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Dem Andenken Karl Regeis. 



Einleitung. 



Schon vor langen Jahren hatte mein verehrter Onkel und Pate Karl Regel 
eine kritische Ausgäbe des Wilhelm von Österreich vorbereitet, die in der Bibliothek 
des Stuttgarter Literarischen Vereins erscheinen sollte. Leider war sie noch nicht 
abgeschlossen, als er starb; mir wurde das handschriftliche Material überliefert, um 
es zum Druck fertig zu stellen; obwohl ich noch drei Hss. kollationiert habe, wurde 
ich doch durch anderweitige Arbeiten an der Vollendung des Ganzen verhindert. 
Als nun die Akademie der Wissenschaften zu Berlin, geleitet von dem Wunsche, das 
wichtige Denkmal bald allgemein zugänglich zu machen, an mich die Frage richtete, 
ob ich binnen eines halben Jahres für Stuttgart die Ausgabe beenden könnte oder 
das Material für die von der Akademie geplante Ausgabe unter Zugrundelegung 
der Gothaer Hs. verarbeiten wollte, schrieb ich an Prof Hermann Fischer zu 
Tübingen, den Vorsitzenden des Literarischen Vereins, der mir erklärte, dafs das Ms, 
mit dem gesamten Variantenapparat, so wie er von der Hand meines Onkels vorlag, 
nicht gedruckt werden könnte. Da ich nun aufserstande war, in naher Zeit die 
Arbeit meines Onkels so druckfertig zu machen, dafs sie den heutigen Ansprüchen 
an eine kritische Ausgäbe ganz genügt hätte, so mufste ich mich entschliefsen, in 
Berlin zuzusagen, wozu Prof, Fischer mir freie Hand gelassen hatte. So schwer 
es mir wurde, nun Karl Regeis Arbeit nicht als kritische Ausgabe erscheinen zu 
sehen, war doch nur die eine Möglichkeit gegeben, sein mit Bienenfieifs gesammeltes 
Material zu verwerten; denn, falls ein ariderer auf Grund der Gothaer Hs. als der 
besten nach dem Berliner Plane die Ausgabe besorgte, war keir^ Aussicht mehr, im 
Stuttgarter Verein Karl Regeis Arbeit zur Geltung zu bringen. Dafs dies aber 
nach Möglichkeit in der Akademie noch geschehen ist, wird mir Prof. Roethe 
bezeugen, der vom Standpunkte der heutigen d^utscJien Philologie aus die Aufnahme 
der wichtigsten Varianten kontrolliert, feine Bemerkungen im einzelnen beigesteuert 
und mit gröfster Sorgfalt den ganzen Druck übenvacht hat. Auch er wird zugeben, 
dafs trotz seiner Beihilfe die Arbeit meines Onkels die wesentliche Grundlage 
dieser meiner Ausgabe bildet. Damit nun aber jeder Germanist, der sicti mit Johann 
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V, Wärzlurgs Wilhelm v. Osterreich leschäfligt, weifs, wie fnein OnJcel sich den kritischen 
Text gedacht hat, soll derselbe nebst dem ganzen Variantenapparat meines Onkels 
auf der Königlichen Bibliothek zu Berlin niedergelegt werden. In bezug auf die 
Wortverzeichnisse^ die auch auf den Vorarbeiten Karl Regeis beruhen, bemerke 
ich, dafs die Eigennamen in der von der Akademie gewünschte^i Anordnung 
vollständig mit allen Stellen verzeichnet sind, dafs aber von den Gattungs- 
namen aus der mit gröfster Akribie von meinem Onkel angelegten Sammlung nur 
die wichtigeren ausgewählt wurden, von denen eine Anzahl seltenerer Bedeutungen 
seiner Zeit von meinem Onkel dem Wörterbuch von Lexer zur Verfügung gestellt 
worden waren. 

Die Handschriften unseres Gedichtes teilen sich in zwei Gruppen, Das 
Einteilungsprinzip bildet die nach V, 14300 folgende StelU, Hier treten in (Gotha), 
W(Wien), Wg (Wernigerode), L (Liegnitz), Ha (Haag), Gi (Giefsen), Hb (Heubach) 
mit den Worten diu künginne von rosela 66' Verse ein, die mit dem Vorhergehenden 
aufser allem Zusammenhange stehen und für die Anordnung des Textes eine fast 
unübersteigliche Schwierigkeit verursachen würden, wenn nidit glücklicherweise die 
von den meisten übrigen Codd. eigentümlicli abweichende Hs. H (Heidelberg) will- 
kommenen Aufschlufs und befriedigende Abhilfe gewährte. In dieser so arg mifs- 
handelten Hs., aus der gerade die auf die Vorbereitung zum Turnier von Candia 
bezüglichen Stellen der Dichtung verloren sind, stehen die anstöfs^igen 06 Verse, 
nachdem H p. 85 a in die Schilderung der Aufstellung der beiden Turnierheere 
wieder eingetreten ist, von p. Ol b, Z. 9 bis p, 93 b, Z. 20 mitten im Verlaufe des 
grofsen Kampfes im klarsten Zusammenhange mit dem, was vorausgeht und was 
nachfolgt, wälirend in diesem Punkte die übrigen Hss. (in W fehlt das betreffende 
Blatt) die auffälligste Dunkelheit zeigen. Hieraus ergibt sich, dnfs jene Hss, auf 
einer und derselben ursprünglicheyi Vorlage berulien, in der vielleicht durch unrichtige 
Mnhcftung eines verlegten losen Blattes oder auch eines falsch umgeschlagenen 
Doppelblattes die fraglichen 66 Verse sich an einen ganz ungehörigen Platz verirrt 
Jiatten, dafs dagegen H deutlich auf eir^ andere Vorlage zurückweist, die eine solche 
Störung der richtigen Textfolge nicht erfahren liatte. Diese Vorlage mufs auch sonst 
manche Vorzüge vor der Urschriß gehabt Iwben, der G und die anderen vollständigeren 
Hss, folgen, wie sich das an sehr vielen Stellen des Gedichtes aus den Text- 
Verschiedenheiten im einzelnen erweist; aber auf der anderen Seite zeigen die Anhänge 
wiederholentlich, dafs der Schreiber von H durch eigene Umgestaltungen und Ein- 
scJiiebungen den ihm vorliegenden guten Text nach seiner persönlichen Vorliebe für 
das Haus Habsburg, dessen Fürsten und Vasallen er statt der schwäbischen wid 
fränkischen Herren einsetzt, verfälscht hat, und dafs darum G, wo sich keine 
Spuren von solchen willkürlichen Veränderungen finden, auch abgesehen von 
dem guten vollständigen Zustande dieser Hs., am meisten verdient, die Haupt- 
grundlage der Textgestaltung im grofsen zu bilden, wie denn auch bei 
den einzelnen Textdifferenzen die Entscheidung sehr oft zu Gunsten von G aus- 
fallen mufs. 
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Die Stuttgarter Hs. (S) beruht auf derselben Vorlage wie H; auch van 
einer Teilnahme an der Verirrung der 66 Verse gibt sie keinen Beweis, indem die 
folgenden einzelnen Stellen sich innerhalb der in U gegebenen richtigen Textfolge 
halten; aber die Auslassungen, die sich der gewissenlose Schreiber zur Erleichterung 
seither Arbeit gestattet, sind gerade in diesem Teile des Gedichtes so umfangreich, dafs 
mit den wenigen sporadischen Versen doch für die vorliegende Verscfiiedenheit direkt 
nichts bewiesen ist. Eine ganz eigentümlid^ Zwitterstellung nimmt Hb ein, welche 
Hs, jene 66 Verse zum zweiten Male, und zwar an der richtigen von H gewiesenen 
Stelle bringt und ungefähr von da (etwa von 14584) an der Vorlage von H auf- 
fallend folgt, *) Das Münchener Bruchstück (I; vgl. Anm, S, XIX) geht ebenfalls 
auf die Vorlage von H zurück. 

Somit ergibt sich eine zweite Gruppe (HHb zum Teil, SI), deren Führerin 
H darstellt, während die unchtigste Hs, der ersten Gruppe G ist. Diese beiden 
Hss,, von denen auch je ein Faksimile beigegeben ist, sollen daher etwas genauer 
beschrieben, die anderen nur kurz skizziert werden. 

Zur vorläufigen Orientierung sei endlich noch bemerkt, dafs sich, wie mir 
scheint, unter den Hss. der Gothaer Gruppe WWg und der erste gröfsere Teil von 
Hb besonders nahe stehen, dafs das Paar Ha und Gi sich dieser Dreizahl loser 
anreiht, während L(B) zwischen diesem Vulgattext und G vermitteln. Diese An- 
deutung, die auf den von lioethe und mir bei der Variantenauswahl gemachten 
Beobachtungen beruht, bedarf natürlich der Bestätigung durch genauere Unter- 
suchung: sie tritt anspruchslos und unverbindlich auf. 



Die Gothiier Hs. (G). 
Der mit Holzdeckel, Lederrücken und -ecken verseliene Codex der Herzogt 
Bibliothek Cod. Membr, 4 Nr. 39 enthält von S, 153'^) an mit frischer Lage 
auf 122 zweispaltigen Quartblättern zu je 40 Zeilen das Gedicht bis auf 
einzelne Verse (leerer Baum gelassen ist V, 11578, 16102, 19084, 19286, 19500; 
in einer Zeile geschrieben sind V. 16254 f.) vollständig, während von derselben Hand 
Strickers Karl den ersten Teil des Codex bildet, ohne dazwischen leere Blätter 
aufzuweisen. Die Hs, ist sehr schön, gleichmäfsig und korrekt geschrieben, offenbar 
aus der ersten Hälfte des 14. Jahrhunderts, Bilder sind nicht vorhanden, aber 
grofse rote Initialen am Anfang der sehr häufigen, oft den Sinn verletzer^den 
Abschnitte. Die Interpunktion ist, ohne irgend welches Prinzip erkennen zu 
lassen, in der Mitte der Zeilen oft bezeichnet. Die Zeilen wechseln regel- 
mäfsig mit grofsen und kleinen Anfangsbuchstaben; erstere sind miniiert und die 
zweiten Zeilen eingerückt. Nur ganz vereinzelt findet sich eine spätere Hand: 



*) Die Varianten aus Hb zu V. 14699—16744 sind der zweiten Stelle, an der Hb die Verse 
bringt, entnommen. 

') I(^ zähle im Text S. 163 als S, 1 und dementsprechend weiter, 
DcatMOM Text« dM MittelalWn. 111. a 
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Bl 34 (S. 67) V. 5284 (d. k. sprach daz dir hab) dir von späterer Hand. El. 49 
(8.97) V.7732: blatten virekeht ganz Mein am Bande. Die Höhe jedes 
Blattes beträgt 23 cni, die Breite 17 cni; die Höhe des beschriebenen Baumes 
17 cm, die Breite 13 cm. Lagen: 1. S.1—24 [153—176] (6 Doppelblätt^); 
2. S. 25—44 [177—196] (5); 3. S. 45—64 [197—216] (5); 4. S. 65—84 [217 
—236] (5); 5. S. 85—104 [237—256] (5); 6. S. 105—124 [257—276] (5); 
7. S. 125—144 [277—296] (5); 8. S. 145—164 [297—316] (5); 9. S. 165—184 
[317—336] (5); 10. S. 185—204 [337—356] (5); 11. S. 205—224 [357—376] (5); 
12. 8. 225—244 [377 — 396] (zwei einzelne und vier Doppelblätter). Einzelne 
Flecken finden sich B120—35, 37—39, 43—48, 58 f., 65 f., 73 f., 76, 107, 
113 — 115. Fleckige Bänder zeigen Bl. 19, 97. Ein wenig eingerissen sind 
Bl. 5, 36, 82, 114 bis Schlu[s. Etwas beschnitten sind Bl.16—18, 63, 80 f., 
86, 90, 96, 102. Löcher finden sich Bl. 11, 31, 48, 58, 64 f., 85 f., 88, 130, 
132, ein wenig Würmer fra[s Bl. 132 bis Schlufs. Verse 16339—43 sind am 
Ende verloschen und unlesbar. Von Bandbemerkungen sind zu erwähnen: 
Bl. 19 (S. 38) steht neben V. 3016 (und von gantzem hertzen gram) am Bande von 
der Hand des Schreibers ganz klein: fol(?) min uökfistic man; Bl.55 (S. 109) 
V. 8724 noch einmal am Bande in ganz kleiner Schrift; 8. 26: liz hie; 8. 37 oben: 
hie liz; S. 38: hie liz; S. 42: von den 4 complex; 8. 84: brief; 8. 88: briet Die 
Eigennamen sind klein geschrieben. Abkürzungen: swene = swenne; sTne = 
sinne; ha = han; schät = schämt; möschlich' = menschlicher; deket = denket; 
komen = komnen; wt = wert; wder = werder; h'ren = herren; viagt = verjagt; 
get'wer = getriwer und dgl. 

Die Sprache der Handschrift ist oberdeutsch, verhaltnismäfsig rein von 
grob mundartlichen Zügen; doch fällt die grofse Neigung zur Apokope und Synkope 
des unbetonten e störend auf, und vereinzelte Spuren (ein paar ei, au aus mhd. % ü; 
choksilber u. a.) weisen auf bairisches Sprachgebiet. Zur Charakteristik sei hier 
nur bemerkt, dafs ai, au für mhd. ei, au geschrieben, mhd. iu gern durch & vertreten, 
mhd. uo durch fi und u wiedergegeben wird; dafs für das ganz offene kurze e meist 
8B steht; dafs spirantisches z zuweilen schon durch s ersetzt, die Affrikata im In- 
und Auslaut durch tz gekennzeichnet ist. Alles Genauere und Einzelne ergibt der 
sorgfältig noch in der Korrektur nach der Hs. kontrollierte Abdruck in Verbindung 
mit dem beigegebenen Faksimile. 



Die Heidelberger Hs. (H). 
Die Signatur der Hs. i^t Pal. Oerm. 145. Es ist ein sehr wertvoller 
Papiercodex in Folio aus dem Anfang des 15. Jahrhunderts ohne jede 
Notiz des Schreibers über die Abfassungszeit, die sich aber nach dem Wasser- 
zeichen des Papiers (eine Krone auf Jwhem Fufsgestell) ungefähr bestimmen 
läfst. Die Hs. ist schön und in grofsen deutUclien Zügen geschrieben, anscheinend 
von einer und derselben Hand, aber in den späteren Partien des Gedichtes 
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sorgsanier und mit schwärzerer Tinte (es mögen auch sswei verschiedene Schreiber 
gewesen sein). Sie ist einspaltig geschrieben und hat auf der vollen Seite 
24 Zeilen; für Bilder ist reichlich Raum gelassen, so dafs auf einer solchen 
Bildseite oft nur zwei Zeilen des Gedichtes stehen; die roten Bilderüberschriflen 
sind nur an zehn Stelle^i hinzugefügt (Bl 100b, 256b, 262a, 266a, 278b, 
281a, 288a, 310b, 316a, 318b); in vielen Teilen derselben fehlen auch die 
roten Initialen der Abschnitte. In diesem unvollendeten Zustande, ohne die dazu 
bestimmten Bilder und ohne vollständige Hinzufügung der Überschriften und 
Abschnittsinitialen, nur bis V. 18115 des Gedichtes ausgeschrieben (wie der kleine 
rote Schnörkel hinter dem letzten Wort walays und die leere Rückseite des letzten 
Blattes, sowie die nachfolgenden leeren Blätter des in der Hs. gebrauchten Papieres 
beweisen), ist sie offenbar als ein Haufen loser Blätter zurückgelegt worden. In 
buntester Verwirrung sind die erhaltenen Stücke von einer ungeschickten Hand 
zusammengenommen und in den gegenwärtigen Band unter dem hinten aufgedruckten 
Titel Historia Poetica Wildehelmi vielleicht im 17. Jahrhundert vereinigt worden. 
Die Hs. enthält 319 gezählte Blätter (und l*—3*, 320—325 leer) in 17 Lagen 
van je 12 Blättern. Die Blattgröfse ist 32 cm Höhe, 21^1^ cm Breite; der 
beschriebene Raum enthält 21 cm Hohe, Wj^ cm Breite. Die Anfangs- 
buchstaben der Verse sind an folgenden Stellen rot durchstrichen: Bl. 1 — 48. 
85a— 86a. 97a— 101a. 109a. 112a. 119b — (131a z. T). 142b. U3b. 144b 
bis 181b. 194a— 232a. 243a— 245a. 255a— 266a. 268a— 282a. 283b— 284a. 
287b—(aufser 289a, 4 Zeilen von unten — 289b). 293a. 294b— 295a. 296b 
bis 300a. 301a— 305a. 306a — 309b. 310b. 314a. 314b (5 Zeilen). 315b— 318a. 
Der Einband ist Pappe mit Schweinslederüberzug. In die Verwirrung der Stücke 
hat durch ein vorgeklebtes Blatt erst Karl Regel Ordnung gebracht: 



1. 


Bl. 1—48 


enthalten V. 943—2825 


4. 


„ 49-84 


n 


„ 4679—6060 


16. 


„ 85—144 


n 


„ 14474—16817 


9. 


„ 145—181 


n 


„ 6545—8069 


14. 


„ 182ab 


n 


„ 14162—14210 


3. 


„ 183—192 


7) 


„ 4328—4633 


15. 


„ 193ab 


rt 


„ 14211—14238 


11. 


„ 194—230 


n 


„ 8425—9938 


13. 


„ 231—254 


n 


„ 12910—13959 


2. 


. 255—266 


n 


„ 3844—4317 


(267, jetet fehlend, war ein Blatt der 


Heidelberger 


Hs. Friedrichs v. Schvoaben) 


10. 


„ 268—277 


n 


„ 8070—8424 


12. 


„ 278—289 


n 


„ 10101—11451 


17. 


„ 290—297 


n 


„ 16910—17342 


6. 


„ 298—299 


n 


„ 6252—6344 


19. 


„ 300ab 


n 


„ 17486—17530 

a* 



xn 



21. 


Bl.301ab 




enthalten V. 17773—17820 


7. 


„ 302—303 




7) 


„ 6345—6435 


18. 


„ 304ab 




71 


„ 17415—17462 


22. 


„ 305ah 




n 


„ 17849—17894 


5. 


„ 306—307 




71 


„ 6110—6205 


8. 


„ 308—309 




Tt 


„ 6460—6498 


20. 


„ 310— 313b, 


Z.8 


7) 


„ 17578—17732 


23. 


„ 314—319 




71 


„ 17895— 18115. i) 



In ihrem Texte weicht die Hs. stark von den meisten übrigen ab: an vielen 
Stellen hat sie einige Verse mehr als diese, zuweilen längte Stücke, namenüich 
104 Verse (nach V 4350, von Bl 183 b, Z, 1 bis Bl 185 b, Z. 8), 18 Verse (nach 

V 13890, Bl 253b, Z, 2 ff.), 14 Verse (nach V 7235, Bl 162b, Z.4ff,), 13 Verse 
(nach V. 17732, Bl 313b, Z. 11 ff.) und 10 Verse (nach V 17804, Bl 301b, Z. 8 ff.); 
vgl die Anhänge. Manchmal herrscht eine stark abweichende Bearbeitung, ss. B. 

V 2248—2254 (Bl 34a, Z.lff), V. 13233 ff. (Bl 239a, Z. 11 bis 239b, Z. 8), 

V 13269 ff. (Bl240a, Z. 5 — 20). Auslassungen eines einzelnen Verses kommen 
52 mal, mehrerer Verse 6 mal vor. Aufserdem fehlen drei gröfsere Stücke mitten im 
Texte, nämlich 36 Verse auf Bl242a zwischen ZU und 12 (V. 13363— 13398), 
40 Verse auf Bl 295a zwischen Z. 2 und 3 (V. 17165—17204), 50 Verse aufBl 291a 
zwischen Z. 20 und 21 (V. 16977—17026). 

Die sprachliche Gestaltung ist mehrfach eigentümlich, dem Charakter des 
beginnenden 15. Jahrhunderts gemäfs und wohl auf ostschwäbisehe Heimat des 
Schreibers hinweisend. Statt i, fi und iu briM ei (ey), au, «u (eu) besonders in 
gewissen Wörtern stark hervor; au und o statt ä (laufen und Ion = läsen, l&n), 
a statt ou (bam = boum), ai statt ei sind sehr gewöhnlich; beliebt sind entrundete 
Vokale (ie, i statt üe, ü: siese, dirre = sfteze, dürre); ou herrscht vor au (mhd. ou), 
e vor 8ß (mhd. 9b); schl, schm, sehn, schw treten im Anlaut häufiger auf als die 
reinen Verbindungen; sehr charakteristisch ist en in senhen, geschenhen, verjenhen; 
für z, zz herrscht fast' durchgängig f, IT. Für den Helden gilt mit Attsnahme 
weniger Stellen im Text Wildehelm; dagegen steht in den Bildüberschriften 
immer Wilhelm. 

Die übrigen Hss. 
A. Zur Gruppe Gotha gehörig. 

Die Wiener Ha. (W). 
Die gute Wiener Hs. ist eine Papierhs. in Kleinfolio vom Jahre 1415; 
der Name des Schreibers ist Eberhardus Sculteti de Möchingen (rote Unterschriften: 



») Nach dieser Liste sind die abweichenden, auf kleinen Zählversehen meines Onkels 
beruhenden Angaben des Apparates zu berichtigen. 
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Explicit über theutunicalis. Completus est iste über in Sabato ante festum Sancti 
Mathie post meridiem hora secunda anno Domini ÄÖftÖÖ quinto decimo, dum t 
erat litera dominicalis, aureus numerus vero X. Deo gracias. Schlufsbemerhungen 
des Schreibers: 

Tres digiti scribunt totum corpusque laborat. 

Finis adest, vere scriptor petit pecuniam habere. 

Et sie est flnitus per me Eberhardum Sculteti de Möchingen. 

Est mihi pecunia kranck, 

Quin nihil datur mihi nisi hadanck). 

Die Hs. hat ursprünglich 110 Blätter enthalten, aber die in römischen 
roten Ziffern vom Schreiber herrührende Zählung gibt fälschlich CXII, indem er 
statt mit LXXXIV irrtümlich mit LXXXVI fortgezählt hat; vorhanden sind noch 
107 Blätter, obwohl die bibliothekarische Numerierung deren 105 angibt, da bei 
derselben die beiden stark beschädigten Blätter LXX und LXXXXIII (richtig 
LXXXXI) übersprungen sind. Es fehlen d^r Hs. drei ganze Blätter, nämlidi 
Bl XLVIII und XLIX mit den 346 Versen 8301—6646 und Bl LXXXIII mit 
den 185 Versen 14591 — 14775. An einzelnen Stücken fehlen mitten im Texte: 

a) auf Bl XVIIIa die 178 Verse 2868—3045 (durch blofse Nachlässigkeit des 
Schreibers, der in seiner Urschrift zwei Blätter auf einmal umgeschlagen hat); 

b) auf Bl LXXXXIII die 16 Verse 16097—16112 und die 15 Verse 16144—16158 
(infolge gewaltsamen Abreifsens eines Stückes von diesem Blatte). Aufserdem fehlen 
57 einzelne Verse: V. 436. 729, 730. 870. 1253. 1254. 1267—70. 1282. 1475. 
1889. 1971. 2305. 2451. 2609. 2699. 3055. 3227. 4185. 4661. 5053. 6165. 6472. 
6922. 8017. 8018. 8902. 10730. 10859. 10974. 11203. 11204. 11830. 12636. 13756. 
13771. 13772. 13986. 14282. 14283. 15075. 15431. 15891—94. 16117. 17031. 
17521—26. 19491. 

Die Hs. ist zweispaltig geschrieben (36 — 38 Verse auf der Spalte). Von 
Bl. LXXII an scheinbar eine andere, festere Hand. Die Initialen sind mit 
roter Farbe stark hervorgehoben, zuweilen ausgeschmückt. Überschriften kämmten 
nur ausnahmsweise vor. 

Die Wemigeröder Hs. (Wg). 
Die gute Wemigeröder Hs. ist eine Papierhs. aus dem Jahre 1474 
(Notiz des Schreibers unter dem Text: 

Laus deo. 
Anno domini &CCCÖ Septuagesimo quarto. 
in vigilia Johannis baptiste completus est über iste). 

Die Hs. besteht aus 136 Blättern, unabgesetzt geschrieben. Bibliotheks- 
nummer Zb. 17; in Schweinsleder gebunden mit dem Titel: Poetische Beschreibung 
von Oesterreich. M. S. 
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Die lÄegnitzei* Hs. (L). 
Die gute Liegnitzer Pergamenths., Kleinfolio, von W. Grimm benutzt, 
der die inwendig fehlenden Blätter hezeiehnet hat, ist 1397 fertig gesehriehen. Naeh 
der Zeile des Schreibers: Do man vor ascheberg lag findet sich die Notiz: 

Ditz buch bat erzeugt frawe Anna von winsperg, gebom uon hohenloch, 
in dem jar, als man an die beiden zocb und die cristen erslagen 
\s'urden, Anno Dxn MCCÖLXXXXitl uor Martini. 

Ditz büocb ist auzgescbriben am samstag uor dem Jarstag Anno 
dm ÄCCÖLXXXXVÜ. 

Die Hs. beginnt mit V.5J237; sie hat am Anfang 41 Blätter verloren; sie enthält 
1 V, 5237—6515 (Bl 1—10), 2. V. 6644—8558 (Bl 11—25), 3. V, 8683—11678 
(Bl 26—48), 4, V. 11807—13339 (BL 49—60), 5. V. 13468—19512 (BL 61—108). 
Es fehlen im ganzen 45 Blätter; die Hs. liat also, da sie noch 108 Blätter zählt, 
aus 153 Blättern bestanden. An einzelnen Versen fehlen 108: 5807. 5891. 7334. 
7768. 8017 f 8192. 8536. 9712 f 9940—45. 10330 f 10389. 10494. 10869. 11203 f 
11255—11308. 11928. 12039 f 12561 f 12752. 12866—68. 13073 f 14282 f 
14344—52. 15899. 16160. 16804. 17227. 17418 f 17477. 17914. 18545. 19056. 
19211. 19449. 

Die Haager Hs. (Ha).^) 

Die Haager Hs., Nr. 720, ist eine Papierhs. des 15. Jahrhunderts, 
enthält 150 Blätter folio; die zweispaltigen Seiten umfassen durchschnittlich 29 bis 
36 Zeilen. Das erste und letzte Blatt der ersten Lage (Bl. 1 und 11) fehlen; von 
Bl. 150 sind die Spalten a, b und zur Hälfte c beschrieben. Wassermarken sind 
Bl 1—79 ein Ochsenkopf, BL 80—133 ein Jagdhorn, BL 134—150 ein krauses, halb 
unregelmäfsiges Zeichen. Bl. 126 — 150 sind sehr wurmstichig am unteren Bande, 
so dafs jedesmal der letzten oder den beiden letzten Zeilen von Spalte a und d 
einige Buchstaben fehlen. Sonst ist die Hs. gut erhalten. Der Band trägt das 
nassauische Wappen und auf dem Rücken den Titel: Vers boUandois. Dieselbe 
deutliche Hand geht von Anfang bis Ende bald sorgfältiger, bald flüchtiger. Die 
Anfänge der Absätze haben rote Unzialen; die Anfangsbuchstaben der einzelnen 
Zeilen sind nicht ausgesetzt, aber rot durchstrichen. 

Die Hs. setzt mit V. 2501 ein und läuft bis zu Ende. Es fehlen folgende 
Verse: 2771. 2858 f 3090. 3353—55. 3580. 3737 f 3829. 4013. 4180. 4444. 4660. 
5204. 5303 f 5429 f 5438. 5464. 5615. 5770. 5928. 6297. 6347. 6701 f 6736. 6842. 
7236—49. 7403—6. 7474. 7866. 8041-44. 8090. 8212. 8258. 8322—25. 8351 f 
8866. 8890. 8918. 8932 8974. 9036. 9293 f 9349 f 9970—75. 10056—58. 10148. 
10364. 10483—92. 10671. 10720. 10815. 10837 f 11020. 11191 f 11233 f 11317 f 
11580. 11794. 12016. 12206. 12209 f 12302. 12511. 12541—63. 12578. 12591 f 



Vgl Zacher (HaupU Zs. 1,214 f.). 
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12615 f. U2766. 13004, 13106. 13221 f. 13419 f. 13723 f. 13727—29, 13807 f, 
13891-^13908. 14382. 14312. 14391. 14648. 14734 f. 14872. 14883. 14896. 13247 f. 
15596. 15863. 15959 f. 16045. 16078. 16104. 16213. 16565 f. 16569. 16628. 
16690—16741. 16879 f. 17118. 17186. 17204. 17206. 17252 17294 f. 17371 f. 
17436 f. 17504—8. 17530. 17552 17564 f. 17614. 17627. 17651 f. 17657—59. 17710. 
17712. 17805—14. 17917—22. 17983 f. 18042. 18045. 18097—99. 18214. 18383 f. 
18426. 18480—83. 18532. 18593. 18719 f. 19086. 19182. 19280. Umgestellt sind: 
r. 3539 f. 6141 f. 7221 f. 7451 f. 7791 f. 8029 f. 8577 f. 9639 f. 10813 f. 12393 f. 
13279 f. 15560 f. 15629 f. 15737 f. 16311 f. 17423 f. 18111 f. Zusammengezogen 
sind: V. 6251 f. 16966 f. 17040 f. 17473 f. 18614 f. 19367 f. 19465 f. Ein Vers mehr 
findet sicih 16219 und 16220 (waz die veste die dar obe lag); hinter 14698 ist 
eingeschoben: gemefsen off aller wirde zol. Hinter 19580 steht noch einmal rot 
und einmal schwäre: Do man vor afberg lag manigen dag Hie hat diz buch ein 
Ende Got nns sinen heiligen fegen fende. 



Die Giefaener Hs. (Gi). 

Die Oiefsener Hs., der Haager Hs. am nächsten verwandt, ist, weil aufser- 
ordentlich lückenhaft, noch minderwertiger als jene; es ist eine Papierhs. des 15. Jahr- 
hunderts, stammt aus der Bibliothek des Herrn von Riedesel zu Lauterbrunn und trägt 
die Nummer 101a der 1862 erschienenen Additiones ad catal. codd. mss. Giss.; sie 
enthält 33 Blätter, von deren drei ersten nur Ecken übrig sind; von V. 6936 sind die 
Zeilen vollständig; die Hs. bricht mit V. 17636 (das letzte Wort ist abgerissen) ab. 

Die gewaltigen Lücken sind folgende: V. 6961 f 6971 f 6981 f 6985 f 
6991 f 7001—3 (4 und 5 in einer Zeile). 7011 f 7023—26. 7037—42 7053 f 
7059 f 7063—70. 7123—28. 7141—44. 7205—10. 7236—49. 7259—75. 7285—88. 
7295 f. 7324 — 32 (Verwirrung; 2 Verse fehlen, die übrigen geh^n durcheitMnder). 
7343—48. 7385—90. 7399—7406. 7413 f 7441—58. 7481—90. 7517 f 7584—86. 
7589—94. 7597 f 7634 — 96. 7705—8. 7716—20. 7748—52 7771 f 7787—90. 
7795—98. 7813—74. 7883—88. 7933 f 7955 — 8029. 8033 f 8037f 8041—56. 
8061—64. 8073—76. 8089 f 8099—8110. 8117 f 8129f 8133 f 8145—56. 8159—62 
8171—78. 8211—26. 8231—38. 8241—52 8271. 8300. 8303—6. 8322—25. 8336. 
8350—56. 8379—92. 8395 f 8403 f 8407—10. 8423—26. 8459 f 8465 f 8489—8506. 
8515—44. 8553—56. 8567 f 8713 f 8727 f 8755 — 62 8771f 8786—90. 8809f 
8815—18. 8823—28. 8859—76. 8903—20. 8931 f 89.H7—40. 8943 — 66. 8969—74. 
8977—82. 8985 — 88. 8993 f 9021—26. 9029 f 9035 f 9045 — 50. 9057—9130. 
9135 f 9139 f 9147—58. 9163—74. 9181—80. 9197—9268. 9285 — 96. 9315—18. 
9349 f 9361 f 9373 f 9387 f 9397—99. 9405 f 9449 f 9453—56. 9459 f 9467 f 
9.521—27. 9581—92 9595—98. 9619—22 9643 f 9649—52. 9665—68. 9679f 
9743—46, 9751—56. 9759—62. 9771 f 9801 f 9813 f 9823—26. 9831—43. 
9855 — 58. 9869 f 9873—78. 9898 f 9913 f 9931 f 9941—58. 9965 — 82. 9985—88. 
9999—10022. 10031—48. 10053. 10056. 10067 f 10071—76. 10079 f 10103—8. 
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10117—26. 10129. 10132—36. 10149 f. 10161—86. 10215 f. 10225 f, 10273 f. 
10289—92. 10301—8. 10317f. 10328. 10364. 10389f. 10419—22. 10483—92. 
10507 f. 10545—48. 10567—10606. 10629—46. 10663-66. 10673—80. 10687—90. 
10696—10704. 10723—56. 10759—72 10807 f. 10845 — 60. 10895. 10898. 10901. 
10913—15. 10963 f. 11037—40. 11062—80. 11103 f. 11111—26. 11133—36. 
11169—72. 11191 f. 11219 f. 11233 f. 11255 f. 11263 f. 11285—11358. 11373—80. 
11397—11404. 11419—22. 11449—68. 11485—92. 11499—11504. 11527—36. 
11553—76. 11607—12 11615 f. 11619—22 11645—76. 11679 f. 11691—96. 11736 f. 
11761—66. 11795 f. 11805 f. 11834. 11837—40. 11907—39. 11958. 11983 f. 11996. 
12013—16. 12023—26. 12065 f. 12127 f. 12157 f. 12177 f. 12209 f. 12365 f. 12391 f. 
12445—50. 12471 f. 12493—12500. 12515—20. 12523 f. 12529 f. 12555 f. 12559—78. 
12591 f. 12615 f. 12625—46. 12682 12715 f. 12789—98. 12811 f. 12815—20. 
12833—38. 12933 f. 12957 f. 12982 f. 13059—64. 13067 f. 13151 f. 13205—12. 
13223 f. 13345—48. 1.3381 f. 13429 f. 13493 f. 13637—42. 13690. 13699 f. 13723 f. 
13727—30. 13736. 1.3808 f. 13811 f. 13817—20. 13849—52 13891—13908. 13956. 
14117 f. 14137—42. 14151—56. 14269—72 14329—32 14363 f. 14386—88. 14398. 
14459—64. 14469 f. 14493—96. 14512. 14525 f. 14535 f. 14539 f. 14545—52. 
14583 f. 14604—98. 14708. 14723 f. 14763. 14968. 15018—20. 15034. 15111—22. 
15125—28. 15175—86. 15221—30. 15283 f. 15457—76. 15505—15508. 15537 f. 
15556. 15561. 15575 f. 15595—98. 15624. 156.35 f. 15727—30. 15737 f. 15758. 15828. 
15861 f. 15890. 15919 f. 15959 f. 16074—78. 16089 f. 16139 f. 16157 f. 16167—70. 
16186—92. 16211—13. 16321 f. 16336. 16464. 16486. 16565 f. 16579—86. 16601—6. 
16663—66. 16675 f. 16709—14. 16731—42. 16855 f. 16879 f. 16887 f. 16905—14. 
16925—30. 16943 f. 16964. 16971—76. 16991 f. 16997—99. 17007—12. 17077—90. 
17302. 17333 f. 17344—46. 17389 f. 17396—17400 (abgerissen). 17403 f. 17419 f. 
17429 f. 17500. 17504—8. 17582 17633 f. 17636 bis mm Worte Ecko (= Hecfor) 
(abgerissen). In einer Zeile stehen 7369 f. 9401 f. 11385 f. 11940 f.; umgekehrt stehen 
16311 f.; schadhaft sind 17386—88; nach 12660 ist 12691—98 eingeschoben. 

Zusätze finden sich: 

Nach Vers 7702: als der konig agi-ant 

sine botin hatte ufsgesant. 
„ „ 7874: Wie Wilhelm ritter Tuart 
„ „ 8614: sprach die konigynne gemait. 
„ „ 12258: hatte he daruffe gefangen. 
„ ^ 13480: Nu vernemet mere 

Von eyine tomyge here. 
;, ;, 13936: czü gode faltu dich stellin und 

dem dinen mit gantzem wille. 
„ ;, 14184 in roter Schrift: 

In den ersten god ziehen zu ftiitzen. 
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Nach Vers 15174 : wye der forste orlob bat 
do he reyt von der stad. 
;, ;, 15264: fy fulde haben irs bruderfon amerot 
der ist über heidische lant eyn voyt 
der fal fye han zu amye 
der werde frige. 
„ „ 15346: Hie fal man fey zulegin zuhand. 
„ „ 15456 (rot geschrieben): Wilhelm und der von Spangen die 

kamen und vorgen werden gott 
„ „ 15625: hint fye zusammen kamen. 
^ „ 15794 (rot): Wye aglye wart Wilhelm bye gelegt. 
;, ;, 15836: He sprach wie heifst uwer man 
Sye sprach Wilhelm der osteiman 
Der ist myn Über man. 
„ „ 16048 (rot): Die heyden worben sich zu strite. 
„ „ 16185: das getichte wil ich lan. 

„ „ 16219 f. infolge von Verderbtheit der Stelle eine Zeile mehr. 
Oben auf der zweiten Seite von Blatt 28: noch hat her 
nicht europa. Unten auf Blatt 29: Nue höret wye da kam 
eyn teyl des landes europa wye schylften über mere zen 
hilffe crispine und wylhelm. 
;, „ 16484 (rot): Wie die deutschen fursten kam. 

(schwarz): Nue höret wye da schart daz teyl von europa. 
„ „ 17466 (rot): wie fie sich holt zen striten. 

Bruchstücke. 

Das Gothaer Fi*a^ment (a). 
Die gotliaische Bibliothek besitzt unter Membr, II, 194 das Fragment einer 
etwas kleineren Quarths,, bestehend aus zwei nicht zusammengehörigen ganzen 
Berg am entblättern und einem schmalen Seitenabschnitt Diese Hs. ist aus detn 
14, Jahrhundert, in einer kleinen zierlichen Hand gescJirieben, am Anfange der 
Abschnitte mit roten oder blauen Initialen, aufserdem von Zeit zu Zeit mit Über- 
schriften in roter Schrift und roherer Sprache, unter denen ein Platz zu einem 
Bilde leer gelassen ist. Die Hs, ist zweispaltig, zu je 32 Zeilen, und die roten 
Überschriften einschlief stich des Bilderraumes nehmen immer die Hälfte einer Spalte, 
also einen Platz von 16 Halbzeilen in Anspruch, Auf dem ersten Blatt stehen 
V, 12065—12178, auf dem zweiten V, 12677—12789 und auf dem Abschnitt die 
Enden von V, 12953—12983 und die Anfänge von 12984—12999; über dem letzten 
Abschnitt steht Überschrift und Bildraum, 
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Das Berliner Fragment (B). 
Derselben zweispaltigen 32zeiligen Fergamenths. wie a gehört das dein 
11. Jahrhundert entstammende aus sechs Quartblättem bestehende Fragment der 
Königl. Bibliothek zu Berlin (Berl MS. Germ, Quart, No, 670), aus Meusebachs 
Besitz überkommen, an. Von den drei Doppelblättern liegt nur das zweite richtig, 
das erste und dritte dagegen sind falsch umgeschlagen. Wenn die Lage der sechs 
Einzelblätter der wahren Äufeinar^erfolge der Verse im vollständigen Gedicht 
entsprechen sollte, so müfste Bl, 2 vor Bl. 1, Bl. 6 vor Bl, 5 liegen. Wie die Blätter 
jetzt aufeinander folgen, enthalten sie die nachstehenden Stücke: 

Bll: a) V. 12794— 621, b) 12827— 53, c) 12860— 87, d) 12892— 919. 

„ 2: a)V, 11940— 67, b) 11972— 99, c) 12003— 81, d) 12035— 64. 

„ 3: a) V, 12307— 38, b) 12339— 70, c) 12371— 418, 

„ 4: a)V. 12419— 50, b) 12451— 82, c) 12483— 514, d) 12515— 46, 

„ 5: a)V. 16386— 417, b) 16418— 49, c) 16450— 81, d) 16482— 513. 

„ 6: a)V 15576— 607, b) 15608— 39, c) 15640— 55, d) 15656— 87. 

Fun anderes Berliner Fragment (Ba).^) 
In der Festgabe an Karl Weinhold (von der Gesellscliaft für deutsdie 
Philologie in Berlin, Leipzig, Reisland 1896) hat Willy Scheel unter III: Die 
Berliner Sammelmappe deutscher Fragmente (Ms, Germ, Fol, 923) auf S, 80 — 90 
(vgl. S, 40) ein Fragment herausgegeben, das auf einem Doppelblatt und einem 
Pergamentblatt 8^, zweispaltig mit 34 Zeilen auf der Spalte, die Verse 5158—5569 
unseres Gedichtes enthält. 



Bas Strafaburger Fragment (Str). 
Ein Strafsburger Fragment hat F. Lauchert in der Germania 37,40 ff. 
Jierausgegeben. Bl. 1 enthält die Verse 10809—10936; Bl 2 die Verse 11473—11600 
(V. 11578 fehlt in G nicht, wie L meint). 



B. Zur Gruppe Heidelberg gehörig. 

Die Heubacher Hs. (Hb). 
Eine Zwitterstellung, wie schon ericähnt, nimmt die Heubacher Hs, ein, 
die ich aber, da sie die auf V, 14300 folgenden 60 Verse noch einmal am richtigen 



*) Atifser den beiden Berliner Fragmenten befinden sich, wie mir Herr Dr. Scheel 
freundlichst mitgeteilt hat, auf der Berliner Biblioifiek: 1. eine Abschrift (und Auszüge) der 
Liegnitzer Hs. von W. Grimm (Ms. Germ. 4®. 9^7); 2. eine voUständige Abschrift der Lieg^iitzer Hs. 
von unbekannter Hand (Ms. Germ. 4^. 779); 3. 4 Fergamentblätter, die Mensebach hesafs, Abschrift 
W. Grimms (Ms, Gewi, 4°. 928), 
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Orte bringt, isu H rechne, welcher Hs. sie vo$i da an getreulicJi folgt. Die wichtige 
Hs, ist eine Papierhs. in Kleinfolio; auf dem inneren Deckel des Fappeinbandes 
steht auf Etikette geschrieben: Zur Fürstlich Löwenstein-Rosenbergschen Hofbibliothek 
in Heubach gehörig; aufsen steht gedruckt gold auf rotem Schilde: M.S.C. TUM. 
darunter auf Etikette geschrieben : Nr. 2 M. S. ; zu Anfang sind zwei leere Blätter 
vorgebunden; auf dem zweiten steht Nr. 17; sie enthält 143 Blätter; jedes Blatt 
hat vier Spalten (auf jeder Seite zwei). Es lassen sidi drei verschiedene Hände 
unterscheiden: die erste liat durchschnittlich 28(80) Zeilen auf der Seite; die zweite 
setzt Bl, 124, Sp, 3, Z. 14 von unten ein, sie Jiat durchschnittlich 40 — 45 Zeilen; 
die dritte beginnt Bl 134, Sp, 4 und hat 30 — 35 Zeilen auf der Spalte. Die Hs. 
umfafst V. 131 — 17313 des Gedichtes. An Lücken sind folgende zu verzeichnen: 
V.270. 317^22 729 f 798. 870. 991. 1218. 1253 f 1267—70. 1394. 1563. 1876—81. 
1915—20. 1955—60. 1977. 1992—2000. 2442. 2490. 2512 2895. 2964. 3242. 3280. 
4002 4057. 4639. 4660. 4832. 4893. 4996. 5200. 5286. 5295. 5344. 5424. 5429 f 
5810—5968. 5986. 6106. 6110. 6221. 6295. 6297 f 6468. 6491 f 6510. 6731. 6828 f 
^7171. 7194. 7236—49. 7403—6. 7572. 7807 f 7872—74. 7910. 7941. 8041— U. 
8088. 8322—25. 8510—12. 8742 8747. 9342. 9374. 9430. 9650. 9798. 10436. 
10884. 11233 f 11458. 12056. 12279 f 12467. 12785. 12840. 13190. 13723 f 
13727—30. 13832. 13891—908. 14181 f 14321—24. 14366. 14486—93. 14509 f 
14652. 14758. 14977. 15042. 15060 f 15405. 15830—35. 16102 16726. 17180 f 
Umgestellt sind V.1077f 2387 f 7111 f 11433 f In zwei Zeilen geschrieben 
ist V. 8677. 

Zusätze: Aufser den nach V. 15874 im Apparate mitgeteilten 10 Versen 
findet sich noch nach V. 16616: Was dieselbe herfart Do von eriebendes one 
for wart, und die in Anhang VI irrtümlich als in H allein vorkommend 
bezeichneten Verse stehen auch in Hb in folgender Form: 

Nach 14604: Ein ritterliches dichten 

Und künde ich dich berichten 
So von dümierends spiel 
Also vor eins mdolff derwil 
Het bedichtet gins und dis 
In Wilhelm von orlens 
Do gibe ich den willen dar 
Wie myn lin ist kunsten bar. 

Nach 14606: Jegelich schar het konige 
Zehene die do rimige 
Retten kundent breclien 
Der schlahen und der stechen 
Stifften freise und strite 
Die uff der beiden site 
Warent hie in piinder. 
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Die StuUganei* Hs. (8). 
Die Stuttgarter Hs, ist ein in ziemlich sauberer Hand geschriebener Papier- 
codex, der 77 gezahlte Folioblätter in zweispaltiger abgesetzter Schrift enthalt, 
die Spalte zu 82 — 34 Zeilen, also im ganzen nicht viel mehr als die Hälfte des 
vollständigen Gedichtes umfafst Die Hs., beschrieben in Graffs Diutisca H, 57, 
gehört der Handbibliothek des Königs von Württemberg an. Die Textes- 
rezension beruht offenbar auf derselben Bearbeitung wie H; beide Hss, zeigen 
dieselben Lesarten, und S teilt die meisten interpolierenden Erweiterungen von H; 
doch Tcann keine der beiden Hss, unmittelbar auf der anderen beruhen, da sie sich 
hinsichtlich einzelner fehlender Verse wechselseitig ergänzen. 

Was nun den in S enthaltenen Textesbestand anbetrifft, so ist darüber 
folgendes zu bemerken: 

a) Die allgemeine Einleitung des Gedichtes fehlt in S, Der Cod^x beginnt 
in stark verziertem Anfangsinitial mit V. 173 der vollständigen Dichtung. « 

b) Die ersten drei Vierteile von S (Bl. 1 — 59 a) gewähren den mit H am 
meisten übereinstimmenden Text von V 173 — 7698 des vollständigen Gedichtes ohne 
sehr erheblicJie Auslassungen, denn von einzelnen Versen fehlen nur: 621 — 24. 
633—36. 639—42. 645—49. 671—72 681—82 1852 2195. 2994. 4142—43. 
4303—6. 4940—41. 5133. 5588—89. 6851—54. 7533—34. 7565—72. 

Dagegen hat die Hs. folgende überzählige Verse: 1 Vers nach 501, 
26 Verse nach 567, 102 Verse nach 4349, 2 Verse nach 5427, 2 Verse nach 6292, 
1 Vers nach 6433, 1 Vers nach 6434, 14 Verse nach 7229, 4 Verse nach 7382. 

c) Das letzte Viertel der Hs. aber, die 19 Blätter von Bl. 59 a, Z. 31 bis 
Bl. 77 d, Z. 31, entspricht dem ungleich gröfseren Absdinitte des vollständigen 
Gedichtes von V. 7700 — 18116, sollte also eigentlich 10417 Verse enthalten, welche 
natürlich auf 75 Spalten zu durchschnittlich 32 Versen nicht stehen können, wo nur 
etwa 2400 Verse Platz gefunden haben. Dieser Sachverhalt erklärt sich nun daraus, 
dafs der Schreiber, nachdem er mit seiner im ganzen gewissenhaften Abschrift des 
ihm vorliegenden Textes bis zu der bezeichneten Stelle desselben vorgeschritten war, 
von einem so starken Mifsbehagen an seiner mühsamen Arbeit ergriffen worden ist, 
dafs er sich entschlossen hat, sich dieselbe durch fortgesetzte methodische Kürzungen 
zu erleichtern. Diesen gewissenlosen Entschlufs hat er nun auch beharrlich aus- 
geführt, indem er seinen Text auf die knappsten Umrisse der Erzählung beschränkte, 
alle ausführlicJieren Stellen derselben wegliefs, in Schilderungen und besonders in 
Betrachtungen, und überall den gestörten Zusammenliang notdürftig wieder herstellte. 
Glücklicherweise ist dieser faule Schreiber ein sehr armseliger Dichter gewesen und 
hat sich daher bei seinem Beschneidungsgeschäft überall möglichst an die Worte des 
vorliegenden Textes gehalten; wenn daher auch sehr vieles durch sein Ungeschick 
nacJh Form und Sinn so entstellt erscheint, dafs es kritisch unbrauchbar geworden 
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ist, so schimmert doch auch in den gekürzten Partien soviel von der Vorlage 
durch, dafs 8 wenigstens da, wo H fehlt, manch brauchbarer Wink entnommen 
werden kann. 

D€is Münchener Bruchstück (I).^) 
Der Gruppe Heidelberg gehört auch das Münchener Fragment an. 
Die Bezeichnung ist Cgm 192. Es ist in Kleinquart und gehört dem 15. Jahr- 
hundert an. Es besteht aus zwei Pergamentblättern; die Seite hat zwei Spalten, 
von denen jede 38 Zeilen enthält; das erste Blatt umfafst die Verse 15994 — 16146, 
das zweite 16903—17048. 

Über die Textbehandlung ist zu bemerken, dafs nach dem Programm der 
Akademie der Text von O möglichst beibehalten wurde. Doch wurden evidente, zumal 
sinnlose Fehler von O unbedenklich korrigiert, wo G damit allein stand; sehr zurück- 
haltend, wo G andere Hss. seiner Gruppe mit demselben Fehler zur Seite hatte; nur in 
ganz wenigen dringenden Fällen, wo die Gothaer Gruppe in sich übereinstimmte (z. B, 
V. 4469. 4492). Gerade da das Gedicht in seiner künstlichen Sprache an Schwierigkeiten 
reich ist, habe ich es möglichst vermieden, absolut Unverständliches im Text stehen zu 
lassen. Die Vermutungen und Erklärungen unter dem Texte rühren teils von meinem 
Onkel, teils von Boethe, teils von mir her; die Übersetzungen, Umschreibungen und 
Erklärungen, die das Wortverzeichnis bringt, sind zum gröfsten Teil Eigentum meines 
Onkels. Bei der Auswahl der reichlich mitgeteilten Varianten wurden natürlich H 
und, wo es fehlte, S und die späteren Partien von Hb bevorzugt: doch betöre ich 
ausdrücklich, dafs auch die aus H gegebenen Lesarten durchaus keine vollständige 
Kollation darstellen, dafs insbesondere offenbare Fehler, ferner Abweichungen in 
Form- und Flickwörtchen sowie in der Wortstellung nur ausnahmsweise verzeichnet 
und auch, zumal in der ersten Hälfte des Gedichtes, größere Differenzen übergangen 
wurden, .wo sie mir ohne Interesse schienen. Meine Angaben beruhen, aufser für 
GGiHaHb, die ich im Original benutzt habe, auf dem Apparat Karl Regeis; 
doch wurden die Texte der Anhänge sämtlich nach den Hss. direkt verglichen. 

Die Druckeinrichtung schliefst sich den im 2. Bande dieser Texte 
abgedruckten Grundsätzen an. Füllstücke aus H oder anderen Hss. wurden der 
Schreibweise von G angenähert. Das sparsam verwendete kleine Spatium bedeutet 
Abweichung von unserer jetzigen modernen Worttrennung. 

Am Schlufs dieser Einleitung liegt mir noch die angenehme Pflicht ob, den 
Bibliotheksverwaltungen, die die betreffenden Hss. bereitwilligst zur Kollationierung 
zur Verfügung gestellt haben, aueh im Namen meines leider zu früh verstorbenen 



*) Das Fragment hat seiner Zeit Ign. V. Zingerle meinem Onkd durch den mewischen 
auch verstorbenen Münchener Bibliothekar Keinz beschreibeti lassen; mein Onkel hat es für ein 
Innsbrucker Fragment gehalten und daher mit I bezeichnet. Ich verdanke die Aufklärung der Oute 
des Herrn Geheimrats Dr. v. Laub mann in München. 
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OnJcels, meinen herzlichsten Dank zu sagen. Besonders hervorheben möchte ich die 
Namen der Herren Prof, Br, Strauch und Prof, Dr. Suchier in Halle, die mich 
mehrfach freundlichst beraten haben, des Herrn Oberstudienrats Steiff zu Stuttgart, 
der die in den Anhängen mitgeteilten Stellen der Stuttgarter Hs. noch einmal nach- 
geprüft hat, der Herren Prof. Dr. Edw. Schröder in Göttingen, Bibliothekar Prof. 
Dr. Heinr. Georges in Gotha und K. Bauer in Klein- Heubach, die mir über 
Einzellieiten freundlichst Auskunft erteilt haben, und meines alten Freundes Prof. 
Dr. Rudolf Ehwald, Direktors der Herzogl. Bibliothek zu Gotha, der mir die 
Gothaer Hs. für längere Zeit zur Verfügung stellte. 

Halle a. S., den 30. September 1905. 

Ernst Begeh 



Wilhelm von Österreich. 



t^^] TT7"ol dir, menschlich flgur, 



W" 



swa du bist der natur 

daz daz edel hertze din 

und diniu oren nement in 
5 swaz man gutes von dir sagt 

und daz arge verdagt; 

wan swenne din ore sich uftet 

und sich din hertze güf tet 

gein tugentlichen mseren, 
10 daz kan mir tugent bewsem 

und git ein solch zaichen mir 

daz din edel hertze dir 

nach tugentlichen dingen 

kan stellen und ringen. 
15 Mir ist auch kunt an underbint, 

swa tugentlose lAte sint 

bi den tugende riehen, 

da mfiz diu tugent entwichen 

und mfiz untugende lan den strit. 
20 daz bewasr ich wol, der mir sin git 

stat ein wile claine, 

mit dem golde raine 

und mit der natur getat 

die daz choksilber hat: 
25 des art ist, als ich niht enhil, 

so man uf daz silber wil 

vergulden, als iu wol ist kunt, 

daz rot golt man da zestunt 

under daz choksilber lat^ 
30 da von sin ummevam gestat^ 



daz ez von natur pfliget; 
daz choksilber doch gesiget 
und ziuhet hin des goldes glis, 
daz Wirt nach im silber wis; 

35 sin art im gar entwichet: 
zehant maus denne strichet 
[i^ an daz silber, da ez schol 
werden rot. daz waiz ich wol 
daz man im anders niht entfit 

40 und leit ez denne in ein glfit, 
als ez vor Troye wart besint; 
daz choksilber da verbrint 
und riuchet, als diu rede sagt, 
dar ez sin nature jagt, 

45 des kan ich niht wizzen wa: 
daz edel golt belibet da 
in siner mugent als vor. 
nu sliezzent uf der oren tor 
und hörnt dise betüten! 

50 ich glich ez zu den lüten. 
£!z ist zwair hande Ifite, 
als ich mit rede bedüte: 
den ainen den sint tugende bi, 
die andern die sint tugende vri 

55 und nement kainr tugende war. 
die tugentrichen bietent dar 
ir ore, da man von tugenden list 
mit tugenthafter rede: in ist 
ganit gar und sint ir holt; 

60 die gelich ich uf daz golt^ 



7. vff tet WWg. 

DeutMlM Texte dee MitteUlten. 



III. 



da mit man daz silber frumt 

daz ez zu der wirde kamt 

daz man ez gnldin namt 

und ez zu ritterlichem amt 
65 nützet von des goldes dach. 

die tugentlosen, eren swach, 

ze tagende laz, za antagenden snel, 

uf daz choksilber hei 

mag ich wol geliehen, die 
70 dia valsche zange decket: swie 

si na verjage tagende wort, 

doch dringet ir gespitztes ort 

mit staBt darch anstseten graz; 

daz choksilber anstseten flaz 
75 hat, als ich bescheide ia baz. 

spraech ich daz ez waere naz 
[2 a] ander sinem flazze, 

die lüge ich danne gazze 

az mines mandes rören. 
80 nain, man sol von mir hören 

war rede, tun ich reht! 

wan dia ist bi den wisen sieht 
Na merkent, tagentrichen, 

wie ich wil geliehen 
85 iwer leben af daz golt; 

da von sint gern tagenden holt 

and minnet si, daz ist min rat! 

swelch hertze tagende behaset hat, 

daz ist antagenden gar gehaz: 
90 na dar! wie bewser ich daz 

mit kartzer rede an dirre vrist? 

swa ein tagentloser ist 

bi vil tagenhaften, 

die gern von tagende claften 
95 aller hande taegari, 

der tugenüose da bi 



hebt af sin laster snallen 
and sin gafter schallen 
mit Worten tagentlosen, 

100 biz er daz süzze kosen 
bringet in ein samme, 
daz man allamm and amme 
nimt mit gelichem mut 
daz arge f &r daz gut, 

105 and daz gemainliche 
schinet da geliche 
dia böse rede and dia geslaht: 
wan dia arge hat bedaht 
die tugentlichen rede clüg. 

110 iedoch wenne man do genüg 
der bösen rede gesait, 
zehant so kan Beschaidenhait, 
dia werde goltsmidinne, 
in kanstrichem sinne 

115 mit der tagende spachen 
ein solch viar machen, 

[2 b] dar inne bösia rede verswint 
and als e dia gat schint, 
mit der argen wirt vermat 

120 disia rede hie betat, 
daz anwemde gesiget, 
des daz choksilber pfliget, 
an des goldes wirde tat 
nach dirre vorrede gat 

125 gütia sage, der si bevaht 
mit rim, als si min sin bedaht 
in des hertzen slozzen; 
iedoch sol anverdrozzen 
min zange lenken wilde sage 

130 von maniger tagende bejage. 
-A.hyl kanst and witze, 
na grifet zül ich sitze 



70. decket WWg, deket G. 

95. tegaldi TT, tagelde Wg, 
103. nimt steht in keiner Hs., toahrscheinlich 
infolge der Ähnlichkeit mit dem folgenden mit 
weggefallen. 



119. woM: diu mit der argen wart yermät? 
121. vnwerde WWg, 
125. benäht WWg. 



in getihtes sinne, 
tagende, avent&r, minne, 

135 daz sint cleinode driu, 
swer si minnet, uf min triu, 
bescheidenlichy daz ist ein sit 
dem aellin saelde volget mit! 
wan ez lit so groz genaht 

140 an minne, an aventür, an zaht, 
daz da von niht ze sagen hat 
einer der sich niht verstat 
waz hoher eren lit an in. 
het ich kanst, witz and sin 

145 in dem hertzen min zestiur, 
daz minne and aventiur 
von mir würde getihtet 
und tagende dar in gepflihtet 
uf daz allerbeste, 

150 waBr kanst in hertzen veste, 
da gaeb ich guten willen zu! 
nu sint die sinne mir ze frü 
geflogen von dem neste: 
kunstlose gebreste 

155 machet mir die slihte crump! 
nu ist daz hertze mir so tump 

[5 a] daz ez begirdig ist dar an 
daz ez uf getihtes wan 
wil minne und aventür lagen 

160 und von in tugentlich sagen, 
so ez sich best kan verstau; 
des Wirt aber niht getan, 
ich welle Urlaubes muten 
zu den wisen gfiten, 

165 zu Aventur, zu Minne; 
daz so min tumbe sinne 
in gut han verstanden, 
dar umme daz si ez iht anden, 
des wil ich in genade sagen; 

170 wan ich mag niht verdagen, 
ich mdz von geschihten 



ein aventür getihten. 
Ein herzöge was in Osterrich 

gesezzen, der was lobelich 
175 und was an eren lobsam: 

sin gewalt gie witen an, 

wislich den bestalter. 

er was an sin alter 

komen mit vil eren groz; 
180 er vorhte ser daz erben bloz 

wurde daz laut Osterrich: 

des trurt er taegelich 

und lebt in swaerm mute. 

swie rieh er was an gute, 
185 so was doch sin vraeude ciain; 

er wart des mit im selben in ain 

daz er in kurtzen vristen 

dem ewangelisten 

wolt ein opfer bringen. 
190 er het auch den gedingen 

daz er willeclichen sin bot 

waer umb einen sun zu Got, 

der erbt sine gult 

und vil der criege hult, 
195 die taeglichen wühsen groz, 

ob er verfür erbeloz. 
[3 b] Liupolt der herzöge hiez; 

alliu siniu dinch er liez 

an Sant Johannes ane twal: 
200 er gie da er in vant gemal 

an einer steines mur. . 

er sprach zu der ligur: 

,herre Sant Johannes, 

vernim dins dienstmannes 
205 gebet! dar umme wil ich dich 

haim suchen daz du mich 

versprechest gein der trinitat, 

daz der göüiche rat 

mir gnade erzeige durch die dri 
210 namen, den da wonet bi 



159. 
170. 



lagen WWg. 
vertragen WWg. 



194. krieger Wg : , die angestammte Lehens- 
treue der kriegerischen Eitterschafl^, 

1* 



aller mugent nnderbint, 

üinm ein reines erbkint, 

daz erbe miniu leben, 

dar umme sich michel vehen 
215 hüb nach dem ende min. 

Got herre, hilf der herzogin 

daz si nu werde swanger!^ 

da bi bait er niht langer, 

er gie wider in sin haus; 
220 do rust er sich mit eren uz, 

als sinem adel wol gezam; 

sehs ritter er do zu im nam 

der besten von dem lande sin; 

zu den nam er sehs juncherrelin, 
225 edeliu kint von hoher art; 

dar nach vil schier gesendet wart 

nach zwelf edelen knehten, 

die nach irm rehten 

künden sin mit vlizze pflegen. 
230 zehant do gab er sinen segen 

der riehen herzoginne 

er het mit wisem sinne 

wol besetzet siniu laut. 

die herzoginne er bi der haut 
235 fürt in ir baider kamer. 

er sprach; ,vrawe, gammer 
[4a]ze varn dise walle vart!* 

do sprach diu herzoginne zart: 

,herre, ez mag niht anders sin! 
240 wser aber der gewalt min, 

ir müst bi mir bliben hie!* 

die vrawen er do ummevie, 

er druckt sie an sinen lip; 

er sprach: ,vil getriwes wip! 
245 ez wirt uns gut! gehabe dich wol!* 



sine säume schrine vol 

goldes wurden do geladen; 

man sach manic rotez mundel baden 

in trsehen haiz und waengel dar: 
250 die mit der hertzoginne gar 

alle gelich wainten do; 

dar zu daz hovegesinde unvro 

wart und manic werder man. 

sus schied der herzöge sich von dan. 
255 Hie rit der herzöge hin! 

herre Sant Johannes, nim 

in in dine hüte 

und füge zu allem gute 

im die vart gein Ephesus 
260 in die hauptstat, da dus 

rüwen hast gezogen hin, 

als ich für war bewiset bin, 

in der minnern Asya! 

die rede ich aber laze da 
265 und grif an daz geverte 

daz wild ist und herte 

von rosen an den Uten; 

do stunden zewederr siten 

diu rose noch die lylien. 
270 sus reit er gegen Marsilyen 

zu einem wirte riebe, 

den hiez er kostliche 

beraiten ein galin; 

mit spise und mit win 
275 uf des wilden meres flfit 

daz schef er kostlichen lüt. 
[4^er sprach: ,her wirt, gewinnet mir 

einen weisen ockerlier, 

der mir daz leben künne bewam, 
280 so daz ich sicher müge gevam 



215. Hinter diesem Verse in WWg: got 
herre durch die (der) helfe din. 

222. zwolffe 8. 

22i. zwolffßf. 

227. vierzig 8. 

236. gBXk mir W, gang mit mir Wg, gönne 
mir S. 



249. m a, ir WWgS. 

256. nim] in WWg, main 8, 

257. in in] nim in WWg, nyme in in S. 
266. wild . . . von roaen: ^ohne Bosen^. 
278. ockelier WWg, ocklier 8. 



nf des wilden meres flum; 

ich waer gern gein Ephesum, 

do Sant Johannes inne lit. 

auch haizzet mir in kurtzer zit 
285 beraiten nach der banier min 

ain segel gut, dem roter schin 

an den enden si bekant, 

da durch daz drittail wis: min laut 

hat ez mit erbe braht an mich!' 
290 daz wart berait behendeclich, 

als ob ez stürmen solt ein her: 

sus kertens uf daz wilde mer. 
Ob ich nu tihten künde, 

ich sait wie die ünde 
295 daz galin brach und übervloz! 

vil manigen val und stoz 

ez tuchende in den waellen nam; 

von norde ein stürm wint do kam 

und warf in hin gein Zyzya 
300 in daz küncriche da. 

der ockerlier do verre sach 

ainen kyel, daz er des jach 

im würde nie so richer kunt: 

die mamer zu derselben stunt 
305 vast gein ein ander zugen 

durch die unde, sam sie flügen 

durch des wages fl&t. 

der segel an dem&t 

was gezieret kostlich: 
310 durch den segel gieng ein strich 

dez goldes auz Arabi; 

ietwederhalbe dem strich dri 

wizze swannen swebten, 

reht alsam si lebten, 
315 in ainem velde, daz was bla, 

als ez der künc von Zyzya 
[^«] von erbe fürn scheide. 



gein Trazya er wolde 

schaffen aller hande. 
320 nu was von tütschem lande 

ein knap von dem wapen da, 

zu dem der künc von Zyzya 

sprach: ,sage an, du bist wit ervarw, 

du hast gebrüft in manigen scharn 
325 vil der wapen dort und hie; 

sag an, hastu gesehen ie 

daz zaichen in dem segel, 

daz dort des windes degel 

Waget und spennet?* 
330 da sprach der wit erkennet: 

,ja, herre! in nennet iu min munt, 

des banier dort her gein uns kunt, 

mit Worten eigenlichen: 

er ist von Osterrichen 
335 ein herzöge gefürstet; 

von schänden gebürstet 

hat der Wunsch sin werdes leben! 

sin haut mir dicA; hat gegeben!' 
Daz duht den künc wunderlich; 
340 er sprach: ,ist er von Osterreich 

komen in min rieh her, 

daz was doch ie in miner ger 

wie daz ich möht in gesehen! 

so wil ich hoher eren jehen, 
345 höret, von dem fürsten hoch!' 

den segel man do nider zoch; 

für daz wintgeverte 

zehant der künc kerte: 

in ainen waidlinge er sich 
350 do warf, zu dem von Osterrich 

was im gach in die galin. 
er sprach: ,vil lieber herre min, 

sint willekomen in min rieh! 

Sit daz ich erst versinnet mich. 



294. Itinde WWg (so meist staU ftnde). 

298. norme WWg. 

301. ockelier Wg, ockiller 8, ockelierrer W. 

308. an dem mast gut? 

323. erfam WSj gefam Wg, ervart G. 



324. schäm WWgS, schart G. 

328. daz G, den WWg 8. 

329. plaget G, blähet WWg, blawet 8, 
338. dich G. 
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855 SO sah ich gast so gern nie!^ 
bi der hende er in gevie 

[5 b] und satzten sich uf ein plyat; 
von Zyzya des künges rat 
balde komen auch dar in, 

860 die schon mit ylizz enpfiengen in, 
von Osterrich diu iuncherrelin. 
vil richer köpf guldin 
trügens dar mit win 
von Kypper, von Kamimin. 

365 da vor so gieng ein ritter frum, 
gestabiliert stomaticum 
in einem goltvaz er trüg: 
er kniet für die herren clüg. 
des namens so vil so ez in gezan; 

370 umme si manigem werden man 
ez her und dar geboten wart, 
dar nach diu juncherrelin zart 
den f ürsten buten so den win 
nach hoves reht: in eren schin 

375 sach man si schon gebaren 
nach mugent iren jaren, 
als ich für ein warheit las. 

do umme und umme getrunken was, 
do sprach der heidenische künch 

380 von Zyzya an witzen munch: 

,nu sagt mir, herre, durch iwer tugent 
und durch iwer eregern mugent, 
waz aventür iuch habe getragen 
her in min rieh! wölt ir mirz sagen, 

385 ich dien iu drumme die wil ich mag, 
wan ich so lieben bejag 
bejagt uf disem wazzer nie!* 

der herzöge im do wol enpfie 
die vrage und sprach: ,ich wil iu sagen 

390 waz mich hat da her getragen. 
Wu merket an verdriezzen, 
war nach, her, si min vliezzen 



und uf dem lande min riten, 

daz wil ich ane biten 
395 iu gar aigenliche sagen. 

ir seht wol daz ich hau geträgen 
[^a]die tage min untz uf daz zil; 

so han ich lande, lAte vil, 

den geblutet min gebot 
400 so hat verlihen mir min Got 

laider kinde dehainez: 

nu ffirht ich, nu verainez 

daz werde an erben: 

ez müzz uf crieg bederben 
405 nach minem tode warten. 

Grot und den vil zarten 

Sant Johannes ewangelist, 

der der wisheit meister ist, 

ir sloz und ir underbint, 
410 die bit ich umme ain erbekint; 

da von ich disen wilden fluz 

für gern gein Ephesus, 

da er mit rüwe inne lit 

ich han gelauben daz mir git 
415 Got ein kindelin durch in: 

dar umme stat min müt dahin! 

da von so waer ich gerne da!* 
des antwurt im von Zyzya 

der künc und sprach an allen spot: 
420 ,mag iwer Got und sin gebot 

solher dinge gewaltig sin, 

kan er liebiu kindelin 

geben und sant Johan, 

so wil ich mit iu hinnen dan 
425 varn zu der selben stat 

da sin gnade rüwe hat, 

und wil in ern reht als ir, 

dar umme daz er gebe mir 

ein kindelin daz erbe mich. 
430 swie doch vaste tail sich 
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der gelaube zwischen uns, 

wftrd ich gewert eins suns 

ald eines töhterlines, 

da von wil ich mines 
435 gelanben minnr rüchen: 

ich wil in haim s&chen 
[^*] in iwers glauben ere!* 
do want er sin kere 

gein Ephesus der haabtstat; 
440 Sanctum Johannem er do bat 

getriwelich umme ein kint. 

westert ein segelwint 

traip si hin gein Asya: 

schier rihten si sich da 
445 zu der stat gein Ephesus. 

in daz gewihte gotshus 

und zu dem hohen ewangeliste 

si brahten in der selben vriste 

gFOzziu opfer und rieh; 
450 da mit die prelaten sich 

des gutes under wunden, 

die da ze den selben stunden 

des Stiftes pfleger waren. 

götlich sach man gebaren 
455 die herren, da sie schieden dan. 

nu wil ich sagen, ob ich kan, 

wie balde die baide herren da 

warn hin gein Zyzya 

komen in daz kfuiicrich, 
460 do sie mit liebe schieden sich. 
Wie nu des fürsten schaiden 

waBr von dem haiden, 

des sag ich iu ein ciain: 

clainodes von gestain 
465 ward im gegeben ane zal. 

,werder fürste schänden kaP, 



sprach der kfinc Agrant, 

,ich wil iu geben durch daz laut 

Gamisen ze einem gelaiten, 

470 der iuch vor aerbeiten 
mit dem gewalt min befrit, 
der iuch lat verirren nit 
in dem gevert wild erkant*. 
er naig dem künge Agrant 

475 und sait im siner gäbe danc. 
von im nam er sinen ganc: 

[T'a] mit dem alten grisen 
sinem gelaiten Gramisen 
kert er uf des meres fl&t. 

480 die Segelwinde wurden gut, 
so daz in schier wart erkant 
Pannonia, daz windisch laut, 
daz an dem Ostermer da sich 
endet: uf dem selben strich 

485 komen sie gevam zfi. 

ditz was eines morgens vru, 
da schiftens uz ze einer stat^ 
diu haizzt Sumisalat, 
diu an der Rumanie lit. 

490 si riten an der selben zit 
durch die wüsten Rumanie. 
do sprach der werde vrie 
zu Gamis sinem gelaiten: 
,wir mftzzen uns arbaiten 

495 durch ditz wilde gevilde! 
ditz land ist so wilde!' 
sus sahens manig avent&r, 
manigen R&zzen ungehAr 
biz gein Bulgarie. 

500 von dannen rait der vrie 
durch Rüzzen und durch Niflant, 
dar nach im schier wart erkant 
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diu Ofitermark rieh. 
soB kom er wirdeclich 

505 gein Wienne zu der herzogin. 
sie lief gein im: ,herre min, 
seit iuch hat Qot mir wider gegebn*, 
sprach si, ,de8 wil ich ymmer lehn 
nach sinen gnaden dester bazl^ 

510 manic stoltzer knappe do uf saz 
und gewunnen richiu botenbrot; 
vil liehter äugen wurden rot, 
diu vor vraeuden wainten, 
wan sie den herren mainten 

515 mit triwen alle gelich. 
daz laut in Osterrich 

I7b] wart der kunft sin so vro 
daz si Got alle do 
danchten der genaden sin 

520 die er tet an irm herren schin, 
wan er gesunt her wider kan: 
des vrseut sich vrawen und man. 

Ir wisen, ir schult merken 
wie Oot daz gut Sterken 

525 kan und daz arge linden, 
daz bew8Br ich mit den kinden 
diu da erwarp des gotes bau 
und der here Sant Jolian, 
der manic demütig gebet 

530 gein Got durch dise fursten tet 
umm erben ir herschaft, 
aucli fügt do diu gotes kraft 
dem haiden durch den Christen, 
daz zu den selben vristen 

585 die vrawen wui'den swanger; 
auch sumten sie sich uiht langer 
ietwedriu vrawe mit ir genist 
und gehigen beide uf eine vrist, 
do sie getrügen uf daz zil. 

540 ob ich kan, für war ich wil 



in vil rehte sagen daz 
diu herzoginne do genas 
eines suns, den man wol 
rümen und prisen schol. 

545 der was des libes wol gestalt, 
do wart er auch des mütes halt, 
beschaiden und tugenthaft 
und wise gar uf ritterschaft; 
zunemend an dem lebende 

550 er wart den gemden gebende, 
da von sin lop geblümet wart, 
do sprach sin reiniu müter zart: 
,nu tauffen wir den holden 
nach dem vater sin Liupolden!' 

555 Der rede antwurt ir der alt^ 
er sprach: ,der wol gestalt 

[Sa] ist von hohen gnaden komen, 
auch han ich durch in genomen 
vil wilder vert vest^ • 

560 da von mich dunket daz beste 
daz man in haizze Wildhalm: 
sein chriege in oren manigen galm 
erschellet in witen riehen, 
sin wirde niht geliehen 

565 nieman kan noch hie sin leben. 
Got selber in uns hat gegeben, 
daz er uns kummer sol versteln!' 
sus wart der knabe Wildhelm 
getauffet, als diu rede sait. 

570 sin werdes leben wol zelait, 
er wart auch tugent vil gewent 
ein meister an daz firmament 
gieng und sait dem herzogen wider 
daz nie ritter vor noch sider 

575 würde des lop so wit erschin; 
er sprach: ,sin müt wirt als ein zin 
daz uz dem guzze glentzet; 
uf ritters schilt engentzet 
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Wirt von im manic glavie, 

580 diu knnst von astronomie 
mfiz liegen mir und Venus, 
den Planeten nenne icli sus, 
darunder sin geburt nu stat, 
als mich der lauf bewiset hat 

585 von polis antartico 

biz durch daz firmamente, do 
diu constalatu inne stat 
diu mich für war bewiset hat 
ditz hochgebomen kindes kraft, 

590 die des planeten geschaft 
so vaste haut gesterket^ 

swer ez nu gern merket, 
dem seit ich aber mer da 
wie do genas von Zyzya 

595 diu künginne zu der selben stunt, 
als ich iu wil machen kunt, 

[Sb] eines töhterlines, 

daz nie wart also phines 
gebom zu der weit 

600 ich fürht auch, sin engelt 
noch edel und geburi 
der Wunsch und diu Natur 
gewürket haut so meisterlich 
sin werdes bilde, also daz ich 

605 noch nieman kan gemezzen 
daz dran iht si vergezzen 
so tiur so umm ein cleiniu gruz. 
daz kint wart in daz bethus 
getragen für Appollius; 

610 do wart sin nam verschriben sus 
diu minneclich Agly. 
sus was diu wandeis vri 
an grozzer schön zünemende; 
do wart auch ir wol gezemende 

615 swaz si in kindes wis begie. 
nu lazen wir die rede hie 



beliben von der schönen magt! 
mich dunket, der vorrede sagt 
zevil, ez si verdrozzen! 

620 hie bi lit noch beslozzen 
innerhalp des mundes tüi* 
aventür, die so her für 
nemen ainen senften fluz. 
der junge herzöge sus 

625 der nam zu an sinnen: 
zuht, ere wart er minnen 
in sinem hertzen sunder main; 
glich dem kristallen stain 
wart sin hertze uf tugenden halt, 

630 wider der untugende kalt 
reht alsam ein grünt ys. 
er wart von natur wis, 
daz er kand von rehter part 
alle stain und auch ir art 

635 und ir natur besunder; 

der kunst wünsch da, wunder! 

[9 a] in sines hertzen sinnen, 
die Schrift ward er minnen, 
dar nach tageldie vil, 

640 baizzen, birsen, saitenspil 
traib er in richer künft; 
die besten vemünft 
gewan daz kint in sinen tagen: 
tihten, singen und sagen 

645 kund ez und wiser künst gnuc; 
ez wart in artibus so cläc 
und in phylosophie kunst, 
daz die maister ire gunst 
im gaben in dem laude. 

650 sus wuchs er ane schände, 
doch lait ßin hertze jamers quäl 
mit grozzem süften sunder twal, 
daz er dick was unversunnen: 
zeglicherwise der sunnen 
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655 dem zarten knappen lussam 
ein lieht in sinem hertzen bran. 

Wu vraget mich der maere 
wer der zunder waere 
der daz lieht enzunde 

660 daz brinnet uf von gründe 
Wildehelme indem sinne! 
ez tet Venus, diu Minne, 
diu wolt in hau ze dienstman; 
da von si in in ir schul nan: 

665 sie daht in in der jugende 
lern mer der tugende 
denne ob er elter wflirde. 
ir besemrises bürde 
wart dick uf im erswungen; 

670 sus maistert si den jungen 
und kund in gaiseln, villen, 
biz daz si in ir willen 
Wildehelmen den fürsten hoch 
aller dinge hin gezoch. 

675 si gab im sunder laugen 
des nahtes für diu äugen 

[9b] Aglyen bilde; 

des wolt im werden wilde 
sin hertze von der angesiht: 

680 diu Minne het mit ir pfliht 
zesamen si gepflihtet, 
ir netze im für gerihtet, 
ir süzze im für gebrocket; 
Amor ir sun im locket, 

685 biz daz ez anders niht ergie 
wan daz si siu beidiu gevie 
und nam si in ir vancnuste 
also daz ir baider luste 
wart nach einander grozen. 

690 diu süften wurden stozen 

diu jungen kint ie baz und baz: 
si minten und westen waz! 
"Wie was do diu minne, 



diu in ir tummen sinne 

695 traht? diu was anders niht 
wan daz vor ir angesiht 
ietwederz dem andern schain. 
Wildehelm der knappe rain 
was baider denne daz maegtin; 

700 er gie für den vater sin, 

er sprach: ,herre vater Liupolt 
würd du mir ie in hertzen holt, 
so verzihe mir rates niht! 
mir ist vor der angesiht 

705 ein bilde des nahtes swebende, 
und si ez, vater, lebende, 
so gerüch ez geben mir! 
daran gedenke ich jrmmer dir; 
wan ez ist so wunneclich 

710 daz sin so ser lustet mich, 
und hau auch an dem wan, 
sol ich sin wesen an, 
daz ich geleben müge ein jar!' 
diu rede was dem vater swar; 

715 im was so zart daz juncherrelin: 
,Sant Johannes, herre min! 

[/Oa]wilt du mit laide gelten mir 
vraeude groz, die ich von dir 
und von dem rainen Got habe?' 

720 , lieber vater', sprach der knabe, 
,wilt du mich haben ze kinde, 
so hilf du mir geswinde 
daz mir werde daz bilde, 
oder dir wirt wilde 

725 min gebarn vrölich!' 

,ey, hertzenliebes kint, nu sprich, 
saehe du mit äugen ie 
dehein bilde dort oder hie 
daz dem bilde waer gelich 

730 dar umme du hast gebeten mich, 
daz tru ich dir gewinnen wol!' 
,nein, vater, aller schön ein kol 
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ist gein dem bilde, als mich ant!^ 
do wart maier vil besant^ 

735 die im do bilde entwürfen für, 
ob er iender keines kür 
daz sinem bilde waer gelich; 
do wart entworfen maisterlich 
daz beste an alle gevserde: 

740 sunderbar gebserde 
ieglich bilde hat. 
do sprach der knab an der stat: 
,ir habt schönia bilde gemalt 
und habt ser doch gevalt, 

745 daz keines sich geliehen müge 
dem schönen bilde des gehüge 
mir vor den äugen wunnet. 
ob niht min hertze künnet 
die vrseude als ez den äugen git, 

750 sus müz ich haben laide zit, 
diewil mir ist daz leben bi. 
lieber vater, swie dem si, 
so scholt du haben göten m&t!^ 
do daht der vater: ,gfitiu hüt 

755 hört auch diner wise zu/ 
er hiez sin spat und vrfi 
[iO 6] hüten gar mit guter pflege: 
iedoch so was im allewege 
vor der gesiht Aglye, 

760 diu sider sin amie 
wart mit gantzer staet. 
Got was bi der getaet, 
daz si erholt ein langiu vart 
zu dem guten Sant Johannes zart; 

765 des wart ir müt also veraint 
daz ietweders 'sander maint 
in hertzen also hart 
und het ez also zart 
daz kainer slaht schaiden 

770 genahen moht in baiden. 

Swer nu wunder welle spehen, 



der mag an disen knaben sehen, 

den jungen hertzogen Widehelmus. 

der lebt in grozzer quäl sus 
775 manic lange stunde; 

von des hertzen gründe 

in süften vast uf quelten: 

der Minne gaisel vilten 

tag und naht den jungen, 
780 biz daz si in betwungen 

daz er wart für bedaehtich 

und daruf ser betraehtich 

wie im daz hail geschaehe 

daz er sin bilde gesaehe 
785 nach dem sin hertze was verquoln. 

er gedaht er wölt ez holn, 

und west er wa er ez fünde. 

der gedanc im ze aller stunde 

was in dem mfit niwe. 
790 er gedaht: ,uf min triwe! 

min müt hat des vereinet sich, 

sölt daz laut ze Osterrich 

mir jrmmer wesen wilde, 

ich kum do min bilde 
795 ist also schone lebende 

als ez mir vor ist swebende 
[iia] mit liehtem anblicke: 

mir ist reht als ein mcke 

baidiu erbe und aigen*. 
800 den müt er nieman zaigen 

wolt, biz er sich verstünt, 

also noch wise lüte tünt, 

was im daz beste waere: 

die getriwen dienaere, 
805 die er getriwe wiste, 

die nam er zu der vriste 

hart heimlich: 

jWÖlt ir werden rieh, 

so tut daz ich iuch lere. 
810 ich wil iuch ymmer mere 
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wirden uf die triwe min!* 
si sprachen: ,herre, was ez mag sin, 
daz laisten wir biz in den tot. 
swaz nns iwer vater ie gebot, 

815 daz wart so gern nie getan/ 
er hiez si stilleclichen gan 
hin an der Tunawe staden 
nnd hiez si kostlichen laden 
ein schif mit vil zerunge. 

820 ,wir muzzen*, sprach der junge, 
,vam ich waiz wahin, 
wan mir stat hertz und sin • 
nach einem zarten bilde, 
irdische vraeude wilde 

825 m&z mir sin, die wil daz ich 
niht kum do min bilde mich 
mit sinen werten gr&zzet! 
da von ir ymmer müzzet 
enpfahen richin lehen gut, 

830 ob ir ez hainlichen tut, 
daz sin ieman werde innen, 
auch haizzent uns mit sinnen 
daz schif uz rüsten k&rtzlich 
und einen vergen, dem der strich 

835 bekant si der T&nawe 

und dem diu rehte nawe 
[ü6]vart nu eben si bekant!* 
die diener taten daz zehant. 
Ey aller hertzen maisterin! 

840 nu mäht eht du der tücke din 
aber niht gelazen, 
du mäht dich niht gemazen, 
swa du erkennest hertzen wert: 
als einem vederspil daz gert 

845 wirfestu im für daz Ifider. 
wie wilt du ein junges müder 
verweisen in daz eilende? 
wie bistu so behende 



mit diner sfLzzekeit gelust? 

850 din flammen maniges hertzen brüst 
enzAndent mit ir suzzekeit. 
ez muz der junge herzöge leit 
under lieb in hertzen tragen; 
wie wilt du in so junge verjagen? 

855 er waiz niht wie und wa er vert: 
in hat din suzzekeit entwert 
vater, mfiter, mage, g&t, 
als ez noch werden mannen tut 
und vrawen die da triwen pflegen. 

860 din kraft kan nieman wider wegen, 
swenne si nach wirde rihtet sich, 
die man sint alle niht gelich, 
sam sint auch die reinen wip: 
der hohen ndnnenden hertzen lip 

865 lebet des gedingen, 
den swachen uf gelingen 
stet ir hertz ze aller stunt. 
den nie wart stsete triwe kunt^ 
wie mag der ieman lieben sich? 

870 ,nim du mich, so nim ich dich, 
hastu Pfenninge, bist iht rieh!* 
ach, söln den die sin gelich 
der hertz in sölhen triwen stat 
daz alles daz diu weit hat 

875 sie möhte niht geschaiden? 
und den diu minne baiden 
[12 a] die liebe hat verstricket, 
diu hertzen so verzwicket, 
versigelt und verslozzen? 

880 die minnen este brozzen 
do blüment und frihtent, 
mit suzzekeit genuhtent; 
gevangen wird ir baider lip! 
schriba, schriber! ymmer schrip, 

885 swaz müge der minne geliehen, 
Sit si Wildehelmen, den riehen 
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jungen herzogen zart, 
uf wan in schicket dise vart. 
Vrawe Aventür! sit daz ir weit 

890 daz ich den künftigen helt 
verweis in daz eilende, 
so bietet nf die hende 
und sweret mir des ainen ait, 
daz mit gewalt iwer werdekait 

895 im zallen ziten bi geste! 
ich mag ez niht verziehen me: 
er vert dahin so werdeclich. 
verstoln hat der junge sich; 
sin schif ist wol beraten. 

900 getriwelichen baten 

die diener do den für man 
daz er die rehten nauvart dan 
sie ffirte gegen Ungern, 
kainen fürsten jungem 

905 du nie geförtest mere. 
dannen get unser kere 
zu den Valwen in Thartary, 
den die Walachen wonent by; 
darnach in daz windisch rieh 

910 schüln wir. ,nu merke micli* 
sprach der wisisten ainer, 
jUnder uns ist niender kainer 
im si vil wol erkant 
daz durch Pannonye daz laut 

915 die sneperge hohe nement strich; 

jenhalp diu Tünawe tailet sich 
[1^6] in siben strängen stark 
durch die nidem mark: 
do rinnet si durch ein brunnech 

920 daz wild ist und do manic tech 
von grozen roren inne stet, 
da durch si snelleclichen get; 



biz in mare Ponticum 

bringet si manic wazzer frum, 
925 der sint sehtzec nach der zal 

haupt wazzer: einen val 

nimt si denne in daz ostermer*. 

sus fum si an alle wer 

durch disiu laut, diu min munt 
930 iu hat gekündet, wol gesunt. 
Ey, vaeterlicher Got! 

sit din gewalt und din gebot 

get über alle sache, 

so hilf auch mit gemache 
935 Wildehelm dem kinde 

daz ez sin bilde vinde 

nach dem ez ist gevam uz 

ze Wienne uz sines vater hus 

verholn und sin deines her 
940 die T&nawe ab untz in daz mer 

gerunnen sint, als ich e sprach: 

ir schif man vil dicke sach 

tuchen in den wellen. 

nu sahens einen snellen 
945 kocken vor Tormenya, 

der wolt hin gein Zyzya 

dem künge bringen spise vrisch; 

dem was gestrichen nach ein visch, 

den nennet man cetum, 
950 der was so groz, so stark, so frum, 

an den jam also alt 

daz uf im worden was ein walt 

von deinen edeln risen. 

mich kan diu schrift auch wisen 
955 daz der vogel aravis 

in manigen jaren het ein ris 
[i5a] geffirt dar, daz schone bl&t, 

edel aramatie g&t; 
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des samen wart alda gerert 

960 ain kom, daz übet und mert 
nf dem vische von jar ze jar, 
biz man sach daz offenbar 
was gewahsen do ein banm 
hoch und trfig auch einen säum 

%r> der richsten fmht der ie wart, 
cetus der visch mit sneller vart 
ilte nach dem kocken, 
als ich e han ge^sprochen, 
biz in daz rieh ze Zyzya; 

970 durch rfiwe was er gestanden da 
uf einen dfinnen grien: 
nu was daz kint von Wien, 
Wildehelm der junge knab, 
gevlozzen in die selben hab. 

975 Nu hört aber niwe sage! 
Sit ich aventfir jage, 
so laz ich an die hunde, 
(ich main von dem munde 
diu wort diu ich da tihte, 

980 uf daz jagen rihte,) 
daz diu iht abe keren 
und gute sage uneren 
von aventfir kftnne. 
der visch was an der dünne 

985 gestanden, daz man aigenlich 
sach den hag gai' wuunenclicli 
und den bäum betellium, 
der von der wurtzel an daz drum 
was gemezzen nach der schrift 

990 wol zwaintzic clafter; seht^ do schift 
Wildehelm, der knabe vri, 
geiu dem hage^ daz da bi 
was nlht veri^ dannon. 
zu sinen dienstmannen 

995 sprach er: ,hÄrt was ich iu sage! 



wir Süllen rfiwen in dem bage 
[^^]daz dort lit vor uns in dem mer!* 

sus gahten si mit sneller wer 

uf den visch cetum; 
1000 diu würtze des betellium 

gaben do so suzzen smac 

daz gelobt wart der tac 

der si wist zu der habe. 

Wildehelm, der junge knabe, 
1005 der nam do gät gaum 

des smackes von dem bäum 

und von den guten crtten; 

er sprach: ,sölt ich hie truten 

min wundem schönes bilde, 
1010 mir würde sorge wilde!' 

Sit man nu von hübscheit 

so gern singet und seit, 

so wil ich auch min tihten 

uf hübsclie sage rihten, 
1015 die kündet iu min zunge. 

do Wildehelm der junge 

uz dem schiffe sin getrat, 

do sach er weder weg noch pfat 

der zu dem bäum wser gewant, 
1020 da von sich sin hertze sant 

nach der blüde süzzekait; 

doch drang er, als diu rede sait, 

durch bramen und durch doma 

der edel hochgebome 
1025 zu dem edeln bäume gieng; 

ab einem ast der nider hieng, 

brach er do der blüde vrisch. 

cetus der ungehüre visch 

sinen wadel ragte, 
1030 daz daz hag erwagte 

and der bäum aromatich, 

da von dem kinde kom ein schrieb 
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an sin hertze here; 

die diener rieften sere 
1035 daz er kerte wider in. 

der visch do daz gevider sin 
[^4a]erswanc und gie von dannen: 

von sinen dienstmannen 

trüg er Wildehelm daz kint. 
1040 von norden kom ein stürm wint 

und warf die dienstherren sa 

wider gein Thormenia 

von ir jungen herren: 

des wart in vraeude verren 
1045 und ungemüte nahen! 

der visch begunde gahen 

gein Zyzya dem richa 

nu kan ich aigenliche 

niht wizzen in dem maere, 
1050 wa kömen die dienaere: 

ob si ze lande nomen ker 

oder ertruncken in dem mer, 

daz ist mir niht kunt getan; 

auch wil ich die rede lan 
1055 vop in und wil iu sagen wie 

ez Wildehelm dem kinde ergie. 
Ist ieman nu der si gewesen 

do er sorge umme sin genesen 

hab gehabt uf den tot, 
1060 der verstat sich wol daz not 

der knabe hat uf sine vart! 

iedoch begieng er kindes art 

von sinen tummen sinnen: 

er wand er möht entrinnen 
1065 uf des baumes gibel 

des meres ungezibel, 

die er do vorht baide; 

er staig mit grozem laide 

nf den bäum geslaht^ 



1070 SO er höhste mäht. 

als mich tet diu schrift gewis, 

cetus der piscis 

straich für sich durch der ünde braht 

des selben tages und der naht 
1075 untz an den andern morgen; 

verholn und verborgen 
[^4^] was er des nahtes komen dar, 

daz sin nieman wart gewar, 

da man von Zwingen scliiffet an, 
1080 eben uf des kocken wan 

dem er was nach gestrichen. 

er het auch sicherlichen 

sich an der selben stunde 

gesenket gein dem gründe 
1085 so tief, daz man niht cnsach 

des edeln hages risach, 

das uf dem vische worden was: 

man sach niht anders, als ich las 

in der schrift Studium, 
1090 denne den bäum bethellium 

und auch daz kint ze loben 

uf dem bäum oben, 

daz aventur het dar getragen. 

nu hört vremdiu maer sagen! 
1095 ^4Llter vaterl junger Christ! 

wan du stark almaehtig bist, 

iewesend und an ende, 

Sit daz in diner hende 

alles daz besunder stat 
1100 daz diu natur gewurket hat 

von diner meisterschefte, 

du zwingest auch mit krefte 

des firmamentes ummeswaif, 

auch gat in diner mäht raif 
1105 des abgrundes ende: 

ach Gotl vor dem eilende 
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behat die reinen cristenhait 
und hilf auch uz der aerbait 
dem jungen Wildehelme, 

1110 der in jamers gelme 
dich helflich an schriet! 
du reiner Got gedriet, 
hilf im mit diner mugent 
durch din niwe jugent, 

1115 da mit du hast gejünget dich! 
nu was der marschalk Wigrich 

[I5ä] geriten ab Twingen: 
er wolt durch gelingen 
baizzen an des meres stade, 

1120 ez W8Br sin frum oder sin schade; 
do erflok sin valke da 
ein wilt, daz aventür sla 
het dar gewiset. 
der marschalk gepriset 

1125 der nam des baumes gaum; 
er sprach: ,lig ich in träum 
oder rit ich wachende hie? 
nu han ich doch gesehen nie 
deheinen bäum in dem mer!' 

1130 do rait er vaste gein der ver: 
in des morgen röte 
er sach in grozer nöte 
uf dem bäume den knaben. 
er sprach: ,der mir wolte staben 

1135 den ait, ich swür an ab trit 
daz ich slief und wachet nit, 
als ich vor gesprochen habe!' 
zehant do rief in an der knabe 
und sprach: ,vil werder ritter gfit! 

1140 durch iwem Got mir helfe tut 
und auch durch iwer edelkaitl* 
Wigrich, der helt gemait, 
von sinem örsch er balde viel 
und kert do in ainen kyel, 



1145 dar an er ainen waidling 

vant; er entsloz die ring 

da daz schiffeUn ane hienc: 

in die hende sin er vienc 

ein rfider und f&r gein im hin. 
1150 Wildehelm gevienc den sin, 

daz er ab dem bäume clam, 

do der waidling gein im swam 

durch des meres swellen; 

den jungen knaben snellen 
1155 enpfie der marschalk Wigrich 

ab dem bäum minnenclich 
[i56]zfi im in daz schiff elin. 

er sprach: ,ich schol dem herren min 

dich bringen für ein riches wilt, 
1160 von dir gerichet wirt min schilt!^ 
Do diu rede wart getan 

und daz schif begunde gan 

gein dem lande wider, 

do het der visch sich nider 
1165 gesenket zu dem gründe, 

als Got des lebens gunde 

Wildehelm dem kinde rieh. 

do sach der marschalk hinder sich 

und wolt wunder künden, 
1170 do was der bäum verswunden, 

wan der visch sich under 

gelazen het; daz wunder 

duht den marschalk Wigrich 

vremde und wunderlich 
1175 und der löbliche funt! 

er schiffet uz und saz zestunt 

ze orse ane biten; 

snel was sin riten 

gein der bürge ze Twingen: 
1180 er begunde hohe singen 

mit vraeuden sunder laides pfliht 

noch han ich in gesaget niht 
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von der selben veste: 

ez was ein borg diu beste 
1185 diu iender lag in Zyzya; 

mit hause was auch staete da 

der riebe künc Agrant 

auch tet diu rede mir bekant 

von der selben veste me. 
1190 ez gieng ein tieffer witer se 

umme den berg enmitten; 

wenne ein man geritten 

wol het einr mile breit, 

so was er, als diu rede seit^ 
1195 erste komen an den se. 

des berges was dennoch me 
[iöa] oberhalb dem sewe; 

eines visches chewe 

was des sewes bruggentor. 
1200 dennoch über sich enbor 

was ein rast uf Twingen; 

dem da mit st&rmen gelingen 

scholt, der bedorft hailes wol! 

uf der bürg ein zimmol 
1205 von ere was gegozzen: 

waer niht diu rede verdrozzen, 

so waer da von ze sagen vil. 

iedoch ich iu betüten wil 

waz der zimmol da für trfig. 
1210 swenne man dar an gesl&g, 

so wart der gal und der doz 

also wit und also groz 

daz in zwelf miln durch daz laut 

wart alder heidenschaft bekant 
1215 daz da von gesten schaedelich 

h&b ein partiem sich 

von urliuges vraise. 
hie mit uz dem gelaise 

ziuh ich des getihtes wagen 



1220 und wil iu von dem knaben sagen 
den der marschalk Wigrich 
vant so reht wunderlich. 
Uf siner vart er balde gaht^ 
Wigrich der wol bedaht, 

1225 und wolt dem künge uf Twingen 
den jungen knaben bringen 
den er do vant so wunderlich, 
er sprach: ,sit ich versinnet mich, 
dest me denne filimfzic jar, 

1280 daz wunder nie so offenbar 
daz mer uns hie beschainet: 
swaz unser got joch mainet^ 
do wart uns von nie mer kunt 
richer gäbe und schöner funt 

1235 denne ich hie einen funden han; 
des wil ich ymmer mer bestan 

[16b] in vrseuden richem mute!* 
Wildehelm der gute 
begunde in vragen maere 

1240 wa er landes waere 

oder war er mit im wolde. 
,ich getruwe ich holde 
Agrant dem künge mich 
mit dir' sprach er Wigrich; 

1245 ,der ist ein haiden wit erkant; 
Zyzya ditz laut 
ist genennet, da wir inne sint.* 
,lieber herre', sprach daz kint> 
,sint ir auch ein haiden?* 

1250 ,ja', sprach der wol beschaiden, 
,liebes kint, wis sorgen anl 
dich schol der künc ze kinde han: 
er hat ein lüstig töhterlin; 
sich! daz schol din swester sin!* 

1255 ,0 we!* gedaht Wildeheimus, 
,6ot herre, gienge aber ez alsus 
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daz ich fünde daz bilde mein, 
so wölt ich vrseuden richer sin 
denne ob ich waer in Osterrich 

1260 herzöge gewaltiCj lobelich 
nf mines yater aigen! 
da scholt auch nieman zaigen 
dinen namen, dine sippe. 
den Inten dn zerkennen gippe 

1265 dn sist genennet Eial!' 

SOS wart in sines sinnes wal 
manic furbetrsBhtikeit 
bedaht, als ez din rede seit^ 
waz im zem besten kseme. 

1270 SOS wart daz kint genseme 
nf Twingen braht dem künge f&r. 
Wigrich sprach: ,herre min, ich sp&r: 
gesaBhe dn ie schöner kint? 
Sit ich mich han recht versint, 

1275 ze sölhen maeren ich nie kam!' 
do sprach der künc: ,na sage an 

[I7ä\ wannen ez dir bekasm! 
ist daz dn ez ieman nsBm 
dnrch sines libes wolgestalt, 

1280 für war! dich strafet min gewalt, 
daz dn sin knmst in riwe/ 
,herre, nf mine triwe!* 
sprach der marschalk Wigrich, 
jApollius der hat dich 

1285 beraten gnaedeclich: 
ditz schöne kindel rieh 
vand ich, nf min sicherhait, 
da ich hint baizzen rait 
mit minem habch an daz mer. 

1290 bi AppoUius ich swer 

daz ich vor nie han gesehen 



deheinen bäum, des mftz ich jehen, 
in dem mer so yerre. 
min hertzen lieber herre, 

1295 vememt aventüre clüg! 

ein banm der aromatic trag, 
den yant ich bi der morgen zit 
stan wol rosse lauf es wit 
in dem mer hin von dem Stade; 

1300 dar nf saz daz kint gerade, 
und do ez mir so wol geviel, 
ich kerte do in einen kiel 
und nam ez von dem bäume, 
ich enwaiz ob ich in träume 

1305 da zu der aventüre kam: 
do ich die widervart genam 
und yaste gein dem Stade laut, 
der bäum do hinder mir verswant: 
daz ich ein zwil sin niender kos, 

1310 daz hab ich für ein wunder groz! 
^4Jsus ich disen knaben vant' 
do sprach der künc Agrant: 
,sage an, hastu war gesait?' 
,ja, herre, uf minen ait! 

1315 ich wil in sagen kain lüge, 
des Sit sicher! swa ich müge, 

[I7'b]ic\i wil mit der warheit vam 
und wil mich kainer lüge enbarn, 
diu gein in mich unere! 

1320 ditz schöne kindel here 

vand ich uf einem bäum lant, 
der auch do neben mir verswant, 
do mir dar ab wart der knabe. 
für ein wunder ich daz habe 

1325 daz er nit in dem mere verdarp: 
din grozes opfer daz erwarp 
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gein Äppollias dem got.^ 

diu rede den knaben duht ein spot; 

iedoch do swaig er stille, 
1330 wan ez was sin wille 

daz ez der kunc ze hail im nan. 

do die rede het getan 

der werde marschalk Wigrich, 

do sprach der kunc: ,sider mich 
1335 beraten hat Appolle, 

so schol der knab mit volle 

erzogen werden alsam min kint: 

was der minen lehen sint, 

din schol er lihen nach mir. 
1340 liebes kint, din gib ich dir 

dnrch Appollins den got*. 

,der lone in durch sin gebot,' 

sprach der junge Rial 

,und 8Bller saelden wal! 
1345 ir habt hie ze stunden 

an mir vil armen funden 

also k&nclich getan 

daz iuch sin wol geniezzen lan 

schol der got AppoUius!* 
1350 do disiu rede ergieng alsus 

und aller hande wort getriben, 

zehant versigelt und geschriben 

wurden ane flehen 

swaz der k&nc manlehen 
1355 het in alle des riches strich: 

diu solte alle aigenlich 
[i^a] Hyale nach des künges leben 

lihen, swem er wolte geben. 
Zehant do dirre junge knabe 
1360 kom in so f&rnam habe 

und im ergie so erlich, 

do wart er vaste senende sich 

nach sines bildes angesiht: 

des enhet er dennoch niht 



1B65 gesehen, als diu rede sait 
under des het angelait 
sich diu wandeis vrie, 
diu minnenclich Aglye 
in diu allerbesten claider: 

1370 tfiches, goldes, baider 
lag an ir ain richiu habe, 
si gie die rihte da der knabe 
saz bi ir lieben vseterlin. 
si sprach: , zarter büle min! 

1375 schöner gar mit vollen! 
du solt mir und Appellen 
mit vlizze willekomen sin!* 
, gnade*, sprach er, ,swesterlin!* 
und naig ir uf die f&zze: 

1380 ir anplik der sAzze 

sanc an sines hei*tzen grünt 
also besaz da zestunt 
sin schön ir hertze luter: 
do het er sie noch truter 

1385 danne sin hochgebomes leben, 
ir ietweders künde geben 
dem andern hochgemute, 
in minne gemder gute 
diu äugen do beschainden 

1390 daz diu hertze mainden 
ein ander ane chunder; 
der süzzen blicke ein wunder 
wurden do geschozzen. 
diu zit was unverdrozzen 

1395 sicherlich in baiden. 

diu minne sunder schaiden 

[l8b]ir hertze do zesamen war 
also crefticlichen gar 
daz ain ewig vriuntschaft 

1400 an in wfihs mit wemder kraft 
Nu lazen wir die rede hie 
und sagen wie Liupolt enpfie 
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jamer und sin gesinde 

nach Wildehelme sinem kinde, 

1405 da er daz also frfi verlos! 
do wart der jamer also groz 
sinem hertzen inne 
daz er verlos die sinne 
und nit guter witze pflac; 

1410 baidiu naht und tac 

was da niht wan jamer charn. 
der boten hiez er vil uz varn 
nach im in selliu küncrich, 
daz sin sühten endelich, 

1415 ob in ieman het verstoln. 

der fürste sprach er w61t in holn 
mit gewalticlicher hant: 
des wart in selliu rieh gesant, 
in fremdiu land, in künden; 

1420 iedoch wart er niht funden, 
wan er was in der haiden laut 
gewaltic unde wit erkant 
in dem lande ze Zyzya: 
man bot im vil der eren da 

1425 und was im für den künc holt 
dar umme weste nicht Liupolt, 
der fürste uz Osterlanden: 
ez het mit strengen banden 
gebunden in der kummer; 

1430 daz sin sun so tummer 
was so M von im gevarn, 
des mfist er hochgemute spam 
und jamer taegelichen zern. 
man sach in vil der trseher rem 

1435 in grozes jamers urhab. 
iedoch er ez Grot ergab; 

[19a] da er reht daz erkos 
daz mxnglich verlos 
sin s&chen, swa er kert, 



1440 do sprach der fürst gehert: 

,Got herre! nu si dir min leben 

und min liebes kint gegeben! 

und swaz ich vraBuden schölte han^ 

der wil ich ymmer wesen an. 
1445 Sit mir nit vrseuden ist beschert^ 

so wil ich uf der dürren gert 

mit der turteltuben 

truren und rfiwen.* 
Hie mit geswigen si der sage 
1450 von der jaBmerlichen clage. 

ich wil von grozer triwe 

klfige rede niwe 

velden und visieren, 

bl&men und florieren 
1455 mit wilder rede Sprüchen, 

die sunder valsches brüchen 

sich ze rimen sliezzen. 

swen nu niht verdriezzen 

der rede welle, der biete dar 
1460 sin or, so wirt er gewar 

des siten dirre weide, 

und waz diu vaige Melde 

liebes mag entrennen, 

daz git mir zerkennen 
1465 Agly und Ryal, 

die ze Twingen uf dem sal 

vriuntlich kinthait sputen. 

ir äugen blicke zilten 

ze hertzen mit ir zwincken, 
1470 daz der strale zincken 

die minne wunden machten wit 

swa in werden moht diu zit 

hainlich und verholn, 

so ward ein suzzer kus verstoln 
1475 von in, der sich nahe twang, 

stille daz er niht erclang, 
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[iP 6] durch daz sin nieman würd gewar. 

SOS slaichtens ein ander dar 

die küsse in ir mündel. 
1480 zehant der Minne ein z&ndel 

ir hertze do enbrande: 

diu stunde was in ande 

swenne sie einander sahen niht. 

da bi diu gute rede giht 
1485 daz manic süzziu minne rede 

zu den hertzen die pfede 

wanten s&zzecliche. 

mit warheit ich daz spriche 

daz daz hertze min bechort 
1490 daz diu zunge s&zziu wort 

da von ze rimen flsehte 

und diu so wol fürbraehte 

daz mich die maister pristen. 

nu haut vor mir die wisten 
1495 den kern gelöset uz den vesen, 

des müz ich uz den hselmen lesen 

min tihten als ein stupfelman^ 

der blAglich Aach hin slichen kau, 

swaz in da sprüch entrise, 
1500 daz min zunge unwise 

Samen und f&ge. 

künd ich rimen clfige, 

die wolt ich gerne schriben. 

nu wil min zunge liben, 
1505 diu hinket und ist da bi laz: 

so ist ot mir des sinnes vaz 

der vremden taade niwe 

die zu so grozzer triwe 

fftgen und gezemen; 



1510 doch kan ich ez niht benemen 

minen tummen sinnen^ 

ich müzz von den minnen 

sprechen die tumplich 

äugten kintlichen sich. 
1515 Ze Twingen uf der veste 

diu stunde was diu beste 
[^Ofl] swenne si sich verainten! 

daz ir hertze mainten 

vriuntlich von dem gründe, 
1520 daz künden mit dem munde 

gesagen niht die jungen; 

da von wart von ir zungen 

vil üppiclich rede getan, 

der wil ich iuch wizzen lan, 
1525 ob ir ez von mir hören went 

Rial sprach: ,min hertze sent 

in ainer grozen minne sich/ 

Agly sprach: ,bewise mich, 

lieber bftl, waz minne sil 
1530 sag an, ist si den liuten bi 

oder ist si wilde? 

wie ist gestalt ir bilde? 

fliugt si oder kan si gan? 

ist si wip oder man? 
1535 wa ist si gesezzen? 

ist si iht gut ze ezzen? 

birt si bäum oder erden fruht? 

hertzen liep, durch diu zuht 

sage mir, waz ist minne: 
1540 ez wundert mine sinne!* 

Rial sprach: ,des enwaiz ich niht, 

iedoch also min hertze giht 
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sie krenck und gebe Sterke: 
hie bi ich brftf und merke, 

1545 si fugt lieb und lait. 

so ist mir dicke vor gesait 
daz s&ze si diu minne 
und daz si vil gewinne 
den geb die si träten; 

1550 het ich si von den lüten 

da ich mich chrieges schämte niht, 
f&r war, waz man ir g&tes gibt, 
daz müste si erzeigen mir! 
doch waen ich, swesterlin, daz dir 

1555 won diu süzze minne bi: 
du bist so gar wandeis vri 

[-206]Und süzes in den äugen 
und in dem hertzen taugen 
taBgeliche niwe. 

1560 du hast niht rehter triwe 

daz du mir vor die minne stilst 
und so heinlichen hilst 
dcuf du si teilest niht mit mir. 
ich taet ez sicherlichen niht dir, 

1565 und het ich minne vier, 
sich! der gaeb ich schier 
dir zä dinem tail dri/ 
do sprach diu magt Agly: 
,gihstu, daz ich minne habe?^ 

1570 Ja!' sprach der edel knabe, 
,ich waiz ez wol, si ist dir bil' 
,80 lüge reht, wa si si, 
und nim si selbe ane biten!' 
Ryal sprach mit tummen siten: 

1575 ,du hast si mir verborgen vor, 
swie hertzenlich ich ir bekor, 
so wilt du mich ir ane lau!' 
Agly sprach: ,fur war, ich hau 
niender sloz, ich welle ez dir 



1580 entsliezzen, daz gelaube mir, 

swa du die minne vindest^ 

daz du dihr underwindest!' 

Xttyal sprach: ,diu rede din 

möhte bezzer niht gesin. 
1585 het ot ich die sinne 

daz ich die süzzen minne 

bi dir vinden k&nde 

in dines hertzen gründe, 

do mag si wol toussen! 
1590 uz dinen äugen louzzen 

sih ich si, des mich dunket. 

si brinnet und funket 

uz dinem aneblicke. 

ir scharpfes ort mich dicke 
1595 uf min sendes hertze stiht* 

Agly sprach: ,nu kan ich niht 

dir kain bezzers fttrgezeln; 
['^^ajich laz dich tailn und wein 

und lebe auch gern wie dich luste: 
1600 dunke dich daz mir die brüste 

diu süzze minne ziere 

und uz den äugen liere, 

so t& also, dunk ez dich gut: 

du scholt der minne hochgemut 
1605 smützem und lucken, 

ob si iht welle flucken 

dir zehant uz minen 

vinen aeugelinen, 

dar uz du sihst lühten sie^ 
1610 Ryal do niht lenger lie: 

er nam einen apfel rot, 

gein ir äugen er in bot, 

er locket und smützert; 

diu suzze minne lützert 
1615 schimpflich gein dem läder. 

Agly und ir brüder 



1552. war fehlt nur in O. 

1563 steht nur in 8. 

1582. dihr Ö, dir TF = dich ir WgHS, 

1189/1 tiiB«e]i:iii8eenirTf^,tü88en: lassen F: 



159a weit ö. 

1602. zwiere Hb. 

1609. lussen E, lanssen 8, 

1613/! smutzieret : lusieret 8, 



triben solber tmnpheit vil, 

der ich nu geswigen wil 

und an den rehten ernst treten. 
1620 Minne und Natur haut mich gebeten 

ich sftUe gar ylizzeclichen sagen 

von den künsten die sie tragen. 
]Vu dar! swes hertze hugende 

minne, avent&r, tugende 
1625 von natur trüte 

und böse rede vemüte, 

der biet her daz or sin, 

80 hört er die zungen min 

visieren uf der tugent slat, 
1630 als Natur mich gebeten hat 

und auch diu Minne andaehtic. 

si baidiu sint so maßhtic 

daz wol von in ze sagen ist; 

so clag ich aber daz gebrist 
1635 der kunst mir, als ich e sprach. 

iedoch ich in dem sinne sach 

wie diu süzze Minne hie 
[2ib]mt der Natur zerate gie 

in maniger fürbedaehtikeit, 
1640 wie den kinden abgeleit 

der strengen minne bürde 

und wie in ginret würde 

naturlich minne geraete 

mit rehter minne taete 
1645 die noch die sftzzen minne frumt 

swa man zu liebem wibe kumt 

und auch daz wip zu liebem man, 

der werdes Ion verdienen kan, 

da wirt diu süzze minne gezert 
1650 minnenclichen. daz gevert 

was den kinden unbekant; 

da von sich ir hertze sant 

nach der minne lust zart 



der vraeuden wurtzgart 
1655 bar niht wan unmüt; 

mit lust der süzzen minne blut 

het ir samen gerert 

disen kinden gehert 

in hertzen und in sinnen: 
1660 diu craft der süzzen minnen 

behäb natürlich die waL 

Agly und Eyal 

die lebten in ir andaht^ 

biz ez diu minne dar zu braht 
1665 daz ir gemüte wart bewegt 

und sich diu nature regt 

liplich in dem sinne 

nach naturlicher minne. 
Tut uf die om guten, 
1670 tugentlich gemüten, 

gestalten zu der minne, 

erweiten an dem sinne, 

gepristen von Ursprünge! 

vememt, ob min zunge 
1675 kain aventür betiht 

diu mich wise und riht 

ze vraeuden und ze tagaldi! 
[22ä]B.jB\ und Agly 

die lebten für sich nach ir sit: 
1680 der vil süzzen minne trit 

bauten in die sinne. 

auch was natürlich minne 

in vremde von ir kinthait, 

biz natur und minne gerait 
1685 ir tage dar biz uf daz zil 

daz natürlich minne spil 

in müglich was ze spilen. 

diu süzze minne in zilen 

natürlich wart die rehten trift; 
1690 des wart ir vraeude ie so geschift 



1622. kreften H(8). 

1623. hertzen mttgent H(S), 
1629. pfat HS, 



1640. wie] wie wirde H, wie wurde S, 
würde WWg. 

1648. werden WgS. 
1650. fainküchen WWg, 



24 



mit jamer an verlost zain. 

eines tages si in ain 
gesazen uf dem palas, 
do in mit rede sanfte was 

1695 von der minne getat 
Agrant der künc hat 
gelait an ain lun sich: 
er lusent ob si schsedelich 
kain kunst wölten zaigen. 

1700 ach, owe der vaigen 

melde, diu sich nie verbarg, 
diu da ir baider hertzen sarg 
mit jamer künde f&llen! 
waer si in ainer züllen • 

1705 ertrunken, daz wser ane clage, 
als iu beschainet hie min sage. 

Swer nu si der weit kint 
und dem diu minne ir underbint 
ie gelait an siniu lid, 

1710 der volge disem rate mid 
den ich den wil raten 
die müt und sinne ie baten 
gewendet an die minne: 
die decken wol mit sinne 

1715 ir trutschaft vor melde, 
so listig ist diu weide 
daz man wol vor ir h&ten mac. 

[22 b] Agrant der künc lac 
an sin lun und hört 

1720 daz Ryal so süzziu wort 
retd gein der tohter sin. 
er sprach: , liebes büllin! 
hastu iht versinnet dich, 
als ich hau versinnet mich, 

1725 wa von diu liebe müge komen? 
der ich war han genomen 



an minem lieben vaeterlin 
und auch an der kftngin: 
die sint ein ander also holt, 

1730 ich waan si der minnen solt 
zu einander hat gepfliht, 
und wsen ez si von der geschiht 
daz si alle naht naehticlich 
sich zu einander minneclich 

1735 nacket an ein bette legent; 
swes si da mit werken pflegent, 
daz liebt in leben und lip. 
sich! wavon haizzet si ein wip 
und man dich nennet ein magt, 

1740 und daz si doch diu bilde tragt? 
si ist geschaffen reht als du: 
benamen daz mäz wesen nu 
von etlicher tat 
die man an dem bett begat!' 

1745 agrant der künc hört 
dise rede und disiu wort 
und las si eben in sin ore. 
do sprach aber der tore 
zu siner trut amye: 

1750 ,liebes liep Aglye! 
gehertiu wandeis vrie! 
wellen wir ein ander bie 
nackent hint ze naht ligen?' 
Aglye sprach: ,dir wirt verzigen 

1755 nihtes, als ich dir gehiez!' 
so ciain wart nie mer griez, 
ez würde Ryales lait 

[^5a]noch clainr und sin vraeude brait 
die er do het gevangen. 

1760 da wart ein kus enpfangen 
an ir baider mündeL 
do wart reht als ein zundel 



1697. in ein lägen Hb, in aine lade H, 1733. aller H. 

in läge S. 1751. gehertiu gfit G, gehert du (du) SH^ 

1704. gullen WH^ güllen Wg, gallen gerehte W, gerechtes Wg. 
(:faUen) S. 1753. hintze G, 

1719. an siner longe G&g®) ^^i ^ ^ 
langen Hb. 
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diu minne snnder smertzen 

enpfieng in baiden hertzen 
1765 ein vior, daz in do brabt 

trutscbsdÜ: in andabt 

nacb der minne geslabt 

vraent er sieb der nabt 

daz si mit minnen solden 
1770 nocb mer einander holden. 

Zebant do disin red erkant 

wart dem kfinge Agrant 

von den kinden beren, 

do begunde er keren 
1775 hin an die kunginne. 

er sprach: ,vrawe, din minne 

diu f&get uns ungut; 

und bab wir nibt in b&t 

Aglyen vor Ryalen. 
1780 ich ban sunder twalen 

gehöret solbe trutschaft, 

ez wil der süzzen minne kraft 

hint zebant an in gesigen: 

si wellent bi einander ligen, 
1785 und welle wirz nibt under sehen!* 

,naina! daz la nibt geschehen!' 

sprach diu alt k&ngin, 

, unser schönes töbterlin 

ist edel von geslsebt 
1790 und rieh an g&tes maebt; 

so waistu nibt von welber habe 

ist gebom din;e knabe 

oder wie ez umme sin adel stat' 

er sprach: ,du gib nu dinen rat 
1795 wie wirz erlicb bewam: 

ez ist also umme in gevam 

daz wir sin mit eren abe 
[^d^lnibt müg^n komen; da von habe 

unser tohter gut 
1800 in also guter b&t, 



also daz si hie noch dort 
zu einander nymmer wort 
gesprechen für die stunde nu.* 
we! do wart des jamers dru 

1805 den kinden für geribtet, 
davon min zunge tibtet 
nu nibt denne von bitterkalt, 
diu vor ir rede lait 
zu hober vraeude sinne. 

1810 diu alt kunginne 

diu b&t ir schönen töbterlin 
daz Ryal der b&le sin 
nibt mobt z& siner rede komen: 
des ward in vraeuden vil benomen. 

1815 ,Greberet minne, nu rate z&! 
der natur helfe t&, 
wan si ir m&tet hin zu dir! 
ir ist gewert ir wille, ir gir 
die si gefüget bat; 

1820 nu hilf und rat 

mit diner süzzen maisterschaft, 
also daz der natur kraft 
iht dorre zwischen disen zwain, 
die trutschaft komen über ain 

1825 also vriuntlichen sint! 
ich main Aglyen daz kint 
und Ryalen den jungen: 
die sint nu gedrungen 
mit b&t von einander hin!* 

1830 ,dar uf kan ich ainen sin*, 
sprach diu Minne wise, 
,daz bainlicb und lise 
kündent mine boten dar 
beidiu ir hertz, ir willen gar 

1835 und wie ir gemüte stat!* 
,Triun! daz ist ein g&t rat, 
den schol diu natur ban für g&t!* 

[24 a] auch was des süzzen mayen bl&t 



1708. frowten sie H(S). 

1783. zenacht H(S), 

1808. ir ^erichte JBf, ir gefachte S^ 



1814. frowd (freude) ynd trost HS. 
1834. Wille ö, willen Ä 
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zu der selben zit so stark 

1840 daz sich in tollen niht verbark 
dehainer slaht bläme: 
er blüt in gantzem rüme. 
'Wslz ist nu der jungen sit, 
dem si staete volgent mit, 

1845 so daz gevilde der maye 
claidet maniger laye 
baidiu berge und tal, 
und der clainen yogel schal 
sich maniger lay lat hörn 

1850 in der tolden chöm 
oben uf den bäumen, 
und der blau wirt daumen 
von sfizzen mayen tawen? 
so sint gesit die vrawen, 

1855 junge man und maide, 
daz si sunder laide 
ze velde hin mit schallen 
gant in die blümen y allen: 
daz ist ir tagari. 

1860 Ryal und Agly 
in ir h&t kerten uz 
in des s&zzen mayen hus, 
ich main den hag vor Twingen, 
dar inne man horte dingen 

1865 der clainen vogel gedöne; 
auch was der blau gar schöne 
der vor dem hage blümen bar; 
dar uf kerten gemain dar 
des künges hof gesinda 

1870 Aglyen dem kinde 

was grözziu hut gesetzet: 
des ward im vraeude geletzet 
mit jamer in sines hertzen sal. 
iedoch do man warf uz den bal 



1875 und er ir ainem in die hant 
war^, so tet ez sa bekant 
dem andern sinen holden gräz: 

[24b]Teht alsam ein stumme müz 
betüten, der niht sprechen kan, 

1880 sust si ir trutschaft uf dem blan 
kunten mit dem balle, 
der mit manigem schalle 
geworfen wart her und dan. 
noch dorret der Nature stan; 

1885 in welle denne erl&hten 

diu Minne und auch erf&hten 
die habe da er inne stat, 
so fulet er: daz ist kain rat 
Er wiser, niht er tummer, 

1890 der sinen vriunt in kummer 
ane schaden b&zze! 
sam tet diu Minne süzze, 
an die diu Nature gert 
helf : der wart si gewert 

1895 an der selben stunde, 
mit ainem cl&gen funde 
was berait diu Minne 
und gab do ze sinne 
Aglyen und Ryal, 

1900 so si würfen den bal 

einander, als si staete triben, 
daz si darin brieve schriben 
und si dar inne vematen, 
da mit si baidiu taten 

1905 ein ander kunt ir wille gunst; 
daz was ein hovelichiu kunst^ 
die diu Minne fügt alsus: 
Amor und Venus 
durch die Natur taten daz. 

1910 nu lat iu sagen fürbaz 



1840. vollen H, wolle GW^ walle Wg, 
baUen 8, 

1858. ballen HS. 

1859. tagaldi H, ähnlich WWgS. 
1872. in HS, 



1873. m 116 HS. 

1875. unem H, tAnen 0W(Wg8). 

1876. wart S (H), warf G ( W) Wg. 

1890. einer fründe (frenden) knmber H{S). 

1906. heimlichü H. 
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wie Ryal in dem balle sin 
vermachet het ein brievelin; 
den hielt er nach des büches sage, 
biz daz si an ainem tage 

1915 zevelde ballen giengen. 
zehant si do anviengen 
mit einander werfen den bal; 

[25a] io warf der junge Ryal 
sinen bal Aglyen: 

1920 die reinen wandeis vrien 
duht der bal also gemait 
daz si in in den bflsen lait 
and warf im wider im bal. 
da mit triben si iren schal, 

1925 biz daz diu tugentlich 
kom an ir hainlich, 
und si an irem balle vant 
geschriben daz si in uf tränt: 
do lag der brief dar inne 

1930 dar an von holder minne 
gütiu red geschriben was. 
ich sage in, weit ir hörn daz: 
,]L«iebes liep an ende! 
wind uf mich mit der hende' 

1935 also redet daz brievelin, 

,und la mich dir machen schin 
mines herren kummer! 
er Sender und er tummer 
enbiut dir sinen werden grftz, 

1940 wan er dich in hertzen mäz 
haben wert, niht smaehe: 
lieb, e er dich iht s«he, 
baidiu vor und nu 
sin aller liebstez liep bist du: 

1945 und bit dich, seller ssBlden schrin, 



daz du den g&ten willen sin 

habest für diu werch vergflt: 

sin Wille dir vil dienstes tut 

und wil auch flizzich sin dar z& 
1950 daz er staeticlichen tu 

swaz dinen hulden wol behage. 

an siner stat ich dir daz sage 

daz sin vrseude swint 

und sich sin hertze pint, 
1955 Sit sich daz gefügt 

daz diu Melde rügt 

die trutschaft zwischen dir und im. 
[^5 6] im lieber denne liep, vemim 

sin botschaft vil eben: 
i960 ob liep dir si sin leben, 

so schrib etwaz hin wider, 

da von sin jamer lige nider 

den er nach dir lidet, 

Sit daz er vrseude midet 
1965 nach dinen süzzen werten. 

sliuz uf des hertzen porten, 

daran er lange bozzet, 

vil manic süfte stozzet^ 

daz man ez hört berait! 
1970 din lip, der vil gemait, 

schol an im meren sin zuht: 

vil rainiu küschiu wibes fruht 

behus in dines hertzen sedel 

und schrib an ain claine zedel, 
1975 daz er enpfahe trost von dir; 

damit gib ein urlaup mir!' 
-A.glye dem geliche tet 

als dem sin vriunt vriuntlicher bet 

mutet vriuntliche: 
1980 dem tet si wol geliche. 



1917. mit fem HS, an WWg. 

1925. tugentrich W(WgHS). 

1931. Yü guter HS. 

1932. ntt hört wie sü in überlas H(8). 
1944. liebstez fehlt nttr in G. 

1960. ob mere dir IfiS. 

1962. Bin H, sein 8, fehlt GWWgHb. 



1967. sine synne bossent H{S). 

1968. die süfftsen in dicke stossent H(S). 
1974. sehr, im wider an ein zedel Hj sehr. 

im hin wider eyn z S, 

1978. sin frond frontlicher JB, sin yrinnt- 
licher G, sein freund S, der früntlichen W(}Vg). 
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do 8i daz brievelin gelas, 
diu rede ir anminne was, 
die si daran geschriben vant; 
iesa mit ir selbes hant 

1985 schraip si ein brievelin hin dan: 
was da waer geschriben an, 
daz wll ich in machen knnt 
vil süzzer wort ir süzzer mnnt 
sfizzeclich tihte; 

1990 do si den brief gerihte, 
si nset in wider in den bal; 
der wart dem jungen Ryal 
geworfen dar an ainem tage, 
do kert er nach des bäches sage 

1995 da sin haimliche was; 

den bal entwand er und las 
den brief gar vraeuden an; 

[26a]Aeu het diu wolgetan 

yol als sftzer rede geschriben 

2000 da von im kummer wart vertriben 
und alle sin swaer gar zergienc. 
nu hört wie der brief an vienc: 
jlttyal! ich brievel bin her 
gesendet und bin des wer 

2005 daz diu rein Aglye 
mit willen din amye 
wil vor allen mannen sin. 
haKtu deheinr slahte pin, 
daz ist ir lait von hertzen, 

2010 und m6ht si von smertzen 
dich bringen und von nöten; 
s61t man si darumme töten, 
si wölt ez dannoch wagen! 
von vriunden, von magen 

2015 wolt si sich lieber schaiden, 
denne daz si dich in laiden 
liezze, wa ez an si gezüge. 
du scholt auch wizzen, wa si müge, 



si lebe in dinem mute. 

2020 swie michel si diu hüte 

die zwischen iu diu Melde frumt^ 
ir wille, ir hertze nymmer kumt 
mit andaht von dem dinen 
und wil auch ymmer schinen 

2025 verrer under allen dinen geboten 
denne under den haidengoten, 
swie vil daz si genaden hant 
ir müt und ir gedank stant 
anders niht wan wie si dir 

2030 gelebe nach dines hertzen gir 
und vrseude dir müge gefigen: 
des la du dich genfigen 
und hab den willen und den m&t 
von ir für diu werck vergüte 

2035 biz daz diu werk so gut 
ergangen nach dem müt 
der kain trutschaft dir versait! 
davon lazz diniu lait 

[26b]\mi dinen kummerlichen dol! 

2040 ez mag sich noch gefügen wol 
daz dines hertzen wille ergat.' 
damit geswaig daz brievelat 
der rede die ez het getriben, 
wan niht me was dar an geschriben. 

2045 Wart kain hertz ie so früt, 
so vrie und so hochgemut, 
als Ryals hertze was, 
do er daz brievelin gelas 
daz im Aglye 

2050 sant, sin amye, 

süzzer wort vol geschriben? 
er gedaht: ,ob nu beliben 
ungedanket disiu wort 
diu ich von disem brieve hört 

2055 und von der reinen jungen, 
so sölt mir die zungen 



2014. yr. nnd WWgHS. 
%m, nsflcr dinen Hiß), 
2020. ander denlfi^, vnder aller der QWWq. 



2042. 80 GH, geswigen das brief elin hat 
WWg, geswiege daz brieffelin drat S. 

im G, im do WWg^ im du trat H(S). 
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erlernen wol paraZi^! 

und waer mir daz hertz nnwis, 

Sit sich diu raine hat enbart 

2060 gein mir so suzzer wort zart? 
uz minem willen niht ein har! 
awe zarter maister dar, 
genender Strazburger, 
Götfrid ein gut tihter! 

2065 het ich die sinne din, 
nntz ich der vrawen min 
gesait danck an dirre stnnt 
der s&zzen wort diu ir munt 
mir sant an einem brief geschriben! 

2070 doch wil ich ir mit engen siben 
ze dienst min getihte reden, 
swa diu wort grob keden, 
daz die bliben in dem sibe. 
sid ich nu gern rain schribe, 

2075 dar zä mir, Minne, stiure gip! 
wirt ez zegroJ durch daz sip, 
ich riter ez durch den bütel. 
so liep ist mir min trütel 

[-27a] daz ich im gern saite danc 

2080 daz miniu lait sint worden cranc 
und mir ist jamers vil vertriben.* 
damit wart der brief geschriben 
und aber in den bal genaet: 
der wart gewj^rfen mit getaet 

2085 in schimpfe dar der vrien, 
siner trut amyen. 

Zehant diu wandeis vrie, 
diu schöne Aglye 
kert an ir taugen; 

2090 den bal sunder laugen 



entrante si und nam daz brievelin 

daz genaet was darin. 

si wand ez uf und las; 

des brieves erstiu rede was: 
2095 ,ach, götinne mines libes, 

reiniu fruht eines wibes, 

bezzer vil danne alles gfit! 

diu käschez hertz, diu staeter mfit 

hat miniu lait gemachet krank. 
2100 gnad, yrawe! kfind ich dank 

nach dankes lone dir gegeben, 

dafür so wölt ich niht leben 

als Persian, der was 

herre über alles Kaukasas, 
2105 daz gebirge guldin. 

hertzentrut dem hertzen min, 

intriu clare in minen 

äugen sich ich dinen 

lip gepolierten. 
2110 den anplich din den zierten 

der tag und die planeten, 

die vil unmüzze heten 

biz daz du kaem ze fruht, 

und in dich vil genuht 
2115 gegozzen von der gotes mugent: 

zuht, mazz, schäm, kusche, tugent 

habent dinen lip gepflantzt, 

davon din lop so glantzt 
[^7^*] neben dem gestime!* 
2120 die rede ich gern erkime 

die ich zu dinem lob rede: 

din hertze ist volle stede 

eren sunder kunterfait! 

des si dem got danc gesait 



2057. 
pariUiB G. 
2063. 
2064. 
2076. 
206a 
2107. 



paralisifl Wgf parldsis TT, paralis HSj 

genempt der JET, genamtter 8. 

gat W(WgHS), gater G. 

ze grob H(aWWg)j gegrobe G. 

seh. magt A. H(S). 

intriy] inrpf Wf f wer Wg^ bist dtt 



2110. dm a. din G, der aneblick din WWg^ 
din anblick H(S), der zierten G, der zieret WWg^ 
der ziert den H{8). 

2111. der] fehU HS, den WWg, 

2112. TÜ HS, wü G. 

2115. gezogen WWg, begüssent JET, be- 
gossen 8. 



so 



2125 der mit vlizze dinen 

lip so reht finen 

gepflantzet nach dem wünsch hat! 

des selben gotes mugentrat 

helf auch mir, daz ich gewert 
2130 werd an dir des min hertze gert 

nach siner girde, das wir ersti-eben, 

daz wir ewiclichen leben 

und die vraeude an ende haben!' 

nn was auch nimer bnchstaben 
2135 geschriben an das pirmit 

die färbaz saiten it. 
Swer nn prüven und spehen 

ze reht kan, der mag wol sehen 

daz liep gat nach laide 
2140 und lait nach liebe, diu baide. 

daz geschach auch disen zwain 

die trutschaft warn überain 

komen nach der minne rat. 

da zwischen fügt sich von getat 
2145 daz dem kunge Walu^an 

wart in Frigia kunt getan 

daz nie prislicher magt 

in dirre weite nie betagt, 

diu vrier wser vor wandel: 
2150 reht alsam der mandel 

ist under siner schelen wiz, 

sus gaben ir waengel wizen gliz 

durch dünne rötin hülse: 

er waer wol ein ülse, 
2155 dem si wage waere, 

er waer vraeuden baere 

und dabi aller sorgen an. 

und do der künc Walwan 
[^5a]vemam daz lop so vrie, 
2160 der besten ritter drie 



besant er die er mohte han; 
er sprach: ,mir ist kunt getan 
riches lop von ainer magt; 
ist daz ez iu wol behagt, 

2165 so schult ir riten da hin; 
zu ir stat mir wol der sin. 
min hertz ir vriuntlich wont bi.* 
die ritter sprachen alle dri: 
,herre! gebeut uns des antwurt: 

2170 wannan ist si von geburt? 
daz lazet ir uns wizzen sa!' 
er sprach: ,von Zyzya 
ist gebom diu vrie; 
si haizzet Aglye 

2175 von der schöne die si hat* 
die ritter sprachen: , unser rat 
schol mit helfe sin da bil' 

si namen urlaup alle dri; 
si riten hin gein Zyzya. 

2180 ich lengt wol die rede da 
von wort ze wort allumme, 
so wil ich ze ainer «umme 
machen manig ummesage: 
sich geffigt an ainem tage 

2185 ze Twingen uf der veste 
daz die vremden geste 
die rede ot alles für sich triben 
biz daz versigelt und verschriben 
wart nach haidnischem sit 

2190 daz staetlich an abtrit 
solt sin Aglye 
künc Walwans amye. 

]Vu dar fürbaz triben wirz, 
die sinne wilder denne ein hirz 

2195 wurden den gelieben: 
ir hertze mohten clieben 
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von des grozen laides kraft, 
daz si die gemahelschaft 

[^56]veniainen diu da was geschehen. 

2200 wurden si vor ie vro gesehen, 
daz wart da umme gekeret: 
vil trahen wart gereret, 
die von dem hertzen komen. 
urlaup die ritter nomen 

2205 und riten gein Frigia: 
ein stat, diu hiez Sinica^ 
da funden si Walwane, 
den künc valsches ane, 
und Saiten im diu maere 

2210 daz sin gemahel wdBre 

des künges kint von Zyzya. 
zehant der künc von Frigia 
wart an vraeuden dihen. 
er sprach: ,nu wil ich lihen 

2215 und da bi geben ritterlich 
allen den die wellent sich 
ziehen in die werdikait 
diu weltlich ere machet brait, 
ich main ritters orden: 

2220 swer den wil uf sich horden, 
den wil ich gerne stiuren!* 
zehant man manigen tiuren 
edeln kneht sach an in vam, 
die des gfites warn am 

2225 und doch gern heten pris; 
der samenet do der künc wis 
f&nf hundert und viere, 
die ritterliche ziere 
enpf ahen wolten sunder nit 

2230 zu des kfinges hohzit 



in dem lande ze Zyzya. 

auch was groz unmfizze da 

von goltsmiden und snidaem, 

die di ritter mdBrn 
2235 uz rüsten herlich. 

diu kost wart do rieh, 

wan si mit eren wolde hau 

von Frigia der künc Walwan 
[29a]zvL siner brutlauft 
2240 der tiuren ritterschaft! 
X>o disiu samenunge 

dar kom, als min zunge 

hat gesait und sagen wil, 

dar kom auch herscheft vil 
2245 durch des künges ere: 

der wart ie mer und mere 

von heidnischen herren, 

die dar von landen verren 

warn williclich gevarn. 
2250 der künc sich an alles spam 

rihte hin gein Zyzya; 

auch sumt er sich niht langer da^ 

als uns diu gut rede sait: 

eins tages frä er dannen rait, 
2255 wan in die Minne jaget: 

Aglyen die maget 

het er gesehen gerne. 

des andahtes Sterne 

wiset in die straze. 
2260 sus gabt er ane maze 

gein T wingen, als ich vant geschriben ; 

diu örsch wurden übertriben 

tag und naht für sich dar. 
vil manic ritter schänden bar 
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^M 22B5 lag an dem vierzehenden tage 


do beguud er künden ^^^^^H 


^^^K frö ze Twingen au dem hage 


vil der vreniden zymier; ^^^^^B 


^^H in des liebten maj^en zier. 


von Frigia diu banier ^^| 


^^^P durch die blümen diu rivier 


230^5 sah er nf einem gezelt rieh: ^M 


^^^^ ruschten und clungen; 


en harren ms da durch ein strich ■ 


^m 2270 die claiuen vogel simgeu 


von einem larikant gieuc; ^^H 


^H rilich in der scliawe; 


ietwederhalp den beviene ^^H 


^^^ft auch was der plan mit tawe 


gehaspiliert von golde rot ^^H 


^^^V begozzen und die blumen zart. 


9310 ein Silber wizzer kasmiot, ^^^1 


^^H darin manic rieh gezelt waat 


der glautz do wider glantzt. ^^H 


^ 2275 zerspant und hiitten sidin; 


mauic mau do pflantzet ^^H 


^^^H staiu und blümen wider schln 


sinen lip durch schawen ^^H 


^^^P gaben yon dem golde, 


die minuenclichen vrawen ^^H 


^m dar UZ manic krisolde 


231S in zühticlicher füge* ^^^| 


^1 [29h] yon den gezelten lieii;enj 


Agrant der kimc clüge ^^H 


^■^ 2280 helme gezimierlen 


gie wider zu der küugiu, ^^H 


^^^H wurden gestacht für diu gezelt: 


er sprach: ^wol nf, wawe min^ ^^H 


^^^B Bo rieh bedeckt wart daz Telt 


[50a]eupfahe diner tohter mau!' ^^H 


^^^B Hus lagen si die selben naht 


23^ si sprach: ^herre miu! sage an, ^^M 


^^H biz morgen daz der vogeliu braht 


ist er ze huse komen her?^ ^^H 


^^^KfSSa5 wart sich da lutb^ren. 


^iebiu vrawe min!' sprach er, ^^H 


^^^m die werden schänden l^rau 


jich sihe sinen vanen, ^^H 


^^^H erweiten zu den swerten, 


den hat der wint ze Spanen ^^H 


^^^H die ritters namen gerten 


2325 nf einte gezelt sidin, ^^H 


^^V und sin auch wirdig waren^ 


daz ist in der blümen schiu ^^^ 


^M 2290 die sach man da mit claren 


dort für daz hag geslagen. ^^H 


^^^L gebserden in den blumen. 


noch me wü ich dir sagen: ^^H 


^^^B geclaidet mit richtumeu, 


da ist ein liches tautzen! ^^M 


^^^P als ez dem kimge wol gezam: 


2330 daz rot golt man glantzeu ^^H 


^^^ manic edel staiu uz golde brau 


siht ab manigem schapel, ^^H 


^1 2295 von den jungen degeun, 


da glentzent für die blumen heh' H 


^^^ die sieb da wolten segenu 


Der rede autwmt diu küugin» 1 


^^^^ lau in ritterlieli gewant 


si sprach: ,owe töhterliu! ■ 


^^H nu was der küuc Agrant 


2335 schol mau dich ietze legen zu? ■ 


^^^T gestanden von dem bette sin 


da^ ist wahrlich noch ze früj 1 


^m ^00 und schawet in des mayen scLin 


wan du bist gar kindisch! 1 


^B • durch suzzen smak gesunden. 


waer niht der künc so windisch, ■ 
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was schatt, ob man ims verzage?' 
2340 Agrant sprach: ,siii gehfige 

mag niht me gebiten: 

wol uf ! wir schüln riten, 

daz man sinen willen tu!' 
der rede losent eben zu 
2345 diu minnecliche Aglye, 

diu lag da nahen bie 

und hört disiu laiden wort. 

so scharpf wart nie kain wafens ort 

als der selben wort snit; 
2350 doch het si magdlich sit 

mit jamer in irs hertzen grünt: 

durch ir roselohten munt 

die süftz ergiengen timmer. 

si sprach: ,ey tot, du grinmier, 
2355 dem leben min gib ein ende! 

e Ryal der eilende 

min werde also beraubet, 

man müst mir daz haubet 
[30 b] e von dem libe schaiden.' 
2360 sus lebten mit den laiden 

Agly und Ryal, 

swie daz was groz der schal 
]Vu lazen wir diu maere 

von der grozen swaere 
2365 die Aglyen hertze lait, 

und sagen wie sich do bereit 

zu hohen vraeuden alles daz 

ze Twingen uf der veste waz, 

biz an am ainic hertze, 
2370 das bitterlicher smertze 

erweite do vil sere, 

und zwen libe here, 

die quelten mit dem hertzen sich 



ze allen ziten clsBgelich 
2375 mit vil laiden ane zal: 

Agly und auch Ryal, 

daz sint die zwen libe. 

ob ich die warheit schribe, 

so wont den liben wandeis vri 
2380 niht wan ain ainic hertze bi; 

als wie, daz sült ir merken eben: 

ir sin, ir mfit, ir wille, ir leben 

ist ane sunderunge, 

davon alhie min zunge 
2385 bi in niur ain hertze zeit; 

wan iegliches hat erweit 

daz ander z& einer aigenschaft. 

nu waz möhte hau die kraft 

daz uz dem ainen machte zwai, 
2390 wan des todes haia hay? 

Zwiu schölte nu vil ummesage? 

vil vrseuden hüb sich an dem tage, 

do sich manigerlay gerait 

zu richer werdekait 
2395 ritter, vrawen und maegde, 

die an sich rieh getraegde 

von grozzer kost laiten, 

und do si sich geclaiten 
[31 ä]mit richer zierde mangerlay, 
2400 nach ii*m reht ie zwai und zwai 

sich zehanden viengen. 

vraeuden rieh si giengen 

hin ab Twingen uf den plan. 

do wart der künc Walwan 
2405 gar löblich enpfangen. 

gein im wart michel drangen 

von maniger lob riehen schar; 

gein im manig mundel rosenvar 



2340. nftin sin H{S). 

2341—42. gebaiten : yns rayten H(8). 

2354. eya (fehlt B) got nu gib mir 8K 

2355. gib fMt H8. 
2362. der ander seh. HS. 
2369. an an G. 

DmtNht Text« dtt Mittolalt«». HI. 



2370. das bitterlicher (-en) H(S)j der bitter- 
liche QWWg. 

2371. qwelteS(Ä). 
239a meniglich HS. 
2394. het zu WWg. 



8 



34 



sin wizze zende enbarte, 

2410 dar nach ez aber zarte 
mit brehender röt überzoch. 
sus wart Walwan der künc hoch 
enpfangen nach wünsche gar, 
und alle sin ritterlichiu schar, 

2415 die man da lobelichen vant. 
da sprach der künc Agrant 
zu siner tohter man: ,nu sage, 
lieber sun, mir niht verdage, 
war nach din komen sü' 

2420 er sprach: ,diu schön Agly 
schol mir hie werden zu gelait; 
also han ich mich berait 
und wil sin kain wise enbem/ 
,in triwen! ez schol hart gern 

2425 geschehen herliche,* 

sprach Agrant der riche, 
,ich setze mich dawider niht/ 
da wart sich aller dinge geriht 
uf ein hohzit groz; 

2430 die do bliben vraßude bloz 
in grozzen sorgen ane zal, 
daz was Agly und Byal: 
diu zwai in ainer quäle 
lebten sunder twale. 

2435 Ey, schepfer aller aventiur, 
Sit daz von diner lere stiur 
ich kunstloser tummer knab 
ein aventiur entworfen habe 

[5i6]den sinnen min ze maisterlich, 

2440 so gib auch lere mir daz ich 
die varwe dar gestriche 
diu niht schier erbliche 
von des sumers hitze, 
ich main der wisen witze, 

2445 die mich mit iren zieren 
sinnen corrigieren, 
daz ich vor schäm iht blaiche! 



nu grif ich und raiche 
nach claeglichen maeren, 

2450 die do mit grozzen swseren 
diu zwai gelieben niuten, 
und auch des wol getriuten 
ein ander daz ir trutschaft 
gebunden het ein staeter haft. 

2455 in baider hertzen sinne 
diu über stark minne 
was in so mahtlich becliben. 
ein minne brief der wart geschriben 
von Ryal dem jungen; 

2460 den maistert er mit der zungen 
uf diu clddglidisten wort 
diu man von menschen ie gehört: 
da mit er urlaup wolt geben 
aller der vrseuden der sin leben 

2465 sich genieten schölte; 
sin pin er wolte 
ir aigenlich erschainen. 
nu het man die rainen 
engellich geclaidet: 

2470 swie daz ir vraßude laidet, 

doch wart si vrölich sunder dank 
gefüret in der vogel sank 
und in die blümen für den hag, 
da manic werder ritter lag 

2475 durch den künc Walwan. 
Eyal sprach: ,des jamers plan 
bedarf wol miner äugen regens; 
mit miner scharpfen note segens 

[32 a] wirt der vraeuden cle gemat* 

2480 kündeclich den brief er hat 
in siner haut und kert 
hin zu in der gehert 

Schölt ich in dem getihte wein, 
daz beste von dem bösn scheeln, 

2485 so wser ich der niht weste 
weders wser daz beste, 
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daz ich von vrseuden sagte 

und die qnal verdagte, 

oder von der clage sait 
2490 und die vraeude hin lait. 

wer wil mir geben dar zu rat? 

nieman? sit denne an mir stat, 

so wil ich von in baiden sagen. 

sich hüb mit vrasuden sunder clagen 
2495 ain tantzen in den awen 

von herren und von vrawen, 

die da mit Mg erschainten 

weihe einander mainten. 

der halbtot man Byal 
2500 gie zu siner vraeuden sal, 

der zarten magt Aglyen, 

der guten wandeis viien: 

swie michel was diu hüte, 

diu minnecliche gute 
2505 im dicke dar diu äugen schoz, 

dar uz ir riwik wazzer vloz 

durch dünniu vel gemischet; 

iedoch ez wart vertuschet 

daz sin nieman inne wart. 
2510 diu zwai geliebe ein ander zart 

diu haendel dicke dructen; 

ir äugen blicke smukten 

si einander in diu hertzen: 

daz die do von dem smertzen 
2515 niht spielten, daz ist ein wunder. 

Ryal den brief darunder 

ir in daz hsendel slaichte: 
[32b]axi süze Minne raichte 

den zwain do ir kunst, 
2520 daz si ez mit vemunst 

triben gar behende. 

zehant der tantz ein ende 

nam mit grozem schalle; 

ritter, vrawen und alle 



2525 zogten uf die veste: 

ain Wirtschaft diu beste 

was berait nach eren. 

rittern, vrawen und herm 

trüg man da rilich ze ezzen; 
2530 uf der bürg gesezzen 

warn si in daz palast. 

Agly, der vraeuden gast, 

erhaltet kume biz man gaz: 

si tet als dem nach liebe waz 
2535 verre wirser danne we. 

het si gemoht, si het e 

ir vriundes brief gelesen. 

si lie do vrölich wesen 

alles daz dar uff was: 
2540 diu rain gie uz dem palas 

und nam sich ungesunde an, 

biz si an ir haimlich kan; 

da wart in kurtzen stunden 

der minne brief entwunden, 
2545 der do beschaint grozze clage. 

nu merket rehte was er sage: 
,Agly, rainiu kusche! 

sit daz du kain get&sche 

hast gein mir senden nie getriben, 
2550 dar umme han ich den brief geschriben, 

daz ich dir wil danken 

daz du gar ane wanken 

mit triwen hast gemainet mich. 

hertzen liebes liep, sit ich 
2555 niht dines libes wirdig bin, 

trutes trut, so wende hin 
[55a] von mir dine sinne: 

swie hertzenlich ich minne 

din vil hochgebomes leben, 
2560 so müz ich mir ein urlaup geben. 

we, wie genim ich daz, 

wan daz ez verre waere baz 
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daz mich diu erde verslunde, 
denne daz ich, liep, din künde 

2565 gewinne nach uneren! 
daz ich von dinen heren 
minnen mich müz schaiden, 
des schol mit rehten ayden 
mir aelliu vraßude sin verswom: 

2570 Sit du zu vraeuden bist gebom 
dem künge Walwane 
und ich müz vraeuden ane 
von sinem hochgemute sin, 
hertzenliep dem hertzen min, 

2575 ez wert unlange min genist: 

ich waiz wol daz min hertze brist, 
swenne ich sihe die Verlust 
daz der kunc din m&ndel kust, 
der da schol wesen din amis. 

2580 swie du mir, liep, enpfremdet sis, 
so enpfilh ich doch die sele dir: 
damit gib ein urlaup mir!^ 

X>o si gelas die senden rede, 
ir Clären aeugel fein stede 

2585 vol haizzer trsehen wurden do; 
do wart daz hertz auch ir unvro, 
daz liez do mangen süften tief, 
nach der clage si einen brief 
tiht mit ir munde: 

2590 swaz ir von hertzen gründe 
laid und anminne was, 
daz wart geschriben und auch daz 
brievelin geworfen sider 
Ryal in dem balle wider. 

2595 der las ez da erz ufgewant. 

[556]da sprach daz brievelin: ,niich sant, 
Syal, din amie dir; 
du scholt auch wizzen wol daz ir 
ist nieman lieber denne du: 

2600 swie daz sich gefügt nu 
daz jsemerliche schaiden, 
so wil si doch in laiden 



dich niht alters aine lan. 

si wil den jamer mit dir han 
2605 ewiclich, gelaube mirs! 

ist dir we, ir ist noch wirs; 

und wil auch des ain fügerin 

gern vlizzeclichen sin 

daz dines hertzen wille an ir 
2610 ergange: daz hat si bi mir 

enboten dir, vil guter! 

wis destebaz gemüter, 

Sit alsus ir wille stat! 

der vil süzen Minne rat 
2615 der verret naher minne zwir, 

denne zwischen Walwan und ir 

gefuget hat der Minne kint 

Cupido daz underbint: 

swa daz niht selber stricket, 
2620 diu minne wirt gern entricket; 

davon hab lieben wan, 

den wil auch din amye han.^ 
Von dem brief wart Ryal 

vro: in sines hertzen wal 
2625 wart vil manic trost erweit; 

doch darunder er sich quelt^ 

als er von rehte scholt: 

vil hertzen swser er dolt 

gein den künftlichen pinn, 
2630 swene man sins hertzen trütinn 

scholt legen zu Walwane. 

der was ungern auch ane 

so lange ir angesiht; 

er sprach: ,ich mag mit niht 
[34ä\ gehaben vraeude, ich sehe die 
2636 der ich vergezzen moht noch nie^ 

Sit si mir erst genennet wart 

so lobes rieh und also zart, 

als ich die rainen funden han.' 
2640 do hiez der kfinc nach ir gan 

und hiez sie füren uf den sal: 

swaz do was vraweui über al 
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die warn gein ir tunkel; 

si loht als ein karfonkei 
2645 uz ungestalten rupten. 

die herren alle lobten 

ir schönen lip ffir alle die 

die sie gesehen heten ie 

bi allen iren jaren. 
2650 die minneclichen claren 

diu schäm do enzunde: 

nieman die röte künde 

mit röte übergüden gar 

diu von ir mfindel rosenvar 
2655 so lustlichen brehte. 

ritter und knehte 

an ir schön erglaften; 

die rainen tugenthaften 

die satzt der künc von Frigia 
2660 schon an sin siten, da 

diu schöne doch ungeme saz. 

Eyal der geviel ir baz 

denne derselbe k&nc hoch: 

mit ir äugen si in floch 
2665 und nam sin do dehaine war. 

nu dar, sfiziu Minne! nu dar! 

aeuge dine füge, 

der du doch kanst gen&ge! 
Ist minne noch diu si ie was? 
2670 ja, si ist ein Spiegel glas, 

als nu diu betüt hie vergibt: 

swer in den rehten Spiegel siht, 

ez si im schad oder nütze, 

so siht er sin antlütze 
[5i*]zereht als er geschaffen ist. 
2676 alsam du, s&ziu Minne, bist 

ein durchlühtic Spiegel glantz: 

swelch man mit rehter stset gantz 

ein liebes wip von hertzen mint, 
2680 gein der er sich lieplich versint 

in m&te und in gedanken, 



und daz sunder wanken 

ein nein, ein ja ist zwischen in, 

ein hertz, ein mfit, ein wille, ein sin 

2685 ane sunderunge, 

uz dem kan wol min zunge 
ein Spiegel vas gebrennen: 
swa eins daz ander nennen 
hört oder ansiht, 

2690 so siht ez anderunge niht 
wan ,wölte Got! waer ich du 
und du ich, so waem nu 
wir zwai ein ungesundert ain.* 
sus ist anderunge dehain 

2695 an in wan ein ainig ich. 
tugenthafter man, nu sich 
in denselben Spiegel dar: 
swaz lob an vrawen offenbar 
schin in löbelicher gir, 

2700 die nim zu einem Spiegel dir 
und sich gar aigenlich darin! 
sin masen an dem libe diu, 
die müstu durch sie benamen 
tilgen ab vor rehten schämen. 

2705 da von er tor, er giegel, 
der siht in dehainen Spiegel: 
er waiz niht was im misse zimt. 
swer ez gern nu vemimt^ 
dem betüt ich die glose, 

2710 sid ich von tugenden kose 
in dem getihte gerne, 
junger man, nu lerne 
und auch du, jungiu vrawe! 
mit vollen äugen schawe 

[55a] in dri Spiegel, die ich dir 

2716 nenne vor: du volge mir! 

ich wil dir raten ane haz: 
uz aschen wirt ein Spiegel glaz, 
darinne rivier dine wat, 

2720 warte was dir übel stat 
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an har, an angen und an zenn; 

an disen Sachen oder an jenn 

der ungetat dich mache vri! 

der ander Spiegel ist da bi 
2725 schöne, da ersieh dich in: 

swer dich von gantzen hertzensin 

lüterlichen minne, 

den minne in dinem sinne 

laterlich reht als er dich! 
27S0 darnach mit yoUen äugen sich 

in den dritten Spiegel dar: 

dn wart stille nnd offenbar 

an ander Isant^ daz ist min rat: 

swaz dich dnnke missetat 
2735 daz ieman vor dir tribe, 

so went dich nnd schibe 

davon, so tosta löblich; 

swaz aber erlich dnnke dich, 

dem Yolge nach gedrat 
2740 SOS sich nach minem rat 

in dise glantz Spiegel dri, 

80 wirt din leben wandeis vri! 

JIHrre sage ich niht enbem 

moht, wan ich lerte gern 
27i5 die jnngen, die sich haltent 

in tagenden nnd ir waltent 

in hertzen staetlichen« 

ir wffl-den tngratrichen, 

ich han durch iwer ere 
2750 die dri Spiegel here 

inch bewiset aigenlich; 

hie mit so wfl grifen ich 

hin wider nf daz palas, 

da 6beryraBnd bi vraeude was 
l35b]msngeT hande vil und yü^ 
2756 singen, sagen, ssdten spiL 



swes ie ze yrsenden wart gedaht^ 

des wart ein tau do volle braht 

vor den vrawen nf dem saL 
2760 auch erschnllen witer schal 

von der riehen hochzit; 

dar kom auch uz den landen wit 

manic werder haiden. 

nu hört wie mit laiden 
2765 diu hochzit erwendet wart! 

Agly sach im kftschen zart 

so reht dsBglichen stan, 

do er den künc Walwan 

sah an ir siten sitzen; 
2770 wiplich triwe hitzen 

sich wart an ir hertzen, 

so daz der quäle smertzen 

daz hertz ir ummesluzzen, 

daz haizze traben fluzzen 
2775 durch wsengel lieht uf mftndel rot 

si saig hin, als si waer tot, 

wan ir vor unmaht do geswant; 

der k&n^ und manige wise haut 

sie zucten von der erden, 
2780 da mit sie die werden 

gein ir bette trägen: 

si wenden daz der clfigen 

von unmaht waer geswunden; 

sie Westen die unkunden 
2785 not niht die sie heimlich twang. 

Ryal gewan manigen gedang 

ob er sich wolle töten, 

da er in sölhen nöten 

sach tragen sin amyen, 
2790 die zarten fruht Aglyen. 

des schrai er dicke uz hertzen: ,ach! 

owe bitter ungemach, 
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daz ich niht mag ersterben! 
und sihe icli sie verderben, 

[^Äi]ich wird e schuldig selb an mir.* 

2796 dar nach erhört er schier daz ir 
ein wenig was gebazzet: 
daz baide ir sinne hazzet, 
daz müst sich dannen schaiden 

2800 mit hertzelichen laiden. 
IVu hört wie daz ffigt! 
die Minne niht benflgt 
an des künges laiden 
daz er sich mäste schaiden 

2805 von Aglyen minne, 
si wolte sinem sinne 
mer herzelaides bringen, 
ffir den kAnc dringen 
zehant man ainen boten sach, 

2810 der kündet im laides ongemach 
von Frigia dem riche: 
er sagt daz aigenliche 
da waer vil groz gebreste 
und nieman enweste 

2815 von wem diu raise möhte gan. 
do sprach der künc Walwan: 
,ez sint des lüte von Marroch; 
der kftnc pfligt der tAcke noch 
der er ie gepflogen hat: 

2820 ich waen er nymmer sie gelat, 
und wil er doch unschuldig sin, 
daz man in daz rieh min 
raiset ane wider sagen, 
nu mAz werden ufgeslagen, 

2825 als hie baider rede lit, 
laider disiu hochzit, 
die man mit vrseuden wolte hau.* 
sus brach der k&nc Walwan 



uf mit dem gesinde sin: 
2830 des wart diu junge kAngin 

vro in irem mute » 

und Eyal der gute. 
"Wie lange nu der vraeuden bris 

pflaege Aglye und ir amis, 
[5^6] daz höret hie mit kurtzer sage: 
2836 si endet an dem selben tage. 

do Walwan der kAnc uf brach, 

Agrant sin sweher sprach: 

,tohterman, volge mir 
2840 und nim den jungelinc mit dir 

den ich hau in der pflege min: 

fAr war, diu amye diu 

trait im holde sinne; 

so wont auch im ir minne 
2845 in dem müt staete. 

ich fArht der Minne raßte 

daz die niht gutes schaffe.' 

,triun so waer ich ein äffe,* 

sprach der kAnc Walwan, 
2850 ,schölt ich in hinder mir hie lau. 

so wArd ich liht ze leste 

sin tore und enweste 

wenne ich het pris oder ere; 

sus wirt Ryal der here 
2855 gefAret uzzer lande!' 

do Eyal der genande 

vemam diu laiden maere, 

do wart sins hertzen swaere 

wahsen und meren. 
2860 sin hertze daz wart seren 

von der jamerunge; 

doch tihtet da sin zunge 

ainn brief gebristen, 

der wart, als mich bewisten 
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2865 der aventAr kftndekait, 

geantwürtet der diu kummer lait 

von siner dannenverte. 

si ilet und kerte 

an ir haimliche: 
2870 den brief diu tugentriche 

uf mit ir wizzen henden want; 

si wolt gern han erkant 

wes ir Munt si baete, 

daz si daz durch in taste. 
[37a] Des brieves erstiu linie sprach: 
2876 ,ach! owe und ymmer ach 

mir armen Eyale, 

waz ich nu grozer quäle 

mfiz dulden zallen stunden! 
2880 ich yar mit scharpf en wunden, 

hertzen liebes liep, von dir. 

die mäzzen ymmer mer mir 

baidiu yrisch und offen stan: 

swaz ich vraeuden schölte han, 
2885 die habent nu ain ende. 

ich binz der eilende, 

ain ungetroster waise; 

min hertze daz schol fraise 

im nu für yrsBude kyesen. 
2890 wie möht ich me Verliesen 

danne dinen lichten anblik? 

ewig kummer hat den sig 

an minen vrt^uden hie genomen. 

swenne ich von dir bin hinnan komen, 
2895 daz ich dich nymer schawe, 

trost mines hertzen vrawe, 

so sprich nach mir dinen segen! 

den Worten daz ich ymmer pflegen 

mit jamers suften welle din 
2900 in irresal, liebiu vrawe min, 

gewer mich des ich dich bit, 

und schaffe daz mir hinnan mit 



var ein clainödelin 
daz ie gewesen si din: 

2905 daz vraeut mir daz hertz ein dein, 
owe! du rainer augstain, 
wie du nu ziehend wirst an dich! 
swaz scheide vraeuden haben ich, 
die wil ich lazen hinder mir 

2910 und wil truren dort nach dir 
immer mit des todes pin. 
hertzen liebiu vrawe min, 
Got si der din mftzze pflegen! 
nu gib mir dinen sAzzen segen 

[576] und la mich alles trostes am 

2916 niht also, vrawe, von dir vam!* 
IVu merket wie diu raine 
mit ir selb allaine 
begie da michel ungehabe. 

2920 si sprach: ,vraeude min, ich grabe 
ein grap, dar inne wil ich dich 
betelben, daz du nymmer mich 
gemachest vraeuden rieh!* 
da mit diu tugenderich 

2925 allen vraeuden urlaup gap: 
des wemden jamers urhap 
wart do ir Ingesinde, 
ein brief der wart geswinde 
getihtet und geschriben drat: 

2930 der wart in ainn bal genat 
und ein vingerlin dar zfL 
do des morgens also fru 
Ryal uf gesezzen was, 
do gie diu schön in daz palas 

2935 und leh im vriuntlich taugen 
ir traehemaezziu äugen, 
die auch ir der junge degen 
mit trahem künde wider wegen 
und mit s&ften tieffen. 

2940 spraech ich daz si slieffen, 
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so schin ich Ingehafter. 

nn, yrawe Minne, wie schaffter 

daz dem jungen Ryal 

behendet werde dirre bal 
2945 mit den clainöden zwain? 

zehant wart von der Minne rain 

manic ange do verspant 

mit ir netz, ontz in die hant 

Ryal des balles wurf enpfie. 
2950 do kerten dannen alle die 

Walwanes diener waren. 

nnmüt zehant die claren 

an hohen vraeuden pfante, 

diu vriuntliche want6 
[5Äa]an ir amys hertz und sin. 
2956 sus ffir der künc mit im hin 

mit manigem wolberaiten man, 

und do er haim ze lande kan, 

da het diu vraise ain ende: 
2960 die herren hoch genende 

warn gevam wider hain; 

doch was do manic murenstain 

zerfürt und zerworfen: 

in steten und in dorfen 
2965 heten si gestiftet schaden. 

do hiez der kfinc zehove laden 

Die besten in dem riche: 

er bat im vlizzecliche 

raten wie erz wider taet. 
2970 do warn ir helfliche raet 

willeclich im berait. 

si sprachen: ,wer im wider sait 

ane schsedlich Verlust, 

im würd von uns sin unkust 
2975 wider lait in kurtzen tagen.' 

do sprach der künc: ,daz wider- 
sagen 

mit aim ich verenden schol, 



des leben kumt mir doch nit wol.* 
TJnder diu des künges rat 
2980 was bi einander, die wile hat 

sich verainet Ryal: 

der entrant sinen bal, 

darinne er vant daz vingerlin 

und den brie^ dar an im schin 
2985 wart vil holder minne; 

den het sin trütinne 

geschriben und getihtet, 

mit vlizze in rimen gerihtet 

nach der Minne knnst 
2990 und ir hertzen gunst, 

darzfi si guter wille twanc. 

nu hört des brieves anevanc! 
Der sprach also: ,mit hertzen 

Ryal, getriwer bül, ich dir 
[38b] vriuntlicher vriuntschaft schuldic bin. 
2996 du hast min hertz, ich dinen sin, 

die hant nu vriuntlich sich veraint: 

swaz ich main, diu hertze maint 

auch daz selbe vlizzeclich, 
3000 und swaz du mainst, daz main ich 

und wil ez ymmer mainen. 

wie möhte daz verainen 

geschaiden sich so oder sus? 

swaz ieman sagt, so bistuz 
3005 den ich müz vriuntlich trüten 

vor aller der weit lüten, 

und waen du tust mich also. 

hertzen liebes liep, wis vro! 

ich waiz für war, der Minne rat 
3010 mich und dich niht schaiden lat 

von einander: lieber lip, 

scholt ich ymmer mannes wip 

lieber werden danne diu, 

für war, ich müst der Minne sin 
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3015 gehaz und ungehorsam. 
sele min und JcAnflic man, 
diu Minne hat na nz ans zwain 
gemachet ain ainig ain: 
da bist ich and ich bin da. 

3020 des ist ge2dacnflsse na 
Venas, Amor and Cnpido, 
die warn bi dem rat also, 
da mit wir so yerainet sin. 
liep^ nim hin ditz yingerlin! 

3025 daz si des ein staet insigel 
daz ans der war minne rigel 
hat in ain beslfitzet, 
swie daz von ans genützet 
wirt dia minne niht ze reht! 

3030 ich si din dim and da min kneht, 
biz daz dia saze stände kamt 
daz dia minne werde gefnimt 
von ans af daz beste: 
wis manhaft^ mütes yeste 

[^9a]an mir, ich wil sam an dir sin.' 

3036 da mit swaig daz brievelin. 
In disen sAzen werten zart 
Eyal als andshtig wart^ 
do er daz brievelin gelas; 

3040 er kande niht wan daz er saz 
als er iht hete sinne: 
Agly sin tr&tinne 
dia was im vriantlichen bi. 
and do der jange wandeis vri 

3045 also in der andaht saz, 
do wart herab dem palas 
nach im gesendet drat 
von des konges rat: 
der was mit siner forsten schar 

3050 des ze rate worden gar 
daz der eilende knabe hoch 
wider sagen von Marroch 



dem riehen kAnge scholda 
and do der em holde 

3055 f&r die herren was gegan, 
do sprach der k&nc Walwan: 
,Byal, da scholt dich beraiten 
and scholt on alles halten 
gein Marroch balde riten, 

3060 and scholt dem kfinge Persiten 
wider sagen von mir. 
and höre was ich gebiate dir: 
ich wil daz da mir aide swerst^ 
swenne da von hnse verst^ 

3065 daz da darch kainer slahte not^ 
dnrch kain vorht amme dinen tot, 
noch dnrch kain vraise 
wendest dine raise, 
biz du den kfinc Persit 

3070 von Marroch sehest^ and la nit 
da gehst im in sine hant 
disen brief, and wis gemant 
daz du niht wider keren scholtl' 
do sprach der ie was eren holt: 

[^^],sit ich denne in den knmmer schol 

3076 riten, so t&t doch so wol 

Und gebt mir wapen an den lip, 
daz ich iht rite alsam ein wip 
in grozer arbait!' 

3080 do wart im gfit gerait 
ffir getragen and angelait: 
ein gutes swert, daz vaste snait, 
daz wart im in die hant gegeben, 
und ein heim, der sin leben 

3085 vor dem tode scholde vriden. 

ein schilt f&r scharpfer swert sniden 
ward im zehals gehangen: 
ez was vor jaren langen 
sin varwe im gar erblichen, 

3090 doch wart sit drnf gestrichen 
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ein därrer ast, wart mir bekant, 
auch wart gerait al amme die rant 
b&chstaben, die taten kunt 
den jamer den in hertzen grünt 

3095 trug der vil gehiure, 
der edel und der tiure, 
der sich ie des besten vlaiz. 
uz Silber wiz von Eakumaiz 
die büchstaben gaben schin, 

3100 die sus kunten sine pin 
mi^ der gestalt ir figur: 
,trura, hertze, trur 
und leb in jamers gelme!' 
daz zymier uf dem helme 

3105 er erdahte riweclich: 
ein türteltübelin daz sich 
truriclichen stalte, 
was hUf nu daz ich zalte 
ditz und daz mit langer sage? 

3110 Ryal an dem selben tage 
sine vart verenden swür: 
da mit er von danen fftr. 

Ejy Got almaehtigl 
wis siner vart andaehtig 

[40a] der ritet uf der sorgen pfat 

3116 ze Smima uz, der gäten stat^ 
ich maine Syalen, 
der manicvalt in quälen 
nach lieb gedahte hinder sich. 

3120 da rait er hin bewegenlich 
die strazen die er wart gewist. 
des dritten tages der gebrist 
rait durch ein walt gewilde, 
darinne ein wit gevilde 

3125 lag in richer schawe: 



die blttmen uz dem tawe 
laechlichen smierten, 
die do den anger zierten 
und die wunneclichen wisen; 

3130 er hört vogel den und disen 
süzzeclichen dönen. 
und do er durch die schönen 
wunneclichen wisen drabt, 
an derselben stat do habt 

3135 sich an sin aventüren: 
do sach er ungehAren 
gestalt, der doch gehüre was. 
uz dem walde in grünes gras 
sah er wunderlichen gan 

3140 der aventür hauptman 

durch den plan gein Eyale: 
sölt in ein maister male, 
er hiezze ein wunderlich gestalt 
er was snel und da bi halt, 

3145 mit menschen antlAtze, 
dar uf ein chrone nütze 
von ainem rubin was gemäht; 
sin äugen warn struzes slaht, 
der halz stark helfenbain im was, 

3150 sus sagt diu schrift do ich ez las; 
im stünden an den absein sin 
zwen flügel viderin, 
gevider daz was flücke; 
dar under schupen dicke 

yoftjstfint der lip nach visches art. 

3156 so wunderlich kain man nie wart 
gesehen uf der erden hie: 
die füzz da mit er do gie, 
warn als ains wilden lewen füzz. 

3160 Eyal im gerne sine grüzz 
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geboten het nach siner art: 
durch schfihe want im die yart 
daz ros daz der herre rait. 
er sprach: ,sit din antlütz trait 

3165 menschlich geschepfde nnd figor, 
min lip ez arnen mäz gar snr, 
mir werd dise aventür bekant!' 
daz örsh mit zom wart gemant 
von fliegendem bain mit den sporn; 

3170 er wolt diu punder waer verbom: 
siner zuht daz gezan 
gein dem wunderlichen man. 
Ryal in grÄzt zühteclich, 
er sprach: ,wer du bist, so hau ich 

3175 unzfthteclich gein dir getan: 
daz wil ich an dine gnade lan, 
Sit ich niht wer kan an dir sehen; 
doch ist ez an min schuld geschehen/ 
'Elr sprach: ,du bist ein zühtig man: 

3180 durch daz bin ich uf wilder bau 
gestrichen verre her zu dir/ 
Ryal der sprach: ,so sage mir 
wer du sist; des mäz min leben 
dir ymmer wernden dienst geben!^ 

3185 der wunderliche sprach zehant: 
,ich tön dir min natur bekant 
dui*ch din hochgebome zuht: 
du bist der aventfire fruht, 
du bist zu aventür gebom/ 

3190 ain stimm uz im doz alsam ain hom, 
daz ez in die wilde erschal: 
sin bracÄ Fürst hört den gal, 
nach dem er schier rihte sich. 
Ryal sprach beschaidenlich: 

[^-^a],war nach gerüfet hat din munt?* 

3196 er sprach: ,daz wirt dir schier kunt! 



Sit du so g&tiüch Tragest mich, 

so wil ich gern wizzen dich 

lan durch diner tugende mäht: 
3200 din hertze erkenne ich so geslaht 

daz ez nach aventüre strebt 

und so wunderlichen lebt 

nach allen aventüren; 

du scholt min ungehüren 
3205 gestalt nit entsitzen. 

du vrage! ich bin an witzen 

wise, ich wil vil gerne dich 

beschaiden swes du vragest mich.' 
Er sprach: ,Got> schepfer miner! 
3210 nu sihe ich wol daz diner 

gnaden bi mir ist ein tail, 

Sit ich bin komen uf daz hail 
. des ich mich hie wol versih.' 

er sprach: ,min lieber vriunt, vergib 
3215 mir des ich dich vragen wil! 

Sit diner tugent ist so vil 

daz du sin wilt beschaiden mich 

durch din zuht, so vrage ich dich 

wa von mag wesen din gestalt 
3220 so wunderlich und manicvalt, 

und doch menschlich sinne hast? 

ez ist ein zaichen daz du gast 

in seltssenr wat 

din menschlich getat 
3225 dir judiciert schone 

menschlich complexione. 

sag an, bist du sanguineus? 

oder ist din lip colericus? 

flema, melancolie, 
3230 sint dir die iender bie? 

der vrage moht ich niht enbem. 

auch wolt ich dich vragen gern 
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wavon din haupt so schone 
zier diu tinr chrone. 

[^^daz tüte minen sinnen 

3236 wavon diu äugen biinnen 
dir so reht sere! 
auch sage mir durch din ere: 
von welher art ist din kel? 

3240 von helfenbain si ist so heL 
auch scholt du mir kunt machen, 
waz betätent die vettachen 
und die sch&ppen, die du hast? 
wavon du uf lewen f&zzen gast, 

3245 daz scholt du mir machen kunt' 
er sprach: ,hat denne mich din munt 
hie gevraget uf daz ort?* 
er sprach: ,ich mfiz noch ein wort 
vragen, daz tu mir bekant! 

3250 wie du mit namen sist genant, 
des scholt du beschaiden mich; 
min lieber vriunt, des vrage ich dich/ 
X>o sprach der wunderlich gestalt: 
,nu dunkestu mich doch niht alt, 

3255 und ist din rede doch so wisel 
ich wil durch dinen werden pris 
der vrage dir ein ende geben: 
du hast so wirderichez leben 
daz ich ez tun wol ane schämen. 

3260 min natur und minen namen 
mache ich dir alhie bekant: 
Aventür bin ich genant, 
sich, der pflig ich schone! 
auch wizze daz min chrone 

3265 und des staines g&te 
betüt daz hochgemute 
daz werdiu richiu hertze haut 
diu nach aventüre stant, 
der ich vil und wunder waiz. 



3270 auch tönt miniu äugen haiz 

die werden lüte wirdig 

der mfit ist so begirdig 

daz er nach tugenden brinnet 

auch wirt dir hie besinnet 
[4^a] wavon min kel raine 
3276 so stark von helfenbaine 

ist an mir geordiniert: 

swes müt gecorrigiert 

ist vor allem wandel, 
3280 der ist wiz alsam ein mandel; 

so betütet, wüt duz merken, 

der helfenbain die Sterken 

diu an der aventüre lit. 

auch betütent min flüge wit 
3285 daz ich swebe wol enbor: 

ich fliuge durch maniges hertzen tor 

der vogel, lüte und tier. 

auch betüte ich dir vil schier 

die schüpen an dem libe min: 
3290 ich wil auch in dem wage sin 

nach visches art in wazzers grünt. . 

auch wil ich dir machen kunt 

nach diner vrage süzze 

wavon ich lewen füzze 
3295 hab, des wil ich dich wem: 

ich bin auch in der wilde gern, 

in wilden rotschun muren. 

ich wil von den naturen 

auch ain tail beschaiden dich, 
3300 der du hast gevraget mich 

mit kurtzer rede schone: 

die vier complexione, 

der du von sinnen dinen 

mich vragest in latinen, 
3305 die wil ich nach diner kür 

mit tütscher rede legen für. 



3270. tneOeicht tintent; vgl betütent Sb 
WWg, bedewten 8^ düncket Ha, 

3297. in wild in (7. rotnchen £f, röschen 
WWg. 



8305. ich dir n. 8. 

3306. in dewtscher cnngen 8, 



1 ^^^^^^^^^^B 

^^^^ ]3en sin ich dii^ erluhte: 


nu sage mir, würd du ie geslaht, H 


^^^H ieli bin hai2 und fühte^ 


8846 nach wem din helliu stimm e rief?* fl 


^^^V an mioer menschait alsus 


der edel brack inmittunt lief ^^B 


^m 3010 bin ich der art sangwineus; 


gein in dmch daz gevilde wit ^^H 


^^^^ colera regiert aucli mich, 


lutes^ als er ander zit ^^^| 


^^^H diu ist haiz und ti'Ueken: ditz besieh 


het aventure funden: ^^^| 


^^^H an der kanst yisica! 


8350 des wundert den unkunden. ^^H 


^^^^ an mir regniert auch flema^ 


zunderrot was alles sin velj ^^H 


■ [4J3^]diu kalt ist und vuht; 


daz haupt wiz, auch w^as sin kel ^^B 


^H B316 ob ez min ivimdar schuht, 


Spiegel yar, sin oren brait, ^^B 


^^^^ so wÖlt ich daz ich nie 


swartz als ein mor: im was berait ^^B 


^^^H wxr melancolje^ 


[^^ajain borte rieh umme sin kein. H 


^^^B diu trucken ist und dabi kalt: 


3356 er was der art daz er niht vaein ^^B 


^^^ 3320 ii' Untat ist so manicvalt 


künde an siner verte: ^^^B 


^^^_^ daz ich gern ir w61t enbern. 


die aventur herte ^^^B 


^^^B so bin ich der do müz gewem 


warn im durch :£lliu laut ^^^| 


^^^B der vier complexione leben: 


3360 von siner maisterschaft bekant. ^^^B 


^^^" iiie nach aventüren streben, 


der hnnt an sinen maister viel ^^H 


^K^ 3a25 den muz ich nndertsenic wesen, 


nach Schimpfes sit: sin hertze wiel ^M 


^^^h si ^in böse oder uzerlesen 


vrilich, als noch den stoltzen tdt ■ 


^^^B an tngendeti und an werdikait 


der man sprach: ,wilt du han vergut B 


^^^r iiu hab ich reht dir gesait 


33Ö5 daz ich durch merke sage dir, fl 


^K der vrage die du hast getan; 


dai* nmme ich Ue die stimme uz mir H 


^B 3ä30 hie mit la mich dm hulde hanl^ 


nach disem edelen hracken wert? fl 


^^L r>er zart wol gehöre 


reht als ein vederspil daz gert^ ^^H 


^^^H sprach: , bis tu ez Äventüre^ 


sus gert er ayentüi^e: ^^H 


^^^H diu maujgen bringet umme den lip, 


3370 min kunst im git ze stAre ^^H 


^^^r umme werden rum dm^ch zai-tiu wip. 


daz er si wist durch aelliu laut* H 


^B 3335 so kanstu fügen liep und lait 


Ryal der herre sprach do zehant H 


^^^^ wolt mir diu genade sin berait^ 


Kr sprach : , ach zarter Got, wser ich fl 


^^^B daz möhte wol gewkden mich. 


so kunstrich daz ich dich fl 


^^^B dmch minen Got so bit ich dich 


3375 mÖht dar zu bringen^ ^^H 


^^^K|- daz du mich eilenden man 


oder geb mir den gelingen ^^H 


^^^^^10 wellest nu zu diener han. 


gelückj triwe, eilendes leben ^^H 


^B^ mir ist unkunt der weite leben, 


daz du mir armen wöltest geben ^^H 


^^^^ doch waiz ich wol daz du kanst gehen 


den bracken ahäo wunderlich! ^^M 


^^^^ aller werdekaite mäht: 


3380 sit daz diu Sa&lde vHuhet michj ^^fl 


^^H 3317. das ieh S, daz GWWg Hü {Mb). 


3354. 1>ereit WWg, geleit 8. ^^H 


^^H 3320. rmiAiWgSOV). 


3373- Er sprach fehlt R Tnd wer S. ^^H 


^^H 3342. g«beiL WS, ge G. 


3376. gebe W^ gib S, gein Ö, gen ML ^^fl 


^^B Sm, gewM^WWgS, 


1 
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so wolt ich gerne sterben doch 
in aventür, in wirde hoch, 
in dienst mines bildes. 
ach mfit, wie du mir wildes 

3385 nach sinen anblicken! 

la mich den bracken schicken 
da ich des libes kome ab!' 
,wer sach ie man sich so gehab?' 
sprach der aventüreman; 

3390 ,dich überwirden nieman kan, 
Sit dich Grot hat her getragen!' 
er sprach: ,bi allen minen tagen 
wart ich manne nie so holt; 
ich schaffe dir noch riehen solt, 

[43b] noch richem denne ie künc gewan. 

3396 du bist nach wünsch ein saelig 

man: 
swaz du an mich mätest, daz tun ich. 
baltlich zfi mir sprich! 
lustet dich des bracken, 

3400 des wunderlichen nacken 
necket alle aventür, 
den wil ich geben dir ze stür 
durch din hochgeborne jugent. 
ich wil auch schaffen daz sin mugent 

3405 dir muz mit dienste sin berait; 
dir wirt noch hoher wirdekait 
von im kunt, daz waiz ich woL' 
er sprach: ,her Fürst, iwer dienst sol 
dem undertsenic sin! 

3410 daz gebiut in der gewalt min, 
Sit ich der ayentüre kint 
hie funden han: darumme ir sint 
gezogen da^s ir würdet im.' 
den bracken uf daz ros er im 

3415 bot und hiez in yrölich vam: 
er bat in Gotes kint bewam. 



er satzt den bracken hinder sich; 

der man sprach: ,herre, merke mich! 

swenne du wilt aventüre jagen, 
3420 so scholt du ez vor dem bracken sagen 

und scholt in gütlich grüzzen, 

du lazze in mit den füzzen 

herab zu der erden!' 

,ich bit dirz Got den werden 
3425 sagen dank!' sprach Byal do. 

von im rait der herre so, 

zühteclich er im naig. 

gein dem waltgebirge saig 

sin gevert wilde: 
3430 im was sin zartes bilde 

ot staet in sinem mute. 

,ach, herre Got der gute, 

du pflig min eilenden man!' 

mit den gedanken in den tan 
[44a] rait er und der bracke sin 
3436 uf aventür wirde schin. 

I>er walt was groz von bäumen 

hoch, 

dadurch ein langes gebirge zoch, 

daz nam ainhalp sinen strich: 
3440 gein dem der herre rihte sich 

uf wilder ban verricket 

den bracken er do schicket 

für sich hin uf die straza 

er sprach: ,Got mich nit laze 
3445 ersterben an min bilde!' 

sus kertens in die wilde 

hab, diu was vraislich. 

er grfizt den bracken jaegerlich: 

,ey edler brack Fürste, 
3450 nu ker hin durch die hürste 

und wise mich aventür ban!' 
er lief im vor durch einen plan 



nymant yber winden 8. 
8397. an mich fehü 8WWg. 
3400. hacken TTTTi^. 
3403. tagentWWgS. 



3406. hohe WWg, grosse 8. 

8409. dem jungen 8 Hb. 

3436. da a. im wtide schin Wg (TFHa Hb). 

84Sa lukg8WWg. 
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gein rotschnn und gein rönnen groz, 

do daz gebirge zesamen floz. 
ai55 der hont lief vor im in den berg: 

daTor so st&nt ein schönes werg 

Ton ere gegozzen, 

daz tor was nnbedozzen. 

dadurch so rait der herre jnng; 
3460 sin ros tet manigen witen spmng 

Ton grozen tnmmel siegen: 

in dnht sich nnune wegen 

wölten aUe geschaft, 

so groz do was des donrs kraft; 
3465 die vinstem&sse man dinne grau 

er nam manigen nmmeswaif 

mit sinem ro^e hin nnd her; 

nach sinem bracken schray er: 

,naina! jagt die widervart!^ 
3470 daz tor was hinder im yerspart, 

davon er mäste liden not: 

solt ihtsit sin vor schrecken tot^ 

so waer er da verdorben 

und auch sin örsch erstorben 
[44b]Yon des donrs dozzen. 
3476 sus rait er durch die grozzen 

ungefügen angest 

,ey hertZy wie du nu drangest^^ 

sprach er, ,nach ungewinne! 
3480 f&rwar, het ich hie inne 

gewist dise vraise, 

ich het mine raise 

geriht uf ein abvart!' 

daz weter do ie grözzer wart 
3485 von der donr susen: 

im begunde sere grusen, 

do ez so vaste rawet 

im möhte sin ergrawet 



daz har nf sinem gebeL 
3490 SOS durch den vinstem nebel 

rait der eren gymme 

nach sines bradcen stimme^ 

der in do wiset durch den berg. 

nu höret aber wunder werg! 
3495 Eya aUer kunst maisterin, 

nu stiur mir die sinne niin 

zu disen wilden mxr^i! 

hilf mir die rede ahbser^i 

und der sage figur! 
3500 ich main dich, Natur: 

du kaust vil wiser lere. 

nu was auch der vil here, 

der unverzaget Syal 

nach sines bracken F&rsten gal 
3505 geriten durch die vinster hin. 

als ich sin underwiset bin 

von der avent&re, 

ain schin von ainem f&re 

der glaste gein im haitter: 
3510 hin gein dem glaste raiter, 

biz er durch daz gebirge kan; 

do sach der tugenthafte man 

in ain laut gen&htic» 

daz schön was und frfihtic 
[^5a]Yon maniger hande richait 
3516 hin in daz schöne laut er rait^ 

ich main den jungen Syal; 

ein schön wunnencliches tal 

sah er, daz het langen strich; 
3520 ain gebirge dar an Aber sidi 

vaste gein den lAften zoch. 

daz selbe wite gebirge hoch 

was aUes samt fiurin; 

er sach an maniger stat darin 



3453. rotfchen 8, rfitschenlTa, rösche TTTF^. 
gen nmen (rimen) WWg, gen rönnen Hb, gebirge 
Häj dnrch nmden 8, 

3454. Blofi 8. 

3457. wol geg. WWg. 

346t dondezBlegea 8, dornalegen WWg. 



3472. solt er sin 8{WWg). 

3474. Die anderen Hss, hohen meist ros il d. 

347a wmhnngesiWWgEäHb^öiwkgstS. 

3495. em m. SWg. 

3520. daran] das hoch 8. 
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3525 stan offen manic schönes tor: 
do sah er ditz noch daz davor, 
wan daz ez alles vaste bran. 
do rait der tagenthafte man 
an dem gebirge nf nnd nider; 

3530 er sprach: ,w8er ich dort nzz wider 
uz disem haizzen smacke!' 
Fürst der edel bracke, 
der lief gein eim witen tor, 
da west er aventüre vor 

3535 die da der jnnge furste vant, 
der drabte nah im dar zehant. 

Swer nu hie rede stilte, 
min znnge lihte bilte 
nz hertem sinne die gnaizten 

3540 die inch of tugent raizten: 

swie gern ir tribet üppig sagen, 
diu aventür iuch lert gedagen 
von der ich han ze sagen müt. 
Ryal, der junge here gut, 

3545 der was auch an der stunde 
geriten nach dem hunde 
in ain gebirge groz, 
daran ain grozes wazzer vloz; 
daz traip von sinen snellen 

3550 flüzzen groze wellen, 

der er da vil uf lainen sach. 
auch was von künsten ob dem tach 
ein wites rat gebuwen: 
möht ich dem sinne getruwen, 

[4öb]so wolt ich gern uzraiten 

3556 von welher kunst zierhaiten 
daz rat wart dar gemachet, 
ain bilde daz vrölich lachet, 
daz stund ainhalb an dem Stade; 

3560 do Stund anderhalb dem rade 



ain bilde des gebaren 
was trurig: von der claren 
sunnen ez daz haupt schaip, 
sin gebaren jamer traip, 

3565 als ez ie vraeude gewunne. 
daz ander bilde wunne 
erzaeugt mit gebaerde, 
reht ob ez nie beswaerde 
gewunne bi den tagen sin. 

3570 diu bilde warn erin 

von künsten dar gegozzen: 
durch chunducte geflozzen 
ain wazzer in diu bilde ran, 
daz diu bilde wundersan 

3575 twanc mit richer kunst part 
daz si daz rat mit sneller vart 
staetlichen umme triben. 
daz selbe wunder ich geschriben 
an aventür buche vant 

3580 nu lat iu aber tun bekant 
ain wunderliche sage! 
Byal, der kün, niht der zage, 
hup da nach prise sere 
und wart Wunders mere. 

3585 IVu dar, Aventüre! 
durch sinen pris du stüre 
den jungen ane kunder 
mit ainem niwen wunder, 
der du vil gewaltic bist! 

3590 do kom an der selben vrist 
ain vogel, der was wunderlich 
(von dem wunder merket mich!), 
her uz dem gebirge haiz. 
von golde sin gevider glaiz 

[46ä\a\)QT allen sinen lip: 

3596 von dem wunder, schriber, schrip! 



3547. in] hien an S. das was 


groß 


3552. tach GWMb(WgHä), bach 8; ,von 


WWg. 




höchster Kunst'? 


3548. dor abe S, dar vs W(JVg), 




3584. warttete TF^(IF). 


3549. sinnen nur Q. 




3586. du] nu S, nun WWg. 


3550. fl&zze nur G. 




3596. schreiba 8, 


Dtatooh« Text« dM MitUlftlUn. UI. 
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daz mser do flogiere! 

der vogel haubet viere 

het, als ich geschriben las: 
3600 daz ein haupt gelich was 

dem scliönen vogel Korabin; 

do was daz ander haupt sin 

scliönr denne Elyna was 

oder Tispe, diu ain Spiegel vas 
3605 was: under irm antlütz 

ir schön ze vraeuden nütz 

was on underschaide. 

daz dritte was nach Mde 

geschaffen riwiclichen da: 
3610 sin har was von alter gra, 

gerumpfen sin antl&tze gar. 

des vierden hauptes nam er war: 

daz selb ein grulich haupte was, 

gelich dem vaigen Sathanas, 
3615 dem argen helle wirte. 

des Vogels hüte ain hirte, 

der het ze ritterschefte sin. 

nu gie derselbe vogel hin 

da daz rat al umme lief; 
3620 daz alt haubet vaste slief 

nach siner art für sich dar. 

Ryal, der junge schänden bar, 

die aventür gerne sach; 

zu dem vogel er do sprach: 
3625 ,sag an, bistu gehür? 

pfligestu der aventür? 

oder hastu kainen sin? 

antwürt mir, sit daz ich bin 

durch aventür her geriten!* 
3630 do wart red gar vermiten 

von dem vogel wunderlich; 

do beriet der junge sich, 

wie daz er in erwacht: 

der wise, der geslaht 



[46b]\ii den gedsenken sich beriet, 
3636 da von er sich kummers niet. 
j^^Lhy! waz prislicher stiur 

sich schier h&p von schunpfentiur 

von dem lieht gemalen, 
3640 dem eilenden Ryalen, 

dem was zer aventüre ger! 

der wunder vogel mit dem sper 

erwecket wart unlise, 

da von des ritters prise 
3645 sich hüben und sin aerbeit: 

der wunder vogel wite spreit 

sin gevider langez, 

er schu^ ez und erswangez 

daz daz golt zesamen clanc. 
3650 durch die vier cragen lanc 

grusenlicher stimme vier 

duzzen: do von wart vil schier 

berait der ritter Joraffin. 

her uz dem berge viurin 
3655 valiert der ellendhaft 

mit ainem langen schaft; 

den kos man auch do viurin, 

diu kobertiur, daz örsh sin 

brunnen under einander. 
3660 ein viurin Salamander 

zaichent sinen schilt alsus: 

ain holtz, daz haizzet ebenus, 

doruz sin schilt gemachet was; 

gevserwet grün alsam ain gras 
3665 was der schilt mit kunst, 

so daz des viures brunst 

blaichet niht die grün. 

der wolgemfite kün, 

der unverzagt Joraffin, 
3670 der vürt uf dem helme sin 

ainen Salamander 

viurin: den heim bander 



3597. floriere WWg{Ha\ floriret 8. 

3601. engel cherubin 8. 

3603. helena 8Wg, 

3613. em fehü 8. 



3648. schütte TF, erschut S, schaut Q, 
3658. TOB WWg 8 (80 meist), 
3664. gnaWWgiS), g\M Q, 
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vast mit den riemen 

er wolt daz niemen 
[47a] sich schölt zu im genozzen, 
3676 der zom ward im grozzen 

in sinem hertzen vaste 

gein dem eilenden gaste. 
IVu merket aber niwe sage! 
3680 ez waer erschrocken wol ein zage 

von der dar komnen vraise; 

der junge vraeuden waise 

daz leben sin do ringe wag: 

ab sinr kunft er ciain erschrac, 
3685 swie vraise si mit ernste was. 

er sprach: ,awe! wizze das 

Aglye diu raine 

daz ich hie altersaine 

müz vehten ellentlich, 
3690 mir helfe denne der rieh 

6ot und auch ir s&zzer segen. 

an die lazze ich mich/ sprach der 

degen, 

,die si min schirm schilt in strit!^ 

mit sporn nam er daz rünsit, 
3695 uf ein gelait wit er hielt; 

Joraffin do zoms wielt: 

sin 6rsh er vast bancket, 

er brach ez und zancket 

mit im uf ein gevert vraise. 
3700 Ryal, der arme vraeuden waise, 

was komen nie zfi der getat; 

er gedaht: ,swie ez mir dar umme 

ergat, 

ich wil im ritterlich bekomen.' 

do wurden baidiu örsh genomen 



3705 under scharpfer sporn vier; 
do wart ein wunderlich valier 
voUenbraht mit richer tiust 
diu bain in für der örss brüst 
hohe gein den manen flägen: 

3710 so wol den ammen die si do sugen, 
die degen also ritterlich! 
nu vollebraht derselbe stich 
vil krefte von ir baider ger: 
uf den schilten in diu sper 

[^T'^J zerflugen, daz diu drumzel 

3716 fingen durch die l&fte snel 
von der grozen Stiche kraft, 
ir manhait und ir vintschaft 
so nitlich sie zesamen wat 

3720 daz da an der selben stat 
diu örsh erstozzen lagen, 
und daz die herren pflagen 
vor unmaht kainer sinne. 
,nu, Aventür! Minne! 

3725 sehet vlizzeclich zu in! 
Sit daz ir ritterlicher sin 
uf minne, uf aventür ie stünt, 
durch iwrn pris in helfe tfint! 
we, was ir des eren habt!' 

3730 do wurden sa zehant gelabt 
die herren mit der andaht 
diu von der Minne süzze draht 
in ainem senften smacke; 
und do der edel bracke 

3735 sach sinen herren nider ligen, 
do wart von im niht geswigen; 
er gelset und hüllet, 
den heri*en baiden schullet 



8681. dar komSn G, dar körnende 8y Tn- 
ktinden WQVg). 

3683. do] er WgS, der W, 

3685. freiflig 8, freisslich HaW(TVg), 
vrebchlich Mb, 

3693. sient WWg, sey nu S. 

3695. geleiß S, 



3699. einem (eim) gereisse 8 (Ha). 

3700. arme fehlt WWg8, 
3706. pnnderlich 8 Ha, 
3715. zurstuben 8, 

3728. ewem 8, im O, nüwem WWg. 
3737. gellet WWg 8. hület (: schulet) W 
WgHb, httlte (: schulte) 8, 

4* 
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in ainem tauben swalme 

3740 von des bracken galme. 

Wie wil ich nu daz niderligen 
wider tftn, daz ain gesigen 
werlieh zainer hant erge? 
die herren beten sich alse 

3745 erkomen wol des valles; 
des wart eins suren Schalles 
bitterlich von in gespilt: 
swa leben gegen dem leben gilt, 
daz spil daz wirt gar tiure! 

3750 Rial der gehiure 

und der ritter Joraffln 
erzaigten do einander pin 
mit scharpfen swerten herteclich: 
ir ietwederr bete sich 

[4Sa] begeben do des libes; 

3756 wol im der liebes wibes 
gunst also verdienen kan! 
die zwen wieherten man 
einander triben hin und her: 

3760 Joraffiü nach siner ger 
dem jungen hertzogen slfic 
den schilt enzwai den er da tr&c, 
daz ez im tranc biz uf die hut; 
da von der edel bracke lut 

3765 wart mit jamers gelme. 
der hertzoge bi dem helme 
dem ritter frumt ainen slac 
der baidenthalp nider wac 
durch daz verch biz uf daz bain: 

3770 darnach ein slac schuf daz zerkain 
der heim und daz kursit. 
nie man gesach ze strit 
zwen man so gerlichen tun. 



ietwederr des andern rfin 

3775 het gern hin gezogen. 

von Ryals hende kom geflogen 

ain slac der in do valt, 

durch den heim uzwalt 

daz bl&t im und auch durch den schilt; 

3780 ,ob du gern nemen wilt,' 

sprach Joraffln, ,min sicherhait, 
Sit daz diu erde nu niht trait 
kuners beides denne du bist, 
min hende hie an dirre vrist 

3785 biut ich zu dinen gnaden, 
ich bin so grozes schaden 
nie gewent biz uf diz ziL 
min dienst iu ymmer gerne wil 
sin berait, die wil ir went!' 

3790 sus ward ir baider strit vollent. 
Zehant do Jorafflnes ait 
Eyalen gab die sicherhait 
mit ufeebotenn vingem, 
da von sin hazzen ringern 

[456] wart, des er pflac mit güden: 

3796 diu swert in baiden slüden 
wurden do gevazzet, 
do wart nit me gehazzet, 
noch von in zwain gevehet 

3800 Joraffln der vlehet 
Ryalen vlizzecliche 
durch sin tugent riebe 
daz er die nahtselde 
da naem: seht, do t weide 

3805 Ryal mit antwurte niht. 

er sprach: ,sit aventür geschiht 
mich hat getragen her zu iu, 
so lazze ich mich an iwer triu 



3739. swalme GWWgy twahne S. 

3744. alse nur G. 

8746. einß S, eines WWgy ein Q, 

8747. ritterlich Ha Hb. 

8758. wit herten QWHb{Wg), wegherten 
8j junge herte Ha, 

3761. den alle Hss. 



876a dranck S, trant ö, trannte WWg 
(Hb), viel Ha. 

3773. iegeriichen WWg, iegerliche Hb, 
herlich 8, gierlichen Ha. 

3779. und im auch O, und och im WWg, 
im drang auch 8. 

8808. triwe Q. 
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und auch an iwer sicherbait/ 

3810 ,ja!* sprach er, ,iuch sol min ait 
vor allen nöten wol bewarn. 
ich lazz inch niht so hinnan varn, 
ich tfin iu aventüre kunt' 
seht, do giengen si zestunt 

3815 baide mit ein ander hin 
gein dem gebirge viurin, 
•do daz rad lief umm vor: 
in dem berge zu ainem tor 
giengen si die riht. 

3820 der wirt sprach: ,mit niht 
schult ir kain sorge han, 
ez ist umme daz yiur also getan, 
daz ez nieman brennet: 
daz wirt iu hie bekennet 

3825 mit aigenlicher kuntschaft/ 
daz selbe viur wunderhaft 
Ryale wart also bekant 
daz ez in niender kfinne brant, 
swie vast ez umme in zesammen bran. 

3830 Joraffin der werde man 
ffirt den eilenden gast 
durch daz yiur in ain palast, 
daz waz von grozen yiuren glantz; 
darinne sach er ainen tantz 

[dQdJYon mannen und von wiben, 

3836 die begunden schiben 
von im ir gesihte; 
si weiten sin mit nihte 
han dehain minne; 

3840 des wundert sine sinne. 

IVu merket aber wunder groz! 
do er gesach und auch erkos 
daz sin do diu selbe schar 
wolt nemen kainen war, 

3845 des nam in michel wunder, 
do nam er war besunder 
ir gestalt mit künde: 



si heten wite slünde; 

do warn in die buche wit, 
3850 diu mülr groz und gar gevrit 

vor aller liutsaelikait. 

do bat der gast den wirt gemait 

daz er im sait aventur; 

do sprach Joraffin: ,ich stür 
3855 iuch mit aventür baz.' 

er fürt in dannen, als ich las, 

aber in ainen witen sal, 

der was auch fiurin überal; 

darinne ein schar gezieret 
3860 saz und geflorieret 

mit golde und mit gestaine; 

daz warn vrawen raine 

und ritter wol beclaidet. 

Ryal do niht laidet 
3865 diu stunde von der angesiht. 

zehant diu schar sich gein im riht 

und nigen im biz uf den fSz: 

damit erzaigtens im ir grüz 

und auch ir willekomen dar. 
3870 do danket er der riehen schar, 

als wol gezam den zfihten sin. 

do sprach der ritter Joraffin: 

,nemt, lieber herre, war 

wie iu gevalle disiu schar! 
[^^der pflig ich und si dienet mir; 
3876 ich lazz iuch sehen, wellt ir, 

noch mer hie zehuse: 

get dan in mine cluse 

und schawet min clainöde!' 
3880 der kecke, niht der bröde, 

gieng unerschrocken mit; 

er sprach: ,herre, des ir mich bit, 

des schölt ich iuch billich biten.' 

do kerten si mit gaben triten 
3885 in ze Joraffines sal, 

der was gezieret Aberal 



3828. n. k.] nirgent HaS{Hb), iender 
kume? 



3869. ir] sin JT(S). 
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mit maniger liande richait; 

von viur was ez alles wait 

nach der äugen angesiht, 
3890 und doch nieman brante niht 

noch tet kainer slaht pin. 

des berges heire Joraffln 

der lie do sunder twalen 

den eilenden Ryalen 
5895 vil wunderlicher dinge sehen: 

er hiez in kunnen und spehen, 

waz im geviel da aller baz, 

daz er des nsem sunder haz. 
Hyal was der gelübde vro: 
3900 er begunde schawen do 

diu wunder aelliu durch den sal, 

im tet unmazzen we diu wal, 

so vil was der gezierde. 

ze jungst er erzwierde 
3905 ainen heim silber wiz, 

den het maisterlicher vliz 

nach wünsche gekundewieret. 

auch was er gezimieret 

mit ainem clainode riche: 
3910 ez was geworht maisterliche 

ein naht kindel uf dem heim. 

diu kunst von maniges mundes gelm 

wart gepriset witen: 

hie vor bi alten ziten 
[50a] gemachet ez ein maister wis, 
3916 er leit dar an so grozen vliz 

daz man im sin billich danckt noch. 

ez het der künc Sadoch 

darunder dick so wol getan, 
3920 in het, als ich gelesen han, 

gesehen nie kain m&ter bam, 

nie lip so verre was gevam 

der in het gesehen ie, 

durch daz donrgebirge nie 
3925 was komen kainr muter kint 



wan die von rehte dinne sint 

und Ryal der junge. 

doch kfindet hie min zunge 

vil avent&rlich sage: 
3930 swer die welle hörn, der gedage 

und stille sin zungen mir, 

so sage ich im mit hertzen gir 

vil der wilden maere 

wie daz kindel waere. 
3935 Nu, wolgemftten tugentrich, 

tut uf diu om, merket mich! 

ich wil iu von dem kindelin 

sagen daz do liebten schin 

gab von dem glantzen viur: 
3940 kunst und aventiur 

an im baidiu lagen. 

k&nnet ir mich vragen, 

ich kan iu aigenlich sagen, 

man sah ez uf dem haupt tragen 
3945 ainn löbelichen Crantz, 

der was von rotem golde glantz 

geflöhten maisterliche. 

sehs edelstain riche 

gevihlt warn und ergraben 
3950 maisterlich zu büchstaben, 

die lagen in dem schapellin. 

daz erst was ein phin rubin 

und was gemacht zu ainem C. 

ich sag iu von künsten me: 
[506] da nahen bi dem rubin schein 
3956 gepoliert ein karfunkel stain, 

dar uz gemachet was ein U. 

darnach mit richer künste bu 

was ein turchis in daz golt 
3960 geveltzet durch der mrnne solt, 

dar uz was ein P gevilt. 

nach dem ze naehst was gezilt 

ain diamant an dem ringe, 

der was aller dinge 



3911. naht = nacket HSWg(Wy 
3917. im tin O^ ims JEr(S). 
3946. finem HS. 



3949. gefilet EWgS, geylUet W. 
3963. Smaragde H8, 
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8965 gemachet zu ainem I. 
dem st&nt do naehst bi 
ain adamas so veste, 
der was mit kunst beste 
zu ainem D gewirket. 

3970 dor nach so lag gezirket, 
verwieret in dem golde 
ein lustig schon crisolde, 
darnz gemachet was ain 0. 
ditz wort spricht Cupido, 

3975 der ez reht wil büchstaben: 
die edeln stain Urkunde gaben, 
daz iu genunzieret 
hie nach wirt geglosieret, 
von welher kunst künne 

3980 daz selbe kindel brünne 

und sin gestalt so wunderlich 
was und auch so vesticlich 
stund in viures brunst: 
daz kom von richer kunst. 

3985 Bi dem helme hieng ein schilt, 
der wart mit spem nie verzilt 
von kaines mannes punder; 
darinne brüven kunder 
ain nackent kindelin alsus. 

3990 ain holtz daz haizzet ebenus, 
dar uz der schilt gehawen was: 
sin natur ist, wizzet daz, 
daz ez kain viur verbrennet, 
do was er überspennet 

[5ia] mit hüten salamandrin, 

3996 dar inne lag daz kindelin 
von kunst der aventür 
reht als ez laeg in für 
und do brfmne under ain ander. 

4000 bi dem schilt vander 
mit äugen, der gehftr, 



ain kobertftr 

von Salamanders vellen: 

reht als die marders chellen 
4005 ir etliche gaben schin, 

wan si niht aines künnes sin. 

daz mag ich wol beziugen sus 

mit dem maister Plimius, 

der von in geschriben hat: 
4010 ,ain künne in tieres wise gat, 

daz ander als ein wurm gestalt; 

si baide sint natürlich kalt, 

ir wonunge ist in viure.' 

da von diu cobertiure 
4015 was kostbaer und wirdig. 
do was er begirdig 

an den wirt mit siner bet, 

die er mit zübten gein im tet 

Ze Joraffln sprach Ryal: 
4020 jherre, ir gabt mir ain wal, 

der schult ir mir niht abe gan. 

ich wolt daz clainöde han 

gern von iu, herre min, 

möht ez an iwem gnaden sin 
4025 oder düht ich iuch der gäbe wert; 

und het ich niht so hohe gert, 

ich wolt iuch biten vlizzeclich, 

lieber herre, daz ir mich 

mit dem clainöde stiuret 
4030 und mich an prise tiuret 

durch iwers prises ere: 

ich wölt iuch ymmer mere 

prisen und rümen 

und iwer lop blümen 
[5i6]und wolt darumme vlizzig sin 
4036 daz ich in dem gesmide phin 

nach prise würbe ze aller stunt* 

und als er sin rede kunt 



3966. st&nt zu nehest W(}Vg)y da stond 
nächste Hj do zu nechst wonet S. 

3978. geflorieret WWg, und glosieret HS, 
3981. wnnnenrich HS. 
4002. ain] künit H(S), 



4008. pliniüs H, pluinus S, plunns WWg. 

4016. Ryal do wart S(H). 

4018. zÄhten W(HWgS), n&hten G, 

40%. Besser z& Ha. 

4036. gesmde O. 
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Joraffln do getet 

4040 mit so vlizzeclicher bet 
von begirde des hertzen sin, 
der rede antwurt im Joraffin. 

Er sprach mit zühteclichen siten: 
,herre, ir k&nnet hohe biten. 

4045 swie ez nmme iwer raise lit, 
ich waiz wol daz ir edel sit 
und von natur wol gebom; 
doch fftrht ich daz so uzerkom 
iht iwer werdes leben si 

4050 und so 16belich da bi 

daz iu der heim wol gezem: 
ich fftrht daz er in benem 
iwer rämes prise. 
lat in hie, sit ir wise! 

4055 ez ist dar nmme also getan, 
er mfiz sehs lay wirde han 
der in ze hanbt binden schol: 
daz k&nnen iu bewseren wol 
die sehs stain glantz 

4060 die ligent in dem Crantz 
und in der kröne guldin 
die uff hat daz kindelin 
daz uf den heim gemachet ist 
swem der sehs wird ainiu brist 

4065 der die stain sint geziuge, 
für war! ich daz niht liuge, 
swenne der den heim stürtzet, 
zehant der stain uz bÜLitzet 
der derselben tugend walt/ 

4070 do sprach der junge herre halt: 
,nM sagt mir, lieber herre min, 
welher hande miigen sin 
die sehs lay prise?' 
Joraffln der wise 

[5^ö] sprach: ,sid ir gerfichet 



4076 und edel wirde suchet, 

die lazz ich iu hie werden schin. 

der erste stain ist ain rubin, 

gepoliert wol mit gut: 
4080 er mfiz ain rieh gemüt 

han und wesen tugende vol 

der den heim füren schol. 

auch m&z sin hertze brinnen 

nach lobrichen sinnen, 
4085 als der karfunkel brinnet. 

auch mfiz er sin besinnet 

mit stsBten sinnen wise 

gelich dem turckise. 

auch m&z er ane schant 
4090 gelich dem dyamant 

sin an rehter kftschekait 

und auch on alles gunderphait 

er mfiz auch veste, wizzet daz, 

wesen als der adamas, 
4095 dem kain wafen mag geschaden. 

er mfiz mit schöne auch sin geladen, 

als der crisolitus sich hat; 

desselben handir aber rat: 

het ir die andern als die, 
4100 so möht iu vil wol werden hie 

der heim ze ainer stiur, 

schilt und kobertiur 

und ein schönes örsh da mit' 

Ryal sprach: ,herre min, ich bit 
4105 mit gantzen zuhten vlizzeclich 

daz irz wagen lazet mich 

durch iwer hohe prise: 

swa mir kain stain entrise, 

so lat mich dester swacher sin!' 
4110 do sprach der wise Joraffin: 

,ich will auch gerne schawen 

ob ie kint von vrawen 



4070. do HS, feUt in QWWgHaHb. 

4071. nu S(H), und GWWgEaHb. 
4075. ire HS, 

4079. gepoliert H(WWgS), gepelliert Q, 

4088. an getüsche H(S). 



4090/1 hon der (deß) smaragden kewsch an 
züchte kusche raiuikeit H(S), 
4092. konterfeit WWgS. 
4107. iwem hohen mir G, 
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an dise weit würde geborn 
des leben si so nz erkom 

[5^6] mit lobericher wirde hoch 

4116 als der k&nc Sadoch, 

dem der heim wart gemäht; 
ist in daz erbe sin eraht, 
so sit ir sselig her komen. 

4120 wirt aber iwer pris genomen 
ab von der stain kraft, 
swa ir komet in ritterschaft 
zn werden lüten hie nnd dort 
und iwer hertze do bekort 

4125 valsches durch gelingen, 
zehant die staine springen 
siht man uz der kröne: 
da vor hüt iuch schone, 
daz ir iht werdet eren kal!^ 

4130 ,gem, herre*, sprach Ryal, 
,ich wil min hertze twingen 
zfi lobreichen dingen, 
swa ich in den landen var.' 
Joraffln der bot im dar 

4135 heim, schilt und kobertür; 

mit vraeuden nam ez der gehür 
und wart ein gar gemalter: 
,nie ritter baz beraiter 
ward uf ritterlichen sin 

4140 denne ich von iu beraitet bin. 
Got selber der si iwer Ion: 
ir habt mich gegrüzet schon.' 

-AJsus der junge eilende, 
Ryal der genende, 

4145 do er daz clainöde enpfieng! 
Joraffin do mit im gieng 
durch daz gebirge wider uz: 
do si komen für daz huz 
da diu herliche schar 

4150 inne wont mit vrseuden gar 



nach werdeclichem sinne 
und minnten nach ir minne, 
üyal vraget aber in. 
er sprach: ,herre min, ich bin 

[55a] triwen worden innen 

4156 an iu und minnen: 

davon so west ich gerne gar 
von was ordens disiu schar 
m&z also bi ein ander sin.' 

4160 do sprach aber Joraffin: 

,nu sagt mir, junger degen halt, 
von weihen jaren ir gestalt 
iuch dunke nach dem wane?' 
do sprach der wandeis ane: 

4165 ,herre, ane alles varen 
under drizzig jaren 
shinent si und elter niht. 
haut si gelebt lenger iht, 
dem ist gelich niht ir schin.' 

4170 der rede lachet Joraffin; 

er sprach: ,si haut gelebet hie 
in disem leben ie und ie 
und lebent auch ane ende.' 
do sprach der junge eilende: 

4175 ,owe! wie gern ich vraget dan 
iuch wer si waem, werder man!' 
Joraffin sprach zühteclich: 
jlieber herre, ir vraget mich 
so beschaidenliche 

4180 daz ich iu niht entwiche 

ich künd iu wunderlichiu dinc. 
ditz gebirge ist ein ursprinc 
dar uz diu weit rinnet: 
swaz diu gemainlich minnet, 

4185 daz vindet man hie inne. 
hie ist aller hande minne; 
si sie gut oder arg, 
si wirt hie geminnet starg 



4119. saliglich H. 

4125. miimeii falsche H, liebe falsch 8. 

4142. gerüstet HS, 



417a ir alle Hss. aufser G, 
4188. geminnet GWy geinnet B. 
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staeticlichen fftr sich dar. 

4190 also bezaichent disin schar 
die wolgemüten erenwert 
der hertze ie ritterschefte gert 
und aller tagaldy; 
so erkenne ich auch hie bi 

[556] daz ir si habt geminnet ie, 

4196 si habnt iuch gegr&zet hie 
so gar on alles wanken 
daz in sin billich danken 
schol iur trut amye/ 

4200 seht, do zunt Aglye 

so yast in sinem hertzen an 
daz er von andaht enbran 
gelich dem gebirge mit. 
nu kertens dannen on gebit: 

4205 durch des viures gedunst 
brinnent in der brunst 
giengenz on allen schaden, 
do si komen für daz gaden 
da diu missestalt schar 

4210 nam auch ir minne war 
diu an si genaturt was, 
und do er in daz palas 
sach der schände nie begie, 
do kerten ir antlütze sie 

4215 von im alle geliche. 

do sprach der zuht riebe: 
,nu vraget ich aber gerne des 
iuch, hertze lieber herre, wes 
mich ziAen dise lüt 

4220 daz si mich ietz und h&t 
fliehent mit ir angeslht? 
uf min triwe und het ich iht 
wider ir hulde getan, 
des wolt ich in ze b&zze stan 



4225 nach iurem rat untz an ir minne. 
ir hulde ich gern gewinne, 
ob ich si gewinnen kau 
durch iur ere, werder man.* 
I>iu rede müt Joraffin; 

4230 er sprach: ,ir schult min 
dienst und min hulde han, 
ir müzzt aber ymmer an 
hulde wesen gein der schar, 
ir habt ir nie genomen war 

[54a]mit kainen dingen so noch sus. 

4236 seht, herre, sie betüten uns 
der weit gitsaere 
diu tu ie was unmaere; 
dar umme tragent si iu haz 

4240 daz ir sit ein Spiegel vaz 
darinne man vil prises siht. 
für war, si minnent iwer niht, 
wan ir si habt geminnet nie.* 
Ryal sprach: ,so wil ich hie 

4245 auch warten niht ir grüzze.* 
von dannen kert der süzze 
mit dem wirte tugende vol: 
hin durch daz gebirge hol 
komens an den liebten tag. 

4250 Ryal einen sftften wag 
von des hertzen gründe 
durch lip uz ze dem munde 
und sprach daz wort mit jamer: 
,ey herre Got, nu lamer 

4255 gestan niht diu helfe ab, 
daz ich alsus iht hinnen drab 
ze füzzen in der schänden mos! 
und schol ich hinnan ane ros 
diu clainAde tragen, 

4260 so wirt man von mir sagen 



4206. das da bran in brünste H(S). 

4219. zigen nur G. 

4229. der rede lachet H(S). 

4230. herre ir H(S), 

4235. auch habt ir si gemynnet nie H (S), 

4236. ans] hie HS. 
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in den landen unverholn 
daz ich si hab hie verstoln/ 
IVIit znhten sprach do Joraffin: 
,mich dunkt iwer varwe swin 

4265 von ungemüte vaste 
diu e in glantz glaste, 
swa von ez joch wesen mag.' 
Ryal sprach: ,so laiden tag 
ich vor nie me gelebt han; 

4270 schol ich ze ffizzen hinnen gan, 
daz swechet mir die wirde min/ 
do sprach aber Joraffin: 
,ir schult die rede stillen, 
herre, dnrch min willen, 

[54 6] des wil ich iuch mit flizze biten. 

4276 ir komet her zn mir geriten; 
schölt ir danne hinnen gan, 
daz wser ein laster mir getan 
von dem ich würd an eren kal.' 

4280 er ffirt in sa in ainen stal, 
da stunden schönr örsh driu. 
daz ain daz lie sich an diu kniu, 
da ez den degen erste sach. 
Joraffin do aber sprach: 

4285 ,seht, herre, ditz kan mir bewaem 
daz iuch kund unwandelbaem 
iwer werdiu mfiter tragen.* 
nu was daz 6rsh, hört ich sagen, 
gestalt wol ze prise, 

4290 do sprach der wirt gar wise: 
,wol uf! ir schult riten!' 
an denselben ziten 
Ryal sich uf daz örsh swaif: 
der schilt im sinen lip begraif 

4295 den im der wirt het gegeben; 
die cobertiur vielt er eben, 



diu gab von stainen riehen glis; 
der schön heim silberwis 
hienc hinder sinem nacke. 

4300 zehant der edel bracke 
kom zu im geloffen: 
uz dem gebirge offen 
riten si die rihte hin 
do daz rad von künsten sin 

4305 triben umme diu bilde; 
der wunder vogel wilde 
mit vier haupten saz da bi. 
der junge degen wandeis vri 
aber vragen do began 

4310 Joraffin den werden man. 

Er sprach: , herre, werder wirt, 
daz ich iuch niht het geirt 
so vil mit miner vrage hie, 
so gevragt ich gemer nie, 

[5oa] daz ir durch iwer edelkait 

4316 mich beschiedet wa von trait 
der vogel haubet viere, 
wa von diu bilde ziere 
so sterclich ziehent an dem rad.' 

4320 er sprach: , herre min, ich lad 
iuch gerne hie mit werdekait: 
davon so wii^t ez iu gesait 
daz ir saget auch da von. 
durch diu bilde gat ain don 

4325 diu von dem ursprinc rinnet, 
als ich hab vor besinnet 
mit gewaeren worten sus: 
der weit urspring ist dirre fluz, 
der tailt sich manicvalter; 

4330 diu bilde sint Jugend und alter, 
die banent nu der weite pfat; 
auch ist der weite lauf daz rat 



4266. glantze E, glanzem 8^ gantzem 
WWg. 

4267. swa] schein wa W(Wg), was wa 
H(S). joch fehlt aufser in Q, 

4270. fuse H(WS). 

4275. ichWHS, fehU G{Wg), 
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der da nymmer niht gestat 

min sin iuch schier wizzen lat 
4335 was der wunder YOgel tut: 

daz schön haupt sint die lüt 

die da wol verschulden 

her nach Grotes hulden 

in dirre weit kunnen, 
4340 also daz si in wunnen 

lebent nach der hinnanvart; 
f so tut gra haupt hart 

der weit altiu kinder; 

lieber herre, sinder 
4345 wise, so rihtet iuch darnach 

und lat in sin yle gach 

zu der Grotes mugent! 

daz haupt daz in jugent 

schinet an dem vogel, 
4350 daz t&t der weit gogel 

den tribent junge lüte. 

dar nach ich iu betute 

daz vierde haupt tievellich; 

daz sint die da Yon Gote sich 
[556]schaident mit ir s&nden. 
4356 auch merkt und lat iu künden 

wie ich haizz und wer ich bin: 

ich waiz daz wol an iurem sin 

daz irz niht ungevraget lat, 
4360 wan ir mich vor gevraget hat 

der aventür biz an mich; 

so schult ir wizzen wol daz ich 

gehaizzen bin Mfitwille. 

ich dunk iuch niender so stille 
4365 ich kau gehelfen ie dem man, 

swie er daz leben vahet an, 

daz ich han getriben ie; 



davon so bin ich pfleger hie 

al der weit allain: 
4370 ich pflige ir gar gemain 

nach ir mfitwillen, als ich schoL 

si tragen übel oder wol, 

dar zu so gib ich stiure. 

alsus ich in dem viure 
4475 ze allen ziten brinne: 

swaz mich mint, ich minne 

ez offen und stille, 

da von haiz ich Mätwille/ 
Also schier do Joraffin 
4380 Ryalen da mit Worten schin 

getet diu wunder wunderlich, 

do sprach der junge tugentlich: 

,herre, ir habt ze liebe mir 

vil getan, des müzt ir 
4385 vor Grot siu gepriset!' 

zehant in Fürste wiset 

wider gein dem berge hol: 

Joraffin der tugentvol 

der rait do mit im für die huL 
4390 er sprach: ,daz ich iuch also schul 

verderben in dem berge lan, 

daz wirt talanc nu getan, 

Sit ich iu han geholfen her/ 
hin in den berg mit im rait er, 
[56a] dar inne ez vast wundert^ 
4396 ez brüdelt und dundert 

in dem gebirge vaste. 

der wirt sprach zu dem gaste: 

,nu waiz ich daz wol aigenlich 
4400 daz ir aber gerne mich 

fraget der aventür 

wavon daz ungehür 



4333. der] das SIT. 

4342 ist in allen Hss. verderbt; so tewt 
(bedewt) das grawe houbt bart H{S); vermutlich 
igt zu lesen: so daz grawe houbt enbart 

4351. 4352. Die 102 Verse, die statt d^sen 
in HS stehen^ siehe Anhang 3. 
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weter also brelle/ 

,ja, herre! waer diu helle 

4405 hie mit aller ir geschaft 
und aelliu tiuvellichiu craft 
hie mit aeller ir gebrüdem, 
ez möht daz geZ&dem 
kume tiuvellicher sin/ 

4410 do sprach aber Joraffin: 
jherre, habt vesten mfit! 
der tiuvel hat daz lant behüt 
mit disem vaigen slozze 
daz gande noch ze rosse 

4415 nieman zu im komen mag. 
unser lant waer im ein slag 
an maniger sele kristen; 
nu hat er uns mit listen 
daz lant also verslützet, 

4420 daz im vil vast n&tzet 

und Gotes schar do hindert, 
also daz ez sich mindert. 
Eüz kom maniger müterbam 
zu uns in daz lant gevam 

4425 der von uns bilde nam, 
also daz er kam 
zu Gotes vronen riche. 
auch wizzet sicherliche, 
wan der edel bracke, 

4430 ir müstet in dem smacke 
verderben hie ze stunde, 
er treit in sinem munde 
ain wurtz diu iuch nert: 
da von die riht ir nah im kert! 

[S6b]eT ist ain gut gelait, 

4436 er wist iuch arbait 



under aventür gut 
gemischet: wan ir vesten mut 
hat mit siten wise, 

4440 so wirt in rumes prise 
me denne vil erkant/ 

da mit waren si zehant 
komen an die porten, 
diu was do ze allen orten 

4445 verrigelt und verslützet: 
der tiuvel het gehutzet 
dafür manigen rigel groz. 
Joraffin si schier entsloz 
mit siner kunfechefte gut: 

4450 Ryales degenhafter mfit 
behfit in do vor todes pin, 
und der ritter Joraffin 
der half im durch diu helle tor. 
mit liebe si sich do vor 

4455 schieden vriuntliche: 
Ryal der zuhtriche 
bat sin Got mit vlizze pflegen, 
Joraffin do manigen segen 
sprach nach dem eilenden. 

4460 sus liez er den genenden 
nach sinem bracken riten: 
an denselben ziten 
want er sine raise 
zu huse. dirre waise 

4465 kerte hin, er weste wa, 

wan daz er sines bracken sla 
baut durch die wilde hin: 
uf aventür stfint sin sin. 
IVu Minne und Aventüre! 

4470 nu dar! gebt stüre 



4403. belle W, bleUe H. 

4407. hie fehU HS. aUeininnl£TFTr^(S). 
gebrflndem W, gebrflnden Wg^ geludme H(8), 

4408. gelödem W, gelünden Wg, gebrüdme 
H(8), gebr&dem O. 

4422. ez] su aüe Hss, aufser G. 
443a wend H, wolt 8, 
4439. hon H8. 



4441. vil von im erk. HS. 
4449. knnstshefte O, kontschefte H, knnt- 
schafte WWgS. 

4465. er = em. 

4469. mynne und HS^ minnent HaHbf 
minnet G, geminnet WWg. 

4470. nu dar] durch uwem brifi H(ß). 
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minen sinnen tnmmen 
daz ich ab wegen krummen 
wise hie die rihte 
Ryalen mit getihte 

[5ra]uf löblich getsBt! 

4476 nu was diu Minne stset 
damit ir stinr, 
und diu Ayentiur 
diu ward alda genüwet. 

4480 Eyal do wol getruwet 
sinem bracken Fürsten, 
der künde durch die bürsten 
maisterlich wol diu pfede: 
nu warens, als uns sait diu rede, 

4485 komen in der genahede strich 
daz man dannoch aigenlich 
zalt hin gein Aurimont 
aht mile; seht, do wont 
der riebe künc von Marroch, 

4490 gewaltic, wirdic und hoch, 
vil der künge herre. 
von Aurimont unverre 
des landes hauptstat do lac; 
diu was gehaizzen Baldac: 

4495 dar in der künc ge^e^^en was. 

nu was dar komen, als ich las, 
ain magt uz Media, 
diu scholt wider sagen da 
von dem künge Darius; 

4500 der beriet sich des alsus 

daz er, als uns diu rede sagt, 
sant dar die selben magt 
darumme gar und anders ni^ 
daz der künc was gesit 

4505 daz er die boten starbt 
und ir do vil verdarbt 



die im wider saiten: 
darumme er die gemaiten 
magt het gesendet dar, 

4510 er wolt wesen sicher gar 
daz er ertote niht ir lip 
darumme daz si hiezze ein wip 
und wibes zaichen an ir trüge, 
si was hübsch und clüge, 

[5^7^ schön und dabi wunnesam. 

4516 und da si für den künc kam 
und da ir rede für gelait, 
do wart des künges zürnen brait 
gein der maget zierlich. 

4520 er sprach: ,wil iwer herre mich 
miner gewonhait entwem, 
da füi- so wil ich hiute swem 
daz er sin niht gefugen kan. 
ir müzzet alsam ain man 

4525 von mir han ain botenbrot 
also daz ir liget tot, 
doch aber vor den lüten niht.* 
sa zehant er balde schiebt 
nach sehsen den vraidigosten 

4530 die er in sinen kosten 
iender vinden künde: 
den wart von sinem munde 
geboten an die libe 
daz si dem schönen wibe 

4535 daz leben balde naemen 
und von ir niht enkaemen 
die wil der atem bi ir schin, 
und daz si von den lüten hin 
mit ir kerten ze walde. 

4540 do rüsten si sich balde: 
an denselben stunden 
der msegde do gebunden 



4478. aventiur O, die a. WWg^ ouch du 4492. aventur 0(WWgHaHb), aurimont 

a. H8. Sj arimont H. 

4485. genahet Ö, gnehende WWg, genehe 4495. darob H(S), gesessen HS^ geriten 

der H6, genechte if, genahe S, gegende Ha. G (WWg). 

4487. s^moüi H, funmQutWyVg. 4503. nit HWg(\V), mht Q{S), 
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ir hende wurden hinder sicL 

die vraidiger vraidiclich 
4545 mit ir ze velde karten: 

do wart von der geherten 

gebaret also jsemerlich. 

nu komens of denselben strich 

eben nach des Wunsches wal 
4550 daruf in widerrait Ryal. 

O we! wie saeliclich er vert 

mit dem gelücke, sselde kert 

uf siner vert her und dar! 

des wart diu maget wol gewar, 
[5Sa] diu do zu den vristen 
4556 wart von ainem kristen 

gelöset von ir swsere. 

die Übeln vraidigaere 

heten die magt wunnenclich 
4560 von den strazen in ein tich 

gefürt uf des todes pin: 

si wolten auch da sicher sin, 

daz ieman irn mort 

da saehe oder hört 
4565 wan vogel und tier. 

nu berieten si sich schier 

mit welher hande nöten 

si do w61ten töten 

die stoltzen magt raine. 
4570 do sprach under in der aine, 

der da ir wipheit ringe wag: 

,wir schülln ir ab slahen den nag 

und sch&Un riten wider hainl^ 

do sprach der ander: ,naina nain! 
4575 wir schüUen dem gewurm entwem^ 

allen werden wiben ze eren! 

Sit si ir lip, ir namen hat, 

so ist daz min bester rat 

daz wir si ziehen uz dem hör 



4580 an ainer wide höh enbor 
und haben sie an ainen ast/ 
dem rate wonten si do vast 
alle do der volge mit: 
sa zehant da ward ein wid 

4585 gesüchet und funden; 

si wart do crump gewunden 
diu e was eben und strak, 
und wart der rainen umme den nak 
gestricket mit unliebe 

4590 nach siten böser diebe, 
die den lüten sir versteln. 
,ey*, sprach si, ,der wizzen kein 
durch die mit herzenlicher ger 
ist zerbrochen manig sper 

[58b] in dem lande ze Media! 

45% west ez der f ürste von Loga, 
min vil lieber hertzen tmt amys, 
daz ich hie in diebes wis 
schölt an disem storren 

4600 uf gehangen dorren, 

ez waer sins hertzen swaere,* 
do sprach ain fraidigaere, 
der kainr saelden was gewon: 
,ziuh uf und helfen ir der von! 

4605 si habt uns mit ir claffen hi 
ze lange/ do sprach aber si: 
,naina! herren, tut so wol! 
Sit daz ich von der weit schol, 
so günnet mir daz ich Mahmet 

4610 hie gesprech min gebet, 
daz er gerüche helfen mir 
in jenr weit! wellet ir 
mich durch in der bet gewem? 
auch wolt ich an der bet gern 

4615 daz ir liezzet mich erclagen 

und danc dem f&rsten Loga sagen 



4563. das da nieman H{8), 

4564. dal von in HiS), 
4575. schallen si? 

4591. den fehU nur Q. sir (= das ir)] 



hant sir ö, das ir -flS, fehU WWg. verstehi 
S{B), Stelen WWg, verstoln G, 

4592. si fehlt nur G. kohi nur G. 

4597. herre nur G, 
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maniges dienstes des er mir 

hat getan mit hertzen gir 

bi allen sinen jaren/ 
4620 do sprach zu der claren 

der vraidiger vraevellich 

daz si mit kortzen worten sich 

erclagte swie si wolte, 

und den tot do dolte. 
4625 Des niiaubs was diu magt 

vro, als uns diu rede sagt, 

und kert sich gein Media; 

si sprach: , hertzen trut Loga! 

was du mir dienstes ie getset 
46ao mit ritterlichem prise stset, 

des mbzen danken dir die got 

und fügen dir durch ir gebot 

ain ander hertzenliep, daz dir 

der dienste dank die du mir 
[59a] hast erzaigt ane zal/ 
4636 die rede hqrt wol Ryal, 

der was gestapfet nahen dai*, 

daz si sin wurden niht gewar 

vor dem gebüsch dicke. 
4640 Ryal der wide stricke 

siniu äugen nie verlie; 

er sprach: ,und schölt ich sehen hie 

hangen dise kein wis, 

so schölt nymmer wip ,amys* 
4645 billich zfi mir sprechen; 

ich m&z daz hencken rechen 

oder ligen tot in strit 

owe daz ich iht bit 

lange mit der helfe min! 
4650 Agly min trütin, 

durch dich wil ich hie vehten. 

die wizzen kel siebten 



wil ich lösen von der wide; 

ez mag hie weder tac noch vride 
4655 gewesen zwischen mir und in.^ 
ahy! wie ritterlich er hin 

ruschet durch die hecken! 

die covertür sich strecken 

sah man von dem gevert: 
4660 der windes lufl sie nert 

daz si niht wart zerzert; 

bedecket und bespert 

mit koste rieh was örsh und man. 

hurta! wie ritterlich er kan 
4665 zu vam mit manlicher mäht! 

sin hertze willeclichen vaht 

durch die magt uzerwelt 

diu sich da so qualich quelt, 

also hertzenlich sere, 
4670 und auch durch Aglyen ere, 

die er staet bi im vant: 

ir schon, ir werdekait sich want 

vriuntlich in daz hertze sin: 

swie daz siner äugen schin 
[596] gesahen in langer wile nie, 
4676 doch waren bi einander sie 

mit andaht zallen ziten. 
nu weiten ane biten 

die übeler die claren 
4680 henken; ir gebaren 

was gar on erbarmen. 

si sprach: ,owe mir armen! 

was ich nu vrseuden hinder mir, 

Loga, lazen muz an dir! 
4685 so dich sin Got ergetze! 

hie mit ich dich uf setze 

und tun daz laider noch ze frä.^ 

damit slüg si diu äugen zu 



4620. Bprachens H(S). 

4621. die HSWWg. 

4660 80 S; fehlt in OH Ha Hb; durch 
die hecken ruch und hertte WWg, 

4662. Hiemach in G: uf diser raise hert. 



4668. qualich] faste 8. 

4674. siner = si in ir. 

4675. w. si nie nur O. 
4685. so] daz HS. 
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und wolt die weit nimer sehn 
4690 von der ir dicke was geschehen 

manic hohiu werdekait. 

nn het auch Eyal sich berait 
Ein vraidiger, under in der wirst, 

zu der magt sprach: ,da irst 
4695 mit rede uns hie ze lange. 

wol uf und hange! 

daz ist nu ane biten/ 

do sahens auch zä riten 

Ryalen durch die büsche: 
4700 die sehs umm ain grüsche 

vorhten do den ainen. 

er sprach: ,was mag ez mainen 

daz ir an dirre wilde 

ditz schöne wibes bilde 
4705 wellet henken so verholn? 

sagt an, hat si iu iht verstoln 

oder was tut disiu räche?* 

do sprach mit vraiser spräche 

zu im ain Abelser: 
4710 ,daz lat iu sin unmaer 

wavon si müze hangen! 

lat ir iuch nit gelangen 

daz ir si wellet retten! 

ir werdet anders zetten 
[öOa]daz blfit in dirre wilde, 
4716 swie vast iu in dem Schilde 

daz yiur und uf dem helme brint. 

ich hau mich des yil wol besint 

daz ir uns wellt erschrecken: 
4720 het ir den helle recken 

selber zainer stiure 

und aller helle yiure, 

wir wehren dannoch unverzagt' 

ßyal sprach: ,diu schöne magt 



4725 wirt von mir geloset, 
oder ez wirt hie geröset 
der cle me mit blutes traehen. 
mich dunket an ir waehen 
rede daz si sie 

4730 vor missetat diu frie: 

wes wellt ir denne zihen sie? 
ich hau auch wol gehöret hie 
daz ir ein fürste gedienet hat 
lange mit prislicher getat 

4735 in tumai und in punder: 
davon so nimt mich wunder 
wamit si hab den tot verdient, 
ir quaJe vaste hat gegrient 
in minem hertzen, daz ez is 

4740 vor zom herter denne ain kis 
umm ir leben uzerkom: 
wölt ir mir disen zom 
durch iur edelkait ergeben 
und die magt lazen leben, 

4745 Ich wölt iuch prisen ymmer.* 
,daz kan geschehen nymmer!' 
sprach do einer under in. 
do sprach zehant ßyal: ,ich bin 
der iuch die magt niht töten lat: 

4750 die wile daz mir bi gestat 
daz leben in dem libe, 
durch willen aller wibe 
si iu min dienst hin gelaint!' 
da wurden sa zehant erschaint 

[ÖÖ6] schöner swert siben 

4756 diu do mit veste triben 

die siege und auch mit mäht 
nu traht ob ditz gevaht 
getailet waer geliche! 

4760 nain! in dem wilden tiche 



4695. uns fehlt nur G. 

47( 0. gerüsche H, geröschen WWg, grösche 
Hb, r&sche Ha; ^die Sechs fürchteten den Einen 
nicht im G^eringsten* (vgl niht ein grftz). 

4723. wir weren HS, werent WWgf wir 
wfürden O. 

DtatwlM Text« dM MUUUltm. III. 



4727. me nur Q, 

4733. em fehU nur Q. 

4738. hat] hart Ha, fehlt WWg, 

4760. ntan]wüsmeW(WgHbl fehU HS. 
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deweder halben helfe kan. 

ze der ainen sit ain ainig man 

must an sehs vehten 

wan daz von fnimen knehten 
4765 im schier helfe wart berait: 

beides mät nnd d^enhait 

da Test bi im striten; 

davon so wart durch sniten 

daz verdi den äbelaeren. 
4770 mit grozen siegen swseren 

wurden si dicke troffen 

daz durch ir heim offen 

gesloffen waer ein wisel: 

von bl&t manic risel 
4775 vloz Aber die barbia-. 
der junge de^en zier 

also ritterlich gewarb 

daz da von sinen banden starb 

nnder in der f&rst^ 
4780 dar nach der aller tärst 

wart ze tod erlemt 

des wurden ser ergremt 

die vier die do mit im striten: 

der wurden zwen ze tode ersniten 
47S5 in ainer knrtzen wQe, 

zehant mit giüier yle 

die zwene wurden flihtig. 

der junge de^en zAhtig 

der jagt si durch die studen; 
4790 er spradi: ^nu hin, ir suden! 

waz wolt ir gein kainem man 

iuch strites ie genemen aa. 

do ir niht betet mannes müt? 

ich west wol daz ir niht gut 
[^«Iwaert gegen strites wer, 
4796 do ir an dirre magt her 

inch also wolt rechen!' 

zehant sah man den vrechen 



keren gein da- magt; 

4800 er sprach: ,uf kain gejagt 
ich gemer nie gehetzet' 
swie vil in dorne kretzet^ 
des aht er ze nihte. 
der bracke was die rihte 

4805 gesezzen zu der vrien 
diu da durch Aglyen 
von dem tode wart genomen; 
Ryal do on alles lomen 
zutzir mit gaher yle rant 

4810 und erbaizt sa zehant 
zu ir uf die erden: 
die hende er do der werden 
lost und liez auch lenger nit 
umm ir kein wiz die wid. 

4815 Zehant do der genende 
mit siner werden hende 
die schönen magt erlöste, 
und do er si getroste 
mit Worten also zAhtedidi, 

4830 do sprach si: ,lieber herre, mich 
hat noch diu Sseld in irre pflege, 
diu trfig iuch her uf disem wege 
mir ze helf stiur. 
sagt an, schol ich daz viur 

4825 iht fArhten und entsitzen 
daz da mit glantzai glitzen 
glestet uz dem Schilde 
und von des kindes bilde 
daz uf dem heim brinnet?' 

4830 ,nain!' sprach der wol besinnet, 
,ir schult in färbten nit dorab! 
ob ich iu hie gediaiet hab, 
des dancket mir, vil rainiu fmht, 
da mit durch iwer edd zuht 

[^i6]daz ir mir ger&chet sagen 

4836 warumm die lasterbem zagen 



4774. ätd HS. 

4789. Tegte IZ, wegte S, 

4T&L wettet S, wdiat HWgQVy 



4797. 



inateat HWgS(W% 
ifMMtaemWWg. 
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iuch wolten han erhenket 
und wibes namen gekrenket: 
taten siz von schulden?* 

4840 ,nain, herre, bi iuren hulden! 
ich het in anders niht getan 
wan als ich iuch wil wizzen lan 
mit Worten aigenlich: 
hie nahen bi ain küncrich 

4845 ligt, daz haizzet Marroch; 
der künc ist des siten noch, 
swaz boten wirt zu im gesant 
durch wider sagen in daz laut, 
daz er der kainen leben lat. 

4850 nu ward ich durch die getat 
von Media zu im gesant 
ob er waer also erkant 
an dem sinne daz er mich 
miner wiphait wiplich 

4855 hie geniezzen liezze, 

und daz er mich niht hiezze 
durch sine grimme töten: 
sus kom ich zu den nöten.* 
Und also schier do diu magt 

4860 Ryalen aigenlich gesagt 
die warhait und die rihte, 
do sprach der nie mit nihte 
gevorht untrost dehainen: 
jSolt ich dar umme wainen, 

4865 daz waer ein grozziu zagehait! 
swa mir daz sterben si berait, 
da sterb in Gotes namen! 
ich must mich ymmer schämen 
daz ich wurd mainaidic. 

4870 da von ir wurdet laidic 
in dirre wilde, vrawe min, 
da müz ich selbe riten in: 



des twinget mich min sicherhait. 
ich han geswom ainen ait 

[tf^ajdaz ich dem künge von Marroch 

4876 wider sage, swie ez joch 
mir darumm ergange: 
der ait ist mir ain zange 
der mich hat bi der not beclamt. 

4880 juncvrawe, swie ir sit genamt, 
so rit uf iwer straze: 
Got si der iuch laze 
komen schier swa ir weit!* 
von ir so schiet sich der helt 

4885 mit guter Urlaub rede. 

nach dem bracken er die pfede 
kerte hin gein Aurimunt: 
sinem bracken was do kunt 
vil der aventür 

4890 wild und ungehür. 

IVu merket wa der junge hin 
vert! wan ez stänt sin sin 
gein Aurimunt die rihte. 
nu kom ez von geschihte 

4895 daz den jungen helt geslaht 
in dem gewilde begraif diu naht, 
daz im des tages lieht gebrast 
iedoch so rait er f&r sich vast 
mit yle sunder twellen: 

4900 dem bracken sim gesellen 
wolt er niht abstozzen. 
zu aventüren grozzen 
komens in derselben naht 
vor Aurimunt; do het gemäht 

4905 vor langer zit Virgilius 

ain werk mit richer kunst alsus, 
da was gfiter helfer bi 
diu kunst nigromanci, 



4860. het a. H, eigentlich hat 8, 

486a vorht BaHb, geworht W(yVg), 

4867. sterbe ich TTfV^ffif. 

4887. anrimunt OMh^ aurimont 8, ari- 
mnnt Wg, ariminnt TT, aromont HHa; ähTÜich 
meist. 



4892. wan Q Hbj wanne WWgHa^ wer- 
lich H8, 

4893. Axurimxmt Q(WWgHa), aubentore 
H(8)] die Zeile fehlt in Hb. 

4905. dedolos H(S); so meist {doch ver- 
gleiche 4965). 
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ane die moht ez niht ergan. 
4910 nu was der junge wandeis an 

komen uz der wilde dar. 

nu lief der brack uf siner var 

die riht in daz gestul: 

ainen brunnen kül 
[ß-26]den kund er da wol vinden 
4916 under ainer linden, 

diu gab von laube witen schaten. 

weit ir der wile mir gestaten, 

ich mache iu michel richait 
4920 kunt. als diu aventür sait 

und diu gute rede hie, 

derselben linden schat gie 

sehtzec schuhe von dem stam; 

nie mfiter kint so verre kam 
4925 daz ie gesasJie in ainem raif 

geziehen ie so witen swaif 

als an derselben linden was. 

dar under was, als ich ez las, 

gemachet ein gestul, 
4930 da was ain edliu kM 

und süzzer smak von kr&ten. 

nu lat iu bet&ten 

welher hande waere 

daz gestfil ahpaere 
4935 daz die linden ummegie: 

ez was, als uns diu rede hie 

sait mit ir lere, 

gegozzen uz ere 

mit manigem waehen bilde. 
4940 tier und vogel wilde 

ergraben waren spaehe 

in daz gestul waehe, 

ouch was ez kostlich vergult: 

der maister sich dem k&nge hult 
4945 der daz gestM mäht 



so wol nach prises aht 
von manigem spsehen sinne, 
enmitten stfint darinne 
gef&get an der linden stau 

4950 ain sezzel, da was nihtes an 
wan ytel golt von Kaukasas; 
schölt ich vol loben alles das 
damit der sezzel was geziert, 
und daz gestain daz drabliert, 

[ö5a]ez würd in ainer wochen 

4956 nymmer vollen sprochen. 

davon wil ich der rede gedagen 
und wil von dem gewelbe sagen 
daz ob dem sezzel swebt 

4960 gelich als ob ez lebt, 

daz man do niender hab sach. 
under des gewelbes dach 
was ain hörn gehangen, 
vor manigen jaren langen 

4965 macht ez dar Virgily: 
manic guldin lyly 
daz gewelbe ziert, 
dar uz gestain smiert 
daz beste daz ie wart erkant 

4970 über haidnischiu laut. 

"Wa von nu daz gewelb enbor 
Menge, daz ist noch hie vor, 
daz ich ez ungesaget hau: 
ich wil iuch aber wizzen lan 

4975 mit rede hie ain tail da von. 
der sezzel der was des gewon 
von sines maisters listen, 
Virgilius, nicht ain kristen, 
der het in so gemachet: 

4980 ain man der nie geswachet 
sich selb an kainen orten 
mit werken noch mit Worten, 



4916. einen (einer) riehen 1. H{ß). 
4925. gesehe WWgS, gesach H, fehlt in Q. 
4943. ouch WgiWHS), fehlt in Ö. 
4954. drabilieret WWg, dor aoB lieret 8, 
des leret H, 



4965. virgüie HSWWgHa, virgily Ö, 
yirglie Hb, 

4981. selber TFTV^lfS, selbe Äo, 



an manig^n tugenden uzerwelt, 
an degenhait ain mannes helt, 

4985 der maister was in eren schul, 
so der gesezzen uf den stul 
was von dem ich sait vor, 
do gieng er über sich enbor 
durch die linden este 

4990 in daz gewelb veste 

Ton dem ich gesaget han. 
da zunten inne sann und man, 
Mars und Mercurius, 
Jovis und Venus, 

[<556]Satumus der planet 

4996 auch do geschönet het 
daz gewelbe wunnesam. 
daz gestime f&r sich bran 
die naht in schönem glast, 

5000 des tages lieht es 2ast 
nach der avent&r sage. 

nu het verre von dem tage 
Ryal do wol erkunnet 
die wunne diu da wunnet 

5005 in richer kunst, in horde groz. 
nu gedaht der schänden bloz: 
,noch han ich wider saget niht, 
f&r war, ez aber noch geschiht, 
und gan mir Got des libes! 

5010 ey, herre Got, nu schibes 
mir senden uf daz beste! 
ich f&rht doch min leste 
leben welle uf dirre vart 
sich verenden, sit ich wart 

5015 verraten von Walwanen, 
der wil mich hie entanen 
des libes durch Aglyen, 



die rainen wandeis frien, 
der gunst mir ist so helflich. 

5020 des wil ich über heben mich 
die wile daz ich lebende bin: 
durch mines hailes angewin 
wil ich hie die rüwe han 
und unwider saget lan 

5025 biz ich den tag erkiuse. 
ist daz ich verliuse 
den lip, ez ist dennoch ze frü. 
minem gevert hört zfi 
witz und dabi gfit sit, 

5080 und kan ich die gefüm nit, 
so hat daz leben mir ain zil: 
davon ich mich beraten wil 
biz morgen wie ich spreche, 
daz man mich iht betreche 

[ö4a] ertötten in der erden pfäl.* 

5036 da mit saz er uf den stül 
und wolt siner müde sich 
entladen, da schain listiclich 
Virgilien grozziu maisterschaft: 

5040 siner starken kunst kraft 

den man und auch den sezzel zoch 
uf in daz gewelbe hoch, 
dar inne er daz gestime sach. 
zu im selben er do sprach: 

5045 ,wa von mag diu genade sin 
daz du Sünder on allen pin 
scholt zu hymelriche komen? 
ich wont daz mir hie benomen 
daz leben schölte werden: 

5050 nu wil ich mich von der erden 
mit Gotes helfe ziehen, 
so daz ich müge enpfliehen 



4983. manigen] aUen HS. 

4989. ^QxWWgHS. 

4992. da^ inne schain ES. 

4994. Jupiter S, die anderen JotIs. 

4996. do fehU nur G. 

4997. wnnnesam Eb(W)y wonnesam Hl 
(}Vg)t wnnnesal 6. 



5000. es laste H(S), erglast G, erglaste W 
WgHhiHa). 

5002. vor HS. 

5028. gewerbe HS, 

5035. erlitte Wg{WHHh\ ertötet S. 

5050. ich nur G. 



^^^B des kftuges gewalt.^ ^^^V 


begunde do lut hürnen. ^I^^l 


^^^^ nii sach der wolg^estalt 


5090 Ryal begunde ziirnen; 


^H 5055 yil rieher wunne dem gelich 


er sprach: jhat jeder man ain 


^■^ als er waer io dem hjTiielrich, 


hom. 


^^^K waii daz er nieman bi im saeh: 


80 Wirt auch talanc hie verhorn, 


^^^H daz was; siü grozzes ungemach. 


mag ich, ditz hörn ich schelle! ^ 


^^^P In disen wuimen saz Bjal, 


ich denk daz man welle H 


^K 5060 ez wart in sines hertzen wal 


5095 für Got hie die sele laden: ■ 


^^^H man IC fürgedanc erweit; 


ez kom ze friimen oder ze schaden, ■ 


^^^1 mit gi^üzem jamer sipracb der halt: 


ez Wirt auch hie min hfirnen kunt* H 


^^^H ,ey liebes liep Agij! 


daz hom satzt er an den munt ^| 


^^^^ hertzen trut amy! 


und blies also crefticlich ^^^| 


^^^^ 5065 Yor allem lieb bistu mir. 


5100 daz Helchinor der kimc rieh ^^H 


^^^k ich waiz wol, sam bin ich dir; 


uf sinem bette erschrac. ^^^| 


^^^H und bistu mir doch wilde, 


zehant er do niht lenger lac: ^^^B 


^^^H ich dich in ."^el bilde 


er slof in sin gewset ^^H 


^^H ze allen ziten, truter zart! 


und sprach: ,von was get^t ^^^M 


^^^^ 5070 swaz ie birmids uf erden wart^ 


5105 ist erschellet hie daz hörn? ^^^| 


^^t^ min quäl stund kume dran ge- 


ich waen daz so wolgeborn ^^^| 


^^^K schriben. 


kain mensch uf der erde si^ ^^^| 


^^^B diu gi*azz liebe uns hat getriben 


so ahbser, ^o wandeis vii^ ^^^| 


^^^V von ain ander baide: 


daz er von rehter wh^de part ^^H 


^^H des sitz ich hie in laide 


5U0 liie der avent&re vart ^^H 


^^^ [^'^^Jnach dinem anblicke. 


so schone hab genüwet. ^^H 


^B 5076 ich süftz nach dir dicke 


er tor swer getruwet ^^H 


^B^ von des hertzen gründe. 


der kuuBt nigranuinci! ^^H 


^^^^ und wart doch alle stunde 


ain man vor wandet vri ^^H 


^^^" wie ez mir ergange,' 


[6'JaJist hie oder geste schaedeüch, ^^B 


^^L 5080 nach der red imlange 


5116 im kan ich wol versinnen mich/ ^^H 


^^^^ luht des tage stemes glast 


IVXelchiuor der kirne rieh ^^H 


^^^B durch die grawen wölken vast^ 


hiez wecken uf gelich ^^H 


^^^V als in hiez sin sehepfer: 


swaz lut do was in Auriniunt: ^^B 


^^H^ sa zebant ein wahter 


5120 mit den wisen er ze stunt ^^H 


^^^ 5085 blies mit ainem hörn groz 


sich do ze rate sundert. ^^H 


^^^ daz verre und vaste doz. 


er sprach: |mich hat gewundert H 


^^^p darnach den tac er vast anrief; 


waz hie so wirdig möge gesin H 


^^f^ manic wahter der do slief, 


von dem diu aventür min H 


^^^K 5058, gr^JeteB WWg, grostes SS. 


5092. wirt = euwirt. veriorn HS Wif. ■ 


^^V 5061. furgeüauc G(Wm), fiirbedanck E 


5100. Melchior VF, Melichior W3 (so mmt). ■ 


^m (5), fiiredanck Wg, g^mk Ha. 


5108. a. Tnd WWgHS. ■ 


^m 5087. rm anrief GO'», vaste rieft WBa 


5109. er nur G. H 


^■^ Bb, lute rief B{S). 


5114. Tor wandeis SbW \Vg, gar Wandels HS, ■ 
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5125 sich von der erden hab gezogen, 
na waiz ich doch daz ungelogen 
nieman in daz gewelbe mag 
gevarn, in ziehe denne gestrag 
of der sezzel guldin: 

5130 von siner werdekait dar in 
kom in manigen jaren nie 
kain müterkint, swaz uns joch hie 
diu aventür betuten mag/ 
do wazz auch worden liehter tag, 

5135 daz man wol da von gesach. 
Melchinor der k&nc sprach 
zu herren und zu vrawen 
daz sie uz giengen schawen 
mit im in die schrannen. 

5140 von vrawen und von mannen 
wart im gevolget on urdrutz: 
si wolten gern den riehen nutz 
sehen und die werdekait 
von der diu aventür gesait 

5145 het mit dem home. 

und als der hochgeborne 
ersach den kiinc Melchinor, 
do sprach er: ,was hat mich enbor 
alsus uf gehangen? 

5150 bin ich alsus gevangen, 
daz ist ain vorgewerbe 
daz man dar nach verderbe 
hie min hohgelobtes leben, 
nu daz si Got ergeben! 

[ö56]an des helf laze ich mich, 

5156 Sit ez hat gefüget sich 

daz ich durch die sterben schol 
diu min hertz dicke vol 
vraeuden hat gefuUet! 

5160 Sit daz mich nu betullet 
hat der tot mit listen hie, 
so rfiche Got beschirmen sie!* 
-AJsus man von Ryal 



hört vil der quäl 

5165 ie vast und ie harter. 

er sprach: ,vil rainer zarter 
süzzer lip geflnet! 
diu suzzer schin der schinet 
in minen äugen haiter.* 

5170 zehant do wart ain laiter 
gelainet über sich enbor. 
do sprach der künc Melchinor: 
,ganc herab, du herre wert! 
sehen dich min hertze gert, 

5175 und sage uns niwe maere!* 
zehant der junge ahbaere 
getojgt diu wort niht übergan: 
man sah in von dem stüle stan 
an der laiter sprozzen. 

5180 nie man gesach von schozzen 
dehain so snelles gevert 
als do der sezzel kert 
mit yle zu der erden nider 
an sin rehte stat hin wider 

5185 da er vor gestanden was. 
den künc wundert harte daz 
für aelliu wunderlichiu ding. 
Ryal der edel jungeling 
was komen ab der linden; 

5190 mit Worten gar geswinden 
hiez in willekomen sin 
der künc und diu küngin 
und alles ir gesinde gar: 
do naig er zühteclichen dar 

[66a]\xnd danket in mit werten doch. 

5196 do sprach der künc von Marroch: 
,sagt mir, wer ir sit, 
daz ir so hohgefrit 
hie schinet von geburt?' 

5200 ,ey herre, min antwurt 

hat gein der rede niht gelimpl 
ich waiz vil wol daz iwer schimpf 



5126. Besser angeflogen HS, 
513a sie fehU nur O. 
5139. im die in die Q. 



5165. vester l£Äa(S). 

5201. niht W, nit die iOrngm, fehU G, 
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mich also hohe rfimet. 
mich hat unhail get&met 

5205 daz ich bin kainer eren wert; 
min lib auch kaines lobes gert: 
der mir ez tset, ez wser ain spot! 
ich bin ain armer eilender bot 
und bin von Frigia her gesant 

5210 zu in, herre, in iwer lant: 
des han ich ainen ait geswom, 
für war, und waer der verbom, 
ich waer ainn andern weg geriten 
und het dise vart vermiten,* 

5215 I>o der k&nc den jungen 
hört mit der zungen 
so zAhteclichen kosen, 
do sprach er zä dem losen: 
,nu sage an, lieber, waz si din gir!* 

5220 do sprach er: , herre, do schult ir 
warten widerwaerticheit; 
iu schol wesen widerseit 
von dem künge von Frigia/ 
do sprach der k&nc: ,jara ja! 

5225 bistu der boten ainer 
der von mir nie dehainer 
lebent wart gelazen, 
des mftzen sin verwazen 
die dich daher gesendet haben. 

5230 daz din junger lip begraben 
von minen schulden werden mfiz, 
des bin ich in unmütes grüz 
durch dines libes wolgestalt 
und umm die wirde manicvalt 

[öö6]diu von dir ist erschainet/ 

5286 do wart zehant gewainet 
vil trahen haiz gesaltzen, 
die man uz äugen waltzen 
sah über rfiselohtiu vel: 



5240 manic liehtiu varwe hei 

wart vor jamer missevar; 

do wart ein jaemerlichiu kar 

von der vrawen münden, 

do si den künc künden 
5245 horten wort nach sinem sit 

er sprach: ,du m&st an ainer wid 

hangen, uf min triwel 

doch müz din tot mir niwe 

ymmer mer ze hertzen gan 
5250 biz daz der künc Walwan 

sin leben git umm dinen tot^ 

sa zehant er do gebot 

daz man den jungen taet für 

also daz er den lip verlür. 
5255 ,Ey, lieber herre!' sprach Ryal, 

,sit daz ich an allen val 

iu des todes schuldig bin 

und sol dehainen sin 

han zu minem leben, 
5260 so sint mir, herre, geben 

ain gäbe der ich ger/ 

do sprach der künc: ,ich bin wer, 

wes du mütes, daz sol wesen 

an allain din genesia: 
5265 daz mahtu niht vor mir behaben.' 

,so müzz ich werden hie begraben, 

des mag laider sin kain rat! 

so bit ich, herre, daz ir lat 

mich legen under aines sarkes stain, 
5270 daz dar uf werde gehawen rain 

mit der Urkunde büchstaben 

leselich und wol erhaben: 

„Agly! ach, ymmer we! 

ich gesih dich nymmer me!" 
[67a] her künc! sit ich niht me sol leben, 
5276 SO haizzet armen lüten geben 



5204. vertfunet Hb (TT), verdünet Wg, ver- 

tnmmet S, vertrumet H. 

5219. Bi Oy ist die übrigen. 

5231. tdSlz Gf sol die übrigen Hss, 



5232. ich \ngQm^tesyo\HW(8Wg Ha Hb), 
5236 steht vor zehant noch ein g. 
5271. mir der n. Q, mit der u. WWgj mit 
u, H{S)j mit u. der L, 
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swaz ich hab hie an mir! 

ich man iuch, herre min, daz ir 

ainer bet geweret mich: 

5280 lieber herre, alsos han ich 
dirre bet hie begert. 
auch haizzet Aglyen namen wert 
zu mir legen in daz grab!^ 
der küng sprach: ,$it ich äira ^ab, 

5285 so wil ich dir niht liegen, 
niht wol mir stünde triegen: 
davon so scholt du sin gewis, 
mit Worten ich gebiut dis 
daz ez ergat nach diner ger/ 

5290 ,gnade, herre min!* sprach er, 
,so stirb ich dester gemer vil. 
Sit mich ain ungetriwes spil 
hat in den tot gegeben, 
so gib ich uf min leben 

5295 der diu mich in sele mint; 
ir hertz daz ist so wol besint, 
ungerne si mich sterben waiz!* 
do wurden aber traben haiz 
gewainet von den wiben 

5300 und von der maegde liben 
die do ze hove waren: 
riuclich gebaren 
sah man ir do wol hundert^ 
gemainlich ungesundert 

5305 sah man si alle riuwic gar 
do der helt so lieht gevar 
was daz niht sin varwe erlasch, 
und der grimme tot so rasch 
sin leben scholt verderben. 

5310 er sprach: , scholt ir mich erben, 
iu möht kum uf minen tot 
gewesen sin also reht not!* 



An den maem do diu clage 
ergie nach aventür sage, 

[67b] io komen dar geriten 

5316 die zwen die gestriten 

mit im heten umm die magt: 

do wart dem kfinge alrerst geclagt 

daz der junge maer 

5320 im het sin dienaer 

erslagen und die magt erlost, 
alrerst do in des zomes rost 
der künc wart enflemmet; 
sin hertz wart ergremmet 

5325 uf den jungen bitterlich. 

er sprach: ,ez hat der tiuvel dich 
ze schaden her getragen mir. 
daz al diu weit st&nd an dir, 
so waer verlorn diu genesen.* 

5330 do sprach der junge uzerlesen: 
,ir habt gedraeut mir genüc. 
und daz mich noch kainr slüc, 
ich han des lebens mich bewegen, 
scholt ich strites gein iu pflegen, 

5335 iwer ainer liez mich lihte gan. 
denne daz ich dar zfi han den wan 
daz ich erlich werd begraben, 
ez waer ein vehten angehaben 
. daz ich doch pflaege werlicher tat 

5340 Sit mines todes ist kain rat, 

so mag ich doch wol vraBwen mich 
daz ich mit Sachen laesterlich 
den tot niht habe erworben, 
ez ist durch wibe erstorben 

5345 manic werdeclicher mannes lip: 
also bin ich durch ain wip 
in den tot da her geriten. 
ich mag auch niht wider iwer siten. 



5278. man iuch] maine H(S). 

5282. aglyen G, aglye (aglyen) den die 
übrigen Ha». 

5284. d. k. spr. syt ich dir (dirß) gab E (S), 
d. k. spr. daz dir (dir von späterer Hand) hab Qy 
aller miner fröden stab WL{HaHbW^). 



5302. rinclich G, die anderen rinweclich u. ä, 
5313. An HL, in WWgS, zn G. 

5332. und] on 8. 

5333. bewegen GSj verwegen H, besser 
erwegen WWg LHaHb; vgl Z, 5349. 

wan daz L, 



^^^fe da von han ich mich sin erwegen/ 


53B5 daz ander und nieman me^ ^^^f 


^^^^ 5350 zeliant do wart der junge degea 


ob 6ot dem ainen füget we ^^^| 


^^^_^ gebunden als ein valsclier diep; 


daz ez daz ander niender Kjht ^^^| 


^^^H ^owe^, sprach er, ^hertzen liep, 


und sie diu Melde von geschiht ^^H 


^^^B rainiu frtiht Ägiye! 


ainander baide hat entwerte ^^| 


^^^" wer scliol zft dir „amye** 


5390 ob des gemiit iht werd versert ^^B 


^■^ [6Sa] spreclien, wandeis ane magt ? 


des hertzen liep in kummer lit? ^^H 


^^^H &356 owe! daz dir iht werde gesagt 


ja, diu Minne hochgeMt ^^^| 


^^^K daz ich so lasterlichen hie 


hat mich des underschaiden: ^^^| 


^^^f verderben mikj und ich doch nie 


swez hertzen liep in laiden ^^H 


^ warb nach kaineni laster!* 


[^^6]swebt in des jamers flut^ ^^^| 


^H 5360 do ward aber vaster 


.^96 sin getriw^es hertze gut ^^H 


^^^^ gewainet denne vor geschach; 


kündet im die pin ^^^| 


^^^H manic rainiit vrawe sprach: 


daz in dem hertzeu sin ^^H 


^^^H ^ey Mahmet und Jupiter, 


jamers vil ufquillet^ ^^^| 


^^^P Tarffian und Bilwer! 


5400 ez hawet und billet ^^^H 


^V 5B65 möhtet ii' erwenden 


uz hertzen manicvaltiu lait ^^^| 


^^^^ daz unbillich sehenden 


daz beziuget und sait ^^^| 


^^^H daz man an disem man begat 


diu Minne wandelsvrie ^^^| 


^^^P der schand nie getriben hat! 


von Z^z^a Aglye, ■ 


^^^^ daz kan uns zaigen sin gestalte 


5405 IVu alles liebes fiigerinnaj ^^^| 


^B 5ä70 do wart der junge degen balt 


Minne^ süzziu künginnel ^^H 


^H vast gecropf stozzet: 


wiltu mir etlich sage ^^H 


^^K da von der jamer groz^et 


künden von der grozzen clage ^^^H 


^^^H aber an den wibeu. 


die liep nach liebe hat getan ^^H 


^^^P nu vvil ich lau beliben 


5410 ane wizzen uf den wan ? ^^| 


^H 5375 die rede da mit sage 


da von hört ich gerne sagem ^H 


^^^H imd künden niwe clage. 


diu Minne sprach: ,daz gi'öst clagen 1 


^^^P ArVeer ich der kunst niht ein 


daz ie geschach von luten, ■ 


^^F gebur, 


daz wil ich dir betuten fl 


^^^L ich wölt vragen die Natur 


5415 daz du sagest auch da von, H 


^^^B wimdeiliclier ma^re, 


ich han den sit und bin gewon ^^B 


^^^H 5380 ob si des siten waere 


daz ich der besten aht ^^H 


^^^K des ich an si w^and bin: 


der müt ich edel und geslaht ^^H 


^^^H swa beide mfit und sin 


waiz und auch erkenne: ^^H 


^^H an zwain sich bat veralnet 


5420 der selben zw^ai ich nenne ^^H 


^^^B und ietwederz mainet 


dir hie wandeis vrie. ^^H 


^H 5850. erwarb Hj du anderen gewarb. 


5871 ge nur G, " 


^1 5364. TtttpMan S, TttpUm H, Ter viant Ba, 


5381, wand Q ^ wenende Ha Hb W Wg (L). 


^H du and^rtn Terfian. wilwer JJ, biliüer S, die 


^m 


^^L^ tmäerm bilwer. 


1 
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diu k&nginne Aglye 

diu quelt sich in jamers gelme 

nach ainem den man Wildhelme 
5425 namet in dem brunne. 

lebten ie in wunne 

diu zwai, daz hat veraendert sich 

also daz si quallich 

nach ein ander lident pin,^ 
5430 Aglie diu Jcungin 

an ir hainlich saz; 

si sprach: ,owe, hertze, waz 

du mir jamers rügest 

und hufest und fügest 
5435 uf mich daz aller gröste lait! 

min hertze wil in bitterkalt 
[^9a]nemen ain gevelle. 

we*, sprach si, , geselle, 

schöner, lieber, truter! 
5440 din getriwes hertze luter 

het mich so zart! 

nu waiz ich daz du hart 

mich arnest uf der verte din: 

min hertz kündet mir den pin 
5445 den du von minen schulden hast. 

owe. Tot, daz du mich last 

leben ain stunde! 

nu was ich doch von gründe 

des hertzen sin trütinne: 
5450 owe, süzziu Minne, 

schol ich sin haben mangel, 

so lit des jamers angel 

verborgen in den wunnen 

der ich mich solt kunnen 
5455 mit im sunder sorgen! 

davon so mäz ich worgen 



an den vneuden minen. 
owe! und schol ich dinen 
lip gesehen nymmer me, 

5460 so müz ich han ain werndes we 
zünemend alle tage taegelich: 
quäl, jamer, laid und ich 
in ain summ sint geschriben. 
von allem liebe mich vertriben 

5465 hat der künc von Frigia, 

doch wizze wol daz er niht da 
ligen schol do mit gelust 
Ryal ligt in miner brüst 
in manicvalter zert! 

5470 ist dort sin leben hert, 
so ist auch hie daz mine. 
owe, wie gern ich sine 
jugent bi mir haet! 
in sinem hertzen staet 

5475 was ich ain zartiu wonunge: 
sin tugenthaftiu zunge 

[ö96]den vrawen ie daz beste sprach, 
owe, wie reht gern ich sach 
sinen zarten mannes lip! 

5480 mines hertzen lait vertrip 
was er und min lucem. 
ich sah in also gern 
daz mich des niht duht 
daz schoni- ie geluht 

5485 uf erde weder jenz noch dis. 
nu wand der künc sin gewis 
von Frigia miner minne? 
so möht ich mich gewinne 
wol rümen und geschaehe daz! 

5490 und solten mir auch sin gehaz 
alle die daz für kaem. 



5423. quelte sich nach den (dem) holden 

5424. man lupoiden H{S); vgl Anh. 1, 

5425. in dem bmnne 6r Hb {Ha L), in tonfes 
bronnen H(S)f in dem bnmnen WWg, 

5427. hat verendet HSf verwandert Hb, 
b429f, stehen nur in HS, 



5438. gelle WWg. 

5454. erkonnen H^ erkunden S. 

5466. wisse er wol Hy weiß er wol S, 
weis ich wol Hbj mit nicht L. daz niht G, 
er Lf das er nit die übrigen. 

5475. ich fehU nur H] es mufs wohl 
heifsen ie. 
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daz ich den wehsel naem^ 
den künc nnune disen, 
e must uf ainer wisen 

5495 ich werden ane haubet! 
sit mich der kinc beraubet 
hat der höhsten vraeuden min, 
so moz auch er nn ane sin 
der trutschaft min ze male/ 

5500 sns saz si in der quäle; 

si quelte sich mit grozzer kar: 
hie mit ich ab des sinnes var 
wider ker gein Marroch: 
da lit Kyal geyangen noch. 

5505 Aji disen maeren wart vertailt 
Byal und da bi gesailt 
mit ainer wid umm sinen nak. 
do sprach ain f&rst von Baldak: 
,herre, ez duncket mich niht gut 

5510 daz ir an disem manne t&t 
so übel, daz ist niht min rat 
ist daz ez in übel gat^ 
so wirt man iwer spotten: 
des babstes gebotten 

5515 schult ir dar umme lügen, 
so tötet ir mit fügen 

[T^Oa] disen jungen herren. 
nu was mag iu gewerren 
daz ir zu im sendet vor?* 

5520 do sprach der künc Melchinor: 
,ir habt mir geraten wol, 
da von ich iu volgen schol 
und wil des vermiden niht.* 
zehant er sinen boten Schicht 

5525 und hiez beraiten im diu pfaert, 
auch rust sich manig degen wert 



uf die riweclichen ban: 
hie mit kert der künc dan 
mit ainer grözlichen schar. 

5580 sins gevangen hiez er nemmen war, 
der wart gefürt unwerdeclich 
ze BaJdach in die stat rieh, 
diu haizzt in arabisch Mech, 
dar inne der künc Sadolech 

5535 ain schönsts bethus hat gemäht 
daz der hymel hat bedaht, 
in Mahmetes ere. 
den künc sach man tun kere 
gein demselben tempel; 

5540 von rotten grozzes trempel 
hört man mit braht da vor. 
vor dem palas do Melchinor 
erbaizt nach künclicher art: 
Kalif der babst gefürt wart 

5545 gein dem künge Melchinor; 
sin gevangen stfint da vor 
dem babst ser gebunden, 
der babst do ze stunden 
enpfle den künc nach sinen siten: 

5550 ,gnade, herre, ich wil iuch biten,* 
sprach der babst Kalif, 
,iwer sin der, dunket mich, beswif 
mit zom: waz ist iu geschehen? 
sagt mirz! kan ich iu drum spehn 

5555 von unserm got Mahmet, 

dem wil ich tun ein solch gebet 

[70 b] mit miner kanonie 
daz sin helf bie 
iu crefteclichen wirdet schin; 

5560 durch den lat des zornes pin, 
sit daz sin lip hie rüwe hat! 



5529. gruBelichen H(S). 

5535. ein schönes LHaEb, ein schöns W 
Wg^ das schönste E(S); hiefs es ursprünglich: 
ein daz sch6nste? 

5536. hat] hie H, fehU S. 

5538. tun] do WWg, da HaHb, fehU HSL. 
keren (: eren) alle aufser G. 



5540. getrempel H(S). 

5547. babst GS{H)j die anderen besser 
palas (palast, balas); vgl. Z. 5679. 

5552. i. s. donckt mich L{S)f do d. m. 
uwer sin WWg(Hb). 

5554. iu dr.] icht dan S, den nit H, do- 
rumb L. 
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swebend in dem tempel stat 
daz grab von dem gewalt sin. 
swaz ie die edeln Sarracin 

5565 got gewunnen, die sint niht 

gein Mahmet, den man bi uns siht 
Sweben in den lüften: 
sin helfliches gftften 
hat ander got ze störet. 

5570 sin helf nns nie getöret 
hat an kainen Sachen: 
iwer wirde niht geswachen 
nieman mag von siner kraft 
noch iwer riche herschaft.* 

5575 Der gert künc genende, 
daz kinne in siner hende 
er het und saz mit sinne verdaht 
er sprach: ,ich han her zu iu braht 
ainen man des werdekait 

5580 hohe wirde werde trait 

mer denne mir ie würde kunt: 
mit Yorbetrahtikait min munt 
iu kündet daz mit rede war. 
ich bin gewesen manig jar 

5585 dits riches künc von Marroch 
daz ich die aventür hoch 
sach besitzen menschen nie 
die uns Virgilius alhie 
vor Aurimunt gemachet hat: 

5590 sin vrier mfit, sin werdlich tat, 
sin prislich zuht, sin triwe staBt, 
sin hochgebornes adeltaet 
habnt in so uzerwelt! 
sus her geriten kom der helt 

5595 daz nie man wart so schon berait: 
an örsh, an yser ritters clait 

[Tia] fürt er kursit, kobertiur; 
uf sinem helme bran ain viur 
darinne ain nackent kindel stflnt, 

5600 daruf sehs bächstaben tänt 



riehen schin in ainer chron, 

die des kindeis haubt schon 

zierent und auch nennent^ 

ob ir latin erkennent. 
5605 So sagent die antisten min 

Cupido haizz daz kindelin. 

sus rait der herre in min gestül. 

der stfil in siner fossen tül 

stänt nach sines maisters kunst: 
5610 diu aventür gab im die gunst, 

swie daz kom, daz er drin saz, 

der stül da snelleclich, niht laz, 

in daz gewelb in zucte; 

diu SaBld im da lucte 
5615 mit irm Ifider vaste, 

UnsaBlde dem gaste 

moht daz niht vertragen. 

do ez begunde tagen, 

des morgens er erschellt daz hom, 
5620 ich wand daz ich het verlorn 

die bürye und alles min rieh. 

do hiez ich alle gelich 

min diener sich beraiten: 

die vrawen sich do claiten, 
5625 mit den ich gie hin für daz tor. 

in dem gewelb höh enbor 

saz er mit gelücke: 

daz ungelück flücke 

wart da er herab kam 
5630 und ich die botschaft vernam 

daz er dem künge Walwan 

het des ainen ait getan 

daz er mir scholt wider sagen. 

dar zu er mir auch hat erslagen 
5635 min diener die nach minem sit 

die magt an ain wid 
[7i6]wolten han erhenket. 

swaz ir darumm erdenket 

daz wol ste minen eren, 



5580. hoher 5. wirde werde HS, wirde ö, 
and schöne Ha Hb WWg, ere ynd schOn L. 



5592. seine hochgebomenadels rät Hy/eAl^S. 
5605. laünisten S, 
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5640 nnd daz sich nflit T^^eren 
min Sit der gewonhjdt 
als ir wol wizzt^ swer widersait 
mir, daz der m&z hangen, 
l&t iach des rates gelangen 

5645 so daz ir wislieh ratet mir! 
den rat mit bmst bedenket ir!' 
JBkJBlit der babst mit witzen 
sprach: 
,swaz ich der bache ie gesach 
von znngen maniger hande, 

5650 so hört ich ane schände 
kainn man so later nie. 
der werde got Mahmet nns hie 
in hat geffiget dnrch daz 
daz wir sin helfe dester baz 

5655 erkenn«! die er dicke nns t&t 
ach, schAlt des edeln werder mät 
verderben sos von iwerm sit, 
in Tolget lätzel witze mit 
ob ir verderbet disen msiL 

5660 wizzet daz er hat reht getan 
der nz zwain Sachen 
daz böste kan geswachen 
nnd daz best im nz erweln. 
iwer gewonhait nieman zeln 

5665 darf an disen dingen: 
wolt ir nach rüme ringen, 
daz kan min znnge inch leren, 
haizzt boten keren 
wit^i in din lender! 

5670 manic konc genender 

wirt von in zesammen braht 
Mahmet hat nns erdaht 
Ton dem gevangenn wirde vil: 
ich waiz von im sin hertze wil 

5675 in wesen bi mit triwen. 
da Ton mich mäste riwen 



[72a] sin msnlidia- mfit!' 

do wart zehant der degen gät 
sneDedich g^firt in den sal: 

5680 Fnrst sin edd bracke gal 

Tor Traend^i daz er enbnnden was. 
nf manigen plyat dnrch daz palas 
ward er gefnrt f&r si zw^i; 
manigen fnrstai sah man sten 

5685 da losenn Tremder rnsi^ 
da sprach d^ erbsere 
Mdchinor, der ndie knnc: 
,din sselicait ist sleht^ niht mnc, 
daz dir belibet hie daz leben. 

5690 het dir din Avent&r niht geben 
aller tngende hai^tstain, 
dich heten mensche n jmmer kain 
lebende me gesehen, 
daz wolt niht lan geschehen 

5695 Mahmet der werde got, 

Ton dem bi mir ist hie sin bot 
Ealif, der hailig babst min, 
den dn hie sihst: d^ hat sin 
gebet also f&r didi getan 

5700 daz ich daz leben dir wü lan, 
idi main ob dn mit sidierhait 
an dienst wellest sin berait 
minem gewalt nnd minem gebot 
wir habenz dafor daz nnser got 

5705 dich hab ze ssdden nns gesant 
anch sage mir wie dn sist genant, 
waz geslaehts din adel si 
nnd waz gelanben dir si bi: 
nnbläclich solt dn des rendien, 

5710 dir kan laides niht geschehen, 

des si Mahmet gein dir min pfant!' 

der zuhtriche qirach lehant: 
,Herre, sit iwer k&ndich znht 
samet also gnaden fmht^ 



5656. werder BbH8, wadat HaQL, 5693. me GEW, hon mat S, ide WgL. 

wiUcr WWg. 5709. mütglkli WWg, loüiigeiilidi L, xm- 

5)677. Des lieldes wl wl BS. xwaiigelich Hb, luigekigea Ha. 
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5715 und iwers haüigen babstes bet, 

darzä Mahmet iwers gotes ret 
[Z26]gein mir wellent so helflich tun, 

han ich iwem vride und iwem sfin 

mit sicherhait versigelt, 
5720 so bin ich wol verrigelt 

vor al der haidenschefte: 

iwers gewaltes krefte 

haut erzaiget dicke daz. 

gern wil ich laisten waz 
5725 iwer gebot geblutet mir: 

daz wil ich gern tun, weit ir 

mir helfen rechen den mort 

an dem der iwerr wirde hört 

mit mir wider sagte, 
5730 und er so mortlich jagte 

mich in schsentlich todes melme. 

ich bin gehaizzen Wildehelm, 

ain hertzoge von OsterricL 

ich waen daz min vater sich 
5735 vor laid hab ersterbet: 

siniu laut nieman erbet 

mer denn ich eilender. 

in Österrich genender 

waer ich baz denne ich hie si! 
5740 von Zyzya dem künge bi 

was ich in miner kinthait: 

ez waer lenge ob ich sait 

wie and waz mir ist geschehen. 

auch wil ich iwerr gnade verjehen 
5745 daz er mich sant gein Frigia: 

mit Walwan dem künge da 

was ich aine wile; 

sin valscher mfit mit yle 

trug an mich mit mürdekait 
5750 daz ich im swür des ainen ait 



daz ich in widersagte. 

wol west der verzagte 

iwern müt, des west ich niht: 

von der selben geschiht 
5755 was ich nah laesterlich verlorn. 

denne daz Got iwem zom 
[750] ze gfit mir hat gewendet, 

ich het hie verendet 

an riweclicher botschaft.* 
5760 der künc sprach: ,min herlich kraft 

diu mfiz an mir entwichen 

ich mach dich geliehen 

an lüte, an landen, 

wan du von kainen schänden, 
5765 daz sih ich wol, gebom bist.* 
manic bot da ze frist 

nach schribem geschicket wart, 

edel juncherrelin zart 

die botschaft veranten: 
5770 die schriber besauten 

si und brahtens uf den sal 

für den k&nc, der mit wal 

Winkt sinem kantzier. 

er kniet für in, do sprach er: 
5775 , merke mich was ich dir sage! 

ich wil über fümfzig tage 

und darnach in drien wochen 

bürge und stet zerbrochen 

haben in Walwanes rieh. 
5780 gegen Smima wil ich, 

diu ist des künges hauptstat 

von Frigia: davon iuch hat 

min gebieten hie besaut 

daz ir durch paganisches laut 
5785 schribet Sapfadines kint: 

der künge fümf gebrüder sint, 



5721. al der] ander S(H). 

5731. so ach. alle Hsa. aufser Q8. 

5742. ae lang H(S), ze lange W(}Vg), 
lang L. 

bm. ich ich ö. 



5759. ein rnwigliche S(S)i min leben von 
diser WWgLHb(Hä), 
5763. im. an nur Q, 
hm. fünf wwr H. 
5785. saffadines H8, 
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so bin ich der sehst. 

der kinc von Frigia west 

wol den gewalt min. 

5790 auch schol man schriben Noradin, 
der ist mins vater brfider sun: 
sin rieh Halape hat den rfin 
daz er zwai hundert stet hat 
ane bürge, sin laut gat 

5795 gein Kaldea biz an Vision, 
Palwis und Anfion, 

[73ft]daz mer do umbeslozzen gat 
(daz rieh so werlich lüte hat!) 
biz an den eltsten brüder min: 

5800 von Babylony Melehalin 
hat gewaltes me denn ich, 
des rieh durch Indya den strich 
nimt gein dem roten mer. 
auch sitzt dabi mit richer wer 

5805 Koradinus min brüder, 
der des strites lüder 
ist an gantzer manhait: 
des küncrich sint so brait 
in ierosolimischem rieh 

5810 dem do manic küncrich 
ist undertaenic der niht ich 
mag genennen noch ir strich, 
auch schreip dem künge von Kaldea 
daz er mit maniger rotte sa 

5815 sich berait mir ze hell 
von India dem künge Weif 
soltu schriben minen ernst: 
den het ich bi mir aller gemst 
mit siner vrechen ritterschaft. 



5820 nu wsen ich wol ich hab die craft 
auch selb in minen riehen 
daz vor mir müst entwichen 
haidenschaft und kristentün: 
von mir gewint er nymmer sün, . 

5825 der mordes stiftaer, 
biz ich gehöre maer 
daz er von minen vriunden tot 
lit; er müz in blüt rot 
ertrinken von der valshait 

5830 daz er des jungen werden ait 
so mördeclich ie in genam, 
und nie von wibes bilde kam 
so werdiu fruht als er mag sin. 
Wildomis der sun min 

5835 schol in zu gesellen nemen: 

an kainr stat darf er sich schsemen 

[74 a] siner geselleschefte. 

mich dunket maenlich krefte 
erzaigen wol an baiden sich.' 

5840 mit der rede schied er sich 
von dem babst: sa zestunt 
rait er uf gein Aurimunt, 
mit im die werden jungen, 
maniges haidens zungen 

5845 hört man do danken ane spot 
ir gewaltigen got 
daz er den jungen Wildehelm 
het von des todes gelm 
behütet nach des herren siten. 

5850 sus komens vrölich uf geriten 
die fürsten zu den vrawen. 
so grozze vrdBuden schawen 



5790. Joradin alle Hss, aufser G. 

5792. halb HS (Ha). 

5793. er Gif, es WWgLHaHb, ye 8. 

5795. caldia Wg, kalda Ä. vision GHb 
LW, phyaon H(S)y Visia Wg^ wiesem Ha. 

5796. PalinisF^f, BalwiflHa. anfyanW^, 
afflion Hj an syon Hb, ansem Ha. 

5800. melheclin Ha^ meichelm Hb^ me- 
lachelin WWg^ an elthalem 8. 



5805. . Eoradonos Hb, Karodinna L. 
5811/1 ich nicht : pflicht S(B> 

5831. ie g. Ha. 

5832. liebe H, leibe 8. 

5834. wildonis Wg, wildonns H6, wilde- 
helms Ha. 

5838/1 heifsen in H{S): menlich (menliches) 
mfites krefte ist an in baiden duncket mich. 
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moht nie kains hertzen lip 

als da diu zarten rainen wip 
5855 gesahen den hertzogen jungen: 

von hertzen yrseuden manic 

Sprüngen 

der zäher in diu äugen dranc; 

manigiu het ir ummevanc 

im getailet gern mit, 
5860 so wol geviel des gastes sit 

den vrawen und sin gebaren. 

des k&nges tohter varen 

sah man sin mit blicken. 

diu Minne wart ir ricken 
5865 entlösen von ein ander: 

sinen mät enbander 

von ir, doch si ir aines vienc: 

der juncvrawen hertze hienc 

worgend in dem stricke. 
5870 der hertzoge gedaht: ,die blicke 

ermanent mich Aglyen, 

der ich min hertze vrien 

wil vor allen wiben, 

swie zart an ir liben 
5875 si sin und an wirde hoch: 

Sit daz ir blundiu jugent zoch 
[7i6]zehuse in dem hertzen min, 

si müz da Wirt gewaltic sin, 

verslützet diewile ez leben trait. 
5880 ach hertzen liep! ach hertzen laiti 

ach kfischer zart! ach hertze min! 

din rosenrotes m&ndelin 

schol daz mir ymmer mer kain wort 

zu gesprechen, saelden hört? 
5885 wie bin ich din entwaiset! 

swie vil ich wird gefraiset, 

so windstu dich doch in mine seil' 



des künges tohter juncvrawe Fei 

sach den man also verdaht; 
5890 si daht: ,im hat diu Minne braht 

ain geschoz uz minem hertzen. 

sit ich in quäle smertzen 

han von siner angesiht, 

so waiz ich niht wie mir geschiht 
5895 schol ich sins wandeis nieten mich.* 

mit der gesiht schieden sich 

die vrawen und Wildehelm; 

daz riche gewant do manigen melm 

erflaugt von dem estrich. 
5900 in ain kemnaten er sich 

macht mit manigem ritter fier, 

die entwapenten in schier. 
Sin brack F&rst an im ulspranc: 

mit der hend er im den danc 
5905 bot mit straichen jaegerlich. 

er sprach: ,her Fürst, wir sin nu rieh, 

daz uns daz leben beliben ist. 

uf aventür vil manic list 

nach wirde groz ist dir bekant* 
5910 zwai edel juncherrelin zehant 

taten ul die kemnat; 

ein grünes turmis, wol durchnat 

von bilden und von tieren, 

buten si dem zieren 
5915 Wildehelme zu gewande: 

ez was mit maniger hande 
[75a] richer kost gewirket, 

manic vrawen haut gezirket 

het do mit der nadel, 
5920 ez gezam wol sinem adel: 

so edeln mät het sin natur. 

waer von geburt der ain gebur, 

der tugent und zuht hat. 



5857. spranc nur G. 

5863. si nur QWg. 

5869. im G. 

5870. d, hertz.] Wildehelme H, Wilhelms S. 
5876. hlttge JET, klnge 8. 

5882. trusselrotes E, trewschelrots S, 

Denteeh« Texte dee MitteleUece. m. 



5895. schol = enschol. wandeis ntt n. 
WWg(L). 

5901. fier nur G, sonst zier. 

5908. vil HSf dir die iUmgen, 

5909. dir] wol WWgHb, fehU L. 
5912. tumis Ha S, dünnes TT W^. 
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der trait von reht des adels wat! 

5925 da von er ez billich trüg: 
er kund gelimpf und gefug 
zu allen guten dingen, 
zehant man in sach dringen 
des kunges marschalk vermezzen; 

5930 er sprach: ,min herre wil ezzen 
und hat mich her nach in gesant.* 
da was der junge in daz gewant 
gepriset und gevalten; 
sin äugen sich do stalten 

5935 in vries mutes glast, 
diu varwe sich do vast 
mischet an den wangen: 
sus kom er gegangen 
zehove für den künc her. 

5940 der bot im uf der stat die er 
daz er in satzt an sinen sun, 
do von manigem f&rstentün 
kunge und fürsten warn da; 
die mftsten sitzen anderswa. 

5945 da die herren gazzen, 
die boten uf die strazzen 
mit kreften wurden gesaut 
dar und hin in maniges laut: 
die würben daz in wart geboten 

5950 von dem mer untz an den Boten. 
IMelchinor der künc rieh 
hiez do alle fürsten sich 
beraiten; von dem lande sin 
spise, met, ciarat, win 

5955 ward uf die waegen vil geladen: 
er wolt daz her ane allen schaden 

[?5b]tum uf sine vinde. 

mit gäbe er an sich linde 
manigen vrechen sarrjant. 



5960 in Arabia lag ain laut, 

daz was gehaizzen Astoraben, 
da wolt er samnunge haben 
mit küngen, fürsten werden, 
under des hymels erden 

5965 lebent niht gewaltiger, 

an richait niht manicvaltiger 
denne dieselben künge rieh 
die mit her do samenten sich, 
do ditz gewerb ain ende nam, 

5970 gein Astorie do kam 
in daz laut ze Astoraben 
daz si fürguldin alles haben; 
darinne lit diu gute stat 
Melchinor der künc hat 

5975 uf die zit auch sich berait: 
manic rieh wapendait 
was gesniten sa zestunt, 
vor der burch ze Aurimunt 
wart sich der herre rüsten: 

5980 manigen ritter brüsten 
sah man sich gein strit. 
in derselben zit 
was berait der junge, 
der mit vrechem sprunge 

5985 uf sin örsh sich swaift, 
mit der haut begraift 
er kursit und kovertür, 
daz kindel stund in für 
nach siner ordenunge, 

5990 daz ros mit manigem sprunge 
lert er do valieren: 
auch stunt so wol dem zieren 
daz gebaren uf dem rosse gut 
daz do maniger vrawen mfit 

5995 enflemmet wart in minne. 



5933. gebriset H, gepriesen Ha. 5970. astorie QH8j astoraben HaHbL, 

5954. ciarat GL, klaret H, clarer Hb, astarabon TT. 
Clären HaWg(W). 5971. astaraben TT, astoraban H. 

595a leinde S. 5972. vergolden HS. 

5965. lebet H8. 597a yon aüe H$8. auf$er Q. 

5966. niht nur G. 
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diu jange künginne 

[7tfa] wolt nach im erstorben sin: 

ich waen der ritter mit dem swin 
erwürbe nie so hohen pris. 

6000 Melchinor der künc wis 
nam urlanp zu den vrawen: 
liehtiu äugen schawen 
wart man in röte nazze. 
der snelle und nit der lazze 

6005 Wildehelm auch urlaup nam 
nach adels sit als im gezam. 
sus riten si gein Aurimunt: 
vor Melchinor wart do enzunt 
manic gewunden kertze groz, 

6010 vil der busunen doz 

wart erschellet krefticlich. 
Wildehelm der ffigte sich 
zu dem kunge durch die schar, 
der ie in manhait schänden bar 

6015 was, vil saBlden an im lac: 
sus riten sie in Baldac. 

Saldac ist ain hauptstat: 
haidnisch diet dinne hat 
ainen babst, der haizt Kalif, 

6020 des gewalt und des begrif 

get nah ir e durch haidehschaft. 
diu stat glicher wis hat kraft 
als Rom, da der babst sol 
sin ze reht, da er wol 

6025 schol rihten alle kristenhait. 

von disem babst diu schrift mir sait, 
der da ist ze Baldach, 
der hab daz allerbest gemach 
daz iender mensch mag gehan: 

6030 swenn er wil in daz bethus gan 
für sinen got Mahmet, 



mit sinen kanoniken ain gebet 

tfit er im und niget nider 

biz zu der erden, so get wider 
6035 er danne nider sitzen. 

sin amtlütß mit witzen 
[7ö6] bringen an ain Wirtschaft 

von gfiter spise, dar an haft 

manic starker trunc: sus füUent sich 
6040 mit andaht aller maengelich. 

für war ich dise rede las: 

gekrönet uf sin palas 

get er wider snelle, 

vor siner clusen zelle 
6045 man in niun vier stunde siht 

in dem jar: daz geschiht. 
Künc Melchinor der wise 

mit manigem fürsten grise 

erbaizt vor dem bethus: 
6050 in kern sah man manigen sus 

für im got Mahmeten. 

der künc bat in staeten 

sein ere und sinn gewalt; 

do hielt der junge degen halt 
6055 Wildehelm vor dem tor 

biz daz der künc Melchinor 

wider uf sin pfaert geschrait. 

hie mit er vrölich dannen rait 

mit maniger busunen brach 
6060 uz der stat ze Baldach 

gein Astoraben in daz laut 

da er manigen künc vant 

werdlich vor Astorie. 

manic haidnisch glavie 
6065 was da uf gestecket: 

diu banier dran zerflecket 

sah man fliegen ane zal: 



60ia 


durch] tüi M,m 8. 


6039. f&llent sich] sich H8, füUet sich 


6014. 


in] an HS. 


WWg, faUich Hb. 


6019. 


der fehU 8. 


6040. Füllet aUerfi^Sfia. 


6020. 


Gat ye durch aUe h. H(S), 


6045. niun ö = nü wan JT, nicht wan X, 


6036. 


amptlute H(8)Ha, antlütz QWL 


nnwent WWg, nuwet Hbf newr 5, nttwer Ha. 


(WgHb). 




6061-6110 fehlen in H. 

6* 
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swer vor im behfip die wal, 

der duht mich ain msehtig man. 
6070 min znnge niht vol sagen kan 

von der herschaft diu da was. 
da neben was ain grünes gras, 

da het sich in gelait mit wer 

des künges Melehalines her, 
6075 des werdekait was also hoch 

daz ez über alle haiden zoch 
[77ä\ an eren und an richait: 

sin gewalt was also brait 

daz er was k&nc ze Babylon, 
6080 ze Alexandri tr&g er die krön, 

diu chananeischen rieh 

dienten im al gelich, 

Damiet und Egypto, 

Media, Septentrio 
6085 dienten alle sinem gewalt. 

sin ere was so manicvalt 

daz er über sin brüder was, 

der waren fftmfzehn, als ich las, 

under den sehs künge sint: 
6090 si waren Saffadines kint 

bi fumfzehen wiben. 

den siten si noch triben, 

ieslicher hat fftmfzehen wip. 

liep als sin selbes lip 
6095 im ist diu bi im swanger wirt: 

sin tauber sit niht verbirt 

er beslaf si dazz die andern sehn; 

da mit wil er jene smaßhen 

und dise hie mit eren. 
6100 nu wil ich aber keren 

Hin wider an daz getihte, 



und iu mit Worten rihte 

nach der geschrift der k&nge me. 

bi Astorye ain wilder se 

6105 swebt, da mit kreften lac 

ain schür der kristenhait, ain slac, 
daz was der künc Eorradin. 
diu rieh diu da selten sin 
der kristenhait diu hat er gar: 

6110 mit maniger haidenischen schar 
richsent er ze Jerusalem; 
Damascum und Bethleem 
sin gewalt begriffen hat, 
Galyleam und was hat 

6115 Jerusalem daz rieh; 
dar zu aigenlich 

[776] hat er driu hundert bürge und stet 
dar inne; manic tieffe wet 
von meres flfit da flüget, 

6120 manic suzziu fruht da plüget 
in der laender terre: 
davon vil grozzer werre 
ist dicke drumme worden 
von maniges künnes orden. 

6125 ain guldin berg, hiez Aurabel, 
lag ob der stat, da sah man zabel 
in dem winde ain rieh banier: 
do lag der hochgebome zier, 
der riebe künc Meluchpat, 

6130 der het geherbergt zu der stat, 
des rieh haizzt Gemella: 
in dem küncriche da 
ist bürge und stet richiu wal, 
der sint vierhundert nach der zal, 

6135 an ein ander gnüge 



6074. mehalines Hoj melehalmis WWg Bb^ 
mdahehnes 8. 

6083. Do mit 8^ Dor z& L, und in nur 8\ 
lies in? 

6096. Sit] sin S. 

6097. daz2 = daz es. 

6108. die reiche (rihte) die da L(WWg), 
d. r. die alle S, d. r. da G. 

6111. richset HBbWL(JVg), richet Ha, 



6112. damastom H8, 

6117. und fehlt nur G. 

6125. aorabel (: zabel) WLHaHb, (: zaubel) 
Gf arabel Wg^ arabilen (: zahlen) JET, arabeln 
(:zal>eln) 8, 

6129. Melichpfiat H, melchipfat 8. 

6185. ein ander GLEa^ ainer WWgHh, 
ander H{S). 
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die dinne lit gefflge. 

man nennt in auch des grozen son: 

in aller haidenschefte tun 

waent er sin der beste. 
6140 neben im lag der veste, 

der werde künc Melyemodan, 

des hertz ie nach strite bran; 

des küncrich was Asya, 

dar inne lit Eantuma, 
6145 diu gut stat mit steten vil: 

bürge und stet, die zal ich wil 

in künden, der sint hundert, 

an ander gut gesundert 
ain grozzes wazzer durch die stat 
6150 vloz, da lag an Melysmaphat, 

den nennet man den künc von Sar, 

do Abel starp; mit der stet par 

sint zwai hundert oder me. 
jenhalp des wazzers was ain le, 
6155 I>o lag der k&nc Salaphat: 

ane laut sin orden hat, 
[75a] da mit er belehent ist, 

daz er ain vaenlin zaller vrist 

f&rt vor dem vater sin, 
6160 daz ist der alt Saffadin, 

der ist ir aller yater. 

ze zins so hater, 

Salaphat der junge, 

daz in hie min zunge 
6165 von sehs kfingen tütet: 

sin lehen in gehütet 

daz im ieglicher sendet dar 

tusent guldin für bar 

haidnischer bysanzer; 
6170 er wil auch sin von in des wer 



daz im ir ieslicher senden mäz 
zwai groziu ros diu uf den füz 
verdecket sint nach prise. 
sus Saffadin der wise 

6175 gab im daz ze erbe. 

auch wolt er wit verderben 
die andern sine kinder, 
der 8Bht sint geswinder, 
die lagen auch bi Salaphat. 

6180 uz dem paradyse gat 
ain wazzer, haizzet Greon, 
in Egypto ist man gewon 
daz man ez nennet Nilus: 
in siben straenge ez sinen fluz 

6185 tailet und giuzzet; 
ain porte da besliuzzet 
sinn fluz, dar an ain steg 
über gat, ain braiter weg 
ist uf dem selben Stege : 

6190 daz haben in ir pflege 
der aeht brüder vier 
mit ainem zolle zier, 
der giltet vierzec tusent guldin 
bysantzer der Sarrazin. 

6195 i>az hailige grab ze Jerusalem 
habnt inne der brüder zwen 

[^sb]mit fümf latinisten; 

mir Saiten die ez wisten, 
daz Opfer gült jaergelich: 

6200 auch hat diu Schrift bewiset mich, 
driu und zwaintzic tusent 
bysantzer si hent 
die alle luter guldin sint. 
noch sint ir zwen der selben kint, 

6205 der erbe lit ze Baldach, 



6144. katiimaTFTF^,kautnrnafif,katüria£r. 

6148. An em ander 8, 

6150. Melasinapfad H, melchipfat 8, 

6152. mit fehlt HS. 

6156. ane GS{H)j sin WWg(L), sin Q 

H(S)y den L, einen WWg. 

6168. wariZÄL. 



6175. erbe (: yerderbe) ö, erbe (: yerderben) 
WWg, erben (: verderben) HSL, 

6176. mit nur G, 

6199. Die übrigen järlich u. ä. 
G202. die bmder hent H, d. br. hont 8, 
behusent WWg L Ha Hb. 



1 ^^^^^^^^^B 

^^^^ daz gilt in an tingemach 


auch het der geslaht ^^^^B 


^^^H voll Mahnietes hailikait: 


den beim mit dem kindelin ^^^^ 


^^^P manic baiden dar trait 


gehenket über die ahsel sin: ^^^| 


^ ze Opfer im dasselbe gelt 


6245 daz kint stund ui brnnst, ^^^| 


^H 6210 über alle die baiduischen weit. 


Ton tretten ain gedunst ^^^M 


^^^^ sus ereil si den selben gauch. 


was do von den örsben! ^^^| 


^^^fc die zal der gült sag icb auch: 


manic baiden bain zer morschen S 


^^^H der ist drizzec tusent guldin. 


sah man da ze stunde. ^^^| 


^^^r si wollen aucb da heller sin 


6250 ]ara ja! wer künde ^^^| 


^V 6215 ies k&Dges Melchinoreä. 


geprisen ir geyerte? ^^H 


^^^L des riehen kiinges Factores 


manic kunc do gein in kerta ^^^| 


^^^^^^ snn der lag auch alda, 


der von verren landen was: ^^H 


^^^^^H küne Well uz India^ 


durch shawen tatens alle daz. ^M 


^^^^^^ mit stoltzer ritterscliaft vrech, 


6255 ey, Wildebelm, nu @euge dicb, H 


^^^^ 6220 die clebten als ein bech 


du zarter fürst uz Österrich! ^^H 


^^^h in der vinde scharn. 


la si den heim scbawen ^^H 


^^^^^H zebant sah man in varn 


der noch vor maniger vrawen ^^^B 


^^^^^H künc Melchinor mit werdekait 


scbol würkeu ritterliche tat, H 


^^^^Hp in daz gewaltig her brait. 


6260 Sit dii^ LT gimst ze hertzen gat. H 


^^^^ 6225 IVu dar, vran Aventür! 


Do Wildehelm daz ersach H 


^^^_^ gebt beH und rat ze stur 


daz der künge scbar uf brach H 


^^B wie ich Wildhelms yon Östricb 


gein sineni künge ze eren, ^^B 


^^H gedenk daz sin ^irde sich 


daz res begund er leren ^^H 


^^^^ in baidenscheft erschelle! 


6265 grazzen und sprmgen, ^^H 


^^^ 6230 er und sin geselle, 


sus begund er durch di^ingen ^^H 


^^K der junge kOnc Wildomis^ 


die starken rotten bin und her. ^^H 


^^^B sah man da in engeis wU 


jluga! wartte! wer ist der?^ H 


^^^P vor Melchinor dem kimge yam: 


schrai da manic haidens munt H 


^m vil der rotten und der scharn 


6270 ,wer hat den mit dem fiur enzunt? V 


^M 6235 sah man nmm si dringen, 


sah ie kain man schömii beim?' fl 


^M daz harnasch holt man dingen 


sus für der edel Wildehelm ^^H 


^H t^öjals aines valken schelle. 


mitten under die rotten hin; ^^H 


^^^ mit aim Sprunge snelle 


Agly sines hertzen sin ^^H 


^^^r sin bracke do }dnder in sprang: 


6275 enzunt, da yon er also für: ^^H 


^M 6240 nach ritters pris manigen wang 


manic wilder baiden swui* ^^^H 


^^^ mit dem rosse er mäht; 


[796Jer saeh nie ritter baz gemäht. ^^H 


^^H 6206 -a2oO fchlm in B. 


6246. treten! WWg, getrettar L, drottea S. 1 


^^M ma Wulffs. 


6249i stunden (: knnden) nur O. ■ 


^^^^ 622L au S. 


6268. wartte G {Rh), dk (intkrtn warta, 1 


^^H 6^a ersehenen OgeseUen) S, 


6273. Dk anderm mit punder durch d. H 


^^H 6230. er] jm S. 


r. 14. ^. H 


^^^H 6231. den jungen S, 


6277. ritter 0, heim Ha^ herren dk andet^fu ■ 
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der hymel hat nie überdaht 

so manigen hohen haiden 
6280 als yon scharn baiden 

wart do zn ain ander braht, 

noch also werdlich mäht. 

SOS enpflengen sie ain ander: 

die k&nge bekander 
6285 wol und ir baronen: 

si baten in Ionen 

im got Mahmeten. 

Melchinor sprach: ,iwer staeten 

triwe mir gevallent wol. 
6290 ir tut, als noch billich schol 

vriunt gein andern vriunden tun: 

gemnne ich immer prises rän 

gein dem künge von Frigia, 

es mäz min helf iu danken sa 
6295 daz ez iuch gen&gen mag. 

so grozzes laster nie gewac 

Icein Mnc uf mich mere 

uf min Mnclich ere! 

swer mir daz hilfet rechen, 
6300 den wil ich versprechen 

mit luten und mit lande. 

ich wil im ie die schände 

erbieten, und schol ich leben, 

daz er den lip mfiz drunmie geben.' 
6305 JOie künge sprachen alle gelich: 

,nu wis gewis, sit daz er sich 

hat geworfen gein dir ab, 

sin lip, sin rieh und alle sin hab 

wirt zerstört und erslagen, 
6310 daz man in al der weite sagen 

mag die grozzen vraise. 



im schol disiu raise 

niht ergen ze gute. 

es müz in sinem bläte 
6315 da maniger noch ertrinken.* 
Melchinor wart winken 

zehant do dem marschalk sin, 

der was gehaizzen Jacobin 

von Jacobines künne: 
[50a] er was der tugend wunne 
6321 mit triwen manlich. 

Melchinor der kinc rieh 

sprach zu im mit zühten: 

,du sih, daz an genühten 
6325 von spise uns iht gebreste!* 

wan er daz wol weste 

daz sich diu hervart lenget. 

,herre, der mir sin henget,' 

sprach der marschalk Jacobin, 
6330 ,ich han baide spise und win 

iu m zwain jaren gnfige.' 

der künc sprach: ,nu mache fäge 

zwischen unsern und den gesten: 

den vremden duz zem besten 
6335 wend und kere! 

also laz dir min ere 

bevolhen sin zu aller zit 

daz under vriunden werd kain strit, 

und riht dich uf den besten pfat 
6340 gein Smima der haubtstat: 

in Walwanes lande 

scholtu wüsten mit brande 

alle sine veste. 

ker hin und tu daz beste!* 
6345 I>er marschalk tet daz er gebot: 



6278. nie] in nur G. 

6282. werüche ES, 

6286. Besser yme H(S). 

6292 fehlt in GL; gewnnne ich vnmier 
prieses rün S^ gewynne nü ymer brises rän J7, 
es wnrt (wirt) nomer fride noch sän WWg 
(Ha Hb). 

6297—6298 fehlen in GWWgLHbHa; 
kein kling nf mich mere Auf mein konglich 



ere H^ Uff mich kein kouig mere Uff mein 
königlich ere S, 

6315. entrinken G. 

6322. kunc nur Gj fehlt den anderen. 

6331. euch zä HSLHa, iu Ö, zu W 
WgHb. 

6332. Er s. HS. 

6333. VHS aüe Hss. aufser G. 
den nechsten HS- 
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ain langes ysenlin, daz was rot, 

band er an ain Stangen, 

an die röt gehangen 

het er ainen wizen zagel lanc 

6350 der der rot nach swanc. 

der marschalk Jacobin do hiez 
einen daz er niht enliez 
er braeht im die herrüffer dar. 
er sprach: ,ir r&fet alle schar 

6355 die von künges kraft hie sint, 
an ir herberge onderbint, 
daz sie M mom uf brechen, 
na haiz auch die vrechen 
des k&nges zaichen warten, 

6360 ez si velt^ stet, garten, 

[S06]swar ez wirt gestecket, 

daz dar omm werd zerflecket 

daz her ze allen siten, 

und haiz si zühticlich riten!' 

6865 II>itz was alles samt getan, 
darnach begnnd schier ulgan 
Fenus der morgenstem glast: 
alsos si ffim biz manig gast 
dem k&nge Walwane kam, 

6370 von in er l&tzel fromen nam. 
für Smima si do kerten, 
die riehen und die gerten, 
mit manigem bosonen crach. 
ob der stat ain bürg lach, 

6375 Frien was ir nam, 
do aller zoht schäm 
von in uf besezzen wart: 
daz was Agly, der süzze zart. 



IVu merket wunderlich geschiht! 
6380 Trau Aventür, lat mich niht 

hie sagen daz iu wider si! 

wa ward ie hertz me so fri, 

so her, so vro, so mfites rieh? 

hey Widehelm, nu wil ich dich 
6385 bringen an den liebsten funt 

der ie von mfiterlibe kunt 

wart dehainem helde. 

nu nim die nahtselde: 

dir kain nahtselde nie lieber wart, 
6390 swenne du vemimst daz der zart 

ob dir ist in den bürgen, 

din hertz wirt sich würgen 

in der Minne sntir. 

ich waiz daz din gefftr 
6395 dir dar ist braht unwizzen. 

Walwan het sich gevlizzen 

daz er dich wolt betrübet han: 

naina nain, tfi hin! la stan! 

du liebes f&gerinne, 
6400 der hertze und sinne 
[8id]so gar stn ainmütig, 

den laze auch ain gütig 

ende an liebe werden! 

ich waen daz uf der erden 
6405 ain bezzer ding nie würde 

denne da gelichiu bürde 

mit lieb an liebe rast 

und sich verstrick vast: 

daz lieb mit lieb giltet, 
6410 vriundes mut do mutet. 

Sus het von Zyzya berait 



6848. rtt GLy rotin HS, rüte WWg 
(Ha Hb). 

6349. gelben HS. 

6350. rot Gj röt L, rotin H, rote S, rät« 
WWg, rüten Hb. 

6854. alle GHS, an alle TT, m a. 
WgL. 

6357. sie fehlt nur G. 

6367. der GWgS,d^ die anderen, morgen- 



Stern GL(S), morgenstemes J7, morgenstemen 
die übrigen. 

6373. maniger alle aufser G. brag H. 

6378. der GH Ha, die die and/ertn\ 9olek 
Schwanken bei zart öfters in den Has. 

6383. frut HS. 

6397. betoubet H, berawbet S. 

6401. sin Ha, sein HS i, sint WWg Hb, 
s&n G. 
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der künc mit sinem her brait 

sich of ain hohzit, 

dar uz sit wart ain grozer strit. 

6415 der künc von Frigia Walwan 
het im mit botschaft kont getan 
er möht nz sinem riche niht 
dar komen: von der geschiht 
was diu wandeis vrie, 

6420 diu blünde kusche Aglye, 
geffiret mit ir yater dar 
der manige haidnische schar 
k&nclich färt grozzen. 
in Affrica genozzen 

6425 im nieman moht an richait 
noch mit gewaltiger werdekait 
sus kom daz her gein her gevam. 
man hört uz ietwedem schäm 
der busunen crach und doz: 

6430 daz gelüdem wart so groz 
daz der künc von Zyzya 
erschrak und alle die sine da. 

von Zyzya diu küngin 
fürt auch ain her, do gaben schin 

6435 uz der Minnen flammen, 
so wol den rainen ammen 
die si mit ir brüsten 
saugten den gelüsten 
müste zarten swaz noch lebt! 

6440 swaz von den elementen sweht, 

[5i6]daz sach nie so gehüres niht 
in ainen plyat was gezwicht 
ir lip nach künclicher art: 
ain raiskappen an diu magt zart 

6445 fürt und rait ain blanckes pfaert, 
daz trüg ain deck diu was wol wert 



fümf tusent grozzer guldin. 

bi ir diu alte küngin 

rait und manig vrawe hoch: 
6450 ir gevert sich gezoch 

nach der engelischen schar. 

von Zyzya der künc dar 

do balde rant: do er sach 

daz grüsenlich grozz ungemach, 
6455 er hiez sie balde keren 

mit im dienem heren 

uf die bürg ze Frien. 

er sprach: ,ich kum wol, des ich waen, 

noch in die stat mit minem her.' 
6460 sus nam er von in die ker 

und ylt hin gein Smima: 

Walwan het sich berait auch da, 

IMÜt der stat er gein im zoch; 

von Zyzya der künc hoch 
6465 kom in .die stat mit sinem her. 

,slach zu diu tor! ker an die wer!* 

sprach ie der man zu dem andern da. 

die vor riter komen iesa 

mit dem marschalk Jacobin, 
6470 dar nach manic Sarrazin 

zu sprancten ritterlich: 

ach herre Got der rieh, 

wan waBms alle kristen! 

man hört zu den vristen 
6475 von hürnen groz gedözze, 

von punder starke stözze 

taten die schar ain ander: 

Jen dort, hie der ander 

viengen herberge besunder. 
6480 gelüdems was do wunder 
[s^a] busunen und von tambum: 



6412. mit manger zierheyt H(S). 

6420. binge H, kluge S. 

6423. grose (: genösse) E (8), 

6429. crach G Ha (WS Hb), brach Wg, 
bracht HL. 

6436—6459 fehlen in H. 

6439. nmste S, sonst müsten. Nach 6439 
hat 8: Ynder der die maget swebt 



6440. swebet HaHbWWgL, lebt GS. 

6442. gezwickt S, gezwicht GHa, gewiht 
WHb, gewicht Wg L. 

6463. Mit] zä WWg. 

6478. Jen] einer HS, jener HaL. 

6479. yiengen G, vieng die anderen. 
6481. vnd yon G, von HSHa, und Hb 

WWgL. 
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reht als die wilden schurn 

brastelnt durch die walde groz, 

glicher wise sos was ain doz 
6485 vor der stat ze Smima 

biz daz die hohen kunge da 

die riehen stat belaiten. 

man sach do arbaiten 

an tagelon manigen werden man: 
6490 jenen rennen, disen gan 

sach man nach hütteholtz 

vil der haiden stoltz. 
IMelchinor yon Marroch, 

des geleger sich gezoch 
6495 zwischen stat und bürg: 

der nie an erentet lurg 

funden wart, der het sich 

auch dar gelait, von Osterrich 

der herzöge mit dem bracken. 
6500 ez wart vil manic Jacken 

von gezelten uf gespant: 

durch die snür kom er gerant 

daz umm in stäup der erden melm, 

daz kint im brau uf sinem heim. 
6505 von der bürg die vrawen 

daz wunder alle schawen 

wurden und Aglye, 

sins hertzen trut amye: 

dar umm west er claine. 
6510 auch west diu kusche raine 

wenic daz er daz was: 

ir lichten äugen wurden naz, 

von im si sich verdahte, 

daz irm libe brahte 
6515 laid in irs hertzen sal. 

,ach kümftic man! min trut Ryal! 

schol ich dich nymmer me gesehen? 

ach liebes liep, wie ist dir geschehn? 

weder lebst oder bistu tot?* 



6520 si tet ir selber also not, 
[82b] ixe hend si in ain ander sloz, 

ir quäle diu wart also groz, 

daz blüt uz irm hertzen dranc 

untz si in unmaht hin sanc 
6525 vrau Minne, war umme tat ir daz? 

ich bin iu gehaz 

daz ir ditz kusche bilde 

quelet sus nach Wilde- 
helm sinem trute. 
6530 ,ane blüge lute 

sag ich dir, swer liep wil han, 

da mfiz auch laid undergan/ 
Sus lag diu wandeis vrie, 

diu kusche magt Aglye. 
6535 da die tugenthaften wip 

sahen so ir zarten lip 

ligen unversunnen, 

manc wizziu haut do brunnen 

goz in ir mündel rot. 
6540 diu alt k&ngin nahe tot 

was vor hertzen laide, 

die vrawen und die maide 

wainten alle geliehen 

biz ir begund entwichen 
6545 der jamer von dem hertzen. 

Venus den smertzen 

stört und gab ir in den müt: 

,ist Ryal der degen gut 

libs gesunt mit leben, 
6550 man siht in her streben 

mit dirre kiinige etslichen: 

so müst auch mir entwichen 

]aid uz hertzen gründe 

daz ich ain ciain stunde 
6555 schölt schawen sin antl&tz! 

sin minneclich geschütz 

hat mich bestecket swa ich bin: 



6483. brasteit G Hb, brasteln Ha, brastent 
Hf bresten S, brastet Wg{W), braschet L. 
6499-6545 fehlen in H. 



6500. lacken S, nacken die anderen, 
6526. zwor ich S. 
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er hat mir möt und yrsBude hin/ 
dem hertzogen mit dem bracken 

6560 warn ritter und knappen 

[55a] gegeben wol driu hundert, 
auch het nihtes gesondert 
von im der künc junge: 
mit snellr hfit Sprunge 

6565 sin diener komen zu im gevam. 
do er sus kom her durch die schäm 
bi der stat ze Smima, 
dar uz man manige stimme da 
hört sin geverte loben: 

6570 uf ainen starken tum oben 
saz der künc von Zyzya, 
auch sah man bi im sitzen da 
der nemen scholt sin tohter. 
der künc sprach: ,wie mohter 

6575 ymmer baz gebara? 
daz ros sins willen vam 
mit der valier Sprüngen kan/ 
,warta!' sprach do manic man, 
,wer ist der mit dem fiur? 

6580 die besten kobertiur 

fürt er die ieman gesacL' 
sus stapft er gein sim gemach 
zu sinem gesellen Wildomis: 
uf bürge, in stet wart der pris 

6585 kaim so vil do gegeben. 

gein der banier von Marroch eben 
kert er ze herberge. 
Melchinor kain kerge 
hiez im do erbieten; 

6590 er sprach: ,du must dich nieten 
vil eren, und schol ich leben: 
ich wil dir Uhen und geben.' 
do die herren sich gelaiten 



und ir arbeiten 

6595 von hütten ende namen, 

zehant in do botschaft kamen 
daz der künc von Zyzya 
mit sinem her in Smima 
da belegen wsere. 

6600 die künge ahbaere 

[556]vragten wie daz wser komen. 
,ir herren, als ich han vernomen*, 
sprach der bot zu in, 
,ez scholt ein hohzit hie sin 

6605 gewesen, het irz niht gewant: 
der künc von Frigia het gesant 
nach der wandeis vrien, 
der gelobten Aglyen, 
von Zyzya des künges kint: 

6610 selliu schön ist gar ain wint 
gein derselben rainen. 
si weiten hie verainen 
des si baide haut gesworn: 
die losen frien uzerkora 

6615 hat er gemsehelt Walwan 
mit der er sin raiseban 
gewendet het zu dirre stat: 
nu ist im in der vraeuden pfat 
gerennet von iu herren hie. 

6620 schöner wip gesehen nie 
wurden denne er hie hat 
uf der bürg diu ob iu stat, 
die vrawen hiez er druf riten, 
er wand er müste striten. 

6625 do er so manic banier sach 

zu varn, mit sim her er do brach 
in die stat mit yle: 
het er ain ciain wile 
versumet, ir hetet in 



6564. 


hurte HS. 


6616. 


sin Cr, seinen S, siner die übrigen. 


6570. 


amen G, ainem die anderen. 


6622. 


der] die HS. 


6577. 


der yalier mit nur 0. 


6623. 


hies er die frowen riten alle 


6578. 


ßchray B(S). 


aufser G. 




6595. 


ende] da ein e. HiS), ain e. WWg. 


6629. 


y. sich alle aufser G, 



nam (:kam) alle aufser G, 
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eeao gevangen mit der kftnigin 

Und die Walwan werden schoL 
ich waiz daz von den goten wol 
daz nie kain lieber bilde wart 
von vrawen namen nnd so zart 

6635 diu ist auch hie besezzen: 
vier knnginne yennezzen 
uf der bürg bi ir sint, 
ane jnncyrawen nnd edlin kint 
ist do manic ritter maere 

6640 die ze dienaer 

[S4ä]ien vrawen sint benennet/ 
Wildehelm wart do enflemmet^ 
vor vraenden was er nahen tot: 
^verendet hat sich alle min not, 

6645 sid ich gelebet han den tac 
daz gelAck mir bejac 
braht hat ane wizzen. 
het ich des wnnsches geflizzen 
. mich, mir möht niht baz geschehn. 

6650 ob mir geschiht daz ich sol sehn 
an den tr&telohten zart 
des hertz in adel adels art 
hat, miner magende 
der geblümten tngende 

6655 mag ich mich wol vraewen: 
ir gebieten draewen 
mag mir nnd zarten!^ 
des boten hiez er warten 
der diu maer sagte: 

6660 der nie an mute verzagte, 
hiez im geben ze botenbrot 
von Araby des goldes rot 
zehen mark hainlicL 
er sprach: ,Mahmet der rieh 

6665 m&zz im danken swer er si! 



sim sinne wont hainlich sache bL^ 
Ez tfit nf won noch dick ain man 

daz im wol mag ze saelden gan, 

sam tet Wildhelm von Osterrich. 
6670 in ain gezelt er hainlich sich 

verstal mit Warrast sim kneht, 

er was getriv nnd reht 

gein im an allen dingen: 

den hiez er balde bringen 
6675 tinten nnd birmit; 

nf sin bett er da mit 

saz nnd hiez in nzgan: 

sin sin was also getan, 

er wolt ein brievelin schriben, 
6680 ob im diu Saelde triben 
[84b] Y^olt daz gelück 

so daz er möht ertäck 

die stnnde daz er würde 

der diu des jamers bArde 
6685 nf in geladen haete, 

daz was diu kusche staete 

Agly, diu wol getan, 

sines hertzen voller man. 

ach, Minne, kftnd ich tihten 
6690 so daz ich möht gerihten 

den brief nach sinem werde! 

ich waen daz uf der erde 

im tihtens nie wird also not! 

von zaehem siniu äugen rot 
6695 wurden e er in geschraip: 

sin grözziu liebe in dar zu traip. 
,Owe, liep! mins libes lip, 

owe sei und sinne, wip 

die ich minnet als si sich! 
6700 ach! ach ymmer! was sol ich 

tän, du küschelohter zart? 



6653. miner] in blngender H^ in bln- 
gende S, 

6658. des] den K 

6670. warrast GL(Wg), varrast TT, var- 
ratsche H^ baratse S, 



6682. = ertticken; erthöcke HbW, ent- 
hücke Wg^ gezncken X, erkticke JT, erdmcke S. 

6693. mir HS. 

6699. ich] dich HS Hb, sich WWgLHa. 
mynnent H^ liebet S, 
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ach, daz ich ie mensch wart! 

schol ich lenger din enbem, 

so müz sei, lip, hertz swern 
6705 in wernder marter ymmer. 

ach owe! schol ich nymmer 

din gesehen ainen blik? 

zwen gantz lib hat ain strik 

geflöhten in ain ainic ain! 
6710 nz zwain willen hat dehain 

nnderschait jrefftget sich, 

du adelfrnht, denne daz ich dich 

mide mit gesihte! 

ach jaßmerlich getihte, 
6715 wie bistu mir so wilde! 

du hymelisches bilde, 

schol mir din wandel nymmer me 

werden knnt? ach ach! ach we! 

du hailes bäum! da baisam tron! 
6720 gib mir jamers triwen Ion! 
[85a]mikg ez anders niht gesin, 

min got! min wnnsch! du yraeude 

min! 

du anbegin! da sendes drnm! 

jamers tot! ach kam! ach kam! 
6725 lös mich von dirre marter, 

Sit daz mir also zarter 

lip schol wesen vremde! 

din wiplich gezemde 

hat zwai verborgen in ain, 
6730 din wiplich wanne mir durchschain 

gantz brüst und want sich 

umm uns zwai so daz ain ich 

uz uns baiden worden ist: 

ich diu, du min bist! 
6735 doch bin ich min und du din. 

in ain, swie wir gesundert sin. 



ain figur uns beslozzen hat: 
swie verre mir din helfe stat, 
doch ist si helflich bi mir. 

6740 owe! schol ich ymmer dir 
ze liebe werden, lieber lip, 
und du mir, msegtlich wip, 
verslozzen und versigelt, 
betüUet und verrigelt 

6745 lige wir in ainem ain! 
ach wafen! schria! wain! 
sei, lip, hertze, sinne! 
schol mir enpfremden Minne 
den lip nach dem ich also quil, 

6750 fürbaz ich nimer leben wil. 

wird ich niht innen daz du mich 
mainest als ich maine dich, 
so tun ich selber mir den tot. 
ach liep, la mir din mündel rot 

6755 auch künden wie ez dir ste! 
ich mag ez niht geliden me 
mir werde kunt mit listen 
wie, ze weihen vristen 
din helf uns baidiu löse: 

6760 din triutliches geköse 

[5^^] lost mich von tode. 
gnade, liep, gnade! 
aller saelichait hört, 
la dich erbarmen daz mort 

6765 daz ich durch dich in den tot 
was gegeben! uz der not 
mir half gelAck und sselikait: 
min wirde wart nie so brait, 
ist daz du bedenkest mich. 

6770 hie mit enpfilh ich Got dich.* 
I>o der brief geschriben was 
und er diu wort überlas. 



6711. gefaget HS, diu füget die übrigen, 
6723. du sendes (=c des endes) G, rnins 
endes H(}VWgS), min sendes HaL, 

6734. m. Tnschaidig b. HS. 

6735. bin icb] bista S(H), du] bin ich 
HS, bistu WWg, 



6740. .= niemer WWg. 

6745. ügen WWg L Hb. 

6746. waina wain HS. 
6763. ein h. L(Wg). 

6768. bürde worden H, wirde wurden S. 
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clftclich er in zesamen want: 

mit siner adellichen hant 
6775 naet ern in ain sidin tuch. 

dar nach gedaht er manigen s&ch 

nf den gelingen 

wie daz er mohte bringen 

den brief zn sinem lieben. 
6780 sin hertz wolt sich erclieben 

vor jamer nnd zerrizzen: 

wer scholt im daz na wizzen, 

sid ob im was sins hymels tron 

nnd er kain rede Ion 
6785 von ir enpfahen moht 

daz im fägt nnd tohte? 
Wildehelm, der herre wert, 

sinen Barrast im ain pfaert 

hiez er hainlich bringen: 
6790 nf aventnr gelingen 

vor tage ain wenig des morgens frä 

hainlich der bürge zu 

rait er nnder ainen hag 

dar nz maniger brnnnen wag 
6795 siner kalten mnsen floz. 

der may hat da sinen goz 

in manig rosen gegozzen, 

din haide was entslozzen 

mit manigem krat wilde, 
6800 din lenger knrtzer zilde 
[^^]die schine nach ir saffe. 

Wildehelm daht: ,ich schaffe 

niht anders hie mins dinges 

wan daz ich lustgelinges 
6805 hie sih von maniger rosen. 

da fär naem ich ain kosen 

von der kuschen Aglyen, 



mins libes glast amy^L^ 

dick er gein der barg af sach, 
6810 er erbaizt bi aim rain and brach 

der rosen ainen büschel: 

darin ward der tikschel 

den brief and wand in vast drin. 

er nam daz rosenb&schellin 
6815 in sine hant, der fürste halt: 

daz was so minnendich gestalt 

daz er sich verdaht 

80 ser daz im braht 

UivL Minne s61he qnale 
6820 daz im wol sehs male 

af ain ander do geswant 

in den tan mit siner hant 

er graif nnd knlte sich: 

Aglyen minne so krefticlich 
6825 in dranc dnrch hertzen chore, 

er wond im wolt zerstöre 

der tot daz leben im nemen; 

doch begnnd er sich Schemen 

daz er also gelegen was. 
6830 nz dem hage durch daz gras 

gieng ain wildnaere 

der Aglyen swaere 

nnderstanden gern hsete; 

ob Saelde im daz getsete 
6835 iender fügen wolde, 

ein seltsain wild er scholde 

gevangen haben in dem hage: 

nf demselben bejage 

was komen dar daz waidmaenlin. 
6840 ain vogel haizzt Araphin, 
[Sö6]den het ez do gevangen, 

mit dem kom ez gegangen 



6784. keine H, keiner HaHbWL(Wg), 6825. m G Ha, im die anderen. koren 

6788. barrast O, kneht barrast HaHbW (: stören) H, kom (: stören) 8, k5ren (: zer- 

Wg{L), barratschen H{8). stören) Wg. 

6800. zilden? 6827. im G, und Ha Hb WWgL, nnd wGlt 

6808. Inst 8. uns J7» und woltz 8. 

6812. der] er H, fehlt 8. tüschel = 
tuscheln. 
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gein Wildhelm dem werden: 
er swanc sich von der erden 

6845 uf daz pfsert und rait gein im. 
er erschrak und sprach: ,nim 
alles daz ich bi mir han, 
and la mich uf die bürg gan!' 
Wildehelm ein wenic lacht, 

6850 er sprach: , ungern ich swacht 
mich an dir, swie schön daz si 
din vogel: ich bin raubes vri 
gewesen biz an disen tac* 
,diu Minne iu wol daz gelten mac', 

6855 sprach daz waidmaenlin zu im, 
,uf min sselikait ich nim, 
er schol der aller schönsten magt 
die hiut hat der tag betagt 
in allem haidnischem tfim. 

6860 ir gewinnet sin lob und rüm 
lazet ir den vogel mir: 
iur lob wil ich vor ir 
mit werdekait frien; 
der kunginne Aglyen 

6865 schol der vogel den ich trage/ 
Wildehelm do von siner sage 
vor vraeuden also ser erschrac 
daz ez min zunge iu niht enmac 
mit Worten hie gesagen. 

6870 er sprach: ,wiltu ir tragen 
von mir ditz büschel rosen, 
sit du ir küsches losen 
so wol hast hie gepriset?' 
zwelf guldin er do wiset 

6875 im ze miet, des ward ez gail. 
er sprach: ,mich hat ein gut hail 
hiut her zu iu gesant/ 
gein den rosen ez sin haut 
bot und hiez im balde geben; 



6880 er sprach: ,iur botschaft wil ich eben 
[S7a] enden, wart mir sin chunt, 

iu muz der aller edelst munt 

danken iur rosen, 

und waer iu kunt sin kosen, 
6885 ir müst ymmer von im sagen: 

„man siht an irm libe tagen 

aller gelust glesten."' 

von der rede dem vesten 

diu sei nah entrunnen was; 
6890 daz waidmsenlin mit rede baz 

T^obt si do aber me. 

er sprach: ,herre, iu müz uf ste 

gelück und selliu saelikait. 

gebt urlaup mir, daz iu kain lait 
6895 von der bürg gescheh hie!' 

mit Urlaub er ez gütlich lie 

und sprach zu im: , geselle min, 

kaemd ie von tugenden, daz la shin 

werden an dirre botschaft!' 
6900 er sprach: hau ich die kraft 

daz ich mag komen uf die bürg, 

die rosen werdent nymmer murg 

ich biets ir e zehanden. 

mit kainr slaht schänden 
6905 wil ich iur da gedenken: 

mit lobe wil ich lenken 

iur wird so ich beste kan. 

wart mir kunt ie zuhtig man, 

der mftgt ir wol ainer sin/ 
6910 mit der rede lief ez hin 

mit dem vogel uf den berc: 

ez kert gein der porten werc 

mit hohem müt rieh, 

ez clopft an vrölich 
6915 als dem Grot het wol getan. 

sa zehant ward ez verlan 



6881. sin ie 8(H). 

6882. herete HaHbWWg{L), zertste H8, 
6885. müstAt Ha L(S), m^tent EbWWg 

(H). Yon ir HS. 



6900. vnd han LW(}Vg), herre hon H(S). 

6906. bencken X. 

6912. port Oy die anderen porten. 
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mit yle zu dem tor hinin: 
da ez die jungen küngin 
west in ainer kemnat, 

6920 do lief ez geriht hin drat 

[S76]und clopft an ir türlin. 
do sprach diu junge küngin 
zühteclichen: ,wer ist da?* 
der vogler sprach: ,vrawe, la 

6925 mich hin in! ich bringe dir 
ainen YOgel des du mir 
nymmer ungedanket last: 
ich waiz daz du in gern hast, 
SO wunneclich ist er getan.' 

6930 zehant do wart er in gelan 
von der kuschen losen, 
do si ersach die rosen, 
do graif si mit der haut dergen; 
si sprach: ,ich wil die rosen hen 

6935 lieber denne daz vögellin.* 
er sprach: ,vrau, si sint diu, 
si hat ein man gesendet dir 
der in dem hage was bi mir; 
dem sait ich von der schöne din, 

6940 do gab er mir daz b&schellin 
daz ich dirz von im braeht: 
ich waiz daz sin geslaeht 
ist an adel volle komen.' 
und als die red het vemomen 

6945 Agly diu gfite, 

do wart mit swaerm mfite 
ir hertz getan in jamers aht: 
an ir Ryalen si gedaht. 
Ist ieman dem diu Minne 

6950 gebaenket ie die sinne, 

der ist gelaeubig dirre magt: 



si wart gebsenket und gejagt 

von der Minne sus und so, 

Venus, Amor und Cupido 
6955 ir gemüte genomen fftr. 

zehant do hiez si zu der tur 

uz daz waidmaenlin gan, 

si wolt nieman hörn lan 

ir manicvaltig jamers pin. 
6960 si sprach: ,trutgeselle min! 
[55a]Ryal hertzeclicher! 

min tugentlicher! 

zarter! vil getriwer! 

waz jamers hau ich hiwer 
6965 gehabt nach dem Übe din!' 

damit daz rosenb&schellin 

wart da uf gebunden, 

der minnenbrief wart funden 

der darin gebunden was. 
6970 zehant diu minneclich in las 

mit irm munde sAzze, 

vil lieber holder grüzze 

vant si daran von minnen: 

da wurden in ir sinnen 
6975 die vraeude wider wahsen, 

wurzeln und vahsen. 

die vor unmät niht tihten lie, 

si sprach: ,benamen er ist hie! 

min vraeude ist so gar becliben!' 
6980 zehant do wart ein brief ge- 

schriben 

an ain zedel wizze, 

der wart mit grozzem vlizze 

getihtet von ir munde: 

von des hertzen gründe 
6985 was da gätes willen gupst, 



6924. sprach fehlt nur G. 
6937. ein fehU nur G. 

6952. g^eyancket H, bekrencket X, sere 8. 
und fehlt 8. 

6953. do nur G. 

6955. genomen G, nam Gi, namen (nomen) 
die übrigen. 



6961 f R. hertsenlicher man in myner jngent 
ich dich hon H{S). 

6962. min G, mneTWWgHaJSb, Lminner? 

6976. wnrteel nur G. Tahsen Ö, yassen 
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die übrigen, 
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der si lert wol die kirnst 

daz si säzziu wort yant, 

diu schraip do willechlich ir hant^ 

mit gantzem vlizze tet si daz. 

6990 do der brief gemachet was 
mit ylizz, als sie dia Minne lert, 
do sprach diu Masche yil gehert: 
,0 we, het in der liebe nu! 
gib lere, sAzziu Minne du, 

6995 wie schol ich na behenden 
den brief dem vraeud eilenden, 
dem Staaten und dem zieren? 
doch wil ich corrigieren 
den brief daz er iht vsele, 

7000 Sit liebe mich niht hsele 

[556]nimt in dirre minne sedel/ 

mit manigem sftften wart diu zedel 

überlesen innerclich. 

ob ir nu wellt, so wil ich 

7005 in des brieves rede sagen, 

baidiu sin vrseun und sin clagen. 
,Ey trostlich trost mins libs! 
kuma, lieber lip! vertribs 
daz mich lange hat beswsert! 

7010 din süzzer brief hat mir bewsert 
daz, lieber du, lebendig bist: 
daz ist an vraeuden min genist. 
ich waz an mfit, an vraeuden tot: 
clag und jamer mir gebot 

7015 daz ich trurig mfiste sin. 

mich jamert nach dem libe din, 
da bi die clage ich müst han 
daz der künc Walwan 
mich ze amyen scholt haben: 

7020 mir het sanfter ain begraben 
getan, uf min triwe. 



ey hertzenliep, nu niwe 
die vraeude die ich hat 
do von Minne rat 

7025 du so lieb würde mir 

und ich lieb in hertzen dir. 
vil minnenclicher zarter, 
nu nim mich von der marter 
die min hertze hat geliten, 

7030 Sit daz du in den tot geriten 
von minen schulden schöltest sin, 
du lieber min, ich lieber din 
amy und auch du min amys! 
füge und setze dinen fliz 

7035 daz ich gesehe, zarter, dich! 
nach diner angesiht han ich 
den aller grösten jamer: 
die quäl müz ich hamer 
biz dich ervert min angesiht. 

7040 sist iender in der pfliht 

[59a] und in der genahde strich 
daz ich gesehen müge dich, 
so hilf mir uz der angst: 
du clopfest und drangst 

7045 an minem herzen so vriuntlich. 
ich bin du und du bist ich, 
von rehter liebe nu an ain, 
swie wir in angesiht in zwain 
vor den lüten schinen. 

7050 ach lieb in äugen minen, 
in hertz und in mut! 
gesnaitiu wünschelrüt, 
in dir ist niender dürres zwige! 
min zunge nymmer me geswige: 

7055 du scholt mit vlizze beten 
an den got Mahmeten 
daz er dich, trutes hertzen zart, 



küBche S{8)f fehlt L\ minne die 
anderen, 

7000. liebe nur G, liebes die Übrigen, 
7032. liebe din WWgHaQi, lieber ir fl, 
lieber din die übrigen, 

DtataolM Tnto dM MitUUltvs. IIL 



7038. hamer = hon mir S(H). 
7040. syest H, snst GEa, bista 8{L)Hb, 
«ÜB bistu WWg. 

7047. in ein iS Gt Ha; an =: ain. 
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vor dem tode hat bewart 
darin du waer gewiset. 

7060 ey, hertzen trat gepriset! 
du blüm in eren Crantz! 
du lieht in tugenden glantz! 
du sterk in hohem adel! 
du bi-aiter saelden wadel! 

7065 du lustig sumerwunne! 
du quellender kecbrunne! 
du lewe in mannes siten! 
du wiser ab schänden triten! 
du aller wirde laitfan! 

7070 du unverscherter maennin man! 
du schänden vrier werder lip! 
waer ich also ain wibin wip 
als du ein maennin man mäht sin, 
so waer ich dester gerner din 

7075 amy und auch din vrawe. 
lieber vriunt, nu schawe, 
wa du ain t&rteltübelin 
sehest in dem venster min, 
dar zä dinen valken la! 

7080 auch scholtu wizzen daz ich da 

[S96]allain welle warten dir. 
bi dinem valken sende mir 
ainen brief daran mir kunt 
werd von dines hertzen grünt 

7085 wie din wille gein mir ste! 
du bist liep und lieber me 
verre denne der brief dir sait: 
damit verber dich alles lait!* 
Aue allen mail diu raine 

7090 Agly nam do aine 

den vogel den ir het braht 
daz waidmaenlin: mit sinne verdaht 
baut si im den brief under den flügel, 
des vogels varwe het der zügel 

7095 da mit gestricket was der briet 
clüglich mit zühten rief 



si ir juncvrawen ainer. 

si sprach: ,ist iender kainer, 

ritter oder kneht, hie bi?' 

7100 ,ja*, sprach si, ,manic fri 
stet da vor und gravenkint, 
die snel zä iurm geböte sint' 
ir ainem do gerüfet wart, 
den schickt si hin mit sneller vart, 

7105 den vogler si bringen hiez: 
niender winkel er do liez 
in der bürg biz er in vant 
daz waidmaenlin gie sa zehant 
für den minneclichen zart: 

7110 Agly vor lieb so schaemic wart 
daz si ez kum do enpfienc, 
an ir hainlich si mit im gienc. 
si sprach: ,geselle, merke midi! 
darumme wil ich jrmmer dich 

7115 riehen und tiuren 

kanstu iht den gehiuren 
herren vinden der die rosen mir 
so tugentlich sant bi dir, 
daz du im br^htst ze eren 

7120 disen vogel heren. 

I90ä\sit wiplich bild er eret so, 
er würde liht des vogels vro, 
daz waiz ich, ist er vrawen holt 
swes sin uf hoher minne solt 

7125 stet, den gevraeunt lihtiu ding, 
er denkt, ain clainer urspring 
meret an dem fluzze sich, 
davon ich waiz wol daz er sich 
vraeut der sendunge: 

7130 auch sol billich din zunge 

im danken daz er warp gein dir 
so zühticlich als du mir 
selb von im taet erkant. 
den vogel het ich nie gesant 

7185 im denn durch den willen din: 



7068. du fehU in G. 

7086. b. mir Uep WWg LQiHa Hb. 



7117. Tinden nwr Q, 
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er mag ein biderman wol sin.^ 

I>az waidmaenlin do za ir sprach: 

jancvran, min äuge nie gesach 

so zfihtigen man uf erden. 
7140 im müz der vogel werden 

braht von iwem wegen. 

nu gebt mir iwem segen: 

ist er lebend in dem her, 

min kunst vindet wol die wer 
7145 und so manigen clügen list 

daz ich in vinde swa er ist' 

nu kert ez von Aglyen, 

diu ainen jungen vrien 

hiez mit im gen durch lazzen uz; 
7150 ez jach ez wölt sin luz 

ersächen me nach wilde, 
durch daz gevilde 

kert ez durch der merker spehen. 

Wildehelm von Österrich sehen 
7155 ez aber in den rosen wart: 

in het Agly, sin k&scher zart, 

gejaget uz dem her dar, 

er wolt auch aber nemen war 

ob gelück im wolte fügen 
7160 daz er boten so clügen 
[90b]meT künde vinden. 

uf den wan geswinden 

waz der herre geriten dar. 

daz waidmaenlin wart sin gewar, 
7165 ez sach kuntUch daz er ez was. 

nie man so vro wart: in daz gras 

zu im erbaizt der junge 

Wildehelm mit ainem Sprunge. 

er sprach: ,bistu daz, lieber kneht? 
7170 min helf, min wille ist dir gereht, 

swie du sin wilt gerftchen. 

wiltu tier, vogel suchen 



diner juncvrawen, 

in dem dienst schawen 
7175 laz ich mich swie du wilt 

ich bin der den da niht bevilt 

swaz ich dir dienen möhte, 

swie ciain daz ez ir töhte 

und swie daz ich si nie gesach. 
7180 diu munt der hat ir saelden dach 

so wol gein mir gedecket 

daz ez mir jamer wecket 

nach minem liebe: swa ez si, 

dem si min sei und sselde bü' 
7185 I>az waidmsenlin sprach: , herre 

min! 

die abgot müzzen geeret sin 

daz ich iuch funden han alhie. 

liebem tac gelebt ich nie. 

diu kusche masen vrie, 
7190 diu künginne Aglye 

haizzt danken in der zuht 

daz ir alle wiplich fraht 

so höhet und wirdent 

ir sinne des begirdent 
7195 daz si iuch gern ssehen: 

auch hat si iu den waehen 

vogel bi mir gesendet her. 

mich dunkt ir mut, ir sinne, ir ger 

holden iwern siten gar: 
7200 swie daz si ez niht offenbar 
[9ia] vor blükait lazze schin, 

si lidet hainlich pin 

nach in, daz merk ich an ir woL 

iur lip sich biUich vrsewen schol 
7205 daz so hohes adel zart 

ie so minnecUche vart 

nah iu hiez gejagen: 

gelück iuch her getragen 



7152. hAggeyüde ES, 

7162. des wans gelingen H8, 

7177. ir nur öi 

7180. m&t Q (HaGi). 



7196. den den O, 

7201. 8chin = schinen H{S), 

7205. adel G, adels die übrigen. 



1 ^^ ^^^^^^^^^5 


|[H^H 


^H hat, des muget ir wol jehen. 


7245 mtri wie er $oJi werben; ^^^^^B 


^m 7210 kunut Lr werde minne speben, 


er wand in vrmuden sterben ^^^M 


^^^ so nemt den vogel hin vergrfiti 


von den warten diu er vani: ^^^M 


^^^K wiz?:et daz ir sin, ir müt 


Aglien lust sich in in want, ^^^| 


^^^H von miner sage iu willig ist/ 


in lipt in seif in alle liL ^^^B 


^^^f Wildhelm den vogel zu der vrist 


7250 Sus schikt er den boten one bit ^^H 


^^^^ 7215 enpfie nnd danckt mit vlizz ir; 


hainlich enweg nz dem her: ^^^M 


^B er sprach: .min sin^ mins hertzen gir 


gein dem hage ez sin ker ^^^| 


^m Bol dir danken der present. 


want nnd was des goldes vro. ^^^| 


^H west ich war an ich went 


sin strazze want ez do ^^^| 


^m den dienst min nach willen ir, 


[91b] iu dJe bürg zu Aglyen, ^^H 


^V 7220 daz t^t ich, swie daz ich enbir 


7256 daz ez mit rede der frien ^^^| 


^V ir angesiht und ir kuntachaft. 


taat bekant al die geschiht: ^^H 


^^^H ir tugent hat so gi'ozz kraft 


des vrsent sich ir angesiht ^^^| 


^^^V an mir eilenden Ue getan 


!^n daX; ir kunst wisen, ^^^| 


^H da2 ich nymmer wü gelan 


7260 helfet mir ze rum prisen ^^H 


^m 722i> ich dank sin ir dar nach ich mag^ 


die getat da vor der stat ^^^B 


^m sit si der demnt ie gepflag 


die ieglich knnc mit namen hat ^^| 


^m daz si mir hiez so dancken dich. 


die wil an sich gelesen. ^^^| 


^m auch wil ich danken dir daz ich 


Wildehelmes wesen ^^B 


^m von dir die bot^chaft bati ver- 


7265 was da bi dem kunge Melchinor, H 


.H Domen/ 


dem rait er zallen ziten vor ^^H 


^1 72SÖ er hiez in in sld hütten komen 


mit ritterlichen rümen; ^^H 


^^^- mit im nnd gab im zehen mark 


als din bin der blümen ^^H 


^^^H goldea, gein im er niht was kark 


uz snget alle ir sfizzekait, ^^H 


^^^H an kaüu- slabt dingen: 


7270 also bet er in gelaii ^^H 


^^^^ er dahts im für bringen 


die prislichen getat: ^^| 


^B 7235 vor siner sei gotinne. 


vor Smima nieman hat ^^H 


^H den vogel er mit $inm 


so ritterlieh getan als er. ^^^ 


^^^m gegreiße nach dem wane. 


er het zerbrochen manic sper, ^^H 


]^^^r ^ gedaiii: ,diu wandds ane 


7275 daz ich ietznnt niht mag gesagen: H 


^M hat mir geschriben etwas.^ 


ich wU der Minne geverte jagen H 


^m 72^ schiere ergreif er da das 


f&rhaz mit dem getiht, ^^H 


^M briefeUn hi dem flügel^ 


davon ichz gerne riht ^^H 


^M er snait der snÜre sügel 


nach der Äventnre gir< ^^H 


^B haimlich vor dem waidmmilin 


7280 ainn valkner, hiez Schoyr^ ^^^H 


^P tmd las dm brief, daran im s^in 


het der künc Melcbinor: ^^H 


H 7231 Bt^er dachte iui B(S). 


7251. schickte Iiaiialidi m H(S). " 


^^ä 7236. Die folgenden 14 Zeikn »iehen nur 


7265. waa bi MSLMa, da bi G, das bi 


j^m in H und S, jicheinen ahtr echt 


WWg Hb. m 


'^m 7250. 6tia er den h. q. b. H(S), sm lehikt 


7267. ritterlichen QL8, ritterücheni MW M 


^H er in mit iiune G und die iUfrigm, 


"'""" J 


^^bi 


1 
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der stfint vor sines gezeltes tor 

mit S6sen sinem yalken. 

der jamer wart do walken 
7285 die vraeud in Wildehelmes bnLsrt;, 

in zwang der minenclich gelust 

der zarten Aglyen. 

zehant sah man byen 

dem valkner Schoyera 
7290 er sprach: ,ich waiz ri viere 

die besten die ie man gesach: 

ich wil keren an die bach, 

liht her den valken, maister!' 

sinen willen laister 
[9^a]TLnd leh den yalken im zehant: 
7296 die schellen er im abe bant 

und kert mit im an sin hainlich. 

diu ayentftr bewiset mich 

da wftrd ain brief geschriben aber, 
7300 diu minnenclich rede lager 

yast an dem brief mit worten. 

an des brieyes orten 

hiengen zwai sidin bsendlin: 

dem yalken an den yl&gel sin 
7305 band er den brief verborgen. 

ez was an ainem morgen 

do er anzkert baizzen; 

der sAzzen Minne raizzen 

warf im der kuschen Ifider: 
7310 Agly het sin müder 

enbrennet und gestecket an 

daz ez in ain ander bran. 
TV^ildhelm yon Österrich sus rait 

durch wildes hag gemait 
7315 nach sines liebes angesiht. 

nu kom ez so daz yon geschiht 



Agly in dem yenster saz: 
ir selber si und er sin yergaz 
daz diu gesiht traf si zwaL 

7320 ez wart von im manic jamerschrai 
hainlich in hertzen cluse erhaben: 
man müst si yor yraeuden laben, 
wan ir geswant alda zestunt. 
jamer, yrseude wurden kunt 

7325 dishalb auch Wildehelme: 
mit maniges soften gelme 
die bitterkait zesammen want 
die liebe daz der lip befant 
er was do nah zerfftret. 

7330 Agly wart auch gerüret 
bitter und sftzze, 
si daht: ,ach säzzer gr&zze 
die mir ie tet sin zarter munt!' 
si was nah an der selben stunt 

[P^6]geyallen yon der bürge hinab, 

7336 wan daz si ain edel knab 
hüb biz si zu ir selben kam. 
si sprach: ,yrau Minne, ich bin iu 

gram, 
wolt ir gestattet hau den mort 

7340 daz ich miner sselden hört 
het ertötet auch mit mir, 
er waßr ie tot, stet noch sin gir 
als er wilent hat getan, 
ich wolt ser getobet hau. 

7345 ez wftrd gut rat umm minen lip, 
wa schölt min künftig man ain wip 
gewinnen so getriwe me? 
owe ymmer! ach owe 
daz ich im niht gelonen mag, 

7350 und ich in sihe yor jenem hag 



7283. gasen H^ sausen S, sechsen wid 
ähnlich die übrigen. 

7288. m. in b. ^iS; man = man in. 

7300. diu] yil H8, die die meisten anderen, 
lager (= lag dar) GWWgQiHb, leit er L, 
besser gab er HS, 

7301. an den 8L. 



7318. er fehU H8, sin fehU nur G. 

7319. Besser do 8{H). 

7327. l diu! 

7328. die lieben GL, liebe die übrigen; 
fder Schmerz umschlofs die Freude* 

7845. ez = ezn. 
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^■^H 


^^^H 80 riwicikhen halten, 


daz si gehört noch gesach: ^^H 


^^^H den maBtilich Wi)1 ^est^ltenl 


bin und her er si do trach ^^^| 


^^^B WEZ maint er mit dem valken?^ 


biz 81 im in die griffe wart. ^^^| 


^^^P ü blickt uf ainen balken 


7390 do der minnencllche 2art ^^| 


^^f 78.^5 und sah ir tiiblin und daht 


Agly daz bevant, ^^^| 


^^^^ an die botsehaft die do braht 


mit dem schaft sa zehant ^^^| 


^^^fe der brief den 8i im satit; 


si in zem venster in zoch; ^^H 


^^^H ir sinne si da want 


de^ wart ir mut an vrseuden hock ^^H 


^^^V bälde nach der getat: 


7395 auch wist si wol da^ er ^^^| 


^K 7360 Ewm si juncvrawen hat^ 


braht von irm liebe maer ^^^| 


^^^ft die liiez si alle fürder gan^ 


die si gern hört, ^^H 


^^^B si wolt nieman sehen lan 


daz ir den jamer stört. ^^H 


^^^y ir mlnnenclich gewerbe. 


den vaUcen si ergramt^ ^^^| 


^ si sprach zu ainem getwerge: 


7400 daz tfiblin doch erlamt^ ^^H 


^H 7365 ,bint mir daz tüblln herab 


des ahte si rü claine: ^^^| 


^H^ und ganc hinuzl ich wU hie hab 


ir wuzen hmthi raine^ ^^^| 


^^^K aln hainlich gebet> 


swa die d^ valke rürte, ^^^M 


^^^H Agly diu triwen staet 


da krüBte er und fürte ^^^M 


^^^V erblicket aine lantzeu: 


740S «i^ hmdel hlütes tropfen; ^^^M 


^K 7970 mit klagen sniiren glantzen 


si lie die tuben ropfen ^^^H 


^^^^ baut si daruf daz tübelin^ 


und grmt mit ir verserten hant ^^H 


^^^H daz must der Miane liider sin. 


an in mMücUch biz daz si vant H 


^^H li:y Minne! was list du kanst! 


den brief nnder dem flAgel sin- H 


^^^^ dem du der hohen wirde ganst^ 


7410 si sprach: ,hab dank, du sei min! H 


^m p^a]dem ffigstu richiu wunder I 


Wildehelm, min lieber lip! ■ 


^H 7376 daz tftblin da nnder 


du kftnftic man und ich diu wip! H 


^^^K daz venster wart gesetzet, 


du giltest mit triwen triwe mir, H 


^^^B UBgeMgUch geletzet 


daz sih ich wol, sam tfin ich dir.' H 


^^^P TOn dem yalken ez do wart 


7415 den brief si balde do überlas: ^^H 


^^^ Taso er tet nach angeborner art: 


daz daran geschriben was^ ^^H 


^^^- do er die tuben Sedern sach, 


daz sage ich iu mit betiUe- ^^H 


^^^H sin angen er do gein ir stach 


swa tugenthaft lüte ^^H 


^^^B und straich von Wildehelme dar; 


[''^^^^Isint, sie hörnt in. ^^H 


^^^* der het sin auch genomen war^ 


7420 swer zu liebe gewan ie sin, ^^H 


^^^ 7585 da von er snellich in liez* 


der hört von liebe gern sagen ^^H 


^^^^ zehant der valk die tuben stiez 


und liep gein liebe sich erclagea ^M 


^B 7378, Tnd %lichen ward E^ da vnd 


7407. und nur ES, fekU mut ^m- | 


^H fagUch S. 


serten ES, wol gestalten dit ührigm. 


^m 7^a er^rramte WWgiLE), engrarat G, 


7408. an in vfiblucklicli H^ an yen binglich 


^H ^tgramt S. 


Sj hin ynd her die übrigen. 


^m 7402. aglj diT kusche r. alle au/ser ES. 


7419- h. gerne in 1/(5). ^^M 


^M 7403—7406 nur in H uml S, aber wohl echt. 


1 



108 



,^ne mail da kftschiu magt^ 

in daz eilende hat gejagt 
7425 mich din wiplich g&te. 

da tagent in demüte! 

zart^ des la geniezzen mich! 

owe! schol ich nymmer dich 

gesehen me nach minem gelast? 
7430 ach ach! schol din zartia brost 

gerüren mine nymmer me? 

ich han nach diner liebe me 

jamers denne kains menschen mont 

möht mit sage machen knnt. 
7435 owe liep! lieber mir 

bistn vil me denn ich dir, 

daran scholta niht zwivel habn: 

man mäst lebenden mich begraben 

e ich dir abstünde 
7440 an lieplich gesunde. 

wie ist daz mir and dir so tiar! 

owe, minnenclich gehiur, 

schol ich ymmer qaeten sas? 

owe, minnenclicher kas, 
7445 wie bin ich din entwaiset! 

daz lait mich so erfraiset 

hat daz ich erhertet bin: 

ich han niht witz noch sin. 

ez hat din liebe, swaz ich han, 
7450 verslützet and gehalten tan 

in dines gaistes sedel. 

da sazzer mayen wedel, 

din sam in mir gefrühtet hat. 

din wiplich wandel in mir stat 
7455 blünde mit genaht: 

swaz in mir werdent zaht, 

die koment dir ze natze wol. 

ach, minnenclicher amvol, 
[^^] schol ich dich ymmer ammvan? 



7460 din kftscher lip hat mich getan 

in ain münches clase: 

so bistu ze hose 

mit allen den getreten din 

enmitten in dem hertzen min 
7465 gewalticlich schone! 

lona, liebia, lone! 

lones wart mir nie so not. 

ich bin gestapfet in den tot 

nach diner minne werde: 
7470 ich wil nime af erde 

leben, wirdesta des wip 

der darch dich so minen lip 

mortlich in die marter gab. 

lieber lip, mins hertzen gi'ab 
7475 stund offen, daz geschach darch dich. 

ich getrü dir wol, möht ez sich 

gefügen, da gedsehtest sin. 

owe vrsead and vrawe min, 

laz mich armen waisen niht! 
7480 ain brievelin mir her wider tiht 

and binde ez an den valken wider: 

er kamt wol za mir her wider. 

la fliegen anerschrocken in! 

owe, hertzen liebes gewin, 
7485 möhtesta als wol zu mir komen! 

daz mir gelücke möht daz framen, 

daz nsem ich für alles ertrich, 

ob daz gewalticlich 

dient miner hende. 
7490 owe mir eilende! 

wie mag so lange min lip gewem? 

ich wölt niht anders hymls gern 

denne diner angesiht!* 

hie mit daz getiht 
7495 swaig daz an dem brieve was, 

den si mit manigem süften las. 



7431. minen G (H), ymmer nur G, 

7440. lieplich GS^ lieplicher die übrigen, 

7443. quellen GW(Wg). 

7469. werden (: erden) inFTT^S. 

7474. hertzen] todes HS, 



7480. rieht HS. 

7482. wider GH, besser nider die übrigen, 

7487. alles] daz S, fehU H, 

7489. meinen henden (: elendem) S, 



H ^^^^^^^^^B 


^'^H 


^^^K ,^cb bert^e, Up and sinne! 


äerz gern hört, so wil icS^^^^^^^B 


^^^^ ach minuenclichia ilintie, 


7535 sagen ir getihte, ^^^f 


^M [94h]gi\i helf^ knnst ze stior,^ 


daz sich darnach rihte ^^^| 


^B 7500 Sprach do din gehinr, 


YTftwe diu ie lieben man ^^^1 


^^^B »wie ich im wider schribe 


ze lieber tmtschaft ie gewau. ^^^B 


^^^H daz im den jamer tribe 


[9Sa} ^I>er sinne man! min lieber 11p! ■ 


^^^P nz hertzeclicben laiden! 


7540 dins hertzen sin ich, auch diu wip! 1 


^^^^ ach owe nns baidea 


swie ez niht liplicb si getan, ■ 


^^^^ ly^b daz uns diu liebe verret sicli, 


doch hat der minneclicbe wan H 


^^^B nnd si doch ain ainig ich 


gefuget daz ich worden bin H 


^^^B bat um ummevangen!' 


din wip und du min man in sin. H 


^^^V ain niwe zedel langen 


7545 ach lieber man! ach selelon! ^^H 


^V nam si nz aioem scbriu, 


du bist In miner liebe thron ^^^| 


^H 7510 dar an jamer^ pin 


gesetzet, in die lust mia ^^H 


^^^^ vU Ton ir geschriben wart: 


owe^ ach! wan schult ich sin ^^^| 


^^^B daz tibten uz ir munde zart 


bi dir biz ich erliebte mich ■ 


^^^H moht im trost fugen. 


7550 nach minem glnst dar nmm wÖlt ich 


^^^r mit ainem beudel clilgen 


gern daz ende kiesen. 


^V 7515 strikt sifi dem yalken an die bmsk 


und scb&lt ich dich Terliesen ^| 


^^^^ nnd liez in tiegen nach gelost 


e ich dich diner marter ^^^| 


^^^H sines vrien mätes. 


ergaetzt, lieber zarten ^^H 


^^^P des gelingen gutes 


7555 lip und vraiud nnd swaz ich hau? ■ 


^^^ wart da Uillehelm gewar, 


owe! wie schol ez ergan fl 


^H 7520 mit stuem Ifider winkt er dar 


ze jungst uns armen baiden? H 


^^^ dem valken nach gewouhait: 


swenne ich gedenk daz schaiden ^^H 


^^^^ er hilb in nf, tue dannen rait 


der tot schol uns lieben^ ^^H 


^^^H er wider an sin balnlich. 


7560 so wil min hertze clieben ^^H 


^^^ den brief vant er und vraent sich 


sich von ain ander und der lip. ^^H 


^M 7525 der minneneUchen vert; 


e ich wurd kains maunes wip ^^M 


^^^L in sin gezelt er kert. 


denne din^ e wil ich sterben. ^^H 


^^H den Talken er do von im baut: 


ach, waz mÖ2 verderben ^^H 


^^^P mit siner wolgestalten hant 


7565 an uns lieplicbes wandeln, ^^H 


^^^^ eutstrickt er des bneyes sloz. 


sit daz wir baidiu handeln ^^H 


^B 7530 diu Minne braht im do ain schoz 


ain ander sAu niht näch gelnst! H 


^■^ mit des brieves worten 


mir mnst din minneclichiu brast ^| 


^^^L daz im an allen orten 


in miuer arme slozze ^^H 


^^^ in dem übe übte sich^ 


7570 diu jaemerlichen schozze ^^^ 


^^^^ 7507. B€«$er bat an um M8. 


7559. Beiser ms er (= mser) 1. H {in S ^ 


^^^H 7510. lAjner nur G. 




^^^H 7515. mm G, sie S{E), aie in die i^ri§m. 


7560. Besser mir K H 


^^H 7c 24. entwand E{3), 


757a ain iejl der jamer schoMea (:aIo«- H 


^^H 7537. ie] lieb E, myiiet S, fthlt L. 


Ben) MS. ■ 
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zerbrechen und zerf&ren! 

schol nymmerme berüren 

din lip mins libes süzzekait? 

owe, clsegliches lait, 
7575 waz wiltu an mir stiften? 

furbaz ich niht den Schriften 

gelaub die von lone sagen. 

ach hertz, wie mahtu getragen 
[95b] ieu jamer so gehftften? 
7580 mit manigem grozzen stiften 

bin ich ummeslozzen: 

ich han noch ungenozzen 

miner sei spise. 

owe, reht wise 
7585 die traistn, hertzen lieber man ! 

owe, daz mir niht engan 

diu Sselde dines libes 

und dir wider mich ze wibes! 

des leb ich armiu unmünic. 
7590 solt Walwan der künic 

traten daz din aigen ist? 

owe listeclicher list, 

kündestu den fügen 

daz ich vor melde rügen 
7595 möht mit dir entrinnen, 

darof gedenk mit sinnen! 

owe, lieber mannestrost, 

wenne schüU wir werden erlost 

von diser jamers trühe? 
7600 owe, ach ach, Trüwe, 

wie bistu an vraeuden uns so laz! 

lieber man, gehab dich baz 

denne dir geshehen si an mir! 

ich waiz wol daz mir und dir 
7605 geschiht nach Wunsches willen: 

ich wil mit liebe stillen 



noch swaz ze laide uns ie geschach. 

nu, lieber min! din ungemach 

gat mir ze hertzen also ser 
7610 daz ich für war nymmer mer 

würde vro, du würdes mir. 

ich ungemer din enbir 

denne du min, daz waiz ich wol. 

nieman an glücke zwiveln sol: 
7615 uns fügt glücke noch den vunt 

daz ain sseldenrichiu stunt 

uns baiden wirt erzaiget. 

min hertz sich daruf naiget 
[96a] mit gedaenken und mit sinne: 
7620 min küschlichiu minne 

dir sin alles danken schol. 

lieber lip, gehab dich wol! 

la dich in ritterschefte sehen! 

din wird hör ich gerne jehen. 
7625 den vogel den ich sante dir, 

den binde uf daz tahtier 

dines rosses, daz ich dich 

erkenne dabi, so wil ich 

din gaumen alle tage.' 
7680 hie mit des brieves sage 

geswaig und nam ain ende. 

Wildehelm der eilende 

vraeut sich der guten rede: 

mauTzes mfit der wart do pfede 
7635 in sinem libe tretten. 

die wile die künge heten 

in der stat geworben: 

die botschaft unverdorben 

hainlich erwarb die grösten craft 
7640 diu ie wart von haidenschaft 

Von Zyzya künc Agrant 

het boten haim gesant 



7599. truhe L, drohte W(Wg\ truwe ECU, 
rewe S, ruw5 Hb, 

7611. werdest alle aufser G. 

7625. din G. 

7626. tichtir iS, techtier (dechtir) sonst. 



7629. gaumen] ntt logen H(8). 

7634. manes nur G, 

7685. in der gynne liebe £, zo der liebe 
synne 8, 





^^^^M 


^^^L Ib sinia rieh her und dar, 


daz es alliu haldenschaft ^^^^H 


^^^V die manige erliche schar 


misset diewU sie leben. ^^^J 


^H 764^ snellicben ze samen brahten. 


7680 wir schüln lihen und geben ^^^J 


^^^K die boten do gahten 


manigem helflichen solt: ^^^| 


^^^H zu £!inem marscbalk Wigrich. 


nns wirt liht maniger holt ^^^J 


^^^P ainer sprach: ,der kiiüc dich 


der unser ietz ahtet ciain. ^^H 


^^^^ manet diu es aides, 


wir muzzen stiften s51ch main ^^^f 


^H 76.'V0 daz du des grozzen laides 


7685 den müterkint besüften mÜ2 : ^^H 


^m^ gedenkest daz im geschehen ist. 


des kan in werden njinmer buz/ H 


^^^^ swaz du lenger bie haim bist, 


2!!ehaBt der marschalk Wigrich ^f 


^^^H daz swechet ser diu ere: 


von huse erlich rihte sich ^^^| 


^^^f du scholt von buse kere 


in mauic küncrich wiU; ^^^f 


^V 7655 t&n zu künden in diu ricL 


7690 den wart benhtlich gezilt ^^H 


^^^H der Yert du niht entwich, 


in daz laut ze Gamiiler: ^^^J 


^^^V scholdestu daruTnme geligen tot! 


da solt samnen sich daz her ^^H 


^V gedenk der clsegelichen not 


vor der stat ze Firmin, ^^^f 


^B P^^ldie nnser kftnc Ägrant 


do kert manic kiinc hin, ^^H 


^^L 7660 lidet, der ist aln tail bekant 


7695 nach der aventur sage, ^^^J 


^^^H mir, in der stat ze Stnirna, 


nach Wigrichs gewerbes taga V^| 


^^^K da maniges wilden haidens sla 


Swer hörn wil craft mder craft^B 


^^^H den weg hat dar gemezzen: 


komen, hab der iender hnft fl 


^^^P Ton den ist er besezzen, 


[97a] mit sinnen anderswa, ^^B 


^^^ 7065 ir grozzer gewalt hat daz getan, 


7700 der nem si wider! iesa ^^^ä 


^^^- er und der künc Walwan. 


wil ich künden swaz dar kam '^^H 


^^^B ist dir liep sin ere^ 


durch den känc lobsam. ^^H 


^^^B so wende dine kere 


nu dar, kunc von Trazzia, ^^H 


^^^" 2u gäte, swa du mügest, im! 


ir Sit von reht bülich da, ^^H 


^^t 7670 von allen riehen mit dir nim 


7705 wan ir iwer rieh von im baut ^^H 


^^^^ alles daz du mabt erwegen! 


iu hat der kAnc Ägrant ^^H 


^^^H er mäz mit starken swertes siegen 


so manic werdekait getan, ^^^f 


^^^P werden braht von Smirna, 


des schult ir in geniezzen lan. ^^H 


^m schol er hie in Zyzya 


der selbe künc von Trazzia ^^H 


^M 7675 ymmer werden me gesehen/ 


7710 liet besament sich da ^^H 


^^L der marschalk sprach; ,e müz ge- 


mit manigem Silvester: ^^H 


^^^fc schehen 


driu tusent ritter wester ^^| 


^^^ solch vrais mit strites kraft 


die im da warn undertan* ^^H 


^^B 76^. do] iere HS. 


7691. gamükr WWg(Rb), gamiter L, H 


^^■^ 7679. mbmt G SW HaHb, muget H(L). 


amiler Ba, H 


^H^ 76S1. manigem GL Ha, matiigen die 


7699. flinen Bjimeu E(Sj. H 


^^H WHf%§^^ 


77Ü0, lesa G, kI im sa (so) M{8), bq oder ■ 


H 7689. wiltO geeilt) H(L),wüde(:be«Ut)S, 


Ba di€ übrigen. ^t 


^H wilde OgRKilde) GWWgBaSb. 


7703. h&[ L MS. fl 
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er liez sich an kalnen wan, 
7715 er wolt sins dinges sin gewis: 

Taterer und Sirfys 

diet die braht er mit im dar; 

auch merte do des kftnges schar 

Walachen und Winde, 
7720 die mit ir her geswinde 

erwürben da des prises rüm. 
auch was der künc von Orgalüm 

dar komen mit so grozem her, 

ich waen, der kftnc Terramer 
7725 gewtinne nie so manigen man. 

mit im der k&nc Jorye kan 

mit sinen Joryanen: 

die sunnen und den manen 

fürt er an siner banier, 
7730 dar under fümf tusent ritter zier 

ane manigen tiuren kneht; 

si trögen blatten virekeht 

all samt^ daz ist ir sit. 

auch rait dem selben künge mit 
7735 die wilden Jacobin, 

die do manige pin 

liten von den wiben 

die mit werdelichen Üben 
[97b] in gebeut strit, Ammasones, 
7740 sus haizzent si, daz rieh gewsehs 

von würtzen habens in ir laut. 

ain rieh bi in ist mir bekant, 

daz haizzt daz gut Alanya: 

in demselben riebe da 



7745 siht man vogel vliegen 
(nieman ez hab für liegen!) 
der varwe guldin schinet. 
derselbe kunc minet 
sich miner aventür: 

7750 mit maniger helfe stür 
kom er auch gein Firmin, 
man sach bi im do sin 
manigen Moabiten 
die er ze denselben ziten 

7755 braht dar, und Ammones, 
die beten ainen kAnc, des 
gevert was so vraislich, 
in swelhiu rieh er kerte sich, 
die mästen sicherhait im geben: 

7760 so werdlich was des künges leben. 
IVu dar, vrau Aventür! 
gebt in sinne mir stüre 
wie ich den besinde 
in des rieh die winde 

7765 machent berhaft diu pfert! 
Senebor der kftnc wert 
daz wunder hat in sinem rieh 
ze Capadocia, der sich 
rust da mit wilder diet 

7770 mit den er do von lande schiet: 
rysen, lüt an zungen, 
manigen Litschen jungen 
die hundeshaupt do trögen, 
die stachen noch enslögen, 

7775 ir wer was mit geschütz: 



7716. toterer QL(Ha)Hb, Tarterer WWg, 
Tatler HS, aifirs W, Sifris WgHbj sirsis Ha. 

7718. merte G JTS, merten die übrigen. 

7719. winden (igeswinden) alle aufser G. 
7726. Joryn G, iorim WWg(L)y Jorge H, 

Jörgen S. 

7732. b. T. von späterer Hand ganz klein 
an den Band geschrieben. 

7738. werlichen H {so öfter werlich in 
H und anderen Hss. statt werdlich, werdelich 
von G). 



7740. gewes HS. 

7742. bryn nur G, 

7743. alamia LWWg, almania HaGi, ala^ 
maya Hb, asania S. 

7748. meinet HWWgHaHb, phinet L. 

7752. da werlich H 

7763. dem nur G. besinde GB^B^ftöi, 
befinde WWgHa{L) iß hier und im Folgenden 
oft ganz abweichend). 

7712. litschen GH, lichschen L, lieh schin 
WWg, lichsin Hb, lieschen Ha. 



1 ^^^^^^^^^^B 


^■^H 


^^^L an strite was so nfttz 


wserstn vol kunstgroz ^^^| 


^^^H nieman in den riehen da. 


7815 und witmcber spinne, ^^^H 


^^^f aucb half im banen da die sla 


die gein verlud gei^inne ^^^| 


^ [9Sa]i\e snabelohten lüte 


pri^lich ordinierten ^^H 


^H 7730 die ruch sint an der hAte 


wie sich diu her rottierten ^^^| 


^^L als ain wilder stainbok: 


[98h]sixi dem morgen waidenlicb ^^H 


^^^H si gent nackent, kainen rok 


7820 do der marschalk Wigrich ^^^| 


^^^H tragents an den liben. 


gebieten und beschrien hiez ^^^| 


^^^V nach den sah man triben 


daz iederman sich balde liez ^^^| 


^V 7785 den werden kunc yon Alyant, 


schawen ander sinem vann. ^^^| 


^^^^ den het diu minne dargesant 


er wolt mit in brechen dan ^^^B 


^^^H mit maniger kost werde: 


7825 und gein Smirna rihtes zogen. H 


^^^P ich wsen daz uf der erde 


von spern, swert^n und von bogen 1 


^^^^ kain kimc ie würd so schon berait. 


sah man do manic wafen scharpf^ H 


^^L^ 7790 die richait het an in gelait 


iederman sin harnascb warf fl 


^^^B din kfing:inne yon Athene^ 


an sinen lip gein strites wer: ^^H 


^^^H diu mifinecliche Helene. 


7830 nf brach daz vorhteam her ^^^| 


^^^H der kunc von Ethyopia 


mit manigem wigeaberten, ^^^| 


^^^f mit nianigem swartzen mor da 


die rihte si hin kerten ^^^| 


^K 7795 auch mit dem selben kunge für: 


mit langen tagwaiden ^^^| 


^^^^ ir helf do zesamen swiär 


nach Wigrichen dem baiden, ^^^| 


^^H daz si einander liezzen niht 


7835 der wist si die strazzen. ^^H 


^^^1 gein Firmin si do die riht 


daz her was ane mazzen ^^H 


^^^" kerten mit den rotten stark: 


uf strites wer so gremsik^ ^^H 


^^1 7800 der vogel in den löften bark 


Wigrich was emsik ^^H 


^^^H sich vor der rosse melme. 


wie daz er si darbrseht ^^H 


^^^H man sah tif maiiigem helme 


7840 daz ieglicher vseht ^^H 


^^^H yremdiu ziinier besunder: 


biz daz er strites wilrde sat ^^H 


^^H tuBent darnnder 


für Smirna die banbtstat ^^H 


^^^ 7805 ^Techer ritter waren 


wams in vierzehen tagen ^^H 


^^L^ die von ir alters jaren 


gezogt, als wir hörn sagen ^^H 


^^^fe beten pris und er bejagt. 


7845 daz bdcb der aventär. ^^H 


^^^H ich w%n, der bymel niht betag-t 


Ägrant der künc gehftr ^^H 


^^^ so manigen werden haiden, 


enpfie die haidniscben diet ^^H 


^■^ 7810 als von baiden 


mit eren woh nach dienstes miet ^^B 


^^^^ herren da zesamen kan, 


sait er im yil grozen danc. ^^H 


^^^^^ von manigem werdlicheni man. 


7850 uf ainem witen plan lanc ^^| 


^^^^f £;ya, bertz kunstlos! 


sich da^ gesinde nider lie: ^^H 


^^^^B 777B. im GH^ in die UMgen. 


78m also HßaEbWWg, da voa IT. 1 


^^^^^ 7B04. zehtRt S(E). 


von m WWsLMb. ■ 




7Sld. im ft»r Qj m die ^^m^en, ^^ 
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zwischen disen heren gie 

ain weg wol halber mile brait. 

do daz gesinde sich gelait 

7855 uf dem plane witen, 
Agrant dnrchriten 
daz her begnnd her und dar, 
nnd do er reht wart gewar 

[99ä\ daz da lag so grozzin weit, 

7860 allnmm nnd nmm dnrch daz velt 
sah er manigen werden man: 
ieglich künc sinn yann 
het nf sin gezelt gestaht, 
dar nmm nnd nmm lag sin mäht 

7865 die er het dar gelait. 
Agrant der künc rait 
von jenem künge zn disem: 
besnnder het er ain gelisem 
mit ieglichem kftnge hoch 

7870 wie si den kfmg von Marroch 
mit strite do entworhten. 
alsus die nnervorhten 
künge bi derselben zit 
ze Samen swuren ainen strit. 

7875 Swer nn in strites nöten 
hört gern lüte töten, 
der biet mir sin ore! 
den k&nc Melchinor 
wit ich in strites grande 

7880 gein dem künge Agrande, 
nnd manigen haiden werdlich 
die baidenthalb beraite^ sich 
heten gen strites hnrst 
manic ritter mit getnrst 

7885 den heim sin zymierte, 
ieglicher knndewierte 
wie er ze velde ksem, 



daz man von im vernsBm 

prislich getaet. 
7890 manic ritter stset 

in haidnischem orden 

was des zerate worden 

daz er bat den herren sin 

daz er in des ersten in 
7895 liezze, daz er strite vor. 

von Marroch kunc Melchinor 

was des worden gar inain 

daz Wildehelm der degen rain 
[^^Ischolt ritter werden da 
7900 zwischen den schäm vor Smima 

nnder sinem sturmvann. 

er was so gar ain msenlich man 

daz er bewaert ze aller zit 

so vil manhait daz der vorstrit 
7905 im ze eren was gegeben: 

sin manlich sin, sin werdlich leben 

dar zn sich gerlich rüste, 

mit frier kür gelüste 

sines zanmes solte pflegen 
7910 der edel jnnge degen. — 

Künc Weif mit siner frien schar, 

die schölten des spitzes war 

nemen in dem strit, 

dabi ze baider sit 
7915 scholt sin der künc Melchinor 

von Marroch, dem scholt striten vor 

Melehalin der künc wert 

von Babyloni: vatschun, swert, 

bogen und glavyen 
7920 fürten sin storyen 

so vil daz ir was ane zal. 

nach dem mitten in der wal 

scharte sich der künc Eoradin 



7852. heren (?, her <S, herren die übrigen. 

7863. nf sin] fnrsten (d, i. fnr sin) H. 

7870. dem künge nur Q. 

7882. beraitent G, die Übrigen bereiten u. ä. 

7883. heten G, betten da Ej fehlt aongt. 
7906. an Gf ünyndLfaia an u^ä, die andern. 



7910. iynge fiye tegen K 

7911. frien fehlt H. 

7918. vatschnn Q L {Ha\ fatschone W{Hh), 
richtig wohl falschone Wg [H hat rasch ein, 8 
faste das). 
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von Jerusalem, der manig pin 

7925 an die kristen hat gelait; 
ietwederhalben des do rait 
mit manigem punder hert 
zwair künge gevert: 
daz ain was Melyphat, 

7d80 des küncrich den namen hat 
daz rieh von Oemelle, 
mit manigem haiden snelle 
kert er hnrtedichen dar; 
neben dem nam man war 

7d35 des kftnges banyer Melyemodan, 
des hertz nach strites storm bran, 
sin k&ncrich haizzet Asya. 
nach den schäm sah man da 

[iOOfl]Melysmaphat den kftnc von Sar. 

7940 nach dem scholt diu aller gröst 

schar 
vam diu iender da was: 
ain ysenlin giftnr dene ain gras 
sah man vor in swaimen, 
aht br&der zainen 

7945 heten sich gesellet, 
der leben was gestellet 
werdlichen uf des todes pfat. 
der selb künc hiez Salaphat, 
der was der n&nde brüder: 

7950 si warn strites Ifider, 

von in vil her entwerket sint^ 
si warn Saffadines kint, 
die hurtecliche punder 
stiften do besunder. 

7955 üVu dar! nu dar! ez ist berait 
dishalp daz her mit werdekait 
nu rüstet iuch, von Zyzya 
her k&nc und von Frigia, 
Walwan und Agrant! 

7960 tAt auch mit kurtzer rede bekant 



wie sich sol rüsten iwer schar! 
der werde künc schänden bar 

Agrant der wise 

sprach: ,ez müz nach prise 
7965 alhie gevohten werden. 

swaz lebendig ist uf der erden, 

dem geb wir wol strit ainn tac 

nu dar! nu dar! kain halten mac 

gesumen sich hie lenger. 
7970 wer hat hie die gedrenger 

rosse? der schol wesen der spitz, 

dem Wirt vil manic sporn bitz 

noch hiut hie erzaiget. 

swes manhait sich hie vaiget^ 
7975 des laster schul wir witen.* 

do sah man ze striten 

die künge rüsten sich mit wer 

und daz grüsenlich her. 
[100b]Yon Trazzia der künc sprach: 
7980 ,herre min! swaz ie geschach 

gutes mir von iwerr haut, 

daz tut noch hiut mir bekant 

und lazt mir den vor strit! 

ich wil nach mir die w^^ so wit 
7985 machen mit dem drucke 

daz über satel rucke 

maniger wirt zerbrochen. 

ich wü von Marrochen 

den künc bringen innen 
7990 sölher unminnen 

daz im an sin hertze gat, 

ob Saelde mich in sehen lat^ 
-A^grant der künc riebe 

sprach do zühtediche 
7995 zu dem künge von Trazzya 

ez wser im liep daz er da 

vorvaenr wsere, 

und daz der erbaere, 



7924. irrm. 

79^. htJkjer fehUWWgOi. 

7936. Sturm] girde HS. 



7947. d. todes p&t H, des phat G, den 
ph. Wg(W), den pbm L. 

7991. ajnem S, im &, ea im du ti^rt^ei». 
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der werde künc von Orgalum 

8000 waer neben der schar drum 
da si sich schol zerbraiten: 
,auch schol nach dem beraiten 
der künc von Alanye sich, 
der mit hurt werdeclich 

8005 die schar schol durchbrechen 
mit slahen und mit stechen, 
nach dem schol miner tohterman, 
von Frigia künc Walwan, 
werdelichen striten: 

8010 bi den wil auch riten 

an uns der künc Nutschier 
mit sinen starken risen vier 
und mit der wilden diet sin, 
bi dem wil ich daz leben min 

8015 wagen, si sint veste, 
ir schiezzen swaere leste 
den vinden dick uf bindet 
sin her hat er besindet 

[iOla]wol in Capadocia. 

8020 dem schol mit schäm nahen da 
Jorie der werde künc, 
des ritterschaft ist also münc 
in wikherten stürm 
daz do manigem türm 

8025 fnB.g in sinem köpf: 

ir swertes spitz kan klopf 
durch gesserwe ciain. 
nach den so var der rain, 
der minne gernde Alyant, 

8030 der hertz, sinne hat gewant 
nach werder wibe lone: 
sin gevert daz ist so schone 
daz ez diu hertze lustet 
werdelich mit dem sich rüstet 



8035 der riebe künc von Morlant, 

des her ist groz: zu den gewant 

hat sich daz aller gröste her 

daz beslozzen hat daz mer, 

Amoniten und Moabyten, 
8040 die schol man sehen striten, 

dajg Jiertz mocht sin lachen: 

ir eilen niht geswaclien 

nieman ian an selten. 

die schüln ze baiden siten 
8045 hiut rfim und er bejagen: 

kain werder man schol hie verzagen. 

ir werden, mfttes vest, 

gedenket, si sint gest, 

so ist unser hie der gewalt: 
8050 mich dunket unsers hers gestalt 

so reht werlich gein jem. 

in wirt von uns erkant diu lem 

mit herten wider zaenr. 

nu hin, ir strites vaenr! 
8055 stapft an die losen zagen! 

lat uns gewin und er bejagen!* 
^ch, alliu hertzen kün! 

wsemd ir an der grün 

da disiu schar sol vehten, 
8060 man saeh iwer maniges wehten 
[iOiftJnach stritlicher begirde. 

naina, höret wirde! 

der wirde Ion verdienen kan, 

daz ist ain hochgebomer man, 
8065 gefürst ain fürst uz Österrich, 

dem gelück und er hat sich 

ze aigenscheft gegeben. 

nu wirdet hie sin leben 

mit ritterlichen rämen 
8070 vor siner fruht blämen. 



8001. iolte erbrayten H. 
8007. min L(H). 

8023. stürmen (: türmen) aüe aufser Q, 
8025. nach nur Q. 
Amones H, 



8041 nnd 8042 fMen in G, 8041-8044 in 



WWgLHaMb'y 8041—8043 sind oben am H 
entnoMfiten, 

8042. eUend nit H. 

8043 nnd 8044 lauten in G: die yinde girlich 
anriten Tnd schüln ze baiden siten. 

8058. sffinr = zännem Dat. Hur.? 
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Aglyen der gehöhten, 
der von im do zöhten 
die prise solch gewinne 
daz irs hertzen sinne 

8075 fnnken nnd gnaisten. 
nu sehen! z&\ lant laisten 
din her ir hnrt ainander! 
den heim da bander, 
der mincliche WDdehebn. 

8080 was do grozer dözze gelm 
von bnsnnen wart erschelleti 
diu rittarschaft gesellet 
im do wart ritterlich: 
Melchinor der rieh 

8085 känc si im mit eren gab, 
Ton der werdekait ain lab 
in sinem hertzen do lag. 

reht als ain wilder donrslag 
der vlins machet spaltic, 

8090 also wart gewaltic 

rnsnlich mat nnd ritters namen. 
sus sigen baidin her zesamen. 
vorstapfier als die besten tnnt, 
daz kint im nf dem helme stönt 

d0d5 reht als ez wölte fliegen, 
Yon sprängen sah man biegen 
in des rosses lanken, 
den YOgel winken wanken 
sah man nf dem tahtier. 

8100 Ägly begnnde smier 

[i02a}isL si in so ritterlichen sach 
gebaren: ,owe! ach nnd ach!' 
sprach diu zart gehüre, 
,her Tot^ wend iwer Iure 

8105 minen man hie sterben? 
mich ze angesiht enterben 



aller miner sselden sns? 

ach lieber man, waer dir min kns 

zehelf an dinem mnnde!' 
8110 nn het er an der stunde 

genaiget aine lantzen, 

mit sinen kreften gantzen 

er sprangt her mit dem mnsin: 

der Minnen k&nc von yaninin 
8115 wider rait im nf der tynst, 

dem er die lantzen durch die brost 

stach daz er zer erden yieL 

also Sturmwinde grozen kiel 

werfent durch der &nde flut, 
^120 SUS Wildehelm mit dem rosse w&t 

durch die punder krefticlich, 

biz manic k&nc do sich 

unminnenclichen gräst^ 

der stich mit slage wüst 
8125 hurta! hurta! wie da war 

zesamen sich die baide schar! 

schalmy, bnsun, tanbur 

hört man da &berhur 

daz grfisenlich gedözze; 
8130 die hnrtedichen stözze 

sich in ain ander mangten 

daz an ainander hängten 

die vinde als die detten. 

die rotten sich do betten 
8135 gemischt under ainander: 

swes begert der man, daz vander. 
SEuitedich kom durch den strit 

gevam, des lop dick wit 

ist erschollen verre, 
8140 der kfinicliche herre, 
[i026]der werde künc von Babylon. 

er gab mit hertem zinse Ion 



8075. funkten? 

8001. nnd] von? 

80ea sUptt er H{L), sUpfer QHaEb 
(WWgy 

8113. mann IL 



81U. kaminSTT^flft^ km^jBAlAmynGi. 

8Ua als Aiim^X, Ab 80 G^6. 

8126. ir Uider H. 

8127. tmnbnien (: nberlmien) R, 
81da l^fMT G. 



113 



dem riehen künge von Trazzia. 
auch vermist er sin niht da: 

8145 er wider rait im horteclich, 
in die stegeraiff stiurt er sich, 
er fnimt im ainen wider slac 
daz er valles sich bewac. 
bald er sich erholt^ 

8150 da von der künc dolt 
von Trazzia vil swser: 
von Babylon der erbaer 
nmmesloz sins swertes bant, 
er slüg in daz im geswant 

8155 in dem satel da er do saz. 

mit Sturme do ain niwer haz 
hftp sich do anderwaide; 
disiu rotte durch jene raid 
mit maniger punder snüsen, 

8160 man hört die stözze s&sen 
als der donr dozzen. 
die schar sach man durchstozzen 
do den künc von Organum 
uf den werden kfmg frum 

8165 Jerusalemischen riehen, 
an den ward er do strichen 
mit scharpfes swertes sniden. 
we tet von im daz liden 
von Jerusalem dem k&nge: 

8170 durch die rotten junge 
nam er uf in ainen hurt: 
daz in hinder sieh do schürt, 
daz widertet der degen frum, 
der riebe künc von Organum, 

8175 des ros do kam unschrevels: 
sins kursites wefels 
lutzel bi ainander blaip, 
die siege so vesteclieh er traip 



daz sieh die ringe losten. 

8180 baide k&nge trösten 
[losälsich ir keckes mütes, 
biz daz des roten blütes 
von in vil wart gegozzen; 
ain slac frumt, do entslozzen 

8185 vü wart der niete bleche, 
von Jerusalem der freche 
wart grisgramen als ain eher: 
durch heim, durch haupt nutz uf 

die leber 
er do von ainander spielt 

8190 von Organum den künc, er wielt 
kaines lebens mere. 
hurta! do wart auch sere 
Grevohten von ir mannen, 
man sach die stürm vanen 

8195 baid herlieh halten: 
die haiden ungezalten 
striten so wol ze baider sit, 
ich wsen daz nie herter strit 
würde denne was alda. 

8200 der künc von Alanya 

kom durch die wal alher gevam 
(in dem bläte manic dam 
gezett was uf die grün) 
uf den künc kün 

8205 Melyehpfat von Gemelle. 
in des libes velle 
maz er wunden grozze; 
zwen hurteeliehe stozze 
verhängten si den rossen, 

8210 ane draben, hossen 
si ainander trafen, 
schölt ich mit hulden strafen 
die Aventur, des luste mich, 



8163. orgalom LH; die Hsa. achwanken 
€mch sonst ztoischen n und 1. 

8164. dem w. künge nur G. 

8165. von J. r.? 

8170. innge GQiHa{L\ yinge^, viage 
^YWg, ringe H\ l rünge? 

I>«ataoh« T«xto dM Mltul«lt«n. UL 



8175. nnschrayels nur G. 

8185. vü wart Gr, ward vil H, besser: vil 

(jCin Schlag löste viel Plättchen') die Übrigen? 

8190. den k. er w. nur G, der kttng w. 
die übrigen. 
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daz si zwen werde k&nge sich 
8215 so gitlich liez erm&rdeiL 

daz ros mit kreften für den 

künc er do bangt, 

mit siegen er do erlangt 

den künc von Alanyen: 
8220 er slüg in daz die spanyen 
[103b] ies helmes sich encluben. 

die k&nge ain ander bngen 

mit kraft über die satelbogen: 

ein scharpfer slag kom do geflogen 
8225 der dar mit kreften wart getriben 

daz sich blech, ringe, nagel riben 

ze yallen nf die gr&ne. 

mit nide tet daz der k&ne, 

der künc von Gemelle. 
82ao mit vriem müt snelle 

ward im daz virider golden: 

Jens arm stark do holden 

ainen slag so fraisam 

dorch den werdelichen man 
8235 daz ahsel und rngge brach. 

diser jenen wider stach 

daz ez baidenthalp gie dnrch in. 

bewiset von der schrift ich bin 

daz si do baide lagen tot: 
8240 nu sage ich erst von strites not 
Vrau Aventur! sit daz ir 

wellt die nnmüzze mir 

fügen daz ich fürbaz jage 

in der aventüre sage, 
8245 so dörft ich wol me sinne. 

wie schol ich nn beginne 

in minem hertzen alles daz 

hie geschach nnd waz 

aventür in noch geschiht? 
8250 fürwar! der sinne han ich niht; 

doch gib ich guten willen dar. 



na zu, ir künge! nemet war: 
sich hebt ain niwes striten erst! 
Melchinor der künc herst 

8255 alrerst kom do in gevam 
mit den werdeclichen schäm 
nf den künc Nntschier 
von Capadocia, der schier 
hnrteclich bestanden wart: 

8260 in der selben pondervart 
[iO^a] was anch der küncliche man 
von Zyzya und Walwan, 
der do Aglyen solte nemen. 
Wildehelm, des mahtn dich wol 

Schemen! 

8265 schol er sus werdlich vor dir 

haben, 
so wil ich nymmer me gesagen 
kainen pris von diner tat, 
ob in din müt hie leben lat 
IVn sah man die stnrmvann 

8270 nngehinrlich zerspann 
von der hurte wanken, 
die starken, niht die kranken, 
sich übten als zwai wisentier, 
Melchinor und Nutschier: 

8275 die künge baide wunden sich 
durch die herten siege, stich 
biz si zesamen kamen, 
diu örsh si baide namen 
mit scharpfen sporn siegen. 

8280 der zorn sich do regen 
in hertzen wart do baiden: 
si wolten daz kain schaiden 
da würde ez taet denn der tot 
ain slac der vil des blütes rot 

8285 flozt durch diu blech, 
den slüg der künc frech 
Melchinor Nutschiere: 



8217. = banckte HWWg. 

8229. kün nur O, 

8232. = ame Bt d. holten WWg. 



8270. rieh Eerspannen R. 
8a7a strabten H. 
8276. ätrK 
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ainem wilden stiere 

sin wer di wart do gelich, 
8290 nf den künc rieh 

er gevaerlich siege tet 

in der grün do ain bet 

wart Nutschier dem k&nge bekant: 

in slüg Melchinores hant 
8295 daz er von dem rosse viel 

und im daz blät durch heim uz 

wieL 
sus wart diu vraise sich braiten. 

die starken siege laiten 

do manigen zu der erden. 
8300 nu heten sich die werden, 
[i046]künc Weif und Wüdehelm, 

ain ander durch des staubes melm 

snelleclich erblicket 

von in do wart gezwicket 
8S05 ir baider örshe lanken, 

man sah si winken wanken 

biz si zesamen komen wider. 

künc Weif fürt ain gevider, 

zwair grifen flügeL 
8310 diu ros si bi dem zügel 

baidesamt namen: 

hurta! waz blütes samen 

von in do wart gegützet! 

si sahen do beslützet 
8315 wol den künc Walwan 

von manigem werdlichem man: 

er hielt in starker storie, 

bi im hielt diu glorie, 

sin sweher künc Agrant; 
8320 manic vrecher wigant 

hielt bi in under irm vann. 

als ain leowe an ainer lauen 

sa4ih man sie grisgramen. 



su^ kamen sie zesamen, 
8325 Wildehelm und Walwan. 

du rainiu Agly! wen wiltu lan 

gesigen hie an sterben? 

man sah si baide werben 

nach prislicher tat; 
8330 die schüffen Minnen rat. 

IVu dar! nu dar! wes bit ir nu? 

kert hurteclichen zu, 

Sit iu ist an ain ander haiz! 

ir müzzet blutigen swaiz 
8335 durch Aglyen switzen. 

man siht so schone sitzen 

ir bilde in jenr zinnen: 

wer wil von ir gewinnen 

daz lob under iu zwaien, 
8340 dem wil si hiute haien 

ze Ion ir minne süzze, 

diu süzzen kummer büzze. 

her Wildehehn, halt uz! nu dar! 

seht, er haltet in der schar 
[i05a] der lip und liep iu nimt wol 
8346 und der iur amyen sol 

mit wibes trutschaft niezzen! 

ir baider march si liezzen 

gaen ain ander dünsten 
8350 als do waer in brünsten 

der tiuvel mit dem helle für. 

als daz weter die schür 

in hol gebirge senket, 

also wart gebrenket 
8355 durch die punder biz daz sie 

zesamen komen. hurta, wie 

werdlich gevohten wart 

von der schönen Aglyen zart! 

der werde Wildhehn von Österlich 
8360 der daht: ,sit daz Grot mich 



wer di nur O, wer die Übrigen. 
8322—8325 nur in H. 8322. amen. 
8327. an] oder L. 

8340. haien] ir mayen Hf, saigen u. ähnl. 
die übrigen. 



8341. kusche gen ze süsse H. 

8342. d. s.] das es im H. 

8358. von QWgHb, vor die übrigen. 
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^^^^^^^^^^^^B^^^^B 


^^■H 


^^^fe bat getragen her zu dir, 


beim, wapen, blech, ringe, ^^^| 


^^^H SO mästu ain lazen mir 


8400 der slac sanc in die siten linge, ^^H 


^^^H miner sei vrawen*^ 


lunge^ miltz do uz im viel, H 


^^^y hertes veliteti scliawen 


dai nach ain brunne bliites wiel ^^H 


^^^^ 8365 moht man von in baiden, 


uz hertz und uz adern^ ^^^1 


^^^H der kristen und der haiden 


diu zunge im do wart ladem, ^^^B 


^^^H^ atriten bald nach ricbem lone. 


8405 daz baupt naigt er gein dem ■ 


^^^■B Wildehelm ab die crone 


wasen. fl 


^^^^^" slfig die er fnrt nf dem heim. 


er slüg im ab munt und nasen, H 


^^^^ 8370 in dem strite wart aiü gelm 


daz brüst bain er zerstuekt, ^^H 


^^^K von ir baider siegen 


der dritte slag do druckt ^^^M 


^^^H da^ sich die diinf^te wegen 


lancben dem ross enzwai: ^^^B 


^^^H durch heim in oren mohten: 


8410 man hört da maniges haidens 1 


^^^H ir Stiche, ir siege tobten 


scbrai ^^ 


^^^^ 8375 dem tiuvel in der belle. 


clsegUchen schrien. ^^H 


^^^^ Wildehelm und sin geselle 


,noch Isestu mii* Aglven!' ^^H 


^^^H trihen ain ander bin und her. 


sprach Wildbelm Ton Österrich* ^M 


^^^H Walwan nach sines hertzen ger 


vi'ütig riht er von im sich ^^^M 


^^^^^^ slfig durch den schilt in uf die 


8415 uf den k&Bc Ägrant, ^^^1 


^^^^^B 


den werlich er do gein im yant ^M 


^^^^^ 8380 man sach diu ros in blüt waten 


kuncliche halten. ^^^| 


^^^- ain hant ober die visserlaich. 


er enpäe den wol gestalten ^^H 


^^^H^ Wildbelm gab Walwan ainen 


mit ainem starken straiche: ^^H 


^^^^H 


8420 Wildhelm im daz gelaicbe ^^H 


^^^^H zwischen bals und lip: 


ab swanc da der schilt an hienc, H 


^^^BP waer Agly sin wip 


hi dem hals er in gerienc, H 


^ r^<>5^] gewesen, ez w^r im worden snr. 


daz swert satzt er im uf die brüst, ■ 


^m 8386 der vlins bert saz als ain mur, 


er wolt ez mit des armes tjnst fl 


^^L des groxen straiches aht er niht: 


[t06a]m in han gestecket; ^^H 


^^^^ däz ros gein Wildhelm die riht 


8426 er bet in auch gestrecket ^^H 


^^^" kert er und stiez uf in. 


uf des orss hindertail, ^^H 


^^L 8390 Walwan nam in sinen sin 


Ägrant der künc ane mail n^^| 


^^^H ainen slag an zwerhen helu: 


der sprach: ,nainat naini nemt ^H 


^^^H wan daz er an dem slage vseln 


sicherhait! A 


^^^B müst, er het in tot geslagen. 


8430 ich wil iu swern ainen ait ^^H 


^^H . Wildhelmes zorn wagen 


daz ich si iwer gevangen.' ^^H 


^^^ 8395 sah man do besihticlicb, 


durch die starcken drangen ^^W 


^^^^ in die stegraif stiurt er sich, 


kert er von im do ditz geschaeh. ■ 


^^^fe in die hende er daz swert twanc: 


er sach daz bertzog Weif stach H 


^^^ von dem slage do zerspranc 


8405 den der des stuimvanen pflac, H 


^^■^ 3391. heim alle mfaer (?. 


8399, mg {: ünck, lingk) SSL. ^^B 
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daz er in dem bläte lac: 

daz was der marschalk Wigrich 

des k&nges von Zyzya, der sich 

hüte ie vor schänden. 
8440 WUdhelm ez niht anden 

scholt, doch het erz gern getan: 

er gedaht daz derselbe man 

in ab dem banm holte, 

davon er enwolte 
8445 im ze laide fügen niht 

mit kfinc Weif er do die riht 

kert durch der vinde schäm. 

do sah er gegen im vam 

den werden künc Alyant, 
8450 den het ain künginne gesant 

dar durch prislichen rüm: 

er was der minne fruhtblüm, 

diu het an in ir pris gelait. 

daz aller schönst wafFenclait 
8455 daz äuge ie beluhte, 

fürt er: swerez sach, den duhte 

daz er wser ain engeL 

von golde manic Stengel 

übergie der tockmodel, 
8460 da zwischen manic richer schodel 

von siden was gestecket. 

ain griff was zerflecket 

uf sim helme schone; 

jlona, vrawe, lone!' 
[106b] stimt dem grifen an der brüst. 
8465 sin schilt nach richait gelust 

was von manigem staine. 

sus Alyant der raine 

durchbrach die schar nach Cupido 
8470 daz er uf heim auch do 



sah in fiures brunst stan: 
durch daz wunder er niht lan 
wolt er kaemsn an in, 
in duht des scholt er gewin 

8475 bejagen und alle ere. 
er müst sin chere 
gegen Wüdhelme wenden, 
wan er sach den genenden 
die prise alle legen in. 

8480 er rief in an: ,ker her! ich bin 
dester tiurr ymmer me, 
tun ich ritterlichen we 
dir, sit du bist so mütes balt 
und so vintlich gestalt!' 

8485 Ey Agly und Elene! 
ir wellt die zwene 
ritter an ain ander weten? 
für war! so wil ich in st«ten 
daz iwer ainiu witwe wirt, 

8490 Sit ir manhait niht verbirt 
ze sterben durch die minne. 
ich wolt die gewinne 
würden ze baider sit verbom. 
diu örsh mit vier scharpfen sporn 

8495 wurden do zesamen braht: 

vrau Venus, wes habt ir gedaht 
daz ir den süzen Alyant 
wellet töten, der gewant 
hat hertzen sin in iwem dienst? 

8500 owe Minne! wie du grienst 
manigem in dem hertzen 
daz er des todes smertzen 
durch dich ahtet claine! 
sus wildu daz der raine 
[iora] Alyant hie vehte! 



hertse sin H, herts 



8459. tocken WgHb, docke JETo, decken 849a der nur H, 
H, deck L. 8499. hat nwr K 

8460. zodel L. vnd sin L. 

8462. zerflecket QHLHa{Q%), geflecket 8502. todes nwr K 

WgHb. 

8473. ksemsn] kerne tön WgHb ^ kam es 
Ef kern denn L, kommen HaOi. 
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8506 gein ain ander wehte 

sah man si baide ritterlicL 

ain lantz von ror do ainen stich 

uf Wildhehn haft, 
8510 er auch mit ainem schaft 

im wider galt die punder: 

die aventur hat wunder 

daz in die ruke brachen niht 

diu Minne do zesamen schiht 
8515 wider die wik herten: 

mit swerten si sich berten 

daz die ringe clungen, 

diu blecher do zersprungen 

uz der nagel nieten. 
8520 ain ander si sus bieten 

siege wurden grimme: 

man sach ir zom lymmen 

als ainn bem wilde. 

daz blät in daz gevilde 
8525 durch brassel wart gereret 

diu Minne diu leret 

tun dirre toste genüge: 

füge und ungefüge 

kan si fftgen baide. 
8530 naina, nain, schaide, 

werdiu Minne, dise zwenel 

,wem solt Agly und Elene 

sagen denn des prises danc?' 

sprach diu Minne ,swer den wanc 
8585 gewinnet under in zwaien, 

dem wil ich minnen aigen 

gefügen nymmer mere.* 

keret zu durch ere 

der wiplichen Minne! 
8540 ez wellent die gewinne 

iur ainem werden ze sur. 



hurteclichen, als der schür 

su^t mit den dozzen, 

sus ir baider stozzen 
[icmi] von den örshen sich do hfip, 
8546 ir ainer den andern schäp: 
' der swert spitz gein dem verch 

da neben an dem heim entwerch 

von Alyant kom geflogen, 
8550 daz man des helmes blech bogen 

sach von dem slage. 

daz ich nu der sage 

an dem strit mäht ze vil, 

Sit ich noch aventür wil 
8555 wunderlich vor mir han, 

darumm wil ich kurtzlich lan 

gesigen hie den ainn. 

der slac Wildhelm den rainn 

möt in sinen sinnen: 
8560 unminne er in innen 

Braht mit ainem slage wider. 

er släg in daz der grife nider 

von dem heim sturtzt: 

die arme er uf schurtzt, 
8565 er sloz die hend in swertes baut 

und sl&g in daz ez widerwant 

in des hertzen slozze, 

daz da mit manigem flozze 

blftt uf erden rert 
8570 Alyant der gert 

sanc do nider nach dem slage. 
von Athen Elene, clage, 

clage ymmer sinen lip 

der durch dich minnendiches wip 
8575 ligt so jsemerlich erslagen: 

du scholt in wol von schulden 

dagen. 



8521. grimmen nur G. 

8522. Sachs in HHb, sach in LWgHa. 

8526. Das zweite diu] siese E, 

8527. tette nur H. 

8536. dem H, die Wg, den die übrigen, 

8543. soset HWg, sÄset Oy süsent Ha, 
snaent LHa. 



8546. dem GH Hb, den WgLHai ,einer 
streifte den andern*. 

8554. spü H, vü Hb, 

8562. ktehige GHb(HaL), grife H, 
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claget, selliu rainen wip, 
Alyandes werden lip, 
der in Minnen dienst sich 

8580 liez ie schawen werdlich! 
wafen! tugenthafter man 
haidens namen nie gewan 
gaen wiplichen triwen. • 
davon er si schol riwen, 
[iOSa] Sit er ir namen ert. 

8586 swer siner lid ains rert 
in als daz zncker daz ie ror 
getrftc, sin silzzer minnentror 
verswaintz mit übersüzze. 

8590 der gallen bitter tuzze 
mischet mit, man moht sie 
f&r zncker süzze niezzen! hie 
lit der wibe holde, 
Alyant, der Minnen tolde 

8595 der blünde was mit frühten. 
von sins adels zühten 
IViht wol vol sprechen kan min 

mnnt: 
ob griez an wildes meres grnnt 
gftt und ungut kftnd gewein, 

8600 sin gftte kftnde niht gezeln, 
ob ez menschlich spraeche. 
f was an im raeche 
hertzoge Wüdehelm von Österrich, 
so wölt ich selbe triegen mich: 

8605 in zwank me Minnen not denn 

disn: 
da von er Nutschier mangen risen 
ersläg durch sin amyen, 
die k&schen fruht Aglyen, 
durch die slüg er auch Alyant 



8610 ach, was nu jamers wirt gemant 

von Athen diu kftngin! 

wan si in hertzen minnet in 

mit wiplicher staetekait 

ach owe! ach ach, hertzen lait, 
8615 waz fftgstu zwischen lieben 

der lib und hertzen clieben 

mit gunst wil nah ain ander! 

min herz erbander 

zarten k&nginne 
8620 daz der tot ir minne 

wil so sürlich gelten, 

daz alle maister melten, 

si möhten niht gemalen 

die s&ften fremden quälen 
[108b] ^e si traip da si enpfant 
8626 daz der k&nc Alyant 

was in ir dienst erslagen. 

si sprach: ,min haupt schol nime 

tragen 

krön: ich bin diu arme! 
8630 ach hertee, dich erbarme 

über den lip und brich enzwaü* 

sie lie so claBgeliche schrai 

daz der tot ir hertze spielt, 

und Sterbens für daz leben wielt 
8635 Owe, ach, ir rainen wip! 

owe, claget im lip, 

Sit si so tiur geben kan, 

triu gein triu hat gelan, 

hie durch lieb erstorben! 
8640 ir werder lib erworben 

hat in ymmertriwe: 

besezzen si ist niwe 

in hjrmelrich vor Gots gesiht. 



8587. id9 = aXLeB HHaHbWgL. tot H 
HaL(nbWg), tor O, 

8590. tuzze G (Wg), tosae Qi, tüße Hb, 
drüße Ha; besser: rüse H? 

8600. kündez? 

8602. sagt ich was H, wan ich Hb(Wg), 
was die übrigen; der Sinn ist jedeafaUs: ftoollte 
ich Wilhelm um seinetwillen strafen, so , . ,* 



8618. = erban der; yergan deT Hb (Wg), 

8624. B&ften wemden G^ sanften bernden 
H, werden süftzen HbHaGi(fVg). 

8629. bin fehlt nur G. 

8630. hertze H, herre die übrigen. 
8637. gelten H. 

8642. si ist GWg^ ist sie die übrigen. 



H^ 120 ^^1 


iP^^H 


^^^F zwar ez t^eteii ietz niht 


hat als ain urint? ^^H 


^H 8645 die Yrawen süinlick 


86^ ach Got! wie nnrerstanden sint ^^H 


^^^^ w^Y ich des gfutes rich^ 


die lüte an manigen Sachen, ^^^M 


^^^H ir trutsctiaft ich gewünne 


daz si ir wirde swachen ^^H 


^^^H e daz ich mkh versiinne 


durch willen Taiges götesi ^^^| 


^ nnun alle die lieb die ie wart. 


ich gseb des minen mätes ^^^| 


^M 8650 Tor den die wiplich art 


8685 minsten sin niht umm des g&t ^^^M 


^Ä^ haut, sprich ichz mit hulden: 


der lib und sei niht tut ^^^| 


^^^^ die zihe ich niht der schulden. 


kain ere und den Ifiten! ^^^| 


^^^B ich main die durch g&t sieh 


pti! ir vaiges träten ^^^^| 


^^^P swachen 


vor Got si Terwazzen! ^^^| 


^K an manger hande lachen, 


8690 hie mit wil ich lazzen ^^^| 


^H 8655 und die zu trutschaft nemen 


dise rede and komen wider ^^H 


^^L die sich in wider zemen. 


mit dem getihte do nider ^^^| 


^^^H wa nn tugenthafter mflt? 


lag der werde Alyant 4^1 


^^^B hat ain horerohter gut, 


tot von WUdehelmes hant ^^^B 


^^^V si minnent in für werden man. 


8695 WTu kam in die nntlichen schäm 1 


^V 8660 er si haltz, crump oder lan, 


entwerhs tievellich gevam ^| 


^^^^ hat er gut, er wirt gereht^ 


der ki\nc von Morlanden^ ^^^| 


^^^H man Traget niht yon sim geslieht^ 


er fürt in sineu handen ^^H 


^^^B o]} in si togent angebom. 


ain stritackst waislich, ^^^| 


^^p des wil ich in des lasters dorn 


8700 mit der kert er rihte sich ^^H 


^M [109a] noch dick in hertzen stecken: 


nf den kAnc von Asja: ^^H 


^M 8666 man scholt si billich sacken. 


er het ze tode erslagen da ^^H 


^^^K ez wf^r man oder wip, 


baidin ros und man, ^^H 


^^^1 swelh umme gdt ir lip 


denn daz im ze helfe kan ^^H 


^^^P so IsBsterlich verkaufen. 


IJOs&]siner brüder zehen; ^^H 


^ 8670 des siht man noch har ranffen 


8706 man hört sie lützel Sehen, ^^H 


^^^H manige die die liebschaft 


si retten in mit striten. ^^H 


^^^H und der süzzen minne kraft 


kftnc Lot der Hoabiten ^^H 


^^^1 gefugt niht hant zesammen^ 


kert auch mit sinem her an sie: ^M 


^^^^ und reliten sit vertammen 


8710 jenr slüg, der disen vie, ^^H 


^^1 8675 si an sei an libe. 


sus sluzzens in ain ander sich. ^^H 


^^^H waz scholt mir ze wibe 


jSlaha! mordal yaha! stich !^ ^M 


^^H ain wip durch gfii diu doch niht 


schrai da maniges liaiden munt: H 


^H 


des vanlis herre zestunt, ^^H 


^^^p wsBr? und auch ain man der mät 


8715 der werde künc Salaphat, ^^H 


^^^^ 6654. Sachen 9i. 


8700. ^t nht^WWgEbiQi), 1 


^^H mm. er HEü, he Gi, ez GOVaMh). 


6705 f. zehen siner brudei Ir UBveizagt H 


^^H 86Bt lüt E, lute die die ^trigen. 


mäder M, H 


^^^^1 8667^ besia' woJd: Tnder nur M, 


8714 r^v:äi\s EWL(Wg). M 
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die hurt da in ain ander wat 

daz manger da lag werlich tot; 

der Ammoniten k&nc Lot 

lag auch in dem walais. 
8720 alrerst hüp sich diu vrais 

von den dienstmannen: 

Melchinors stürm vannen 

wurden die herren warten, 

graven Siniur sin zarten 
8725 uz den handen daz er viel. 

in der hert manic schiel 

geslagen wart uz ysen, 

man sach den alten grisen, 

den graven von Tryanden, 
8730 den vanen mit den handen 

zucken wider in den stürm: 

sin ros daz want sich als ain wurm 

durch die herten punder. 

swer do gehabt het zunder, 
8735 er het vil viurs enpfangen 

uz herter helme spangen. 
Hurta! wie do gevohten wart! 

ze baiden siten ab gezart 

wart do kursit, cobertiur: 
8740 man sach si als daz wilde fiur 

limmen in dem grimmen. 

diu vraise wart do stimmen 

manic groz gedözze, 

hurticlich gestözze 
[iiOa] wart do wider gölten: 
8746 ritterlich si dolten 

scharpfer sweite sniden. 

man sach do nihtes miden 

Wildehelm und künc Weif, 
8750 si slügen daz die blömen gelf 

roten schin gewunnen. 

der junge küinc versunnen 



Wildomis fftr auch mit in, 
er het prislichen gewin 

8755 erworben in dem strite: 
er was ze baider site 
gewesen der besten ainer. 
do wolt niender kainer 
des andern zage wesen. 

8760 sus in ain ander kresen 
sah man si in dem strit: 
die enge machten wit 
Wildehelm mit siner schar. 
,warta, herre! wara war! 

8765 wer ist der mit dem kinde? 
er ist so gar geswinde, 
er sieht alles daz in kumt an, 
von siner haut ist manic man 
gelait hiut uf die erden.* 

8770 ,ez mfiz gevohten werden 
alrerst!* sprach Wildomis. 
do wart ritterlicher pris 
alrerst do begangen: 
künc Jory wart gevangen 

8775 von Wildomis dem jungen, 
der swerter orter clungen 
in der heim herte: 
der künc von Marroch kerte 
da Aber si mit sinem her 

8780 biz daz si wurden ane wer. 
IVu keret zu! si fliehent! 
mit gevert si schiehent 
gein der stat ze Smima. 
nu dar! nu dar! von Zyzya, 
[llOb] ir Sit entworht mit iwerm her! 

8786 Wildehelm in der glaise ker 
wart sich mündem erste: 
von Zyzya der herste 
künc sidi im gevangen gab. 



8724. graven sininr sin zarten {daasdbe 
am Bande noch einmal in ganz kleiner Schrift) 
Gj ähnlich WWgHaHbOij wann si in z. L, 
wan si in nyder z. H. 



8729. tryanden OH Ha, tiranden(7) W 
WgLHbOi; vgl. Varr, zu 9046: tyriande S, 
stirande WWg. 

8749. kttnc] den jungen K 



^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^H 

H ^^^^^H 


■■J^H 


^H 8790 durch die ponder ane drab 


sach nach ir gewouhait, ^^^| 


^^L ilt er nach der fluht wit. 


disem liep, jenem lait ^^^| 


^^^ft die keiten zu derselben zit 


was do der gelingen; ^M 


^^^H ze Sniiriiä in mit allen schäm: 


S830 man sah si rayen, springen; 


^^^f Wildehelm mit in kam in geyarn 


busunen^ Tloitener, 


^ 8795 mit sinen gesellescheften; 


schalmjen, bucker 


^^^H die porten si mit kreften 


hört man do uf schellen. ^^h 


^^^H behüben, biz von Marroch kaii 


nach vr^euden sich stellen ^^^| 


^^^1 der kirne imd alle §in man. 


8835 sah man do die geste: ^^H 


^^^^ I>er stat lüt zu lieffen^ 


sus lebtens in der yeste. ^^^| 


^^^^ 8B00 si schriren und riefien: 


T>ie künige do mit häte ^^H 


^^^ft ^kert tber die mordser 


besatzt man, nach gute ^^^| 


^^^H die uns manig hertzenswser 


sah man werben meBngellch: ^^^| 


^^^B in Frigia hant gemachet! ^ 


8840 Wildehelm bet sieb ^^H 


^^^P sie w^ren auch geswachet, 


varndes gutes erwegen^ ^^H 


^^^^ 8805 denne daz Wildehelm gevienc 


sin hertz audei^ gutes pflegen ^^H 


^^^^ ain keten diu daz tor durch gienc, 


wolt niht denne Aglyen, H 


^^^B biz si zesamen kamen: 


doch satzt man den frien ^ 


^^^H die hurt si do namen 


8845 ze hauptman in die stat. 


^^^™ in die stat und slflgen nider 


we! was er hoher eren hat 


^K^ 8810 alles daz sich satzt wider. 


gewuimen in dem strite! 


^^^K ir kraft wart Aber huren: 


er was ze baider site 


^^^B tum und statmuren 


vor allen verre der beste, 


^^^P von in do wart besetzet, 


8850 er het die höhsten geste 


^K doch maniger e geletzet 


die do gevaugeu waren, 


^m 8815 ward e daz gesh^elia 


Agranden den claren, 


^^^ manic cleinöd w^he, 


der trut Agljen vater, 


^^H golde und gestain do fanden wart; 


gevangen dennoch batet 


^^^H iederman uf sin vart 


8855 den riehen kfinc von Trazzia^ ^^h 


^^^P gahet nach gei\inne: 


er het auch manigen alda ^^H 


^■^ 8820 diu junge küngiune 


gevangen des ich niht enmac ^^H 


^^^L Agly daz wol verclagt. 


gezeln, imd der do tot lac ^^H 


^^^H der disen jenn jagt, 


von siner ellentbaften haut ^^H 


^^^P biz ez wart alles fiberkomen: 


8360 von 2^yzya kftnc Agrant ^^H 


^^^ 81 viengen manigen künc frumen 


spracli zu dem kunge Melchinor: ^^H 


^H [lila] die in eatrunnen warn, 


,herre, ir habt gerennet vor ^^fl 


^M 8826 mit den man si gebarn 


mir an miner werdekait; ^^H 


^^^^ 8804. weren S(H), werdent die übrigm. 


8853. der trutt M, der trautten Sy der 1 


^^^V 8?Ö5. die uf den tum w, H, 


reiueB Ha{Gi), fehlt in den übrigen. ■ 


^V 8832. bucker Gj tainbureT« Hj buckiercn 


8858, do toi GHb, die dot Fa, tod d* ■ 


^H (; floietieren tr, ähnl) die ühri^en. 


MW^GiiLW), dot S, ■ 
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[md] 

8906 



8910 



ir habt gefftget hertzen lait 8900 

[lUb] mir an minen lüten; 
8866 doch mir diu lait erst n&ten 

do ich sach miner tohter man, 

von Frigia künc Walwan, 

ze stücken so ser zerhawen. 
8870 zu dem het ich min vrawen 

her braht und min tohter: 

vor iurm gewalt enmohter 

si hie niht beslafen. 

wafen, ymmer wafen 
8875 der jaemerlichen raise! 

die witiwe und waise 

ist worden ze der hohzit 

und mir ain sftftbemder strit 

ane alle mine schulde! 8915 

8880 ich wond ich het iwer hulde, 

Sit ich in tet nie kain lait: 

was moht ich daz in wider sait 

der min tohter scholde nemen? 

iur k&nclich ere mac sich Schemen 8920 
8885 daz si an mir begangen hat! 

hauptet mich, daz ist min rat! 

für war, und lazt ir mich leben, 

man siht mich jrmmer darnach 

streben 8925 

daz swachen mag iwer ere. 
8890 ir habt getobt sere 

daz ir mir habt widersait, 

erslagen mangen und gejait 

her in mins suns veste: 8930 

wart ir ie der beste, 
8895 dem hat ir ungelich getan. 

swie ez mir darumme ergan 

schol, so wil ich reden daz, 

ich ger doch lebens niht fftrbaz.* 8935 

Do sprach der künc von 
Marroch: 



,lieber herre, habt ir noch 

gesaget iwem gebresten? 

iur sinne daz wol westen, 

do ich den künc Walwan 

anrait, der iwer tohter Äan 

scholt zu ainem wibe, 

der mir von sinem libe 

hiez wider sagen ainen man 

den ich iuch wol gewisen kan. 

auch hiez er von den vriunden sin 

wider sagen: herre min, 

waz weitet ir iwerr tohter da 

ze gebenn dem künge von Frigia 

denne durch vriuntschefte, 

davon iwer helf crefte 

iwem weg her wurden pfeden? 

herre, ir mfthtet wol anders reden, 

waer ez in iurem willen: 

minen zom stillen 

wil ich, Sit ir gevangen sit* 

der künc an derselben zit 

hiez sinen rat besenden, 

ez wart nach dem eilenden 

Wildehelme auch gesant: 

si kamen alle dar zehant. 

Der künc sprach: ,ir herrenl 
waz rat ir minen eren 
wie ich mit disem künge tu 
der ain hat gesprochen zu 
mir ze vraevellichen? 
von Zyzya den riehen 
künc ich do maine: 
er gibt ich hab im maine 
und mort an im begangen, 
er scholt billich hangen 
darumm: waer er so ahpaer niht, 
ich hieng in zwar an ain wid. 
doch tut ez im ain tail not: 



8904. hon J9S, man die übrigen, 
8906. der = daz er. 
8912. zu geben S, ze gend H, gegeben 
XJHa, geben HbWWg, 



8915. wnrdet Ö, wider L, worden 
(wnrdent) die übrigen, 

im fehlt allen außer G. 



^L 124 ^^^ ^^^B 


^■^■1 


^^^H von um hie maniger liget tot 


besaut? daz schält ir sagen mir, H 


^^^f der smiti ricli erte. 


lieber harre, müget ir H 


^ 8940 auch h6r ich so herte 


nüt mir ihts gewerben^ H 


^^^H tugeiit YOn im sagen 


daz laz ich niht verderben,* ^ 


^^^H daz khz im ynl yertragen. 


8975 do stunt der künc Melchinor 


^^^H nu rat wie wir mit im leben^ 


ob den klingen enbcr, 


^^^^ daz wir im k&rtzlich ende geben, 


er sprach: ,kunt ir besinden, ^^^h 


^H [mh] daz wir ze lande kernen widerj 


mit mser kuust vinden ^^H 


^H 8946 unser ere iht legen nider!' 


wie ir von uns ksemet, ^^^| 


^^^H ain wiser herzöge, der was gra, 


8980 e daz ir lihte naemet ^^H 


^^^H sprach: ,herre, der kÄnc von 


grozzer schaden mer? ^^^| 


^^^H Trazzia 


wir wellen die wider ker ^^^1 


^^^^ ist auch hie gevangeu: 


haim ze lande wenden, ^^^| 


^H S950 lat iuch niht belangen 


wir werden iuch versenden, ^^^| 


^M und lat mteh nach im ritenl 


[113a] ist daz irz für komet niht; ^^H 


^^^K ich waiz wol daz sin biten 


8986 auch wellen wir enmlit ^^^| 


^^^B kumt in ze gut. 


macheu alls daz rieh/ ^^^| 


^^^B so wislich liöt 


^uu yart sitlich!^ ^^^| 


^^^ 8955 vindet er ze aller stunt. 


sprach der kunc von Trazzya, ^^H 


^^^^ ich waiz wol daz er vint den fant 


8990 ,min herre, der künc von Zyzya, H 


^^^H der nach iurm willen wirt: 


bi iuru huldeu sprich ich daz, H 


^^^B sin wiser sin daz niht yerbirt.^ 


lat ez sin ane baz. H 


^^^" T>er kiinc sprach: ,ez ist mir liep! 


er hat me riebe denne ir haut: H 


^m^ 8960 wser ez ain rauber oder ain diep 


wird daz in haideuscheft erkant ^^H 


^^^^ der gfit lere gsebe nür^ 


8995 daz ir in hie erslüget, ^^H 


^^^B ich volget im: doyon ich dir 


davon ir lutzel trfiget ^^H 


^^^P gan wol nach im ze ritenJ 


ern oder rdmes. ^|H 


^V zu denselben ziten 


daz ir in sdns richtttmes S 


^M 8^65 der künc von Trazzya wart braht^ 


beschatzet, daz stund iu niht woL 1 


^^L als ez mit rate wart gedaht 


9000 iwer knnclich gnade volgen schol ^H 


^^^fe do der kfinc von Trazzya 


minen rseten, so ml ich ^^H 


^^^1 kam in des küuges rat, da 


raten daz er gAtlich sich ^^H 


^^^P ward er enpfangen wlrdeclich. 


hie mit iu yerrihtet: ^^H 


^M 8970 er sprach: jherrcj warnmm hat ir 


min sin daz wol betihtet ^^| 


^^^ mich 


9005 wie daz belibet stset, ^^H 


^^H 8940. gelierte S, gehörte K 


8977. besynnen HSL. H 


^^^M d^S. in n^r G. 


8997, alder H. ■ 


^^^^ 8946. und u. alU aufser G. 


8999. ge&chatjst^nt H, be»chat«tent Ha, ■ 


^M 8951. IV Ö, nßi HS, mich dk übrigm; 


beschatzet (= beschatzetet) die übrigen. H 


^m vgl 7. 8963, 


M 
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volget ir der raet' 
Er sprach: ,inin herre, künc 

Agrant, 
hat manic rieh und gutiu lant, 
so ist er auch wol iur genoz, 

9010 swie erz in disem strite bloz 
ein tail von iu si worden, 
wir schüln zesamen horden 
den grösten hört der ie wart: 
daz ist der minnecliche zart 

9015 Agly und Wildomis iur sun, 
so ist in aller haiden t&n 
so maehtic nieman als ir sint 
lat uns iwer baider kint 
zesamen geben, so wil ich 

9020 fiigen in alliu diu rieh 
diu gein Zyzya hörnt: 
iueh selber ir niht tömt, 
mit namen si iu genennet sint 
diu juncvrau ist ain ainic kint 

9026 und erbt ez und nieman mer. 
[113b] ez ist iur baider er, 
volget ir dem rate min. 
Frigia daz rieh schol auch sin 
ir, daz ist ir uf gegeben. 

90ao bedenket iueh mit sinnen eben, 
so wil ich die wile gan 
hin uz für die tür stan, 
biz ir iueh bedenket: 
wie ir mir denne lenket 

9035 die rede, dar nach riht ich micL* 
mit der rede hüb er sich 
und gie uz für daz palas. 
manic wiser künc darinne was, 
die duht alle sin rede gut: 

9040 ez wart veraint ir aller müt 
daz si ez dem künge rieten. 



,herre, ir müget gebieten 
allen küngen die nu leben, 
lat ir diu kint zesamen geben' 

9045 sprach der hertzoge fri 
von Triande: hie stfint bi 
Wildehelm von Österrich, 
des hertzenlait alrerst hüp sich, 
der künc ward überwunden 

9050 von dem rat ze stunden 
daz er ez wolt z& lau gan: 
do st&nt der arm eilende man 
als er niht lebens haete. 
mit vesten aiden staete 

9055 wart diu gemahelschaft geswom, 
dar zu von Trazzya erkorn 
der kung >^"art zu dem ayde: 
Agrant do kom uz laide 
von siner tohter wegen. 

9060 ach, waz jamers pflegen 
werdent nu die armen! 
ach Got! la dichz erbarmen 
daz liep liebe so kume wirt, 
und daz aller lieb enbirt 
[114a] dem wirt gefüget lieben 1 

9066 nu hertz, la dich elieben 
mit jamers herten chilnl 
wa Tot? nu zu! lat iln 
iur kraft nach den zwaien! 

9070 ach, waz jamers-schraien 
macht ir, vrau Minne! 
ich bin iu in dem sinne 
ietzunt also reht vint. 
daz ir so verre gehuset sint 

9075 von mir, daz hilft iueh für war, 
und het ich iueh bi iurem har, 
ich lerte iueh minne tücke. 
nu Sit ir mir so flücke 



9010. erz G, fehlt Jff, er die Übrigen, 

9025. ez] uns H(S). 

9057. der knng nur E(ß)f fehU sonst. 



9068. kume GEb(Ha), kome HW, 
kommen Wg, kant L. 

9067. hertien dUe au/ser Q. 



H ^^^^^^^^^^ 


■^^H 


^H worden daz ich iuch mht mac 


schul ligen by ^^^H 


^H 9080 begrifen. owe, jamers tac 


91 1& Wildomis dem künge juuge^ ^^H 


^^^ habt ir Iiie den gefüget I 


ez niüste zwalr rosse Sprunge ^^^| 


^^^ft an niht iu genüget. 


mit ainer tyost wenden I ^^^| 


^^^H weit ir in noch me laldes tüji; 


schölt ich den eilenden ^^H 


^^^V zwischen mir und iu kain sän 


so jiemeriicben lazzen, ^^^| 


^H 9085 wirt njmmer mere. 


9120 ich müzz sin verwazzen! ^^H 


^^^^ schol Agij diu here 


ich vinde noch e manigen funt ^^H 


^^^H werden ainem andern man 


e den geröselierten munt ^^H 


^^^p dem si ir liebe niht engan^ 


ymmer man gektis.se: ^^^| 


^^^^ pfi! so sit ir ungensem. 


min getusch tüsse ^^^| 


^^^^ 9090 in ist doch baiden widerz^m 


9125 muz e vil darunder! ^^^| 


^^^H a^lliu liebe diu ie wart; 


miner süzze zunder ^^H 


^^^H ietwederz des andern zait 


wirt niht also gestrichen. ^^^| 


^^^H trut in sinem büde: 


min kreft mir entwichen, ^^^| 


^^^H weit ir die machen wilde 


stat ich in der sinne^ ^^H 


^^^^ 9095 ain ander j daz stat iu niht wol; 


9190 so biez ich nimer Minne.^ ^^^| 


^^^_^ nieman iu fürbaz dienen scbol. 


nu was ez komen an die zit ^^H 


^^^H X>iu Minn sprach: ^wes zilistu 


daz man ain gestül wit ■ 


^^^1 mich 


zu der hohzit bet berait ■ 


^^^H lieber Diepreht'^ wie scbol ich 


auch was manc ahba^r wafenclait ■ 


^^V hie die grozzen clage erwern? 


9135 zersniten do sidin: H 


^M 9100 waz mag ich daz die lüte swem 


ieder man sich scbin ^| 


^^^H ir kinder hin ze geben^ 


wolt in yrawen dienst lan. ^^H 


^^^H und daz der baider leben 


vor der stat der schonst plan ^^H 


^^^p sus an Einander bftriit niht? 


was den der b^^mel bat bedaht; ^M 


^^^^ an derselben geschiht 


9140 dar in was daz gestül gemäht ^^^| 


^B [^^*] lian ieb kain schulde. 


mit richer kost zierlich. ^^H 


^m 0106 diu trutscbaft miner hulde 


die künge die beraiten sieb ^^H 


^^^L wirt in erzaiget nymmer: 


uf die hohzit alle da; ^^H 


^^^B da von so gimmer 


swaz in den rieben anderswa ^^H 


^^^m wider dine hulde noch' 


[ma] herren was, die komen dar: ^^H 


^^f 9110 swie der künc von Marroch 


9146 sust wait diu vintlicbe schar ^^H 


^^^^ und der künc Agrant 


brüderlich versünet, ^^H 


^^^P aid hie gesworn haut 


wan ir bertze grünet ^^H 


^^^ daz diu sözze Ägly 


zu hoher vraeuden glüsten, ^^M 


^■^ 9093. tfUUu L (SB). 


9135. berajt uß tüch Bydinen K aidine H 


^^^L 9093. schriber H S. 


W(Eb), 91 aidin G, üäin Hat non Beyden L. ^M 


^^^F 9121. mein ktmst m findet HS. 


9136. ^ achinen HL. H 


^K 9122. ^erosinirter S(il), rtolehten und 


9143. die fthU nur G. aUe d» GW ■ 


^H ähnlich die übrigtfL 


Qi, alle lio Ea^ die irrigen al da (aldo). ^M 


^m 9129. geiUt WWgMb, md st^rt E. 


9148. künet nrn^ M, ■ 
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9150 baz und ie baz sich rüsten 
sah man alles daz do was 
ze velde uf des planes gras, 
mit mangem zymier rieh: 
die herren alle gelich 

9155 wolten do tyustieren, 
davon man si sach zieren 
manic gute kobert&r. 

ach wa ist na der geh&r 
"Wildehelm von Österrich? 

9160 wa bistn nn? man wil hie dich 
enterben alles des dn hast 
swie du nu Aglyen last 
zulegen Wildomise, 
so werdent dine prise 

9165 in jamers hol gesenket, 
ob ez hie niht bedenket 
msenlich kraft oder din sin. 
er sprach: ,on alle witz ich bin: 
waz schol ich denne bedenken? 

9170 mich müz daz sterben krenken. 
schol ich mit angen sehen an 
daz man min liep aim andern man 
legt zft, ach ach owe! 
waz schol mir danne daz leben me? 

9175 owe claeglicher not! 
owe, mines libes got, 
nu wand ich habn erlöst dich; 
uf jamers rost nu bin ich 
erst gelait von Wildomis. 

9180 ach, süzziu Minne, du wis 

mich armen wie ich schul lebenl 
den rat müstu mii* balde geben, 
wiltu sterben wenden.* 
si sprach: ,du scholt behenden 



[115b] ain brievelin, so müz min kunst 
9186 irz fügen schier nach diner gunst: 

gehab dich maenliche! 

du bist so saeldenriche 

daz dir noch wol gelingen mac: 
9190 man müz nach süzz suren slac 

enpfahen etteswenne. 

din kindel nu enbrenne 

und berait dich auch ze schumpfen- 

tiurl 

dir git gelingen liht die stiur 
9195 daz dir wirt vraeude byen, 

so sihstu doch Aglyen.* 

"Wildehelm berait sich 

mit sim gesinde waidenlich 

nach siten der weit: 
9200 er gie in sin gezelt, 

Barrast er balde rief 

und schraip den jaemerlichsten brief 

der ie uf erden geschriben wai*t 
Melchinor nach künges art 
9205 hiez nach den vrawen riten. 

zu denselben ziten 

was ain bot uf die burch komen 

von dem man het diu maer ver- 

nomen 

wie diu sün was geschehen, 
9210 und wie man hohzit da sehen 

künclichen scholt, 

und daz man zehant wolt 

zulegen Aglyen 

dem jungen künige frien 
9215 von Marroch Wildomis. 

daz vernam ir juncvrawe Lis 

und gie zu Aglyen, 



9160. w. b. n.] aich dar zu H(8). 

9167. msenlich] dein m. M, deiner m. 8, 
k. nnd ritten s. nur HS, 

9177/1 n. w. ich haben dich (dich han) 
erlost n. b. i. erst nf iamers rost aüe au/aer O. 



9179. erst nur in Q. 

9183. mir st ÄS. 

9199. diser nur M, 

9209. der HWg. 



1 ^^^^^^^^^^B 


^■^H 


^^^K der künglime frien. 


nu waiz ich doch wol daz ich ^M 


^^^^^H si sprach: JuncYiuwe^ ir sit hin 


sah in erslahen Walwan, V 


^^^^P gegebee. 


do wand er mich gewunnen han: 1 


^V 9220 mit in am Yriiintliches leben 


9265 sch61t er min aber sin beraubt^ fl 


^^^H ist von den kungen worden: 


e w51t ich daz man mir min haubt ■ 


^^^^^^ des siht man vrsBude hordeu 


von dem übe sluge. ■ 


^^^^^H si nach ainer hohzit, 


swie ich ez joch geffige, ^| 


^^^^^^ YOE Marroch dem jungen klinge 


so kan ez nyuimer so ergen/ ^^H 


^^^r ir sit 


9260 man sach si claeglicb uf sten ^^H 


^K [llßn] geswom nnd gelobt.^ 


von der juncvrawen tröstent ^^^| 


^m 9226 jßo ist an mir getobt,^ 


ainen schrin den lösten ^^H 


^^^^ sprach Ägly und wolt sich 


biez si ir dar bringen ^^^| 


^^^H ertötet babn ^gerllch. 


und schraip uf wanes gelingen ^M 


^^^ sich juncyrau Lise nmm si sloz: 


[im] ainen brief, als do ir sin ^^H 


^^^_ 9230 ir wart daz hertz also groz 


9266 stunt, als ich bewüet bin, ^^^B 


^^^■^^ vor jamer daz ir dick geswant. 


daz nie wart clfeglicher clage ■ 


^^^^^^ diu juncyrau straicb ie mit der 


nach der aventür sage, H 


^^^^^H 


IVu was ez komen an daz zu ^ 


^^^^^p ir rosenwazzer nmm den munt: 


9270 daz der hohzit spil 


^ si wolt an derselben stunt 


scholt sieh vol enden. 


^H 92S5 genomen han ir ende. 


der kiinc den genenden 


^^L wendaj Minne, wende! 


Wildehelm do bat ^^ 


^^^ft lat disen mort hie niht geshehen! 


daz er brseht in die stat ^^H 


^^^^^^ si daht: ^ach, sölt ich In doch 


9275 die künginne von Zyzya ^^H 


^^^^^B 


mit ir tohter und swaz da ^^H 


^^^^H noch aines vor minem ende!' 


\Tawen wa^r uf FryeUf ^^H 


^^^^^ 9240 si sloz ir zarten hende 


daz er ksem mit den ^^H 


^^L^ vor laide umm die jnncwawen: 


für den könc Agrant ^^^ 


^^^fe den grösten jamer schawen 


9280 Wildhelm dem bekant ^^H 


^^^Hh wart man an in baiden 


enwas noch kaim sim diener: ^^^H 


^^^^^P den kristen oder baiden 


si wanden daz er waer ^^H 


^■^ 9245 ie geaacb uf erden. 


tot von Walwan, ^^H 


^^H^ si daht: ,schol ich erst werden 


daz hetens in ir wan. ^^H 


^^^^^H BU aber aim andern manne, 


9285 auch horten si sins nameu niht H 


^^^^^P wes sch6It er leben danne 


nennen da: von der geschiht H 


^^^^^ der so vil großer stsetikait 


wanden si er waer tot, H 


^^^" 92-50 mit triwen hat an mich gelait? 


si Westen niht daz er die not ■ 


^m e wil ich sterben williclich. 


gefüget het in allen samt^ ■ 


^^^K 9228. besser: hthm denu das sieb H(8). 


0248, er] der arme ffS. H 


^^^^^ 9229. Bich fehlt allen außer G. 


9252, ich fehlt nur G. ^^M 


^^^^H 9244. cfiBtaji dder H. 
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9290 und daz er in der stat daz amt 
80 reht werdlichen trüg, 
und daz er Walwanen slug, 
darnach den werden Alyant, 
und daz er künc Agrant 

Ö295 selb in dem strite vienc, 
und was em do begienc 
sin msenliches striten, 
wie er ze baiden siten 
gewarp, daz was noch nnerkant: 

9300 von Zyzya künc Agrant 
wand er waer ain haiden 
der im die grozzen laiden 
het getan und sinem her, 
und waer dar komen Aber mer. 
[ll7ä\ nu wart sich rüsten Wüdehelm: 

9306 swie man in jamer in sach quehi, 
doch müst er vro gebaren, 
sins gesindes rotten waren 
mit claiden wol gezieret, 

9310 auch het er geflorieret 

sich selber nach dem wünsch, 
der alt künc Sunsch, 
der künc Weifen vater was, 
von India, als ich ez las, 

9315 was der selbe herre, 
mit sinem sun so verre 
was er dar gestrichen, 
er was so hovelichen 
mit Witzen gestellet 

9320 daz er wart gesellet 

Wildehelme von Österrich: 
kosteclichen hüb er sich 
mit Wildehelm uf den wec. 
ez müst gar ain smaler stec 

9325 vor Wildhelm sin gewesen, 



er het gewaget daz genesen 
und waer darüber gegangen, 
daz er die blüenden wangen 
het gesehen die er sacL 

9330 schier er dar nach uf brach 
und der künc sin geselle: 
waer da des tiuvels helle 
gewest, er het niht vermiten 
er waer zu ir da durch geriten, 

9335 z& sines liebes angesiht 

nu kertens uf den berc die riht 
mit ainer ritterlichen schar: 
manic vrau wol gevar 
funden von in wart uf der burch, 

9340 under in was kainiu murch 
an wiplichen taeten. 
in künclichen waeten 
stündens alle gelich. 
diu künginne rieh 
[Il7b] Yon Zyzya diu stund ob in, 

9346 ane mun und ane sin 
was in jamers quäle 
Agly diu lieht gemale 
stfint bi ir als ain engeL 

9350 ahy was richer hengel 
hieng an ir und gestain, 
dar under ain hertz raine 
was verdecket mit der wat. 
ach! waz grozzer vraeuden hat 

9355 Wildehelm nach der gesiht! 
darumm west Agly niht 
daz si den sehen scholt 
nach dem ir hertze dolt 
alles daz ir laides war: 

9360 sus stfint si in der vrawen schar, 
ane mail verwollen 



9301. wand G, er w. HS^ der w. die Übrigen. 
9312. sniisch GHaHbOi, smische H, 
fünflche WWg(L). 

firowen nur H, 
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9347. stond da Jff. 

lieht] rehten W (Wg). 

st. b. i. als] recht alsam H.. 
9350. Ton golde manig kengel H. 



^^^ ^^^^^^^^^^B 


^■^H 


^^k^ in wiplichen vollen. 


ir blicke da verstrickten ^^^| 


^^^^^L 13er kÜBC imd hertzoge Wilde- 


die lieb manicvaltic, ^^^B 


^^^^^H 


9400 nu stund uf der gewaltic fl 


^^^^^^p giengen uf mit man gern gelm 


kinc was in India, 


^^^^^^ 9865 der busan und der pfifen, 


für die künginne da 


^^^^^^ man sacli diu claider slifen 


stund er uod der hertzoge: 


^^^^^fe rihlicli nach in uf erden^ 


do wart gespannen jamer^ böge. 


^^^^^H sus giengen Mr die werden, 


9405 vor jamer der botscheft 


^^^^^V hertzoge Wildhelm uod der künc, 


Wildebelmes kreft 


^^^H^ 9370 Mr die kAnginne. mfi^nc 


sah man da kranken sere. 


^^^^^^ sitzen si sie fnnden. 


do sprach der klnc bare: 


^^^^^B diu Minne mange wunden 


,retd an, her vogt von der statt 


^^^^^H schoz da ane wafen: 


9410 als iuch der kuoc reden bat 


^^^^^^^ wafen^ ymmer wafen I 
^^^^F ^5 wie knm si in erkant^ 


wider die künginne gät/ 


,nain, vil lieber herre, tftt 


^^^^^^ ir hertz si doch mant 


ir min wort durch iwer tugent: 


^^^^^^ wol da^ er m wsere: 


ir hat an witze groze mugent 


^^^^^H si dnht daz si nie swsere 


9415 und sit uf alle sache münc/ 


^^^^^V gewünne von der angesiht. 


do sprach von Indya der känc: 


^^^V 9380 kfind ich nu minnenclich getilit^ 


,50 tun ich hie an iwer stat 


^^^^^^ daz wölt ich gern zeugen, 


der köngin kunt warumm ons bat 


^^^^^B do liebiu trutschaft zseugen 


der kunc her gesendet* 


^^^Hjp wart mit den gebserden. 


9420 Ja, herre, nu verendet 


^^^^^^ man hiez sitzen die werden 


ir die rede hie für mich, 


^^t [ma] und hiez in bieten trinken. 


als ir wol künnet^ witzeclich!' 


^^H^ 038e diu liebe uz äugen winken 


Von Indya der k&nc do 


^^^^^p wart do den gelüsten: 


sprach zu der künginne also: 


^^^^^B wie gern si sieb kusten. 


[U5t],Yrau, uns hat zu iu gesant 


^^^^^P m mag ez laider niht gesin. 


9426 von Zyzya künc Ägrant 


^^^^^ 9390 Aglj diu junge küngin 


und der künc von Marroch, ^^H 


^^^^^H vor vr^uden was erscbi^ocken, 


daz ir bi diseni tage noch ^^^| 


^^^^^B daz ir daz bertze locken 


zu in komet bin niden* ^^H 


^^^^^B wart U2 blAge balthalt. 


9430 ,da setz ich mich niht vrider/ ^^B 


^^^^^^ ach, waz grozzer vraeuden trait 


sprach diu künginne, H 


^^^^^ m% si nu in heitzen sinne! 


jSit daz ain vriuntlich minne ^^B 


^^^^^^ die lieplichen gewinne 


nach laid uns hat vexainet: ^^H 


^^^^^^ daz hertz ir erquickten^ 


swaz sin bertze mainet ^^H 


^^^^^^ 9364. zagUu nur H. 


940L India QBSQi, mediÄ WWgL 


^^^^H 9365. das et$te der fehlt S. 


Ha Rh. 


^^^^H »367. uf der nur E. 


9434. sin hertee 0, mein bertze R^ min 


^^^^ 9382. liebiu Q, liebia U, lieb J^, besMtr 


herre die Übrigen. ^^ 


^H liebe dit anderen. 
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9485 in g&te, daz ist der wille min.^ 
da mit sich diu küngia 

hftb und gie von dannen, 

si hiez den werden mannen 

zuht nnd ere bieten. 
9440 wie bald si sich berieten 

wa si weiten sitzen! 

der kilnc da ze Witzen 

saz, daz was ain vran alt: 

Agly do, din wolgestalt, 
9445 erbalt sich und zwincte, 

mit angen si do wincte 

Wildhelm, daz er ssBze 

z& ir nnd niht vergseze 

sich an kainen dingen, 
9450 daz von in möht f&rbringen 

ir verholne trutschafL 

e^ het din Minne mit ir kraft 

so sere si ervriwet 

daz hainlich wart gestrsewet 
9455 vil zaeher haiz nz äugen. 

ir zwayer taugen 

nieman gedaht ze merken. 

diu liebe wart sich Sterken: 

wan si erschrocken warn, 
9460 vor vrseuden niht gebam 

künden si do baide. 
,owe! ach der laide 

die mir nach disen vrseuden gent! 

waz grozer swser mir uf Stent,* 
[jU9a] sprach Wildhelm, ,du hertzentrut!* 
9466 er schrai ain wenic daz Aber lut 

in der vrawen ore erschal. 

in zuckt siner yrseuden sal, 

diu minneclich Agly do: 
9470 ,ach hertzen liep, wie tüstu so? 



wiltu verderben mich und dich? 

sele, libes trost, nu sich 

waz uns gel&ck gef&get hat! 

gehab dich wol! ez mag noch rat 
9475 wol werden unnser baide.* 

,owe ach der laide I 

wie schol ez armen mir ergan? 

swenne ich dich beslafen lan 

mflz den jungen Wildomis, 
9480 ich m6ht auch ainer stund gris 

werden von der marter. 

owe ach, du zarter 

wolgestelter lieber lip! 

scholtu werden des wip, 
9485 so mflz min leben enden sich. 

ich wand ich het gefriet dich, 

^u bistu aber mir verkauft: 

mich hat ünsseld uzgeslauft^ 

daz ich an vrseuden nackent bin. 
9490 waz schol ich tön? wa ker ich 

hin? 

owe hertzen libs! 

owe liebes wibsl 

und schol ich dich Verliesen, 

e wil ich mir erkiesen 
9495 ainen erlichen tot 

owe, s&zzer munt rot, 

wiltu mich küssen nymmer me? 

schria, hertz, ach ymmer tvel 

wie schol ez armen mir ergen?* 
9500 Agly sprach: ,ach, trut, la sten! 

wie tobstu mit dir selber so? 

din clage mich machet so unvro 

daz ich vor laide sterben mac 

swig, liep! uns kumt der sselden 

tac 
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H 132 ^^^ ^^^1 


^P^PV 


^H [lli9&]daz wir uns uoch erg^etzen. 


sprach WOdehelm ,ich sage dir " 


^»^ 9506 man moste mich e letzen 


9540 ain tail wannan ez kom mir: 


^^^^ an allem mim gesunde 


Diu erst tjust die ich ie getet, 


^^^K e icli mit miuem munde 


an wilder aventür stet 


^^^P jmmer kuste mannes mimt 


vor aim gebirge viurin, 


^ 9510 rfich wie ich 2ai dirre stunt 


zwang ich den ritter Joraffin 


^^^H aber dir genomen si: 


[l^öajdaz er an min gnade sich 


^^^H wizz mir geli^ ujmmer bi 


9546 ergap; darnach fürt er mich 


^^^H des kAns;es snn von Marroeli^ 


in daz gebirge daz da bran. 


^^^^ swie daz si alle waenent noch 


der selb tugenthaft man 


^^L 9515 hohzit mit mir haben ! 


gab ze eren mir den heln, 


^^^H man mnst mich e begraben. 


95S0 er liez sin gäbe mir niht vaeln: 


^^^H du lieber lip, mins hertzen man, 


er gab mir ros und kobertur 


^^^V mzze daz ich nieman gao 


iif min eilend vart ze stür, 


^^^p miner minne denne dir! 


die ich gein Marroch mäst t&n. 


^^^^ 9520 ungeraer ich din enbir 


do der babst gewan mir sun 


^^^^ denne dn min in hertzen: 


9555 gein dem ki'ing-e Melchinor, 


^^^B ich muz hainlieh den smertzen 


do müst ich min gesiebt in vor 


^^^V dulden ane gebärde. 


in nennen und minen namen: 


^^^V la sehen was driis werde: 


des wolt ich mich von erst schämen 


^K^ 9525 so si nu iccn mich hin gegeben, 


do ich zu dir von erst kam, 


^^^^ so mfiz mia lip und min leben 


9560 da von ich ainn andern namen 


^^^B doch nieman werden denne dii\ 


nam. 


^^^P lieber man, du sage mir 


ich haizz Wildhelm Ton Österrick 


^ waYon haizt mau dich Wildhelm? 


mins herzen liebs liep, dnrh dich 


^H 9530 ich hör in maniger chrie gehn 


kom ich in daz eilende: 


^^L dinn namen so krogiern. 


du jamers kummer wende, 


^^^^ wer hat daz kostlich ziern 


9505 du swebtst in minen äugen vor 


^^^B gelait an diu eobertnr 


und brsecht mir durh hertzen tor h 


^^^V und an daz kint daz in dem f&r 


e ich dich ie gesa^he. ^^B 


^V 9535 so lobelichen brinnet? 


ich wand daz geschsehe ^^H 


^^^L ich wsen din hertze minnet 


von der constellacien craft ^^H 


^^^H ain wip diu dü^z hab gegeben.' 


9570 daz unser baider trut^chaft ^^H 


^^^P ,80 m&2z ich nymmer tac ge« 


sich also zesamen ^loz: ^^H 


^^f^ leben' 


ainmfitie was der stem loi^ ^^| 


^^K 9510. = enrÄcb WWgL{Bb). 


9541, dea (b^damd) Wg, die du übngm 1 


^^^P 9517. du mh mein rnd künftig man SS^ 


aufger O. _^ 


^ d- lieber min ra. k m. L. 


9554. der barug B. ^^M 


^H 9520- ich nngemer aik au/ner Q, 


9556, in ¥or nur G^ vor die übrtgevL ^^^H 


H 9525. wen {= wellen) E, ml WW^ Hb, 


9559. Ton erat] e:eii zwingen HS, ^^^M 


H YÜ&LBa. 


9566, bracht G (Ha L\ bractte H, bnech« "^H 


^H 9&40. ea iit komen alle aufser QQi. 


die anderen. ^H 


m 
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wan man ez an dem gestime sach 
in ainr nacht, sich, daz geschach 

9575 ain angeborniu triwe. 
nu wil des jamers riwe 
berauben mich der triwen din. 
ach hertzenlieber zart min, 
gedenk mich und dichl 

9580 waz ich erliten han durh dich, 
da waer ze lang von ze sagen: 
ich han hier an so vil ze clagen 
daz mich nimt wunder wie min lip 
ez m&ge erliden. küinftic wip 
[1205] tar ich nennen dich niht me. 

9586 ach, was mir claeglicher we 
wehst von diner hohzit! 
ach, was grozer süftzen lit 
an libe und an dem hertzen min! 

9590 ach, la mich dir enpfolhen sin, 
du hertzen und libes got, 
und gedenke miner grozen not!^ 

Agly diu süftbemde 
sprach: ,sol der jamer wemde 

9595 sus wahsen an uns baiden? 
e müz der tot ain schaiden 
fugen zwischen uns zwaien!' 
we, waz hainlicher schraien 
do loscAten und bürgen sich! 

9600 ,waz wiltu, lieber man, daz ich 
tu? daz ist alles geschehn, 
sölt man mich darumm sterben 

sehn, 
mir tut din jamer also we 
daz ich shier niht han sinne me, 

9605 und auch der starke jamer min.' 
damit si im daz brievelin 
schob hainlich in die hende: 



Wildehelm der eilende 

gab ir ainen brief auch wider. 

9610 Agly sprach: ,so wir hin nider 
komen, so vindstu wol den funt, 
Sit der gewalt so ze dirre stunt 
an dir in der stet stat 
daz ez uns nach wünsch ergat^ 

9615 so daz wir baid entrinnen: 
daruf gedenk mit sinnen, 
du stet YOgt und libes min, 
und überlis daz brievelin 
daz ich dir do gegeben han! 

9620 gehab dich wol! hab guten wan! 
Sit uns gel&ck ze rede hat brahty 
so ist auch me mit uns gedahtl' 

Zemitten kam diu kftngin 
gegangen mit ir vrawen in. 
[I2iä] die herren stünden uf zehant 

9626 gein ir, die si do mit der haut 
wider nider satzt 
diu s&zze Minne latzt 
mit trutschaft aber disiu zwaL 

9630 wafen ymmer! haya hau 
nu müzzen si sich schaiden: 
daz in so grozen laiden 
ieman mag geleben! 
die k&nginne geben 

9635 sah man in zwo chrone rieh. 
Wildhelm do hainlich 
wolt ir die sinen gegeben han. 
mit z&hten sprach si: ,1a stau! 
ich han manige krönen: 

9640 wir müzen ein ander Ionen 
anders danne mit golde.' 
des erblugte sich der holde, 
er sprach: ,nu füge uns Got den Ion 



9579. bedencke TFGtJff 6 (flaL), gedenck 
an Wg. dich dich ynd oach mich H, 

9589. in hertzen ynd in synnen mein H(S). 
9599. loshsten G, losten die übrigen, 
9612. 80 nur Q, fehlt den übrigen. 



9623. enmitten L{HWWgHaEb), in 
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^r^ 134 


^^^H 


^1 schiev daz nnsers herzen Iron 


9680 von der burch si do die ker ^^^| 


^m 9645 mit rraeuden werd erfüllet!' 


namen durch die halden ab: ^^^| 


^^^^ sclion do wart gehüllet 


manic ros do mit in drab ^^^| 


^^^k maniger werden vrawen, 


sah man zu den ziten, ^^^| 


^^^1 die wlle diu künginne schawen 


swer do wolte riten, ^^B 


^^^» lie die herren claißöde nl: 


96B5 der moht ez tun oder yerbent H 


^■^ &05O manic stzzez saitenspil 


Wildehelm kainen weg so gern ^^H 


^^^L traip man da hesunderf 


gje bi sinen tagen nie: ^^^M 


^^^B dick dar under 


Äglyen er dicke trutlich rie ^^^| 


^^^P daz trinken in geboten wart. 


mit der arme smucken; ^^H 


i^ nn hetens alle zu der vart 


9690 manic lieplich drucken ^^H 


^M 9655 beclaidet rihlichen sich: 


von in do verstoln wart: ^^^| 


^^^ jSwenne ir wellet, so bin ich 


si wolten baidin daz diu vart ^^^| 


^^^B berait^ sprach do diu k&ngin. 


ymmer solt sin gewerL V 


^^^B fVrau! daz lat iet^nt sin!' 


manic wol bedecktes zelten pfsert 1 


^^^r sprach der küne von Indja. 


9695 gie nach der alten küngin: ^^H 


^K 9660 da mit si ständen alle uf da 


von Indja der künc fin ^^^M 


^1 und giengen herlich durch den sal. 


fürt si; wan siz in hiez. ^^^| 


^1 ain kus, der doch mht lut erhal, 


Wildehelm si auch liez ^^H 


^H der Minne fughait stiften; 


füm ir liebe tohter^ H 


T^m zwo waebs stral schiften 


9700 da von wol mohter ^^H 


^B ll2Jh]si an und schuzzen, 


baltlich an si grifen. ^^H 


^B 9666 durch den kus da slnzzen 


bnsnn, buken, pfifen ^^^^ 


^m ir zwair minne in den gelust, 


bort man vil do schellen: ^^H 


^B daz daz hertze die bnist 


dis trutlich hie gesellen ^^H 


H hete nah gespalten. 


[I2^a] müsten sich da scbaiden. ^^H 


H 9670 die lieben wol gestalten 


9706 owCj ach der laiden! ^^B 


^^^H sus mit ain ander giengeu: 


AVaz vrseuden da zerstört wart, H 


^^^1 ach; waz si enpfiengen 


da diu zwai minneclichen zart 1 


^^H Sit sw^r nach gelüsten ! 


sich schieden von ainander! ^ä 


J^^^ nu get ez an ain rüsten 


9710 sin hende wander ^^H 


^H 9675 jamers hochsit. 


dick in ir hende; ^^H 


^M in wart des berges Ut 


^nn bin ich aber eilende!^ ^^H 


^B und diu strazze gar ze kurtz. 


spraeh der sseldenbaere. ^^H 


^^f manigen wolgevaltenn schurtz 


si sprach: ,swig! din swaere ^^| 


^^^K sah man an maniger vrawen her. 


9715 mich werdent anders sterben. ^^H 


^B 9655. engeUcb gekleidet E. 


967a atnrti E. ■ 


^H 9G63. = itifte in. 


9710. ir wisen h. H{S). ■ 


^fl 9664. wesae H, Bcbarpff L(Ba)t »Urke 


S71L sine H{S). ^^B 


■ mwwg. 


^^^M 


^H 9667 if. die hertzeii licb in Inste so ler 


^^^B 


^B das in d. bniflt€ want nach g. Hl 
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wiltu mich und dich verderben? 

nu hastu doch ains mannes mfttl 

daz ain vrau clsegelichen tftty 

des darf man ir niht wizzen, 
9720 diu mit wiplichen ylizzen 

lat ir liebe an ainen man 

der ir doch niht werden kan, 

nnd kains mannes me gert!' 

uf der stat din schönen pfaBrt 
9725 wurden in gezogen dar: 

uf saz diu vrseweliche schar, 

der künc und Wildehelm. 

er kund sich taugenliche stein 

zu sines hertzen vrseuden: 
9730 vor ir beschseuden 

er do ritterlichen rait. 

von golde ain durchslagen clait 

an färt der junge, 

mit manigem clägen Sprunge 
9735 daz ros liez er valiem: 

er kund sich stoltzlich ziem 

uf ritterliche gebaerde. 

BUS rait richlich der werde. 
]Vu wurden nahen si der stat: 
9740 gein den vrawen sich do hat 

manic kfinc höh berait, 

die laiten an ir bestiu clait 

diu si gehaben mohten; 

si warn do gevohten 
[I22b]])iz si sich beraitten. 
9746 ir geverte si do laitten 

für die stat gein den vrawen. 

der kfinc von Marroch schawen 

wolt sins suns amyen, 
9750 die kuschen magt Aglyen; 

Wildomis der rait auch da 



und der künc von Zyzya, 
darnach die kfinge küe. 
mit manigem grozzen schalle 

9755 bekamen si der kftngin, 
die si do herlich ffirten in 
in die stat ze Smima. 
swaz vrseuden iender anderswa 
was, so het trurikait 

9760 Wildehelm und sin trut beclait. 
die herren westen wenic daz 
umm ir willen wie der was, 
und wie diu liebe was getan, 
durh die stat hin uf den plan 

9765 fürten si die vrawen 
in daz gestfil; schawen 
weiten si do ritterschaft: 
doch was ir kftnclich kraft 
dennoch darzft niht berait 

9770 vor der stat do sich an lait 
manic herre zu der tyust; 
der vrawen sin gelust 
da tantzen in den blämen. 
si rüsten sich ze r&men: 

9775 von Zyzya künc Agrant 

nam den tantz do an die haut 
mit siner tobter, darnach hoch 
der künc gie von Marroch 
bi der alten küngin, 

9780 manic hoher Sarrazin 
gieng an dem tantz 
bi maniger vrawen glantz: 
maniger bände spil do was, 
nach dem si tantzten in dem gras. 
[i^5a]Agly des tantzens wol het enbom, 

9786 do vorht si des vaters zom, 
davon müst si ez lazzen. 



9721. lat mir Q, legent WWg, legt u. ä. 
die übrigen, 

9729. frowen H(S). 

9730. zarte schowen B^ zn ichawen 8. 
9736. sich stolzieren S. 



973a richlich] vor ir H8. 

9744. bevohten nur K 

9768. kantlichen nur H, 

977a der fehlt nur G. 



K ^ ^1 


^V^^H 


^^^H WUdhelni was uf der strazzen 


daz lait mir sin letz ^^^^^| 


^^H von in geschaideBi in die stat 


na aber hat gelazzen. ^^H 


^^^^ 9790 was er geriten, do er hat 


owe der unmazzen 


^^1 sin hainliche wonnnge. 


[155 6] der an uns ist begangen! 


^^^H in beiütet liie min zunge 


9826 owe liebs gelangen, 


^^^H wie er sins liebes hrief do las 


owe hertzen luste, 


^^^V und was dar an geschriben was. 


die zabelnt mir in brnste 


^M 9795 fAjch hertzenliep! ach hertzen 


nach dir, endloser zartl 


^^K 


9830 du anbegin, min ende wart 


^^^B ach liebes lieplich arbait! 


mir nie me also nahen: 


^^^H ach jechant min! ach baisam tror! 


war schol diu flulit nu gaben? 


^^^B ach da snzzes ziickerror 


diu do in hertzen quellet sich, 


^^^" libes und hertze« min! 


so si verslüzzet mich und dich, 


^B^ 9800 ich bin von der clage din 


9835 so hat si dester minn 


^^^L Ton der weit gesimdert: 


ich bin erst nu inr 


^^^^^ daz wBTider über wundert 


worden was diu Minne tut: 


^^^^^P mich hat^ daz icli verzaget bin; 


swie ainmutic si unser mfit 


^m mins hertzen lip, der sele sin 


gevangen in ainem ain, 


^m 9805 haben lebens sich erwegen^ 


9840 so mag uns doch dehain 


^^^ sit si niht andrer liebe pflegen 


trntschaft davon werden. 


^^^H denne wie si dich mit lieb emem. 


nach dins libs begerden 


^^^1 owe der clage! daz wil man wem 


liez iz au minem libe ergan. 


^^^F dir und min acli ymmer we! 


swie du gebiutstj also sol ez stau 


^m 9810 du bist doch, trnt, mir lieber me 


9845 min leben, was wil tu mere? 


H denne menschlich sin betöten kaa 


ölle weitlich ere, 


^^^^^ schölt ich nu aber arm andern man 


diu sich uf rihtum ziuhet? 


^^^IP werden? owe, Minne! 


do wider niht enschiuhet 


^^^^ bistu fugerinne 


min hertze liden mit dir ^^m 


^ft 9615 liebes und laides^ 


98^ alle die annät die du mir ^^M 


^»^ ach, des bin ich baides 


gefugen mAhtest, lieber lip! ^^H 


^^K so vöUeelich bestecket: 


e ich kains andern mannes wip ^^H 


^^^^^ der lieb wan mich decket 


würde der ie geborn wart, H 


^^^^PB mit der hoffenunge, 


ich wolt mit dir des t<>des vart ^J 


^m 9820 die wile wir sin so junge, 


9855 liden w^Uleclicben. ^^M 


^1 daz ich dich sin ergetz 


ich kaji niht geliehen ^^H 


^H 9790- w. er ger] mit mang^m sufUsen B^ 


9834. verelÄzEet (^ vertliuet?) GL, ver- ■ 


■ der V&rg fehlt S. 


loset E (Ba\ Terliefisent WWg, Terlüzet Hk ■ 


^M 9796. libes liplich nur K 


9843. iE G = ich e«; icbs E\\% ich ei 


^^^L 9797- dechant nur S. 


MbW, ez Ea, icli LS. myn Üb H(S). ^ 


^^^^^ 9798. ror MHb, tür QWL. 


9844, eE fehlt HS. ^M 


^^^^H 9799. berUe nur GHW. 


9846. mUm nur G. ^^M 


^^^^m 9826. belangen HWWg, 


1 
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daz gen dir si ze mezzen: 

din Up mir hat besezzen 

alles daz mir yrsende git. 
9860 swenne mir din trutschaft nider lit, 

so wil ich nimer leben, 

die weit ich uf geben 

wil und alle ir werdekait. 

gehab dich wol, liep! mir ist lait 
[1^^] aller din gebreste. 
9866 in mines hertzen neste 

wirt nymmer vogel mer erzogen: 

mir ist der weit pris enpflogen! 

swenne ich dich nimer mag gehaben, 

9870 so m&z man mich nach dir begraben«^ 

Der brief het da niht schritt me: 

nach ir im wart da wirser we 

denne im was vor gewesen. 

er sprach: ,wie schol ich hie ge- 
nesen, 
9875 so ditz liep mir wirt entwert? 

swa der tot mir si beschert, 

da pflege Got des endes! 

ach, müt, wie du nu wendes 

uf gedank maniger hande! 
9880 ach, daz ich ie erkande 

Aglyen bilde! 

des geschiht mir als dem wilde, 

daz durch sin wilthait stirbet 

swenne ez niht erwirbet 
9885 daz sin ger gemainet hat: 

min leben und desselben stat 

gelicher wise nach sterben. 

ich waiz daz min verderben 

sterbet Aglyen auch. 
9890 Gk)t herre, vor dem helle gauch 

behät die armen sele min! 

ich wsen ez m&zz noch hiut sin 



min jüngstes ende, e ich sie 
liezze legen z& alhie: 

9895 ich gib e lip umme lip 
e mir daz maegtliche wip 
werd aim andern zu gelait!^ 

die weil die känge sich berait 
heten zu den tyosten 

9900 mit manigen riehen kosten; 
auch was der känge mainen 
daz zehant die rainen 
scholt beslafen Wildomis. 
des was der kincliche pris 
[124b] genomen in daz gestül: 

9906 gein abent an der kül 

ll^^olten brechen sie diu sper. 
do rant maniger hin und her 
biz daz si sich beraiten. 

9910 die vrawen si do laitten 
in diu gezelt durch gemach: 
nach mittem tage daz geschach, 
sie warn tantzens mäde. 
sprsech ich daz vrseude lade 

9915 Aglye dem hertzen? 

nain, si lüt bittem smertzen, 
da si vemam die warhait 
daz ir lieplich gesellekait 
solt ze naht verenden sich 

9920 mit dem jungen künge rieh, 
des wfihs jamers ir so vil 
daz ich ez fftr daz haben wil 
daz nie wart menschen me so wirs. 
si tet reht als ain wilder hirs 

9925 der sich vor hunden senket 
und in dem wage ertrenket: 
sus ertrunken ir die sinne, 
si wolt irs libes minne 
in jamers wage ertrenken. 



9857. 


gen fehU nur G. 


9915. 


in dem nur H. 


9878. 


nn] dich H8. 


9916. 


lüt GHaHbW, laid HWg, leit 


9906. 


an J7, in L, mit Hb, fehU dm 


L(Qi). 




übrigen. 




9922. 


ich für war das H. 


9913. 


tantzens GHay tantzes die übrigen. 


9926. 


in dem] sich in H, 



H 188 ^^" ^H 


^^^^^^n^^l^^^^^^m ^^^^^^^^^^^^^H 


^M 9030 sie wart dem tode wenken 


9965 t^ten wil! ach yinmer mel ^^^| 


^R^ als der hase den winden: 


mir ist wirser denne we ^^H 


^^^H BUS Bah Tnan ir geswindetu 


und mag doch niht ersterben!' ^^^| 


^^^H diu jancvrawe Batrig^ 


ßi gedaht irs liebes verderben ^^H 


^^^V EelfaDt und Lise 


wurde sich auch enden; ^^^| 


^V 99S5 warn ainie bi ir do, 


9970 da von si mit den henden ^^^| 


^^^^ der gebserde wart unfro; 


erzaigt manige groze clage ^^^| 


^^^H si lag vor in als si w^er tot. 


mit winden hende und mit sage. ^^H 


^^^H die wüe ii^ s&zzes m&ndel rot 


Ägiy da gedaht, ^^H 


^^^^ kalts wazzers yU yon in enpfienc, 


do ir der jamer braht ^^^| 


^m 9040 da mit manic haizzer zselier gieuc 


9975 so yil der süft sende: ^^^| 


^H uz äugen dar durch liehtiu ?eL 


,ich wil doch vor mim ende ^^H 


^^^^ mit !r wolgestelten kel 


daz brievelin lesen daz er mir ^^^| 


^^^B rihten si uf Ir weewelin. 


gab/ si hiez die juncvrawen ir ^^H 


^^^H do wart yil küsse us herzen piu 


bieten ain schrinlin ciain, ^^^| 


^^^Il^5a]vor jamer an ir munt getan: 


9980 daz was von edelm gestain ^^H 


^H 9946 si het lieber do gelau 


gemacht da si daz uf ge^loz, ^^^| 


^»^ ir mündel WUdhelmes kus 


den brief mit manigen sfiften groz ^_H 


^^^B denne daz si von den juncwawen 


si nam und hiez do von ir gan ^^^| 


^^^H sus 


die dri juncvrawen wol getan. ^^^| 


^^^P vor laide wart gekfisset; 


[i^äb]^i wolt ir liainlich nie gesagen ^^^| 


^K 9950 doch wart daz lait vert löschet 


99B6 kaim liut: davon ir clagen ^^^| 


^^^H daz sin wart nieman innen. 


müst de^te gr&zer sin. ^^H 


^^^H de si zu den sinnen 


BUS hup mh an daz brievelin: ^^H 


^^H wider kam, do sprach si zu in; 


jVra&uden trost! mins mfites sin! ^M 


^^^^ ^mir ist sei, lip, hertz und sin 


9990 swaz ich yraenden hau, die nin ^^H 


^^L 9955 erstorben daz sin liitzel lebt: 


hin! der wil ich uimer haben: ^^H 


^^^ft dar zu ir iwem rat mir gebt! 


ich hau mät in den tot ze draben. B 


^^^B ich mag ez leuger niht verbein: 


waz du mir triwen hast gegeben, H 


^^^B mir wil der Tot daz leben stein.' 


die nim uf! ich wil nime leben, ^^H 


^^H I>o sprach Belfaut daz Rcb5ue kiut^ 


9995 ich lebt mir selbe unwerde me. ^^H 


^^^ 9960 jach vraeweliu! was laide sint 


we! ach und owe ^^H 


^^^^ die iuch vor uns sus quellen t hie?' 


daz ich ie mensche wart geborn! H 


^^B mit zsehern hai^ diu vrage ergie 


waz Verlust hau ich verlorn I H 


^^^1 von ieder juncvrawen snnderlick 


so grozze Verlust ich nie me wart H 


^^^ Aglye sprach: ,ich walz waz mich 


10000 gebnt ach hertzen truter zart! H 


^M 9933. junckfrowen EbWiWgy be^- 


9976. vor minem EbWWg L, Tor mjme ^M 


^^^ triBe Ea. 


Ea, für roiü G. ^^M 


^^B 9939 -UOOO fehlen H. 


99BÜ. Ton golde vnd tob st^in S. ^^H 


^^^ 9964. wak = enwek WL (B> Öt). 


9908. si nur G. ^^M 


^V 9972. heüdewinäen W, bendeti winden Wg^ 


9999. ich nur Q, fehlt den übrigtn. ^H 


^H winden Et. 


10000. gebellt Ea, geben WWg, gegeben L. H 
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din Verlust min sele wil 
schaiden von der vrseuden spil 
der ich ymmer scholt leben, 
daz ist da hin. wer schol mir gebn 

10005 in diser weit werdekait? 

mir ist nu alle min yraeade gelait 
ich wand mit lieb erlieben mich, 
daffir hat diu unliebe sich 
gezogen in min hertze nu. 

10010 nu her! nu keret alle zä, 
swaz Ungemachs uf erden si! 
Sit ich sei liebes wesen fri, 
so mäz daz laid ertöten mich! 
ich waen daz unser zwair ich 

10015 daz ungelAcke hab zercloben: 
mir hat der s&zen minne bogen 
daz lait geschift an sin schos, 
mir ist ein riwecliches los 
gevallen nu für vrseude. 

10020 ach lieplicher beschseude! 
wie jsemerlich ich mfiz sin 
ane dich, trutes tr&tel min! 
kainen trost han ich f&rbaz, 
der gewalticlichen saz 

[126a] ia minem hertzen enmitten. 

10026 du hast des jamers smitten 
gelazzen mir ze erben: 
die hamer siege verderben 
mit ir durchslag daz leben min« 

10030 nu mag ez anders niht gesin, 
daz m&z auch 6ot erbarmen, 
ach, ymmer we mir armen! 
uf erden und in jenr weit 
mfiz ich diner lieb gelt 

10035 an ende clagen ymmer, 

Sit daz din schön gezymmer 
schol ain anderr träten« 
swie vil ich bin bi den Ifiten, 
so bin ich doch der weite tot 

10040 nu ffirbaz me. ach mfindel rot, 



mfiz ich din auch ane sin, 
daz tut mir we. nu, triwe min, 
nim uf nu swaz ich von dir hab 
ze lehen! ich wil komen ab 

10045 des lebens durch die liebe din: 
ich waiz niht anders, sele min, 
waz ich dir dienen ffirbaz sol. 
swie mir geschiht, so gan ich wol 
mins libs nieman me denn dir: 

10050 ich kund nie vinden wie daz wir 
ksemen mit ainander hin; 
davon nim mich in dinen sin 
und gedenke doch der triwen min, 
so wil ich des todes pin 

10055 deste gemer durch dich dulden« 
nim mir zu dinen hulden 
urlaup: du sihst hiut miclt 
sterben willeclich durch dich, 
ach, schölt min sele wizzen daz, 

10060 ir waer ymmer deste baz, 
daz din wiplich bilde 
schölt allen mannen wilde 
sin, sid ich sin mfiz enbem: 
so wölt ich willecliche gern 

[xaö6]des todes minem Übe. 

10066 nieman ich gan ze wibe 

din, Sit du mir niht bist beschert 
und also jsemerlich entwert, 
hie mit ich wil die sele dir 

10070 enpfelhen, daz du gedenkest ir 
als si din tfit, swie si gevert. 
ach, daz du mir niht beschert 
schöltest sin! ach, ymmer we! 
gib urlaup mir mit clagendem we! 

10075 la mich nach jenr weit streben, 
wan ich nime hie wil leben.^ 
Sus ent sich mit clage diu 

Schrift 
der jamer in ir hertzen trift 
daz lait do ummslutzt 



10010. ynd ker alles L. 



10014. Kwej ich Ha HbW(}Vg),tMejnchL. 



H ^^^^^^^^^^B 


HH^H 


^m 10080 ach, waz si swser nutzt 


was da von vogel, tieren, ^^B 


^^^^ ze trilteclicher spise! 


10120 manic sidin tüch do zieren V 


^^^H Belfant^ daz vr^welm wise, 


sah man da die ravit. 


^^^B kam da zfi ir gegangen, 


banier ze baider sit 


^^^V ez sprach: ,iucb möht belangen 


man vor den herren ffirte* 


^r 100B5 daz ir sitzt so ain/ 


diu Minne do umm rurte 


^^^^ da sprach Äglj diu rain: 


10125 die herren nach gelüsten: 


^^^H ^sAlt mir niht baz geschehen, 


man sah ob manigen brüsten 


^^^P m wölt ich ez fAr saelde jehen 


der schilt varwe glentzen, 


^^^^ daz ich sos >'mmer ssezze, 


dar uf Schaft engentzen 


^m lOöOO die wil ich niht vergsezze 


sit man sach von ritters hant 


^M deg ich doch nilit verge?!7;en wil 


lOiao von Zyzya künc Agrant 


^m die wil daz mir des lebens zil 


gie selber nach den vrawen: 


^M dem libe ist uf geset^et. 


er sprach si solten schawen 


^m nieman mich sin ersetzet 


die künclichen tyost 


^M 10095 des ich gedenken ymmer mäz: 


die mit so richer kost 


^^^H ich main den werden gotsgrüz.^ 


10135 die herren triben wolten. 


^^^H die küngin von Zyzya 


die vi'awen, als si solten. 


^^^B vragt alle iimm die yrawen da 


giengen nf daz gestüh 


^^^^ wa ir tohter wsere, 


manic guldin tflch durch kiü 


^^^^ 10100 Agly, diu saeldenbsere. 


für sunnen scbin gespannen was, 


^^H des antwurt ir von Traz^ia 


10140 ain samit grün abam ain gras M 


^^^B diu küngin; si sprach: ,si ist da^ 


das gestill al unime vienc^ H 


^^^r in dem gezelt do neben uns.* 


daran manic guldin tolde hienc. ^^B 


^m Wildehelms, des getriwen sirns, 


IVu beten sich besunder ^^H 


^M [^'^<^]wü,z do niht vergezzem 


berait auch zu der punder ^^H 


^m 10106 Ägiye het gemezzen 


[1576] der junge künc Wildomis ^^| 


^B^ im vil manigen sMten groz. 


lom (er wolt nieman do den pris ^^^H 


^^^L diu nie wart T\iplicher zühte bloz^ 


lazen vor Äglyen), ^^H 


^^^f ich main die alten köngin, 


ein zierlich rotte byen: ^^B 


^B^ lono diu gie nach Li^m töhterlin 


die vrawen vraeuten sich der knnft ■ 


^^H und fürt sie mit ir in ir gezelt. 


10150 sin ros für als ain hirz in brunft, ■ 


^^^H die wil was vor der stat daz yelt 


daz ward er galumpiem. J 


^^^P geziert mit manigem künge wert: 


man sah in zymiern ^^H 


^^p der grozziu ros, der zelten phaert, 


atnen tracken guldin, ^^H 


^m 10115 der rait gewant^ der waten clait^ 


in des hals manic spsengelin ^^B 


^^L sus was da manic herre berait 


10155 von phinem golde gehenket was; ^^B 


^^H zu der tyost punden 


si fuBCten und luhten baz ^^M 


^^^" von zymier manic wunder 


denne wildes vlures blicke. ^^B 


^^H lOOei. triweclieheF G, tmweliclier Mb, 


10148. byen = U im. ■ 


^^f tiQbelicher WEaWg{L}, trubecücher Qu 


10156. h lubteE G, ^^M 
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sns tatens auch die ricke 

da si an hingen: 
10160 swenne si die winde viengen 

oder er sich selber wegt, 

der loft si da regt 

als ez funken wsern. 

sns sah man den erbaem 
10165 f&m ainen heim rieh, 

daz was ein stain löbelich, 

den nant man moadat sit; 

sin rosdecke nnd sin kursit 

was von gold ain buggran, 
10170 in tüseher znngen ist kain man 

der ez solte gelten ain; 

daz golt nnd daz gestain 

daz er do f&rt, ez waer genAg. 

sin Schaft von golde manigen fäg 
10175 mit geveltz hete: 

von kainer tyost taete 

daz sper nie wart enklemt, 

so stark was ez gestemt 

mit den spangen gnldin. 
10180 sus rait er zu dem gestül in. 

vor im was manic tyost geschehen, 

man het manigen k&nc gesehen 

gerant nach prises rfim; 

da st&nt niender blüm 
[I28ä] si waer verdeckt mit richait 
10186 von spem oder von wafen clait: 

sus künden swenden si den walt. 

diu sper sint von mir ungezalt 

diu do ir hant verswaint 
10190 nu saz diu nieman maint 

denn ainn in ir hertzen, 

mit süftebaerm smertzen. 

si daht: ,wa ist Wildehelm? 

ich hör hie siner krie gelm 



10195 kainen knappen schrien: 
ich waen er wil sich vrien 
aller vraeuden fürbaz me. 
ach, ich fürht sin, owe, 
daz er sich selber sterbe 

10200 und mich und in enterbe 

des clainen wanes des wir han. 
wa bistu, eilender man?* 
sprach si zu manigem mal 
mit sfiftbemder quäl. 

10205 ^ch Got! durch din grozz kraft 
la so getan liepschaft 
zergen niht, diu doch erlich ist! 
si mag dir, herre Jhesus Crist, 
noch manigen dienst get&n: 

10210 mit dem tauf si din sän 
gewinnet, ob du hilfest in. 
nu het in daz hag hin 
Wildehelm sich verstoln; 
swaz man gesächt, daz was ver- 
lorn. 

10215 er kom in daz selbe hag 
daz an des gest&ls plan lag, 
er het berait auch sich zu tyust: 
den tod er wolt mit gelust 
da holn oder frien 

10220 durch die magt Aglyen. 
der künc Weif von Indya 
gab im ain sper, daz het er da, 
daz was geluppet und stark, 
kain man sin sterk an im bark 

[1^56] und moht ez doch erstechen nie, 

10226 manc wildez gaeder ez ummvie. 
auch het er haizzen im berait 
gr&n als der hag ain wafenclait, 
ein dürrs ris sin zymmier was: 

10230 er wolt niht daz 



10214. das] da? verhohi? 
10215/1 den selben h. der die übrigen, 
10219. oder oder ^ 
10223. g. n. 8.] on moasen 8. mir 8. 



10225. zerstechen WWgLHa. 

10226. geeder die übrigen, 
10228. 8war2 als einn koln 8. 



H ^^^^^^^^^^^M 


^■^H 


^^^^ ÜL ieman da erkante. 


wart man mit jamer hftm da. ^^B 


^^^^^^ Bin ker er do wände 


nu kerten zu von Zyzja H 


^^^^^P verwegenlicb in den riok. 


der kunc und der von Marroch: H 


^^^^^^ gfen im do hielt der jftngeliuk, 


10270 ach^ Wildebelm, der nie geäochj H 


^M 10235 des künges bam von Marroch : 


der mflst do öieben laiden H 


^H^ mit im niemaD dannocli 


im wurden diu wapen claider ^ 


^^^K da het gerant uf der waL 


zerzerret ane kroyerer, 


^^^^^H die knappen rieSen &beral 


doch stach er nider mit dem sper 


^^^^^B die da daz wapen prisea: 


10275 vil e im gescbach daz: 


^ 10240 ,nu dar! lat Wildomisen 


werlich er lange vor in saz. 


^^^H ersprengen gsen dem ritter! 


er het swertes niht zu wer, 


^^^^^^ uns dünkt sin mät si bitter. 


doch wert er sich biz daz daz her 


^^^^^k er iBt uz dem hage so bainlich 


in al umm und umm besloz, 


^^^^^H 


10280 daz im do fugt jamer groz, 


^^^^^^ hat ieman werdekait benomen 


im und den zarten wangen. 


^V 10245 im, daz wil er anden/ 


SUB fürt man in gevangen 


^^^^ gegen ain ander randen 


für die zarten Aglyen hin. 


^^^^^^ si do und liezzen yliegeu 


der was es komen in den mn 


^^^^^H diu baiu, daz mästen stieben 


10285 daz ez nieman anders wser- 


^^^^^ die funken uz den helmen; 


davon ir bertzen swser 


^M 10250 do wart von krien, gelmen 


wflhsen gaen dem sterben. 


^■^ in baiden vÜ gerfiffen: 


,aeh got, la niht verderben 


^^^ft die herren si do sc^hüffen 


den armen waisen! swie ez mir 


^^^^^. do aber an ain ander* 


10290 erge, doch getruwe ich dir 


^^^^B Wildbelm dabt: ^ich erbander 


wol, du Werder Mahmet, 


^^^^ 10255 Des hailes min, Aglyen*; 


daz du gedenkest an die stset 


^^^H daz sper der siten byen 


die er mir erzaiget hat' h 


^^^^^ da druckt mit armes kraft^ 


sus Wildhelm wart in die stat H 


^^^HH er traf in do der helme haft 


10395 gefürt. der k&uc von Marroch ■ 


^^^^*^ hat, ob des schütes stricken: 


het im den beim dennoch ^^H 


^^1 10260 man sacb daz sper durh zwicken 


nieman haizzen abgemalt: ^^H 


^^^^ kursit, wafen und man^ 


unerbsermclicb er wart ^^H 


^^^^^ e er von dem rosse kan: 


gefurt uf den palas, ^^H 


^^^^^ da lag er tot in der wal. 


103Ö0 da manic hoher künc waa ^^H 


^m man bort do maniges jamers gal: 


^ch jamer und trurenl ^^| 


^H [ma] wiiffen und schrien^ 


ay Minne^ wie din suren ^^H 


^M 10206 bertzen lait f&r krien 


nach lieb laide hecket! ^^H 


^^^B^ 10249. melmen? 


t0257. Lies druckt er. ■ 


^^^^^K 102.51. ^^etäffen nur G. 


10273. krojerer W L Hb, krorirer S, roierer S 


^^^^^F 10254. vergander WWg(Eb), yttgm dir 


Wg, krejgier Sa^ kroyeder G. H 


^ L Ea Gi, engan dir S* 


10275. geschehe aik aufser Q, S 
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din lieb hat laid bedecket 
[129b] ^n menschlichem könne: 
10306 swer ietznnt lebt in wnnne, 

der hat nu we und ach. 

sns Wildhelme geschach: 

do man den heim im ab bant 
10310 und den herren wart erkant 

daz er ez was, do wart sin lait 

grozzer denne vor sin werdekait 

do sprach mit vraise der känc 

hoch 

Melchinor von Marroch: 
10316 ,ach, werder got Mahmet, 

ich sihe wol, gut getset 

hilfet nime in der weit. 

kanstu mit morde gelt 

gebn, da bin ich ser betrogen an: 
10320 ich wand kain getriwerr man 

lebt denne du wseres. 

nu han ich doch erbaeres 

lebens vil an dich gelait: 

swaz ich het, daz was berait 
10325 dir, swar du woltes kern. 

do het ich dir den hem 

Wildomis zu gesellen geben, 

dar z& liez ich dir daz leben: 

ich brach auch min gewonhait 
10330 durch dich, do mir widersait 

din munt von Walwane, 

den du des lebens ane 

auch hie hast gemachet. 

wie hastu dich geswachet 
10335 so mortlich an mir armen! 

ez mag sin tod erbarmen 



die got und alle Sarrazin, 
dem diu grozz untriwe din 
sterben hat alhie bekant/ 

10340 von Zyzya künc Agrant 
sprach: ,jara ja, bistu Ryal? 
hastu ditz lait mir ane zal 
gestiftet hie, so waiz ich wol, 
nieman me dir f&rbaz sol 

[75öa] getruwen keiner frumekait 

10346 du hast mir manic hertzenlait 

getan, swie ich doch kintlich dich 
zoch: ich waiz wol din gerich, 
daz mÄz ich hie verswigen. 

10350 ich waiz wol was sigen 
an hohgemfite machet, 
daz wirt dir hie geswachet 
schuln wir des lebens walten, 
so wirt vor dir behalten 

10355 daz du betest so gem. 
dir wirt derselbe stem 
in hertzen din verlest, 
daz dir der lib entest 
din leben, daz gelaube mir! 

10360 wizze din liebe ir 
nu sint hart smsehe^ 
sus sprach der k&nc wsehe, 
,maniger gern IsBge 
in minneclicher pflege 

10365 lieplich, so wirt er laitlich ligen. 
gedanken din schol angesigen 
der tot, der wan schol bringen: 
sus dir da schol gelingen.' 
TVildhelm von Österrich 

10370 sprach: ,ich han ditz alles mich 



10316. wol G, na wol das 5, das Ha, wol 
das die übrigen. 

10319/1 gebn fehlt aüen aufser Q. 

10338. den 8. 

10339. h. a.] dir hie ist 8, tet alhie? 
10341. schrey do mort bistns ryal 8, 
10345. keiner (deheiner) fehlt nur O, 



10348. ich w. w.] was wolle HaHbW 
Wg(L). 

10850. was QHaj w. din LGH, das dich 

wmovg). 

10357. = verleschet (: entestet). 

10360. ir] dir nur Wg, 

10367. der WWg,ä&OLQEaHb. 



■ ^^^^^^^^^^ 


^^^^1 


^^^H Terwegen, swa2 mir mag geschehiL 


wurden in die stat geffirt ^^^J 


^^^H kainee mort man mich selin 


swaz do waSj des hertzen rurt ^^^| 


^^^P bi miner zit nie hat getan: 


da jamer und tniren: ^^H 


^V ich sh\g den kiine Walwan, 


10410 diu hohzit wart suren, ^^^| 


^H 10375 der mich verriet mortlichen; 


diu sich do scholt sfizzen, ^^H 


^^L^ auch han ich hie dm riehen 


wer sc hol daz starben htizzen ^^^f 


^^^H Wildomisen niht ermoit: 


der geerten Äglyen, ^^^B 


^^^H mich twanc des miner vnendaa 


Sit man den fürst^n frien ^^H 


^^H hört, 


10415 Wildehelmen töten wil? ^^H 


^^^H daz ich ir hainlich diente, 


daz firmament sins zaichens zfl ^^^| 


^^^^ 10380 wan mir ir mmne grient 


het ummlanffen, alle sin mäht ^^B 


^^^- in hertzen und in sinnen. 


durch reht schol sten, den tac die H 


^^^B doreh daz man mich beginnen 


naht ^^B 


^^^H sach hainlich ainer tyost: 


het äberwunden^ da von man sacb^^^H 


^^^^ ich wolt niht richer kost 


10420 msenglich an sin gemach ^^^| 


^H [1502^] fftrn 211 der pnnder^ 


trurecliehen keren. ^^^| 


^M 10386 da von man mich niht nnder 


Wildehelmes des bereu H 


^^^H minem heim rennen sach. 


gemach die naht was böse. 


^^^P künftic was daz da geschach 


Vater, Sun, nu löse, 


^M als wol mir als im: 


[i3ia] mit dinem Gaist gedriet 


^^^H 10S90 nf min warhait ich daz üim. 


10426 namen ! vor gefriet ^^^m 


^^^B wfer er gewest min vater^ 


aller geschaft din wunder ist ^^H 


^^^B zu sölhem schimpf hater 


Vater^ Sun, durch uns du Krist ^M 


^^^H minr ern ihts ingelait^ 


haizzest von der marter. ^^H 


^^^r daz mir wser noch nnd ymmer lait 


10430 do din Hp so zarter ^^H 


^M 1(^95 swie ich dar nmme starben schol» 


wart g^ffent Ton Longi% ^^H 


^^^ so getrnwe ich doch wol 


da sah er, herre, din ^^H 


^^^B der durch die ich ez lide, 


erbaennclich gnade gut: ^^^H 


^^^P si werde njmmer hlide 


uz diner siten wazzer, blut ^^H 


^^^ nach minem tode me gesehn- 


104^5 tIoz, da von wir kristan ^^H 


^m 10400 swaz todes mir Me mag g^chehn^ 


haizzen, uns ze helfe kan ^^H 


^B^ den wil ich liden durch sie: 


din grundlosiu barmikait^ ^^H 


^^^^ wiUeclicher mensch nie 


Yater, Suu, din Gaist die trait ^^H 


^^H gestarp dm ch kainer muter harn. 


geflöhten in ain ainic ich ^^M 


^^^P Got und si mfizz die sei bewarn!' 


10440 di dri namen habnt sich r ^^H 


^K 10405 iVu het der tac den schin ver- 


e menschlich Mune ie wart yol- B 


^^^ lom: 


braht, M 


^^V die kAnginne hochgebom 


do het in ir selb gedabt H 


^B 10382. man fehU nur G. 


10437< din] eine WWg, adn L, ^^B 


^B lOKia rfijt {aus murt korr.) G, mürt und 


10441. khm% fMt nur Q. ^^B 


^B ühnli^ die Übrigm, fehlt S, 


l(H4a do] dJe? ^^^B 


^B 10131. LogiB nur G. 


1 
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din ewigiu gothait 

daz tnmmer man ze lange sait 
10445 hie von, der niht des gnindes wais, 

der tflt unreht: in cirkels krais 

hat begriffen so vil 

din taugen, und din wunder wil 

sich begrifen nieman lazzen. 
10450 diner wishait ^trazzen 

an anbegin sin^ und ane drum: 

des hymels höh biz an den centrum 

din götlich kraft gestellet hat; 

swaz fliuget, fliuzzet oder gat, 
10455 daz hat getempert din gewalt, 

der sich vielt in menschlich gestalt 

in der maegde wammen. 

ach Grot, der zarten ammen 

laz armen uns geniezzen, 
10460 Sit ir geburt entsliezzen 

uns kan von hellebanden! 

vor der sünde schänden 

beh&t uns durch Marien, 

sit ir genade frien 
[i5i6]kan vor dem ewigen tode! 
10466 Maria magt, genade! 

genade, künginne! 

verlihe uns rehter sinne! 

behüt uns vor des tiuvels rat, 
10470 der manige sei gehuset hat, 

da beschirm vor die kristenhait! 

Maria, hab ich iht gesait, 

oder sage ich fürbaz ihtes 

so weltliches getihtes 
10475 daz sfinde mfige raitzen, 

dar umm mich niht erbaitzen 

nu la des hellen grien grif! 

din gruntloser gnaden schif 

la flözzen mich uf solch getiht 



10480 da mit ich dinen gnaden niht 
enpfremde und dines kindes! 
swaz sselicliches windes 
min segel darzö mftzzen hau, 
daz la an diner bsermde stan, 

10485 wan ichz den l&ten t&n durch gät, 
daz zAhtigiu hertz werden m&t 
gewinnen uf die tugende. 
swaz höret in der jugende 
gütiu bispel vor im sagen, 

10490 ez mag sich in dem alter tragen 
deste baz und wil ez wol. 
davon ich daz getihte bol 
in der om die ez verstaut, 
dar umm irz ane zom lant: 

10495 ich denk daz tugent da von komen, 
so waiz ich wol daz tugent fnunen 
kan lip, sei und gut, 
ich waiz daz tugentlicher mit 
wirt nymmer helle hundes gauch, 

10500 der mäz mit vorhten sfinden auch, 
sus kan diu tugent sich verstau. 
Maria, laz uns wol ergan 
daz leben daz wir triben hie, 
durh din geburt, diu dich enpfle 

[132a] ze tohter und ze mfiter! 

10506 din trutsun so guter 

müzz auch gein uns werden 
daz er uns von den gevaerden 
des vaigen tiuvels müzz bewam, 

10510 so wir von dirre weit vam. 

Vater, Sun und hailig Gaist, 
sit du zuht und tugent waist 
nu uf den tot gevangen 
und s&ftbemdes drangen 

10515 von zwain hertzen taugen 
und zseher nsezziu äugen, 



10450. trazcen nur Q, 

10451. am Q (L), 
10477. hellengrifen? 
10479. fliessen alle aufser Q, 

Deatooh« Texte dM MltteUltvi. HI. 



10481. mich e. QiHaL, mi e. WWgEb, 
10500. der O, er HaHb(Qi), es die 
übrigen, Worten HbWWg. 
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und die din gewalt besch&f 
durch des hailigen sant Johannes 

rfif, 
der ffirbaz wart ger&fet an 

10520 von aim hochgebom man, 
Liupolt gefftrst von Österrich, 
durch die gnade niht entswich 
disen zwain in den nöten: 
wann Wildehelmes töten 

10525 sterbet auch Aglyen. 
la dinen gewalt si frien 
von den ungetauften, 
Sit din erbsermde kauften 
die kristenhait mit gelt tiur: 

10530 ich waiz, Aglye ist so gehiur 
in hertzen und in sinnen, 
wirt si mit warhait innen 
waz din erbsermde gnade hat, 
daz si in dinem namen lat 

10535 sich taufen und gelaubet 
wirstu der sele beraubet, 
wie zimt daz diner grozen mäht? 
nu het Yolendet sich diu naht, 
des morgens röte gezwiert, 

10540 durch brehen uz lieret 
der tag Stern Venus: 
verbom was da manic kus 
von vrawen und von herren. 
der jamer wart sich meren 

[13^6] der an dem abent was geschehen, 

10546 die k&nge wurden do gesehen 
in truren riwidich: 
nu beten auch alle gelich 
sich gesament^ swer da was, 

10550 in der stat^ uf daz palas. 
der rat da wart gesamment, 
von in wart verdamment 
Wildehehn von Österrich. 



die herren da beraiten sich 
10555 und zogten mit im durch die stat, 

künc Weif do ser für in bat 

mit den vrawen allen samt, 

er het auch der stet amt 

so reht zühtedich getragen 
10560 daz von den löten wart ain clagen, 

daz grost daz ie man gebort 
Melchinor do ain mort 

Behfip uf den eilenden: 

nieman do kund erwenden 
10565 des werden Wildehelmes tot 

daz ich iu sait von der not 

und von der grozzen marter, 

die laid Aglyen zarter 

lip in hertzen m&t 
10570 ir hertz von jamers bl&t 

erfüllet wart so ser 

daz diu sei die ker 

dick wolt genomen hau: 

ez was so vil daz ichs niht kan 
10575 ze tütschen sinnen bringen. 

daz tot mit leben ringen 

ymmer also lange mag, 

des wundert mich, sit daz si pflag 

so hertzeclicher laid^n. 
10580 Wildhelm tet auch ir schaiden 

vil wirs denne sin künftig tot: 

er het auch dagebemde not 

mit marter an dem wan. 

,ach Got, wiltu entane 
[X33a] mich vraeuden und libes,' 
10586 sprach er, ,und liebes wibes, 

des liebsten daz ie man gewan? 

wil mich din groz erbsermd lan? 

nu hftlftu mir doch uz dem mer, 
10590 do ich von Österrich die ker 

nam uf die raise: 



10582. oitwich lite iArigoL 
lOdol. geaammeat G{GiBa}, 
äkmlick die übrigen; L gOBamnet : raduuiet. 



10563. gehäb IT, gehÄb neb W^ 
10583. äatmar G. 
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ain eilender waise 

bin ich na worden erst 

swie da din helfe kerst 
10595 von mir and Aglyen, 
• gewaltiger Got, die vrien 

enpfilh ich dir nnd die sei min. 

so we mir niht des todes pin 

tut, den ich hie liden mfiz, 
10600 so daz ich von ir zarten grüz 

mich schaiden schol, ach ymmer. 

almaehtic Got, da gjrmmer 

rehten sin and witze, 

daz ich bi dir besitze 
10605 die hymelischen vraende 

and mines liebes beschaende!' 
!Kand ich na clsBglich gesagen 

der kuschen Aglyen clagen, 

willig ich des waere. 
10610 Wildhelmes hertzen swaere 

ir so nahen giengen 

daz din lait beviengen 

ir ieslich lit besunder: 

mich hat noch ymmer wander 
10615 wi si do ie genaese. 

swer reht ir arbait laese, 

ez möht getriwes hertzen mfit 

erliden niht, wan swaz ist gät^ 

daz hört nngem lait geschehen, 
10620 daz man in triwen hat gesehen. 

si sprach dick: ,we, ymmer ach, 

daz mir diz bitter angemach 

niht kan daz hertz erbrechen! 

zn wem schol ich na sprechen 
[i556]„ktinftic man" and „Ueber lip"? 
10626 ez solten allia rainen wip 

mir helfen schrien sinen tot 

owe! ach we! ach der not 

daz ain so hochgebomia jagent. 



10630 gewirdet in maenlicher tngent, 
sol anverdient sin leben hie 
Verliesen! er getet noch nie 
mort, des man hie zihet in: 
er was mir liep als ich im bin. 

10635 des gande mir min vater niht: 
er tet als dick noch geschiht, 
daz liep niht ze liebe gan 
aim andern weder wip noch man: 
sns het min vater mich gegeben 

10640 ze aigen, den hat er daz leben 
genomen erlich ane mort. 
owe, miner saelden hört, 
waz wellents an dir rechen?* 
der jamer ir wart brechen 

10645 den müt daz si entsinnet wart 
mit later stimme der k&sche zart 
schrai gaen dem hymel wafen, 
si wolt niemans strafen 
mer da entsitzen. 

10650 ir juncvraan aine mit witzen 
lief nach der kfinginne: 
,min vraewelin wil entsinne!* 
schrai si mit manigem zaeher haiz. 
dia alt künginne sprach: ,ich waiz 

10655 \i\ wol wes ir gebristet' 

diu juncvran sprach: ,was vristet 
sie, daz lat ir bald geschehen: 
anders ir wert si tot sehen, 
bait ir ain claine wile.* 

10660 diu künginne mit yle 

kam dar, and swaz da vrawen was; 
anmaehtic fanden si si: was 
si si angerieffen, 
do was ir hertz in tiefen 

[134a] gedaenken mit beswaerden. 

10666 mit luter stimm die werden 
vrawen sehnten alle. 



10623. zerbrechen die übrigen. 
10640. den nur Q^ dem die anderen, 
10652. entsinnen WWgLQi, 



10663. angerieffen Q^ an gegriffen Hb, 
angriffen LHaWWg, 

10* 
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von des geshrais schalle 
Agly zu ir selber kan, 

10670 si schrai aber: , lieber man! 
libs und der sele trost! 
die gote tugen dir erlost 
die sele! waffen ymmer!' 
ir was diu stimme timmer 

10675 von dem geschrai worden: 
diu blükait wart do horden, 
kainr blfikait si mer pflac. 
unyersunnen si sus lac 
vor den vrawen dicke: 

10680 sust ir jamers blicke 

I>a maniger wart von ir bekant. 

,owe, vater Agrant!' 
schray si mit jamers sinne, 
,waz woltstu miner minne 

10685 ieman geloben, sit si hat 

der an dem iwer gewalt begat 
main und mort? wie daz irs in 
zihent, ich waiz daz sin sin 
nie begie denne triwe staet, 

10690 die er mit grozer quäl het 
nach mir in hertzen sinne, 
auch gund ich miner minne 
nieman denne sinem liba 
waz Wolter min ze wibe, 

10695 Wildomis und Walwan? 
er wolt wedem minen man 
werden gern lazzen. 
schol urtail in verwazzen 
darumm? stat daz küngen wol? 

10700 ir chron billich dar umme schol 
zergen und alle ir werdekait. 
ich waiz wol daz diu weit trait 
niht Werders mannes denne den sie 



mit valscher urtail tötent hie. 
[i546]ach, was hat er in getan? 
10706 Wildomis und Walwan 

warn als groz als er; 

do warn ir ravit und ir sper . 

als groz als daz sin; 
10710 nu was des todes pin 

im känftig als wol 

als in: davon man billich sol 

in zerehte lau genesen. 

wie mag ich so unsaelig wesen 
10715 daz ich niht mag ersterben? 

zwar, mÄz er verderben, 

kain mensch mag mir erwem, 

des wil ich hiut den goten swem, 

daz ich mich selber tot' 
10720 ich w8Bn in grozer not 

diu alt kängin nie kam 

und alle die vrawen lobsauL 
I>o sprach diu alt kfingin: 

,versinne dich, liebiu tohter min! 
10725 we hertzen leides! 

wie vol bin ich des baides! 

wie hastu diner blydekait 

so gar vergezzen, sit daz man sait 

von dir in allen riehen 
10780 daz man dinn geliehen 

an zfihten kund vinden niht? 

die machstu hie gar enwiht. 

unser gote m&zzen pflegen 

diner sinne, und wider wegen 
10735 wil ich dich mit golde. 

daz Opfer ich ze solde 

wil in gern bringen, 

daz si mir den gelingen 

an dir wider geben 



10672. tugen ö = tän (tunt) die übrigen. 

10676/1 Die blüikait speicherte sich da un- 
genutti auf, sie verbrauchte von dem Schatze 
nichts mehr, 

10680. ii 0,in die übrigen. 

10683. stüme Wg, Btimme die übrigen. 



10694. wolt er GHa^ woltent ir HbW 
Wg, wolten si L(Oi). 

10727. blydekait G(Hb), plüdikait L, 
bildikeit W(Wg), wiidikeit Ha, clucheit 8; lies 
bl&keit? 

10728. 8it] ynd 8. 



149 



10740 daz dir belibe daz leben 
und wider werdest sinnic: 
wan du bist nngewinnic 
des mannes da du dich nach senst. 
ach, wie du din sinne wensti 

[I35ä] ich wand dn hetst vergezzen sin 

10746 no, hertzen liebs kint min, 

wan ich sin selb vergezzen het. 
wan daz dn mich an dirre stet 
sin hast ermant, ich wand daz er 

10750 kainen k&nc mit dem sper 
getötet ymmer mere. 
wildn des haben ere 
daz du dich vremder minnen 
rümst? daz unsinnen 

10755 hat dich waerlich braht dar zu: 
liebes kint, ez nymer t&!^ 

^glye hört daz wol: 
was e ir hertz jamers yol, 
do ward ez tusentvseltig me. 

10760 si sprach s&ftlich: ,o we! 
lieber man und herre min, 
swie du bist tot, doch müstu sin 
min man, die wil der gaist bi mir 
ist vrau mfiter, swaz ir 

10765 hie ungersetes von im sagt, 
so wizzt doch, sin lieb jagt 
den tod in minem hertzen.' 
die stark süftende smertzen 
sich wunden in sie so krefticlich 

10770 daz si do fürbaz selber sich 
niht mer do erkande: 
ir schönes antl&tz si wände 
von den vrawen sa zestunt; 
ir natürlich geroter munt 

10775 ward ir wölken var gestalt; 
unsinnic und an spruchen halt 
wart diu zart Aglye, 



Wildhelm ir sinne bye 

warn doch zallen ziten. 
10780 ich wil ze lange biten, 

man wirt Wildhelmen töten, 

im helf denne uz nöten 

Altissimus der starke: 

der Noe uz der arke 
[i556]half, der helf auch disem! 
10786 die k&nge grozz gelisem 

under ain ander heten 

waz todes si tseten 

Wildhelme von Österrich: 
10790 die wile daz si berieten sich, 

do fägt der f&g maister ist, 

ain botschaft mit gar clügem list 
Swer Got getruwet, der tut 

reht: 

sin helf ist den getriwen sieht, 
10795 und die ir hertze stellent 

nf tugent und sich gesellent 

zu allen gäten dingen 

und sagen, sprechen, singen 

von zfihten hörnt gem. 
10800 als uz der schal der kern 

wirt wiz gelost, 

sus ist diu weit verbost 

gsen gantzen tugenden worden: 

ir sin stet niur uf horden 
10805 valsches gut, daz doch zergat 

git aim beschaidenhait den rat 

daz er die tugent trfttet, 

und im daz er geb&tet 

daz er mit tihtens nnderbint 
10810 beschaidet die sin wert sint 

mit clfiger rede lere, 

der sols nu habn unere. 

daz ert hie vor die werden, 

daz man si het uf erden 



10754. daz G, die (din) die anderen, 
10768. ^e] der WWg Ha Hb. etarcken 
(starke) siiftKen aüe aufser G, 



10770. sich selber sich G, 

10779. warn G, was die anderen. 

10780. «e] nüt W(}Vgy 



V ^^^^^^^^^^H 


^■^m 


^K 10815 als die propheten hie vor; 


»wie ich ir selbe doch niht enhan: ^B 


^^^H ^i^ läte kerent nu daz or 


ez si Trawe oder ma% H 


^^^H derYon mit der gehorde. 


swaz gern hört von tugenden lesen, 1 


^^^H wafen was der torde 


11^50 dem möz ich deste h&lder wesen. ^| 


^^^^ mit sim claffen löte! 


hie mit wil ich die rede lan ^^H 


^^^^ 10820 man wil nu gar yernüte 


und aber ain ander grifen an. ^^^| 


^^^K die die singen oder sagen 


die aventür sit si mich ^^H 


^^^H da von man lasier schände tragen 


darzä erkos, darumm wil ich ^^^B 


^^^V s^iht duixb der selben sinne: 


10855 dnrch die bösen ez niht lan, ^^H 


^V si Iiazzent der znht unminne^ 


swie Kitzel ich ir tugent kau ^^^| 


^m [l3$a] und mag ich doch gelazzen niht 


gesagen nah ir werdekait, ^^H 


^^^^ 1Ö826 ez müzz den werden min getiht 


doch ist min tummer sin berait ^^H 


^^^ft getailt mit werden; ist ez niht gät, 


dar zu mit siner mngent 4^1 


^^^H doch waiz ich wol, waz edel mflt 


10860 durch willen aller tugent. ^^^« 


^^^r ist; der nimt den willen min. 


Mie vor ain wiser maister was, H 


^V 10830 swa siber die tugentlosen sin, 


an ainem alten bäch ich las, H 


^^^^ den Tert ez durch der oren tor: 


er was gehaizzen Dedelus: fl 


^^^V als diu stimm in berges kor 


gelesen han ich yon im sos ^^H 


^^^H den schal wider giltet, 


[iS^&ldaz er in nigramanci was ^^| 


^^^^ sns er min rede schiltet 


10866 der best, (für war wizzet daz!) ^^H 


^H 10SS5 und maset mir den wizzen kern. 


der ainer ie uf erden wart. H 


^^^ Me bi, zühtic man^ nu lern 


der het ainn sun und ain tohter ■ 


^^^^ daz du dieselben vliehest 


zart, fl 


^^^B und djn sinne zu den ziehest 


diu was daz schönst bilde, ^^H 


^^^P die tilgen t und ere minnen! 


10870 daz si in ainem schilde ^^H 


^ 10S40 so laxz mich Got gewinnen 


fflrt der künc von Sorbrait: ^^| 


^^^B die vrsBude diu da niht zergat! 


ainen grifen si rait, ^^H 


^^^1 der tiuvel verkereren hat 


in swelch lant si wolt, ^^H 


^^H berait ain loesterliches bat: 


vliegend erK uf im dolt^ ^M 


^^^^ hab tngent liep, daz ist min rat! 


10875 wan sin von fügende het erzogen* H 


^^1 10845 l>er rede moht ich niht enbern, 


Dedelus si nilit betrogen H 


^^H wan ich slh 2uht und ere gern, 


het mit der swartzen buche kunst; H 


^M 10^0/: Ternent (= tut uiJite) haben X, 


10842, dien verkerer L, verkeren Mh^ H 


^m vtmhtm Ea BbWWff. 


Terkerent (-et, -t) die anderen. ^M 


^M I0821. die die G, die die da (die da) die 


10852. mdm HaEbWWg. ^^M 


^^m anderen. 


10862. ich G Gi, er die übrigen. ^^H 


^m 10B24. haa&eut HbWWgiL}, baiizeat G, 


10863. dedoliis L (immer). ^^^B 


^H hie^Bin Gi, hiesBcn Ba. 


10870. n G(8), dt di^ anderm. ■ 


^^^m 10826. ez G, icb die anderen. 


10871. BOrbeit LGiHaf iorelreit W^ fioro- H 


^^^P 10fl27. getailt mit werden Q, taileu mit 


beit BhWg, sarbait S. ■ 


^^^^ die übrigen. 


10876. mn ^m In LWWg. ingmdm ■ 


^^^ 10828. swais? vgl 10849. 


0p jngende (higent) die mide^-en. H 


^^^^ 10834. er == ein mkher. 
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auch het si von ir schon die ganst 
daz man si minnet, swa si was. 

10880 von ainer k&nginne ich las, 
diu hiez Crispin von Belgalgan, 
der was ir dienst andertan, 
und was ir ingesinde: 
nieman was so geswinde 

10885 daz er m6ht uz dem riche komen 
ungevlogen, han ich vemomen. 
da von het diu juncvrawc wert 
di^en grifen für ain pfaert 
rait: swar si in hin hiez, 

10890 senfticiich er si nider liez, 
swenne si wolt, zu der erden, 
ich sait iu von der werden 
wol Wunders vil, so wftrd ez ze 

lanc. 
ir grifen der tiuvel vor swanc 

10895 in aines grifen gestalt: 

er schain als ain zuhter alt, 
da von der grif nah im vlog; 
an der zuht er in betrog: 
er wand er het in uz gebrüt, 

10900 er tet als noch manic vogel tut 
der sinem vater vliuget nach, 
swa der juncvraun hin was gach, 
dar hiez si vor den tiuvel vam: 
kainen weg getorst er spam 

1137a] vor der kunst die si künde; 

10906 si was zu der selben stunde 
von nigramanci diu best erkant 
die man under dem hymel vant. 
Ir name was ParkÜse, 

10910 si was schön und wise, 
daz har was ir geflöhten 
guldin gevar: ir mohten 
die winde ez wol zefüm, 
swenne sich der griffe rftm 



10915 



10920 



10925 



10930 



10935 



10940 



[mb] 
10946 



10950 



mit sim gevider in l&ften wart. 

ir gewant was nach k&nclicher art 

geworht uz aim larikant: 

manic richer stain dar uz bekant 

tet siner tugent schin. 

sus kam Parklise phin 

gevam gegen Frigia. 

der tiuvel tet ir kunt daz da 

wolt sin ain grozer strit, 

darumme si zu derselben zit 

was komen dar durch schawen. 

si het gern ir vrawen 

erlöset von des tiuvels sun, 

si wolt spehn ob so frum 

da kain ritter wsere 

der ir vrawen swsere 

zerstört und si erlost. 

nach dem selben trost 

was Parklise dar gevam: 

si west wol daz ze baiden schäm 

die besten kamen die diu weit 

moht gehan, da von daz velt 

niht von ir do wart vermiten. 

si sach wol wie si alle striten 

und welher da der beste was, 

auch sach si uf der tjost daz 

Wildhelm den künc erstach: 

si sach alles daz da geschach. 

da von si daht mit sinnen 

wie daz si möht gewinnen 

Wildhelm ze kempfen: 

ain insigel stempfen 

si balde hiez den tiuvel da 

und gebot im iesa 

daz er ir sait mit warheit, 

do der von Marroch von huse rait 

und ze naht bi sinem wibe lac, 

was er mit ir biz an den tac 



10887. het] lies ehi? jancvrawennur G. 10909. 

10888. diT den G, disen dt« übrigen. 10923. 
10894. der GS, ein dt« anderen. 



paraclise S (immer). 
solte die Obrigen. 
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begienc, ,daz la wizzen mich! 
darumm/ sprach si, ,so wil ich 

10955 dich dest minnr mftn/ 
der tiuvel wart do lün 
vor zom als ain merrint, 
doch müst er ir an underbint 
sagen alle die getat 

10960 diu schön Parklise sich da hat 
gewarnt tynten und birmit: 
alle wege dez pflag ir sit 
daz si ez färt mit ir: 
weit ir des niht gelauben mir, 

10965 so mäz ez doch ain warhait sin. 
mit ir hant si an daz brievelin 
schraip daz ir der tiuvel da 
het gesait, ie sa 
si daz brievelin besloz. 

10970 si west wol daz jamer groz 
von todes not Wildhelm twanc, 
da von si ir vart niht lanc 
macht, si hiez vliegen hin 
den tievel, darnach si mit sin 

10975 im grifen riht. 

künd ich nu gfit getiht, 
daz w61t ich ir lihen gern, 
ir kunst wil ich niht lern: 
swer tiuveln vil getruwet 

10980 und uf regenbogen buwet, 

zejungst er ie beschalket wirt, 
ob sin sin ez niht verbirt. 

Wu dar, nu grif ich aber zu. 
von den küngen die do frü 

[/55a] des rates pflagen uf mitten tac, 

10986 ze jungst ir aller rat gelac 
an dem kftnge von Marroch: 
er wolt den jungen fürsten hoch 
genesen lan durch niemen. 

10990 mit hirzzinn riemen 



der zart do gebunden wart: 
man wolt in uf des todes vart 
enmitten han geschicket, 
do wart von in erblicket 

10995 Parklise mit dem grifen, 
durch den luft sie slifen 
wart nider zu der erden, 
si vragt nach dem werden 
von Marroch Melchinoren: 

11000 ir wunder do vertoren 

sach man manigen ffirsten hoch, 
der künc do von Marroch 
gaen ir lief mit sneller vart 
si schrim alle: ,warta wart! 

11005 ist dizz ain engel oder ain wip? 
wa ward ie so schöner lip? 
oder ist ez ain götinne?' 
ir schön in manigem sinne 
sich want biz uf des hertzen grünt. 

11010 si sprach: ,her kftnc, iu schol min 

munt 
ain botschaft hie verenden.' 
den brief man si behenden 
sach da dem k&nge Melchinor, 
si sprach: ,ich wü iu sagen vor 

11015 wer iu den brief hat her gesant: 
sin gnade iu helflich ist erkant 
und allen Sarracinen. 
da von lat hiut schinen 
ob ir im sin wellet danken; 

11020 siht man iuch aber wanken 
noch hiut hie an siner bet, 
so lat er nymmer nihts iu stset, 
und ftberget ir sin gebot. 
ez ist Mahmet, der werde got, 

[l38b]ier iu die botschaft hat gesant, 

11026 als iu wol tut der brief erkant 
mit manigem woi*zaichen. 



10996. sie] her Wg Gi, fehU G. 

11012. behende H. 

11013. da] bieten H, 



11026. erkant nur G, bekant die übrigen. 

11027. wonaichen GW(Wg)y Wortzeichen 
die übrigen. 
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lat lach sin rede waichen! 

daz mag in wol ze gftte komen: 

11080 sin Ion in jenr weit frumen 
mag in nnd nf erden hie/ 
sns Parkli&en rede ergie. 
I>er künc do den brief nf brach: 
do er die waren getat sach, 

11035 die nieman west wan er und sie, 
dar nach din rede stont wie 
nnd was er scholt tun dnrch in, 
dem künge citmnde wart der sin 
von der botschaft wunderlich. 

11040 der nn gern höret mich, 

ich sage in alles daz daran was: 
erschrocken er in Aberlas. 
Sus hüp der brief von erst sich 

an: 
,dii* enbiut, des kraft nieman kan 

11045 mit sinnen &ber sinnen, 
sin götlichen minnen 
der werde got Mahmet, 
sin genade mit triwen stset, 
und haizzet dabi bitten dich: 

11050 wan er wil selber, sich, 
an Wildhelme rechen 
daz clsegliche stechen 
an Wildomis dinem bam. 
laz in mit der juncvrawen vam! 

11055 daz gebiutet dir hie sin gewalt: 
sin götlich gute manicvalt 
dich wol bedenken kan daran, 
gib ir den eilenden man 
und laz daz mit niht, 

11060 so wil er in die riht 

schicken in den grftsenlichen tot, 
der ie wart kündic Name rot: 



in sol töten des tinvels sun, 
sus hat ez sin almsehtic tun 

[139a] bedaht, er ist Merlin genant. 

11066 sus blibt din ere ungeschant, 
Sit just gein tjost m&rdet niht: 
ietwederm ist k&nftig diu geschiht^ 
sus hat er din ere bedaht 

11070 Wildomis sele wart im braht 
von den engein schönen, 
die wil er vil baz chrönen 
denne du in taetst uf erden, 
unmfttic nymmer werden 

11075 scholtu mer dar umm, 

din sinne wsern anders tumm 
geahtet und niht witzic. 
la dinen zom hitzic 
dir von dem hertzen slifen, 

11080 und gib der mit dem grifen 
Wildhelmen, daz ist sin gebot! 
Mahmet der werde got 
hiez mich schriben mit dem munde 

sin: 
bi sinem engel Cherubin 

11085 sant er mich Parklisen, 
die er mit listen wisen 
hat gewirdet und gelert, 
da von si sin gebot ert 
und wirbet swaz er gehütet. 

11090 nu han ich dir betütet 
des werden gotes gebot: 
lastu in niht, du kumst in die not, 
der du wol bevindest 
und nymmer überwindest.* 

11095 Hie mit swaig daz brievelin. 
der künc zu den fürsten sin 
gienc und betütet in den brief: 



11038. citmnde G, zitternde WW^, zittern 
dt« anderen. 

11046. sine nur H, gotliche H{Hh\ 
gütlichen G, gütliches die anderen, 

11061. gTülicben L, wirsten HS, grüse- 
lichen die meisten. 



11062. ie] e? nemrot J7, merrot S, 

11076. w. and.] fehlt K 

11077. geahtet] waren H, 

11083. Schraib mich ans dem H(8). 

11084. engel] Sigel nur H. 

11092. in die nur G, in die übrigen. 



^r^ 154 ^^^^^^^^^^^^H 


I^I^H 


^^^P nieman den rat do wider rief^ 


ich main, wölt ir mir in lan, ■ 


^K si sprachen alle: ,liat unser goi 


ich für in als mir ist geboten: ^M 


^B inOO dir gesant her daz gebot^ 


nuci des tiuvels sun hat da gesoten H 


^^^^ daz schüll wir oyramer ftbergan/ 


manigen im ze spise/ H 


^^^K do wart der eilende gelao 


sus sprach diu scbön Parklise: H 


^^^H dnrh den got Mahmeten: 


,man schol im auch hie wider B 


^^^V ern rfiht ron weihen rseten 


geben B 


^H 1139b] Im daz hail was wider vam» 


alles daz geziuge eben ^^ 


^m 11106 do wart ger&fet zu den schäm 


[MOa]^s,z ZU sim Übe höret: ^^H 


^^^^ der schönen magt Parklisen. 


11146 ez wirt doch bald zerstöret. ^^^| 


^^^H MelcbJnor sprach: ,wir prisen 


ez si bös oder git, ^M 


^^^^ inch billich durch den got Mahmet, 


doch wil Mahmet daz ir ez tdt, ^M 


^B 11110 daz ir mit gautzcn tri wen Btmt 


ez si ros oder yser. ^^H 


^H dem dienet so vlizzeclichen: 


11150 ich wsen daz ieman wiser ^^H 


^^^K er scbol inch dar umme riehen 


hie si, ez mizz in dünken reht, ^^B 


^^^B mit yiiimer wemdem lone, 


ez si ritter oder kneht> ^^^^ 


^^^P daz ir werbet so schone, 


swer in den tot schol riten ^^^1 


^^^^ 11115 war er gebiut, sin botschaft> 


und in yraise slriten, ^B 


^^^^ juncvran, wlzzet, swaz sin kraft 


11155 er bedarf wol swaz er gätes hab.* B 


^^^H geboten hat. hie da^ geschiht 


zehant do wart ain edelknab ^^B 


^^^B wizzet ir der botschaft nibt, 


geschickt zu sim gesinde^ ^^^M 


^^^" so bringe ich ir iuch innen: 


daz si dar geswinde ^^H 


^^^ 11120 ir dunket mich ze sinnen 


brsehten alles sin gerait, ^^H 


^^^ft gestalt und auch zu eren* 


11160 heim, kobertur und wapenclait, H 


^^^H mit iu schol hinnen keren 


dar zd sin ros, sin sper, sin swert B 


^^^r der mir hat minen sun geuomen. 


mit dem schilt: swes er do gert^ fl 


^K wizzet, im ist iiir zu komen 


daz wart im alles schier dar H 


^M 11125 hie gewesen also gut 


braht. ■ 


^^L als sin lebeiL swie noch tut 


Got der het mit im gedaht ^^H 


^^^B mit im unser werder got^ 


11165 vil kdnfticlicher dinge. ^^H 


^^^1 mir hat gekündet sin gebot 


ez wart mit manigem ringe ^^H 


^^^F daz ich in iu scliülle geben: 


verwapeut Wildhelmes lip. ^^H 


^■^ 11130 swie ir mit im wellet leben, 


er daht: , schol ich min laitvertrip S 


^^^L da^ stet an iu, daz waiz ich niht; 


niht noch ze ainem mal gesehen?* B 


^^^P ob unser got iuch des beriht 


11170 er west niJit wie im scholt ge- M 


^^H hab vor, daz wizzet ir woL* 


schehen H 


^V Parklise sprach: ja, er sol 


oder waz man mit im wolt tun, H 


^m 111S5 in ain sölhe vraise 


doch vrseut er sere sich der sun, H 


^■^ daz im tot wirs diu raise 


l>o Wildhelm wart berait H 


^^H denne hie daz sterben het getan. 


mit harnasch und mit wapencl&it H 


^^^ jmS. WB^ELW^. 


11151. lies G. ^^M 
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11175 und er uf sin ravit gesaz, 

jamers s&ften vll er maz 

nach der zarten Aglyen. 

er sprach: ,(jot müzz dich vrien 

vor laide, swie ez mir schiille 

ergen.* 
11180 sin kint in heller bronst sten 

man aber nf sim helme sach. 

er sprach: ,Aglye, din ungemach 

tut wirser mir denn der künftig 

tot 

Got si so gut der dir din not 
[i406]benem durch die bsermde sin! 
11186 ach, sölten miner äugen schin 

din niur haben ainen blick, 

daz loste mich von todes strick, 

daz waiz ich ane zwivel. 
11190 owe daz ich mit dem tiuvel 

vehten müz uf dirre vart! 

owe, trfttelohter zart, 

du sei mines libes! 

ach, Tot, was du nu tribes 
11195 mit mir ungetriwer spil: 

swie gern ich durch si sterben wil, 

so lastu michs niht enden/ 
sus hört man den eilenden 

clagen unerschrocken. 
11200 Parclysen, die phynen tocken, 

sah man do uf sitzen: 

urlaup si nam mit witzen 

zu den küngen &ber al. 

si sprach: , Wildhelm, nu hob die 

wal: 
11205 hie sterben oder mit mir vam!* 

er sprach: ,ich w61t mit tusent 

schäm 

vehten, e ich stürbe, 

da liht ich doch erwürbe 



pris durch min zartes bilde. 

11210 iur vart ist nie so wilde, 
ich laist si mit in gern: 
müz ich do sterben lern, 
so han ich doch ain wile vrist, 
doch getrü ich dem der ob uns ist, 

11215 er behüt mich vor dem tiuvel wol. 
wol hin, ich var swar ich schol/ 
Parclyse sprach: ,so drab an hin! 
zu dem gevert ich sneller bin 
denne du nu mäht gesin: 

11220 wol an hin, gut geselle min!* 
do schieden si mit Urlaub sich. 

Parclyse nach im riht ir strich 
in den lüften, niht ze hoch: 
in dem gevilde si in erzoch, 

[141a] do er mit süften vor ir rait. 

11226 er sprach dick: ,lieb und lait, 
wie lazz ich dich so hinder mir!^ 
daz ros er kert gsen ir, 
dick er sach gsen der stat 

11230 Parklise tugentlich sich hat 
zu im da gefüget, 
si sprach: ,ob dihz genüget, 
so han ich dich mit witzen erlost* 
si sprach: ,nu hab guten trost, 

11235 werder ritter ellenthaft! 
ich sach din msenlich kraft 
so in dem strite werben 
daz mir tet we din sterben; 
den funt ich selbe funden han 

11240 daz ich die künge in den wan 
braht als ez Mahmet in 
het enboten: hör, ich bin 
nach ainem kempfen uzgevarn. 
so schön wart nie müter bam 

11245 als diu mich hat uz gesant: 
von Belgalgan ist si genant. 



11190. owe] wie H; vielleicht swie? 
11204. nü hab H, fehlt Q, habe (hab) die 
übrigen. 



11229. dicke vnd sach wider gen H. 
11242. herre JSr, her STFTF^Äd, 
11246. balgalgan H. 



156 



ir brader was der atmirat^ 

der gewalt &ber alle haiden gehat^ 

Crispin ir nam ist. 

11250 Merlins des tiavels sons list 
ir rieh also beslozzen hat, 
nieman dmz noch drin er lat, 
er k&nne denne fliegen, 
ich wil dich niht betriegen 

11255 hie mit miner rede. 
Sit mich ane pfede 
diser grife füm kan, 
darnmm mich ze dienst gewan 
diu k&nginne Crispin,^ 

11260 diu liebe vrawe min 

hat mich sus dick uzgesant 
mir wart dahaim daz bekant, 
swaz uf erden moht wesen 
an mannes müt uz erlesen, 

[Ulb]isLZ daz sich gesament hie: 

11266 ander den gesach ich nie 
kainen tiurren denn du bist: 
durh daz han ich dich gevrist. 
wiltu mit mir, daz mahta wol tun: 

11270 du mäht gewinnen prises rfln 
mer denne ie k&nc gewan.' 
do sprach der tugenthaft man: 
,sit daz ir mich hat erlost, 
möht ich iwerr vrawen trost 

11275 gefügen, des wser ich berait. 
Sit si so grozz wirde trait, 
als ir mir hat gesaget hie, 
het ir mich von dem tode nie 
erlöst, dennoch wölt ich ez tun: 

11280 durch wiplich ere prises rün 
erwirb ich gern, swa ich kan.* 
sus kerten si gaen Belgalgan. 



]Vu lazze wir die rede hie 
und sagen wie ez dort ergie 

11285 Aglyen und den kftngen rieh, 
die do mit jamer schieden sich, 
do diu kusche daz bevant, 
und ir sin raise wart bekant, 
daz er dennoch lebend was, 

11290 do ward ir ain vil wenic baz: 
doch pflag si l&tzel sinnen, 
si hoft dennoch gewinnen 
Wildhelm ir hertzen trut 
offenlich und &berlut 

11295 clagt si do sines todes ban. 

si sprach: ,ach, hertzen lieber man! 
schol ich dich nimmer mer ge- 
sehen, 
wie schol mir armen denn ge- 

schehn? 
ich waiz wol daz die triwe diu 

11300 dich liezzen niht die Sarrazin 
mit yalschem urtail töten, 
die gote dir uz nöten 
helfen, dar du bist gevam, 
und müzzen dir lib und sei be- 

wam!* 

[142a] ier jamer wühs an ir so ser, 

11306 manigen haizzen zäher rer 
mit ir man sah die vrawen: 
si mohten kum geschawen 
die quäl die si leit an sich. 

11810 die wile do die künge rieh 
trabten uf ain schaiden: 
haiden von haiden 
urlaup nam mit vriuntschaft da. 
Agrant der kftnc von Zyzya 

11815 swür sinen dienst dem von Marroch 



11248. der OEb, fehlt X, des die übrigen, 
g hat G, gat HS Ha Hb, hat die übrigen, 

11250. suns fehU HS, 

11265. sich ö, sich het WLHa (öi), hette 
sich H, hat Hb Wg, 

11269. wol fehlt HS. 



11274. 


ich] ich dan HS GL 


11299. 


div nur G. 


11300. 


Hesse IT. 


11306. 


rer = reren. 


11312. 


von G Hb, und die übrigen. 
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mit allen sinen kfingen hoch, 

Melchinor swfir im auch hin wider 

mit sinen k&ngen daz si sider 

laisten im getriweclich: 
Iia20 alsns die k&nge schieden sich, 

gaen landen si do kerten. 

Aglyen die geherten 

nam ir vater in sin schoz, 

er sprach: ,du hast jamer groz 
Iia25 mir nnd dir gemachet, 

doch wirstu niht geswachet 

von mir deste mere.' 

mit ir er sin kere 

wante gegen Zyzya. 
11330 siner herren manigen da 

liez er Frigia besitzen, 

gewalticlich mit witzen 

besatzt er alles daz rieh: 

die andern alle gelich 
11335 ffirt er haim gaen Zyzya. 

nu wil ich wider nf die sla 

mich aber wider rihten 

und abentür betihten 

von Wüdhelm dem fürsten, 
11340 der da gaen waldes bürsten 

kert mit Parklysen, 

der schönen und der wisen. 
Swes sin ist so durch sinnet^ 

so daz sin hertze minnet 
[i4^6]begirlich wirde und ere, 
11346 der wendet sine kere 

uf lebens wage dicke: 

swer hie der weit ricke 

kan wirdeclich entlösen, 
11350 der darf vor kainem bösen 

vorhten an sich decken. 

sus künden niht erschrecken 

die sengslichen vraise 



die Wildhelm der waise 
11355 laid uf siner verte: 

er wolt in grozzer herte 

aventür sich fügen. 

dennoch sach man die clügen 

Parclysen bi im sweben. 
11360 si sprach: ,ich mäz dir geben 

hie laider min Urlauben. 

din angesiht kan rauben 

mir vraeude, so ich dich laze. 

nu merk wie ez umm die straze 
11365 gewant si die du vam scholt: 

da ist ritterlich geholt 

manic aventür, 

des müst in ainem für 

maniger da verderben. 
11370 min kündicliches werben, 

daz ich nach dir han getan, 

daz wil ich hie dich wizzen lan: 

swaz dir hie gelückes ist ge- 
schehen, 

daz han ich alles wol gesehen, 
11375 in ernst und in schimpf 

da von ich din gelimpf 

han also geschicket: 

do ich wart erblicket 

in lüften mit dem trachen, 
11380 do kund ich wol gemachen 

ain brievelin nach der warhait, 

was der künc hat gesait 

des nahtes siner wirtinne. 

ich han die kunst und auch die 

sinne 
[ii3a] Yon nigramanci, 
11386 da von ich also vri 

kan den tiuvel twingen 

daz er müz vor mir swingen 

gestal^ ains alten grifen: 



11337. wider] balde H. 

11347. wagen L, wonne Wg(W). 

11351. dencken WWg. 



11357. 
11389. 
eyme Gt. 



sich nach aübentüren f. K 
gestalten nur Q, aim H^ nach 





^^■^^ 


^^^^ 11B90 des kaa ich nah im slifan 


üiu minneclich zn ün sprach: ^^H 


^^^ft mit disem jimgeti der mich trait. 


,du Werder ritter, ungemach ^^^| 


^^^H swaz ich dem künge Ton Marroch 


[14S b]jxiuzz dir sin ymmer wilde! ^^^| 


^^^1 


11426 min wipliches bilde ^^^| 


^^^P daz erfär der tiuvel mir: 


den tiuvel niender rüret: ^^H 


^^^^ er want daz sins gotes gir 


der grife der mich füi'et, ^^H 


^H ns95 Mahmet im ez het enboteD. 


den han ich von jugent erzogen, ^M 


^H sus^ sich, dins jamers knoten 


114S0 doch han ich in also betrogen ^^H 


^^^^ kund ich dir entstricken. 


als ich dir ietz ze wizzen tet ^^^| 


^^^H niender ich dich schicken 


ki\ncrich wit^ bürge und stet ^^^| 


^^^P m] denne da du gern verst. 


hat diu vrawe hi der ich hin, ^^^| 


^ 114Ö0 ist aber daz du dich niht werst 


der fi'umt min kündiclicher sin ^^H 


^^^H laden aventür, 


11435 daz ich var sus vlm ir lande, ^^H 


^^^H so mflz diu lip gehfir 


sit ich si erst erkande, ^^^| 


^^^H liden grozze vraise: 


swar si mir gehütet: ^^^| 


^^^" sus lit e2 nmm die raise/ 


des tiuvels sun verrütet ^^^| 


^■^ 11405 Do sprach der s^eldenb^r: 


hat mit sinen slozzen ^^^| 


^^^H ,ez ist mins hertzen swser 


11440 land und lute, genozzen ^^H 


^^^H daz mit in vert der tiuvel: 


hat er ir vil manigen tac, ^^^| 


^^^V s6It ich den von iu schiuvel 


des siges er ie an ir pflac ^^H 


^H mit wer, daz wser min girde. 


und an allen irn vriunden, ^^^| 


^H 11410 ez zimt niht wibes wii*de, 


die ir gern rumden ^^^| 


^^^^ der rainikait ist also groz: 


11445 vor im des riches strazzen. ^^H 


^^^b ain eugel schält sin iur genoz^ 


QU bat er so yerwazzen ^^H 


^^^H ir Sit so wol gestellet. 


list di^uf gestellet ^^H 


^^^f daz sich zu iu gesellet 


daz in do nieman vellet ^^H 


^■^ 11415 der tiuvel hat^ daz ist mir lait 


Aah groz gebirge nmme gat ^^H 


^^^^ ist ez ain tiuvel daz iuch trait, 


11450 aüe diu rieh diu si hat: ^^H 


^^^H daz mAzz Gut erbarmen. 


dar in get nu ain strazzen, ^^H 


^^^P daz er var sam die härmen 


die wil er nieman lazzen ^^H 


^^^ rot gemischet fürt, 


buwen in diu rich^, ^^^H 


^B 11420 daz ir an in lürt, 


des mäz min grife strichen ^^H 


^m daz mich verriwen niht enkan. 


11455 in lüften ane rüren, ^^H 


^m ez z^m haz aim werden man.' 


alle botschaft füren ^^| 


^m lläOC- ich ff, sach idi Ha, fiich die 


11435, var fehlt H. nii HL, ^ du 1 


^H ander&i. 


übrigen. ^^ 


^m 113Ö7. icb [Mi H. 


11437, Tor war H, B 


^^U U40L Ijden H(b^. 


11438. behütet alle aufser Q. V 


^^B 11418. geyar (gefar) LWWgHaiHb), 


1145L nn = nun \\% nftweF (ueur) und H 


^^^ wis S. 


ähnlieh dk übrigen. S 


^H 11481. ieu GiS), jetzeiit H^ b (ee) die 


11452—12910 fehU H. ■ 


^^M anderen. 


11453. reiche S^ riehen (reicben) die V 


^^^ 11434. kuustriclier B. 


übrigen. ^^ 
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mflz ich SOS in den Iftften. 

sin sengesliches güften 

so grozzen gewalt tribet^ 
11460 swaz sich min vrawe schribet 

gaen vrinnden und gaen magen, 

so mag nieman gelagen 

daz er diu wunder breche: 

stoltze degen freche 
[i44a] versucht ez haut mit ritterschaft, 
11466 so kund auch künclichiu kraft 

mit her do niht erwerben, 

si mflsten alle sterben. 

A^on Belgalgan Crispin 
11470 haizzet diu vrawe min, 

des amerates swester: 

wizze daz, und wester 

wie er ir gehelfen m6ht, 

swaz im ze tänn töht, 
11475 daz litt er durch si gem. 

Venus der Minne stem 

riht si, do si wart gebom, 

diu Natur hat si uz erkom: 

si ist nach dem wünsche gemalt. 
11480 an ir hat niht gevalt, 

swem gelücke git ir minne. 

uzzen schön und inne 

ist si so gelütert, 

gepoliert und getütert, 
11485 daz ir wiplich genuht 

giuzzt kraft in msenlich zuht: 

In ir wiplich triwe 

wser dins hertzen riwe, 

erkantestu si als ich. 
11490 hie mit wil ich dem Höhsten dich 

enpfelhen: waz wütu tun? 

Got geb dir vrid und sün! 

ich wil vam, des ist zit 



miner vrawen ding so lit 

11495 daz si nach mir belanget: 
ir hertz jamer dränget, 
daz ir clainiu wiphait 
sol tragen diu hertzenlait 
von ainer sölhen vraise. 

11500 ach Oot! und sch61t din raise 
ymmer gepfaden zu ir, 
wizze daz so lieb mir 
geschaehe in dirre weit niht: 
kant si dich und din sit, 

[U4b]9\s ich si von dir han vemomen, 

11506 ez wser ir tot, möhtstu niht komen 
zu ir angesihte. 
din ritterlich geschiht 
müzz dich wisen noch dar, 

11510 so wirstu vrseuden erst gewar.' 
I>er junge hertzoge sprach: 
,gehertiu! mir ist ungemach 
daz ir mich habt für ainen zagen: 
ich tar die aventür jagen 

11515 in den tot durch aine magt, 
der hertz und sinne nie versagt 
dienst in ritterlichem müt. 
auch hat ir triwe sich behüt 
gsen mir ane masen mail: 

11520 het ich tusent libe tail, 
dar zu swaz Altissimus 
ie geschü^ daz must alsus 
durch si sterben willeclich. 
ach, ach Aglye, schol ich dich 

11525 ymmer me gesehen an?* 

in im ir minne so ser enbran 
daz er nahen was verschaiden, 
do er daht an ir laiden 
riweclich beswserde. 

11530 ,herre Gtot der werde!* 



11475. tet L. 

11477. rihte sich HaHbOi, regniert L. 

11484. getrutert WWg, getütert die 
übrigen. 



11504. bekante HbWWg, kSnnet L, 
kente Ha. 

11509. noch wisen (dinsen Ha) alle 
aufaer O. 
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schrai er mit s&ften grozzen: 
man moht do hörn bozzen 
daz hertz in der yorbrust; 
sus twongen in gelost 

11585 daz sin msenlicher schin 

wart verwandelt von der pin, 
doch traib er ez taugen. 
Parclyse sprach: ^min äugen 
habent wol an dir erkant 

11540 daz du bist in ir liebe ermant: 
gehab dich ritterlichen I 
ich waiz din wirde riehen 
wirt, Sit du hast willen 
daz du din hertz wilt billen 

[145a] mit msenlichem mät: 

11546 diu zart kusche gftt 
mag dich wol ergetzen, 
ob dich hie triwe letzen 
kan, nach irn triwen. 

11550 min vrawe diner riwen 
kan dich noch entstricken: 
ir wiplich schicken 
sincket so ze hertzen 
daz ez unmütes smertzen 

11555 und vremde liebe swainet; 
gsen wem si sich verainet, 
der hat den wünsch uf erden, 
hoch gedinge die werden 
vraewet. nu gehab dich wol! 

11560 diniu herzenclichen dol 
werdent dir verwandelt, 
ob dich ir wiphait handelt/ 

,£Lain wandel nieman bieten 
mir kan, des ich mich nieten 

11565 welle in miner irrekait. 



ich wil der kuschen hertzen lait 

tr&ten f&r wolnftst: 

mines hertzen hochgel&st 

geschaident nymmer sich von ir,' 
11570 daht er, ,swie ich doch ir enbir, 

doch hat min sei von ir trost: 

Got helf ir daz si werd erlost 

schier uz hertzen laide. 

ach, lebendiger schaide, 
11575 daz du mich niht kanst sterben 

und mich doch kanst enterben 

der rainsten fruht diu ie wart!' 

von ir kert er sine vart 

hie durch daz wilt geruhe: 
11580 ,Unsaelde müzz iuch schuhe! 

des wünscht iu min gem&t 

der Höhst iuch beh&t! 

habt kecken mät! verzaget niht! 

iur wirdekait man wirden siht 
[l45b]mit lob in luft nach valken gir: 
11586 hie mit gib din urlaup mir!' 
Gredriet in ainem stränge 

und auch in drie gange, 

ieglich tail gewaltic 
11590 und doch ain valtic, 

puncto in ainem cirkel 

und ain ewig wirkel 

sin selbs und daz von im gat, 

des alten, jungen, gaistes, hat 
11595 gewundert aelliu wunder, 

dest drilich sich doch under 

und in der magt wammen vielt, 

diu sin geschaft was und doch 

wielt 

sines hohen zepters, 



11551. dich wol Wg, dir wol WLQi, 
dir noch G Hbf ich noch Ha. 

11659. frowen WWg, 

11565. mire WWg. 

11567. Wollust die übrigen, 

11568. höchster gelost LC^TF), hoheste 
gel&Bt Ha, 



11569. gescheidet die übrigen, 

11574. leb.] lebender got Wg^ lebend der 

göt Wj lebendiger got Hb, 

11578 feßdt O; eS ist aber ein leerer Platz 

geUu8en. 

11580. schuhen die übrigen, 
11596. des (dez) Qi Ha Hb L. 
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11600 in im selben do ers 

alles kan betihten, 

der müz min sinne rihten 

nach sölher aventür 

din guter lere stftr 
11605 geb allen den mit sinnen 

die triwe und ere minnen. 

swaz der weit wirt gesait 

abentürlicher werdekait, 

daz gescliiht durch daz 
11610 daz die Iftte dester baz 

wizzen waz si wirde: 

erlich begirde 

tiurent vrawen und man. 

swer niht waiz waz wirde kan 
11615 gewiirken an den Iftten, 

der merke büchbetüten! 

wie sol der wird und er began 

der si niht kan verstau 

oder nie si gehört? 
11620 der giege vertort 

schol bi andern giegen sin, 

er Unlust trübet saelden schin: 

er ist ain urint, swar er gat, 

denne daz er niht hom hat, 
[146a] er Unlust aller wibe! 
11626 man schol sich von im schibe: 

ez dorret, swa er sitzet, 

swie vil sin gute da glitzet! 

ey du werder Osterman, 

11630 hertzog Wildhelm, ich gätes gan 

dir durch dine wirde: 

dar zu richtflmes girde, 

woUust und gftt gemach 

liezz du, des müzz dich saelde dach 
11635 wirdedich noch decken. 

hey, nu siht man den recken 



keren gaen der avent&re: 
Altissimi des Höhsten stüre 
m&z im helfe senden! 

11640 aber in eilenden 

nach Aglyen lieber wart 
vor im der brack uf sin vart 
kert nach aventilr: 
die vand er ungehftr. 

11645 maniger vraget wunderlich 
wa er enbizz. dem sag ich: 
swer wirde und ere minnet, 
des hertz darnach sinnet 
daz er ir vil für bringe, 

11650 sin spise ist dick ringe, 
doch ane spise nieman mag 
geleben: doch der selb bejag 
dick im wart, doch was er crank. 
maniger lay der l&te gedank 

11655 ist, als ich iu k&nde: 
ainr wines &nde 
minnet in dem slunde, 
der ander vrazhait künde 
baz denne er für bringen: 

11660 den selben müzz gelingen, 
als ir gemüte ste. 
doch wil ich den prisen me 
der sinen lip kan twingen 
zu mazz an allen dingen. 

[i4ö6]Swelch hertz ist so durchlühtic 

11666 daz Abentür fühtic 
in im vremdes wunder, 
des gedanc dar under 
wölt die wile niht ezzen. 

11670 man mag ez niht gemezzen 
alles nach der spise: 
ritterlich prise 
schol man jagen dafür. 



11620/: griegel (giegehi) WWg, 
11626. schibe O Oi, schiben die anderen, 
11634. mizz din LWHaHbGiy din Wg. 
11641. von agleyen der zart L, 

DeatMhe Ttzto de« MitUUlfctrs. IU. 



11666. fühtic == f&htige; oder dorch- 
l&htet : f&htet? 

11670. yergezzen die anderen. 



11 
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daz minnet werdes hertzen kür. 
11675 der rede ist gnüc, swer si verstat: 

er merkt si, ob er sinne hat* 
Hie ritet hin gewegenlich 

herzöge Wildhelm von Österrich. 

er ist enbizzen ane brot, 
11680 diu spise im kund f&gen not, 

wan er in anlanger zit 

kom in daz gebirge wit, 

darinne sich ain wint erhüp, 

der traip den grösten unfäg 
11685 den ie man of der erden hie 

hat gesehen, merket wie! 

er suset und lundert 

reht als er hagel dunrt. 

sin sftsen und sin dozzen 
11690 ward ungef&ge stozzen 

die schrofen von den velsen, 

f&r blanckes armehelsen 

wart im der stain vallen. 

doch solt ich sin niht schallen 
11695 in sogetaner not? 

der starken blech gelot 

si von im entranten, 

die grime sich sus wanten 

sach man von dem winde: 
11700 dem zymier, sime kinde, 

wart herter not nie kftndic. 

der wint wazzer &ndic 

in dem luft fürt; 

swa in daz iender rürt, 
[147a] daz snait reht als ain scharsach. 
11706 im was entwichen nah sin kraft, 

denne daz im kom ze trost 

def der mit marter lost 

die kristen von dem tode. 
11710 des almsehtigen gnade 



half im, die er dick an rief, 
durch den stäup her an in lief 

diu ungehiurst creatür, 

die ich von kainr sinn stür 
11715 ie hört genennen: 

er kund auch niht erkennen 

weder ez waer mensch oder tier. 

vornan waz ez ain stier 

und lief uf zwelf füzzen, 
11720 sin ungehiures grüzzen 

dem armen da was wilde. 

ez trüg ains menschen bilde 

obn uf dem rugk, 

do was daz zagelstugk 
11725 der ungehurste wurm. 

ez kom mit ainem stürm 

in so hurteclichen an. 

dem antlütz in dem giele bran 

rot und swartz flammen: 
11730 ez fürt ain dämmen 

sines herren Merlines, 

damit er vil pines 

manigem het gestellet 

der stier kom geprellet. 
11735 der munt im hinder diu om gie; 

der hut in do ummevie, 

was dicker denne drie schuhe. 

diu hom ungefüge 

warn stark an der grözze, 
11740 damit ez sin st6zze 

nam an den künen jungen. 

ez het in bald ersprungen, 

des kom er in die grösten not: 

der hom spitz ez do bot 
[147b] im gasn des rosses brüst, 
11746 daz ungehür gerust 

stach in nider daz er viel, 



11688. er GS, ain Wg{Oi), es sonst 
hagel fehU 8. 

11692. blanker? 

11698. grime G Gi, grimmen die übrigen, 

11706. 8. kr. noch (= nach) S. 



11714. sinn] stimme Wg. 
11736. die Ha, der sonst, h&t GWWg. 
11787. was dicker Hb, dick was er G, 
dicker was er WWg, dicker was Ha, 
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ros und man in sinen giel [I48ä\ 

vazt ez uf der erden: 11786 

11750 im wil ze sur werden 

hie diu zart Aglye. 

des menschen bildes schrie 

hört man riweclichen: 

mit dem zagel strichen 11790 

11755 ward ez in ungef&ge. 

sus lag Wildhelm der cluge 

ane wer ze lange: 

wan ez mit der zange 

het im die arme ergripfet, 11795 

11760 von der ungefüge entslipfet 

im daz vraislich wafen. 

ich wsen er niht entslafen 

da bi Aglyen waere. 

der junge helt ahbsere 11800 

11765 sich schämt do des valles: 

swaz im do war, des alles 

vergaz er, do er kom ze wer. 
- er iQt do satelrum mer 

denne er ie vor het gepflegen. 11805 

11770 des rosses het er sich verwegen, 

wan ez daz ungehior unfüg 

dennoch in sinem giel trüg. 
Hey, Wildehelm, nu ret din 

ros! 11810 

nu stiez an in ain tieffes mos, 
11775 gsen dem ward er ez keren. 

Agly begund in leren 

do vehten kündeclichen: 

sins swertes ort wart strichen 11815 

dem tier so groz gepüsche, 
11780 sin zogbserlich getüsche 

hsezlich in dick erlangt, 

die siege er vast mangt 

gaen dem menslichen bilde, 11820 

zejungst er ez erzilde 



daz er im daz haupt abswanc. 

daz tier do in daz mos spranc, 

da wart ez inne stecken. 

sin müt begund kecken, 

er sprach: ,du laest daz ros mir 

hie.' 
doch sanc er in biz an diu knie 
ze allen ziten in daz mos, 
er straich an ez, biz im daz ros 
ward uz dem giel vallen: 
dem sah man uzwallen 
von dem drucken blüt uz munde, 
mit ainem clügen funde 
stach er den stier in den giel, 
daz er nider als ain kiel 
viel, den da winde zerren: 
er slüg im manige flerren. 
do des menschen bilde gelac, 
der zagel nimer strites pflac 
den do trüg der tiuvel groz, 
doch het er von im manigen stoz 
enpfangen hert uf sinen schilt, 
des wart daz grüsenlich wilt 
von im do gar zei'stucket. 
uz dem mos er zucket 
daz ros mit aller siner kraft, 
daz was dennoch unellenthaft; 
doch erkobert ez sich schier, 
swaz im geschach von dem stier, 
Daz er müde also zoch 
uf bi dem gebirge hoch, 
biz ez zu im selber kam: 
uf saz der allen schänden gram 
was und eren gert, 
der het mit dem swert 
pris und ere ervohten; 
die lantzen do niht tobten, 
doch was im wider worden 



1176a retd nur G. 

11780. EQgeberlich Eay söferlich W^ 
zoffenlich Wg, zobirliche Gt, coaberlich Hb. 



11818. also] dannoch 8. 
11814. bi 0% Ha Hb, gen (gein) W 
Wg(S), 

11* 



^^^le^^^^^^^^^^^^^l 


P^H 


^^^B^ sin manlmit diu wart sich horden 


giengen von ieglichen, ^^^| 


^^^^^ft zu im, swenn er gedaht 


11860 von listen wunderlichen ^^^| 


^^^^^^ wa^ im ie ssetden bralit 


warn do gegozzen, ^^^B 


^H {148b] Aglj diu kusche rain. 


und waer ez niht verdrozzeUj ■ 


^H 11326 zehaut do sah er aiu 


ich sagt iu wunder davon: H 


^^^H vest an dem gebirge: 


in sie gie maniges luftes don, H 


^^^P dm grftlich umm^sirge 


[iiPa]ez warn zweii würm, ^ 


^K glandert und hizt 


11866 die für alle stürm 


^m 11830 sin manhait diu wizt 


warn geniacbet: 


^^^^ in uf daz allerbest: 


schone gevacbet ^^^ 


^^^h er rait vast gsen der vest, 


zwischen in diu strazze gie ^^H 


^^^^^K mM and gar zerstozzen 


11870 diu daz rieh durch de. ^^^B 


^^^^^P von manigem velsen grozzen, 


von ere w^am si gemachetj ^^H 


^V 11S35 die der gruliche wint 


Merline bet si bedachet ^^^| 


^^^^ uf in warfj und auch daz rlnt, 


daz si niht gesmeltzen mobten, ^^H 


^^^^^^ daz in do het geyazzet: 


werlichiu dinc niht tobten H 


^^^^Hp doch im ain wenic bazzet; 


11875 dar zn^ so groz was der unfög. H 


^^^^^^ des ist im not, wil er genesen* 


ieglichem uz dem munde slflg H 


^^^ 11840 Bm begnnd er in lesen 


ain viur gelich alsam ain bercb: " 


^^^B gedanc manigerlay: 


der tiuvel schuf geworht daz werch 


^^^^^^ mit süften manigen shray 


durch siuen sun Merlinen, ^ 


^^^^^B liez er nach Äglyen schellen« 


nsso der do mit grozen pLuen ^^H 


^^^^IP zebant do sah er bellen 


daz laut so het besl&tzt; ^^H 


^^^^^11845 ain viur vor der vest: 


des wart dor inne genützt ^^H 


^^^H er kund^ noch enwest^ 


maniges hertzen sw^re ^^H 


^^^^^^ niht wixzen wa^; ez maint. 


von vrawen clagbsere. ^^H 


^^^^^^ zebant er sich veraint 


11885 IVu sach der mdtes vest ^^H 


^^^^^^ er wolt daz besehen; 


daz fiur, doch er enwest ^^H 


^^L 11S50 swaz im da m^ebt geschehen, 


war U2 die flammen slfigen^ ^^H 


^^^b de-s hewag er sich scbier. 


die mit fügen clägen ^^H 


^^^^^H wintmüln vier 


warn drin gelaitet. ^^H 


^^^^^P ständen nf der ecken, 


11B90 vil kum er do erhaltet ^^H 


^ gaen des windes strecken 


wie im kunt wörd daz wunder^ V 


^^^ 11855 sah man si laufen snelle; 


des mfist er sturmes punder H 


^^^ uz mangem wilden velle 


sieb dar nach kürtzlich nieten. ^^B 


^^^k si blaspalge triben, 


den schilt hegund er bieten ^^H 


^^^^^K grozzer rörrn siben 


11895 f&r die hitz vast. ^^^ 


^^^ 11822. diu w, nur &, w^ die 4M^m. 


11870. r«ich laut durchfing S, r, Tie Qi^ " 


^^B 11828. diu] die WWg Qi, den Q. 


r, durehgie die ühAgm, 


^^^^w 11^1. du] die? die wurden dn g. Gi, 


11872. mzilm die übrigen, versaüliet nifrS. h 


^^^^H 11S65. e^] dar vor S. 


" i 
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er sach in viures glast 
die grozen w&rme gl&n, 
hinder im hört er Iftn 
ain stimme also vorhtsan 

11900 daz uf erden wart nie man 
er müst drab erschrecken, 
den werdlichen mütes kecken 
sach man sich werdlich rüsten: 
im braht ain mätgelnsten 

[U9b]iiu wild abentftr. 

11906 sns rant er gaen dem f&r 
bewegenlich. in sinem mät 
enzunt Aglye im ain groze gl&t, 
doch waz si minnenclicher. 

11910 er daht: ,icli entwicher 

dienstes nymmer, swie ez ergat; 
liht ob mich Got noch sehen lat 
ir gewünschtes antlfttz. 
ritterlicher nfttz 

11915 gestalt zu aventftr 
füge mir der gehür 
Got in irm dienst! 
ey liebes 6rsh, und giengst 
so frilich als gester!* 

11920 do hört er ain gepflester 
"Von der veste dozzen 
den ungehürsten grozzen 
den man uf erden ie gesach: 
und west Aglye disen ungemach, 

11925 ir hertz müst sich spalten, 
in ainer stunde alten 
moht er von dem grusen. 
tiuvelliches husen 
pflag der selb verwazzen: 

11930 er trüg ainen grozzen 
Siegel in der hende. 



da mit er so behende 

was gsen der unf&ge; 

er het von ainem b%e 
11935 ain gerüst gemachet, 

dar über schüppelen gestrachet 

warn von marinen. 

der tiuvel in Merlinen 

namt, er in auch wort. 
11940 an des Siegels ort 

Mengen bilden stain: 

der Siegel was von bain 

ain^ tier^ daz haizzet cotantil, 

zwelf clafter lanc was der stil, 
[ioOa] gadert und gehümet. 
11946 sin lip der was bedümet 

mit ainer hut, diu ist scharpf ; 

ditz wunder wundem nieman darf. 

uns schribt der maister Socrates: 
11950 ,swaz Wunders Got ie geschüf, des 

ist in wazzer merer tail.* 

in dem mer ist ane mail 

^in tier an sinem mfit, 

vor dem in grozzer hfit 
11955 diu andern wunder habnt sich. 

ez trait ain hut so fraislich, 

so hert und so spitzic, 

sin natur ist so hitzic, 

als uns Avicenna sait: 
11960 doch tut ez nieman kain lait, 

ez werde denne erzürnet. 

zehant ez sich denne durnet 

mit dem daz an im worden ist. 

Merlins des tiuvels list 
11965 der selben hüt ain erwarp, 

des von im manic mensch erstarp. 

daz tier haizzt fortaspinaht: 



11935/: lies gemäht (: gestraht). 11945. 

11941. bligin WWg. meisten, 

11943. eins tier Ha, eines tieres Sj ain 11967. 

tier die übrigen, daz fehlt S. contantil L 

Qi, contamil Hb WWg, coratü 8. 



geadirt Oi, geädert (geedert) die 
detaspinaht WWg, caspmaht Hb, 
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kain tummler wart nie gemäht 
des wurf die hut verserte. 

11970 die trüg der ungerte 
an ze wapenclaide. 
arm und bain diu baide 
warn dick und kurtz, 
da zwischen der lip ainn schnrtz 

11975 het in witer lenge: 

do was im daz gewenge 
me braiter denne ain wanne, 
noch swertzer denne ain pfanne 
was sin varwe, da diu schain. 

11980 als ain übel rüde er grain, 
da er sach vor im halten 
den kuschen wol gestalten 
wertlich ze tyost. 
er het von richer kost 

[i506] uf dem haupt ainen hflt, 

11986 der was für alliu waffen gut 
gemachet uz metalli. 
diu buch sagent ez si 
ain insel, haizzt Drivallis, 

11990 do si man sin bi gewis: 
in dem wazzer ez stat^ 
swaz in dem bodem gat, 
daz ist yester denne der adamas; 
als ain pfal, als ich ez las, 

11995 stet ez in dem wazzer. 
daz mittel, daz daz nazzer 
ist, daz will ain cristalle; 
ob ez in gevalle, 
so ist ez oberhalb ain holtz 

12000 (ich wölt sin haben ainen boltz 
durch daz vremde wunder); 



daz starke, daz ander 
>?^^az des hfites herte. 
allen waffen werte 

12005 sin hert vor verseren. 
. zesamen si nu keren, 
die ungelichen baide: 
Altissimus der schaide 
ez Wildhelm zu dem besten! 

12010 Merlin der wart do vesten 
an sich sin hochgerüste, 
für schilt erz twanc zu brüste, 
er nibelt uz den brawen; 
man sah im manigen grawen 

12015 lok gen umm die kein; 
die arme niht envaeln 
künden, swaz er umm swiet 
sus er den jungen anlief 
mit siner grozzen hayen: 

12020 ich wölt in ainem mayen 
kiuscher reiner vrawen 
gebaerde lieber schawen, 
der ieglich het ir amis, 
denne ich den tiuvel also gris 

[i5ia] saehe mir bekomen. 

12026 ich hau nie vemomen 

von kainem vorhtsamer man. 
hertzoge Wildhelm, ich gan 
dir vehtens da baz danne mir: 

12030 daz ist doch niht Aglyen gir. 
Sus was sin pfant versetzet 
der Minne, diu in hetzet 
nach ritterlichen eren: 
diu muz hie sterben leren 

12035 den fürsten oder sinen vint, 



11980. 


hunt L Oi. 


11989. 


triuaUis W{Wg). 


11990. 


bi fehlt LWg, 


11992. 


an dem BhWWg{Gi\ an den Ha. 


11996. 


das da nur L. 


12002. 


da ynder nur L. 


12016. 


envceln = enrellen (loslassefi). 



12021. kusche raine G(Ha\ k. reinen Hb^ 
küscher reiner die übrigen. 

12027. vorhtaamer GQiHb, vorchtsamen 
Wg{W), vorhtsamem LI[a{ß). 

12032. der] die aüe außer 0, die in 
Gij nft in Ha, in do WWg Hb, in L. 
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der da zannet und grint 

als ain lymmender per. 

eya, wie ritterlich er her 

druckt daz sper ze siten! 
12040 horta, welch ain riten 

geschach von dem zarten! 

er stach im ain scharten 

uz dem kinbacken, 

als ez mit ainer hacken 
12045 im wser geslagen uz dem giel, 

daz or da mit wol halbes viel, 

daz was im als ain mült: 

daz sper sus in im w&lt 

daz ez von dem punder brach. 
12050 Merlin des tiuvels sun daz räch 

an im hart snelle: 

den Siegel ungetelle 

begund er höh swingen, 

er slüg in daz wart dingen 
12055 blech, ringe, nagel, niet; 

daz in der slac niht enschiet 

von leben, daz ist ain wunder: 

clfige waenke kunder, 

die im daz leben vristen. 
12060 der slag im ob den risten 

daz hamasch ab swancte: 

hurta, wie er verhancte 

dem ross, daz er mit kreften traip! 

des swertes snit uz haupt raip 
[ioi 6] die nasen knureÄt und groz. 
12066 do wart ain grimmiclich doz 

wüffend gehört; 

der Siegel aber enbort 

wart, mit dem gestain 
12070 er slüc daz von ainem rain 

6rsh und man viel, 

als der stürm ainen kiel 



zerfftrt und zerret. 

ey s&zze, wieder verret 
12075 Wildhelmes gelAcke! 

seht, als ain valk flücke 

Wildhelmes örsh uf spranc! 

er sprach: ,des hab ymmer danc! 

hilfa, Got! gib gelücke!^ 
12080 ungezaltiu stAcke 

slüg er im uz den wangen: 

swa in daz swert erlangen 

an der bl6zze moht 

und im ze sniden toht, 
12085 daz rert er in dem bl&t. 

seht wie der tiuvel wfit 

als ain wilder varre! 

er stach im ainen flarre 

durch daz äuge uf in daz him: 
12090 seht wie zitige bim, 

die man schüttet, risen, 

alsus mit sterke wisen 

ward er uf in die hayen; 

den getiurten layen 
12095 släg er daz die stain 

von der hayen ciain 

zersprungen in diu stucke; 

er slüg des 6rshes rucke 

enzwai, daz örsh lag ie sa tot 
12100 ach, milter Got, nu ist im not 

der dich ie het vor äugen 

und raines hertze taugen 

ane masen trütet! 

daz dir hie nieman b&tet 
[i5^a] trost in dinen nöten! 
12106 schol dich der tiuvel töten? 

hey, Agly! we dir, we! 

scholtu gesehen nymmer me, 

der dich ffir sin sei hat? 



12057. ain fehU Q Gi. 

12065. knnrhet G, knürreht nnd ähnlich 
die übrigen. 

12072. Sturm wiöt S. 



12073. zerzerret die tneiaten. 

12074. wider G = wie dir die übrigen. 
12089. • vf 6r S, vz die anderen. 
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HJ^^H 


^^L 12110 owe, MiTine, wie ist din rat 


er sprach: ,acb, min trutinne! ^^H 


^^^B so sAzze an dem anvang^e! 


westu daz ich muz sterben hie^ ^| 


^^^H wie kan diiis endes zmge 


ez wser dir lait, doch wil ich ie H 


^^^H durch kirder siizze würgen! 


[Iö3h]e2 machen im ze sure/ ^^H 


^^^P diu luter wazzer bürgen 


12146 dem grozzen ungehore ^^^| 


^^^^ 12115 du kanst, nach dünne tröben* 


gab er schadstraiche; ^^^| 


^^^^ swer dinen willen üben 


wenne er in wolt raiche ^^H 


^^^B wO, der slint den angeh 


mit der haj'en, so wankt er: ^^^| 


^^^H durch rain minnen niangel 


12150 diu druntz Ton Wildhelmes sper ^^W 


^^^V mdz liebes liep noch dicke* 


stekt im in dem haupt dennoch, H 


^V 12120 owe! ich erschricke 


die tet so we im daz er jOch!* ^^H 


^^^^ daz WUdhelm so lange Ht: 


schrai nach siner spraehe. ^^^M 


^^^H hilf uf, Ägly, des ist ziL 


din sengstliche räche ^^^| 


^^^P Vrau Minne, nu schicket etwaz, 


12155 Wildhelm ze schaden kam: ^^H 


^K oder ich trag iu Ruinier haz. 


Ton im daz gerust er nam ^^^| 


^M 12125 daz der junge f ürste her 


daz in zer brüst da dacte, ^^^| 


^H BUS verlies iht Mb und ere! 


die arme er zer^tracte, 4^| 


^^k iesa krefticllch sich want, 


und warf den füi-sten, daz er viel, ^B 


^^^M da beslützt ist minnen bant, 


12160 daz im daz blut uz helme wiel fl 


^^^P Ägtjen süzziu minne: 


!N"u lit der heim Cupido ^^H 


^ 12130 diu braht mder sinne 


da nider, der nie me so ^^^M 


^^^H ir zart amys^ da ez lac. 


unwerdlich ist gelegen. ^^H 


^^^B daz Unmensch het manigen slac 


der geförste junge degen ^^H 


^^H nf dem ross erzaiget^ 


12165 wolt uf gesprungen sin da wider: V 


^^f^ zejnngst er sich naiget 


do stiez in Gielewast da nider fl 


^^^ 12135 nach im und wolt in griffen: 


aber mit dem slegel ^^H 


^^H an dem blflt sliffen 


der ungehür flegeJ ^^H 


^^^B ward er do tobsühtic 


het In so ser gedroschen ^^^H 


^^^B von dem ross der zühtic 


12170 da^ er vor unmaht loschen ^^^H 


^^^P Wildhelm do wischte: 


mäst als er wsBr tot; ^^H 


^^f 12140 Aglyen liep er vriscAte 


dem üuvel uf in was so not ^^H 


^H in hert^ uud in sinne. 


daz er in bi dem schilt begraif, H 


^^^P 12115- dinne WWg, dünne B(L), dimo 


12t 4a rfticbe G (B), raichea die übrigen. ■ 


^^f Ma Gl, tüime ^6. 


12150. dmnzen Sj strnnsel B{L), spitze H 


^^L 12123. nu fichrib B L, nu schiibet Ma (Gi). 


mwWg, Stucke GUSa). ■ 


^^^H 12127. sich G, sie (sn) die andertn. 


12154. räche G {S\ wache die amkren. H 


^^^^ 12135, ergreiffen L, erkripffen (: ilipffe») 


12160. daz im G L, und im die übrigen. H 


^m WWgHb(B). 


12164. gehürste WWg, furste Gi. ■ 


^H 12140. er Triste G, der friate B L, er- 


121G6. gelewaat WWg, gilbaUche S, in- H 


^m friste 8, erfrischete Wg {W% imthttt Gi Hb, der 


giele B. ■ 


^H TrJBclite Ea. 


12168. flegeiL G. fl 


^^L 1214t in h. a. s. X, 


12173. ergreif alle an/ser G, ^^M 
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er sloz in in der arme raif 

12175 nnd schoz in in der wtume fiur. 
zehant diu vaige creatior 
viel nider nngetelle. 
nz sinem munde helle 
liez er ain yraislich stimme: 

12180 der Tot mit manigem grimme 
in twanc, wan er was so starc, 
im wart versert des himes marc, 
da von er m&st sterben, 
wafen, und schol verderben 

[/55a]WUdhelm in dem für, 

12186 daz ich der avent&r 
ie do gedaht! 
von der vest gabt 
ain künc stseter eren, 

12190 der sach Wildhelmen den heren 
werfen in die flammen: 
wol der rainen ammen 
von der er wart gesaeuget, 
wan er im helfe zaeuget! 

12195 I£nrsit, schilt nnd kovertür 
Wildhelms kund in für 
niht geschaden siden groz: 
er waer des lebens worden bloz, 
denne daz in der schilt nert^ 

12200 er was im uf der vert 
hundert tusent mark wert, 
swer gotlicher helfe gert 
mit inrrs hertzen riwe, 
den lat Got siner triwe 

12205 hie und dort geniezzen 
und lat sin gnade giezzen 
in im gelAck und ere: 
alsti^ hie der here 



Got half Wildhelme, 
12210 als er uz jamers gelme 

half auch den drien kinden, 

als wir geschriben vinden. 
^n anbegin an ende 

müz uns von dem entwende 
12215 des flammen uns so haiz tän! 

mäter! tohter! hilf uns sun 

umm din kint erwerben, 

so wir s&ln sterben! 

alpha 6^ o! si unser ban, 
12220 die laitten und wisen kan 

zu der zeswen hende! 

helf uns an dem ende 

daz diu sei wol gevar, 

daz wir niht werden tiuvel par! 
[2556] Swer hie Got getruwet, 
12226 wizzet, der niht buwet 

uf den regen bogen, 

er ist unbetrogen. 

des enpfant der fürste wol, 
12230 billich er im ymmer sol 

fürbaz dienen durh daz: 

durh daz fiur was er niht laz, 

daz kint wart überviuret. 

Sit daz in dicke tiuret 
12235 vor manigem hohen wibe, 

die von sinem libe 

horten sagen die manhait 

die er ze Belgalgan erstrait. 
Hie Gaylet von Spangen 
12240 gelaufen, niht gegangen, 

snelledich gaen im kan, 

als noch ain getriwer man 

tat, der werde lüte minnet. 



12175. fiur G(S), schür u. ä. die iüfrigen. 

12207. im GWg{L), besser in WHaB, 

12208. 9\BXu]a}sxuiBalUHs8,{H8fehUn), 
12213. = der Ewige. 

12216. = sän alle aufser G, 

12219. alpha s. o Qj a. et o die übrigen, 

12234. Sit in das WWg, das ym do (S, 
das sich da L, 



12239. Der aus Wolframs Parz, und deni 
j. Tit. bekannte Ghiylet heifst nur in G so; 
gagilet SL (meist) ^ gagelet (gagelat) Öi, gay- 
gelet (gaygalat) und ähnlich die übrigen. 

12242. als noch t&t a. g. m.? 

12243. t&t fehU 8. 
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Wildhelm entsinnet 
12245 was worden und also cranc 

daz er vor unmaht nider sanc. 

der getriwe Gailet 

nach sinem adel billich tet, 

snellich er in entwafent 
12250 ich wsBn, hie niht entslafent 

fünf gekrönt künginne, 

die mit unminne 

des tiuvels snn braht dar; 

ritter, vrawen grozze schar 
12255 het er dar uf gevangen. 

künc Gaylet von Spangen 

SOS waz gevangen auch dar, 

daz er die künclichen schar 

wolt han gelöset. 
12260 da von wart beröset 

dick vor der veste 

gras und baumeste. 

die aventür nie kain man 

moht gebrechen, biz dar kan 
[i54<i] der noch lit in unmaeht. 
12266 ich müz von sim geslseht 

in sagen, daz vememt durch« mich, 

wie ez an wirde kan höhen sich! 
Sin mfiter was von Spangen: 
12270 si moht wol belangen 

daz si in also fi-fi verlos, 

do er Aglyen im erkos: 

daz slfig in an von art. 

hört von wem diu zart 
12275 komen si von alter: 

kusche manicvalter 

von kaim geslaehte nie kan. 

Senebor ir alter an 

hiez von Capadocia; 



12280 der liez ainen sun da, 

der hiez Parille nach dem stain, 
der so luterlich ist rain: 
derselbe zwen sftne liez, 
Thytorison ainer hiez, 

12285 des vrau im braht Tyterel, 
der Sit an hoher wirde hei 
schain in sunnenglesten; 
die höhsten und die besten 
von dem geslaeht gebom sint, 

12290 daz ist der stam des grales kint: 
Parcifal was auch der art 
der tiurst der ie ainer wart, 
daz was Tschyonatulander: 
sin geslseht bekander 

12295 bi Gamuretes künne, 
an dem er sit unwunne 
bi dem baruk sach. 
Gamuret ze öhaim jach 
von Spangen Gayletes: 

12300 owe des gersetes 

daz ie sin werder lip erstarp! 
wan er so vil der wird erwarp 
sin geslseht, die man noch 
durh in priset ich wil doch 

[i546]wisen daz gesteht wider, 

12306 da ich ez liez: swaz da von sider 
guter dinge geschehen ist, 
daz möht ich niht in jares frist 
in gesagen, doch ich ez waiz 

12310 alles sament^ wan ich flaiz 
mich ie ze sölhen Sachen 
die wirde und ere machen 
ingedsenken kunnen: 
auch wil ich saelden günnen 

12315 allen den die ez gern tän. 



12245. worden was S. 
12260. beröset G, getröset i7a(6H), ge- 
rftset die übrigen. 

12264. 12277. kan] kam die übrigen. 
12273. Das war ihm so angestammt 



12290. der g. k. QiHa. 

Nach 12298 schiebt Gi ein: der lorengel 
waz partzefals son als ich in dem buch yer- 
nomen han. 

12308. sin alle Hss.^ sim? 
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ich sprich ditz dnrch kainen rün; 

swie lAtzel wirde an mir lit, 

so han ich doch alle min zit 

von den gelesen die ez triben, 

davon ich han ditz buch ge- 

schriben 

den ze lob und ze eren 

die ir sinne keren 

an tugent und an werdekait 

uf min triwe, ez waer mir lait, 
12325 (ez ist mir worden wol sur!) 

daz ain böser huntgebur 

und valscher hovelecker, 

böser schalk unkecker 

gehöm ez ymmer scholt: 
12830 beswserd ich da von dolt! 

Swaz von adel ist gebom, 

daz hat diu Natur erkom 

zu adellichen Sachen. 

nieman schol die swachen 
12835 ahten niht ze lüten: 

ir leckerliches trüten 

geschiht in unkunst, 

Werder löte Ungunst 

süln si billich tragen. 
12340 nu hört wunder sagen 

von dem geslaeht, do ich ez liez: 

Parillen sun der ander hiez 

Agrant von Zyzya 

nach dem küncriche da, 
[155a] ier Aglyen vater was. 
12346 wizzet fftr war, daz ich las, 

von Troyen si gebom sint, 

Romer haizzent nu ir kint, 

die werden Romaer, 
12350 die von maniger swaer 

die kristenhait gelöset han. 



nu schul wir vahen wider an 
die wilden aventür: 
Got geh mir 1er ze stür, 

12855 daz ich si so getihte 
daz si wise und rihte 
die lAte zu dem besten! 
von des grales esten 
und von dem stam han ich gesait 

12360 ain tail, sol iu sin niht lait. 
IMCöht ich in miner jugent 
wirde, ere, prislich tugent 
den werden ze oren bringen, 
tihten und singen 

12365 mich dest baz gelüste, 
ob mir von hertzen brüste 
die sinne wölten riechen, 
swie ich darumm siechen 
mäz in dem hime, 

12370 doch ich die uz erkime 
die werdes lobes walten, 
swie man darumm alten 
den bösen hoflecker siht 
darumm lazz ich ez niht. 

12375 die rehten abentfir ich han 
ergriffen: merk, werder man 
und auch ir guten wip, 
waz von iwerm lip 
guter dinge geschehen ist! 

12380 Wildhelm in dirre vrist 
was zu im selber komen. 
si heten wol vernomen 
daz der valant was erslagen; 
des sah man in ir hertzen tragen 

[i55 6] vi-aeude und hochgemut, 

12386 der vrawen wiplich gut 
gab daz und ir rainikait, 
dazz duht nie hertzen lait 



12325. ez i«t mir] vnd ist WWgHaHb, 
»nr GOi, so s. LW{Hb), z& s. Wg Ha, 

12337. nnknst G, anknnst LHbj nn- 
kdnste WWgGi{BHa). 

12352. vahen w. G, w. ^^rifen die übrigen. 



12362. ere ß, leren HaHbGi, lere SW 
WgLB. 

12382. wol] alle daz S. 

12388. (lazz (= daz si) dnht G, si dnhte 
daz die iüfrigen. 
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HHH 


^^^V m w^^r geschebeiij da? er genas. 


daz da vornan was ain stier, ^^^| 


^■^ 12300 dennocli er mibekant in was, 


[i5&'al(ioch er in in daz yiur warf ^^^| 


^^^^ er im von erst engegen lief, 


12426 des die würme so scharpf ^^^| 


^^^H manic ha^nnin arm in nmm swief 


uz den halsen pflageu: ^^^| 


^^^p mit minneclichem druck; 


durch daz viur uz tragen ^^^| 


^ swelhiu mit aim smiick 


sah man den eilends riehen. ^^H 


^H 1239& in zu ii^ moht twingen. 


12430 wizzet^ sinen geliehen ^^^| 


^H^ dju het den gelingen 


trait nu niht diu erde. ^^H 


^^^^ niht genonien für ain lant. 


die kfinginne werde ^^^| 


^^^B den swaiz im manic senftia hant 


habnt in uf Timorat. ^^H 


^^^V ^on dem antlütss kertr 


daz riehst zymier er bat ^^H 


^K 12400 swaiz uf ir daider rert^ 


124B5 daz ie wart gesehen: ^^H 


^^^^ do warn si den traben holt, 


vrau^ ez ist mit spaehen ^^^| 


^^^H swie vil da von erblaiclit daz golt« 


listen so gemachet ^^^| 


^^^P Sns zogtens uf die vesten; 


daz ain kindel lachet ^^| 


^^^^ ritterj vrawen enwe^teii 


und doch all umm ez brinnet; ^^^M 


^^L 12405 wie si sich im solten bieten 


12440 sin wapen rok besiunet ^^H 


^^^B wol: em wart er sich nieten, 


ist von sölhen saehen ^^^| 


^^^B nach iingemach gemaches. 


daz daz viur niht swaehen ^^^| 


^^^H nu was des valant swaches 


in moht mit der hitz; ^^^| 


^^^B bufch so wol beraten 


sin schilt git lieht glitz, ^^H 


^^^^ 12410 daz si den wünsch da hat«n 


12445 den ez auch nie vervvert. ^^H 


^^^^ von trinken und von ezzen. 


ich sage iu von der zert ^^| 


^^^H sneUeclich unvergezzen 


diu an siuem libe lit: ^^H 


^^H boten si do sauten, 


daz er in dehainen strit ^^H 


^^^ die in dem riche bekanten 


ymmer kumt^ daz ist mir lait. ^^H 


^B^ 12415 wol die kunginne; 


12450 vraUj so si iu gesait: ^^H 


^^^L si sprachen: ,vrau, gewinne 


die gebserde die er hat, ^^H 


^^H wii^ an iu ain botenbrot, 


im so ritterlich an stat ^^H 


^^^P so gebt uns vrÖIich: ez ist tot 


daz si hertzen twingen. ^^H 


^V Merlin mit siner vraise. 


ich kAnd von sinen dingen ^^H 


^m 12420 ez hat der sa?Men raise 


12455 iu in aim tage gesagen niht: ^^H 


^^L aiiien man uns her getrageuj 


komt, so seht ir die geschiht!^ ^^H 


^^^P iiii^ war! der hat in erslagen 


Diu känginne Crispin ^^| 


^^^^ und daz ungetane tier 


sprach: ,got der min ^^H 


^^^ 12890. in nur G, fehU somL 


12426. die gluende w. scb. S. des G, H 


^^0 i239L im G Maß L, in WWg Hh. 


dftE die and4^€h. ^M 


^^^^ 12395/". diu Iiet für den gelingen niht 


VM21. pkgen WWg, hingen B L, blasen V 


^H genomen ain knt? 


Ha, bloöii) (: nz gün^in) Gif blangeu (: tranken) Hb, ■ 


^1 12400, Bts^er swaz ß Ha, was lilV^ 


12428. uz niht Q, H 


^1 LGiMb. 


12443. in 0, im dk übrigen. ^^^^ 


^m 12405. sich] eB S. 


12452. Btant? ^^M 


^^H 12424. wftij wAt ab S. 


1 
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hat mich erst erhört 

12460 heya, wie nu stört 

vrseude truren von mir! 
bald ylet, daz^ min gir, 
in daz rieh her und dar: 
haizzen ritterliche schar 

[i5ö6] rüsten und vrawen! 

12466 bald uf ! wir schftln schawen 
der sunnen kint an schone: 
der so riche lone 
an uns hat verdienet, 

12470 min hertz nah im grienet^ 
daz ez in mir wallet 
wol uf ! mir gevallet 
sin trüten, swie in nie gesach: 
min hertz mir nu lange verjach 

12475 mich müst der tiurst erlösen 
der lebend ist min rösen 
an wsengel und an munde 
ich für in nieman gunde 
ze kfissen noch ze drucken. 

12480 min hertz daz wil flucken 
nach siner angesiht 
wol uf, balde die riht 
gaen der burch ze Timorat! 
waz diu hoher eren hat 

12485 in ir ummevangen! 

ist der k&nc von Spangen 
noch da? daz sült ir sagen mir/ 
die boten sprachen: ,wellet ir 
in sehn gern? er ist da!* 

12490 die boten riht si uf ir sla 

mit richer gäbe, als ir wol zan: 

ir hertz nach Wildhelme bran. 

Z>u schepfer aller wunder I 



diu winkelmez under- 

12495 vahet manige sache: 

swen du wilt, der swache, 
swen du wilt, der hohe! 
diu helfe diu kan gahe. 
daz schint an Wildhelme. 

12500 nu seht wie durch die melme 
Parclyse kam geswungen. 
diu hertze sich do drungen 
vor vraeuden gaen ain ander, 
diu was ze Alexander 

[257a] gewest dieselben wile, 

12506 gaen ir lief mit yle 

diu k&nginne von Belgalganc: 
,triwe min, hab ymmer dancl 
wir sin erlost von diner kunst: 

12510 riches Ions und miner gunst 
scholtu dar umme walten.' 
die wile ungezalten 
schar sah man zu sigen; 
man hört Parclysen swigen: 

12515 vor vraeuden si so ser erschrac. 
,ach, waz vraeuden bejag 
lag an dem schänden armen! 
trutlich dar umm erwarmen 
schol er bi wibes libe, 

12520 hat der Saelden schibe 
in lebende uns gelazzen. 
do ich uf der strazzen 
schied von im, ich do wonde 
daz in gelust kronde 

12525 gen dem ungehiuren: 

ach, vrau, von sinen tiui^en 
taeten ist niht ze vil ze sagen, 
was er prises kan bejagen. 



12462. dazt] daz GTT, daz ist di« übrigen, 

12464. heizet (heissent) aüe aufser G Gi. 

12467. an] so 8. 

12470. gfrienet G WWg Ha Hb, gronet 8, 
rienet BLf senet Gt. 

12473. in (= lehn) Gj ich in die übrigen, 

12476. min G, mit die Hbrigen. 



12489. gerne sehen aüe aufiier G. 

12496. der swache G, swachen die übrigen. 

12497. der hohe G, erhöhen die Übrigen, 

12498. gahen (gohen) die meisten, 

12504. was fehU allen au/ser G, 

12505. gewesen was aüe außer G, 
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ir habtz auch selb enpfunden.' 
12530 8i sagt ir do ze stunden 

alles sin gelsezze 

und wie der em raezze 

warb in dem strit, 

wie er ze aller zit 
12535 gefür und wie sin lost, 

und wie er aller hobst 

wser an manhait uzerwelt, 

alliu tugent wart gezelt 

an im do von Parclysen. 
12540 X>iu k&nginne die wisen 

in ir palas ffirt: 

ich waen si do rfirt 

der minne scherpf in hertzen 

nach dem der auch smertzen 
[2576] durch si het enpfangen. 
12546 si wart so ser belangen 

nach siner angesiht 

daz si balde schiht 

von ir Parclysen zu im. 
12550 si sprach: ,ganc her und nim 

daz riehst gewant daz ie kain 

man 

in diser weit gelait an! 

min aen ez uf mich arbt: 

auch er dar umm erstarbt 
12555 in Alexandrie 

manigen er do frie 

lebens tet durch daz gewant. 

sprich, im habz diu gesant 

diu sin leben minnet, 
12560 der hertz ist verinnet 

in siner liebe trone: 

wil er daz ich lone 

im, dest berait min wille. 



der Minnen gaisel ville 
12565 mich jagen mit kreften nah im 

kan: 

ach, solt er werden min mani 

Parclyse, la dirz enpfolhen sin! 

swaz ich hab, daz si diu! 

senge diu kunst! 
12570 die aller grösten gunst 

treit im min hertz und sin: 

sich wie ich verdorben bin 

nach im sider gester! 

uf min triwe, und wester 
12575 daz ich in minnet so sere, 

sin getriulich ere 

mfist mich auch minnen. 

ach, schölt ich in innen 

an mines hertzen bmst, 
12580 tr&tlich mit gelust 

s&zzen kus im bieten! 

owe, schölt ich nieten 

mich sin an minen armen! 

ez m&zz Got erbarmen 
[i5Sa]daz er uns ie ze lande kan, 
12586 schol er werden niht min man! 

so ser min hertz nah im stat 

daz sich min wiplich blAge hat 

verschämt von sinen lieben: 
12590 min hertz mag sich zerclieben 

nach im! wol hin! ich var dar 

nach: 

mir ist verr denne dir gacL' 
Parclyse in vasset daz gewant 

mir tet diu avent&r bekant 
12595 von dem gewande, 

in Indya dem lande 

wont ain tier so adellich. 



12553. aen (= ene) G, an (ane) die 
Übrigen, 

12556. maniger alle aufser O, Es liegt 
Konatr. and xoivoC vor, 

12571. Q. min sin alle außer G, 



12580. mich WWgHb. 

12589. sinen] siner die iüfrigen, 

12591. äBi Gj^WWHb. 

12592. verr = verrer. 
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daz hellet in der zart sich 

daz ez die spise niozzet 
12600 diu in im so erschiuzzet, 

dennoch ez nnverdaewet hat: 

so ez zn ainem bnsche gat, 

dar of so wehst gestain, 

daz ist so Inter rain, 
12605 swa ez r6rt der snnnen glantz, 

daz ie wirt omm den stain ain 

Crantz, 

der hitzet nnd glestet. 

nn hört wie in bestet 

ditz gestain daz tier: 
12610 uz dem munde gant im vier 

zen, da mit ez spinnet, 

sus ez die stain innet 

für wefel in daz warf: 

nieman ez me weben darf; 
12615 doch mäz man ez besniden. 

nieman hat von den siden 

gehört die sin so ciain. 

sus ez daz gestain 

in den zetel vazzet; 
12620 dar an ez niht lazzet 

biz ez den busch gespinnet: 

swem ez denn gelücke innet, 

der ist der Saelden kint gezalt. 

waer sin in Bayern ain walt, 
[iö8b]eT würde bald zerstücket 
12626 die bl&men dran gedrucket 

ligent, dar uz wirt der stain: 

blanker varwe nie geschain, 

so ist daz velt gerötet 
12680 maniger spricht: ,der nötet 

sich luglicher maere!' 

des pfil sin sol sin swsere 

allen guten lüten. 



die aventur trüten 
12635 man müz durch vremdiu wunder, 

der aventür besunder 

vremdiu wunder machen. 

swer gern hört von swachen 

claiden sagen, daz si! 
12640 der lazze mich sagen da bi 

von riehen, diu mir sin bekant! 

hier uz ditz gewant 

in Alexandrie gewürket wart 

ich sage iu von dem tier zart 
12645 noch me vil vremder wunder: 

est röter denne ain zunder. 

X>em paradyse ez nahe gat, 

da bi ain rötiu blüm stat, 

die niuzzt ez ze spise: 
12650 uf diu bleter lise 

lat ez Valien sin har, 

daz ist herter, für war, 

denne ie wart kain stahelzain. 

dar uz gewürket ward ain 
12655 hamasch, daz auch sider wart 

Wildhelm uf siner vart 

daz tier in indyscher sprach 

haizzt altizar, daz man nach 

tütet tütsch besunder: 
12660 ,des höhsten wunder wunder.' 

Swer gern hört von ritterschaft 

sagen und von wibes craft, 

der merk ditz getiht! 

gaen Nobel terre die riht 
[i5Pa] sah man vrölich keren 
12666 wib an müt heren, 

herzogen, graven, frien: 

tamburn und schalmien 

hört man von den dozzen. 
12670 diu vraeude wart so grozzen 



12619. yazzet aus wazzet verbessert, 

12632. bi Q, pfi die anderen, ein OHb, 
8ü Wy im L, in Hcl 

12633. bey allen X. 



12643. alexander L, gewürket steht 
HaHbWWg in V. 12642 hinter ns, in L an 
beiden Stellen. 
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in dem riche ze Belgalgan, 

daz do vrau und man 

vor vraeuden niht gebaren 

künden, wan si waren 
12675 gewest gevangen manigen tac: 

hie dort diu schar mit vrsenden lag 

ze velde und manic herre hoch. 

daz der valant niht enfloch 

Ton in, daz ist wnnder. 
12680 Zauber list knnder: 

daz vor der ritterscheft 

in vrist, wan der kreft 

moht in werden niht erkant, 

wan er het in daz lant 
12685 mit wurmen ungehiuren, 

die mit grozen yiuren 

hüten im der strazzen. 

hie mit wil ich lazzen 

die rede und aber grif en an 
12690 wie diu ritterschaft dar kan. 
Eya, Nobel terre! 

diu vraeude was ie verre 

dir und dinem landa 

manic bot z& rande, 
12695 die diu maer witen. 

ey, wie kum erbiten 

diu k&nginne moht 

biz daz ir vam tohtl 

schier wart si gerüstet, 
12700 ir hoher müt sich brüstet 

gsen der angesiht 

sus zogten si die riht 

mit ir wunneclichem her, 

da des laiden tiuvels wer 
[I59b]tiir den weg gerihtet was. 
12706 manic samit als ain gras 

ob in man do fürt, 

daz si diu sunn iht rürt 

ahy, was yrseuden hüp sich da! 



12710 die in der vest zogten sa 

g^en in uf blangen. 

Wildhelm und der yon Spangen 

auch mit den vrawen zogt: 

manic hertz da bevogt 
12715 sin kayserlich gebaren. 

gsBn sinem yelle claren 

fingen lieht blicke. 

diu Minne het ir ricke 

umm sinen lip gestecket, 
12720 daz wibes hertz erwecket 

wart an Minnen worgen. 

lieplich gesihtes borgen 

wart da mit triwe gegolten. 

waz si in hertzen dolten, 
12725 daz laz ich alles bliben: 

man sol den rainen wiben 

ir zühtedich enpfahen 

danken, man sach gaben 

die schar da gsen ain ander: 
12730 nieman da bekander. 

Pf u hört wie minnedich in 

enpfie 

diu der pfaert baz denn zeltens gie, 

des Wunsches lust CrispÜL 

uf die triwe min, 
12735 sunder zwivel waen ich, 

ob si vor schäm torst sich 

e han dar gerihtet, 

ir hertze sin so pflihtet^ 

si waer ze füzzen komen dar 
12740 an die künclichen schar. 

doch diu Minne ze rucken stiez 

die blüchait, daz si niht enliez 

si müst in ummevahn. 

wart süzzer kus do nahn, 
[i60a] daz lazz ich also bliben: 
12746 man sah ir vraeude dihen. 

si druckt in zu der brüst: 



12711. plangen TFTT^Ö*. 

12723/*. trüwen gelten (:melteii)eft€ö6n^«i. 



12746. triben WWg Qi, trihen Hb. 
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auch mich des gelost, 
kund ichz verdienen als er. 

12750 doch waen ich ez wser im unmser, 
denne daz er wip ie erte. 
da von der geherte 
si gehiurlich zu im twanc 
ach, und ssehe den ummvanc 

12755 Agly diu zart k&sche, 
diu m6ht daz getAsche 
lieber habn über sehn, 
swiez ane gevserde si geschehen, 
sus zogtens uf ze Timorat. 

12760 Parclyse die wile hat 
ir vrawen dinc geworben, 
swie ez doch blaip verdorben; 
wan diu sAzze Minne 
siner sei sinne 

12765 in het gewunden, 

daz sin gedaenke enkunden 
nie gewenken ainen trit 
von der der hertz als ain smit 
smeltzet saphyr in daz golt: 

12770 sus ir hertz het gedolt 

nach im pin, swie ez doch wert 
in golde lit, doch si begert 
die triwe saphyr in sliezzen 
in der figur spriezzen 

12775 die si in hertz hat gegraben: 
, Wildhelm' die bächstaben 
in irm hertzen guldin 
sin geveltzet, da von schin 
get durch alle triwe lit 

12780 von der schaitel an den trit 



besliuzzet und behuset, 
bedemmet und vercluset 
sint si in ir memorie, 
aller triwen glorie 

[i^06] hatz auch in sensitiva 

12786 virtute, da bi da 
in maginacione. 
daz git ir dicke herzen we 
daz si dem mäz vremden 

12790 den si in den gezemden 
hat so inr gevangen: 
owe, erst belangen! 
owe grozer triwe, 
die ir in sele niwe 

12795 ist ze allen ziten! 
owe, langes biten, 
wes marterstu die armen? 
Grot, la dihz erbarmen 
daz sich die verren m&zzen 

12800 der minnecliches s&zzen 

mit hertzen bi ain ander ist! 
ach, du väterlicher Crist, 
füge die zesamen 
die der minne flammen 

12805 zu ain ander twingen 
und stseticlichen ringen 
nach ain mutigem mät, 
die von Schatzes gut 
f werde mir zerstöret 

12810 billich zesamen höret 
triwe triwen staeter e 
füget wol für ymmerwe. 
da von darf niht enriwen 



12773. jDie saphime Treue'? Aber aüe 
Hss. scheinen saphir in in zwei Worten zuschreiben. 
8l. G, YlieEzen LBHaHbOi, giessen W(yVg). 

12774. spr. GHa^ spiezzen (spissen) LB 
HbWWg, spitzen Gi. 

12785. sensina HaBL, sensina W. 
12787. ymaginaüone Wg (CH fla). 
12791. inr =* in ir oder inre. 
12806/1 lauten inL: Ynd einander minnen 
für alles g&t Daz das nit werd z&stGret 

DtntMlM Texte dM MitUliütvt. HL 



12808. die ad sensum constr, zu einmuot? 

12809. werden GtlTo. wir Ha, fehlt Gi, 
nit Lf lies nie? 

12811 ist vielleicht cbio xoivof) zu hm- 
struieren: ,Biüig gehört Treue zu Treue, und 
die vereinte Treue hüft gegen ewiges Weh*. 
K. Begel fafste die Stelle so: ,Die um Gut nie 
ihre Würde zerstören, gehören zuMmmen* (nie 
zerat5rent : h6rent). tr. z& tniw mit st e L. 



12 



H ^^^^^^^^^^1 


HHIH 


^m Aglyen ir staetes tri wem 


12850 SO m6bt ir nilit genozzen/ ^^^B 


^^L 12815 ich waiz daz er si minnet mer 


diu zunge ein karfunkel was: ^^H 


^^^b demie sI in, do€h man die er 


buchstaben, die man las, ^^^| 


^^^^^K scliol den vrawen lazzen. 


warn daruf erhaben^ ^^H 


^^^^^V vor Got sin verwazzen 


gesmelzet und ergraben. ^^H 


^^^p f die mit in gerne bUegen! 


12S55 ^in stain uz dem pardyse knmt ■ 


^^^^ 12820 man schol si an erlegen 


des schin auch in der vin&ter 1 


^^^_ Zühticlichen lan gasigen: 


frunit: M 


^^^■^ ir minneclicbes bi ligen 


des wider gleste brennet^ ■ 


^^^^^K kan ez wol Yer^ünen. 


dar nmm und umm gespemiet ■ 


^^^^^^ mannes herlzen kfinen 


was uf dem büchstaben; ^^fl 


^M [J^^^lma^ gsBn den gedingen: 


128G0 ich künd iu w^ol gesagen, ^^H 


^m 12826 ain hevtz scholt ringen 


ob ir ez von mir gert, ^^H 


^^^H drizzic jar nach ainer naht 


ir betut sprach: ,sw6r ern wert H 


^^^P da Minne laist volle mäht 


ist von naturlicher ait ^^B 


^m ^u her! und grifen wider an 


und des sin nie funden wart ^^H 


^m 12830 wie \\ üdhelm der eni stan 


[ißlh] an unt-set yabcher dinge, ^^H 


^^^ uf die vest wart gefürt 


12866 dem tngent von nrspringe ^^^| 


^^^ft Crispin an ir hertz gerürt 


gelutert hat in hertzen, ^^H 


^^^^^ wart dicke von der minne sin. 


schol der irdischen smertzen ^^B 


^^^^V manie hoher Sarrazin 


vmmer hie gelidenj ^^B 


^M 1288S durch die er sich stset arbait 


1287Q daz müzz ich >mmer miden* ^^M 


^^^^ niette von grozzer steetikait, 


ich wolt daz er swebt, ^^H 


^^H swie si im gebieten künde. 


bi unvolk nlht hie lebt/ ^^M 


^^y mit mauigem clügen funde 


ditz was der schrift lere. ^^H 


^^^ wart da din zit gekilrtzet 


diu künginne here ^^H 


^K 12840 dem fnrsten angestüilzet 


r28V5 zu tische saz wirdeclichen, ^^H 


^■^ was daz riche gewant 


dar nach manigen riehen ^^H 


^^^L vor ain furspan gesant 


fursten man da sitzen sach. ^^H 


^^^^^ het im auch Crispin: 


diu künginne ir gemach ^^H 


^^^^^P von aim phynn rubin 


ze fügen künde mezzen, n^l 


^^^^12845 was ez gemacbet, 


12880 si bat in mit ir ezzen; 


^^^H dar UZ ain bilde lachet, 


darnach der künc von Spangen 


^^^^^ daz sprach, swenne ez rfirt 


saz, 


^^^^H der wint die stimme ffirt: 


mit ainer künginne der az^ 


^^^^* , künde Minne mazzen^ 


diu was von Marbigol genant^ 


^^_ }28i4. 8t«ter? 


12848. der wint steht ttJiö xoivof?. 


^^B 12819. büegen GEW Hb, blügea Wg, 


12854^ geg:ral.«n L Wg HL 


^^^^ beliegen Ha^ pfleg:eii L; da9 in der Bedeutung 


12859. dem ö, den die übrigen. 


^H nahtlügetiäe bägen fbiegen Conj. Frät) ist 9yn- 


12862. aprftch tat gegen alle Bm. zu 


^H taktisch nnwahr9cheivlich. 


strtitihen oder ir betiVt ano xait'ot^ zu faum. 


^^k 12824. herae nur Ä 


12^6- den nur S, der L. 


^^K 12025. mage nur Q. 


^^^^^^Hi 
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die er vor uf der vest vant 

12885 und ander k&nginne dri, 
der ainin was von Galdei, 
diu ander was von Cartanete, 
diu dritte ain swester hete, 
diu künginne von Candia: 

12890 mit in vil werder vrawen da 
was alda gevangen, 
die da der künc von Spangen 
erlöset het gern; 
der tugent hanptstem 

12895 mfist da unsiges walten 
gaen dem ungestalten 
listic manicvalten. 
ahy, waz kund er walten 
vrseude, ob er wist 

12900 daz von des tiuvels list 
siner swester tohter sun 
hat erlöset! im der mun 
was gebrosten daran, 
doch ez in für kan, 

[162a] a,\s iu wirt wol zewizzen. 

12906 nu heten sich gevlizzen 
die herren in dem riche 
daz si so kostliche 
dar komen und ir vrawen, 

12910 daz man da von in schawen 
moht kostlich wat: 
aller richait ftberrat 
was man von in sehende, 
die liebten blicke spehende 



12915 sah man Übe liebe. 

ei was minnen diebe 

warn zä baiden siten! 

was in des ezzens ziten 

liebes wart begangen I 
12920 der s&zzen Minne strängen 

sah man uz äugen brogen. 

ich wsen, des herzogen 

da wart niht vergezzen: 

er was ob dem ezzen 
12925 braht maniges liebes innen. 

doch kam uz sinen sinnen 

Agly nie ain stunde. 

swie vil daz si künde 

in uf die f&zze. treten 
12930 und mit den äugen weten 

diu hertzen gaen ain ander, 

daz alles wol erkander, 

daz traib er mit ir zfthteclich. 

si het mit maniger f&ge sich 
12935 gsen im do gestellet, 

doch im nie wart gesellet 

ir minnecliches kosen 

also daz er der losen 

Aglyen ie vergaezze: 
12940 ich wsen, ob so sdBzze 

manic triwen blozzer, 

der doch von liebe grozzer 

sagt siner amyen, 

ich vorht, man sahem byen 
[I63b]ir minnecliches gebaren 



12886. caldi (chaldi, chaldey) die übrigen, 

12887. chartenete Ha, cancanete W, tan- 
tanete Wg, tartanete Hb Qi, 

12896 und 12898 fehlen HB), 12897 und 
12898 find in den übrigen (aufser Q) umgestelU. 

12897. listic] frOide die Übrigen. 

12899. vronde nur in G, obe er daz 
nä wüste die iÜMrigen. 

12904. im BLHaOi. 

1290a liistüchX(^. 

12911. wat nur G, getat die übrigen. 

12915. übe llbe G, Ueb an Uebe H, lieben 



liebe 8, lieb do liebe Wg(Gi), lieb do (da) übe 
(üben) HaHbWiBL). 

12916. eG,EyH und die meisten, ynd 8. 
dibe G, diebe H8Gi, dibe (diben) HaHbW 
WgiBL). 

12917. waa G (= warn? vgl. woren 8 
12916), was H8, gewan die übrigen. 

12925. manger liebe JET. 
12929. im LHb. 

12944. sacb im HHa, sahen G, sacb (secb) 
in die übrigen. 

12* 
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12946 baz hie denne dem claren 

jungen werden ffirsten, 

der wol mit getftrsten 

kund ain maennin man gesin. 
12950 hey, Wildhelm, was saelden schin 

hat dich ummslozzen! 

du hast billich genozzen 

diner triwen stset: 

din mfiter billich het 
12955 vrseude, do si dich gebar. 

nu was diu küncliche schar 

enbizzen wol nach eren; 

diu künginne keren 

hiez da uf die strazzen, 
12960 die aventür verwazzen 

si hiez zer zerren überal: 

sus wart Merlines des tiuvels schal 

zerstört und zerbrochen. 

hey, was hat gerochen 
12965 an Fürsten dem bracken gehür 

und an der riehen cobertür 

Wildhelm, daz er si niht 

hiez holn? doch ez noch geschiht, 

si wurden braht da balde: 
12970 der brack in dem walde 

die wile sich het begangen, 

durch des fiures strängen 

moht er komen niht zu in. 

nu dar, si wellent vam hin! 
12975 £z waent dick ain mensch hau 

daz im doch werden nymmer kan: 

sus want diu k&nginne 

Wildhelmes minne 

nach willen hau gewis. 



12980 do wart gehaltet Jens noch dis 

fürbaz do niht mere: 

die künginne here 

man alle schone rait. 

yriunt do liebes bait, 
[I63ä] dis füm Jens wolt 
12986 iesa diu pfaert man holt: 

Wildehelm dem werden hertzogen 

schön var ain zeltend pfaert ge- 
zogen 

dar im wart nach siner art^ 
12990 satel, zäum was uf die vart 

mit so richer kost gerust 

daz mich wol des gelust 

daz ich in scholt visieren. 

ez waer ze lanc: die zieren 
12995 aventür ich jagen müz 

nach lone. werder vrawen grüz 

Sr het: von vrawen drangen 

umm Wildhelm belangen 

wart die künginne, 
13000 ir wiplichen sinne 

fürten in als ainhalp uz. 

der künc des zymier ain struz 

was, ich main von Spangen, 

umm den was auch ain drangen 
13005 von vrawen und von herren: 

den kund er wol geverren 

uf dem wege verdriezzen, 

er sait in, swaz sin hiezzen, 

von aventür wunderlich; 

13010 der kund in wol gelieben sich. 

Sus gaen Nobel terre 

riten si, unverre 



12959. 
vgl, 13Ö19, 

12965. 

12973. 

12979. 

12980. 
WgEb, 



dem GEf den die übrigen. 

nf] offen HaHbL, offnen Wg(yV)\ 

an F.] er an £ 
in Q Hb Oi, im die übrigen. 
nach irem (irme) w. aüe aufser G. 
gebitten HHaGi, gebetten W 



12983. rait nur G, beraite u. ä, samt. 
12988. 8ch6nTar] schnewis H(8), Bchone 
WWg(L)j schone dar Ha^ schon wart Hb. 
12994. er w. HWg. 
13011. g8Bn] von H. 
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was diu stat von in gelegen: 
alrerst sah man do yrseuden 

pflegen 

18015 daz lant und swaz dar inne was. 
diu kftnginne nf ir palas 
fort den der was ane mail, 
si wand ir sei vraeuden hail 
würde da verendet 

13020 des ward alrerst gesendet 
in manic rieh uz riche, 
den si enbot si wölt sich 
ainem manne da legen zu: 
wirt er ir, si sol ez tun. 

[163b] T^u dar, Agly, nu dar! 

ia026 wie sol der künclichen schar 
aller Wildhelm gebrogen? 
nu sich! man wil in notzogen, 
wil ez din liebe niht bewam. 

13030 wie sol er disen riehen schäm 
allen an gesigen? 
er mäz hie bi ligen, 
wendet ez niht din minne. 
Crispinn girlich sinne 

13035 uz bl&chait da traten, 
daz si mit lust da baten 
des herzogen an der stunt. 
jherre*, sprach si, ,mir wart nie 

kunt 
lieber man uf erden. 

13040 ich wolt mich zu iwem werden 
triwen gesellen, 
ob iwer sinne wellen 
haben ere und ymmer hört, 
so rat ich daz ir „ja" daz wort 

13045 gaen mir iht yerswiget, 



da von iu uf stiget 

gel&ck, saeld und hoher m&t: 

ich han lib und gät. 

swie ich was gevangen, 
13050 man sah erst umm mich drangen 

die besten die diu erde hat: 

so wizzet daz min mät stat 

zu iu und zu nieman me. 

geschach iu ie von liebe we, 
13055 daz kan min sftzze iu swainen.' 
nu gedaht er an die rainen 

kuschen Aglyen: 

hie was ir triwe frien 

im künde untriwen masen! 
13060 entliechen als ain rosen 

sich ir minne künde: 

in hertzen an der stunde 

diu bl&t smaragden rert, 

daz der fürst gehert 
[iö4a]swigende lange saz, 
13066 biz er in sin so gar gemaz 

ir lang wirig triwe. 

diu triwe im niwe biwe 

in hertzen do erst stift. 
13070 daz haupt im entslipft: 

so gar er sin vergezzen 

het mit dem mezzen 

ir rainen wandelunge, 

daz sin k&schiu zunge 
13075 daz gespraeche verlait; 

antwftrt er niht sait 

Crispin der kftnginne, 

si daht ez mäz sin von minne. 
I>o si in also sitzen sach, 
13080 warnend (.'rispin sprach: 



13013. vor K 

13021. ans irem rieh nur H. 

19023. amen HWg. man HLWg. 

13041. tr. gerne gea. H, 

13055/: bttzzen (: sftzsen) alU au/ser GH, 

13058. hie (= hei?) QHHaHb, ei 
Wg{WL). 



19060. entliechen GH(^ entlftchen), ent- 
lichen WWgHb(L), entliechten Ha, ain 
nur Gj die die übrigen, 

19062. in (? = in den H. 

19072. messen nur Hj eszen die übrigen, 

19078. m. von minnen (minen) sin (sinne) 
und ähnlich aüe aufser G, 



^B ^^^^^^^^^B 


■^^1 


^^^H| fOwe« hertzeB swmvet 


der denn die ich waen sin tot 


^^^^H na wand ich nieniAn wsere 


ach der hertzen jamers not. 


^^^^P in der weit so wolgebom: 


da ich si inne gelazzen han! 


^^^^^ von vater min geslaeht erkorn 


13120 denn daz ich ainn elainen wan 


^^B ia085 ist ie zu ammirateti. 


han daz si noch lebende si^ 


^^^ die alle haiden baten 


Trau, ich gelige nymmer bi 


^^^^^ tbr die b5)isten nf erden. 


wibes lib, die wile ich lebe: 


^^^^B daz ich den unwerden 


iwer gnade schldt ir gebe 


^^^^P tag ie solt geleben 


13125 TTiir und nrlaap, ich ^il T&m. 


^ 13090 da2 nach anderr minne streben 


mich müst der tot anlange spam, 


^^^^H ieman sol der mich mag haben !^ 


west ich daz waer erstorben 


^^^^H Aglyen triwe laben 


dia mich hat erworben 


^^^^H den herzogen begnnde, 


mit inren triwen; swaz ain wip 


^^^^*^ daz er da zestnnde 


13130 ie gelait an manne^s lip^ 


^^^^^ liM>95 oz manigem tieSen saften sprach: 


daran si nie gesamt sich. 


^^^^ft jTraa, mir ist ongemach 


diu erde s61t verslinden mich, 


^^^^B dia rede, wan ir m erban! 


ob ich ir juimer wancte, 


^^^^V ich bin ain eilender man^ 


daz triwe niht triwe dancte.^ 


^^F so habt Ir so grozz ere 


18135 Zehant diu kimginne do 


^^H IBIOO an mich gelait daz sere 


wart der rede so uurro ^H 


^^^^^ iu missezimt al sölMu r^e: 


daz si niht konde gebam: ^H 


^^^H gelnck hat der ern stede 


,mag ich nu miner dam ^H 


^^^^B mit in so gefftUet 


wiphait niht geniezzen. 


^^^^H daz ir billich schjillet 


13140 daz mir Geliick erschiezzen 


^^B [1^^] warten iwers genozzen. 


welle gsen iu miunensolt^ 


^H 13106 ich wa^n daz ir ?on grozs^n 


gebnrt, lant, Ifite, stain and golt. 


^^^^ ern sit gebom: 


mag ich des alles geniezzen niht, 


^^^^P so han ich azerkom^ 


daz aldiu weit gibt 


^^m yraa^ (daz habt ffir kain unzuhtl) 


[J^5ö]ich si an lib, an gfite 


^^1 13110 ain diu min» vaters Cruht 


13146 diu höhst, and ich in mut^ h 


^^^^ in der sei frftbtet, 


lach so trätlichen mir ^M 


^^^^B der wiphait mich so ziihtet 


han gesellet» sollend ir ^H 


^^^B daz ich biz an minen tot 


mich des niht geniezzen lan ^ 


^^^^F nymmer wip noch ir mont rot 


13150 daz ich inr künd ie gewan, 


^^m izm getrüt^ ob ichz joch kuade 


we dea würgeis strängen! i 


^H Terdlenen, mir Got gände 


me denne vor gevangen 


^^^H 130^. wol GB, hoch die ühHgen. 


13107. eren her s, Ä 


^^^^ 13004. von nater Q, fMt H, von alter 


13110. min§ vatew ftuht ^ Niiei 


^^H die übrigen. 


13114. ir nur GH. 


^^H 19097. k (ä ich ir) 6, ich ir die anderen. 


XBiW. iimem Löi, iir M, iren did 


^^^^^ enbui Bf Y&g&R die ikbriget^ 


Ühriga*. 


^^^K laiOe. wmn] wmis B. 


1SI44 Tnd du nur M. 

j 
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bin ich an hertzen, lib. 
wie mag der Sselden schib 

13155 von mir so dick gewaltzen?* 
traben lieht gesaltzen 
nz drangen hertzen swaer: 
ich waen nie closner 
noch mnnch in kainer zelle 

13160 gaen also clarem yelle 
so staet gewesen möht sin, 
so sftzze rede ir m&ndelin 
f&rt, nnd anch ir wandel, 
ir triwe ain weizzer mandel 

13165 was on alles varwen. 
ir minne hertze garwen 
knnd, swie ez doch hie gebrast: 
wan si den hochgetinrten gast 
yerwandeloten nie siden groz. 

13170 nn seht^ do si die staete groz 
in sinem hertzen marckt, 
ir wiplich triwe stärkt 
gaen vraeuden den eilenden: 
,nn wil ich doch niht wenden 

13175 von in so min minne, 

ich welle in hertzen sinne 
iu ymmer des gedenken 
daz iwer triwe wenken 
niht kan, so vestedichen, 

13180 ich waen daz iwem geliehen 
ie getrüge mäter. 
geerter vriunt guter, 
sagt mir wannan sie si gebom 



diu so aller masen dorn 

[I65b]xjiz der untriu gitt: 

13186 min ernst iuch des bitt 
Sit daz ich iur mäz enbem, 
so Sit gewis, ich wil iuch wem 
ir, swer si ist uf erden! 

13190 mag si ieman werden, 
so tru ich sie gewinnen.' 
nu seht wie in den sinnen 
Wildhelm anzünde 
diu Minne, diu im künde 

13195 den höhsten trost den er ie gewan: 
schölt vor vraeuden ie kain man 
in lieb sin erstorben, 
diu rede imz het erworben. 
;N'u dar! was vraeuden wil 
betagen 

13200 hie Wildhelm ! ob min sagen 
ez kan fAr om bringen, 
dar in in hertzen dringen 
schol ez mit gelust 
dem daz sich ie gebrust 

13205 gaen wirde schapel bl&men. 
hie wirt von wirde rftmen 
erst aventür ersprenget, 
ob ez iuch niht enlenget 
vind is denne in dem gründe 

13210 da sin uf mtiren künde 

mit kunst uf gätem fullomunt, 
so wölt ich werdem hertzen kunt 
noch machen solch maer. 



13156. traher Ä 

1316a hochgetinrteii 0{L)Ha, getreten 
Bhy hochgetrnwen WWgißi), hochgebornen K 

13169. Terwandelt (-te) aUe aufser G. 
sy den gris H, sären gros Ha Gi, 

13170. Besser: das stete los nur H; die 
stede laz Oi, die st koß Hb. 

13184. roeen S. 

13185. gitt = jätet 
13191. ichs nch H(S). 
13193. entxunte S, 



13195. er nur O, feJät sonst 

13196 laiäet in H: Mannes wib vnd solt 
ain man. 

13202. dar in GWHb, da dnrch H, das 
in Hoj daz L Gt\ dar Wg, 

13204. fdem das Herz sich brüstete im 
Streben nach den Kranzblumen der Ehre\ 

13207. entsprenget (: erlenget) H. 

13209. IS G = ichs (ich es) die iUfrigen. 

13210. mnren L, mnre H^ m&den GHa, 
munde WWgHb. 
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daz ez ymmer waer 
13215 dest gerter da von. 

ahy, kunstflüz la mir ain don 

fliezzen in die zirke 

der sinne, da ich wirke 

inn sölhe lere, 
13220 den ze gäter kere 

die ez lesen gern! 

ich wil von Wunsches kern 

tihten erst, Jens was diu schal. 

wünschet haUes ftber al, 
[166a] ir rainin wip nnd werden man, 
13226 wan ich der aventür in gan 

besunder und dis mser. 
Johannes der tugend schribaer 

haizz ich, geborn uz Francken: 
13230 ir rainiu wip, helft danken 

den die mich werde halten! 

mit sanderdienst walten 

kan ich die aller wirde werk 

minnten ie: von Hohenberk 
13235 die graven sint genennet, 

in manigem riche erkennet 

hat si ir werdeclicher pris. 

daz schuf des sei in paradys 

bi Got rfiwen mftzze: 
13240 sin nam ze nennen sftzze 

ist allen werden hie durch reht. 

ahy, Werder grave Albreht 

von Hayerloch, durch vremdiu lant 

was din werder nam genant. 
13245 für Hohenberch ist Hayerloch 

komen für: man nennet noch 

auch sus min herren 

in allen landen verren. 
Swer tugent und er minnet, 
13250 billich der gewinnet 



sseld, tugent und ere, 

da von min kranke lere 

ich mit den werden tail. 

des hilf et der mit hail 
13255 her von jugent ist erzogen, 

dem schände nie der eren bogen 

vor gespannen künde; 

er hat in hertzen gründe 

ie aventür getrütet, 
13260 da von man ez billich bütet 

im wol durch sin wirde: 

sin innrlich begirde 

stund ie nach tugende Sachen, 

da von man in siht machen 
[i^^6]iiie manic bäch und schriben. 
13266 allen reinen wiben 

schol er gevallen dest baz, 

wan er müzzic nie gesaz: 

er schraip mit sin selbes haut 
13270 swaz im wart aventür bekant 

der hat ditz b&ch mir auch ge- 

schriben, 

des han ich im ditz lob getriben 

ze dienst, wan erz von schulden 

hat: 

ze Ezzelingen in der stat 
13275 sitzt der selb burgaer 

der ditz und manic gut mser 

hat gehuset: er ist genant 

Diepreht der werde, wol erkant 

schol er sin guten lüten, 
13280 die tugent und ere trüten. 

Pfu, werdiu Wishait, spanne für! 

la mich der aventür kür 

aber fürbaz ziehen! 

der junge fürst enpfliehen 
13285 niht kund Aglyen minne, 



13220. den G, die samt. g&te H. 
13238—13248 ganz abweichend in H; vgl 
Anhang 4, 

18264. man in siht] so haisset er H, 



18269 — 18280 ganz abweichend in H; vgl 
Anhang 5, 

18281. werde HOi^ werdiu fla, war diu 
QQ^Hh), dar die Wg, dar L. 
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der hohen kAnginne 
sagt er dank ir trostes: 
,hey, werder Got, du lostes 
mich wol, so du woltes; 

13290 der grozen triwe soltes 
du nach genaden walten/ 
Süs vor der wol gestalten 
kAnginne er ret: 
gern er irz het 

13295 gesagt^ do getorst er. 

er sprach: ,minnecUchiu vrau, wer 
hftlf in daz na ffigen 
daz ir die k&schen clAgen 
möhtet mir gewinnen, 

13300 diu mich nihs niht kan innen 
und doch in mir gewaltic 
ist, ainic und zwivaltic? 
möht irz gefügen und iwer maht^ 
gehertiu, t&t nach adels slaht! 

[167a] min leben schult ir ymmer han 

13306 ze dienst, wölt ir uf mir gan/ 
Diu kftnginne Crispin 
sprach noch uz grozer pin, 
doch maint siz mit triwen: 

13310 ,nymmer mich verriwen 
künde iwer maenlich kraft, 
die ir begat an ritterschaft 
schölt ez ane Ion beliben. 
swaz Wunsches ie an wiben 

13315 gelac, daz yrseut iuch niht wan 

ain. 
wizzt daz iuch min triwe main, 
als ich iuch wil beschaiden! 
ain vogt Aber alle haiden 
ist mins brflder sun baruk. 

13320 wizzt^ ich sage iu kainen Ink. 
des riches lehen also stat 



daz sin gewalt von alter gat 

Aber alle haidenisch diet. 

do der tot von leben schiet 
13325 minen brAder Soladin, 

do enpfalh er in der triwe min. 

Sit Merlin mich yerspart, 

doch er in grozem zart 

erzogen ist, als ich gebot 
13330 den die min brAder amirot 

mir swem und hulden hiez, 

die er sinem kinde liez. 

I>az kint ist noch ain junger 

knab, 

in zwelf jam ich ez hab 
13335 in minem willen, swie ich ger; 

ich waiz, sin botschaft kumt her 

noch talan oder morgen. 

du darft des niht ensorgen, 

swanne diu vrau ist genant, 
13340 ist si der haidenscheft erkant, 

man git si mines brAder kint. 

also han ich dirs besint 

in mines hertzen sinne: 

su8 Wirt dir ir minne. 
[iö76] schölt dar umm ersterben 
13346 min liut, min rieh verderben, 

ich hilf dir ie ir minne, 

sit ir lip, diu sinne 

so gar sich hat verainet. 
13350 swer triwe mit triwe mainet, 

dem hilft man von schulden. 

doch ich von dinen hulden 

mich nymmer wil geschaiden. 

cristen und haiden 
13355 dir danken schAln daz du mich 

erlostest ritterlich, auch ich 

wil dir selbe danken. 



13300. n. n.] in rihte W(Wg)Ha(Qi), in 
snhte Hbf in sich L, ir E. 

13301. in ir nur H. 
13321. leben M. 



13830. den G, dem sonst. 

18832. kindel ff, 

18345. soit ich ff Ha. 

18849. hond H 
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daz dich mit aimen blanken 
din yrawe mflz besliezzen: 

13360 ich mnge denn niht geniezzen 
rieh, gewaltes, sinne, 
ich füge dir ir minne.^ 

Der yrsenden fmht da samen 
rert in hertzen, ramen 

13365 vor yraenden tot dem leben wart 
er markt wol daz hoher art 
niht wnrde Aglye versagt, 
da Ton din liebe jagt 
die ynende im also nahen 

13370 daz er mit nmm yahen 
die kAnginne dmdLt 
und KBL sin hertze smnckt 
des erschrac er sere, 
daz er vor yraenden lere 

13375 der kfinginne het daz getan. 

er schämt sich, do er sich Tersan, 
doch wölt ich nymmer nmmeyanc 
geschsehe, er n^m so gfiten danc, 
wan si ez mit willen dolt. 

13380 uz sAften er do holt 

die rede und wart yergihtic: 
alle sin not er sihtic 
ir sagt yon ^de ze rade, 
und wie er wsr eilende 

[i«8ä] durch Aglyen worden, 

13386 und wie daz in hiez morden 
yon Frigia kunc Walwan. 
do a' ditz alles yeman, 
si gedaht: ,o we der grozen not! 

13390 swaz triwe triwen ie gebot, 

daz ist gar nihil ditz ist der man 
der wäre triwe halten kan. 
ach ymmer daz er niht eriuuit 
mir wart yon a^st! daz ermant 

13395 laides mich mit ymmerwe. 



we, wa wart ie me 

ain man so hoher er&k wert? 

min heiix nymmer sin vergert*/ 
I>itz was gedanc, dar nach si 
spradi: 
13400 ,du Werder man! swaz ie gesdiaeh 

liebes, daz hastu Aberobt: 

iur baider hertz billich tobt 

yon schulde nach ain ander/ 

swez er begert^ daz yand er 
13405 mit rede nach dem wiUen: 

Aglyen trost im stillen 

wart der minnai rigd. 

Crispin daz insigel 

irs Inruder suns het 
13410 si sprach: ,wi8 yraeuden staet, 

swenn ichz dem kunge Agrant 

aibiut, daz im nie erkant 

wart so hoher vraeuden tac: 

siner hersdiaft ez mac 
13415 nymmer nüsseyallen, 

ez wol geyellet allen 

den die im gfites gunnen. 

sus han ich mich yersnnnen: 

daz insigel ich inne han, 
13^0 swaz ich schribe, daz ist getan. 

sus wil ich dir sie fAgen: 

swenne wMm die dAgen 

durch zul^en bringet, 

ach, wie sich denne uf swinget 
ll6Sb]im herz gaen dem karfunkel! 
13426 80 sdiAl wir in der tunkel 

gaen dem abent dich 

dar bringen, so wil idi 

behenken dich nach unserm add: 
13430 ain yaenlin grAn sol yor dir wadel, 

smaragden yar ain samit Ut 

uf dim haubt, daz die zit 



1338a do ditz QHb(W), do er du Wg, 
dis si das S, 

13391. iuhiW(Ws)Ham,fdMG. 



13402. bimch fMt H. 
iai26. der] den A 
1343a wadd == wiidda 
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dich ni^nan mag beschawen. 

ich kan mit heren, vrawen 
13435 wislich dich nmmt&llen; 

aadi si Ton reht sftllen 

biz morgens dich niht sehen, 

wan ez ist nie geshehen 

kainem mim gesteht: 
13440 wir sin so hoch daz acht 

k&nge nmm nns riten, 

die ze ietweder siten 

hjmelsze fürn; 

nns getar anch nieman ger&ren, 
13445 wir sin der gote geslshtes. 

ich waen dn gemer vaghtes 

denne du sns Terspannen 

mist riten ander rannen. 

T^^ir sAUen nns anch dar w^;en, 
13450 weDen si nnfftge pfl^^en, 

daz wir in ebenhüzzen, 

ob si sich weDen str&zzen. 

so si der maer enpfinden: 

also wil ich besindra 
13155 dirz, wie daz ez ergat 

doch waiz ich wol daz er niht lat 

er bringe mich denne in arbait; 

swaz din weit gntes trait^ 

daz mir daz dienen schilt, 
13460 dnrch dich ichz wagen w61t 

daran dn nymmer solt yerzagen, 

ich hilf dirz in knrtzen tagen.' 
HK) disin rede zwischen in 

sich het verendet nnd der sin 
1169a] wss ainmfttic worden, 
13466 alrerst da sach man horden 

yraend nnder in gemain. 



din k&nginne rain 

ftrt in wider zi der schar, 
13470 da manic mündel rosen var 

mit lieb lieplich kost 

er was von dem trost 

enz&ndet daz er Inht, 

daz si alle dnht 
13475 daz er ain engel waere: 

maniges hertzen swaere 

von in wart verjagt, 

der hymel nie betagt 

kain lobes riehen man. 
13480 ob ez im Agiye gan? 

I>itz wert wol zw4 wochen. 

gaen Eandia gesprochen 

was ain so richer tnmay: 

daz Sit manigem hertzen schray 
13485 macht, daz da den lip verlos, 

do lieb tot dnrch lieb kos. 

din kiknginne v(m Eandia 

ist so rieh daz da 

nach wnnsche ist aller gen&c. 
13490 dar inne berge die 

ligent, die sint also hoch 

daz da regen nie gefloch, 

swaz fmht niht enlobet; 

daz gebirge dem Inft obet, 
13495 ftber din wölken ez gat 

din nns 6ot nie sehen lat 

darnf ist manic wnnder, 

die ich alle besonder 

ieznnt niht mag gezeln. 
13500 doch im getihte wein 

wil ich ain wnnder, daz hat sie: 

nf der erden wart nie 



13443. hjBds le G, hk^litM Ha, 

hjBeltsen H, hamütut W{S). 

13144. gerftrea mar Q, rAiea 9on$i. 

13154. besjnnen H8. 

13455. wie] Tnd wait HWWg. 

1346a znbant die S(Hy. 

1347a der] die HWg. 



13479. keime to WWgHb. 

13483. richei? 

13193. fnhtQEb(Ha%ÜuhteHWg(lVy. 

13500. in aOe auf$er G. 

13501. sie] hie K 
1^02. der] doi JJ. 
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richer heim, harnasch, schilt, 
ahtzic kftngen ist gezilt 

[I69b]}it die selben richait: 

13506 swer da pris den höhsten trait^ 
dem wirt der harnasch gegeben, 
des sah man da nf manigen wegen 
die strazze buwen helde: 

13510 ieglicher im erwelde 
glück dnrch sin amyen 
zu dem tornay frien. 
in manic rieh daz maer 
erschal daz komen waer 

13515 in daz rieh ze Belgalgan 
Wüdhelm, der eren van, 
der den valant het erslagen; 
auch horten si daz wol sagen 
daz diu strazze offen was. 

13520 manic wip sin manhait las 
mit liebe do in hertzen, 
auch trüg den selben smertzen 
diu k&nginne von Eandia. 
sL riht balde uf die sla 

13525 nach im werde boten, 
si gelobt im goten 
richait, dazz ir gedaehten 
und Wildhelm ir brachten 
zu dem tumaye: 

13580 clainode maniger laye 

si im sant, auch hiez si biten 
an ainem prief nach wibes siten 
die k&nginne von Belgalgan 
daz si den lobes riehen man 

13535 ze sehenn ir gunde: 

swenne des turnays stunde 
würde da verendet, 
,min triwe in wider sendet 
iu, des swer ich aide.' 



13540 die rede hiez si baide 

schriben und die boten sagen: 
waz er do eren möht bejagen, 
daz hiez si im alles künden 
und von den riehen fünden 

[170a] des hamaschs und der wib hoch, 

13546 und swaz künge dar zoch, 
die nant man im besunder. 
der aventür wunder 
die man da wolt halten, 

13550 daz si im dis gezalten 
alles samt besunder, 
die künginne darunder 
fürt er.von den boten: 
,vrau, zu iwem geboten 

13555 kumt min wiUe nimmer, 
sölt ich daz riebe zymier 
nymmer gesehen noch den schilt.' 
si sprach: ,herre, ob du wilt^ 
ich rüst dich dar mit eren, 

13560 dich und den künc heren 

von Spangen, der auch hie ist gast, 
swaz gutes du verzem mast, 
des gib ich dir die gnüge: 
du scholt durch dine clüge 

13565 juncvrawen dich baz wirden, 
daz rat ich dir mit girden.' 

So wolgemfit nie ritter wart, 
do er der aventür vart 
hört im sie gunnen, 

13570 er sprach: ,alrerst mfiz wunnen 
vraeude mir in sinnen, 
daz ich Aglyen minnen 
schol dienen mit sperkrachen.* 
diu künginne lachen 

13575 begunde minnenclichen, 
si sprach: ,minen riehen 



der G, das die anderen. 

dazz ii G = daz si ir die meisten, 



13507. 

13527. 
das sy H. 

13529. ZQ OL, dar z& H, als zu Gi, 
Qflser Hb, yz Ha W, vf Wg. 



13547. in nur G, 

13554. zu] von H (besser). 

13562. mast GHa, sonst magst, mäht 
und ähnlich. 
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gebrest denn g&tes und eren, 

ich hilf dinem heren 

libe, swes er giric ist 
13580 daz du so gar gelfttert bist 

ze saelden und nach pris, 

des mfizz gelftckes ris 

mit froht ir samen hails, 

Sit du niht triwen maus/ 
[170b] pfu dar, vrau Aventür! 
13586 gebt sinne, lere, stür, 

wie ich den claren jungen 

nn mit getihtes znngen 

nach ritterschaft gewis, 
13590 da Yon er eren pris 

gewinnen mftge tür! 

der kfinginne stür 

m&z anch dar zA erschiessen: 

die gehioren sAzzen 
13595 sach man da balde uz senden, 

rilich behenden 

sach man in kost genüge. 

diu künginne clüge 

besant im stoltz ritter wert^ 
13600 der hertz anch ritterschaft begert 

ie von ir kintlichen jugent. 
nn hört von ir tugent 

sagen me, Ate si begieng! 

Merlin ainen kftnc vieng, 
13605 der rait ain orsh so drat 

daz im kain vogel hat 

gevolget bi der erden, 

daz selbe ros der werden 



k&nginne worden was: 

13610 ich sage in wol wie ez genas 
und wer sin herre waer. 
daz was der erbaer 
Phemiflor von Ascalon, 
der durch werder wibe Ion 

13615 mfist den tot da dulden 
von des tiuvels schulden: 
wan er in uz dem satel sin 
nam mit gewalt und tr&g in in 
ze Timorat; daz ros man vie, 

13620 ez was so groz daz man da nie 
grözzers het gesehen nie, 
stark und dicke, merket wie 
daz selbe ros erzogen wart: 
ain tier hat rosses art, 

[iria] daz ist genant Zemochrata, 

13626 des kint ez was; sin varwe ist gra, 
da durch gent swartz strifen. 
die varwe auch begrifen 
ditz ros man sach, ez was genant 

13630 Zenefort, tet mir bekant 
diu Schrift der abentftr. 
daz wart zu vert stür 
Wildhelme gegeben, 
des hochgebomes leben 

13635 Sit manic ere daruf erwarp: 
an im nie msenlich m&t verdarp. 
sin cobertür was im ze ciain, 
wan es an der brüst schain 
zwai clafter an der wit, 

13640 goffen und die sit 



13578. heren OLGi, herren die Übrigen. 

18583. ir] dir nur H; vieüeichi itt fmht 
ir = fmhtir (froht dir) aufzufassen. 

13593. for biesen (= vor büezen) H. 

13597. in fehU H. 

13603. die sie JET, wie sie es L, denn n G, 
ähnlieh die übrigen. 

13613. Phemiflor O, Femilor B, Phemiflos 
die übrigen. ascalon QQiHa^ aatalon !>, 

astolon die übrigen. 



13619. vieng : nieng HW. 

13625. zemochrata GGtlrfTo, semochrasa 
HbWWg, ee yotiica H. 

13630. zenefort OQiHa, zenofort WWg 
LHbf ienefrot H. 

13634. hochgebomen B. 

13640. und die B^ an die Wg, an der 
die Übrigen. 
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warn völlig und lanc. 


si sprach: ,wis vro! ich Aften 


ahy, Werder ffirst, hab danc 


13675 die vraeude, e du wider kumst: 


daz din maenlich werdekait 


billich dinen mät du frumst 


kan erwerben daz dich trait 


da von ritterlicher tat!' 


13645 noch in punder hert! 


die wile si minneclichen hat 


nu was auch zu der vert 


sin haut in ir hende: 


berait der künc von Spangen, 


13680 sus schiet hin der eilende. 


den die blüenden wangen 


Ey, schepfer aller dinge. 


Crispinen auch uz rüsten. 


waz von dim urspringe 


13650 man sach da mit gelüsten 


Wunders ist gerunnen! 


und mit getat schaiden, 


den sin noch unversunnen 


ain tail mit grozen laiden. 


13685 hat nie menschen bilde: 


swie dem als was, daz mag ich 


din wunder ist so wilde 


niht 


daz ez begrifen mac kain sin. 


iu kAnden, wan ich müz die riht 


von diner kraft ich dicke bin 


18655 jagen nach der rihte: 


an sinnen min verirret. 


ze lanc waer daz getihte. 


13690 din wunder sich so wirret 


Waz busuner! hie sint berait 


in höhe und an dem gründe. 


mit kostricher werdekait 


ob ich Johannes funde 


Wildhelm, der künc und ritter 


von 1er din kreft, 


wert: 


daz ich von ritterscheft 


13660 bedekt manic zeltend pfaert 


13695 und von wibes gut 


wart da zu den ziten, 


werder hertzen gemüt 


daz die vrawen riten 


wiste uf prises strazzen, 


wolteu mit in uf daz velt: 


Got herre, mich niht lazzen 


da galt lieb mit lieb gelt. 


scholtu des engelten. 


[171b] do si sich von ain ander 


13700 swaz zuht und ere selten 


13666 schieden, do ermander 


minnet, daz verwazze! 


die künginne Crispinen 


aUes dinc hat mazze. 


daz si an helfe sinen 


swer ez ze reht mizzet 


niht enabliezze, 


ob hie von vergizzet 


13670 daz si die wile hiezze 


[iT2a] ain hertz böses mütes 


getriwecliche werben, 


13706 und sich des gätes 


waer ir lait sin sterben, 


da von underziuhet, 


des bat er si mit s&ften. 


ob auch ain hertz vliuhet 


13651. mit gerete H. 


13674. inften Ha, nften HHb, üffen W 


13655. slicht L, es Uchte Qi. 


WgiLOi). 


13657. besser wtLH. 


13675. die] dir JET, dir die CH. 


1366a an] alle IT. 


18684. US yennnnen? 


18669. en GÄiOt, in WHb, fehU in 


18692. ftmde == enfunde. 


den übrigen. 


18693. din 0, dine Wg, diner §antt. 
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auch davon zem b&sten, 

13710 swaz wirde tönt die hohsten, 
daz ez daz nmmekeret, 
swaz min getiht leret^ 
so hat ie arger argen mät, 
swaz göt ist, daz ist ymmer 

gfit 

13715 nnd ziuht sich zu dem besten, 
als ain varch sich mesten 
siht man f&r ere manigen man, 
der bezzers niht versten kan: 
dem ist schand als ere. 

13720 sol ich von dirre lere 
dar omm liden arbait? 
swaz man in der weit sait 
für gut, stcer daß f&r gut verstat, 
ich weiß daß Oot den niht enlat 

13725 nymmer verlorn werden, 

tut er ez niht mit gevserden: 
sus ich Johannes van Wirßburc 
lere, die nie schände murc 
wurden, wirde triben 

13730 gen mannen und gen unben. 
Wol her uf getihtes ban 
und grifen aber wider an 
des tumays aventür! 
diu Aventür zestür 

13735 braht ahtzic werder künge dar, 
die ich besunder iu niht gar 
ietz mag genennen: 
doch wert ir si erkennen, 
ob Gk)t mir lebens gan hie nach. 



13740 manic werder kristen sich dar 

brach 

doch durch vremdiu wunder, 

der ich iu besunder 

zeln wil wol aht: 

der zarten geslaht 
13745 si warn Aglyen. 

des aim riche byen 

siht man Zezilie terre, 

der künc von Naverre 

ist genant^ ain kristen. 
[iZ26]dar kom auch in den vristen 
13751 von Portigal der kunc hoch; 

mit dem k&nge von ßuzzen zoch 

der künc von Aveme 

und der von Ybeme, 
13755 den man nennet künc der Schotten, 

mit ritterlichen rotten 

wolten da tumiem. 
f an hochgeburt den ziem 

künc rieh von Prizzia 
13760 het sich auch dar uf die sla 

mit richer kost gewegen; 

mit dem ain künclicher degen 

f&r, der haizt von Normany; 

dem für der künc von Sweden bL 
13765 die andern künge haiden 

warn: des beschaiden 

ich mäst der kristen namen, 

die sich niht dorften schämen 

der gesellescheft 
13770 die mit richer kreft 



13709. auch] nü H, und Gi, fehU Ha. 
besten (iveeten) LWOiEaHb, vesten Wg. 
13716. ach fehU aufser in G. 
13718. sich versten nit k. H, 
13723 und 13724 nur R. 
13725. er yerlom sol w. Q Wg, 
18727-13730 Oehtn nw H, 
13731. gerichtes H. 
13753. Naneme H, 
13757. da] sie H, 



13759. rieh] man sach H^ was durch den 
Akkusativ den ziern nur unsicher gestütst wird, 
da er durch den Beim veranlafst sein kaim, 
bri2£ia Hj priscia, pristia die meisten, 

13760. het sich] ganan H, gahen? nf 
die selben sla H, 

18763. nonnandy H. 

18764. Sweben K 

18766/1 w. ich besch. auch wolt d. cristan 
namen H, 
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Wildhelm dar fürt, 

des swertes danc er rürt 

manic vremdes zymier. 

nu hört von der vrawen zier! 

13775 II>ia k&nginne von Eandia 
mit richer schonhait het da 
zwelf gekrönter kftnginne, 
der wipliche sinne 
uz gel&tert warn: 

13780 bi den kftschen clam 
hundert gefürst maide 
sah man, die wol yon laide 
künden hertz twingen. 
von den hört man clingen 

13785 videln, vetichen, rotten, 
menacorde, lotten: 
haerpfen, psalterisiem, 
zitoln, samiliem 
daz süzze gedöne künde: 

[i75a]ich wsen, swer noch funde 

13791 ain schar so wol geschaffen, 
swie vil uns wise pf äffen 
kundent von dem hymelrich, 
ez lebt doch der er wolt sich 

13795 jener vraeuden dort erwegen, 
schölt er ymmer dirre pflegen, 
so wunnedich was ir gestalt, 
mich wundert des daz ieman alt 
wirt der sölhe vraeude hat, 

13800 die wil Natur in leben lat. 

Nu hört von der wunne me! 
ain sidin lachn wiz als der sne 
Aber daz gest&l was gespant^ 
so hoch, so wit daz man wol rant 



13805 mit aim sper dar under; 

daran manic wunder 

mit golde was gewirket, 

daran ain sesse gezirket 

was von ainem tobel: 
13810 die stophell von zobel 

was, darinne lagen 

golt Spangen, die pflagen 

richer stain kost, 

dar under si die tyost 
13815 der riehen künge sahen, 

die von in da geschahen. 

\^or in da die vogel swebten 

an luft^ als si lebten, 

des het si kunst gehangen 
13820 in manigen golt spangen. 

von richait maniger sache 

was an dem dache, 

dar under si da sazen. 
vom gsen der strazen 
13825 uf ainem simse riche 

was, daz ich geliche 

zu paradyse an schawen, 

vier gekrönter künge vrawen, 

auch trügen si kröne: 
[i756] ieslich hüb do schone, 
13831 als ez ain hailtüm wser, 

daz selb kostbaer. 

hamasch Spiegel glander 

hielt ainiu do, diu ander 
13835 hüp den kostrichen schilt, 

darin in bellen was gebilt 

daz tier daz da hamasch trait: 

für war diu schritt daz von im sait 



13772. 


er nur G^ besser seyt nur Hj ser 


13810. stoph^ Q, staffehi H, stbpfehi 


die übrigen. 


Ist in errfirte gemeint? 


(stnpfeln) und ähnlich sonst. 


13779. 


gepoliert E. 


13811. warn nur H, 


13786. 


menacorden H^ manacorde (-en) 


13817. die fehU H. 


und ähnlich 


die übrigen, locken HHb, 


18819. des] aus nur H, 


locten W. 




13820. an HL, manigen Q, mange H, 


13787. 


harpfen die übrigen. 


maniger die übrigen. 


13788. 


salmilieren Ha (Hb), 


13829. 8i selber H 


18808. 


geses» Lj siti H, 


18887. da] disen H, 
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daz nie tier wArde so edel me. 

13840 ir habt wol gehört e 

wie daz harnasch wart gemäht: 
taphart ain tier haizt auch geslaht, 
in des blät manz hertet, 
nieman ez yerschertet 

13845 mit wafen kainer hande, 
glich dem dyamande. 
nf dem schilt was auch daz tier, 
dar HZ maniger stain lier 
foncten und glasten, 

13850 diu riche kost lasten 

ainem kranken manne, der sie 
schölt f&em. merket wie 
den heim häp diu dritte: 
ez ward in kainer smitte 

13855 sölher heim nie gemachet, 
er schain tag und naht 
mit roten brehenden glesten, 
er was mit kunsten Testen 
uz ainem stain gedrat. 

13860 der selb stain die art hat 
daz er mit gedöne dinget: 
swenne man dran iht swinget, 
so hillt er als ain glock. 
den het der Sselden tock 

13865 in ir schozz gesetzet: 
kain wafen in verkretzet^ 
so hsel ist er und so glat 
doch er ain art hat 
da£r in ain bly verwundet^ 

[I74ä\ swes kunst an im daz kündet 

13871 Zjrnaton er haizzet, 

sin schin uz äugen raizzet 



blick nach gesiht. 

nu merkt, dist ain niht 
13875 alles daz ich han gesait, 

gsen der grozzen richait 

diu von kunst diu zymier hat 

der man hie walten lat 

diu yierde k&nginne. 
13880 daz mannes mät ir minne 

twingen mit den lusten, 

swen si da kusten, 

dem gabez auch die richait, 

daz was beschriben und gesait: 
13885 er m&st auch sin der beste, 

daz ieglicher weste. 

Hey, wie daz zaghait stört! 
diu zymier diu da hört 

uf des Testen helmes glas, 
13890 diu so gar durchsihtic was, 

dojg was ain magde bilde 

bis uf die brüst, das wilde 

machte herUsen mit gesiht: 

alle richait ist ain niht 
13895 gen dem bildes formen lust. 

uf dem helme untz an die brüst 

stund es sam es lebte; 

ob sinem haubt swebte 

der richste hrantjs, der wart ain; 
13900 uz bilde in hrantss schain das 

gestain. 

die arm es gen dem hrantze bot: 

das da mangen braJit in not 

den es raubte der gesiht 

swer es sach, der wände niht 
13905 es wcer von hymelriche komen, 



18851. einen kr. man die übrigen. 

13866. in G IT, nie die übrigen. 

13867. herte K 
13869. da nur G. 
13871. rittewan WQVg). 

18877. hat] tarait nur G. 

18878. lat fehlt nur G. 

18879. richtig die yierden LWWg, die 
werden EaHb. 

Deattohe T«ztd dat MitUlallOTt. UL 



gab es =B gabens? gaben sie HL. 
13884. geschriben LWWgGi^ geschni- 
wen JET. 

13890. dorchcieret H. 

13891—18906 stehen nur in H. 

13904. wanden IT. niht] liht ^vieOeicA^'? 
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H ^^^^^^^^^H 


BH^f 


^^^^ wand nmn uf erd^^ vernunimen 


,wibes lip und wibes schar ^^^B 


^^^H }ieUe soliclier sacht;: 


er durch die schar der engel! ^^H 


^^^^1 lüblich man es such lachen^ 


13940 Ir Zucker si\?;zer Stengel ^^^| 


^^^^ dasz manic Lertz ergufte: 


sin blüt gel er t in h^'mel hat. ^^^| 


^m la^io si wanden daz in lüfte 


swer dich arges erlat, ^^^| 


^B daz selb schapel swaimt. 


des vrinntschaft halt werde: ^^^| 


^^^K lastermal ez falmt 


nie niht wart uf erde ^^H 


^^^^^^ von der rainea tugent: 


13945 bezzer denne ain rehter \Tiunt.' H 


^^^^Pl was nie von slner jngent 


diu dritte lere was gezünt ^| 


^^^^ laais hat gehArt was tugent si. 


in roter varwe glesten: ^^^| 


^^^^ ist am disem eren Crantz bi^ 


jäizze dich des besten, ^^H 


^^^B ez muz dest werder wesen, 


ob ez dir wol uz übel gat! ^^^| 


^^^H Ican ez mit sin in hertzen lesen 


13950 tugent nieman missestat; ^^B 


^^^™ die kostrichen büclistaben 


manige w^nnt daz schand si ere.^ fl 


^■^ 13920 die nf dem krantz warn erhaben. 


nu merk hie die vierden iere^ H 


^^^^ ieglieher bächstab was ain stain: 


der büchstaben varwe ist gel: H 


^^^B nu merk, edel hert^ rain, 


fbi&tu zu kainem laster snel, ^| 


^^^V wa^ si dir hie künden: 


19955 daz dir an eren^ an sei schade^ ^^H 


^V ez hütet diner sandenl 


so ker bald zu tri wen bade! ^^H 


^H 13925 des Aian^es ei^t lere was 


darinne du dich erwasch I ^^^| 


^^^^ (büchstabe grün als ein gras 


suB kei' wider rasch !^ ^^^| 


^^B waa diu gelb figni): 


der fftmften ler büchstaben, ^^H 


^^^ , mensch, der din natnr 


13960 hyniel blawen schin die haben, ^^H 


^B liT'^&jgeschä/' und alle din geschaft, 


die lernt war niilt dich ^^B 


^■^ 18930 des hohe, tief zeswen kraft 


habn: ,swer so heltet sich, ^^H 


^^^ kan bjmel stern mezzen^ 


des hertz in milt erbcermde hat, ^^H 


^^^^^ nymmer des vergezzen 


ze reht habt, ze reht lat^ ^^H 


^^^^^ vor allen dingen du scholt 


13965 rehtes milten hertzen sin ^^H 


^^^^^ nihtes soltn sin so holt, 


bringet lue und dort gewin. ^^H 


^B 13935 swaz ie geschüf hie sin gewalt, 


der tugent Ion eifühtet^ ^^H 


^B^ ez si sus oder so gestall/ 


diu mazz diu durch lühtet ^^H 


^^K diu ander ler was blancvar: 


{ina\ selliu diuc in ir leben, ^^H 


^H 13906. iBt hinter enie oder vor hette dn 


13926. lüehitabe 0(^[). biicIistAben dit ■ 


^H mh% oder nie ^u crgämm? 


mngm {E ßhU). ■ 


^H 13916. disen Q^ disaer Qi, dem R, dlBem 


13929. geachuft nur G. ~ 


^^^^ die übrigen. 


1393L bymelstdn E (-Btellen EaGi), i 


^^^ft 18917. werdeD nur 0. 


kjmeln vnd atem L. ^M 


^^^V 13918. m, sin in £, mit iü Q, mit L Qi, 


1395L manger went E (L Ea GH> ^^B 


^V ntt in WHb(Wg% in Ma. 


1^56. ruwen E. ^^H 


^^H 13924. diuer] diu vor HWWg. 


1S960- 14161 fMm H. ^^M 


^^^P 13925. ktmtE^a H, rfttet G, rafftes WWg, 


^^^H 


^^f rftücket L, rauft«! Ha [Hb). linie WWg. 


1 
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13970 ze reht nemen und geben/ 
diu sehst 1er ist swartz geyar: 
,aelliu yarwe cbrone enbar, 
waer denne swsertziu varwe. 
also ist begarwe 

13975 triwe aller tugent krön, 
triwe in sftzzem don 
durch ore in hertze brichet: 
swaz sin hat und sprichet, 
siht man daz niht nach triwen 

strebn, 

13980 so ist ftbel hie sin leben, 
triwe ist reht minne: 
swelch mensch in hertzen sinne 
behaltet, staet triwe ist hört 
ewige triwe im git (Jot dort 

13985 triwe ist ain hört der niht zergat: 
wol im wart der hie triwe hat! 
darnmm si in swartzer varwe lit, 
diu aller yarwe schin besnit* 
]Vu hört yon dem bilde me! 

13990 arme und haendel sam der sne 
ez bot gden eren Crantz: 
weder swert noch lantz 
im schaden künde, 
waer niht ze lanc diu stunde, 

13995 ich sait wie daz möhte sin: 
stain und raiff guldin 
daz bilde so beyritten, 
uz maniger goltsmitten 
was diu kunst getriben. 

14000 vergessen was nach bliben 
in dem bilde ains staines, 
der mit kreften aines 
mannes mut so stärkt, 
daz ieslicher markt 



14005 der den heim uf baut 

alsus wart sin art gewant: 
der bilder in der brüst lak. 
staetlich er daz p/lak, 

[i756] swenn im der luft kom in den 

munt^ 

14010 so ward uf dem ringe kunt: 
,hurta! wer dient eren krantz?* 
diu wort sprach ez also gantz 
als ez lebte mit sinne, 
sus die yier künginne 

14015 sazen, als ich hau gesagt: 
ach, waz saelden den betagt 
den ir kus und diu richait 
wart gegeben! ane lait 
moht er leben ymmer woL 

14020 daz ich niht ensagen sol 
yon der grozen richait 
diu was an daz gest&l gelait 
uf an daz hymeZitze, 
daz ist an mir unwitze: 

14025 so mfiz ichz lazen dui*ch daz 
daz ich mftge dester baz 
die ayentur verenden, 
man sah gesiht pfenden, 
des hertz m&st engelten, 

14030 in den riehen gezelten 
von den hundert mayden, 
die sich in riehen claiden 
gaen mannes äugen zierten, 
die stain uz golde Herten 

14035 gaen ain ander daz ez funct, 
der m&ndel glesten dunct 
da glesten gaen dem glast 
nu zogten si zä vast 
durch wunder maniger layer. 



13983. 


ein hört LWg. 


14017. 


dem aüe au/ser 0, 


13993. 


geschaden alle aufser G, 


14023. 


hymelglitse nur G. 


14007. 


dem bild er? 


14034. 


Bmierten aüe aufser G, 


14008. 


er fehü nur G. des WWgLQi, 


14039. 


leie (ley) die übrigen. 


lak nur G. 
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14040 ain ungehofter Bayer, 

der niht za den mBeren hört, 

der waer des wol betört 

ez waer daz hymelrich gewesen, 

het er diu wunder uzerlesen 
14045 gesehen diu ich han gezalt 

von der richait manicvalt 
IVu dar! ez ist ze lange ge- 
swigen. 

lazen dise rede ligen! 
[176 a] Au werder Wildhelm, wa nu? 
14050 wol her maenlich! wildu 

g&t und ere hie bejagen, 

wildu füm und tragen 

daz hamasch und daz zymier rieh, 

fürwar, so m&stu regen dich, 
14055 du und din gesellen, 

die dir mit triwen wellen 

bi gestan in drangen. 

wa nu, her ktinc von Spangen, 

mit iurm struzz, her Gaylet? 
14060 Sit iwer lip ie triwe het, 

daz vollef&rt an dirre tat, 

Sit iuch daz gel&cke hat 

braht zu iurm magen. 

allrerst er vragen 
14065 Wildhelmen do wart: 

,sagt mir, herre, von welher art 

Sit ir gebom? durch iwer zuht! 

zwar ir sit von hoher fruht, 

iwer Wandel daz wol zaigt: 
14070 min dienst sich ymmer naigt 

darumm under iwer f&zze. 

daz iuch Got nymmer müzze 

lazzen, er mfizz iwer pflegen! 

ich getorst iuch nie mer gevraegen, 
14075 mich dunkt ir rfifet Grot an, 

den ein ieglich kristen man 

in rehter not an rfifet: 



ist daz war, daz stfifet 
mich zu vraeuden ymmer me. 

14080 herre wert, swie ez umm iuch ste, 
daz sagt, ich kan verswigen wol, 
ob ichz von iu verswigen soV 
Wildhelm der herzöge wert 
sprach: ,herre, sit ir begert 

14085 Wizzen min geslaeht, 
herre, so wizzet reht, 
ich bin von Österrich gebom. 
min sin von jugent hat erkom 

[1766] Ungemaches leben.* 

14090 beschaidenlichen eben 

sagt er im was im ie geschach, 
ez waer g&t oder ungemach. 
Gaylet von Spangen 
sprach: ,alrerst sol drangen 

14095 min hertz in vraeuden Ififten. 
wol mich daz ich sol gftften 
mit allen den die lebend sin! 
owe, lieber öhaim min, 
du werder Gamuret, 

14100 Sit ich din nime het, 

so ist mir hoher m&t gelegen, 
nu wil ich wider vraeuden pflegen, 
Sit Gelficke und Saelde hat 
mir funden, der in hertz uf gat 

14105 allen g&ten wiben. 

wir sin von ainen Üben 
bechomen waerlich, 
bistu von Österrich: 
miner swester tohter ist 

14110 diu herzoginne von der du bist 
gebom, herzog Liupolts wip. 
daz du mir lostest minen lip, 
daz taet du billich: 
ich waer in disiu rieh 

14115 niht komen denne du, 
des wil ich verjehen nu. 



14076. an nur Q, 



14106. ainen üben G, einen wiben Hb, 
ainem Übe (üben) die übrigen. 
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ich dnwe dich wol mit eren/ 
lieplich sah man si keren 
mit einander gaen der stat 

14120 do dia kAnginne hat 
den tumay gelaeit für: 
an richait do wnnsches k&r 
vant man nach wiplichen siten. 
sus kamens in die stat geriten. 

U125 Oer im ze marschalk wart ge- 
geben, 
der het im kostlich und eben 
besinnet daz best gemach 
daz ieman in der stat sach. 

[l?7a] diu selbe stat hiez Montigal, 

14180 da was aller saelden wal 

von gn&ge, die man dinne vant. 
der kftnge merr tail, wart mir 

bekant, 
ze velde lagen vor der stat; 
in wart gesant rat Aber rat 

14135 von win und auch von spise: 
offenlich, niht lise 
erschellet wart da manic don. 
ainer was durch wibes Ion 
komen dar, der ander was 

14140 durch wapen, als ich las, 
komen dar, sus lagen sie 
die naht vro, biz der tag uf gie: 
do der tac durch diu wölken brach 
und Venus, und die naht der tach 

14145 zerzart mit sinem glast^ 
daz manigem hohen gast 
wol geviel in luste, 
der sich da rilich rüste 
gan wunnen werder wibe, 

14150 die mit ir lock in Übe 
schuzzen manig wunden 
in beiden wert gesunden, 



so ser diu girde si raizzt 
daz maniger sit erbaizzt 

14155 ane kneht mit valle. 
sus si alle mit alle 
rüsten sich nach ir siten: 
vriunt wart do vriunt biten 
daz er sin lägt in dem tumay. 

14160 nu hört wie man den tail be- 

schray: 
ain knappe von dem wapen wert 
sich swanc uf ain zeltend pfsert, 
nach dem ain ros gie daz man 

zoch, 
snelle, geviert und hoch, 

14165 des was er wert, er künde kunst. 
ich wölt daz herren noch ir gunst 
den künstrichen gaeben: 
kunstloser b&ben leben 

[mb] werde herren swachet, 

14170 kunstloser b&be machet 

valsches lop durch crankes gut 
aim der nymmer ere getfit, 
und nidert den der ere hat 
swenne er mit sinem braht f&r 

14175 SO losent si im alle: 

den werden niht gevalle 

sol kein lecker f&r. 

ich wölt in ainem mür 

der selb würd ertrenket 
14180 des unkunst kunst hie krenket. 

ach daz si nieman henket 

oder in ain mos senket! 

nu lazzen b&ben b&ben wesen 

und sagen von den uzerlesenl 
14185 IVu merke, werder wiser man, 

was dir hie sselde f&gen kan! 

wir lesen an den b&chen: 



14117. dutze aüe aufser G. 
14144. und der naht tach QiHaf ander 
naht tach WWy Hb ,wid die Decke der Nacht', 



um, 8ol sein IT, sol fftr WWgL(Ha), 
8. dan Oi, s. der Hb. 

14182. in dem wage ertrencket WWg L. 



H ^^^^^^^^^^H 


^■^^1 


^^^^ ^voD alrerst sficlien 


getailt an den vristen ^^H 


^^^P sol man Geis rieb, 


14225 wart.; haiden auch zu haiden: ^^H 


^M 14190 mit tnwen dem&ticlich 


der gelaub sich do schaiden ^^H 


^^^K bevellien sicli Got und der magt^ 


an dem turnay wolt^ ^^^| 


^^^ft diu bie und dort utibail verjag^/ 


da yon maniger dolt ^^^| 


^^^H ditz merk ain ieglich cristen man: 


des bitterlichen todes pin, ^^H 


^^^^ swaz man darnach ginfet an^ 


14230 dem moht ez niht ain schimpf sin. ^H 


^H 14195 daz Wirt dester baz yereudet 


klinge und fi\r$ten sunderlich ^ä 


^H^ des tages meman gescbendet 


wurden gevragt, die cristenlich ^^H 


^^^K wtrt der ain messe hört: 


lebten nach dem tauffe, ^^^M 


^^^H nn^elück ez 3tört 


die Got mit todes kauffe ^^H 


^^^P baidia hie und dort. 


14235 lost nach kristenlichem reht, ^^^| 


^K 14200 nu lazzen ligen disiu wort 


ez wser fürst, ritter, kneht^ ^^^| 


^^^v Und grifen aber wider an 


swer cristen wifcr, ^^^| 


^^^B wie sich hie rust manic man 


daz die offenbser ^^Ä 


^^^H uf riches wans gelingen. 


ir lielm solten schaiden ^^^M 


^^^^ die cristen horten singen 


14240 von den ungetauften haiden: ^^^B 


^^^^ 14205 Got ain löbliches amt; 


ditz geschach und wm auch gilt^ ^M 


^^^H dai' nach kamens allesamt 


Got ane sache nihtes niht tat. ^| 


^^^H in ain gezelt, daz si beswief. 


Wildhelmes heim Cupido ^^^| 


^^^V der knappe von dem wapen rief 


mit siner geselleschefte do ^^H 


^m [OTajden turnay da ze taihi: 


14245 gesetzet zu den cristen wart: ^^H 


^H 14210 dar zA man nianigen gailn 


si alle wundert der art ^^| 


^^L^ werden knappen lanffen sach. 


daz daz kint dar uffe bran. ^^H 


^^B die under des gezeltes dach 


iesa mau sach zu gan ^^| 


^^^H manic rieh zymier brahten. 


[i7^lf] Wildhelm und den von Spangen, ^^H 


^^^B darnach die herren gaht«n 


14250 die heten vraeud enpfangen ^^H 


^■^ 14215 mit maniger ritterlichen schar 


daz der kristen was so vil: ^^H 


^^^L der clalt so kostlich was gevar, 


des ward ir ritterliches spil ^^H 


^^^B manic phyniu perl, golt^ gestain 


von in getoppelt also wol ^^H 


^^B uf sidinn tuchen von in schain. 


daz manz in ynimer danken sol. ■ 


^^^ mit manigem hraht zu zogten sia 


14255 ISn merketj wie der lait Stern, H 


^m 14220 cristen und haiden hie. 


den die marner sehent gern, ^^H 


^^, IVu hört, wie mit xicher part 


so er in uf gat uf dem mer, ^^H 


^^^fc der turnay do getailt wart! 


also waeut sich daz her H 


^^^ criaten zu cristen 


Wildhelms und des von Spangen: H 


^^^H 14189. Bol man] am owig H* 


14237. wer da (do) HWWy Ha, wer Gi Hb, ■ 


^^H 14190, mwe H. 


14239-14474 fehU M. ■ 


^^H 14208. deu alle außer 0. 


tmO. den fehlt außer G Gi ■ 


^^H 14217. fine beige H, 


14253. gettimpelt LWWg, geteropet Gi, ■ 


^^^H 14219^ bracht nur in II 


getempert Ba, getriben Eh. H 


^^m 14220. des fehlt H. ritterlicben HHa, 


1 
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U2eo gegen in die kristen drangen 
sah man, da si zu giengen. 
ach, wie vriuntlich enpfiengen 
die k&nge si besonder ! 
fümf darunder 

14265 bekanten Gayleten, 

den k&nc von Spangen stseten: 
er was ir angebomer mac 
ach, was hoher vraeuden pflac 
da maniger von dem fände! 

14270 si wanden lange stunde 
daz er waer erstorben, 
von dem valant verdorben: 
si heten von im wol vemomen 
wie er gaen Belgalgan was komen, 

14275 si wanden daz si nymmer me 
gessehen in, des ward in we. 
nu vraewent si sich billich sin: 
er het in strit auch manig pin 
geliten, als vriunt durch vriunt 

nocL 

14280 von Portigal der künc hoch 

sin öhaim was und der von Sweden: 
des sah man in hertzen pfeden 
vraeud und mannes m&t^ 
daz Got in also het behüt. 

14285 der künc von Navem 
und der von Ybem 
sin naehste mage warn, 
des sah man si gebam 

U79a]nach vriundes ordenunge. 

14290 si vragten wer der junge 
waer der so luht: 
si alle des beduht 
er waer der sunnen kint genant, 
so rieh was an im daz gewant, 

14295 auch was der lip so gar durch zier 



daz manic äuge die rivier 
an in von werden wiben nam: 
zuht, gebaerde, mazze, schäm 
mit gelimpf er trüg, 

14300 er was ze allen fügen klug. 

^ch Qtot, was wirde hat din 

kraft 
gestempfet in sin selbs geschaft^ 
daz nu von drien dingen 

[/80a] kau zesamen bringen 

14305 din ewig, sin natürlich wesen : 
daz ist, als ich ez hau gelesen, 
materie, forme, privacio. 
diu driu ain wesen machent so: 
diu materie geformet wirt, 

14310 swaz der gestalt enbirt 

der im gefüget ist denne an, 
ditz merket wol ain wiser man 
daz ez denne ist beraubet: 
swer nu sin niht gelaubet^ 

14315 der vrage Aristotilem! 

aelliu dinc sint, des ich waen, 
sus also erkennet, 
darnach man ieglichs nennet 
Altissime, sus hat din wesen 

14320 ain gestalt im uz erlesen, 
daz uns den sinnen virret: 
din drivaltikait sich wirret 
in zirkeis wise darumme, 
daz hie min sinne tumme 

14325 niht kunnen ergrunden, 
dins urspringes unden 
ze wit sint geflozzen. 
des hastu lau genozzen, 
der hertz zu dir huldet: 

14330 swer mit gedult duldet 

daz du im gist ze tragende, 



14300. Hier folgen in allen Hsa, 
aufser H 66 VersCy die H richtig an 
späterer Stelle bringt; ich zähle sie 
danach als V. 14699—14764, 

14302. sin] din? 



14307. materia forma nur Wg, 

14311. der {Attraktion?) QWWgQi, die 
LEaHb. 

14315. aristotUen TF-ff6(Ir). 

14319. altissimuB Wg. 
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der ist dort nilit der clagende. 

dn angenge aDer sache, 

laz uns dort mit gemache 
14S35 leben, swie ez joch hie ergat! 

m&ter magt, hilf daz uns rat 

der sei werde an dem ende: 

m der zeswen hende 

dins kindes dn nns lait 
14340 Ton des tinyels arbait! 

;Xn lazzet TUenen in den mnsk 

daz schii, daz richs getihtes kmst 

geladen hat zewirde! 
[l^^ldaz yner mA min begirde 
14S45 daz ich der darnz Und gestehi, 

daz ich herzogen \llldhelm 

zn dem tnrnay rost: 

min hertz des gelost 

daz ich sin nngezalten ere 
14350 m6ht also hohe kere 

wisen g»n dem Inft 

daz roter mund m gnfl 

Tim zongen warder wibe. 

lat mich 6ot belibe, 
143S5 min zonge mflz lenken sich dar zft 

daz er noch die tat t& 

din hohe sinne gewirden kan. 

WildhdnL dn werder Osteiman, 

wart dir ie Aglye zart, 
14960 so tä nach fbstlichar art 

nnd wirre hie din arme! 

kain haiden didi arbarme. 

ge der tnmaj ffir sich! 

in dirre zit so hetoi dich 
143S5 die fftrstoi da ei^anet: 

aigolidi gaiennet 



WOdhelm Ton Österlich in was; 

der kftnc Ton Spangen, ab ich las^ 

knnt in die kontschaft 
14370 ond wie sin ritteriich kraft 

in erlöset het; 

sin g^t getaet 

kondent in wol of zocken. 

den küngen wart da rocken 
14375 yrsode of danftt, 

sin nuenlich gftt 

sich konde zo in nahen. 

alle si gah^i 

worden zo der taihmge: 
14380 manige markanten zonge 

sich dar besamm^it heten. 

mit wiser fftrsten raeten 

wart getaflt dar tornay. 

jenr rant, der liet dinre schraj: 
[töU] ,der tornay ist geteilt!' 
14386 Jens sl^ o:^ dis wd Taitt, 

SOS kaoft ond rost sich iederman 

des er bedorft« biz ars gewan. 
I>er tornay hie gelaOet ist, 
14390 sweihe gdanbtai an den Crist, 

der ons Tcm Ehren TaDe 

hat erUst alle 

mit sines gaistes wi^ ^Are': 

daz trag ain maget ane we. 
14395 dasz in ir k&schlichan libe 

ach wandelt, als ich schribe, 

ze fla^ch omi zeUit 

dar oz ons ain rose Mit 

der Tarwe rot rergoszen wart 
14400 an dem crttz nach maKchlichar 

art: 



14345^ 



Bh 



4er dar Tm G, ds 
yrmW, ▼» dw ll>, dar li X.. 
(6tX toldla W> 

1435a :=4ßnMamufexäkä€Ekn)imeim9o 
k9keWeuthm$ vtrwtiam'-f kotn alle an/lwr G. 

143SL ▼«! wiMi ofle mmfwer G. 

14353. rater mamkt G, rot moat ia L^ 
rote moade ia mmat 



14351. bdibe = bi Bbe. 

14390L Taiokaatea Gr Taerkaate (-kaat) 

1438L gmammokt mdäMUiek^iAryftm, 

143S6L w^fkkäJL 

1438a ^mmmmG. 
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die gothait daz niht sert^ 

diu rose ir samen rert, 

daz er uns hat den wAcher braht 

der ewig an nns ist mit mäht: 
14405 ies 8i die magt gert^ 

der gnad ftberhert 

aDer sfinder sftnde! 

die wi^ nns zn der Ulnde! 

"Kflnginne, gammer! 
14410 wis mich zn der kammer 

mit diner wishait slftzzel, 

daz mir gnaden schftzzel 

darinne gef&llet warde, 

daz ich nf dirre erde 
14415 sinne knnst so schepf 

daz mich iht bedepf 

der ewidich tot da Ton! 

nn zinh ichz aber in die don 

da abentikr rinnet: 
14420 ob mirs der sin besinnet^ 

so grif ich aber wider an 

da ich ez e het getan, 

an der tailnnge rieh, 
die sich hie also ritterlich 
[i^i6] beten mit tau geschaiden, 
14426 haiden was bi haiden, 

cristen was bi tristen; 

ietweder schar mit listen 

stalten ir geseDeschaft 
14430 dar nach als si heten kraft: 

swdhe den hofen haften 

schölten, anch si walten 

die gewinner solten siiL 

ietweder part mit rates sin 
14435 besatzt ir geyert 



der tnmaj wart so hert 
daz man ez wol f&r ainen strit 
zeln moht ze baider sit 
Der nzzog wart beschriet: 

14440 manic wapen knappe kriet 
dem erz gnnde, sinen krie. 
Wildhelm der f&rste frie 
nnd von Spangen der kftnc 
warn irr getat m&nc: 

14445 si heten ir geselleschaft 
besetzet mit werlicher kraft 
ir tau was in drin geschart 
ir ainer was mit siner part 
f mit im der von Navem: 

14450 den heten si do gern 

ze hanbtman in siner schar, 
der Oster herre sins baniers bar 
was nnd der getriwe Gaylet 
Ton Spangen, der an sölher taet 

14455 f&rt die banier billich: 

si liezzens baid, dnrch daz si sich 
niht grozzer dinge nsemen an: 
ir land, ir werde dienstman 
ze Terre in warn, da Ton sie 

14460 ez liezzen. nn merket wie hie 
sin schar was geschart! 
nieman sich enbart 
sins wapens daz er f&rt; 
der wint ob in do rnrt 

[i^^]NaTem den yanen rieh. 

14466 der was, als ich yersinne mich, 
hymelbla nach phyn lasnr, 
mbinrot was ain fignr, 
Ton chnmelle sechs zincken entwer, 

14470 als Francrich hin nnd her 



14405. das QWWg, des 9(msi. 

1440a wU G, wiae die übrigem. 

144ia die Un WWg, den Un Hb, den 
don L Ha. 

14431. habten nur G. 

14433. gevenner? ,dU Haufenßkrer 
vräklten die Fähnriche ans'. 



14449. mit im t«i unver$tändüeh; mit 
dem T. N.? 

144a2. ostennan die übrigen. 

1440a wie es hie atte aufter G. 

14469. chnmeUe GWg (= Ankeriau? 
afi. gommene, s^omene), cbnmel Hb, knmeU(e) 
HHa}, thnmeUe Ti; 



H ^^^^^^^^^^B 


I^^H 


^^^K giildin Ijlyen warn drin, 


man sich sach uf helmeuj ^^^| 


^^^H die gaben druz so glantzen schin 


die glitze durch die melmen ^^^B 


^^^P iäz ez hertzen lost. — 


[ifiS&Jnach viures blicken schuzzen! ^^H 


^V diu ander schar sich rust^ 


14506 die kristen da genuzzen ^^H 


^H 14475 diu aucl] dar zii hört: 


Crietes ordenuuge^ ^^^| 


^^L ahj, wie sich enbort 


mit hurteclichem spruuge ^^^| 


^^^ft der werde k^c von AiTagiin! 


diu ör^b si do stacten, ^^^| 


^^^H der hanptman was fruni^ 


14510 mit sporn si diu wacten ^^^| 


^^^V pni^perrot des banier was: 


daz si begunden dimpfen. ^^^| 


^K 14480 dri tior kröne, als ich las, 


die werden mit gelimpfen ^^^| 


^^^^ swebten in der varwe^ 


künden daz wol triben. ^^H 


^^^H von gestain phm begarwe 


nu lazzen hie beliben ^^B 


^^^H warn si geziert. -- 


14515 und sagen von der haiden part, S 


^^^^ diu dritte schar parriert 


wie wirdeclich diu wart geschart! H 


^M 14485 ZU dem kftuge von Portigal: 


Achj du Werder Wolfran ^| 


^^^ ieglicbiu schar wolt die wal 


von Eschenbaehj besinter mau, ^^H 


^^^^ behaben nach ii^ kanhait: 


moht dich min sin erlangen! ^^H 


^^^B zobel var ain van zerspralt 


14520 Gardiviasses strängen ^^^| 


^^^P diti dritt schar zesamen häpt 


hastn so wol geblümet ^^^| 


^K 14490 ain hsermaein turn den durch grfip 


mit richait daz dich r&met H 


^^L mit golde gequartieret, 


min sin die wil er sinne hat ^^^| 


^^^L den do ain porte zieret 


Avaa hoher ritterlicher tat ^^H 


^^H mit richait groz nach PortigaL — 


14525 begie Tschionatnlandei> . ^^H 


^^^^ die andern banier ftberal 


ainer noch der ander ^^H 


^^L 14495 ich ietze niht phjsiern wil: 


hat nie von wibe baz getan ^^H 


^^H ez wtrd ze lanc und wser ze vil. 


an der gewirt Osterman, ^^H 


^^^1 daz ich si alle zalt 


des dise abentftr sin. ^^H 


^^^H die dritten schar mit gewalt 


14530 swaz grozer triwe ie wart schin H 


^^H fürten vierstunt ftht 


dem Grahart von Sygunen, H 


^^^ li^OO nach forsten, die von reht 


der kusch gehimen bninen H 


^^^^ si billich solten furn. 


der steckt wol hie gelichiu zill ^^Ä 


^^^p waz wemder zj^mier rüni 


diu geert Ägly auch niht wil ^^| 


^^H 1447a der] in der HWWg, 


145ia Eschelbacb HWg, e^pelbach L, ■ 


^^H 144S0. kröne] Telder M, 


eisebaeb G\ Escbenbach ^omt, " 


^^^H 14483. w. fl.] nach golde wol nur H, 


14525. schinntalander B {öknlkk WWg), 


^^H 14400. deti H, die G Ha L, da W, dar W(^. 


14527. wibe nur G, liebe du Oftri^cw. md 


^^^H 14405, Tiiieren die übrigen. 


14528. in G, den (denne) samt ge- H 


^^H 14498. äry H, 


turte E, g€wirt (^ gswirdet) Q, ähnlmh die ■ 


^^^r 14500. imQMymtjm{^für»mch€Vmallm?) 


übrigen, ^M 


^^K du meuim, hu raten nur B. 


14534. d. g. A. aj Aglyen ich U, ■ 


^^^_ 14509. ötÄchten E, strackten dk mmtm. 


^^^^H 


^^■^ 14514. laeens B, 


1 
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14535 sich Über Sygunen loben: 

doch scholt ir lop billich oben, 
swaz wibes namen ie getrüc 
nach rehten triwen, doch genftc 
hat ir Sygun aach getan: 

14540 swaz ie geschach durch kainen 

man 
an lieplicher geselleschaft, 
daz hat an ir des todes kraft 
erzaigt, des hat si min lop 
ymmer, swie daz ez si grop. 

[183a] Du werder Eschenbacher, 

14546 la dins getihtes wiger 

durch mine^ her^ren stad gan! 
ich main die sinne die ich han, 
die sint gar ungelenkik: 

14550 niht lenger wil ich wenkik 
an der abent&r sin. 
die hochgef&rsten Sarrazin 
ze lange haut gehalten, 
nu her, lazzens walten 

14555 6ot und grifens aber an! 

nu dar! tfi her! swer ie gewan 
mfit ze tumiern, 
der hör hie die ziem 
haiden ritterlichen schäm! 

14560 wie si kamen uzgevam, 

daz sage ich in, ob ich ez kan. 

ffimfzic k&nge lobsan 

in ir rotten warn, 

die man sach alle gebam 

14565 nach getseten werdeclichen. 
von Alexandri den riehen 



sach man in der ersten schar, 
ain banier rieh snewiz gevar 
an ainer hohen Stangen flog, 

14570 durch daz sich ain wurm bog 
in bellen nach des wapens kri: 
der wurm het müler dri, 
die gnaisten sam die funken, 
swerz sach, den mftst bedunken 

14575 daz der wurm lebt: 

swenne der wint zerstrebt 
daz banier, so wart er sin voL 
mit werder ritterschaft do wol 
was behfit der selbe wurm. 

14580 er was nie in kainen stürm 
komen von der richait sin: 
niwen glast der banier schin 
gab, dar inne der wurm lag. — 
der andem schar do pflag 

[183b] Qxa künc rieh und hoch, 

14586 des gewalt do Aber zoch 

fümfzehn k&nge in siner schar: 
des banier was smaragden var, 
gerutiert dar inne lag 

14590 gestain, daz niht swser wag, 
der luft sin wol gewaeltic was. 
ez glantzet als ain Spiegel glas, 
ain schranc nach rubins varwe 
von spitzen durchgie garwe. 

14595 enmitten drinn ain bilde lac, 
ez was so rieh daz ich niht mac 
sin richait hie gemezzen; 
doch wil ich niht vergezzen 
wer sin herre waer: 



14535. sichG,stLWWg,6ieLHaHb,\deH. 
14541. ane leyblich H, 

14546. wler IT, weger L, Toogere JTa, 
wager W{Wg)f wacher Hb, 

14547. mynes hertzen H(Ha)j minre h. 
Hby miner herren die übrigen. 

14558. höre JT, het die übrigen, 
14576. zerswebte mir H (jicallend um- 
einander trieb*). 



14580. kainen 0{HaHb), kainem H 
HWg). 

14584. schar] schar mit hurte HHbj 
fehlt sonst. 

14593. schranc G{Bb\ schrann L, scharm 
Wg, Strang H, 
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14e00 der riebe k&nc ahtbser 
was geslsehtes Soladin, 
daz best tail der erd ist sin, 
er ist der sannen kint genant 
in tütscher spräche, wart mir be- 

kant 

14605 In zincken wis der haiden schar 
was gepartiert gar; 
fümf schar was ir besonder, 
manc hoher f&rst darunder 
was, des ich niht nenne hie: 

14610 ich nsem f&r gät^ nnd nant ich die 
die kftnge k&nc warn, 
darumm min nieman vam 
schol an dem getihte: 
ich jagt gern die slihte 

14615 der yremden avent&r, 
dar zft mir lere stür 
der geb der sin alles walten kan! 
ich wser ain nnm&zzic man, 
schölt ich besonder nennen sie: 

14620 nu lazzen wir die rede hie 
nnd grifen aber wider an. 

der dritten schar was hauptman 
der von der grozzen Indya, 
der het durch manige wüde sla 

[184a] sia gevert genomen dar; 

14626 des richait Aber obet gar 
£waz von kost da was: 
des banier was, als ich ez las, 
halp pavamin gerötet, 



14601. gesl. von So. L, 

14603. kint] knng B. 

Nach 14604 folgen in H noch acht Verst 
(v^ Anhang 6), 

14606. geparieret HHb; darauf folgen 
in B. tieben Verse (Anhang 6). 

14617. der geb der s. G, geb der & X 
yHa(Hh\ sehe der s. Wg, der R. 

14626. vber richeit (= übenlchet) Wg (2/). 

14627. Y. k. rieh da nwr H, 

14629. panamin G B Hb, pavanin Ba, 
panamin WgL. 



14630 dar of was golt gelötet, 
daz itel mbin habt: 
swenne daz banier wagt, 
so gab ez solhe blicke 
daz hertzmfit vro schrick 

14635 diu phin röte braht 
daz man sin gedaht 
zn der banier, daz ist mir lait^ 
so hohin richait was gelait 
an den selben vannen. 

14640 obn dmf zerspannen 
ain lachen was von tize, 
daz aller varwe wize 
mit darhait fiberblenket 
von golde was gesenket 

14645 drin daz edel pantier. 
der k&ncliche degen fier 
fürt die besten ritterschaft 
die moht gehan der haiden kraft — 
der vierden schar ain künc pflac, 

14650 in des riebe ist naht der tac, 
daz fügt des firmamentes lanl 
des rotte brach und durch slauf 
mit punder hert swaz vor ir was; 
hert alsam der adamas 

14655 was sin müt uf vestin dinc 
des vanne figur was ain rinc, 
Zirkel wis darinne lac 
ain Stern, der des schines pflac 
des pfligt der karfunkel: 

14660 er schain in aller tonkel 



14631. itel] dritten Wg L, dritte Ba, 
14634. fro schrickte B^ erschrick L, so 
stricke Wg, so herschrikte Ba. 



14639. 
14643. 
14654. 
14655. 
14656. 
übrigen. 



▼anne (: seispanne) nur (f. 

nber klencket BL, 

hert] vest B. 

yestin] strites L. 

ranne G = vanen (fann, Tan) die 
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von der grozen richait sin, 
als do hundert fakel schin 
gen von vinres glesten: 
iederman engesten 

[I8db] y^olt sich da für den andern. 

14666 der rinc was ain t&rkander, 
daz ist ain swartzes lachen, 
daz allin swertze swachen 
müz bi siner swertz: 

14670 vor swertz sam ain kertz 
sin swartz blicke brinnen: 
ich kan daz wol besinnen 
daz nngetat was tinr da. 
der riche künc von Lacrika 

14675 was genant Johanet^ 

der durch die sfizzen minne tet 
swaz ie f&rste scholt tän: 
den Zirkel fürt er durch den rfin 
daz sin dienst an ende 

14680 waer, er was so behende, 
an ritters tat niht traege. — 
wer kunclichen pflsege 
der fümften schar, daz sage ich iu, 
daz was ain hoher ktinc getriu, 

14685 Wildichon von Rosamunt, 
des tset vrawen hertzen wunt 
machten, swa er sich hin bog; 
ob dem ain kftnclich banier flog, 
daz was gequartiert, 



14690 swartz und wiz geviert; 

uf der lantzen flog ain ar, 

des richait überhöhet gar, 

swaz ie man fürte da: 

büchstaben guldin in der cla 
14695 an ainem brief er fürt; 

swa den der wint berürt, 

da ward er leslich bekant 

die büchstaben sprachen: ,mich 

sant 

diu künginne Rosela 
14700 von Eanadit uf dise sla 

irm gefürsten dienstman 

Johannes, der em stan, 

von dem aelliu tugent ist 

gewurtzet, daz man hiut list 
14705 von sinen hohen eren.^ 

mit zwelf küngen heren 

pflag er sines hufen. 

brüsten und ufen 

sich ward ieglichs müt: 
14710 halt uf ! hie wart der turnay güt^ 

si wellent sich samiliem. 

hurta! wie her die ziem 

cristen gsen in stapfen! 

halt usl und lat uzkapfen 
14715 wer hie minnen pris bejagt! 

ze baider sit sintz unverzagt. 
Hurta! wie von dem wapen 



14668. aUe die anderen. 

14670 /f. vor swer er b. a. k. mit swartsen 
blicken brynnet ich hon das wol besynnet nur H 
(doch hat auch Hb 14672: ich hab d. w. besnnnet). 

14673. vngeret H, 

14674. latrica ^(TTi^). 

14685. Wüdikon H(Hb), V^Udochon L 
(Ha). rosnmnnd H, rosemnnt Wg Hb, 

14687. mochten J2(Tr^). 

14691. flofl H, 

14693. man richayt Ar H, 

14698. mich] mit HWg, 

14699 — 14764 stehen in allen Hes. 
au/ser H hinter 14300. 



14699. von R. die aufser H. 

14700. kanadit (7^6, konadir H, Can- 
didit(et) WWgLHa, Candidi Gi 

14701. irm H(Hb), min sonst. 

14702. richtig Wüdikon H(Hb)\ Johannes 
die iümgen. stam L Ha Hb Wg. 

14704. gewnrtzelt HHb. daz] als ^ 
L(Hb). 

14710. nf] ans H wirt HHb. 

14714. nz k. Q(W\ uns k. dte iOfrigen, 

14716. baidenthalb HHb^ zu beiden 
siten mdst. 

14717. den aXle aufser GHaHb. 
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f^^M 


^^^K die knappen wurden grapen 


IDurch %lliu siniu lit ixn gie ^^H 


^^^" nach den tiuren tocken! 


HlbO ain ridel, dar nach er enpße ^^H 


^^^^ 14720 des saeli man manigen strocken 


frostf dar nach kam hitze: ^^^H 


^^^ft mit stozzen zn der erden. 


er was von siner witze ^^^| 


^^^B biirta: wie die werden 


vor vra^uden nah geschaiden. ^^^B 


^^^V S^^ Einander brogten! 


diu Minne im von dem laiden H 


^V enmitten do si zogten 


14755 müi in hertzen stacte: ^M 


^H 147^5 besamen stts gii^Uch, 


Ir minne im da erwacte ^^H 


^H jWieha, lierre^ wichl^ 


mut nach liebes ricke^ ^^^| 


^M [l^9b]BchTB.j ain edels junchen'lin, 


suB sint der Minne stricke ^^^| 


^^^L ez drang durch den linfen in, 


ietz truric^ denne vro, ^^H 


^^^H e si zesamen komen. 


14760 sin vrecher müt sw^ang im so ho ^^^B 


^M 147B0 die herren wainomen 


daz In nmglich duht ^^^| 


^^^^ des juncherljns gevert: 


daz sunnenschin beluht ^^H 


^^^H Got im da beschert 


kaineu man er wser im wol ^^^| 


^^^f des sin hertze gert, 


gemezzen, sns der Minnen kol ^^H 


^^^^ Got Wildbelmen wert 


14765 sin hertze enflemmen künde. ^^H 


^H 14735 des er für paradys gert. 


ich w£en im siges gunde ^^^| 


^B^ da2 edel kint clflg und wert 


Äglye, ob si ez weste. ^^^| 


^^^^ knnt im do die botschaft, 


an niannes mflt gebreste ^^H 


^^^H diu gab im do vier manne kraft: 


[185a] z& baiden siten sich do bai^k; ^^^| 


^^V ,^Vis mfites rieh, gelobter man! 


14770 die wigeä künn fursten stark ^^M 


^M 14740 diu kusch Agly sol dich han 


sper und schUt fürten. V 


^^^H ze slaf gesellen: daz ist dir 


ahy, wie si do rärten ^^M 


^^^^1 erworben y daz gelaube mir. 


diu liaupt mit den zymiern! ^^H 


^^^HB von der vrawen minen, 


halt US ! wart zhl die ziern ^^H 


^ der kunginne Crispinen. 


14775 wellent hie ersprengen. ^^H 


^^^ 14745 stelle nach vrseuden dinen mflt! 


ich wil sin nime lengen. ^^^B 


^^H ich TET dahin: kum, will du gi\t 


Wa nu, ir ward er Osterman? ■ 


^^^H habn und daz liebste wip 


ei^prenget balde! Agly kan fl 


^^^ diu ie berärt mannes lipP 


in anders nymmer werden, H 


^^H 14719. decken (: äl^cken} HHh, 


14757* itricke G, süricken H, »chricken 1 


^^^H 14740, du knnig nur H. 


Hbf ricke (nck) die ührigen. ^M 


^^^r 14750/'. 80 nach H(Hb)\ m ridel dar nacb 


14759. ieUuEt alh außer G. ^M 


^m kuu MtÄC G, em rigel kalt (kelte) in umb Tie 


14761^ dubt = tndokt; mnglichen ^M 


^H Dar nach k. ein bltze und ähnlich dit übrigen. 


danchte B. ^M 


^m 14754. im EHaRh, in Q, frhlt somt 


14764. B0 nach H; gemessen uf aller H 


^m von dem ß, Ton den LWWg, für diö MMb, 


wirde xoi G (md die übrigen); dagtgm ittht ' 


^H nach den GiHa. 


nad% der großen Lücke (nctcA U69S) gemase . 


^m 14755. rngte G, mät frj H, mät dU 


BUS der minnen kol G{WgLEa), M 


^m Ubrigm. starckt L(HaWg% strackete W. 


14765. empfeman E. ^| 


^^1 14750. minne G, aleae E Hb^ Mone somt 


i 



207 



U780 vellt ir niht uf erden 

den nsehsten der ia wider vert 

ahy, wie schön ist öin gevert! 

wa nu, tambam, pflfen? 

schellt uf, si wellnt grifen 
14785 an ain ander nach ritters ger! 

wa nu, schalmi, bosun, kroyer? 

helft in zesamen! 

den riehen ktinc Gilstramen 

sah man uz der haiden schar 
14790 von erst ersprengen. ,wara war!* 

da schray mit kri manic rnnnt; 

doch was vor der selben stont 

ersprengt daz ros Zenefort: 

habt bi! der claren Aglyen hört, 
14795 herzog Wildhelm ersprangt 

daz ros mit kraft er gangt; 

er daht an Aglyen; 

er stach den känc frien, 

daz rack brach nnd satelboge. 
14800 der wandeis frige hertzoge 

daz ros mit baiden sporn nam: 

swaz er der haiden ankam, 

die mästen satel rumen. 

dimpfen und schämen 
14805 diu ros man sach in drangen. 

der werde ktinc von Spangen 

siner alten sit pflac: 

swaz er ankam, daz nider lac. 
[185b] Yor im und Wildhelm 
14810 von maniger stimm gelm 

wart man schrien: ,wer sint die 

die des tnrnays pris hie 

so gar an sich da lesen? 

besitzen noch genesen 
14815 vor ir kreften nieman kan.' 



Wildhelmes kindel bran 

lastlich nach sinen siten: 

ahy, wie ritterlich durch riten 

sie die f&mf schar grozze! 
14820 mit manigem herten stozze 

in dick wider riten wart, 

die riehen zymier niht gespart 

wurden in dem huffen, 

ritters müt sich uffen 
14825 wart do gaen ain ander: 

swes gert der man, daz vander. 

diu schar sich saminiern 

wart da von den ziem 

zu ainem huffen alle: 
14830 der schimpf ain bitter galle 

wart manigem frechen ritter, 

der do von tode bitter 

in dem huffen nider lac. 

der dranc, der sl&c, mit widerslac 
14885 daz mangem wart vergolten. 

hurta, wie si holten 

die siege uz starken armen! 

kainer lie erbarmen 

sich den andern alda: 
14840 waz richer kost lag in der sla, 

die die siege rerten! 

ich wsen daz den geherten 

l&tzel dörfte traeumen. 

jenr disen zseumen 
14845 wart in des hufen dick: 

Minne sur slick 

sus git durch kftrder sfizze. 

ahy, waz s&zzer gr&zze 
[186a] ier vrie herzöge Wildhelm 
14850 erwarb ! im künde do niht vssln, 

im wart daz lop ze baider sit 



14785. an a.] ain ander an HHbWg. 14831. 

14786. buB. kr. G{HEb), bnanner und 14834. 
ähfdich sonst 14836. 

14794. habt nur G, halt Mm«^ biJausJ?. 14843. 

14823. dem] den HHa. die übrigen. 



j&yen HHb. 

der rang der galt HHb. 

nischa H. 

dörfte GHby dorate und ähnlich 



soe 



in dem gedrange macht erx wit» 
swa er and Gaylet geriet: 
er zertrant und schiet 

14855 die bnfen mit dem pnnder. 
die haiden vast nnder 
Tor den kristen lagen, 
die Tast siges pflagen. 
,X)er van bla gelylget 

14860 der haiden pris da getüget! 
hie Navem!' man da schraL 
sin ponderlicher hnrt enzwBi 
mit kraft entrant dem Idlnge da: 
des riches TOgt von liidya 

14865 demider lac nnd Johanet, 
von Tjacrika der künc staet^ 
nnder des k&nges banier 
von NaveiiL dar nach man schier 
sach Wildikon Ton Bosimnnt^ 

14870 dem din minne in hertzen gmnt 
versigelt was nnd ritters kraft: 
der nnd sin geselleschaft 
werlich die kristen nmm triben, 
ane wanc da Intzel bliben. 

14875 Hnrta! was satel mmen 
da wurden! riffe pflnmen 
ain Bayer gemer aezze 
e er den pris gemaezze 
der Ton in baiden hie geschach. 

14880 süsa! wie in ain ander brach 
din schar ze baiden orten! 
daz banier mit der porten 
des k&nges riche von Portigal 



wirdedidi^i in der wal 

I48fö hidt nnd der von Arragnn: 
dar haideh schar wart yast ran 
geben, swa man an si kan. 
nn dar, dn werder Ost^man, 

llS6b]ijg^ din arme fliegen! 

14890 mit 3l^;en nnd mit hieg&i 
madie die satel laere! 
wa nn der erbaere 
h^ Gaylet ron Spangen? 
lat hie nf dirre blangen 

14895 nieman ffir inch brediai! 
la s&soi! wie die vrechen 
hnftQn anderwaide sich! 
manic dag nnd stich 
nf hebne da erschellet wart: 

1490O die rosenyarwe mikndel zart 
die der richait pflagai, 
die begnnden yragai 
wer der waer mit dem kinde, 
daz wiplich zart gesinde 

14905 Yragten des gelidi, 

ich waen da minnendiche 
er etslicher Stade, 
daz dnrch ir wibes kde 
nz mftndd sftften drangen. 

14910 gliche si alle rangen 
wie daz si in gesaehai, 
wan si im m&sten jehen 
des lobes Tor in allen, 
er wart die kftnge baUen 

14915 nider gaen der grftn. 



14852. esMwG. 


14869. nMununt WWg L Ha. 


1485a wis L, 8wmr? layt H, gerat & 


1487a Wirt HHb. 


1485L seliiet GLHb, zenchriet (eQ W 


14879. in] den nur H 


(WgMa), xertrajrt H, innndt L, 


14894. diaer plUngen nmr H 


1485a die t.] sy sere H(S), d^ am Hb. 


1490a rosenfiurbel ü. 


14860. brue tiliet H{m). 


14905. Tngten coMf^. ad •eimnw>. 


1486a ertnnt ü. dem] d» X, de& 


14907. er etdicher mar Q, fr etliche tmd 


TF.die? 


äkmüA die tArigen. 


14866. litriea JZ, lUnca Hb. 


1490a wibeB] wise ^^fr. 


14867. ander] wider mir H 


14909. MUifle mir H 
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ritterlich der k&n die horte sich do wnrreiL 

half im des von Yspanje, busimen hört man snurreD, 

daz zymier nf der plan je dorch daz si hörn schölten: 

wart eriumt nach eren: I4d50 die kristen des niht wolten, 

14920 ainen stmz heren si sahen daz si lagen ob. 

fürt er nf dem heim. Wildhelm der werde herzog 

hnrta, wie in dem melm fär als ain wildin wölken bmst 

die pnnder sich erst herten! nnder in, swa stunt sin Inst 

mit grozer kraft sich werten 149S5 si wnrden sich erst bancken: 

14925 die haiden da der cristen, die zymier wincken wancken 

die sich ie mit listen in dem huffen man sach. 

zesamen wider brahten: der dem dort den heim abbrach, 

so prislich si rahten dar nach manic herter slac ergienc; 

[I87ä] ze baiden siten daz kain man 14960 der zanmte den, den jenr vienc. 

14930 hat gesehen baz getan din malie wart do erste gut: 

in kainem tnmay. ieglichs amye im braht mnt 

man hört da manigen schray sam tet diu werd Aglye: 

von den kroyeren: din sch&f daz Wildhelm der frie 

,hört nf! sin ist gn&c, ir maeren 14965 nach ir lib so sere ranc 

14935 beide! noch erwindet!' daz er werlich da betwanc 

,helm ab ir bindet!' zwelf kfinge nnd fürsten aeht^ 

rieffen die wapen knappen, daz si nach ritters raeht 

die gab sappen [I87b]im sicherhait mfisten geben, 

nach ir wirde wolteit 14970 des wart sit sin werdes leben 

14940 als si anch billich schölten. gewirdet in manigem riebe. 

^Irerst do wart der tnmay wicha, herre, wiche! 

stark, ILa baz rechen sich den man, 

nieman sin kraft da bark der so vil hoher eren kan 

an den die sitzens pflagen: 14975 erwerben, swa er ie bekam! 

der haideti daz merr tail lagen alrerst er hnrtedichen nam 

14945 dernider, doch saz ir gennc. mit den sporn Zenefort: 

alrerst man an die yrechen sl&c. daz edel ros hie nnd dort 



149ia das G^, destoMe. 14^a dort] der dort Tf^OF^). 

14923. merten HHb. 14960. den jenr] der gegen H, der jenen 

14926. 1. mel ie H{Hb). WgL(W). 

14984. sin] es HBbJL 14964/1 du seh. hie das der fry Wüdehebn 

14936. heim ab h. a. HHbL, heim abe nach ir rang H{Hb). 

heim WWgHa, h. a. mmt G. 14966. daz] bU HHb. 

1493a die da H{Hb), 14971. gewirdet] gebryst H{Hb). 

14944. derhaiderG,dieheidenit«ti6rt^eii. 14973. regen H(Hb). 

merr = merer HL. 14975. swar? 

14954. swa] war ym S, Tor im Hb, wa 
nü H, wa hin L. 

DMUcto Texte 4w MittoLütan. UL \^ 
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die enge mit der Sterke brach, 

14980 brüst leder, haiden bain man sach 
sinen buhnrt brechen, 
hurta, wie die vrechen 
alrerst an hoffen hielten! 
die cristen künge wielten 

14985 des siges mit gewalt, 
der disen und jenen valt: 
,hehn ab! ez ist genüc!' 
schray manic wapen knappe cl&c, 
,slaht uf, ir tamburaer! 

14990 der schimpf ist hie ze swaer 
worden manigem ritter, 
der von tode bitter 
lit uf dirre planje/ 
der geert von Yspanje 

14995 nie von Wildehelme kam, 
auch tet der herzöge alsam: 
manic haiden des engalt, 
den ir baider haut da valt. 
ahy, wie werdeclichen 

15000 man in mäst wichen! 

so ritterlich was ir gevert. 
der hohen künge vier entwert 
wurden do des lebens, 
krumme und niht ebens 

15005 was ez den ergangen. 

man sach des hufen drangen 
baz und ie baz zersliezzen: 
die blozzen f&rsten hiezzen 

[188a] die heim in abbrechen, 

15010 die bi dem tumay vrechen 
hielten sus durch schawen. 
die minneclichen vrawen 
lobten alle den Osterman, 
des zymier so in viure bran: 



15015 schalmi, busun erschellet wart, 
ieglich geselleschaft ir vart 
nam gaen ir herberge. 
ich waen da l&tzel kerge 
ieman wolt walten: 

15020 die vamden die bezalten 
sie mit gäbe riche. 
ahy, wie wirdecliche 
daz lop dem hertzogen wart 
von in und von den vrawen zart! 

15025 si schrien alle: ,hie Österrich!* 
so wol dem tage an dem er sich 
niet sölher eren! 
mit manigem fürsten heren 
er rait, da er entwapent wart, 

15030 zu den künginnen zart: 
ahy, wie diu hohen wip 
vraeuten hertz und lip, 
daz si den schölten sehen 
von dem da was geschehen 

15035 so vil hoher werdekait! 

vor im manc wapen knappe rait^ 
der krie was: ,hie Österrich! 
herzöge Wildhelm, der so an sich 
kan so hohes lop gelesen!' 

15040 die losen vrawen vrölich wesen 
sach man von der schawe: 
als ain rose in tawe 
erfrischet wirt, sus wart ir mftt, 
maniger hertz der minnen gl&t 

15045 enzunt^ von der angesiht. 
er het wandeis an im niht: 
so g&tic sin gebaren was, 
daz manigiu do in hertzen las, 

[i88b]i2LZ sis in sei sit enpfant 

15050 daz riche wapen tiur erkant 



1498a stosleder HHb. 
14983. an] ze HBb. 
14987. heim ab O Hb, heim ab heim ab 
LSOi, heim ab heim HWWg, h. ab heupt Ha. 
15000. entwichen HEbOi. 



15007. entschliessen HHb. 
15045. enconten nur G. Yor nur H. 
15049. sei sit (7, sin sei sit Hb, sele ir H, 
ir sei 0%, sei Ha, der sele LWWg, 
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im minnenclich gegeben wart 
der kAnginne wiplich art 
was gsen im so naigic 
daz von im wart zaigic 

15055 ir höhstiu vrseude, diu was sus 
daz si im geben solten kus: 
vriuntlich si des begirdic 
warn sis dem der wirdic 
was aller gdten tset. 

15060 wafen, er wil unstset 

werden? waz ist hie der rede? 
her herzöge, weit ir minne pfede 
iuch von Aglyen wisen lan? 
entriwen, daz ist missetan, 

15065 enpfaht ir vremdes kässen hie, 
vergezt ir der diu iwer nie 
vergaz mit gantzer staetikait 
wes zih ich in? ez ist im lait, 
er wolt des küssens gern enbem, 

15070 denne daz er hie mfiz wem 
die abentür irs rehten; 
man saeh in gemer vehten, 
ane zwivel ich des waen, 
doch er minnenclichen den 

15075 säzzen kus enpfienc von in, 
er gie vriuntlich uz hertzen sin 
von den kfinginnen. 
sin trütliches minnen 
nach kusses reht was baz erkant 

15080 Aglyen, der er hie ermant 

mit manigem tieffen sftften wart 
ach, het der minnecliche zart 
den kus von im gesehen da, 
er möht lieber anderswa 

15085 sin gewesen die wil: 



zwar, si het im ainen pfil 
mit dem löckel ie gezuckt, 
dar nach an waengel schier ge- 
druckt, 
[189a] sAs noch liep gaen liebe pfligt, 
15090 da staete triwe wider wigt 

"W^ol dir, rainer vrawen zart! 
swie mir von wiplich kiischer art 
niht liebs uf erden mag geschehen, 
so wil ich doch lieplichen jehen 
15095 von lieb, swie ich niht liebes han, 
lieplichen doch ich guten wan 
ie in sei sinne trfig: 
von liebe ich sage! ez dunkt mich 

. gnüg, 

Sit ez niht anders mag gesin, 
15100 doch waiz ich wol was jamers pin 

liep kan nach liebe dulden. 

ditz sprich ich mit hulden 

von Wirtzburch Johannes: 

swer min armes mannes 
15105 ze gfite hie gedenke, 

daz dem Saelde krenke 

truren, swa er kere! 

gelück, saelde und ere, 

darzä ymmer lobes hört 
15110 geb im Got hie und dort! 

"W^a kunst? wa müt? wa 
hertzen sin? 

vliegent uz und holt gewin, 

der wisen maister kunst! 

het ich kunst nach der gunst, 
15115 des mir etlicher gunde, 

ich w61t hie ze stunde 

riebe rede strsewen: 



15054. besser yon in im nur H, 

15055. ir] du nur H. 

15058. Das unverständliche ^ wohl am 
15057 irrig wiederholte sis fehlt nur L. 

15061. hie GH, herre sonst. 

15065. küssen O L, knsses die Übrigen. 

15069. knsses (knss) alle aufser Q, 



15086. ainen fehU HHb. 

15087. ans den locken H(Hb). 
15091-15151 fehlt H. 

15097. sei sinne G Hb, s. in sinne WWg, 
Bolt und sinne Ea, sele und in s. X Gt. 

15107. swa ez G, wer es Hb, wa er sonst. 

14* 



H ^^^^^^^^^^H 


^■^H 


^^^^ tiliten müt kau vroBweB. 


nn her, und grifen wider an ^^^^H 


^^^^ doch jelieiit etlich 


die abentfir, da ich rf lie ^^H 


^H^ 15120 daz tihten niht so rieh 


und Wildlielm den kus enpfie ^M 


^^^H si als ez gewesen si, 


15155 und im daz riche wapen wart. ^M 


^^^^^H den wonet lützel kunst bi. 


iirlaup er nam zu siner vart H 


^^^^^P .Aiii maister baizt Demestius, 


und auch der knnc von Spangen. H 


^^^B der uns die selben i^de sus 


umm si wart micbel drangen ^M 


^^^^ 15125 kan erlüliten ane gebercht 


Ton der wiplichen schar, ^^H 


^^^^ juf risen absein ain getwerch 


15160 die mit mündel rosenvar ^^^| 


^^^k als yeiTe erraiehet mit gesiht 


süzzen segen gaben in, H 


^^^^ sam der rise, swaz er besiht 


swaz da geschach, ich des niht bin H 


^B [JAP 6] sus sint noch wise lute: 


müzzig ze beschaiden, H 


^H 15130 swaz alter maister tüte 


wie ez ergie den haiden, ^| 


^^^K gesagt und gescliriben ist^ 


15165 dar zä den rainen kristen, ^^^M 


^^^^^^ daz f^iht wol der daz ietznnt list^ 


die zu den \Tisten ^^^^ 


^^^^^1 bat des selben sinnes kunst, 


Urlaubes gerten* ^^^| 


^^^^^H daz erz yerstat wol mit der ver- 


Wildhelm si werten ^^^| 


^^^^^^ 


[i90a]swes er wolt gern^ ^^H 


^■^ 151S5 80 Wirt Jens kunst und sine 


15170 vriuntlich si in wern ^^^| 


^^^K zwivaltic: da von mine 


künden zühtecliclL ^^^| 


^^^^^H sinne daz beschaiden,^ 


von Kandia diu rieh ^^H 


^^^^f dit2 spricht ain haiden 


künginne in clatn5de tinr ^^H 


^K in dem andern buche ,de animaS 


gab uf ir rart ze stiur, ^^H 


^B 15140 un ker ich wider uf die sla, 


15175 der kost si niht betragt. ^^H 


^^1 diu tihtes sinne banet. 


ob mich nu ainer vragt ^^H 


^^^k diu zart Aglye manet 


wenne si iht sezzen, ^^H 


^^^^^n mit jamer mine sinne 


der ge zu andern vr^zzen ^^H 


^^^^R daz ir Wildhelmes minne 


und la von spise im sagen. ^^H 


^V 15145 werd. die si tr&tet: 


15180 die aventür ich jagen ^^H 


^^^L ich tun swaz si gehütet. 


wil die rilitj swa ich mag, ^^H 


^^^^^ AMer Sache anegenge. 


wie der füi-ste Urlaubes pflag, H 


^^^^PP daz leben du mir lenge, 


daz mag ich niht beschaiden: ^| 


^^^^^ biz ich ane hanptsünde 


cristen und haiden V 


^^^ 15150 gefrie niichl die künde 


15185 sich schieden nach kinclichen siten, H 


^^H yergelten moht niaman. 


alle si werdecliclien riten H 


^H 15123. demjftius Hb (Qi), demisteiiiii Ea^ 


15135, sine (: mine) Hb, sin (:niin) L, H 


^H tbemestias L. 


sinne (: minne) G und die Übiigen. H 


^B 1512a er bes. G, hesser besc-hicht LRa 


15149. on L, von WWgEb. ■ 


^m iHb)i der Vers fcJdi WWgQi, 


15166. die G Ha Gif die onch EHb^ d. ■ 


^m 15133, ileB aelben BWg, der selb L, das 


icb ^nVg, d. ew L. fl 


^^L selben HaHb\\\ he sei bin 0», er des selben? 


15173. in nur Q^ im die üimgm. ^^H 


^^M 151:M. der nttr Ü, fehlt samt 


15182. der] je der HMk ^^M 
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da mit eren dannen 

mit ir dienstmannen. 

sam tet Wildhelm und Gaylet, 

15190 der mit hoher wirde het 
daz höhst lop erworben, 
des maniger was erstorben, 
wie daz ez solt sin ain schimpf; 
daz lop mit gelimpf 

15195 ffirten si mit volge hin. 

nu dar! alrerst ich komen bin 
uf daz reht gevert, 
of dem im 6ot beschert 
sin irdisch hymelrich. 

15200 nieman ir gelich 

was erkant uf erden: 
mit yle man die werden 
gaben sach gsen Belgalganc, 
da manic blanker ummevanc 

15205 mit lust in wart ze tail. 
diu k&nginne ane mail 
trütlich enpfie die geste: 
vor vraeuden si niht weste 

[iö06]gebarn, do ir kunt getan 

15210 wart von dem getiurten man 
daz er die wapen und den piis 
erworben het in ritters wis 
mit lobe hohe so ritterlich, 
die richait si do fftr sich 

15215 mit vil vraeuden tragen hiez: 
,grozzer richait diu geniez 
Wirt durch diu werdekait; 
vraeu dich daz ich han angelait, 
wie dir Aglye werden soll' 

15220 sin hertz vraeuden wart so vol 
daz ez im nah zespalten was: 



ahy, was er vraeuden las 

in sin hochgebornes leben! 

daz liepgedinge kund im geben 
15225 me vraeuden denn er gert 

daz gesinde in wert 

wider vraeuden lust. 

ob liep da lieb iht kust, 

daz si ain schade claine! 
15230 diu künginne raine 

sich zu der vart do rust 

mit hoher richait lust. 
Swa vriunt gaen vriunde lieplich 

tat 

in nöten, daz ist gut Aber gut: 
15235 sam tet diu gerte kAngin 

an Wildhelm ir triwe schin: 

alles des si sich bewac, 

des ir kAncrich pflac. 

uz manigen riehen dar besant 
15240 wurden fftrsten, die ermant 

sie staetlichen triwen: 

,swer sin triwe niwen 

mit helf riche niwen kan, 

dem wil ich ymmer daran, 
15245 die wile ich lebe, gedenken. 

min lip, min rieh niht wenken 

schol dem der mich erlost. 

mag im min helf zu trost 
[I9iä\ komen, ich erlöse auch in. 
15250 laut, lüte, hertz und sin 

mfiz mir dar uf gän, ez geschehe!* 

sus riht si sich mit richer pflege 

zfi der vart kostbaern. 

dem hohen künge erbaem 
15255 von Zyzya enboten wart 



15192. des] das L (Ha Wg), der H, 

15194. das höchste lob H(Hb). 

15205. ze] fnmtlicher H Hb Gl 

15216. gros IIOi(Hb), grozze L. 

15217. dir wirt H(Bb). 
15229. schade] schain schade H. 



15239. gesant die übrigen. 
15241. stettiglichen H, steteclicher WHa 
L(WgHb% schedelicher Qi. 
15246. mit lib H, 
15251. gescheh (: weh) L. 
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daz er sich zu der hohzitvart 
beraite als im gezaem, 
nnd daz er mit im naem 
die siner eren waem vro. 

15260 mit aiden daz verstricket so 
vor was mit botscheften; 
mit richait und mit kreften 
rust er sich, als im enbot 
Crispinen loses mfindel rot. 

15265 ^n dem Nilus lag ain stat 
der richait den namen hat 
in haidnischem Solia: 
in der selben stet da 
scholt sin diu hohzit. 

15270 da vor ain plan nach wünsch lit: 
die vier qualitates 
w&rkent dinne alles des 
varwe verweb plfimen blfit, 
der lust vertriben kan unmfit. 

15275 swer in der grüne wandelt, 
der riche smac in handelt, 
daz erz gedenken ymmer mfiz, 
im wirt da ungesundes büz. 
des amerates was diu stat, 

15280 von Belgalgan Crispin hat 
si inne, er was irs brüder sun. 
si het Aber alle wishait mun. 
des pflag si im: swas ir gelegen 
was, des kund si schon pflegen, 

15285 nach nutz si ims kerte: 
swaz si in hiez und lerte, 
des Voigt er ir mit willen, 
nu dar! erst wil ich billen 

[191b] ien stain der vraeude maln kan. 

15290 sch&t uf, du Werder Osterman! 
gelAckes rad la lauffen! 



din triwe schol hie kauften 

dir Aglyen ane gut: 

Swing uf den sin! wis hochgemät! 
15295 din hau sich erst wil mem. 

mit hohen riehen em 

bringt man dir Aglyen, 

der wirstu lieplich byen. 
Der hohe riche künc Agrant 
15300 het kAnge und f&rsten vil besant, 

dar zu mer hoher wibe, 

die werdes mannes übe 

künden hertz uf rucken: 

ir wipliches smucken 
15305 werdiu hertze muten kan, 

daz dick waenet ain man 

daz er in lüften swaim. 

swelch hertz sich zu aim 

rainen wibe gesellet, 
15310 des sei wirt niht gehellet, 

daz waiz ich ane zwivel: 

ein raines wip der tievel 

vliuhet von der werdekait 

die Got hat an sie gelait 
15315 du k&schiu Agly, ditz lit an dir. 

da von din rainiu gir 

gert irs genozzen: 

wArdestu des verstozzen, 

so waer unnütze min getihte. 
15320 gehertiu mait, ker hin die rihte! 

westestu der saelden funt 

der dir wirt uf der vart hie kunt, 

dir waer ie gaeher, des ich waen. 

westestu da vinden den 
15325 din sei hat ie geminnet, 

zwar, du würdest entsinnet, 

wöltestu der triwen walten 



15265. IjtHHb, 

15268. in G Gt, an die übrigen, 

15273. yerwet HHbj yarwes GW(Wg), 
varwen GiHa. 

15274. Inft HW(Gi), 



15277. erz] er nwr H. 

15301. m. h.] vil hohen H, vil hoher Gi, 

15319. waer] wirt H, wurde Hb. 

15320. gehure H Hb, du reyne Gi. 
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die da an im behalten 

[192a] ie hast mit der stset. 

15830 der kfinc sich nn het 
berait mit grozzen eren: 
vrölichen vro man keren 
si sach gsen Solia der stat, 
die wile diu k&nginne sich hat 

15335 gerüst uz von Belgalgan, 
mit ir der werde Osterman 
und auch der k&nc von Spangen, 
ahy! wie wart belangen 
Wildhelmen nach Aglyen! 

15340 er daht: ,so ich die vrien 
erst an sih, so schol min sin 
sich werren in ir süzze hin, 
daz ez min sei enpfindet/ 
vrau Minne, niht erwindet, 

15345 ir bringet si zesamen! 
legt an iur minnenclamen! 
Nu dar! swaz ie wart hie ge- 

sait, 
daz ist gar alles hin gelait, 
ez werde denne vollebraht 

15350 des Aventür gedaht 
hat von anegenge her. 
alrerst sich blfimen schol ditz mser. 
der Aventür anker haft 
nu erst gewinnet: hie mit kraft 

15355 wurtzeln sich der erste wil. 
nu her! hie ritterliches spil 
erst wirt erhaben, nu wol her! 
swes der man hab ger, 



daz vindet er nach willen. 

15360 w61t ir die rede stillen, 
so sage ich wie diu hohzit 
verendet wart und dai* nach sit 
ergieng ein vintlicher strit, 
und was in dem strit 

15365 vremder dinge geschiht, 

des wert ir hie von mir beriht. 

.AJij Solia, du werdiu stat, 
was din plan hie em hat 

[i9^6]behuset, daz ist hie erkant 

15370 dem hohen riehen k&nc Agrant 
von Zyzya, der so schon dar kam 
daz ez die lAte wunder nam 
wannen diu richait möht komen. 
ez was in manic laut vemomen 

15375 daz diu riche hohzit 

würde groz ze baider sit; 

da von nam maniger dar die kere, 

grozz wirde und ere 

wart zu baiden siten da. 

15380 ahy, wie schon von Zyzya 
der künc rieh dar komen was! 
uf den plan in grünes gras 
erbaizt er mit siner schar: 
aigenlich für war 

15385 wand er daz der amerat 

dar scholt komen, von der getat 
vr«uten sich swaz im was by, 
an die kuschen maget Agly, 
der leben was in sorgen; 

15390 doch was ir vor verborgen 



15329. mit der] mit nur H, in der JTo. 

15841. Bchol fehlt nur H. 

15353. der QLQiHa, du H, die W 
WgHb, anker haft GL, enkerhaft H, anger- 
hafft Hb, unkerhafft W(}^'g). 

15355. der erste] erst du JT, die erst Hb. 

15358. man nü h. HHb. 

153C3. dar aus wart ain v. str. HBb, 
ergieng nach der hohzit die übrigen, 

15364. stryte syd HHb. 

15365. beschicht HHb, 



15869. gehuset H, 

15370. dem HGiHa, den GWWg, 
der LHb, 

15371. der nur G, 

15378. w. rieh u. ere H, rieh gut wurde 
u. ere Hb. 

15384. aigenlieh G{L\ aig. er da HHb, 
eig. noch WWg. 

15385. er fehlt HHb. 

15386. getat] stat H, tat S, 

15387. fronte und ähnlich alle aufter G, 
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der hohzit getaet: 


drizzic clafter höh ez was, 


ir gantziu triwe staet 


mit schönr turnen viem. 


nie gewanket siden groz: 


die daz gezelt ziem 


des gab ir da gelAckes loz 


15425 kanden an den orten; 


15395 daz ie ir hertze gert, 


da giengen in aht porten 


swie ez mit manigem swert 


gesimset and gestainet 


würde sit eramet 


geblAmet and gerainet 


der hättet, genr barnet 


nach wansche was der estrich. 


mit manigem tinren tüch. 


15430 ach, was hoher kost rieh 


15400 der abentür such 


an die decke was gelait! 


alrerst wil sich hie lenken. 


dia aventür hat gesait 


stäln and uz henken 


daz Lnna, Ifercarias, 


man sach de kost rieh 


die Planeten, and Venas, 


von tfichen, der gelich 


15435 Sol, Mars and Japiter, 


15405 nie uf erden fanden wart: 


Satamas nach wansches ger 


dia minnenclichen wip zart 


stünden dran gemachet: 


dar ander schölten schawen 


so riche daz hertze lachet 


ritter dienen vrawen 


von der kost rieh. t 


[193a] mit riehen tyosten af der wal. 


15440 zirkeis wis gelich 


15410 sas rasten si sich über al 


was ez dar gestellet. 


za der riehen tyost 


der Stern kraiz gesellet 


mit hoher wapen kost 


was in daz firmament: 


Na dar! na dar! vememt wie 


dia riche present 


der minnecliche plan alhie 


15445 von gestain dar inne was. 


15415 geziert was mit einem gezelt, 


later als ain Spiegel glas | 


dar ander man der Minnen gelt 


was daz gestül von golde. 


sfichen scholt mit dem sper. 


dar nz manic crisolde i 


niht mag gelan min tihtens ger 


[i936]glantzt and ander stain. 


ich m&zz ez nach der richait sin 


15450 inibin, smaragden rain. 


15420 biAmen: ez gab blanken schin 


saphyre and djamande. 


mit röte, dia gemischet was, 


thopazion and triande. 


15392. in gantzen trawen H. 


15433. L. ynd M. nur H. Lnna] der 


15401. wil8.h.]8ichweUeiitJ7;8ichwoltm. 


man Eh. 


15402. henken] bencken WWgLHa(Gi). 


15435. Sol] Snnne RHh. 


15404. der] den HHb. 


15440. zyrckels HBh, riches sonst. 


15415. zeit Ä 


15441. ez] er H. 


154ia min GWWgHa, mins LH Hb, 


15443. in daz] der H, daz Eh. 


mine Gt. üchtea HLQVWgGi). 


15444. kosterich E{Eh). 


15422. ez was G, alB ich las Wg(L), ich 


15447. was daz] ain HG« m. 


las sonst. 


15451. und] fein E 


1542a mit seh. Q, vnd mit L, was es 




vdt sonst. 
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daz gestnel michel 

was von aim onychel 
15455 gemachet zu dem sitzen, 

mit kostlichen witzen 

was ez wol getaevelt, 

mit tieren gefrevelt 

was ez an den sanmen. 
15460 swer nu wolt gaumen 

waz die tfim heten mäht, 

der sehe an die knöpf geslaht: 

daz warn vier rubin, 

daruf sach man schin 
15465 mit blick vier karfunkel, 

die Inhten in der tnnkel, 

daz manigen dicke vraewet, 

swenne im dergegen zaewet 

mit lustwemder vert. 
15470 ez was von tyost hert 

drunder dicke wol getan. 

al umm nnd umm uf dem plan 

was manic rieh gezelt gespant 

diu aventür tet mir bekant 
15475 daz drizzic k&nge wsem da 

mit dem künge von Zyzya. 
]Vu dar! hie ist ze lange ge- 

biten. 

die riehen kost ich han besniten 

mit werten, des enmoht ich niht 
15480 enbern: nn hin uf die riht 

der warn abentür, 

da wiser kunst stür 

hordet und braitet! 

nu dar! sich hie beraitet 



15485 swaz lieb lieplich dienen wil. 
hie wirt der tavelrunde spil 
gemenget mit spercrachen, 
daz hertz m6ht sin lachen. 

[194a] ahy, was vraeude nu wirt kunt 

15490 dem dm in sei, sinne grünt 
gesezzen ist die er hie sol 
nu sehen! ich getruwe im wol 
er wirde sich mit ritters td^t 
vor ir daz er sin ymmer hat 

15495 lob an sinen eren. 

nu dar! wie kostlich keren 
siht man die k&nginne 
von Belgalgan, der sinne 
heten wol besinnet! 

15500 swaz wirde und ere minnet, 
daz fürt si uzgelesen. 
hurta! wie vrölich wesen 
sah man den werden Osterman, 
des hertz in vraeuden wünsch bran! 

15505 der kAnc von Spangen was auch 

vro 
daz im an hohen eren so 
wol wolt gelingen: 
maenlich mfit sich dringen 
in ir baider hertz wart. 

15510 Crispin, der kusche zart, 
lag von Solia der stat 
ain tagwaide, die wile hat 
sich ze ritterspil berait 
mit der grozen richait 

15515 daz ritter nie geffirt: 
Aglyen minne rürt 



15455. dem] den HGiEb. 

15458. fein g. nur EL gewevelt? 

15464. schin = schinen LWWgHaHh, 

15465. blicken HHaHb, 
15469. lustebernder H(Hb). 
15473. zerspant H, 

15477. bitten H. 

15482. da] das H, 

15486. t^uelronder M. 



nur G. 



15490. du (= diu) H(Hb), der sonst, 

15493. ritterschaft G. 

15494. ir Hßb, in sofist er fehlt 

15499. hettens H(my 

15508. sich] sie H. 

15511. yon GLW^ vor sonst. 

15512. wile er hat? 
15515. das aüe Bss.^ die? 
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in mit der Minne zangen. 

Wildhelm und der von Spangen 

die kAnginne baten 
15520 des si volge baten, 

so daz lagen stille, 

biz nach ritters wille 

die tyost rieh ergiengen: 

vrilich si ane viengen 
15525 die yart mit manigem ritter hoch, 

des mät zu ritterschaft sich zoch. 

sus zogten si gaen Solia: 

uf der s&zzen Minne sla 
[194 b]\)Qgiric was ir heii:z. 
15530 Minne angel smertz 

von in wart gestecket. 

von in mit schaft erwecket 

unvorhtlich maniger wart, 

der sper wart von in niht gespart 
15535 der hohe künc von Rangulat 

was gezoget uz der stat 

mit küngen dristunt vieren, 

der kost an den zymieren 

was so rieh geblftmet 
15540 daz si min zunge r&met, 

doch alle nach dem wapen niht: 

doch wirt iu hie von mir beriht 



daz wapen rieh von Rangulat, 
ob mir Qot die sinne lat 

15545 sin wapen blanker varwe glseiz 
Silber wiz von Kagymeiz, 
darinne lag gestrsewet, 
daz müt mit luste vraewet, 
ain gekröntes bilde 

15550 gestalt nach wibe wilde: 
daz bilde pflag der richait, 
mit gestain was durchlait 
ieglichs nach dem prise, 
dar ob ain kumel lise 

15555 guldin sich wegte, 

uf dem heim sich regte 
mit Sprüngen ain lebai*t. 
warta, herre, wart! 
wie schön ist sin gevert! 

15560 er was in strites hert 
für den besten bewaert. 
sins hertzen sin der minne gert 
als der ar des luftes. 
die wapen knappen guftes 

15565 da werten mit kryen: 
des hoch gefiirsten frien 
schilt da rieh erkennet wart, 
dar uf in bellen ain lebart 



15521. daz G (= dazs), daz sie sonst. 15535. 

15524. frolich HHb. meisten. 

15526. müt] sin H Hb. ritters spü 15536. 

HHb. sich zoch Q, was gach die übrigen. 15546 

15530. angel] bogleu H, engten Hb, kirneiz Ha, 
engen sonst swertzen H 15551. 

15531. von in wart] schuf alda HHb. 15553. 
Gemeint ist wohl: minne angel smerze schnof Bildes)*. 
alda gestecket ^die Angel der Minne ins Herz 15554. 
gebohrt schuf da Schmerz*; von iu wart G knmbal? 
stammt aus V. 15532 und V. 15534. K. Regel 15555, 
folgt H und deutet: *die Minne schuf dafs 15560. 
den (vergoldeten) Buckeln (im eifrigen Kampfe) 15565. 
Schwärze bereitet (die Vergoldung abgestofsen) 15568. 
würde*. 

15533. nnvorchtiglich(en) und ähtdich aüe 
aufser G. 



Rancnlat H(Hb), rangelat die 

, gezogen H und die meisten, 
. kaknrnas H, kaknrneiß Hb, kar^ 
kargeneisz WWg. 
. die b. pflagen alle aufser G. 
ieglichs *jede8 Stück (des einen 

knmel hier , Helmschmuck*, ahd. 

, sich da (do) alle außer G. 

. stryte H{Hb). 

, werten = werten iu HHb. 

. ain] der H(Hb). 
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[I95ä] lief als ob er lebt; 15600 die zymier rieh sin rfirt 

15570 swenn er gxn winde strebt, maniger vrawen lust: 

so stimmet in daz wegen, daz hertz under bmst 

schrien und regen viel, wie si gelesen 

von dem luft er wart erkant. daz an dem krantz wesen 

ain sper, daz manic goldin bant 15605 man sach mit büchstaben rieh. 

15575 ob wildem gaeder besloz, waf en io ! wie naturlich 

ffirt er stark und groz. zogt er in mit schalle 

sus in den rinc er zogt, und sin geselleschaft alle! 

in nieman da bevogt, [^^^^]der heim was im verbunden: 

der tyost in nieman torst wem. 15610 swer in do wolt künden, 

15580 ritters spil was mit den spem der müst ez amen tiur. 

da vor vil ergangen. die kusche magt gehiur, 

Wildhelm und der von Spangen diu sin in hertzen nie vergaz, 

zogten in der stunde zu: in aim gestäl ehbor sie saz, 

von Rangulat der künc nu 15615 si daht: ,wer ist der genende?* 

15585 i^art, des ich wsen, gewert Wildhelmes eilende 

ritterschaft, ob er ir gert si aber do in hertzen vant: 

halt ab und wichet von der bau! hainlich ir dick geswant, 

hie kumt in des gest&les plan doch si daz dick erquicte, 

hert gaen der hert! 15620 swenne si an in blicte, 

15590 ach Got, wie schön gevert so was sin gebarn im gelich. 

ffirt der werde Wildhelm! ,ach, man mins hertzen! sol ich 

busunen crach, schalmien gelm dich 

wart vor in do dozzen: nu gesehen nymmer me?' 

diu vraeude in hertzen grozzen sus was ir clage mit jamers we. 

15595 im wart, do er zfi zogt; 15625 vrau Minne! si sint zesamen 

hoher mfit do brogt komen! 

von siner angesiht, sagt mir, hat ir iht war genomen 

sus zogt er in die riht. der die sei sin minnet? 

daz wapen rieh er ffirt: ' si sprach: ,ja, erst entsinnet: 



15570. er] es H. 15603. wiel nur H Hb. 

15571. do stnnget J9. 15614 fehlt G, wird aber ähnlich gelautet 
15573. er] im? ,Die Bewegung versah haben tele die (in den Text gesetzte) Vulgata, 

ihn mit Stimme; schreien und sich regen lernte zu der G auch 15615 stimmt. Hiß Hb) lesen 

er von der Luft', statt dessen 15614 f.: Die gedacht ach wer ist 

15575. an dem g. H. das So ritterlich genende. 

15585. wart] wirdet ü, wurde Hb. 15621. geberd H{Hb). 

15593. von HHb. 15626. ir] er nur H. 

15600. das z. sein da r. HHb. 15627. s. s.] sin sele HHbL. 

15602. nnder ö, ir in der HHbGi, ir 
der WHaiyVg), ir L. 
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do er si erst ansach, 

15630 ich schuf daz in ir minne stach 
in sei mit miner lost ger/ 
ich wsen, im talanch mit dem sper 
so we geschiht als im da wart: 
doch trost in das der kfische zart 

15635 im werden solt, daz wider gap 
im mannes mfit, der minne lap 
zfisaig im also s&zze. 
,ich müz hie mondels grüzze 
erwerben' kam im in den gedanc, 

15640 sins hertzen sin im mfit nf swana 
halt nz! lat in ersprengen! 
ich wil die tjost lengen 
ze lange mit der rede hie! 
horta! was hohes mfites hie 

15645 in aim satel hie hielt! 

der kftnc von Rangulat auch wielt 
mannes mät durch minne. 
sam tet Wildhelmes sinne: 

[196a] der hfip dort als ain engeL 

15650 manic golt Stengel 

schranch bevieng den claren! 
ach Got, sin gebaren 
so ritterlichen stund im an 
daz im min hertze saelden gan 

15655 und allen den der sin also stat. 
daz riche wapenclait er hat 
an daz er ze Eandya 
erwarp ze dem turnay da; 
auch het Crispin an in gelait 

15660 so kostriche werdekait 



daz si noch loben sol min munt: 

getihtet manig niwer funt 

wielt kobertür und kursit 

lat in ersprengen! ez ist zit. 
15665 der hoch gebome fftrste dfig, 

sin ros guldin jsen trflg, 

Crispin niht bevilt des, 

aller richait swes 

ritter gern haben wil, 
15670 des laits an in me denne yil. 

vrau Aventür, wes baitet ir? 

seht ir niht, hertz und gir 

unsinnet, sam ez wüt? 

ir ritterlich gemüt 
15675 baidenthalben broget. 

nu dar, si sint gezoget 

uf den rinc! nu wicha wich! 

hurta dar! wie ritterlich 

sie ze samen randen, 
15680 daz sich da von entranden 

heim blech hert! 

ir grüsenlich gevert 

diu sper zerqueschet und brach, 

daz an des gezeltes dach 
15685 truntzen richait brachen. 

von maniger hande sprachen 

ward in lop gesaget da. 

zwai ander stark sper iesa 
[I9€b]zü hende in do geboten wart: 
15690 so krefteclich des punders vart 

dar traip Wildhelm der herzöge 

daz im brach rugg und satelboge, 



15681. g§r? 

15639. den GH Hb, fehlt sonst, 

15640. sins OB, in HHb, sin die übrigen, 
1Ö644. hie] ie nur GL 

15645. hie nü h. HHb, 

15649. haop von haben? 

15650. golt nur G, goldes WWgHa, 
guldin sonst. Verbinde goltotengelschranch. 

15662. manig GH Hb, manigen sonst, 

na wer HHb, niwen u. ä, sonst. 



15663. wielt G H, yielt sonst, 

15672. sin vor gir gestrichen G. 

15673. ans. G, entsinnet B, entsinnet ist 
L, in sinnet WWg, es synnet Gi, in limmet HHb, 

15675. in b. nur H 
15681. heim GLGiHa, helme sonst, 
15685. trantien O H, trantzeln Hb, 
strauzeln sonst, 

15689. 2& henden alle aufser G. 
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valles er do billich pflag. 

der k&nc von Rangulat sus lag 
15695 unversunnen in der wal 

vor den vrawen überal. 
A.hy! was werder krie 

hört do Aglye 

geben dem von Österrich! 
15700 under des het auch sich 

der künc von Spangen dar geriht. 

uf den rinc nach ritters pfliht 

verbunden hfip da künge vil. 

ain tail ich der auch nennen wil: 
15705 von Belmunt künc Kuntikar, 

bi im hielt der künc dar 

Amator von Jerusalen, 

der wolt der sAzzen minne Ion 

erwerben an dem von Spangen, 
15710 daz im die blünden wangen 

fügten m&ndels drucken. 

dem Spanniel uf rucken 

daz hertz auch wart nach minne 

lust, 

den Schaft mit kraft er an die 

brüst 
15715 zwanc, sinr alten tück er pflac: 

sin tyost schftf daz ze hufen lac 

ros und man, als si daz weter 

het erslagen, dennoch heter 

gern me gerennet 
15720 do wart der schimpf entrennet 

von dem kfinge von Rangulat, 

den do vor Wildhelm hat 

geleget in des planes gras, 

daz im der tot naeher was 



15725 denne daz leben, da von si sie 

niht f&rbaz liezzen rennen hie. 
anderr punder vil gepflegen 

wart, nu höret wie ir segen 
[197a] was, da si uz zogten! 
15730 mit heim, haupt si brogten 

gaen den hohen wiben, 

ir gevert triben 

mit grozzen vraeuden wurden sie 

zu der küniginne, die 
15785 ir die wile het gebiten 

mit kost riche nach künclichen 

siten. 

mit riehen wirden zu aller zit 

traip si, weder vor noch sit 

so kostlich k&nginne nie 
15740 zu hohzit kom. nu merkt wie! 

ahtzic helfand ir saumer 

warn da nach Wunsches ger, 

von golde rieh zwelf hundert 

waegen, mich wundert 
15745 daz der vrawen was so vil 

die druf sazzen. manic spil 

traip man vor den vrawen wert: 

ir merrtail riten zelten pfaert 

mit kost rieh verdecket: 
15750 Crispin het gestrecket 

dar willeclich lib und gut, 

als lieber vriunt durch vriunt noch 

tut. 

kunge, fürsten ane zal 

ffirt si, doch si hal 
15755 vor in die hainlichen tat 

die si gefüget hat 



15700. 
80 het E. 

15704. 

15705. 

15707. 
salem meist. 

15710. 

15712. 
mittel) meist. 



vnd vnder B, vnd H WWg. het] 

der auch G H, nch (f ) der somt, 

kontikar H. 

yestalon E, ystolon J76, Jem- 

da blnnde E(Eb). 

Spaniel HGi{Bb)j spamitel (span 



15715. swanck H(Eby 

15734. die G E, hie die übngen; L 15734 f. 
hie die? 

15736. nach fehlt nur EEb. 

15743. zwelf] fanfP nur E. 

15744. m. noch EEb. 

15750. gestecket alle au/ser G E Eb. 

15754. si mangen doch si h. EEb. 

15755. yor] yon nur Jff. 
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Wildhelme dem fiirsten rieh: 

kfindeclich den hiez si sich 

beraiten, als si angelait 
15760 het vor, mit werdekait. 

Aglye zart! ich müz hie din 

vergezzen, waz din hertze pin 

die wil nach Wildhelm lait 

doch wil ich in mit werdekait 
15765 schier zu dir bringen: 

dir und im gelingen 

müzz, als ich in gänne. 

din Wunsches rises wunne 
[197b] zogt da her durch zulegen. 
15770 Crispin wart uf regen 

swaz dar mit ir komen was. 

ain tiurr samit grün als ain gras 

ward über Wildhelmen gelait 

nach der hohen werdekait, 
15775 des die soldanen pflegen, 

umm in manic künclicher degen 

rait, sus si zogten zu. 

warta, herre! was wil nu 

Wildhelm betagen hie? 
15780 swaz er ungemaches ie 

uf ertrich gewunnen hat, 

des Wirt noch hinaht im ie rat. 

wa kunst der aventür? 

mir wart lere stür 
15785 nöter nie bi minen tagen, 

schol ich vraeud und hertzen clagen 

samt hie betihten. 

wie mag ich daz berihten 



daz man Agljen hört 
15790 hie legt zu und si doch mort 

schriet über alle die 

daran schnldic sin? nu merket .wie 

ez geschiht! si sint dar komen 

mit lichait groz und fürsten 

frnmen. 
15795 Ach richer Got! was vrseuden 

hie 

Wildhelm in hertz enpfie, 

do man in nider lait 

nach der werdekait 

die haben sol ain amerat! 
15800 von Belgalgan wislichen hat 

besetzt, als irs fügt, 

da von si nieman rügt. 

mit ir hainlich gesinde 

si fügt daz geswinde 
15805 dar wart braht des künges 6am 

von Zyzya: Wildhelmes am 

drucht si an die sele. 

si schray mit manigem quele: 
[198a] ^Yfie zimt daz ainem amerat 
15810 daz er ains andern wip hat 

genomen? wafen ymmer me! 

wie mag gesin mir also we, 

und ich doch niht gesterben mac? 

nymmer kainen lieben tac 
15815 gewinnet mannes lip bi mir 

denn ainr! herre, weit ir 

notzogen? des gestat ich niht. 

ain dinc nymmer geschiht, 



15770. 


wegen aüe aufstr Q. 


15806. 


harn nur ö. 


15775. 


des] der? soldan durch (domit) 


15808. 


manigem GHOy maniger u. ä, die 


recht H(Hby 




übrigen. 




15784. 


wart] geh H. 


15812. 


m. mir sein so inre (iemerlich) 


15789. 


froden H(Hb)j fehlt in dm übrigen 


w.HSiHb), 




(auch S). 




15818. 


ynd das ich Ä sterhen H und 


15800. 


fleyßlichen H, 


die meisten. 




15802. 


do vor es n. Hbf es als da yon n. K 


15817. 


mich n. aüe aufser 0, 


15805. 


dar QHb, das H, fehÜ sonst. 


15818. 


a. d.] ain sache die HS Hb. 


arn nur Q. 
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daz ist daz daz ich iu 

15820 nymmer wird! raine triu 
an dem ich behalten wil 
der todes not nnd laides zil 
durch mich von jugent ie lait. 
ach herre, weit ir iwer werdekait 

15825 also gar an mir vertan? 
iwer adellicher rftn 
würde an mir gekrenket, 
ist daz ir niht bedenket 
daz ich bin ains andern wip. 

15830 Sit gewis, mir müz der lip 
sterben e iwer wille erge: 
nymmer man gewinne ich me 
denne den ainen den ich han. 
da von ir, herre, mich schult lan 

15835 sin ain armes wip, 

oder nemt mir den lip!' 

diu clage im we tet nnd wol, 
diu äugen haizzer traben vol 
rert er ir uf im munt, 

15840 er sprach: ,ach, wol mich wart der 

stunt 
daz ich ez scholt geleben ie!' 
trutlich er ummevie 
sie und sprach: ,sele min, 
ich bin Wildhelm der diener din. 

15845 wol der stunde, wol der zit 
an der mir hie der wünsch git 



ain wiplich fruht, der vraeuden 

hört!' 

e er volle sprach daz wort 
[l98b]xixid er ir wart für war erkant, 
15850 vor inrr liebe ir do geswant 

und sanch im uf daz hertze nider. 

mit wainnder flehe er si wider 

braht, biz si sich versau. 

si sprach: ,ach, ach lieber man! 
15855 wol mich daz ich ie wart gebom! 

ich wond ich het dich verlorn: 

owe, min minneclicher funt!' 
durch traben haiz wart küssen 

Wildhelmes munde, [kunt 

15860 daz wider galt uf der stunde 

sin süzzer kus durch röte: 

ahy, der Minnen löte 

diu mündel in do haft, 

daz ir kus in saft 
15865 in irs hertzen tolde. 

ieglichs do wolde 

daz ander über lieben: 

diu mundel si do schieben 

wurden in ain ander. 
15870 alrerst do erkander 

waz lones git diu Minne; 

Aglyen wipliche sinne 

auch wurden sin bewist 

diu Minne wart geprist 



15821. an dem ich mich O, ich an 
dem sonst 

15822. bU] vil HWg, spil Gi. 
15824. ach h. nur GH Hb. 

15834/*. lan lazen sin alle aufser QOi. 

Nach 15836 ist in Oi eingeschoben: He 
sprach wie heißt nwer man Sye sprach Wilhelm 
der oflterman Der ist myn über man. 

15839. rert = senkte nieder. 

15842. er sie aüe aufser O, 

15848. sie fehU allen aufser Q, sele] 
ach 8. tmwe HHbj zfi ir s. WWg, 

15846. gii]\ejt(}jt) HLQiHa. 

15849. da ward er ir 1 H(ßHb). 



15850. yor GGiL, von sonst. 
15860. uf der] ze H{8Hb). 
15864. ir k. in] der snsen HHb. 

15866. ieglichs] die liebe sie HHb. 

15867. daz ander] mit liebe HHb, 
Nach 15874 hat Hb folgende 10 Verse: 

Ein sele zu der andern sprach Du dich in 
mundlins obedach laß uns einander küssen die 
lieb wir soUent verduschen dz sin die liebe 
enpfindz niht von derselben geschieht die sele 
in nach entrufien wz ffnr dot lie lagent als ich 
laß An ir liebe erstorben an mynnen angel 
erworben. 



H ^^^^^^^^^B 


^■^^1 


^B 15375 da von ir baider hist: 


an des taiiffes brnnnen. ^^^^^M 


^^^^ lieplidi SL die brust 


15910 alret^t wart Uebes kunnen ^^H 


^^^H in ain ander sumcteu, 


von in zwain do gespilt^ ^^^1 


^^^H munt an munt si dnicten. 


kainr lieb si bevütj ^M 


^^^^^ wange an w^ngel. ftirbaz niht 


daz lieb gsen lieb triben schol: ^M 


^^^^P^88Q ich sagen wil von der geschilit; 


in was baz denne woh ^M 


^^^■^ doch merket lieb bi lieb wol 


15915 Diu naht was in ain stunde; ^M 


^^^H wie lieplieli gebaerde sol 


lieb bi lieb ich gunde ^^^| 


^^^V g^n inrr hertzen liebe sin, 


ze ligen ^mmer also* ^^^| 


^m da gliches gelt tut Minne schin. 


des tages wai^ si unvro, ^^H 


^H 15885 BUS verworren lagen sie, 


der darumm doch niht enlie^ ^^^| 


^^^^ liep von lieb lieb enpfle. 


15920 nach sinem reht er tibergle; ^^^H 


^^^K da von vrseude in hertzen dranct 


vor im Yenus da^ kunte, ^^^| 


^^^^ geslozzen in vier arme blanc 


der den tag en^unte ^^^| 


^B [IBBa] was da lib an Übe, 


mit sines laufes kreft. ^^H 


^B 15890 Wildhelm sprach: ,ich blibe 


ach^ was gesellescheft ^^^| 


^^^K in dim gebot an minen tot 


15925 der tac mit schin entrant! ^^H 


^^^K ich bit dich, zartes mändel rot, 


Wildhelm da ermant ^^^| 


^^^H daz du Ternemst minin wort! 


Aglyen swaz er ie gelait ^^^| 


^^^^ du paradjs! mins hailes hortl 


durch si, auch si im sait ^^B 


^m 158% la dleh ez niht beswaem: 


I/£^öfc]\vas si durch in auch het er- ^M 


^m^ din gut schol ez mich wem 


liten: ■ 


^^^^ lieplich des ich hie bitte dich. 


15930 er sprach: ,n!in zart, ich wil dich H 


^^^B nihtes scbaldet mich und dich 


biten, H 


^^^P denne ain ungelaube: 


swenne din vater daz vernem H 


^m 15900 dem tiuvel du dich raube! 


daz ich dii' ze manne zem^ H 


^^^H nach Kiist du dich tauffe, 


als er hie betrogen ist, ^^H 


^^H der uns mit tiurem kaufe 


an mir gedenk, liep^ du bist ^^| 


^^^P erlost mit der marter sin!' 


15985 hertzen, sei gewaltic. ^^H 


^^^^ si sprach: ,ach zarter man min! 


din triwe mauicvaUic ^^| 


^^L 15005 swaz du gelaubstj dm glaub ich,' 


an mir hat erzeeuget daz/ ^^H 


^^H an dem gelauben si sich 


si sprach; ,hertzenliep, durch waz ^M 


^^^H tauft an dem galst, 


sagestu mir die rede vor? ^^H 


^^^r dock Sit si vollaist 


15940 für hymelrich ich din bekor ^^H 


^^H 15687. wn in frod in h. E, t. in f. h. ML 


15919. der] der es E Hb^ era und ähnlich H 


^^H 15888. beocMoiceu HHb. 


die meisten, H 


^^H 15906. an] m E Eb. 


15920. mf git E(LEby fl 


^^H 15907. an] in die irrigen. 


15928. im wider nur EEb. ^M 


^^H 15909, an] in EEb. 


15933, hie] fehlt S, durch mich S, ■ 


^^^m 15915. Hin] der QGi, 


15934, mir nur G, raicb die übrigen, ^^^B 


^^^B 15917. jmer wol a. B, abo wol a. ^6. 


15940. dich &Wg. ^^1 
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in sei, in sinn, in hertzen. 

daz ich des todes smertzen 

durch dich schölt liden, 

daz w61t ich niht miden 
15945 durch dich, des enzwivel niht! 

daz dir, daz mir, swie uns ge- 

schiht, 

daz m&zz wir samt liden: 

man mfiz mich von dir sniden/ 

kain hertz nie so vrölich wart. 
15950' do er den kuschen wibes zart 

so gar in staeten triwen vant, 

sich in ir senften wammen want 

alrerst der gehiur: 

ob da diu Minne stiur 
15955 in gab, daz lazz ich ane nit. 
nu was der tac erschinn wit 

mit lichter sunnen glaste. 

vrawen, herren vaste 

clopften an mit schalle, 
15960 vraeuden rieh die alle 

weiten in uf heben: 

ich wsen daz niderlegen 

waer im lieber denne uf stan. 

vriuntlichen in Verlan 
15965 von ainer juncvrawen wart 

Crispin diu künginne zart 

mit ir hainlich gesinde, 

die si vrölich geswinde 
I200ä]xit hüben künclich. 
15970 diu hohzit rieh 

an den vraeuden widerwant, 

do von Zyzya der künc enpfant 

wie ez was ergangen. 

des wart der jamer drangen 
15975 so vast in sinem hertzen 

daz ez von laides smertzen 



im nah da was zerspalten: 

strites gern er walten 

wolt, do enmohter. 
15980 er sprach: ,ach, ist min tohter 

gaen mir also verraten?* 

Crispinen forsten baten 

sich alle berait ze strit; 

uf der andern sit 
15985 die herren auch des pflagen. 

ainr den andern vragen 

wurden umm diu maere: 

man sagt in der erbaere 

Wildhelm waer brütegun, 
15990 von Österrich Liupoldes sun. 

daz wart da gar lutbaer: 

diu wunderlichen maer 

manigen wunder namen, 

die durch in niht dar kamen. 
15995 Der haelink wart enbart. 

baidenthalben geschart 

si gaen ain ander lagen. 

Crispinen schar die pflagen 

me kreft denne gene, 
16000 da von ir sinne lene 

naigt sich ze strit. 

daz wart ze baider sit 

under tragen vridlich. 

der stet burger hielten sich 
16005 zu der port ze Belgalgan, 

die si durch reht niht selten lan: 

wan si het inne 

Ci-ispin diu künginne. 
[500 6] des müst der künc von Zyzya 
16010 von strites wer lazen da. 

mit unminne si schieden sich. 

Aglye an saelden rieh 

für mit Wildhelme dan 



15946. mir sw. n.] wie mir HHb. 
15972. do nur G, fehlt sonst. 
16000. lene] sene SJHb. 

DeuiBche Tfixte de« Mittelalters. III. 



16005. ze 0(LHa), Yon HJHb, gen 
WWgGi. 

16007. sie sie HJ. betten HW. 
leOlO. wercken H, wercke SHb(J), 

15 
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in daz rieh ze Belgalgan. 

16015 Crispine diu künginne 
mit staetes hertzen sinne 
an Wildhelm ir triwe behielt: 
ach, waz grozzer vrapuden wielt 
er mit Aglyen, 

16020 der ward lieplich er byen. 
swaz Wunsch uf erde ie wibe 
gap mit mannes Übe, 
der wart mit in begangen, 
den werden kunc von Spangen 

16025 wolt si niht lan von in, 
dem wart hertz and sin 
nach Crispinen brinnen. 
na dar! lat fürbaz rinnen 
die aventftr in kanst bach! 

16030 swaz hie af erden gfit gemach 
mag gesin, des heten sie 
me denne yil: na lazzen hie 
sie nach wansche leben! 
der abentür ich geben 

16035 wolt ain ende: 

so ist si so behende 
daz si da von lazzet niht. 
doch wil ich jagen si die riht, 
so ich aller snelste mac. 

16040 baz denne ir selbes pflac 
diu k&nginne ir geste: 
aller irr veste 
warn si gewaltic. 



mit eren manicvaltic 
16045 yraeade si hie triben. 

ir kftncliches liden 

ist ze lang gewert: 

si hat nn swes ir hertze gert 
[201a] Hie wüdent sich dia mser, 
16050 dia hertzen jamers swser 

bringent manigem wibe 

und aach mannes Übe 

die ritterlichen sterben. 

daz aller gröste werben 
16055 daz ie wart in der haidenschaft^ 

warp der k&nc mit richer kraft, 

Aglyen vater Agrant: 

swaz in Asya was erkant 

and in Affrica, 
16060 dia zwai drittail der weit da 

besäumet er, den merem tau 

von k&ngen hoch: ditz groz unhail 

maint er do gsen Belgalgan. 

sin hertz wüte und brau, 
16065 er tobt mit unsinne 

daz siner tohter minne 

verraten was so jaemerlich. 

er sprach: ,lib und gfit ez kosten 

mich 

mfiz und swaz ich ie gewan, 
16070 diu künginne von Belgalgan 

geb mir ir haubt, 

diu mich hat beraubt 



16019. er erst da m. HJHb, 

16020. w. 1. er] er w. 1. HJHb, w. 1. 
erst WWg(QiHa), w. er erst 1. X. 

16021. Wunsches HJHb. wip aüc 
auf§er O. 

16022. gap] gewan nur HJ, mit lieben 
mannes lip JHb, m. mannen liebes 1. H 

16023. der] das HJHb, des L. mit] 
gen HJHb. im aüe aufser 6f. 

16025. wolUn HS J Hb. 
16031. des] das die übrigen. 
1608a Wunsches willen 1. HJHb. 



16035. wolt] w. geren (gern) B^JB6. 
16037. si mich d. HJHb. 

16044. ir frode ward zwyfaltig H(JHb). 

16045. bes8er: Sie mästen (m&ste) troren 
myden H{J Hb). 

16046. küschUehes L(WgO%), ktstliches 
W{Ha\ kvmberliches JHb. 

16047. ist] was in HHb, waz in vor J. 
1604a hant JHb, hatten Ha. 
16058/1 A. erk. was nnd HJHb. 
16062. hoch Q J, gros die meinen. 
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kindes und der eren!' 
mit gantzem ernst keren 

16075 dar uf er war^ die sinne : 
sinem hertzen inne 
was wirs denne we ze müt. 
swaz er het von gut, 
daz tailt er willeclichen 

16080 den fürsten in den riehen, 
er gab und lech, 
nieman er nihts verzech: 
alles des er sich bewac 
des sin hoch gewalt pflac. 

16085 sus sant er boten her und dar: 
manic künc schänden bar 
uf die vart sich rust 
mit vrier kur gelust. 

[50i6]samet nie ze mal kan 

16090 als manic wilder man 
als der künc da erwarp, 
der auch maniger sit erstarp 
da in strit hert, 
daz er sin gevert 

16095 nymmer me ze land genam. 
wer im da ze helfe kam, 
ain tail ich der nenne, 
so verre als ich kenne 
si von der aventür: 

16100 ir mäht so ungehür 

was, die da die künge tiur 
hraJiten im ee siiur. 
sich samenten die in Kaukasas, 
daz laut da gelegen was 

16105 in allen wol ze mazzen: 



manc wilder künc die strazzen 

baute dar mit heres kraft. 

in Aifrica swaz haidenschaft 

was, der samnunge 
16110 scholt sin, als min zunge 

iuch beschaiden hie kan, 

in dem riche ze Belgalgan: 

wan ir kraft was so groz 

daz Crispin niht genoz 
16115 ir adels noch ir mage, 

doch maniger dient trage 

dar durch die selben sippe: 

der künc von Agrippe 

scholt sin do hauptman, 
16120 swaz von AfEiica dar kan. 

I>itz gewerb tag und naht 

triben si mit grozzer mäht. 

doch wert ez wol ain halbes jar 

e diu küncliche schar 
16125 zesamen alle kamen: 

gsen Belgalgan si namen 

ir grüsenlich gevert, 

durch wildes gebirges hert 
[202a]zogten8 alle dick, 
16130 durch wilder bramen rick 

und aber denne in gfitiu lant. 

daz triben si biz in bekant 

wart Belgalgan daz rieh. 

alle da gelich 
16135 erst samnunge pflagen, 

vor Thimorat si lagen, 

diu ob des riches slozze lit. 
nu dar, her Wildhelm, ez ist zit! 



16075. 


WBJrt OWgW(L), 




16102 fehlt QHJEb; in Q üt eine 


16076. 


sinr nur QW, inne] 


sinne 


Zeüe frei geblieben. 


nur Q. 






16103. sich 8. die] samanten sich H(JHb), 


16080. 


diu liehe nur G, 




16106. wilder fehU HJEbWgHa. 


16081. 


g. frilich u. 1. HJHb. 




16111. h. wol k. nur HJRb. 


16084. 


da p. HJ, do p. Hb. 




16112. m] by HJHb. 


16098. 


erkenne aUe aufser O H. 




16137. din] hie nur H. 


16101. 


die da die Ö, das die LWWg öi, 




die JHh, der H. 







15* 
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ich sihe daz iu diu Welt git 
16140 ach und we zu aller zit: 

iwer gemach ist hie gewert 

ze lange, ir müzzt mit dem swert 

die süzze»» aber amen. 

diu Welt wil iuch warnen 
16145 waz lones si kan geben: 

ir allerbestes leben 

git daz laidst ende. 

ir unstaetes gebende 

an iu hat sich entslozzen: 
16150 iwers gemachs verdrozzen 

hat ir valsch unstaet, 

und iwer lieplich getaet^ 

die ir mit der gehiuren 

tribent, diu wirt tiuren 
16155 iuch und der lus^&em. 

diu haidenschaft iu swaem 

ie hat gefüget, 

noch niht ez si genfiget. 

ir mfizt mit irn geslaehten 
16160 alrerst stritlich vehten: 

wölt ir der werden kfingin 

behalten Hb und gut (die pin 

ir triwe von iu lidet), 

der haiden craft versnidet! 
16165 alrerst hat daz du braeche. 
ach, wie gern ich spraeche 

waz raech an in diu Minne! 

ir baider hertze sinne 
[<20^6]wam so gar geslozzen 
16170 in ain ich daz schozzen 



Minne müst ir fruht: 

ir wiplichiu zuht 

kund in ergetzen 

swaz hertzen laides letzen 
16175 im ie geffiget het; 

ir trut gebaren staet 

kund sich gaen im gfiten, 

daz in von unmüten 

dick uz sorgen lost: 
16180 sus si in zaertlich trost 

nu ze allen ziten. 

owe, ze lange biten 

wil ich in dem getiht! 

daz ich niht die riht 
16185 für mich gejagen kan, 

daz ist mir lait: min hertz erban 

in allen hie unmätes. 

nu her! wir schftln auch gutes 

gedingen hie pflegen. 
16190 lat sie gaen in sich wegen: 

si haut auch kfincliche mäht! 
Crispin diu kfinginne geslaht 

sprach: ,hen'e und vriunt min! 

nu darf ich erst der helfe din 
16195 und von Spangen dins mages: 

swie du an helfe träges 

mir, so hau ich mich bewegen 

daz ich laides mfizze pflegen 

ymmer biz an minen tot. 
16200 gedenk, ich tet swaz ie gebot 

mir din munt, des liez ich niht, 

und daz ez mir von dir geschiht.' — 



16140. z. a. z.] und grosen 8tryt HJHb, 

16143. süzze nur O. 

1614a nnst.] ysinar (, Eisenkraut*) BHb, 

16149. sich fehlt L Gt, sy HHb, 

16155. Ynd der lustberen H{Hh)^ der 

luBte enbem G, iümlich die übrigen. 

16157. ie] TÜ ie HHb, dienst ie X. 

16158. sie es benüget aüe außer O. 

16162. da bin H. 

16163. ir] durch HHb, in Ha, und Qi. 



16164. besnidet aüe aufser G. 

16165. a. nü (im) das gebreche H{Hb), 
Ist auch in den übrigen nn statt du zu lesen : 
, zunächst hat das jetzt eine Unterbrechung*? 

16172/: wipüchen (-e) alle aufser GL. 
züchte (: fracbte) HGi, 

1617a künden alle aufser G L. 
16181. nn und ze alle aufser G, 
16186. enban die meisten. 
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,vrau und min gebieteiin, 

ir dürft der rede niht. lat sin! 
16205 man siht mich durch iuch sterben/ 

swaz Iftte si erwerben 

mohten, die wurden gesant 

in daz sloz, daz des riches lant 
[505fl]hat mit werlicher kraft. 
16210 si gewunnen grozz ritterschaft, 

die werten daz die strazzen in 

moht nieman kernen: helf schin 

in schier wart. Wildhelm Tcan^ 

er und der künc lobesan 
16215 von Spangen und fiirsten yil, 

die da mit werlichem spil 

behielten die strazzeiL 

diu burch was unmazzen 

veste, die dar ob lac, 
16220 der da werlichen pflac 

herzöge Wildhelm von Österrich: 

mit grozer arbait si sich 

alle tage vristen. 
nu her und /»ort von cristen 
16225 alrerst sagen wunder! 

vor Thomiet diu under 

den selben ziten lagen, 

der grosten krefte pflagen 

der si jenhalb meres ie; 
16230 da mit gewalt sie 

gepflagen, als iu noch wirt kunt 



von mir, ob mich (rot lat gesunt. 

TVu höret wildiu maer sagen! 

in wart in den selben tagen 
16235 kunt getan von der kraft, 

und daz selliu haidenschaft 

da mit gewalt laege, 

daz gaen in wer da pflaege 

diu künginne von Belgalgan, 
16240 und daz Wildhelm der Osterman 

des hauptherre waere. 

disiu seltssen maere 

ain vamder man dar braht, 

der werdeclich gedaht 
16245 in allen der geschiht; 

als ez lag die riht, 

beschied er si ze tüte: 
[205 6], swaz diu cristenhait hat lüte, 

die haut sin ymmer ere, 
16250 ob ir dar nemt kere/ 

er vragt ob da iht waere 

Liupolt der lobebaere 

herzöge von Österrich. 

,ja!' sprachen gelich 
16255 alle die ez horten. 

mit beschaidenn Worten 

wart er in da bewist. 

er sprach: ,her f&rste, geprist 

iur nam ist ei*st in haidenschaft: 
16260 hei-zoge Wildhelms iurs suns kraft 



16207. besant HHa Wg L, 

16208. an HSBb. das zweite daz 
fehU HHöS, 

16209. hetten sie m. frecher k. HHb. 

16210. B. gew.] in komen HHb, 

16212. n. mOhte h. s. HHb. 

16213. kan] in O. ir schiere w. w. kam H 
Hbj YiX do det wildehelm kam S; der Vers fehlt sonst. 

16215. yil kan (kam) alle aufser HS. 
16219. die fehU nur O. 
1G224. dort G (WWg). 
1622G. vor nur H Hb Ha^ von sonst. 
tnniat H. die HHb^ da (dar) die meisten. 



16228. kr. sie pfl. HHbL. 

16290. gepflagen nur HHb. 

16231. gepfl.] lagen HHb. 

16241. des GL Ha Hb, der HGi, ^aWg. 

1624a ^iVL fehlt H Hb. 

16254/: ja sprachens all g. die in (ee) er- 
fragen h. H(Hb); G schreibt die beiden Verse in 
einer Zeile. 

16257. im HHb(Gi). 

16259. iiam]lDrjHHb. erst fMt HHb. 
b. W.] hoch erkant HHb. 
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mit wirden hoch hat daz bewaert 

an schimpf zu ernst mit dem 

swert, 

swie ez erwerben scholt ie helt 

herre, auch ob ir weit 
16265 im ze kainen staten komen, 

so frumt dar die kristen frnmen.' 

er saigt im wie ez ergangen was: 

swaz er ie wirde an sich gelas, 

des kund er in berihten 
16270 von allen sinn geschihten, 

wan er ez gesehen het, 

und daz Gaylet 

von Spangen auch da wser. 

Linpoldes herzen swaer 
16275 ... .Ja entstricket 

bald wart geschicket 

Ton im ain samnunge, 

als iu sol hie min zunge 

berihten kurtzlichen. 
16280 er kuntz den küngen riehen 

diu uzerwelten maer. 

die kristen ahtbaer 

so vro nie wurden verte; 

si sprachen: ,Got bescherte 
16285 uns den wünsch nie so eben. 

Got wir unser leben geben 

da sch&ln willeclichen, 

Sit wir von allen riehen 
[^o^a]die haidenschaft da vindeiL* 
16290 mit aiden sie binden 

wurden do die raise, 



gaen der grozen fraise 
rüsten si willeclichen sich: 
sus brachens uj^ gaen hymelrich 

16295 zogten si mit todes ger. 

nu schult ir schier hörn wer 
hie baider sit ze samen kau. 
si zogten über den Jordan 
mit kraft, dar nach sie wochen 

vier 

16300 zogten an die haiden zier, 
die sich do gaen in rüsten: 
zu strit mit lusten 
was ir wille des berait 
in wurden do diu maer gesait, 
• 16305 als si gelegen warn, 
da von man si gebam 
sach nach strites gewonhait: 
wie si heten sich berait 
und wer da was, daz ich iu sage. 

16310 der strit sit wert vier tage 
von kristen und von haiden, 
als ich iuch wil beschaiden. 

l~>er ersten schar der k&nc pflac 
Melchinor von Baldac, 

16815 bi den der baruk selber was 
und der vogt von Eleriphas 
und der hohe Itinorat, 
der wunder über wunder hat 
in manigem riebe wilde: 

16320 daz ich banier, ir Schilde 
visiem alle schölte, 
wer mir des dank wolte 



16261. m. w.] sein wirde H, hoch 
OH Hb, wert sonst 

16264. her geforstet ob HHb, 

fimmt Oy fieren (ftirent) HHb, 



16266. 
bringet sonst. 

16267. 

16270. 

16280. 
die anderen. 



saigt] seit die übrigen, 
sin werck g. H, s. waren g. Hb. 
knntz nur Q, knnd und ähnlich 
künge Q. 



16290. sie] sie sich HHb. 

16808. 8. h. sich nur O, sie sich h. H 
HbLj sich h. sonst. 

16315. dem HQiHaHb. 

16817. itinorat G Hb, timorat die übrigen 
(vgl 16825, wo G HHb itinorat haben). 

16820. ir panir ynd seh. L. 

16822. dank G {Hb), dancken die übrigen. 
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sagen? da von ihs wil lan. 

so manigen wunderlichen man 
16325 fftrt der riche Itinorat, 

der kainr zungen hat, 

dar zu lüt ane haupt: 

swer des niht gelaubt, 
[204b]iQr lese Mappam Mundil 
16330 halp ros halp man was im auch bi, 

mit hundes haupten lüte groz, 

ir aller wer merr tail geschoz 

was. er füi't auch risen. 

daz wunder jenn und disen 
16335 seltsaen do duht: 

diu weit nie beluht 

so manigen wunderlichen man 

bi ain ander als dai* kan. — 

der andern schar solt walten 
16340 der wol in eren alten 

kund, künc Weif von India, 

der west wenic daz er da 

solt wider sinen geseUen sin^ 

dem werden Wildhelmen fin: 
16345 bi im der künc Firmolis 

solt sin und Johenis, 

der riche k&nc Salatel; 

auch was bi im der künc Bei 

von Alexandria. — 
16350 der dritten schar was pfl^er da 

der künc von Babyloni, 

bi im der von Jeschoni: 

Haltzbier von Turkanas 

auch bi in in der schar was. — 
16355 Der vierden schar solt herre sin 

von Jerusalem künc Eoradin, 

bi im der von Gemelle, 



sin brüder, und der snelle 

von Mesopotami, 
16360 die uf maniger plani 

herter stürm pflagen. — 

mit rate si do vragen 

wurden wer der füraf ten schar 

mit pflege solt nemen war. 
16365 si rieten an den künc Sar 

von Asya, daz der der schar 

wielt und der von JVorgalais, 

des rieh auch hat in sim crais 
[^05a]die grosten richait diu ie wart: 
16370 als hie stat ain wingart, 

sus stat daz laut dort balsamvol; 

er hat auch manic riches hol, 

dar uz man edel stain grebt^:^^ 

des billich er sich überhebt 
16375 und sin werdiu ritterschaft — 

der sehsten schar pflac do mit 

kraft 

der junge degen Salaphat, 

der sunderlich ain schar hat 

selp fümft siner brfider, 
16380 den in irs hertzen müder 

stritlich begirde grient 

daz Opfer rieh in dient 

ze Baldac und ze Jerusalem; 

dennoch der brüder warn zwen, 
16385 der gelt an aim zolle lit 

weder vor noch sit 

wart nie grozzer richait 

an geswi^tergit gelait. 

ir warn sehs künge, 
16390 von den manige brünge 

zertrennet was in nöten: 



16326. Inte der nur HHb. 
16339—16343 sind in Q am Ende ver- 
loschen und unlesbar. 

16343. sinen oder sin alle; l sime? 

16345. knne nur H. 

16347. Salatiel H] l von S.? 



16349. der hoch v. H{Hb). 
16353. Halzimer ▼. tnrkamaa H, 
16367. Yorgalais nur Q. 
16373. stain O L Ha, gestain die meisten. 
16388. an geswiten git G L Ha, ageswiten 
git WWg, an gebrndere H{Hb). 
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mit strit die cristen töten 

habn si gepflegen me 

denne sit oder e 
16395 von ungetauften ie geschach. 

disiu sehs her man sach 

von Asya dem drittail: 

des was von strit ir hertze gail. 
IVu höret wie von A&ica 
16400 wurden geschart die haiden da! 

der alt stamkünc Senebor 

von Cappadocia vor 

scholt sin der sibenden schar 

mit sinen mnen schänden bar. 
& der clter hiez Barille: 

m üriBteobftit Hin wille 

«känt, im rolkbraht er sit. 

im zwen sun Hebe wit 
U Witten in den ^ n da: 
16410 ^fi"* ^ni ^v:i>? * i,.ii /.) qra 

Agly elf Tater; 

ainn andern sau hater, 

den rainsten der ie wart gebom, 

daz höh geslaeht uzerkom 
16415 warn Troynaer. 

der aventftr maer 

mich sin niht unbeschaiden liez: 

Thytoryzon er hiez, 

der Tytorels vater was, 
16420 der wünsch des grales an sich las 

wirdeclich nach Cristes e: 

daz geslaeht ich f&rbaz me 

ietzunt niht gezeln mac. — 

der ahten schar herlichen pflac 



16425 der stark künc von Basan; 
Ogs geslsßhts er manigen man 
het von wilder haidenschaft — 
der nAnden schar pflac da mit 

kraft 
der künc von Alanie 

16430 und der von Grugganie, 
bi den von Ethyopia 
der Mom künc was uf der sla. — 
Der zehenden schar mit girden 
pflac, der sich wol wirden 

16435 kund an hohen eren: 
ich main den künc heren 
Jesebon von Brizia, 
bi dem daz rieh ze Frigia 
was: mit manigem fürsten hoch 

16440 zu dem der Karfunkel zoch 
von Arabel dem riche, 
die da manic liehe 
stiften mit ir vraise. — 
der ailften schar Balaise 

16445 wielt mit künclicher art, 

der nie in strit entwerket wart, 
der künc von der Wilde, 
ainr vrawen bilde 

[206a]th^i er zu zymier, 

16450 mit dem künge vier 

mit grozen krefteu warn da. 
der ainr was von Troenna, 
der ander was von Ysgrimmen: 
ir schar was als ain ymmen, 

16455 die in der wilde swarmt, 
nieman si erbarmt. 



16894. 


denne] den vor HHb. 


16426. 


Og der mangerhande man HHb, 


16398. 


von] gen H{Hh\ zu Qi. 


16438. 


ze G, von die übrigen. 


16402. 


vor] der vor HHb, 


16444. 


walayse H(Hb), 


16405. 


pariUe JI(i-Er6). 


16447. 


dem w. H, 


16409. 


riehen] l zyten HHh, 


16452. 


Trayenna H{Hb), troemia L, 


16410. 


daz] der HHa, 


16453. 


zesgrimme H, josgrimme J3&, iesgr. 


16411. 


der zart Agl. H{Hh), 


die meutUn. 




16415. 


Trojanere HHb{Oiy 
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der dritte was von Argarmunt, 

der auch mit kraft was do zestunt; 

der vierde liiez Bremasur, 
16460 der selbe duht sich so sur 

daz im do ieman waer gelich. 

mit grozen kref ten si sich 

zu ain ander stricten; 

sus si die schar schicten. 
16465 ]Vu hört von der zwelften schar, 

die solt mit huii; triben dar 

von Zyzya künc Agrant, 

der solt sin des strites baut 

mit ffinfzehen küngen rieh, 
16470 der aller rieh er aigenlich 

lech mit zepter schone. 

fumfzehen kröne, 

die alle mit her da warn: 

ir gi'usenlich gebarn 
16475 moht man erschrecken. 

die vrechen, mutes kecken 

ich sunder iu wol nande, 

nieman si hie erkande: 

da von wil ich ez lazzen. 
16480 der aventui' strazzen 

ich fürbaz hie wil wisen: 

die werden cristen prisen 

wil ich nach siten ritterlich, 

wie die auch do scharten sich. 
16485 Du erster sach wirkel! 

in dirr unmaygen zyrkel 

wirkstu grözziu wunder 

in luft, in wazzer, under 
I206b]erd und ob der erden. 
16490 ach Got, hilf diner werden 

cristenliait uz aller not, 



die hie durch dich in den tot 
willeclichen gaben! 
nu hört anevahen 

16495 ir rainen, so vil ich ir waiz, 
die in kristenlichem craiz 
f&rsten sint erkennet 
min sin iu der nennet 
ain tail, als ich versinne mich, 

16500 und wie die hie scharten sich, 
hey, was hohes lones wirt 
ze tail dem der niht verbirt 
den strit in Grotes namen! 
wölt ir die rede zamen, 

16505 so sage ich iu wer den voi-strit 
haben solt, daz si sit 
her haben braht uf disen tac: 
des selben tütsch zunge pflac 
und pfligt auch noch, swa man ir 

gert 

16510 zu ritterschaft, ditz ist bewaeil. 
der hauptman was herzöge Liupolt 
von Österrich, der Grotes solt 
darumm enpfahen wolt: 
gern erz auch dolt 

16515 durch sinn hertzen lieben sun. 

diu zunge tütsch in vier schar drun 
wart geschart, als ich iu sage, 
uf strites sit an dem tage, 
f milt und er die ersten schar 

16520 der werde Liupolt schänden bar 
pflac mit hoher werdekait. 
ich waen nu niht diu erde trait 
so manigen lobes riehen man 
als Wildhelm der Osterman 

16525 hie ze samen braht. 



16457. was von ö, kung hies H(Hb), 
was sun die meisten, Agramunt H Hb Wg. 

16461. ieman GWWg^ nyeman sonst. 

16486. dmer -ff, dinre Hb. nnmaygen 
GB(W^Wy); besser ymagen HHb^ ymagine L. 

16495. ir r.] die r. HHb^ ir namen die 
abrigen. 



16504. samen H, z&samen L. 
16516. Bch.] drun nur H. 

16518. sit GWWgj sin sonst. 

16519. l mit milt? K. Begel las milt 
nnd h^r U7id verband die beiden Äc^ectiva mit 
Liupolt. die] der H. 
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doch man im nibt gedaht 
der vert, do si ward erhaben, 
des miizz si e\^ikait dort laben 

[i?0/rtj(iie sin ie gedahten 

16530 und ez auch vollebrahten! 

]Vu dar, du werder herzöge 
Liupolt, wer ist an dim gezoge? 
ez sagt iu aventür. 
nu hört wie der gehftr 

16535 sich hat da gesellet! 
des wart von in gehellet 
so yil der haiden« 
nu hört wem der beschaiden 
enpfolhen hat sin banier! 

16540 diu selbe riebe banier zier 
was von drien stucken, 
die man durch haiden drucken 
Sit sach mit hertem punder: 
daz ober und daz under 

16545 stücke was gerötet 

nach pavamin, daz tötet 

alle rote varwe; 

daz drittail wiz begarwe 

da durch was schon geblenket, 

16550 ain larikant gelenket 
waz daz selbe lachen, 
daz wizz varwe swachen 
kan mit überwizzen: 
ditz in ain ander glizzen 

16555 sah man, so ez der luft rürt^ 
der tiurst helt ez fftrt 
der ainr ie in Österrich 
wart gebom angelich, 
der alt Büichdorffer, 



16560 dem sins herren swaer 

jamer künde stellen, 
nu hört von den gesellen 

sagen die Liupolt der helt 

zu im het da erweit! 
16565 von Nieman der herzöge rieh 

zu im het gesellet sich, 

Berhtolt der hiez, und fftrsten vil, 

die ich iu hie nennen wil: 
[^076] der ertzbjrschof von Tranthasi 
16570 und der fürst von Blasi, 

von Monster der byschof auch da 

was 

und der von Leon, als ich las 

in der warhait schritt^ 

von Batanie in die selben trift 
16575 hört und manic f&rst hoch. 

der Bayer herre auch an in zoch, 

des ich in do erbunde, 

wan ez do zestunde 

pflac des ez auch pfliget noch, 
16580 unfftge und rauhes underzoch 

ez sich, als ez geschriben stat: 

mich etlicher liht hat 

dester unwerder, doch laz ich niht 

ich sage der aventAr geschiht, 
16585 so ich allerwserst mac 

ach, wie mit grozen eren pflac 

der herzöge sins gewaltes! 

des pflag er zwivaltes 

me denne er ie gepflac. 
16590 Marx der kunc von UngeiH lac 

auch in sinem tail, 

der fürsten ane mail 



16526. ims nur H. 

16536. im HHb(^'Wg), in sonst 

16537. besser sele vü H{Ha Hb), 
16546. vananim H, pfannen Hb^ papamin 

mnd äknlieh die meisten. rötet nur O. 

16559. biltdorfere HHb. 

16565. nieman GBWWg, namen HHb. 

16571. mynster (münster) aüe aufser Q, 



16574. betani HQVWg). 

16578. ei] besser sin Tolck HHb, 

16583. darom Tnwert HHk ich G 
Ha, ich es (ichs) sonst. 

16584. beschiht nur H. 

16590. Merx Wg, Morges H. nngenr 
nur G. 



235 



in Gotes namen fürt vil. 
zwair werden graven ich wil 

16595 niht alhie vergezzen, 

die dar ir vart gemezzen 
mit ritterscheft anch heten wol, 
von Hünburch und von Tierol. 
die dienstherren von Österrich 

16600 ich niht hie zel sunderlich, 

ich nsem daz ich die möht gezeln 
die ich zfi der warheit wein 
mAz in dem getiht. 
ich trib ez gern die riht, 

16605 so kumt ez ane minen danc: 
swa diu rede ist zelanc, 
da wirt si verdrozzen. 
nu hört mit wem beslozzen 

[208a]^\i ander schar der Tütschen was, 

16610 für reht warhait ich ez las: 
der edeln Swaben herre, 
nahen und verre 
kund er wol gewirden sich, 
von Swaben hertzoge Fridrich, 

16615 kayser Fridriches barn, 
der auch was aldar gevam: 
nach Gotes reht stänt sin gedanc, 
in ainem wazzer er ertranc 
uf der selben vert. 

16620 Got den gewalt beschert 
sim sun, hertzoge Fridrich, 
den da die fürsten alle gelich 
zu kaysers wirden weiten: 
der selben ungezelten 

16625 fftrsten er nach kaysers reht 
schone pflac, sit sin geslaeht 
in hoher em sitz erwarp: 



doch dirre sit zu Ackers starp. 
IVu höret wen der herzöge 
16630 hie fürt in siner schar gezoge! 

nach kayserlichen rehten 

er hie da wolt vehteiL 

nu hört wem des riches van 

ward enpfolhen! ich kan 
16635 in iu hie wol visiern, 

nach kaysers reht ziem. 

ez sol niht sin der adelar, 

ain lachen rieh snewiz gevar, 

da durch ain swartz krütz gat, 
16640 nach dem gebilt dar an uns hat 

Got mit marter sin erlost, 

des helf und des trost 

kom uns zestatten allen. 

nu lazt iu gevallen 
16645 den der den vann fürt! 

in laster nie berfirt: 

von Rotenburch grave Tolrr, 

von der eren solrr 
[^05 6] ward er nie gestozzen< 
16650 kainn Swab genozzen 

ich laider ietz zu im mac: 

ritters mfit mit milt er pflac. 

noch ist er unbekennet, 

sin geslaeht man nennet 
16655 von Hohenberch, von Hayerloch 

der werde grave Albreht hat ez 

doch 

von im billich geerbet. 

kainn tiurrn Swab ersterbet 

hat swert bi sinen ziten: 
16660 des ist in riehen witen 

sin werder nam geblfimet. 



16598. hunelburg H, huneberg WWg 
{HaL)j heimburg Hb. 

16605. besser krampt es sich H(Hb). 

16616. Der keiser onch geyam Was die- 
selben herfart Da von er lebens one wart H. 

16627. hohen die übrigen. sitz] 

es lim. 



16682. 
ie sonst. 

16634. 
16639. 
16642. 
16647. 



der nur K 



hie GH Hb, 



nch kan u. ä. alle aufser G, 
swartz] rotes HHb. 
des helfeklich gotlicher tr. H 
zoUer L. 



16655. hochenborg H, 
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da von min zunge in ri\met. 
wolt iuch der rede niht betragen, 

so nenn icli in die pflagen 
16665 nach em des gewaltes 

zu strite manicvaltes. 

swaz da pfaffen, fürsten was, 

die nenne ich in, als ich ez las. 

von Kostentz byschof Hainrich 
16670 und der von Basel het auch sich 

behert und beknapt; 

auch was bi in der apt 

von Sant Gallen Berhtolt, 

der auch in Gotes namen dolt 
16675 swaz ze liden im do geschach; 

von Kur der byschof auch dar 

brach, 

der nam do grozen schaden; 

der markgrave von Baden 

was da mit grozen eren; 
16680 von Tilwingen man cheren 

sach auch ritterlichen dar; 

ain grave von Kalwe schänden bar 

was da und der von Nyffen. 

ich mac si niht begriffen 
16685 alle hie besunder. 

zwen noch hie under 

sach man nach eren ringen, 

den graven von Ötingen 
[209a] und ainen Dilingaere. 
16690 diz sint die Swabe ahtbsere 

alle die bi im waren: 

min nieman schol hie varn. 



daz geslaeht sit veraendert ist, 
daz ich niht waiz nu ze frist 

16695 wol ieglichs nach komen sin. 

nu hört von den lantherren min, 
den uzerwelt^n Frauchen, 
me ritterlichen die wanchen 
man sach in die selben schar! 

16700 der hohe byschof schänden bar 
billich hat von mir den rfim: 
durch sin riches herzogen tum 
er riht mit stole und mit dem 

swert. 
von Wirtzburch ie em gert 

16705 der hohgefriten fursten stift, 

des wirt im lob von mir geschift, 
geblilmet an der wirde zain. 
daz bystum ie was ane main: 
daz ez auch hie bewsert 

16710 in Gotes ere mit swert. 
Ir sftlt mir vertragen 
daz ich ze lange sagen 
von in mfiz; ez ist billich 
daz ich si wirde, sit daz ich 

16715 von Wirtzburch geborn bin: 
het ich stunde und sin, 
ich wölt ez baz floriem 
und auch die werden ziern 
dienstmanne die ez hat. 

16720 diu aventftr mich niht lat 
ietzunt tiliten des ich ger, 
doch wil ich sagen wer 
ffirt sin banier. 



z. strites nur Q, 
16671. = beherret HHb, 

16674. auch nur G, alt die übrigen; lies 
als f immer* oder ,aÜ€s'? 

16675. im fehlt allen außer G. 

16689. halbflburgere HHby winsperger L. 

16693. verendet HBb. 

16694. nu] wol uü H, wol jm Hb, 

16695. wol id. i. wölh) QHbW, wel (= 
weih) H, wa LWg, 



16704. gert] wert nur K 

16705. hochgefiirsten 1/6, hochgefryte die 
meisten. f&rsten OWL^ f&rete sonst. 

16710. ere] namen nur H. mit dem 
HHbL. 

16711. mir durch zucht v. H. 

16712. lang hie HHb. 

16713. in] im HL Hb. 

16714. si] es HHb, in L. 
16722. ich = ich uch H, 
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rot und wiz mit stucken vier 
16725 mit kost rieh gevarwet: 

uz smitten rieh gegarwet 

rot ^dgel warn, 

die mit tolden claren 
[5ö9^haften an der wizzen, 
16730 wizze zaegel glizzen 

saeh man an der röt, 

Spangen wol gelöt 

haben sus die vasen, 

dar under uf gi-ünen wasen 
16735 ist maniger ritterlich gelegen- 

ich sage wer ir solt pflegen: 

der ritters tat und em werch 

minnt ie! von Hohenberch 

der selb werde marschalk hiez, 
16740 der in nöten nie geliez 

den Stift, da von in ere 

diu aventilr ir kere 

fürbaz wll aber triben. 
bi dem byschof bliben 
16745 man die werden Franken sach, 

als diu Schrift mir verjach, 

hie Brunecke und Hohenloch, 

Werlithain, Rienek, der byschof 

hoch 

von Babenberch der gert, 
16750 und auch der gehert 

langrave von Düringen, 

des lob in eren dingen 

sol allen gäten lüten: 

sölt ich sin wirde trftten 
16755 nach hohen eren löbelich, 

die er begangen hat, ich 

bedorft kunst maister werch! 



der milt grave von Henneberch 
was da, und den ich vor billich 

16760 genennet het, der ie sich 
flizt gfiter dinge: 
der Stift ist von urspringe 
gewesen ie der besten ain 
den diu sunne überschain. 

16765 von Fult ain apt geffirstet 
hat manhait get&rstet 
nach Grotes reht mit eren ie, 
er was auch ritterlichen hie 

[2i0ä] mit manigem werdlichen man: 

16770 der grave von Zigen hagen chan 
dar mit im, und Wilnawe, 
Liebs berg, Runkel, in schawe 
rieh man sach von Valcken stain, 
von Hanawe, die der fürste rain 

16775 von Fult mit im fürt, 
den schände nie berfirt. 
r>itz tail het sich verstricket, 
geselleclich geschicket 
zu dem hohen fftrsten 

16780 von Wirtzburch, der bürsten 
kund von in alle schände, 
ditz her von sinem lande 
er mit im fürt über mer. 
mit in nam er sin ker 

16785 in schar des kaysers, als ich las, 
der do herzöge ze Swaben was. 

IXu lazzet si mit em vami 
ich müz mit hohen eren schäm 
den riehen k&nc von Engellant, 

16790 zu dem vil Tftscher was gewant, 
wan Engellander ivellent sin 
alle t&tsch: daz tet auch schin 



16724. mit] Ton nur L. 

16726—16728 lauten in if: ros in wys 
(= rosenwis?) gegerwet rote dolden claren; in 
Hb: rot und wis die worent rot dolden cloren. 

16727. gel aUe aufser HHb. 

16732. wol] mit HHb, 

1Ü733. sus] da H{Hb). 



16736. sage üch dUe aufser O. 
16740. nht in G. 

16741/1 mein lere der anbentnre k. H(Hb). 
16756. hat her ich nur H, hett hette i. Hb, 
16764. du die (= die diu?) HHb, 
16771. Yud ö, von HHb, vnd Ton IHF^, 
der von L(Gt), und der Ton Ha, 
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der milt künc Eichart, 

der die götlichen vart 
16795 maz mit grozzer richait dar. 

vil kftnge het er in siner schar, 

und fftrsten den gelichten wol, 

der nam ich niht verswigen sol. 

swer ie nach hoher wirde ranc 
16800 mit ende nnd mit anevanc, 

enpfienge der niht riches lob, 

so wsern alle maister grob 

die getihtes pflegen: 

ditz lazz ich nnderwegen 
16805 nnd sage wie sich berait 
^ nach künclicher werdekait 

Bichart der künc von Engellant. 

für war tet mir diu schritt bekant 
[^i06]daz bi im waer der künc hoch 
16810 von Tennemark, mit dem zoch 

in die schar von Sweden: 

den künc man auch sach pfeden 

an in und den von Norwaegen. 

nu hört wen man sach pflegen 
16815 des vanh rieh von Engellant, 

des velt in rubin röte braut, 

von aim inanie gerötet; 

uf den Schaft gelötet 

was ain guldin engel; 
16820 von siden riche swengel 

sah man da dem banier bi; 

Silber wizzer lewen dri 

da durch gestrecket warn 

enbellen, die gebam 



16825 sach man mit zom unnütz: 
mit wider sehendem antlütz 
zanten si nach grimme, 
doch hört nieman ir stimme, 
daz liehe banier tiur 

16830 fürt der gehiur 

werde herzöge von Aste, 

swie daz er was des riches gast. 

nu hörn wer me waere 
in der schar ahbaere! 

16835 tütscher zunge kempf 
uz werde^er lob ich stempf 
in stahels hert: ez wart nie murg. 
hie marcgrave von Brandenburg! 
ich prise dich durch die getat 

16840 die Sit begangen hat 
diu werder nachkum 
Woldickin der frum, 
der fürstlicher getaet pfliget, 
der wird im nieman angesiget 

16845 auch pris ich hie billichen 
den werden fürsten riehen 
der hie was mit erentat 
und ritterlich in strit begat, 

[^iia]daz ich in wirden billich sol; 

16850 er nam den werden Gotes zol 
dick hie mit eren. 
nu hört wie frilich keren 
man sach den werden fürsten dar, 
von Sahsen aller schänden bar 

16855 den herzogen heren! 

auch sach man zu in keren 



16793. ritzhart H, ritschart HaQ%(Hb). 

16797. geliehen H{Hb), geUchet HaW 
Wg{L\ f. teyl glicht Gi, 

16817. erfände nur Q. 

16818-16909 fehlen H durch Bläitervcrlust 

16822. gnldiner 1. Hb. 

16836. uz] jme Hb. werdem O, 

werden Ha. 

16837/: lauten in Hb: In stahel herte er- 
wassen Hie hertzoge von Sassen. 



16840. Sit noch dir Hb. 

16841—16844 lauten in Hb: Dm werden 
noch kumen Bndolff alhrecht die frnmen Jungen 
fürsten nffer koren Die Ton kinig rüdolff geboren 
Sint von müter kinne Ire wirde lohet in winne. 

16842. Waldeck X(CH), waldarkin Ha. 

16850. er nam G, Lantgräff hermann Hb, 
Herman die übrigen. d. w.] der Hb. 

16851. dick] mercke Hb. 
16854. von bninerwig Hb. 
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die werden Brunswigaere 

herzöge ahtbsere 

von Lnneborch, von Tandemas, 

16860 bi in vil fürsten und graven was, 
der ich hie niht mag gezeln: 
diu aventur mich hiez ozweln 
nach der geschrift warhait 
die werden die ich han gesait; 

16865 doch nenne ich ir noch mere, 
diu aventftr ir kere 
fürbaz tribe gern, 

nu hört! des lobes stem 
der vierden schar scholt pflegen, 

16870 der uzerwelte degen 

Johan der herzöge von Brabant. 
diu Schrift f&r war tet mir bekant 
daz bi im was der grave rieh 
von Flandern, der wol wirden sich 

16875 künde nach hohen eren. 
von HoUant dar keren 
sach man den graven Wildekin; 
bi in solt auch mit helfe sin 
von Hangaeu, von Gelre, 

16880 bi in der eren kelre, 

des frides grave von Lfttzelburck, 
der an em nie wart murck: 
daz haut sin erben hie bewsert 
swez sin nach triwen em gert 

16885 und daz nach Gotes willen tat, 
dem git er ere und gut, 
dar zu ymmer wemden hört: 
des hat sin erbe dicke bekort, 

[211b] ies rehtes kaiser Hainrich. 

16890 bi unsem ziten sin gelich 
ist erkennet nieman: 
dis er ist in geerbet an 



von allem sim geslaeht, 
der sin stunt ie nach reht 

16895 IVu sagen aber f&rbaz! 

der grave von Gülch schänden laz 
auch bi in was mit gunst, 
do was auch mit vemunst 
der grave von der Mark, 

16900 von dem Berge, und der stark 
grave wert von Clefen 
mit maniger starken glefen. 
der lantgrave von Hessen was 
auch da mit richait, als ich las; 

16905 zu Köln diu gät stat, 
diu ze hauptman da hat 
den graven von Sarbrucken; 
zu den sach man auch rucken 
von Liningen den werden, 

16910 von Zwaienbruck an gefaer den 
ruhen graven wilde; 
von Spanhain auch dar zilde, 
von Sein, von KätzenellenbogeiL 
zu in sach man auch dar zogen 

16915 an mät ainn degen uz genomen: 
der grave von Nazzawe, des nach 

komen 
Sit ain Römscher k&nc wart 
und auch nach künclicher art 
ain ritterliches ende nam: 

16920 von dem der wolgebom kam, 
der gert grave Rüpreht, 
der auch ritterliches reht 
an sin ende fürt, 
schände in nie berurt. 

16925 daz ich nu langer sin geslaeht 
brüfte hie, so taet ich reht, 
so han ich niht stunde: 



16857. brandebnrgere Hb. 

1685a margrkSe Hb, 

16859. da8 zweite von OWWgL, mid die 
übrigen, candernas L, tandaras Wg^ canderas W. 

16860. nnd fehU Hb. 
16870. d. hoch u. Hb, 

16878. in Q Hb, im die meisten. 



16889. rehtes GHbW, rehten LWg 
Ha (Gl), 

16910. ane genden nur H. 

16913. kantzenelenbogen H. 

1G920. der fehU nur G. 

16922. der] vud HJ. 

16927. niht der st HJHb. 
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glucks und ern ich gunde 
[212a] in allen, nu hört sagen me! 
16930 von Ysenburck, von Waldecke 

auch warn da und herren vil, 

der ich mag noch enwil 

aller niht hie genennen, 
nu hört fürbaz stemmen 
16935 der aventftr pris! 

der hohe künc wis, 

kempf kristentämes, 

des hat Francrich me rümes 

denne iender rieh uf erden, 
16940 den selben künc werden 

von Francrich ich bringe für. 

der pflac der fümften schar nach 

kür 

der fürsten waelscher lande: 

hie sold, ob ichs erkande, 
16945 gevisiert werden noch vier schar 

nach rehter visiment par 

von untütscher zunge werlich. 

hie zu nu grif ich: 

dar zu nu wünschet hailes. 
16950 ich wil des ane mailes 

schar uz rüsten von erst, 

der under Waelschem ist der herst. 
IVu dar, nu dar ir Franzoyser! 

rüstet iuch! iwer künc ahbaer 
16955 iuch fürt in enge ricke: 

6ot und wibes plicke 

süln iu des dancken. 

nu hört wen man wanken 

ritterlich sach in die schar! 



16960 ich zel iu künge schänden bar 
zwen, die bi im warn, 
den jungen und den claren 
künc von Arragonien 
und den von Eatolonien. 

16965 fürsten, pfaifen vil da was, 

von Metze ein byschof, als ich las, 
von Kamera, von Paris 
und der byschof von Eis, 

[2i2b]yon Dolet und von Orense, 

16970 mit den die von Orlense, 
von Luht der byschof 
auch da was. der wirde hof 
ziert da manic Provenzal: 
ich nant ir manigen in der zal, 

16975 dem ichsn von schulden günde wol: 
nieman ich hie nennen sol 
denne die da warn nach der 

Schrift, 
ob ich in des getihtes trift, 
der binden solt stan, setz für, 

16980 nieman mich dest unwiser spür! 
diu buch der warhait sagent so. 
nu hört wer mit hui'te do 
bi im samiliert! 
ez tet der ie wol ziert 

16985 ritter schar und eren tat, 
des vorvar begangen hat 
manige ere mit wirde hus, 
daz was der milt Artus, 
des nachkomen von Britanie ist; 

16990 der werde grave da ze frist 
auch braht Enscheviner dar. 



1692a 


ere (er) aUe aufser 0, 


16949. 


nu] mir HHb, 


16952. 


welschen aUe außer OH. 


16959. 


die] der HL. 


16964. 


Kathalonien WiHHb). 


16965. 


f. und pt WWg. 


16967. 


kamen H, kambra Ha(Hf ka- 


meren Hb. 




16969. 


Olens H, orlens Hb. 



16970. die] der HHb. Orlense Wg, 
otlense G, oclense W(L)CHy ottense Ha^ Orens 
H(Hb). 

16971. luthe JST, lutiche Hb (Ha). 
16975. ichsn (= ich sin) ö, ich es LHb 

(Ha), ich die übrigen. 

16977—17026 sind in H ausgelassen. 

16980. spür] kir Hb. 

1C985. ritterschaft aUe aufaer G Hb. 
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von Francrich des künges schar 
Proventzer sich niht dorften schä- 
men, 
den graven wert von Namen 

16995 sach man da ane yar; 

auch was der grave von Bar 
da und der von Sentpo 
durch Grotes kint, und haidendro 
ahten si do claine; 

17000 von Saphye der raine, 

von Munppelgart, von Schamunt 
ir werden lande iu machen kunt 

wer der Franzoyser vanne 
f&rt, des soltu mich ermanne 

17005 die ie minnten ritters tat: 

von Artaiz er den namen hat, 

der gert grave Gebert: 

der k&nc an in mit bet gert 

[2i3ä]isjz er sin vaenr waere. 

17010 ahy, was satel laere 
von in wart gemachet! 
ain helles äuge swachet, 
saehz den vann des er wielt, 
darunder ritterlich er hielt: 

17015 der Stern rieh von golde 
was aller ain crisolde, 
der in des riches vanen lac; 
der van saphyrvarwe pflac, 
da mit er was gevserwet; 

17020 in haidenschaft mauz gaerwet, 
daz selbe lachen kostrich, 
dar in gestraewet was gelich 
manic guldin lylye: 



ich waen, nie gaen Marsylie 
17025 also richs clainöde kan 

als der Franzoyser van. 
Nu lazzen wir si halten! 

f&rbaz wir süln schalten 

der aventür wagen: 
17030 der sol min sinne tragen 

snellich, wie diu sehst schar 

wart gepaiTiert dar 

von der em gimme, 

der mit grozzem grimme 
17035 durch siner basen sun dar kam, 

den hohen künc lobesam 

Gaylet von Spangen. 

des sah man umm in drangen 

vil der Spanial: 
17040 bi im, die da ze mal 

der sehsten schar wielten. 

ir triwe si do behielten 

an dem von Burgundia; 

der herzöge hauptman was da 
17045 der schar und von Yspani. 

die graven von Kampani, 

Gobert und Thyebalt, 

die bruder zwen, auch gezalt 
[2i3b]smeT schar da warn. 
17050 von Claramunt den clam 

sach man walten der banier, 

in bellen richer striche vier 

crisoltenvar und Silber wiz, 

dar in hat maisterlich fliz 
17055 in porten wiz gestrecket 

ain lewen rieh, den decket 



16993. sich fehlt Hb. beschämen Hb. 17039. 

bare do (: sentepo) Hb. 17045. 

und] derTTXÄa. 17050. 

17000. Saffoie ir6(H^L). 17052. 

17004. lies Bolten? sonllent ir m. e. jö6. WWgHaL. 

17008. d. k. Hb, kÄnc der G und die 17054. 

tneistenj der kunig der L. meisten. 

170U. im alle aufser O. 17055. 

17032. ge^QTtieret alle aufser OH Hb Oi. weyn H Hbf 

DeaUcbe Text« das MitUlalUn. UI. 



Spaniole nur H 
und fehU HWg. 
clarymunt Hb, clermünt H 
richer] wisser Hb(H). stricke 

maisterlich G H, maisterlicher die 

in porten wiz] besser in harren 

16 
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aller varwe beste, 

er gap swartz gleste. 

ain tier daz haizt nobilet, 
17060 daz die selben hut an het, 

ez swertzt alle swertz, 

sin äugen als ain kertz 

brinnent, die der lewe auch trüge, 

den der wint uf hübe: 
17065 der lewe was gekiönet, 

mit golde rieh geschönet 

warn cla und zen. 

wie vil ich nach der richait sen 

mich in minen sinnen, 
17070 so kan ich ir niht gewinnen. 

doch wil ich ymmer riehen müt 

nemen fftr zergaenclich gut, 

diz lerent mich die wisen. 

nu höret f&rbaz prisen 
17075 die herren in der selben schar! 

der grave Schalon schänden bar 

sach man sich zu in spitzen, 

und ainen der an witzen 

erkant was ie zum besten, 
17080 den hohen herren vesten 

Galther von Avenis, 

der do in Gotes dienste pris 

ritterlich mit swert erwarp: 

groz was sin schad, auch in er- 

starp 
17085 da me denne ahtzic ritter, 

die in strit bitter 



ende namen mit gelust: 

daz ergie mit ritterlicher tyust 

[2l4ä] anderr herren was da vil, 

17090 der ich niht nenne, wan ich wil 
die sibenden schar iuch wisen. 
der pflag mit hohen prisen 
der künc hohe von Zyper: 
der herzöge von Lyper 

17095 und der von Kakummer laut, 
Ithers künne, die gewant 
heten zu ain ander sich, 
manic slag und stich 
wart da von in enpfangen. 

17100 bi in sach man drangen 

von Lumpardi manigen man, 
dar zu manigen Tuschgan: 
der marcgrave von Monpherrer 
braht si dar, wan er 

17105 scholt sin ir hauptman. 
von Zyzylie auch dar kan 
vil herren und Therlabur, 
von Ealaver: als ain mur 
was ir schar gevestet, 

17110 ieglicher engestet 
sich h€t gsen gewalt: 
der si nu alle zalt 
mit namen, daz würd arbait. 
ir van hohe und brait 

17115 ob in allen swebt: 

ain juncvrawe, als si lebt, 
stünt mit ainr kröne 



17059—17067 sind nur in H fortgelassen, 

17063. auch] an Bh. 

17064. of] in Inffte Rb. 

17068. das ich mich nu nach d. r. s. H, 

17069. mich] vast nwr H. 

17076. der herre HHb^ der gr. aUe 
Übrigen, von Seh. alle aufser O, Ist den 
graven zu leseti oder den vor sach zu fr- 
gänsenf 

17077. im nur HHbEa, 

17084. in] im H Hb. erstarp] mit 

scharb nur K 



17088. daz ergie nur Oj das got die 
meisten; richtig wohl durch got HHb. 

17096. Itels Hb, Ychers H, ietweders Q 
und die übrigen, 

17101. lampardi nur HL, 

17103. monferrer H{HaHb), monpharrer 
G, ähnlich die übrigen. 

17105. 8. 8. von (durch) recht HiHb). 

17106. cecilie die übrigen, 

17107. vnd Gir, vnd von WL, von Hb 
HaOiWg, 

17108. Ealober H, Ealabnr Hb, 
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in dem yanne schone, 

mit armen hoch die krön si hup, 

17120 von golde manic richer schäp 
wielten irs gewandes. 
der van was von Irlandes 
gewest, des künges Clarit, 
der in verlos uf ainem strit: 

17125 mit ritterlicher tat 

der kiinc von Zyper hat 
erworben in in haidenschaft. 
auch mit ritterlicher kraft 

[214 b] in ffirt der marcgrave von Pherrer, 

17130 der was biderb man ie: swer 
ietzunt marcgrave do si, 
wont dem niht eren bi, 
der tröst sich niht der geschiht, 
hat er selb eren niht. 

17135 IVu her! lat iuch uz rüsten 
den der mit mütes lüsten 
Gotes kempf ie was! 
da was, als ich für war las, 
ain cristen künc ze Jerusalem, 

17140 swie nu hat diu kristenhait die 

lem 
daz der künc beiden ist: 
Altissime, du herre Crist, 
daz wandeis du wol, swenne du 

wilt, 
diu wunder nihts bevilt. 

17145 Sit da 6 ain kristen ist 



gewesen Mnc, die genis^ 

gib wider, herre, schier! 

nu höret von dem künge zier 

von Jerusalem, als ich e sprach, 
17150 den man cristenlichen sach 

pflegen da der ahten schar. 

hurta, wie manic haiden bar 

von im lebens wart getan! 

bi im was der werde man, 
17155 der printz von der Moraygen 

und von der Ult, die schraygen 

mähten sid in haidenschaft. 

da was mit künclicher kraft 

bi in der künc von Russen: 
17160 si duht ir wider hüssen 

wser nieman da gemaezze. 

auch was bi im der raezze 

hoch gelobt frie 

Berlin von Bulgarie. 
17165 von Jerusalem des vanne pflac 

der grave fri von Myntisach, 

der werde schänden laer. 

der van was ahtbser: 
[^/5a]daz velt was wizzer varwe, 
17170 von triande ein sarwe, 

daz ist ain also riches tflch 

wizzer varwe daz ain buch 

ez kum in volle lobt; 

taet ichs, man spraech ich tobt 
17175 mit lüge vraislichen. 



17122. irlandes HLHa{Hh), ir landes 
die übrigen, 

17130. ain biderman HHb, 

17132. niht] mit IIHb^ iht die meisten. 

1713a doWWgHaEb. 

17139. ze GHbj Ton die Übrigen. 

17140. dinfekUHHbOi. 

17141. ain h. HL. 

17145. e] ist nur G. ist H Hb Qi, 
fehU sonst. 

17146. knng HHb, ist L, e cristen ö, 
cristen die übrigen. die Ö, du sonst genist 
HHb, genisten die übrigen. 



17148. d. k.] im H(Eb). 

17155. morigen (: schrien) H(Hb), 
17155/". schraygen : moraygen mit Ver- 

tavischung der Reimworte alle aufser O H Hb. 

17156. nlt OH Hb, wlt i, wolt Gt, 
T;dtWHa(Wg). 

17157. sid in] syden H, sit die Hb, sit 
Ha (Oi), seyder L. 

17159. in GWiWg), im sonst. 
17168. hochgelopter HHbLHa Gi. 
17165—17204 sind von H übersprungen. 



16* 
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solt ich von sinen riehen 
hohen kosten sagen, 
man saehe den verzagen 
dem hAhin kost unkunt ist. 

17180 ain flgur als ist: 

daz here fronecrütz rieh, 
daz gie dar dureh, und sölt ieh 
visiern ez naeh werde, 
so wsen ich uf der erde 

17185 möht wesen kum so gfit: 

da Got menschlich an sin blüt 
goz für alle sündaer, 
des selben erüees ahtbser 
in gens eriitz was gemäht. 

17190 des vanen erfttz rot bestraht 
was über daz elainöde. 
von rubinen diu röte 
was gemäht daz mertail, 
dar inne lac, do unser hail 

17195 menschlich an erstarp: 
ewig hail uns do erwarp 
sin gnaedelichiu milt. 
wem moht vor dem schilt 
arges iht geschehen, 

17200 den man künde sehen 
in der eristenhait vanne? 
ach, wie ritterlich in banne 
sach man si gsen den haiden! 
der sick schuf daz schaiden 

17205 den cristen kom zum besten, 
die aht schar sich vesten 
nach Gotes reht man da sach: 
sus girlich diu schar uf brach. 

[215b] "Wundrer aller wunder! 



17210 waz din gewalt besunder 
hat gewürket löblich! 
sölt über uns din gerich 
rehtes me denne gnaden pflegen, 
so müst wir uns erwegen 

17215 sein und libes: 

sus, herre Grot, hie schribes 
den cristen uf daz best! 
diu haidensehaft wol west 
daz si da müst vehten: 

17220 des wart da nach ir rehten 
der got vil gebetet an. 

nu het man zwen wartman 
gesant von ietwederm her, 
die man da baide sach mit wer 

17225 von ain ander riten, 
doch warn ir kursiten 
baidenthalben blütvar: 
sus ietwederr in sin schar 
kert durch ain wider sagen. 

17230 ez w3Br übel daz erslagen 
ir dewederr waere; 
die zwen beide ahtbaere 
so flucks ain ander ranten an. 
wie ez sich hüp und wie ez kan, 

17235 daz sait ich iu, het ieh die zit; 
doch ir ritterlicher strit 
naeh glück wart verendet 
schier si besendet 
wurden von den küngen hoch. 

17240 von Zyzya, von Marroch 
vragten im wartman 
wie ez waer umm daz her getan, 
oder ob si iht verre laegen 



17184. ich am, ich das ich WWg, ich 17214. 

das LHa{Qi)\ lies ich iht? 17216. 

17188. , etwas von diesem würdigen Kretus 17219. 

war in jenes Fahnenkreuz befestigt'? 17223. 

17202. ritterlichen banen (: vanen) Hb. 17231. 

17204. der sü geschüff des seh. Hb, meisten. 

L liest: ynd von der herberg seh. das kam 17243. 
d. er. K. b. 



nns ^ e. HHb. 

schybes HHb, schick es L. 

mftsten alle aufser O. 

her] teyl h. H, 

der werderer Hb, ietweder 

oder fehlt HHbOiHa. 



die 
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und waz si mäht pflsBgen. 
17245 daz tet er aigenlichen kant; 

er sprach: ,in liuget niht min 

munt, 

ir habt aeht an ainn; 

weit ir si vintlich mainn, 
[2l6ä\so sint si allesamt iur.* 
17250 sns gab er in miitlich stiur. 

l">er cristen wartman was anch da 

gevragt von den herren sa 

wie er si wölte trösten. 

er sprach: ,ez sint die hosten 
17255 zagen die ich ie gesach: 

ich schflf daz alls her uf brach, 

mit min ains libe, 

und waems alle wibe, 

si möhten blöder niht gesin. 
17260 ich nim ez uf die triwe min, 

wir nemen in lib und gät 

unser her hat ritters müt, 

zaghait uns fliuhet. 

swer hie den tot schiuhet, 
17265 der dunkt mich ain tor: 

wir schüln in hymels kor 

gemer wesen denne hie. 

6ot gelie die sinen nie, 

daz wizzt sicherlichen.' 
17270 nu wart diu naht dar slichen 

uz des tages glaste: 

des gund ich manigem gaste 

durch rüwe, und daz er berait 

sich zu strites arbait 
17275 baz denne er het vor getan. 

zu Got sich do manic man 



rüste in der naht. 

der kristen schar was aht^ 

der haiden zwelf waren. 
17280 nu wart man schier den claren 

tag Stern kiesen, 

diu naht wart Verliesen 

von des tages kraft ir sie, 

an dem manic jamers plic 
17285 von todes pin ergienc. 

msenclich do enpfienc 

von dem priester gotes lichnamen, 

manic wilder müt sich zamen 
[5iö6]wart mit grozer andaht: 
17290 sus wart diu morgen zit fürbraht, 

nach Gotes e gerainet; 

swer da den andern mainet, 

der wart sich zütz im halten; 

durch Got si mütes walten 
17295 warn zfihticlichen. 

nu hört von den riehen 

haiden, wes si pflagen! 

mit kreften groz die lagen 

stille auch uf die selben zit: 
17300 si heten daz gevilde wit 

alles überspraitet; 

ir mäht diu was gebraitet 

taeglich von tage ze tagen, 

wan si erst horten sagen 
17305 daz der strit unwendic was; 

des was auch erde und gras 

von in da gar behurt, 

da von ir liitzel trurt. 
Swelch Werder man nach siner e 
17310 lebt reht, und sol dem we 



17245. 


er a. in HHbf er in a. 


die meMten, 


17287. von priestem H(Hb). 


17250. 


im GL, mnntliche 


nur 


H, 


17288. sich z.] do zam HHb. 


17252. 


der Ä 






17294. Got si] got HHb, si die übrigen. 


17255. 


ich iej ye man HHb. 






17295. warn] wurden sy HHb. 


17256. 


als ir h. HHb, 






17304. wan] da HHb, 


17265. 


duhte alle aufser 0, 






ildOßf. d. wart von in e. u. g, mit 


17270. 


strichen nur H 






kreften b. HHb. 


17285. 


da von HHb, 
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geschehen, daz ist wonderlich. 
ob er niht baz rerstet sich, 
und west er bezzers leben, 
daz er unrehtem geben 

17315 wolt gern nrlaup. 

doch ist maniger also taap, 
der daz reht verstat^ 
daz er doch niht enlat 
er tribe unreht für. 

17S20 ich wölt in ainem mfir 
der selb wArde ertrenket 
min znnge ez nf die lenket 
den niht bezzers knnt ist: 
Westen si daz Jhesns Crist 

17325 ist aller sache nrhap 

und an des lebens ende ain lap 
der sei, ain wemdes sAzzen, 
nach sinen gnaden b&zzen 

[2i7a] sach man manigen haiden 

17330 der wis ist wad beschaiden. 
ILiat vliezzen in iwer sinne 
gelanben, gotlich minne! 
des pflegent niht von den ich in 
ietz wil sagen, doch ir knin 

17335 Würden dick gelenket 
in ain gezelt gehenket 
wart Mahmetes hailikait, 
nf die erden sich do sprait 
manic haiden mit gebet, 

17340 ain taU an rieilen Mahmet, 
vil anderr got si pflagen auch, 
der best ander in dftht mich ain 

ganch, 
swie helflich sies ersehen han. 
do ditz gebet wart getan, 

17345 zn herberge si do kerten. 



nn wie die migerten 
sich rosten gaen den kristen 
mit kreften and mit listen! 
Vran Aventfir, ir habt mich 

17350 zelange enthalten, so daz ich 
des tiarsten han rergezzen 
der ertrich hat besezzen, 
ich main Wildhelmen den fftrsten, 
der wol mit getärsten 

17355 not knnd dnrch er liden. 

anch sach mans nie rermiden 
bi im den konc von Spangen, 
ez kam ab den mnntangen 
wart Int, die zn aUer zit 

17360 da lagen, die kanten den strit 
von Osterrich dem jnngen. 
snellich ward ersprangen 
von knappen stoltz gemaiten, 
die rasten and beraiten 

17365 gewapent örsh and man. 

von Osterrich sprach: ,Got mir 

gan 
gelücks and em, daz kenne ich!' 
da mit der f&rste msnglich sich 

[2i7b]Tiisten hiez za todes vart 

17370 ditz wist niht der kische zart, 
din minnecliche Agl je, 
din was niht da by; 
von dannen wol dri rast 
was si, des wart mit last 

17375 irs hertzen sin versniten, 
do si bort daz si striten, 
als in hie nach wirt knnt getan, 
von Spangen and den Osterman 
so girlich man sich rasten sach 

17380 daz ez zagen hertzen brach. 



17312. yeiBton kan sich H(Hb), 

17313. besser aUe aufser G L. 
17317. r. wol V. H. 

17322. mit z. H, 

17330. nnd b. i/, nnbeschaiden die i^friffen. 

17332. geloxihet gotUcher HQVWgGi). 



den fehlt nur G. 

die GLj der ionst. spndt] 



17333. 

17338. 

brajt nur H, 

17343-17414 fehlen H. 
17367. bekenne aüe aufser G. 
17380. htrtit W}yg Ha, 
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TVes baitent du die haiden, 

Sit nieman kan geschaiden 

den strit denne des todes bant? 

der haiden her wart do durch rant 
17385 von den her schriem. 

si hiezen die ahtbsem 

wappenn örsh und lip: 

ditz geschach als nmm ain wip. 
diu grösten dinc diu worden ie, 
17390 durch si geschehent, merket wie! 

wip vraewent künge, fftrsten hoch. 

saget wer die weit von kind ie 

zoch? 

wer schol die köre ffillen wider, 

sit Lucifer geviel? ie sider 
17395 sint wip muter des gewesen. 

ane rainiu wip nieman genesen 

schol, wer tugent ie gewan. 

nieman gehaizzen mag ain man 

denne der ir ere trfttet 
17400 und alle die rede vemfttet 

diu von in arges hillet 

wiphait zom stillet, 

auch fügt si hazzen ane ir schult; 

wiplicher wandel minnt gednlt: 
17405 kain rehtiu vraeude ist ane wip. 

sit daz ir zuckersftzzer lip 

mich gebar und alle man 

an ain, da von ich niht kan 
[2i^a]wizzen wes sich der versiht 
17410 der in arges sprichet iht: 

si sint uns irdisch engel hie. 

nu vahe ich an da ich e lie 

die haiden sich beraiten 

gaen strites arbaiten. 
17415 IVu hört mit kurtzen Worten! 

do sus ze allen orten 



gerftfet wart, als ich e sprach, 

den k&ngen hoch man tragen sach 

dar matraise rieh, 
17420 dar uf si sich gelich 

Wappen kostlich wolten. 

do si sich Wappen solten, 

do wart dem riehen k&nge hoch 

Melchinor von Marroch 
17425 gedient von f&mf kftngen wert; 

swaz er wapens do begert, 

daz wart von in behendet: 

si waem drumm gepfendet 

an lehen, heten sis niht braht, 
17430 swie erz wolt und erdaht. 

so ieder man sich gast 

uf den andern vast, 

wie er daz best braht^ 

so daz man sin gedaht 
17435 vor andern sinen genozzen. 

daz ich nu von der grozzen 

richait sagt zelange 

die uf der selben plange 

begangen wart von k&ngen vil, 
17440 die richait laz ich, wan ich wil 

die riht jagen, swa ich mag. 

wie sich der von Baldag 

berait und der Ithinorat 

und Senebor, der wisen rat 
17445 gap zu dem strit da, 

wie richlich den von Zyzya 

wappenten künge aeht^ 

kum ich gesagen maeht 
[2l8b]isz in ainr wochen. 
17450 die kristen uf gebrochen 

warn und zogten zd, 

sam taten hie die haiden nu: 

man sach da manigen wartman 



17391. wer frowet die übrigen. 

17395. der L. 

17406. &ne ainen = Adam. 

17430. under daht G. 



17443. der von alle aufser G. 
alle aufser GH. 
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zwischen den scharn her nnd dan 

17455 rennen durch beschawen: 
wart kainr da verhawen, 
daz wirt von mir hie verswigen. 
sns baidiu her ze samen sigen. 
I>u anbegin an ende! 

17460 sich an! hie daz eilende 
gesucht habn die getauften, 
gip dinen sur gekauften 
den sig, und die hie schaiden 
von leben, den uz laiden 

17465 hilf dort mit vraeuden ymmer 
und gela si nymmer! 
IVu dar! ez mac niht langer 

sich 
verziehen: ungern waer ich 
zwischen den vintlichen schäm. 

17470 herhom, busunen, kam 

von haiden wart erschellet vil, 
uz ietwederr schar manc spil 
hört man snurren, krachen, 
schalmyen, tambur; lachen 

17475 der banier hört man dozzen; 
sliezzen und stozzen 
diu schar wart mit spitzen; 
diu swert man sach do glitzen 
und manic zymier rieh. 

17480 ahy, wie ritterlich 

maniger daz haupt regt, 
daz sich daruf wegt 
kostlich zymier, vogel, tier! 
la süsen! wie diu banier 

17485 da fingen ob den helmen! 



die vogel von den melmen 
sich mästen fliegens mazzen. 
der spitz was gelazzen 

[2l9ä] Yon Österrich Liupolden, 

17490 da von sin helfer wolden 
sich nieman lan erschrecken: 
sin banier wart sich stecken 
an des schar von Marroch. 
hurta, wie der fürste hoch 

17495 die ungetauften kerte, 
daz manigen Valien lerte! 
da wurden enge gazzen, 
des wart von blflte nazzen 
iaz velt und die kursiten: 

17500 ir msenliches striten 

kain zage möht gesehen hau. 
blfitvarwe swert in manigen man 
wurden do gestecket, 
durch stahelrinc gerecket 

17505 slauften manigen waehsen spitz, 
daz in lip nam den bitz 
der da stifte liehe, 
diu punder hurtecliche 
heten sich verrigelt. 

17510 des wart da versigelt 
mit todes mal daz leben: 
sus si ain ander geben 
wurden daz daz leben floch. 
des kfinges schar von Marroch 

17515 wart da ser swachen: 

reht als in d&rren spachen 

brast der wilde donrslac, 

sus des künges schai* sich wac 



17457. hie wo! nur H. 

17459. an begin G, anbegm sonst , l kn 
anbegin? 

17461. besücbtÄ 
17463—17485 fehlen H, 

17474. tamburen die übrigen. 
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in den strit mit horte. 
17520 von Indya der murte 
alles daz er an kan« 
het ez ieman baz getan 
denne er, daz waer im 



lait ge- 
wesen: 



er lie nieman genesen, 

17525 swenn er gewan iiberhant; 
manic sei wart gesant 
von im in Gotes paradys. 
herzöge Liupolt der fürste wis 

[^iö6]hui'teclich im wider rait: 

17530 ahy, wie ritterlich er strait! 
von im der riche Ithinorat 
lag tot mit werlicher tat, 
und der vogt von Cleriphas; 
in siner schar erslagen was 

17535 maniger den ich niht enmac 
gezeln, der do toter lac. 

IXu hebt sich aber todes pin! 
reht als der edel pilgrin . 
stozt ander wilde stam, 

17540 sus kom in den strit gevarn 
des riches van von Swaben, 
die da mit punder gaben 
siege daz blüt oz helme wiel: 
reht als der sturmwint dem kiel 

17545 rucket die wellen, 

sus sach man da die snellen 
drucken durch die hufen. 
ahy, wie prislich ufen 
grave Tolr wart sin er! 

17550 der van nach wiser 1er 



wart von im behalten, 
die ungetauften schalten, 
mit hurte kraft si wurden 
ir siege swaer bürden 

17555 mit todes last gaben: 

von den werden Swaben 

wart ritterlich gevohten, 

* in wapen si wol mohten 

wem, des sint si gewon. 

17560 nu kom der künc von Babylon 
gevarn als er wüte: 
im was sin gemute 
als ain ber limmic, 
er was dar umm grimmic 

17565 daz man den vor strit im niht lie. 
er sprach: ,ich han doch hie 
me Ifite wert denn ir dehain, 
und waer ich joch hie altersain, 

[220a]msiJi schölt mich baz gewirdet han; 

17570 man darf mir niht zader lan 
von tet, mulle und quetzschüm.^ 
sus er mit der ungehüm 
fraise in die Swaben brach: 
reht als uf ain Schindeldach 

17575 sieht ain ungehürr hagel, 

und stahel maissei, spitzic nagel 
geslagen wirt durch hert vlins, 
sus gap sin swert so surn zins 
den unervorhten Swaben wert: 

17580 ritterliche da ir swert 

der arme kraft da clancte 
durch wapen, daz ez lancte 
die sei von dem libe. 



17522. ez fehlt nur H, 

17525. swenn] wes HL, wa Wg 
HaiyV). 

17581-17577 fthUn H. 

17544. dem nur G, den die übrigen. 

17555. letz L. K, Megel konstruiert: fSie 
belasteten die Schwere ihrer Schläge mit den 
Äbschiedagaben (letzegäben) des Todes*? 

17559. wemd Ö. 



17572. er hier nur Q, steht sonst 17573 
hinter fraise. 

17576. von st. meizzen (= Arheitem) 
michel n. L, 

17578. so nur O, da sonst 

17580 fehlt in G, wo aber Baum frei 
blieb; ergänzt aus H; si gaben wider sures wert 
WWgUHa). 

17581. blanckte H(Hä). 



250 



nu dar, vrau Sselden schibe, 
17585 ir baitet gar ze lange! 

hie uf dirre plange 

ze vil geschehen ist ane den helt, 

des wirde nie wart volle zeit. 

Wildhelm und dem von Spangen 
17590 wart da von den montangen 

gekündet wie der strit lac. 

wie durch vinster wölken tac 

entrennt der naeht kreft, 

sus mit ir ritterscheft 
17595 kamen si gevam in: 

Parcifal der Anschavin 

nie schar durchbrach so hurteclich 

als hie der junge von Öslerrich. 

hurta^ wie daz örsh Zenefort 
17600 die schar entrant hie und dort 

und sin nachvolgaer! 

ahy, was satel laer 

der junge furste frumt! 

sus er die schar zerdrumt, 
17605 si rumten in gedrenge; 

er wite do er vant enge: 

von k&nne in daz an gerbet was. 

seht, als diu sunne durch daz glas 
[;?^05] bricht mit ir glast es blicke, 
17610 sus drang er durch der vinde rick, 

biz er des vaters banier sach. 

wafen ymmer! owe ach! 

von siner schar künc Weif lac tot 

von Indya, der sich ie bot 
17615 zu sinem dienst getriweclicL 



Wildhelm der ffirt die zjmier rieh 
die er erwarp ze Eandia, 
da von erkant er in niht da: 
er het die schar sin vermit^n. 

17620 er und der k&nc von Spangen 

striten 
so ritterlich daz man wol 
si nach tode prisen sol. 

I>az banier wapen Osterrich 
dem jungen fArsten werdeclich 

17625 ain zaichen was siner schar. 
Liupolt mit swerten blätvar 
sich riht da gsen sinem bam: 
hurta, was von irm durchvam 
entrennet wart blech, nageis niet! 

17630 maniger sich von leben schiet. 
da viel örsch und man: 
von blüt wart der grün plan 
gerötet, aber swer besaz, 
des kursit wart von blät naz. 

17635 der kfinc von Babyloni 
und Hector von Jeskoni 
die wurden ummgekert: 
nie me si ftberhert 
wurden nach strites gelüste 

17640 reht als ain wildes wölken brüst 
brast in gebirge hol, 
sus gr&senlich sin haut gab zol, 
swenne er den hufen durchbrach, 
den vater er bekümmert sach, 

17645 der dar und der junge: 
reht als ain ertbidemunge 



17587. ist sonst hinter hie 17586. 
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17592. seht w. HHa. 

17604. sns] wa nur H. 

17605. si r.] mit stosen H. 

17606. er macht wyt die e. H. 
nOCR. V. art es an in g. w. H. 

17609. glastes fehlt H. 

17610. s. er d. durch die r. H. 



17611. des] sins HWg. 

17619. £. h. sin seh. anders gemiten H. 

17624. dem ÖL, den die Hbrigen. 

17628. im G, ir HWL, in WgHa. 

17683. gesas H. 

17636. hyschonie H^ yschony L, ystoni Ha. 

17640. wilde (wild) die übrigen. 

17641. brast = brastet H, brastelt die 



übrigen. 



251 



Teilet turn, muren, 
sus valten si die suren 

[5^irt] ungetauften Sarracin. 

17650 der Swaben craft wart alrerst 

schin 
gaen schar gerüweter, diu da kam: 
der künc von Jerusalem für sam 
ain lewe der junge hat verlorn, 
im was uf den von Marroch zom, 

17655 daz er da nach drien schäm 
erst scholt zu strit vam. 
er sprach: ,ich lie doch nie genesen 
cristen man, des solt ich wesen 
billich ain vorvehter. 

17660 auch mfiz mir ymmer swaer 
sin daz sich ain cristen namt 
nach mir, des sich min rieh schämt: 
ich was doch ie der ciisten schür, 
daz muz in mit tode sur 

17665 alhie bewaert werden.* 

ich W3en daz uf der erden 
ie so hert würde ain strit 
als von in wart ze baider sit: 
selb zwelft künge er si ankan, 

17670 er riht sich gaen des riches van, 
des der von Rotenburch da pflac. 
ach Got, was toter da gelacl 
der schar warp crefteclich. 
nu was Wildhelm von Österrich 

17675 komen zu dem vater sin. 
ir baider banier man erst in 
bresten sach, da volget mit 



swert, kobertftr, blfitvar kursit. 

ahy, wie man die degen 
17680 sach in bifites regen 

durch die vinde waten! 

auch ez die Swabe taten 

brislich, die geherten: 

daz blfit uz libe si rert^n 
17685 durch stahel, den si machten murk. 

hurta, wie man von Wirtzburch 

den gerten forsten vehten sach! 

mit den sinen er durchbrach 
[^^i6]die haiden, als daz weter tot 
17690 vlinsik herten waltflftt: 

man hört die banier snurren, 

örsh und man da kurren, 

die der tot so grimt. 

sus mit strit limt 
17695 der apt hoch von Fulde: 

der haidenschaft unhulde 

von im do wart bewiset, 

der dick ist hoch gepriset 

durch sins adels milt, 
17700 der vaht da under schilt 

des lewen. da von Dftringen 

den lantgraven man dringen 

durch vinde sach mit eren werk; 

von Brandenburch, von Babenberch, 
17705 von Sahsen und von Brunswic — 

diu Abentur zfi mir: ,swic!* 

spricht, ,du wild ez lengen!* — 

gern wolt ich für bringen: 

die ie nach eren stalten 
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17710 und sich in wirde halten, 

billich den sol mans danken. 

ahy, wie die werden Franken 

vahten mit girden: 

des sol man billich wirden 
17715 I>en f&rsten und sin dienstman. 
die Swaben ich über loben kau 

nymmer nach ir reht: 

alrerst sich daz geveht 

hebt mit jamers schaden. 
17720 von Kostentz, von Baden, 

von Basel und von Spire 

die fürsten kainr vire 

pflagen in den stunden: 

si gaben verch wunden, 
17725 daz man sach toden vallen. 

der apt von Sant Gallen 

und der Tüwingaer, 

die stiften jamer swser 
[222ä]mit geladen bam. 
17730 auch man den selben vam 

sach durch stahel ringe 

von Kalwe, von Ötinge: 

ich mac si sehstail niht gezeln. 

doch wolt ich ir ain tail uz wein: 
17735 het ich zit und stunde, 

den werden ich ie gunde 

hochgeblümtes lobes. 

auch enrüch ich obes 

dem bösen niht ze tail wirt: 
17740 billich si alles hau verbirt 



uf erden und in hymehich. 

hie mit so grif ich 
hin wider an die Swabe wert, 
der kainr anders da begert 

17745 denne wirdecliches rümes. 
des wart cristentümes 
van uf gerecket: 
diu wal lac da bedecket 
mertail mit ungetauften. 

17750 Swab und Francken slauften 
sich erst in daz gemenge. 
alrerst kam in die enge 
zwü unvermüt haiden schar, 
die machten manigen lebens bar, 

17755 so grimmic was ir zukunft 
als ain wilder hirs uz brunft, 
Sus kam gevam in den strit 
künc Sar von Asya, der sit 
lag tot von den Rinherren: 

17760 er braht von landen verren 
maniger hande lüte dar. 
mit im anrant der auch der schar 
ainr mit hoher wiide pflac: 
an im me hoher wirde lac 

17765 denne ie gelac an sim genoz. 
sehs brüder sin mit her groz 
er kostlich zu dem strit bat: 
ez was der riche Salaphat, 

[222b]eT rait ain tier, hiez Zephalus, 

17770 daz was sin örsh; mit craft alsus 
kamen si die kristen an. 



17712. wie nur O, 

17713. T. da aXU aufser G. 
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ahy, was toten nf den plan 

von in wart gemachet! 

manic stahel hert da krachet 
17775 von stözzen und von siegen. 

alrerst begunden regen 

sich die werden cristen: 

layen und antisten, 

künge, fürsten, graven wert, 
17780 dienstherren, dienstman, kainr gert 

wfirken lastermasen werch. 

do vaht der milt von Hennenberch 

wol und von Brunecke: 

der Berner noch her Ecke 
17785 wser kum da gesezzen, 

so si die hurte mezzen 

wurden mit dem punder. 

man het viur ane zunder 

von armes kraft enpfangen 
17790 uz maniger stahel Spangen. 

IVu hört wie hurtecliche kan 

von Brabant herzöge Johan! 

do er die haiden wahsen sach, 

die schar er zart und brach 
17795 durch die ungetauften. 

ob si do iht bestrauften 

brustleder, bain und landenier? 

ja, si zwar! manic zymier 

ir siege do entstricten: 
17800 mit swertes ort si zwicten 

manigen do in satel bogen. 

hurta, wie man den herzogen 

und die Rinherren sach 

scherten da der heim dach! 
17805 von Gülch, von Cleven, von der 

Mark 

vcUten manigen haiden stark, 



sam tet der werde von Spanhain, 
von Liningen und der von Sain, 
von Berge in richer sehawe, 

17810 auch tetz wol von Nazzawe, 
von Ysemburg, von Valkenstain, 
der da nam ain ende rain, 
als ich künde iu wol sagen, 
müst ich den strit niht fürhaz 

jagen, 

17815 der künc lac tot von Asya 
und der grave von Pia 
und Firmonis der snelle, 
der kfinc von Gemelle: 

[223ä]isL lac manic hohiu lieh. 

17820 Swab und die von Österrich 
erst sich samilierten: 
die schar sich zer vierten, 
daz ez die ungetauften diet 
mertail von dem leben schiet 

17825 I>o daz gesach der haiden 

kraft 
daz si schain schadhaft 
und ir so lAtzel saz enbor, 
do kom der alt Senebor, 
der k&nc von Capadocia: 

17880 risen, wilder Ifite er da 
vil braht in siner kreft, 
daz we der ritterscheft 
frumt mit geschütz. 
der risen striten nütz 

17835 was mit stahel Stangen: 
doch wurden si enpfangen 
als ich hie nach beschaide. 
des künges sün baide, 
die heten rains hertzen mfit: 

17840 si kamen als ain sinflüt, 



17772. demW^Ir. 
17785. besezzen die t)6rtyen. 
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diu Ul and berge belaufet 
mit blute do besaafet 
manic rieh samit wart 
so grüsenlich st&nd ir vart 

17845 daz ez die eristen dracte 
und si mit horte mete 
etwenne hinder sich, 
do kom der hohe kftnc rieh 
Richart yon Engellant, 

17850 die schar er yintlich entrant 
mit manigem beide yrechen; 
stozzen, zerren, brechen 
sah man si do die rinde, 
die eristen ser pinde 

17855 der risen kraft besonder, 
doch in des hortes ponder 
si nider lagen yast 
alrerst kam mit last 

[223b]gexaTn ein tiovellicher man, 

17860 der stark konc von Basan: 
der selb ain jomenten rait, 
dio was so kostlich bedait 
daz ich irs müz erbonnen. 
als ob der schönen sonnen 

17865 glest gant, sos gab da schin 
dio decke, was am achmardin, 
die daz veltpfsert da trüg: 
nn merket ob ez het füg! 
sin zymier was ain rosse haopt, 

17870 so rieh daz was daz ez gelaobt 
mir nieman, ob ichs wolt sagen, 
davon ich ez wil hie gedagen. 
strites ward er mfide nie, 
da von in nam onbillich hie 

17875 das er niht soll der erste sin: 



SOS er dorch die eristen in 
kam als ain wilder donrslac. 
er ond sin schar der crefte pflac 
daz ez der eristen schar dorch gie: 

17S80 den alten Liopolt er gevie 
ond wolt in han erdrocket 
des wart dorch schar gemcket 
von kreft Zeneforte& 
von ainr lantzen ortes 

17885 wart er yintlich enpfangen, 
dorch des helmes spangen 
dio lantz im dranc dorchz haobt: 
Wildhelm der forst betaobt 
des lebens in: no merket 

17890 ob er wfird Abersterket 

oder ob er strites worde sat! 
yon im lag tod aoch Sals^hat 
ond sinr broder dri: 
wol dir, do kosche Aglj, 

I78d5 daz do in sos kanst muten! 
sin m&t dorch wapen hinten 
macht do manigen Sarradn. 
Zenefort daz örsh sin 

[224ä\h9ji im yil der eren: 

17900 swar er sich wolle keren, 
da mäst man mm im lazen, 
in dränge macht er strazen: 
nieman sin moht gewinnen, 
yerwapent so mit sinnen 

17905 was er gaen den drangen, 
der werde konc yon Spangen 
aoch manigen toten yalt 
ond herzöge Liopolt der alt 
"Wicha, herre, wiche! 

17910 hie komt yon Francriche 
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der hohe künc Phylips, 
der adellicher sips 
mit s werten wol gedaht! 
die Franzoyzer fürbraht 

17915 er do mit lobe rieh 

und alle sin schar gelich. 
den Stern rieh van golde, 
den fürt der eren holde 
von Artus, also ritterlich 

17920 in die eng er stockte sich 

das manigem haiden rucke brach, 
den man von ras vallen sach. 
si wurden siege mengen, 
daz manigem wart da engen, 

17925 der binden an dem strite was. 
der edel vogt von Clerifas 
lac tot und ander f&rsten me. 
der Sarracinen mäht was e 
vast den cristen obgelegen, 

17930 des wart mit strit ir da gepflegen, 
daz si sich wurden smiegen. 
des sach man zu in biegen 
den künc von Alanie sich, 
des schar was so crefterich 

17935 daz ez die cristen ser verdroz: 
er nam in den strit den stoz 
als ain wint der tum nider 
wirft, doch er wart sider 
gemasser, daz schuf do ain helt, 

17940 der auch was zainer schar erwelt^ 
T>er herzöge von Burgondi, 
dem die Spaniel warn bi, 
dar zu manic werder man; 
der kom so stnrmlich si an 



[224h]^2CL tot lac von Gruggani 

17946 der kunc und von Alani; 
der Mor lac auch vil da tot. 
da dise vraisige not 
der kfinc von Prizia ersach, 

17950 vintlich er do in den strit brach 
mit aht küngen suren, 
die toten künden muren 
zehufeu mit ir vraise. 
alrerst uf der walaise 

17955 wart ritterschaft begangen. 
Gaylet von Spangen 
erst da sine diener vant: 
des wart blech, stahel rinc entrant 
vor vrgeuden, do si in sahen: 

17960 von in wart maniger nahen 
dem tode mit gewalte, 
daz ich si alle zalte, 
die hie lagen erslagen, 
wer wölt mir des dank sagen? 

17965 doch han ich ir in genennet viL 
nu hört wie hurteclich nu wil 
der haiden craft sich meren: 
zu zogen man den heren 
kunc von der Wilden sach, 

17970 der fürt uf sines helmes dach 
ain also riches zymier 
daz kum künge vier 
vergülten sine güta 
sin schar craft und gemüte 

17975 girlich ze strite het: 
als ain geschoz draet 
kamens in den strit gevam. 
nu saig auch zu der cristen schäm 
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der künc von Zyper werlich. 
17980 la süsen ! wie si erst sich 

wurden da harriern! 

die werden cristen ziern 

die haiden ummriten: 

die hie durch Gk)t striten, 
[225a] da lagen ob vast. 
17986 man sach von manigem gast 

die wirt unminneclich bezaln, 

die do tot in den waln 

lagen uf dem anger. 
17990 zagen man sach zanger, 

der den tot mit wer floch. 

daz blüt den plan da Aberzoch. 
Ruma rumi halt uz\ nu dar! 

ez kumt diu vintlichst schar 
17995 der ainiu ie gesehen wart 

die färt der kuschen vater zart, 

Aglyen der rainen: 

solts under zwain ainen 

da lan den lip Verliesen, 
18000 ich waen man si uz kiesen 

ir büUin sseh von Österrich. 

fiinfzehen künge er fürt, die sich 

niht liezzen von im schaiden. 

die kristen do die haiden 
18005 heten ser gerert, 

des wart mit kraft gemert 

ir kraft, mit helf diu da kam. 

daz velt wart überzogen sam 

ez alles samt wagt: 
18010 ich waen daz nie betagt 

der tac so manigen werden man. 

diu stark schar die kristen an 

kom, daz si sin enpfunden: 



mit hurten si sich wunden, 

18015 daz der hufen vil entrant 
von Zyzya künc Agrant 
sus gsen des riches vann brach, 
den man dennoch mit kreften sach 
den werden Tolr halten; 

18020 alrerst si ungezalten 
fraise begunden stiften, 
mit Sturmwinden in schiften 
die cristen fürsten in die schar: 
der künc von Jerusalem sich dar 

[2256]rihten gaen den vinden wart: 

18026 da wart ain engiu durch vart 
mit örshen verrigelt; 
mit tode wart versigelt 
lebens brief zu vertust 

18030 von swertes haut mit türst tjnst 
Hurta! von den hurten 
alrerst in blütes fürten 
da maniger müst ertrinken, 
die Sarrazin do sinken 

18035 sah man gsen der erden, 
den phinn fürsten werden 
Wildhelmen man sach 
daz er uz den henden brach 
von Marroch daz banier, 

18040 daz da fürt Halzibier. 

da mit er kert den künc an 
von der Wilde: durch den man 
daz banier mit der gleven dranc^ 
da wart gerötet sin schin blaue 

18045 mit werden haidens blüt, 

der milt ie pflac und ritters müt 
Hurta! wie erst gestriten wart! 
mit Gotes hUf der kristen part 
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die haiden umme kerten; 

18050 blfttvarwiu swert da lerten 
sterben örsch und man: 
ez wart so wol von in getan 
daz maniges haidens sei die ker 
nam zn Mahmet ir got her. 

18055 Hurta! wie die von Österrich 
alrerst begunden rechen sich, 
der alte und der junge! 
des priset si min zunge 
und die werden Swabe, 

18060 dar omm ich kain gäbe 
von in han enpfangen. 
von Francrich, von Spangen, 
von Engellant, von Arragun, 
die pflagen vintlicher mun 

[226ä\g2^ii den Sarrazinen da; 

18066 von Zyper, von Burgundia, 
von Jerusalem, von Ungern, 
die wart nach tode hungern 
der ungetauften Sarrazin, 

18070 an in si daz mit kreften schin 
machten, mit der Gotes kraft 
die kristen wurden sigehaft 
und die haiden sigelos. 
ieglicher uf der wal kos 

18075 wer im ze vahen tohte: 
swer sich do baz vermohte, 
baz danne der ander da fär, 
der dem sicherhait da swur. 
dirre strait, genr vloch. 

18080 do entran der künc von Marroch 
und mit im anderr k&nge vil. 



von aten wart da manic spil, 

busunen crach, schalmien doz, 

die hüben machten manigen bloz 
18085 der rihlich der verwapent lac; 

der dort und hie gevangener pflac. 
13er junge ffirste von Österrich 

het da bekümmert sich 

mit sinem sweher Agrant 
18090 (von Zyzya diu sin ermant!), 

biz er im sicherhait verjach: 

die schar man witen dennoch sach 

ritterlichen halten 

Senebor den alten 
18095 künc von Capadocia 

mit sinen zwain sünen da, 

in duht fliehen schände. 

der van von triande 

mit kreften ob im swebt: 
18100 dennoch daz mertail lebt 

diu ritterschaft in siner schar. 

des riches vann man do dar 

sach gegen im wanken: 

die Swaben und die Franken 
[226b]xmd der alt von Österrich 
18106 alrerst begunden rechen sich, 

daz sin diu schar mit hurt enpfant, 

swie ez doch sit ze gut gewant 

dem künge und sinen sünn wart. 
18110 sus entwürkt die wider part 

sach man mit todes rimpfen: 

riechen und dimpfen 

sach man örsh und man. 

ahy, waz richait uf der ban 
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18115 gesträhnt wart in dai walais. 
für ain warhait ich dai wais 
nacli dco* maister buch lal» 
dai nie gelag nt kainer wal 
80 vU toten als hie: 

18190 man wAt in Uät &nti an dai knie. 

JLlsins der strit verendet wart. 

die fristen taten nach ir art: 

$i bdtens den gevangenn \rol 

doch mäst maniger jamers dol 

ldad& liden )utt<dichen 

der mag» man und riehen 
t&r$ten het Tericom da. 
ich wsc^n dem kftnge von Znja 
T\>n \^Udhehae iirart en^ kumi, 

I819(> »wie das er im in hertxen gnint 
hei ie lait ge^^txet: 
dei$ ward er sii ergetacel 
von ittu ab in beisehaideB wirt 
ob mir denne knnsl geUri. 

isa^ niwe m^rh der mAde wielt 
diu kristenhaiu die da behieh 
daz ymmer crti^en tinn m&i. 
k"h $«^ iit g^NTH von dem grit 
d» der ah herxog:« lii^t 

l^iHkO tec dMi er mit hertaeft h^ 
was von rehwi schnUtea: 
sin kiftt er da «ehidSdieii 
wiUiecIkhtfii kiHK^en lies: 
vriuu^ md^ man ^ lüna 

[.^s^Issiii^ kmtft vra^wen sich. 

1^^141» WiUhelm der junge von CWrriirh 
^itch $inien vater giem sa/ch^ 
doch an altw m J^I^ im brach 
dttrdL 3<d in hiartKQL mui im :»]l 



18150 sin ende nnd sin anb^^ 

mit dem ¥rillen bi ir was, 

gehert als ain adamas 

ir triwe was gevestet, 

des wurden si gelestet 
18155 mit sendem jamer dicke: 

ir wiplichen blicke 

im brahten vrinntlich swser, 

swie verre er von ir w«r. 
:Xn hört wnnderlichin m»r! 
l8ieo der hohe rieh kftnc ahtb»v 

Aglyen vater, 

bi dem gevang» hater 

kftnge« fftrsten rieh: 

die henren aUe getich 
1S165 der jnnge v«» CWterrich bat 

dai $i in mit gelidia* tat 

den kfti^ hftUen eroL 

ach Got. wie ist din bekerem 

so baUe ergango, swesB im müil 
1^170 dai a^hain an PanhBw d^ bevilt 

nie criscaitioies ahL 

n« hdrt wie volbraht 

hie Got sin göcßch 

SUIS hail%«i gatsces 
ISIT$ «ntnt den känc AgraitK 

daz er seL mit enbrant 

in gddkh war mna» 

ist hartaen nml m sinne. 
E^ spradi: ^ äan Got has «Em 

kraft 
i$i^ daz er iai!& B» hte ägshaft 

aJsQ vil Volkes worden 

i^ich wandle das nf der «xden 

ott^ ittamMMi mäbt getai stcit)^ 
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ich wais nu erst was Oot git 

[^^76]iones sinen dienaern. 

18186 dise herzen swaem 

er billich hat gefftget mir. 
herre herzöge Liupolt, do ir 
und ich fäm gaen Ephesum, 

18190 do solt ich wol Altissimom 
ymmer han erkennet bi. 
von im min liebes kint Agly 
mir wart; des hat si reht getan 
daz si mich hat durch den gelan 

18195 den diu magt ane mail 

menschlich gebar: daz selb hail 
durch uns an dem crtitz erstarp. 
Sit nu sin götlich gnade erwarp 
gnade nach der schulde, 

18200 so bit ich daz sin hulde 
Cristes e mir taue mit: 
herre und tohterman, ich bit 
dich daz du mii* helfest des/ 
Wildhelm sprach: ,herre, wes 

18205 ir mutet, daz geschiht' 

, durch Got so bitet lenger niht, 
ir haizzet priester mir hie geben 
den tauf nach cristenlichem leben!' 
Wu hört, wunder do geschach! 

18210 den alten Senebor man sach 
sich taufen mit dem sun sin; 
von Belgalgan diu k&ngin 
sich taufen liez, do si ez yemam; 
sich tauften wol zwelf tusent man 

18215 mit den kAngen uf der yart 
der künc von Zyzya do wart 
also grozze riwe han 
daz alles daz wainen began 
daz hört die riwe. 



18220 er sprach mit gantzer triwe: 
^min lieber sun, vergib mir 
swaz ich begangen han an dir: 
darumm so wil ich dir geben, 
die wil ich bin, min dienstlich 

leben, 

[228a] AsiT z& alles daz ich han. 

18226 daz nim hin uf !' diz wart getan 
vor den ffirsten, über al 
sus wahsen wart der cristen schal 
mit vraeuden, do versünet wart: 

18230 die e der cristen wider part 
warn, die wurden in ain 
gestricket mit dem taufe rain. 

Grot herre, was du wirden kaust 
gegeben, den du sin ganst! 

18235 sus gab din götlich g&te hie 
nach laide vraeude, merket wie! 
k&nge, fftrsten, dienstman 
zogten alle gaen Belgalgan, 
da diu zart Agly was. 

18240 ahy, was diu vraeuden las 
an sich von der zukunft! 
von ir wiplichen Vernunft 
wart begangen daz man wol 
si ymmer drumme rümen sol. 

18245 \Vaz vraeuden man sach pflegen 
den fürstenlichen degen 
daz er die solt sehen 
die man sim sun jehen 
müst ze ewibe! 

18250 von der selben Übe 

so vil vraeuden wart volbraht 
daz ez min sin unbedaht 
hat zu fftrbringen: 
si vraeut sich des gelingen 



18201. e] ere die Übrigen. 
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18255 des cristen wielten und ir man. 
min znnge in niht volsagen kan 
wie si ir werden man enpfienc 
und was si vraeuden da begienc 
mit ir sweher Liupolden. 

18260 man sach auch liebholden 
Crispin von Belgalgan, 
diu wirdecliche, swaz dar kan, 
enpfienc nach gprozen eren, 
und sunderlich den heren 

[^555]werden künc von Spangen, 

18266 dem si in hertzen drangen 
mit ir wiphait künde: 
ob si im gutes gunde? 
ja, daz waiz ich sicherlich, 

18270 Sit daz Wildhelm von Österrich 
ir werden solt niht ze man, 
Sit si ie lait ir lieb an 
den neven sin von Spangen, 
ir baider belangen 

18275 nach eren wart veraint: 
mit tauf si was geraint, 
des nam si ze elicher e 
von Spangen, dem si dicke we 
fügt under liebe, 

18280 als noch tänt minnen diebe. 

AJiy, was hoher vraeuden wart 
von dem minneclichen zart 
Aglyen der gehiuren, 
daz si den jungen tiuren 

18285 scholt an ir hertze drucken! 
des wart ir hertze rucken 
vor vraeuden uf mit lust. 
ahy, wie dicke si in kust 
in den munt mit girden! 

18290 ir tet so wol daz wirden 
von sweher und von vater, 
(dar z& vil wirde hat er 



gewunnen in dem strit), 
und daz diu hochzit 

18295 von dem von Spangen solt sin, 
und diu künginne Crispin 
sich zu ir mannes vriunden war: 
mit ir sich vraeuten alle die schar 
daz cristenlich nam uf gienc. 

18300 ach Gk)t, was ern do begienc 
von Belgalgan diu küngin, 
do ir hochzit solt sin! 
do wart alrerst Wildhelm gelait 
zä mit maniger werdekait: 

[229a\ j\^c\iy waz grozzer liebe diu wip 

18306 laiten an ir mannes lip! 
nach sage der avent&r 
Wildhelm und diu gehür 
so lieplich lebten daz nie wart 

18310 gesehen von menschlicher art 
me trütens denne si pflagen: 
zwischen vier armen lagen 
zwen libe in ain gestricket, 
ich waen von in geschicket 

18315 würde liebes lere niwe. 
des ward ir baider triwe, 
diu ez da trfttlich strickt, 
verworren si do schickt 
lindiu diehel, aermel blanc; 

18320 ietweders daz ander twanc 
dick an sin senftes libel; 
der s&zzen Minne tribel 
unmüzzic was der füge: 
Wildhelm und diu clfige 

18325 würben da daz si enpfienc 

ain fruht, von der sit wird ergienc. 
ich waen auch der von Spangen 
sich druckt an bl&ndiu wangen 
und an zuckersüzzen kus. 

18330 swaz si begiengen sus, 
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daz laz ich ander wegen: 
man sach si liebe pflegen 
me denne ich gesagen müge 
oder mir ze sprechen tüge. 

18335 Swer sich verstat der libe, en- 

sebt! 
mit hohen em nfgehebt 
wurden si nach f ftrsten siten, 
ich wsen in baz waer denn si 

striten. 
auch was der fiirsten wol gepflegen 

18340 an gebresten die gelegen 
warn, mit richlicher pflege, 
daz ieman bi der kaim laege, 
des sage ich niht wan Ere. 
maniger lait da sere 

[229b]Yoxi grozzen wunden der er pflac: 

18346 in half ciain wie lieplich lac 
Wildhelm und der von Spangen, 
doch ward an in begangen 
vil gfiter handelunga 

18350 der dar und der junge 
zu sinem vater kert da 
und zu dem künge von Zyzya: 
mit vraeuden der si pflagen. 
sus da die herren lagen 

18355 gaentzlich wol zwelf wochen, 
die wile von in zerbrochen 
wart vil der vinde veste. 
kost rieh die beste 
gab man in vollunge, 

18360 die ie genam die zunge: 
des hab noch ir triwe danc, 
der k&nginne von Belgalganc, 
der zarten Crispinen. 



von spise und von winen 

18365 und ander handelunge gät, 
dar zu willigen mät 
gab si vriuntlich 
den gesten von Francrich, 
von Engellant, von Arragun: 

18370 si het witze und mun. 

iedetn man nach siner aht 
bot si ez wol, des het si mäht: 
von grozzer richait der si pflac, 
ringe si die kost wac. 

18375 doch mit vlizze dar under 
bot si ez wol besunder 
von Österrich Liupolden, 
den si in hertzen holden 
mfist billichen. 

18380 auch pflag si wol des riehen 
Aglyen vater: 
alle sin vriunde bater 
daz si mit flizze pflagen da 
sins senen von Capadocia 

[230a]xini sinr sün besunder, 

18386 die ie an em munder 

warn, des gab Got in Ion. 
Parille und Tytorison 
hiezzen si mit namen, 

18390 kain geslaeht ir schämen 
.sich solt von ir werdekait: 
an si wart manic ere gelait 
und alles daz da was. 
die wile auch manic sieche genas 

18395 an libe und auch von wunden, 
nu wurdens in den stunden 
zerat ainr haimvart. 
wie diu vollendet wart. 
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kftrtzlich daz beschaid ich: 

18400 Liupolt der fürst von Östenich 
bat Wildhelm sin lieben bam 
mit im haim ze lande vam. 
-AJtissimus der schuf dis so: 
ietz laide nnd denne vro, 

18405 also stet der weit lauf. 

so yil der haiden nam den tauf 
daz ich ir niht gezeln kan, 
daz gprozze rieh von Belgalgan 
wart alles samt kristen: 

18410 die wisen antisten 

in den glauben predigten, 
mit dem si do ledigten 
manic sei von hella 
swer nu hörn welle 

18415 die abentür fürbaz, 

der sol daz lazen ane haz 
daz ich in haizze merken 
waz lit an minne Sterken, 
als in bet&t dis mser. 

18420 ietz lait und denne swser: 

hertzen vrseude nnd hertzen lait 
der weit Ion und minne trait 

nu hört wie der kftsche zart 
Äglye beraubet wart 

[230h]]ie\ies und mfites, 

18426 da si des besten gutes 

sich anen mäst des si ie gewan! 
do si hört daz ir man 
scholt von ir schaiden, 

18430 des wurden ir die laiden 
zehuse in hertzen ziehen, 
si wist niht war fliehen 
denne zu sinem trost 
si wart uf jamers rost 

18435 smeltzen und brinnen: 



si was nah von ir sinnen 
komen denne daz erz undervienc 
zu dem kuschen wibe er gienc, 
do er erhört ir swaer. 

18440 der junge fiirst ahtbaer 

sprach: ,zartes liep, wie tästu so? 
nu liez ich dich doch hiute vro: 
wer tet dir dise laiden?' 
,da wilt du von mir schaiden!' 

18445 sprach si mit nazzen äugen, 
er begund ir sin laugen 
mit Worten und mit swem. 
si sprach: ,wilt du mich nem 
vor tode, so belip bi mir!' 

18450 ,ymmer wil ich sin bi dir' 
sprach er ,mit hertzen, übe*, 
nieman gesach von wibe 
so ellentliche blicke 
als si an in tet dicke. 

18455 ,ey, trutes wip und sei min! 
wie tfistu so? ich wil doch sin 
bi dir die wil ichs leben han. 
wiltu mich niht gütlich lan 
vam, so belib ich hie. 

18460 hertzen liep, nu merke wie! 
ich wolt vam, ob du wilt 
du waist wol daz mich nie bevilt 
durch dich sterben und genesen, 
liestu mich ain wile wesen 

[25ifl]da haim, ez wird uns baiden gut. 

18466 doch mir diu jamer so we tfit^ 
ich wölt e vater und mäter mich 
erwegen und Österrich 
e ich dich haben liez ein lait 

18470 ich wolt dir swera ainen ait 
daz ich niht lenger wser 
denne, swenn nur ksem daz mser 
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daz du niht lenger w61test mich 
lazen sin in Österricta, 

18475 daz ich denn ksem nf der stat/ 
Mut wainden äugen si do bat 
den f&rsten vriontlich nmm den 

ait 
si sprach: ,sit dich din wille trait 
ze vam gegen Österrich, 

18480 so wil ich sin niht wenden dich, 
doch wil ich dich biten ie 
daz du mir diner diener hie 
ain tail lazzest von Österrich: 
mit den wil ich erlieben mich 

18485 die wil ich müz enbem din/ 
,du rainiu fruht! du triwe min!' 
sprach Wildhelm, ,dis ist geschehn: 
man m&z mich wserlich toten sehen, 
ich wil dir komen schier/ 

18490 der dienstherren vier 
liez er da von Österrich. 
kain schaiden nie so vriuntlich 
uf erden wart begangen; 
ditz tet auch der von Spangen, 

18495 der liez auch sinr herren dri 
bi der getriwen vri, 
der känginne von Belgalgan: 
sus si mit hohen eren dan 
zogten haim ze lande, 

18500 do man si herren nande. 

j^hy, wie cristenlich uf brach, 
den man vor uncristen sach, 
von Zyzya der Goteshelt 
und die ich bi im han gezelt! 

[55i6]billich sich vrsewen mohter: 

18506 daz kusche wip, sin tohter, 
nam er mit grozen em 



mit im: die dannen kern 

sach man und ir dienaer. 
18510 die dienstherren ahtbaer 

ich nenne in sunderlingen: 

der ainr von Chunringen 

was, als ich geschriben vant. 

der da mit werlicher haut 
18515 von Österrich die banier fftrt, 

des sun da belaip, den nie berfirt 

lasterlichiu swser, 

der junge Bilhtorffaer: 

ich wirde sie und ir nachkomen 
18520 durch den werden marschalk 

frumen 

der ietz lebt in Österrich, 

der mit staeten triwen sich 

an der herschaft halten kan; 

ahy, BilhtorfEer, du werder man, 
18525 daz du erwirbst die werdekait 

diu din vordem f&rtrait! 

ich müz auch em gunnen 

den von Taellisbrunnen, 

dem getriwen alten, 
18580 der sich ie künde halten 

in hohen wirden frien, 

der belaib auch bi Aglyen. 

auch blaib da den man loben sol 

billich, daz verdient er wol 
18535 an dem milten Bognser, 

der tugenthaft Schriber: 

daz warn die liebsten die Liupolt 

f&rt do in Gotes solt; 

A.glye ir wol mit vlizze pflac. 
18540 ungerne si ainn halben tac 

ane si wser gewesen: 

si möht niht sin genesen 
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denne ir gütlich trösten, 
wip die aller lösten 

[232a]\aez si in vraeude machen, 

18546 da von eilend in swachen 
müst von den wnnnen: 
des schul wir in wol gunnen 
nnd sagen aber fftrbaz 

18550 waz hoher wirdekait besaz 
von Österrich der junge; 
doch laid er groz senonge 
nach dem rainen wibe, 
der lieb im lag in Übe. 

18555 II>az ich nu macht langiu mser 
wie m&tlich der ahtbser 
von der mfiter wart enpfangen 
und ir brüder von Spangen, 
daz lengt sich; da von wil ichs lan. 

18560 dar kam herren vil als ich han 
gelesen: von Österrich, von Stire, 
reht als zu ainr vire 
zogten vremdiu laut zu in. 
von Mserhem, von Behaim, der sin 

18565 ie was gewant zu wirden, 
die zogten mit begirden 
zu Wildhelmen und zu Liupolden: 
vriuntlichen auch si wolden 
vememen wunderlichiu mser. 

18570 von Bayern die fursten ahtbser 
dar komen und fürsten genüc, 
daz was gelimpf und füc. 
I>its willekomen köstlich wart: 
ieglichem do nach siner art 

18575 ez wart erboten löblich; 

dar nach si sich von Österrich 
schieden mit vriuntscheft groz, 
do si ligens da verdroz. 



Doch blaib da siner mage gnflc; 

18580 aller vrseuden die herren elfte 
triben mit gelimpf vil: 
birssen, baizzen, ritters spil 
triben si und tantzen elfte, 
da was alles des genftc 

[232b]ies ieman erdaht; 

18586 sus er die zit volbraht. 

da ward auch tumay, stechen, 
mit grozer hurte sper brechen 
sach man da ze aller zit. 

18590 ich waBU daz vor noch sit 
der hof ze Österrich 
ie gestund so werdeclich. 

JI>och siht man ietz haben in 
die die hertz und sin 

18595 nach der wirde pinen: 

daz siht man taeglich schinen 
an ir loberichen tat. 
seht! wie ain edel valk uf gat 
in wilden luft durch frien lust, 

18600 sus si die manhait under brüst 
tragent diu da em gert. 
die geblümten fürsten wert 
labent mit ir helfe kraft 
mertail der tütschen ritterschaft, 

18605 maniger ir geniuzzet 

ir bantiers mftt entsliuzzet 
den schrin der siben tugende, 
den si hie in ir jugende 
fürstlichen haut gewert: 

18610 rehtes si ie haut begert, 
wise, kün, beschaiden. 
an den gebrüdern baiden 
ist lastermase verwischet: 
ir hohes lob erfrischet 
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18615 swaches lob, und wser ez ful. 

sie sint der t&tschen terr ain sul: 
ir kraft wol tftrn enthielt, 
swer ir lob zerspielt 
in zehen tail, man mischte mit 

18620 alliu lob: ir rainer sit 
gevellet den rainen wiben. 
ez wirt noch von ir liben 
begangen, lebent si kain yrist, 
da von ymmer ze sagen ist. 

[-255a] nach wirde entsliuzzet sich ir müt, 

18626 als der tau die süzzen blfit 
enpfahet, so si uz bollen gat. 
ach, wie fürstlich in stat 
gebaerde und zwaz si grifent an! 

18630 ich main dich, hochgebomer man, 
herzöge Fridrich von Österrich, 
und Liupolden, der ie sich 
gewirdet hat füir die nu leben: 
den ich hie ditz getiht gebn 

18635 wil ze em. daz ich han 
in disem bfiche hie getan, 
in ir dienst daz ist geschehen, 
wizzet, nieman darf des jehen 
daz ich si rüm durch gäbe. 

18640 mir sagent dick die Swabe 
si sin kark und geben niht; 
doch manigen richern man siht 
von in vam danne zu in: 
des ich in holt in hertzen bin, 

18645 swie mir nie gut von in geschach. 
mir wser von in ain gut swach 
dar umm ich priste ainn man 
der lob noch ere nie gewan. 
Ir werde riches leben 

18650 machet daz ich geben 

ditz buch in zu ainn eren han: 
durch kain gäbe ist daz getan, 



doch nieman sich schol g&tes wem, 
welle er sich mit em nem. 

18655 ]Vu lazzet die geblümten vam 
und sagen von Liupoldes bam, 
von Österrich des alten, 
so Got die sei behalten 
muzz und der die nach im leben: 

18660 den m&zz Got hie und dort gebn 
der weit wünsch und ymmer Ion 
mit engeis vraeude in hymels 

thron! 
]Vu merket niwe maer da: 
ain bot kom von Zyzya, 

[233b]iem riches botenbrot do wart. 

18666 er sagt daz der wiplich zart 
des schönsten suns waer genesen 
der underm hymel mohte wesen, 
und daz der waer getauffet, 

18670 nach cristenr e geslauffet 
in die engelischen wat, 
daz er mit der dienstherren rat 
waßr genennet Fridrich. 
ahy, was grozzer vraeuden rieh 

18675 wart begangen von dem maer! 
Wildhelm, der'^junge fürst ahtbaer, 
von grozzen vraeuden tobt da; 
er sprach: ,ich müz gaen Zyzya, 
daz wizze aller maenglich!^ 

18680 snellich beraiten sich 

hiez er die da mit im vam 
selten zu Aglyen barn. 
richait, vraeuden was da vil 
getriben; noch me jamers spil 

18685 von siner dannen vart wart 
Agly, diu miunencliche zart, 
im bi dem boten het gesant 
ainen brief, daran gemant 
ward er sines aides: 
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18690 waz si hertzen laides 

nach im pflac, daz stAnd auch 

dran: 
nu hört wie sich der brief hob an! 

,Greheret man ane kunterfait! 
ich dage dir daz min hertz trait 

18695 nach dir senonge me 

und inrr lieb in hertzen we 
denne menschlich sin begrifen 

müge. 
swaz mir durch dich ze tänn tAge 
mer denne ich hab getan, 

18700 daz wil ich alles samt began. 
wilt du mich lazzen sterben? 
wie sol ich umm dich werben 
anders denne daz ich durch dich 
lebe, swie du haizzest mich? 

[234a] Qwej triwe und weit Ion, 

18706 was tflst an mir? sölt ich die 

chron 
in hymelriche tragen dort, 
da für nsem ich dins libes hört 
wie mahtu denne gefliehen mich? 

18710 oder wa mit hau ich 
diz hertz lait verschult? 
daz mir din triwe hat gehult, 
wildu mich dar umm vehen? 
ich wil und schol dich ylehen. 

18715 kumstu niht, so waiz ich wol 
daz in der weit nieman schol 
getruwen dem andern nymmer mer. 
und wöltstu haben liebe und er 
an dim gebomen kinde, 

18720 welstu mich lebende vinde, 

so kum, so du erst sehest den 

brief!^ 



Yor jamer im do Aber lief 

hertz, sin und äugen, 

doch hal erz yor in taugen. 
18725 Sneller wart berait nie 

fArste hoch, nu merket wie! 

der hochgewirt fArste rieh 

schied sich von Österrich 

mit maniger hertzenclicher quäl, 
18730 die ich niht alle hie ze mal 

nenne, von der mAter sin: 

im gie der zarten Aglyen pin 

doch naeher denne der mAter lait 

von vater und von vriunden rait 
18735 er mit jamers ungemach: 

ir kains in nymmer mer gesach. 

Sus fAr er wol aht wochen. 

zerspalten und zerbrochen 

die wile was nah der hertze 
18740 diu sAftbitter smertze 

laid nach dem fArsten vrien. 

ach, sol er ymmer Aglyen 

ergetzen diser swaer? 

der getriwe und der gewaer 
[234b]msmc pfaert aberait, 
18746 als diu aventAr sait^ 

biz er uf daz mer kan. 

manic sneller man 

gesetzet in ain barken wart. 
18750 im was so not den zart 

ze sehen daz erz gesinde liez 

und si in aim kiel hiez 

Abervarn nach im; 

doch die besten er zu im 
18755 nam und ainn ockerlier, 

der künde mit den winden vier 

gevam dar si selten: 



18696. 


in fehU Ha W(}Vg% mit L. 


18750. 


daz er den z. HaWWg, wie er 


18697. 


menschen die übrigen. 


d. z. L. 


• 


18720. 


rinden die übrigen. 


18751. 


z. 8.] zehenne WWg, geseh L. 


18728. 


von] do (da) von sonst. 


18755. 


ockelier sonst. 


18733. 


doch] noch sonst. 







267 



kain swser si dolten 

biz si gaen Twingen kamen. 
18760 mser si da vernamen 

daz der k&nc waer 

zu der stat ahtbaer 

die namt man Mons Salvia; 

daz rain wip Agly was auch da 
18765 und ir werdiu mfiter. 

handelunge g&ter 

si warn von der stat gewon: 

kristenlicher wise den 

mit messe ain byschof dinne pflac. 
18770 in der selben stat gelac 

Aglye Fridriches, 

der Sit Österriches 

herre wart, als iu wirt kunt, 

ob mir Gk)t lat den gesont. 
18775 -A^ch, minneclicher Got^ solt ich 

als hie Wildhelm von Österrich 

ymmer enpfangen werden! 

ich waen daz uf erden 

menschen ain ander ie 
18780 gesaehen als si baidiu hie 

ain ander taten mit gelust. 

iegliches heitz im in der brüst 

schozzet von den vraeuden; 

von ir trat beschaeuden 
[^,?5<i]ietweder sei zu der andera sprach: 
18786 ,tu dich in mundeis obdach! 

laz uns ain ander küssen! 

wir schüln die lieb vertuschen, 

daz niht die lib sin nemen war.' 
18790 sus dick si an ain ander dar 

munt in mündel drackten: 

die sele sich uf rackten 

mit des kusses girden. 

ir zarten man wol wirden 



18795 Aglye künde, er auch so tet: 
si baidiu vriuntlich an ain bet 
laiten sich, des was wol zit. 
ob biten lanc da g&tlich git 
geliches gelt nach minnen sit, 

18800 daz lazen sin! ich waen in mit 
waer baz denne uns hie sL 
ach, Wildhelm und Agly, 
erliebet iuch! daz ist min rat: 
laider liep mit laide zergat. 

18805 Vrau Aventür, sit niht laz! 
jaget aber füirbaz 
diu lob riehen maer! 
da diu zwai ahbaer 
sich wol erliebel heten, 

18810 die getriwen staeten 
wurden uf gehaben: 
ich waen si nieman laben 
dorft von der arbait. 
manic Wirtschaft was berait: 

18815 der wünsch was von genüge da. 
der werde Agrant von Zyzya 
gern sach den tohterman, 
gütlich er in dicke an 
blickt, durch sin triwe gi-oz 

18820 nihtes er vor im besloz. 

er sprach: ,sich, ez ist alles din: 
nim und gebiut^ sun min! 
ich hau dir den gewalt gegeben: 
alliu min rieh süUen leben 

[^55 6] nach dim gebot, swie du gerst. 

18826 ob du mit gäbe ieman entwerst 
oder gibst, daz ist gut: 
swie du gebiutest, daz man tut' 
I>its traib er wol ain halbes jar, 

18830 und diu in rehter wiphait dar 
ie was gesehen ane mail: 
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si heten alles des ain tail 

des Wunsch uf erden ie gepflac. 

daz ir ains bim andern lac, 

18835 daz was auch verre daz beste, 
von Österrich die geste 
auch wurden schon gehalten: 
aller vraeuden walten 
sach man si, der ie iht wart, 

18840 swiez zam mit richait adels art. 
Nu wellent sich diu maer 
enden mit jamers swser. 
wafen, Got, daz ie geschach! 
man ainn jseger maister sach 

18845 gan für der hohen fürsten tisch, 
er sprach: ,ich han ain spor vrisch 
ietzunt niwe funden 
aines tieres daz mit hunden 
nieman kau gevellen. 

18850 ob wirz nu jagen wellen, 

so ahtet umm ain maget rain: 
daz tier in den tugenden schain 
daz ez sich anders vahen niht 
lazt denn swenne ez ersiht 

18855 die kftschen magt, so ist sin art 
daz ez sich zu ir kusche zart 
naiget denne in ir schoz. 
ez ist ain ainhürn also groz, 
spftr ich, als ich in ie gesach.* 

18860 Wildhelm der fürste sprach: 
,der gesach ich kainen nie. 
naina, ratet alle wie 
wir den nu gejagen, 
daz ich auch möht gesagen 

[i5öo]daz ich ii' ain het gesehen!^ 

18866 die herren alle wurden jehen 
er schuf an ain magt niht. 
,entriun!* sprach ainiu ,ob man 
mich siht 



durch minen herren ez besten, 

18870 nach reht m&zz ez mir ergenl' 
daz was Beifant diu kfische, 
diu nie kain getAsche 
von unküsch in sin gelas, 
diu mit Aglyen ie was 

18875 gewesen in allen iren nöten. 
si sprach: ,sölt er mich töten, 
daz wil ich liden willeclich 
durch minen herren, den ich 
mit miner vrawen erarnet han: 

18880 auch hat er gütlich mir getan, 
wol uf! ich wil sin berait; 
swer ez sumt, daz ist mir lait' 

r>its gejaegde rieh 
wart da kostlich 

18885 erhaben in die wilde. 
Agly daz wiplich bilde 
hazzt daz gejsBgde; 
si sprach zu der msegde: 
,du bist ein törinne. 

18890 war hastu dine sinne 

getan? wiltu ain tier dich 
lau ertöten daz sich 
niht verstat umm sache kain? 
und waerstu aller maegde rain, 

18895 zwar, ez nimt dir den lip.' 
man sach daz minnecliche wip 
Wildhelmen Valien an: 
,naina! triwe und lieber man, 
belip! mir ist naiswas vor: 

18900 mit innr lieb ich des bekor 
betlich an diu triwe. 
traeum mir groze riwe 
machent, die ich lide von dir: 
tötstu die juncvrawen mir, 

[256 6] daz möht dich riwen ymmer.' 

18906 er sprach: ,nu ergimmer 
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gütlichen dise vart, 

daz ich diner wiphait zart 

den Worten nymmer nihts versage, 
18910 die wil ich lebe, und la din clage: 

wan si mir we onmazzen tat. 

nu, trutes wip, hab guten mfit! 

la mich jagen kurtzwil! 

nu sint doch dar kum dri mil: 
18915 zwar, ich bin balde wider komen.* 

ir milter wiplich müt sich drumen 

liez von dem zarten; 

doch si ez mit jamer harten 

erlaubt ims durch die lieb sin. 
18920 ir munt durch rosen varwen schin 

wart dicke geküsset in der rede; 

durch letzen si der Minne pfede 

an ain bette wanten. 

er nam urlanp, si manten 
18925 daz er schier kaem wider. 

owe der clage daz si in sider 

also jsemerlichen sach! 

owe! ach ach! ymmer ach! 

was lones kan diu weit geben 
18930 in jamers not nach vraeuden leben! 
Der fürst und sin juncvrawe 

elfte 

fürten alles des genüc 

uf daz gejaegde daz ieman 

solt zu sölhen Sachen han. 
18935 mit im uf daz gejaegde rieh 

vil herren riten, die auch sich 

bi im vinden liezzen: 

maniger lay schiezzen 

man vnder in moht spehen. 
18940 der fürst sprach: ,lat sehen 

ob iwer kains geschütz 

hiut si so nütz 

da von daz tier müge vallenl' 



sus ward er mit in schallen, 
[557a] als hört zu tagaldye. 
18946 ich wölt iwer vrau Aglye 

gesehen möht die kürtzwile. 

sus riten si mit sneller ile 

in daz waltgebirge hoch; 
18950 manigen edeln hunt man zoch 

vor in uf des tieres vart: 

der selb maister jaeger wart 

lan nach dem laithunde, 

da sich die vart begunde 
18955 niwe spürik aeugen. 

der ainhürn sich do zaeugen 

ward in des waldes veste; 

der jaeger maister weste 

wol sinen lauf: do satzt er hin 
18960 der ich dar umm holt in hertzen 

bin, 

Belfafit die schönen magt. 

da wart maisterlich gejagt. 

Wildhelm vrilich zu kert, 

mit hom der gehert 
18965 kund maisterlichen jagen. 

we, was wil hie betagen 

hertzenlicher swaerl 

die herren hoch ahtbaer 

ylten alle bloz im mit, 
18970 als man nach jaegerlichem sit 

spulget mit gewonhait 

der dienstmanne da kainr rait 

von Österrich, si müsten sin 

bi Aglyen, daz ir pin 
18975 dest ringer waer; 

die herren ahtbaer 

nymmer stunde si von ir liez, 

davon er si beliben hiez. 
"Waffen ymmer! owe ach! 
18980 sich wil erst heben ungemach 
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mit jsemerlichen maern. 

nu hört wie die ahtbaern 

herren warn verspeht 

uf dem gejsegde, daz ain kneht 
[5576] gekündet het der haidenschaft, 
18986 die mit werblicher kraft 

dar uf stalten ze aller zit: 

von den cristen in dem strit 

was so laid in niht geschehen 
18990 so daz die tauffes solten jehen 

die ir mage warn. 

des jungen fürsten vam 

pflagen si mit fraise: 

swar giengen sine raise, 
18995 daz wart von spehe in kunt getan. 

si beten wol driu tusent man 

verstoln durch die wilde hin, 

als ich für war bewiset bin: 

der hauptman was der künc 
Graveas, 
19000 der geslaehts Aglyen was: 

den mord er schuf und stift. 

]Vu kamens uf die trift 

des gejjegdes jsemerlich. 

owe, der fürst von Österrich 
19005 von dem gesinde rande: 

der wartman in erkande 

der uz der läge wart gesaut; 

mit ainem zaichen wart ermant 

der läge mordser. 
19010 owe der laiden mser 

daz ez dem fürsten ie geschach! 

der künc in der läge uf brach, 

mit fraise si in ranten an. 

do daz ersach der werde man 



19015 daz er daz leben het verlorn, 

den mayden er nam mit den sporn: 
gern er waer geriten hin. 
owe, da het ir valscher sin 
mit maniger hüte fürkomen daz: 

19020 der morder künc Graveas 

mit ainem gelupten sper in stach 
in hertzen brüst, daz er durch- 
brach 
den lip der wandel nie gewan. 
Wildhelm in mit der wunden an 

[555a] rant^ do in der tot so twanc: 

19026 daz swert durch in wol ein lanc 
stiez er mit punders kreft. 
Waffen der ritterscheft, 
daz diu niht ymmer hordet 

19030 an dem der was ermordet, 

daz er dennoch halp toter sich 

räch! 
Valien man in laider sach 
und den morder Graveas. 
swaz gesindes bi im was, 

19035 der lag vil von den haiden tot, 
doch in ir maenlich müt gebot, 
swie daz si nacket riten, 
daz si so prislich striten 
mit swerten und mit geschütze 

19040 daz von in bl&tes gutze 
gerert ward uz den haiden, 
doch si daz mertail schaiden 
sich wurden von dem leben, 
die morder wurden geben 

19045 die fluht da gsen dem walde, 
wan diu mser balde 
erschullen in daz rieh: 
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manige schar ritterlich 
ylten zu den laiden, 

19050 daz mertail der haiden 

ernten worden und erslagen.- 
owe, daz aller gröste clagen 
ob dem forsten wart getan, 
daz menschen sin begrifen kan 

19055 den jamer niht so claegelich 
als ob Wildhelm yon Osterrich! 
do gieng alles daz in do yant: 
daz lait manic hertz entrant, 
do si den forsten fanden 

19060 sns tot. im in der wunden 

dennoch der lantzen dmnzel was, 
bi im der morder Graveas 
wart zerstncket und verbrant. 
diu schöne magt Beifant 

[238b]rsnt wafenluter stimme, 

19066 der hertzen laides grimme 

durch ir munt färten manigen don, 
daz ez erhal durch manigen tron: 
sus rant si durch die wilde. 

19070 daz msegtliche bilde 

sach irs lieben herren tot: 
man hört die clseglichsten not 
von ir diu ie begangen wart, 
des twanc si triwe und wiplich 

art. 

19075 Den f&rsten si toten sach 

man k&ssen: nach dem küsse ie 

,ach!* 
schray si nach uz hertzen gründe, 
vor laide ir ie ze stunde 
uf ir herren geswant. 

19080 daz kfifiche kint Beifant 



daz schray: ,owe, zartiu vrawe 

min! 

ich waiz daz dir ditz mordes pin 

daz leben auch benimt, 

doch mir niht mere Icbens zimt 
19085 wer sol min so getriwelich pflegen 

als du und dirre raine degen, 

den der tot hat yerclamt? 

ach, mät und schiltes amt, 

wie bistu hie betäubt!' 
19090 ir Cläres tr&tlich haubt 

si im uf die wunden druckt, 

ir liebten munt si smuckt 

mit küsse an sin wunden. 

die herren sie begunden 
19095 dicke yon im brechen. 

man hört die mütes yrechen 

auch yil jamers clage began. 

si weiten in niht mer lan 

ligen yor der maegde: 
19100 ain kostrich getrsegde 

was dar braht, dar uf si in 

fürten uz der wilde hin; 

daz sper uz im gezogen wart. 

ach, wie dick diu magt zart 
[239d\iQi manigen grozzen jamerschrayl 
19106 daz ir daz hertz niht enzwai 

spielt, daz was ain wunder groz: 

der triwen si billich genoz. 
Sus kerten si die rihte da 
19110 gsen der stat Mons Salyia. 

diu magt sprach: ,ach, yrawe rain, 

dii* was wol vor ditz mortlich 

main! 

„ach ymmer wel'' sehn armes wip! 



19048. 


■cL m. r. HaWWg. 


19066. 


der] des HaWgL. 


19076. 


man fthU 8<m$t 


19077. 


nach fehU Bonst. 


19081. 


daz fehU sonst. 


19082. 


i. w. ditf Üer des mordes 


iün-igen. 





p. die 



19083. anch] a. dir sonst. 

19084 fehU G (leerer Baum), mir fehU 
Ha WWg. nit mer £r, nime und OhnUch sonst. 

19087. hat] hie hat HaWL, hat hie Wg. 

19105. Waffen ymmer ach sie schrey und 
ähfdich sonst. 
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wie bringt man dir den liebn lip 

19115 so jaemeriich zeliuse nu! 
der mit triwen tet, swaz du 
gebüte, den bringt man dir hie. 
wafen, getriwe vrawe! wie 
jaemeriich er dir wirt braht: 

19120 vrölicher hetestu gedaht 

sins komens denn dir widervert. 
din liebe hat dich sin entwert: 
von dinn wegen tot er ist, 
swie gar da sin nnschnldic bist. 

19125 ach demfit, triwe, miltel 
ach manhait nnder schilte! 
ach k&schin mass! ach werlich 

hant! 
ach forsten sit! din tot ermant 
billich allen hertzen swaer: 

19130 din hoher nam unwandelbaer 
schol gute lüte riwen 
und ymmer clage niwen/ 
I£ftnd ich daz schrien und daz 

clagen 
und den jamer reht gesagen, 

19135 dar zu mich wol der wille tribe: 
daz ich Aglyen clage schribe 
so clseglichen als si was, 
als ich in der warhait las, 
daz macht getriwen hertzen 

19140 äugen naz mit smertzen. 
wafen! we und ymmer ach! 
hie hebt sich jamers ungemach 
gaen der hohen lieh, 
wa sint von Österrich 

[239b]iiQ herren? schrient: ,wafen jo!' 

19146 daz iu iwer lieber herre so 
jaemeriich ermordet ist! 
der fürst tot wart do ze frist 
in den riehen bäum getragen: 



19150 man hört ain wainen und ain 

clagen, 

daz ez durch flinsic hertze brach. 

ditz bitterlich ungemach 

Aglyen dennoch was yerswigen: 

fftr tot man si nider ligen 
19155 sach, do si diu maer erhört 

und den yaelschlichen mort. 

Ein trost ir sinne braht, 

daz si des gedaht 

daz si in toten solte sehen. 
19160 si sprach: ,owe! was ist mir ge- 

schehn? 

wa sol ich armiu kern? 

han ich den fftrsten hem 

verlorn und leb ich noch?* 

daz getriwe wip hoch 
19165 sich balde bat dar fftm: 

,ich möz in toten rüm, 

oder der tot rürt mich.* 

si tet so reht jaemeriich 

daz vater und mfiter 
19170 und vil ander guter 

lüte bi ir verzagten: 

ich waen daz nie betagten 

so jaemerlichiu maer, 

diu arme und diu ahtbaer 
19175 lait jaemerlicher hie. 

diu kusche wolt enbem nie. 

man f&rte si zu der lieh: 

da wart Triwe gelich 

Ion mit huffen mezzen. 
19180 ir hertze was besezzen 

mit jamers wirr drivaltic: 

man möst si lan gewaltic 

sin irs toten trutes. 

in jamer stimme si lutes 
[^40a] schray zu Otot dick. 



19120. frftlich LHa. 

19129. aUen GHaL, aUe WWg. 

19151. herte hertien Bonat 



19161. war ionat 

19175. jeemerlichen (-lieh) sonst. 
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19186 des todes angels rick 
wurden ir da yarn: 
daz jaemerlichst gebam 
wart da von ir gesehen 

19190 daz ie ieman hört geschehen. 
IVu hört jaemerlichiu mser! 
si zarrt dem fursten ahtbaer 
daz claid uf ob der wunden: 
erwern si irs niht künden 

19195 daz jamer des daz hertz twanc. 
daz claid si ob ir brüst blanc 
zerraiz und druckt ir zarte bmst 
in die wunden mit gelust 
so ser daz sin ir hertz enpfant. 

19200 in dem libe mit todes baut 
vristen sich wolt daz leben, 
da von si dem hertzen geben 
so vil wart der hitze groz, 
gaist und blät so vil dar floz 

19205 daz daz hertz sin bewegen 
vor ir kraft niht moht regen, 
daz het der jamer in gesmogen. 
sus si Wildhelm dem herzogen 
mit hertzen lag an hertzen tot. 

19210 durch liebe nieman nu den tot 
lidet: daz wil ich Got clagen 
daz man von valscher triwe sagen 
nu mfiz, der diu weit pfligt. 
sölhiu triwe niderligt 

19215 der disiu zwai gepflegen habn: 
des müzz Altissimus si laben 
mit ewiger spise. 
auch m&z man ir nach prise 
ymmer hie gedencken. 

19220 die ungetriwen sencken 
Got m&zz in helle gründe 



zu wirt der helle hunde! 
IMit richait grozzer eren 

gemachet wart den hcren 
[240b]2An sark, da man si baidiu in lait: 
19226 mit grozer kost richait 

wart er sit baz geziert, 

mit stain in golde verwiert 

"W^aflen, waz wart jamers da 
19230 von dem riche ze Zyzya 

von schrien und von wainen, 

do man die kuschen rainen 

mit ir man lait in daz grab! 

alrerst wart jamers urhab 
19235 in den hertzen quelle, 

daz durch die claren velle 

der vrawen jamer schainde. 

manic hohes wip da wainde 

daz getriwelich sterben: 
19240 vor jamer wolt verderben 

kftnc und k&ngin und swaz da 

was. 

,ach, du morder Graveas! 

du ungeerter Sarrazin! 

waz du schaden und pin 
19245 gestiftet hast!^ schray manic munt; 

,du hast getötet und verwunt 

mit im maniger müter bam.' 

ditz clagebser jamers kam 

triben herren und vrawen: 
19250 alrerst wart man schawen 

gebaerde die diu hertze brach. 

die dienstherren man so sach 

uf dem grabe wüten, 

des laides sinflüten 
19255 het si nah ertrenket. 

nu höret wie gedenket 



19195. daz h. QHaL, ir h. die metsten. 


19236. 


daz] da (do) uorat. 


19206. ir kraft] nnkraft sonü. 


1923a 


m. hoher man da Ha WL. 


19209. an] in 9tmst. 


19243. 


nngetr&wer WWg, 


19222. zn QLHa, i& den WWg, lies 


19251. 


din] da sonst. 


ze dem? 






Dtatseh« Texte dae MltteUOtcn. m. 
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Des f&rsten wart mit hertzen 

swaer 

von dem tngenthaften Schriber: 

diu clage was ob dem sarke. 
19260 er sprach: ,acli, vollin arke, 

din tilgende nie wart er6st! 

din lewenmät geröst 

bat manigen wasen grün. 

so zftbtic noch so kftn 
[24iä]laaii ritta- nie gesehen wart 
19266 da ertest Grot nnd wiplich art, 

dar zfl arme nnd riebe! 

wer sol daz wapen ze Österrich 

so verre gef&m ymmer me? 
19270 ritterschaft, schry ymmer we! 

wie bistn hie beraubet! 

wa gestund uf haubet 

ie heim me so ritterlich? 

wer sol daz megtlich zymier rieh 
19275 gef&m? min sin todes gert 

wa stund in hant ie ritters swert 

so werlich und daz sper ze tyust? 

wa hat bedecket schilt ie brust^ 

darinn so prislich lag versigelt 
19280 ritters müt, mit zuht verrigelt? 

wa st&nd ie libe wapen baz? 

wa ritter ie so werlich saz 

uf örsh in punder hert? 

wer sach so schön gevert 
19285 ie örsh mit bain banken? 

mit manigen stoleen wanken 

fingen sinin werden bain. 

wafeU; hoher f&rste rain, 

wer schol uns din ergetzen? 
19290 die cristenhait m&z letzen 

din tot mit jamerlaide. 

owe, daz ir uns baide 

Sit also frfl enpf allen! 



owe der bittem gallen 
19295 da mit wir sin getrenket! 

mir hat daz loz gewenket 

daz ich wil nimer leben: 

der weit wil ich gehen 

mit jamer hint ain nrianp. 
19300 owe, dn grozzer verlnstic raup, 

wie hastn hie durch bitzt! 

Ton dir bin ich entwitzt: 

mir ist smsehe als werdekait, 

mir ist liep bei-tzenlait, 
[^ii^lmir ist erme als rieh, 
19306 krump siebt als glich, 

mir ist wazzer als win, 

selliu Wirtschaft ist mir pin. 

mir ist vraeude unYrseude, 
19310 mir ist aelliu beschsBude 

unmser din ze ynenden stat, 

mir ist liep daz mich laid an gat, 

mir ist unere als ere. 

auch wil ich n3rmmer mer 
19315 bliben bi den Ifiten. 

mir ist unminne als truten, 

mir ist ungemach als gemach.^ 

sus man bort und sach 

so jämmerlich tfin den man 
19320 daz verzwifeln began 

nach tode manic edel mät 

wafen, weit! waz hie tat 

din y seischlich unstaet! 

ich wölt getriwe raet, 
19325 der mir sin yolget, geben 

von disem unstaBten leben. 
IVu sehet an die weit hie, 

wie yalsch ir Ion ist! merket wie 

hat si gelont dem fürsten hoch, 
19330 der daz leben durch si yloch 

biz er erwarp ir werdekait, 



19261. din] der $ontt. 
19284. ,Wer sah eine so schöne Beitkunst 
(Subj.) je das Eofs tummeln f* 



19286 fehU O (leerer Baum). 
19303. als] aU Wg, aUe Ha. 
19305. erme] armftt sonst. 
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ir k&rtzwile, liebe, lait 

mit volle hat gemezzen? 

nu sehet wie yergezzen 
19335 ist der zwaier hulden! 

diu durch triwe dulden 

den tot getorst, ach, wie diu lit! 

pfl dich! waz diu Ion hie git 

swaer und hertzen laiden! 
19340 under dinen claiden 

begift du hast bedecket. 

swenne uns der tot gestrecket^ 

so git diu valscher nam 

ain decke uns f&r die schäm, 
[242a]i^ mit man uns ze grabe trait. 
19346 unser yriunde habnt lait: 

ze Ion daz gistu auch in. 

wie schier wir denn verclaget sin! 

zu lebenden die lebenden haltent 

sich. 
19350 hat er gewalticlich aelliu rieh 

gehabt und aller wirde rüm, 

hat er den wünsch uf erden tum 

gehabt, nach allem leben 

so wirt im nime gegeben 
19355 denne notdurft sines libes, 

ez si man oder wibes. 

pfy dich, unrainiu creatür! 

wie mahtu sin so ungeh&r 

umm ain zergaenclich ungut? 
19360 maniges umm schätz tat, 

ez tset ain vih niht, het ez sin. 

stirb! für mit dir den gewin 

den du hie gewunnen hast: 

daz du dinn erben last 
19365 daz dir dort ewige marter git! 

mahtu hie ain ciain zit 

niht geleben tugenlich, 



darumme du ewiclich rieh 
wirdes ymmer mere? 

19370 merkent dise lere! 

swaz fliuget, fliuzzet oder lebt, 
in wage, uf erden, swa es swebt^ 
ez nert 6ot^ swaz sich an in lat. 
ob ains durch armut smsehe hat, 

19375 dast niht gaen dem leben dort, 
ez hat hie maniges riehen hört, 
daz nymmer lieben tac gelebt: 
nach g&t ieglichs zu dem andern 

strebt, 
daz njonmer liebe gewinnet. 

19380 swer sich reht versinnet, 
der nem mit lieb ain armät 
für mit unlieb riches gut: 
er mag ez gerne dulden 
und werben nach des hulden 

[242b]ieT ewige vraeude geben kan. 

19386 werden vrawen und man, 
seht an der weit Ion: 
gewinnet hört in hymels tron! 
üiser rede enmoht ich niht 

19390 enbem, wan man ez taeglich siht. 
hin wider tribe ich uf die bau: 
der Aventür ich wol gan 
daz si ez voll ze ende jage 
nach der jaemerlichen clage. 

19395 owe, Wildhelm und Agly! 
lagt ir ie lieplichen bi 
ainander, daz verkert hat sich, 
owe, nu ligt ir jsemerlichl 
daz müzz auch Got erbarmen 

19400 daz ir ie an armen 

an ander solt komen sus: 
ir ligt an vriuntlichen kus, 
des vor e niht geschehen waer. 



19341. begift G, yergift sonst. 

19369. wirdes G(Hä)y wiirdest sonst 

19378. strebt fekU nur G. 

19382. riches GHa, ein r. LWWg. 



19383. er] ez sonst. 
19391. ichs Ha(L). 

19397. V. h.] hat verkeret HaL, ver- 
keret WWg. 

18* 



276 



do disiu jaemerliche swar 

19405 ob in getriben was ze vil, 
die warhait ich niht enhil: 
gefürt und getragen 
von des todes clagen 
wurden vrawen, heren. 

19410 der jamer wart da meren 
yon den dienstmannen, 
doch mosten si yon dannen 
schaiden mit wunden hertzen. 
sus lebtens in dem smertzen 

19415 wol dristunt vier wochen: 
siechen und soeben 
sach man si von den laiden. 
si trabten wie si scbaiden 
wolten von dem rieb. 

19420 do wart ir sin gelicb 

veraint daz si gaen Österricb 
den jungen fursten Fridiicb 
wolten versteln dannen. 
dits von den dienstmannen 

[245a] wart besinnet witzeclicb: 

19426 daz kint si bin gaen Österricb 
brabten mit clagender not, 
da von Liupolt der fiirste tot 
lag und diu rain bertzogin. 

19430 owe, Tot^ was du ba^ pin 
gestiftet bie von triwen! 
ir tot in bertzen riwen 
müz mit jamer laiden micb. 
Waffen, was in Österricb 

19435 jamers wart begangen ! 
wie jsemerlicb enpfangen 
wurden die dienstberren! 
vraeude wart da verren 
lande und l&ten in Österricb. 

19440 der jungen frubt docb si sieb 



trösten in den swsern: 

die berren abtbsem 

triben daz aller gröste clagen 

von dem ie menscb bort gesagn. 

19445 Ir bestaten furstenlicb 
kostlicb wart in Österricb 
begangen, als man ist gewon: 
daz icb iu sait vil da von, 
daz braebt getriwen bertzen 

19450 von Schulden jamers smertzen: 
da von wil icbs bliben lan. 
da ditz nacb eren was getan, 
alrerst da triwe erzaiget wart: 
die ndnen frubt^ den knaben zart 

19455 enpflengen mit triwen da gelich 
swaz berren bort zu Österricb. 
si swüm im ir sicberbait, 
si sprachen: ,sit daz Got uns lait 
gab von todes geschibt, 

19460 do tet er wol daz er uns niht 
ane berren bat gelan.' 
der knabe was so wol getan 
daz si im alle zarten 
und getriwelicbe warten: 

[243b]si pflegen sin mit sinricher h&t, 

19466 biz daz vemunft, sin und mut 
sich an im wart erbam. 

swer nu den f&rsten clam 
fftrbaz welle prisen 

19470 und mit getiht bewisen 
was er sit hober werdekait 
erwarp, dem waer min dienst berait 
ymmer durch die tugende. 
icb bau niht me der mugende 

19475 daz icb in f&rbaz lait: 
swaz ane danc arbait 
tribet, daz wirt verdrozzen. 



19409. herren tonst. 

19433. jamers sonst, 

19457. ir nur G, fehlt sonst. 

19459. von des t alle aufser O Ha. 



19460. do OHa, doch sonst. 

19465. einricher Ö, richer WWg(L). 

19466. daz] er sonst. 

19467. enbam sonst. 



277 



in mir ist noch beslozzen 

vil wilder ayentür. 
19480 die herren mir ze st&r 

gseben ainen gramarsi: 

han ich aber niht da bi, 

so lazent si mir den mangel; 

swaz ich mit minem angel 
19485 gevische in ir wage, 

swie vil ich ir hilfe läge, 

von in gevah ich nymmer grat. 

mich danket wol, swer selb iht 

hat, 

daz si f&r den zom gut: 
19490 daz untugendet mir den mät 

daz ich nach gute werben müz. 

sage ich, singe ich, vriuntlicher 

grflz 

mir selten wirt getailet mit: 

Sit daz ist der weit sit, 
19495 so m&z ich tihten miden. 

richiu wort, mit siden 

w61t ich uf kunst bewinden, 

möht ich iif erden vinden: 

ich hazt die unbesinden 
19500 und ir untugent geswinden, 

die doch wirdet hie richait. 

ich han den werden vorgesait 

dits durch bezzerunge, 

si sin alt oder junge, 
[244a] ixe gern hörn werdekait: 
19506 ez si lüge oder warhait, 

sagt auch ez von eren tat, 

ain ieglichs daz sich verstat, 

bezzerunge nimt da von: 
19510 wiser müt ist des gewon. 



da von ich bit der uns geschüf 
durch sinen götlichen rfif, 
daz er mir welle vergeben, 
ob ich suntliches leben 

19515 iht hab gesterkt dar inne, 
daz mir sin götlich minne 
daz an der sei tylje. 
du zuckersfizziu lylye, 
Maria, s&nderkempf! 

19520 in din kusch ich stempf 
nach gnade min schulde: 
hilf mir dins kindes hulde 
ei-werben! durch ain daz wort Ave 
gedenke daz du Eva daz we 

19525 hast widerbraht, des man ich dich, 
hilf mir Sinnes der da wise mich 
zu dem ymmer leben! 
Got müzz uns allen geben 
mit warer riwe gut ende! 

19530 daz uns des iht entwende 
der tiuvel mit den raeten sin, 
da vor si diu k&ngin 
diu den gebar der in verstiez 
und kainn sunder nie geliez! 

19535 Vater, Sun und hailig Gaist, 
in ain gestricket, sit du waist 
unser blödes leben, 
so la din helf geben 
uns ymmer vrseude an ende! 

19540 niht an der sei uns pfende! 
wis milt gsen uns armen! 
la sich din g&t erbarmen 
über unser missetat, 
so daz der sele werde rat! 

[244b] Daz daz uns allen widervar. 



19483. mich mangeln (mangel) sonst, 
19496. JT. Begel übersetzt: ,woUte ich 
meine Kunst ganz in gleifsende, seidenweiche 
Ausdrücke hÜUenf so könnte ich Beichtum auf 
Erden finden^. Aber eher ist wohl Idn oder 
ähnliches 19498 zu ergänzen: ^ich würde meine 
Kunst schmückenj wenn ich Dank fände*. 



19500. fehlt nur G (Bawn leer). 

19501. hie w. sonst. 

19507. ez auch sonst. e. rat sonst. 

19528. uns nur GHa, fehlt sonst. 

19533. in] sie sonst. 

19544. nach rat steht in HaWg Amen. 
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19546 des helf uns diu nie wart bar 
helfe, swer si anrief : 
ir helflich gnade din ist so tief 
daz si nieman ergründen mac 

19550 Groty durch si gib nns den bejac 
daz wir des rehten pfl^;en: 
nf erde nns dinen segen 
gib und des armen libes nar! 
daz dits an nns werde war, 

19555 daz geb 6ot und ende g&t 
nnd helf allen den die mflt 
hant ze gnten Sachen! 
die bösen nnd die swachen 
Grot lester hie mit schänden 

Mch! 

19560 hie mit ain ende hat daz buch, 
ich Hanns der schribser 
dis ayentür ahtbser 
ich in latine geschriben vant 
von Zyzya künc Agrant 

19565 hiez si also beschriben. 



mannen nnd wiben 

die eren walten, den ichs han 

getntschety dnrch daz si verstan 

waz triwe nnd werdes leben sL 
19570 ich tun in knnt auch da bi 

wie lanc si daz ez gemäht 

wart durch die f&rsten geslaht 

Yon Österrich baide. 

die zal ich in beschaide: 
19575 do man von Gote geburt jach 

driuzehen hundert jar, dar nach 

in dem vierzehenden jar, 

dits ist diu zal f&r war. 

in der crutzwochen 
19580 wart ditz bflch vol sprochen, 

do man vor aschberch lac. 

ob mir zum lone mac 

werden — ich nims — ain gfit 

gewant, 

des si der commentur gemant! 
19585 daz stat in siner gnaden hant 



19546. dM sonst. 

19560. dmmit ein end hab diti b&ch £r(JBra). 

19561. iohans W, iohannes HaWgL. 
19581 fteht in GL; do man Tor asberg 

lag manigen dag Hie hat diz b&ch ein ende 6ot 



nm sinen heiligen segen sende Ha; fekU WWg, 
19582/f. fiisr G. Über die pro9M9ehen 
ScMufenoHzen der anderen Haa, vgl die JSiit- 
Uitnng. 



Anhänge.^) 



Diejenigen Stellen unseres Oedichts, welche sich abweichend von G nur in 
der Handschriftengruppe HS vorfinden und sich auch ihrem Ton und Inhalt nach 
als mehr oder minder ungliickliche Erweiterungen von der Hand eines poetisch 
gestimmten Abschreibers ausweisen, also dem Text nicht einverleibt werden konnten, 
mögen hier nachträglich in unverändertem Abdruck ihren Platz finden, soweit sie 
nicht schon in den Anmerkungen mitgeteilt worden sind. 



Nach F. 567 des gesicherten Textes hat die Stuttgarter Hs, (S) im Widerspruch 
gegen die guten Codices von Gotha, Wien und Wernigerode (GWWg) folgenden 
Herzensergufs des Schreibers: 

Got selber in vns bot gegeben [Bi4, SpA, Z.9—8p.2, Z.3. 
567 Das er vns kommer soll verstellen 
Doch mnst mans vor der muter heln 
Wan sie dancht der name nit gut 
Was frawen kompt in den mut 
Den krieg lat sie durch nymant abe 
5 Do von einn edel hertze habe 
Mit in keinen krieg durch das 
Seit das nicht wirken ist ir has 
Ir krieg als einn fanffter dawe zuget 
Einn feiig weip billigen hat 
10 Die wort vor anders sie nicht gern 
Man sol die reinen weip gewem 
Wes fie muten werden man 
Wes fein ye tugent ere gewan 

4. lant. 7. wirkent? 8. zuo g&t? 13. sin. 



Der begleitende Text zu diesen Anhängen ist fast wörtlich den Aufzeichnungen 
K. Begels entnommen. 
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Der sol sie pillig lan gesigen 
15 Vmb ir fuffes bejligen 

Alfo geOeget die hertzogin 

Sie Tchuff do daz ir kindelein fein 

Wart geteuffet leapolt 

Den namen sie in hertzen holt 
*J0 Ye was gewefen dnrch iren man 

Daz kint den namen nit gewan 

Bis es wol kam zu seinen tagen 

Die frawe es wolt nicht Ion sagen 

Irm herren seine Täter 
:25 Yedoch vor so hot er 
^i6s? In genennet wildehelm 

Wie im der namen müst vellen 
^6$ Als man euch t«»' hat geseit 
eftL 

I>mA iL<I jm ^ksifT ftftifs (fi m<A im der Heidttberpfr Hs, roriamtlem pn t e s e me m Sidle 
imd r ^4:^4 <^ rvry/Wdkn, tro HS im ^m Xamm WiMdielm Jkr übrifm Hss. 
iTNvkr liqptolden. lenpoM^d «2$ wHwhtwniife rariamir arnfweisem. 



n. 

nk r«r^ ä$4S—;itM Migm im der J7«MbA0rynr wmi Simü§aarUr Hs. 
iB «Mf $) mr ««simAKdb m^iart Fktsmm§; ick ffthe dm Ttxi t*m H: 

:2^< Die WÄ landeB iwraft > ^*^ s— X5 

Bt ^kr hciduit m^«n sau 
:S2^ Xmi% ))cih«r j^aarasin 

Darch initviDei kaa coicli dar 
l>a ^^ $;«saMBM \aA dk- ddbar 

T^oi frra M% ^$&c^ ndi ^m isji 

J9^ hkir vifrhfpfmäi Trriink^tiäimhßä arülärt siii* mckt aus äcr Laumt äif S w r üt n K 
^tmifim «im^r irumäicii äeuäuA mtsf mnei pitiDe$c)u vom Ihciarr itt^iast iirrrSkirtmde 
I^fsnietirejftmfeifmni hm, äertm Tarhamäenseim amcl in auärrrh 3aklr(i»ckim Taräumskm 
siA Isuna päii. 

225*» 0^ S. 
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III. 

Eine andere, 104 Verse umfassende Stelle, welche nur in H und S steht, 
mufs wohl als ein späteres Einschiebsel eines van sittlicher Entrüstung über die 
zuchtlose Jugend seiner Zeit hingerissenen Schreibers (vielleicht auch des mit den 
Jahren herber und tadelsüchtiger gewordenen Dichters?) betrachtet und darum aus 
dem gereinigten Texte weggelassen werden; denn der ganze Herzensergufs zeigt 
einesteils eine viel gröfsere Roheit <ds man nach seiner sonstigen Weise dem 
Dichter zutrauen möchte, andemteils aber pafst dieser lange Exkurs über den 
Sittenverfall einer gesunkenen Zeit so überaus schlecht mitten in die sachlichen 
Erläuterungen hinein, . die der Herr des Feuerbergs seinem schon als tadeUos 
bewährten ritterlichen Gaste gibt, dafs die ganze Stelle sidi nur wie eine Störung 
des naturgemäfsen Zusammenhanges ausnimmt. Die betreffenden Verse, die sich an 
V, 4351 unseres Textes anschliefsen, folgen ohne Veränderung nacJi H. 

4352 Nu merckent disft tüte [p- i^^h 

Ich mos die Jungen ftrafen 

Wafen ymer wafen 

Ich mos die Jungen ftrafen 

Wie find fie fo verboßet 
5 Ir mererteyl lafter kofet 

Von den reinen wiben 

Die fy doch In Ir lyben 

Getragen haben alle 

Ir Wechsel reden fchalle 
10 Das kan in lafter wincken 

Wol dan zem wine trincken 

Wir füllen werden wines vol 

Das ftünd nit Jungen lüten wol 

Hie vor by alten zyten 
15 Man Ir Intzel byten 

Der mefs vntz an das ende 

Schenda herre fchende 

Dfi wib du Ins gelimpfen 

So Ir kompt riechen dempfen 
20 Von fpys vnd ouch von wine 

So fpricht er frowe myne 

Wie bin ich uch fo rechte hord 

Durch uch arbeyt ich gedolt 

Hon des folt Ir fagen danck [p- ^^^« 

25 Ich fchlief bind uf ainer banck 

Der Eingang9ver$ fehlt in 8; er vertritt dem Reime nach den Vera 4352 des rezipierten 
Textes, 3. fehlt in S. 15. ßcht Ir 8. 19. Ir] er iS. 22. holt 8. 
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Vnd was necbt alTo toI 

Wir Würden trincken fpife vol 

Wir [ehalten fwftren grülich 

Da von folt Lr mynnen mich 
30 Ich bin ofich ein fchnipfare 

Tnt ucb jeman kain f wäre 

Das tar ich wol gerechen 

Mit mynen gefellen frechen 

Die find nbelere ofich 
35 Lat es fin och nit fw&re 

Was Ir durch mynen willen t&t 

Nement mich es dfincket mich gät 

Ich kan den rock nf fchnrtzen 

Den gern wider f türtzen 
40 So trag ich auch ein meffer lang 

Das her ich fchfitte mangen wanck 

Kan ich durch die ftralen 

Pfy fie find verwachf en 

Die die felben mynnen 
45 Die felben fchupferynnen 

Ich nit gelich zfl wiben 

Dis werben fy Ins triben 

Nu merckent welch mynnere [p.i84b 

La dir fie fin vn märe 
50 Wa du bilt raine Jugent 

An mannen vnd wiben tugent 

Leret werben dich vil bas 

Welcher Jünger fy an tügent las 

Von dem kert uwer antlütze 
55 Ir wib es wirt uch nütze 

Mynnent man die fich verften 

Vnd lond die böfen fchalcke gen 

Sie varent uwer eren 

Ich kan üch bas geleren 
60 Sint fro durch tügenthafte man 

Wer fich nit bas yerfton kan 

Dem ift fo alfo fiefe 

Taylent uwer grüfe 

Den die üch gebent mügent mfit 

34. auch vbelere S, 88. nf] wol S, 41. höre 8. schütteln S, fwang S. 42. komme 8. 
48. = vcrwAzcn. 44. mynnen] llep hon 8. 45. schnrpfcran S. 48. mercke solch 8, 51. ynd] 
an 8, 50. Habt liep zu mannen 8, 62. foj fawr 8, 
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65 So wirt uch Hb und er behfit 

Lond gon die rttmefere 

Mit Ifigenlichen mere 

Riemen fie lieh der gefchicht 

Die gftten frowen foget nicht 
70 Sie wenen lafter ere fin 

Ey Jünger man bis tfigent fry 

Vnd ouch Ir Jungen frowen [p- i^^^ 

Lond uch die folchen fchowen 

Die wiTfen wem vnd wie vnd wa 
75 Sie teylen fullent truwe gar 

Wa by der Jngent fy vemiinft 

Die haltent werd lat In uwer günft 

Zu fliefen das nit miffeftat 

Dis ift der Jungen lüte rät 
80 Den gib ich In zelere das 

Das fie fich bieten defter bas 

Vnd lafte furemeiden 

Man fol die wort beschnyden 

Mit zflchten von dem mflnde 
85 Befchaidenheit ich günde 

Allen gfiten luten 

Lond fcham In hertzen rwten 

Dtt wirt üch tügent fruchte 

Sind fro mit rechter zflchte 
90 Das ift der wifen lere 

So wirt üch feld vnd ere 

Auf erde vnd In hymel dort 

Nu grif ich an die eren wort 

Vnd las dife rede fton 
95 Waü ich möchte nit gelon 

Ich mftfte die guten warnen [p- ^^^^ 

Mit tichten mäft es amen 

Manig het ich die ftunde 

We rofenlochtem münde 
100 Der fich dem fchalcke bütet 

Nun merckent was bedütet 

Das hoübet großlich da ichs lie 

Wie dem ift das fag ich hie 
4353 Das vierde houbet tütelich. 

66. die sich rttmen sere S. 69. fugen 8. 7a die] bey S, 82. lafter S, 87. fchein 8. 
8a bin S. 99. fiey rofenlichtem 8. 100. Dem I. der fch. 8, i(XL grolich 8, 
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IV. 

Ganz ahtceifhend von dm tSfrigen Hss.^ in denen der Didier, noAdem er 
v.lH22H2^J seinen "Samen und seine fräntisthe Hcrkunfl genannt hat, zu einer 
Lobrede auf die Grafen ron Hohenberg-Heierlaeh, seine fürstlichen Gönner, übergeki 
fr. 132H0 — 4f*j, feiert die HeideJberger Hs. in der entsprechenden um sedu Verse 
längeren Stelle das Hahshurgisehe Fürstenhaus in ÖsterreiA, vokl weil der Sdireiber 
in dessen Diensten stand und sich hier, wie auch in der unter Anhang V folgenden 
Stelle, um die Gunst der Habsburger seiner Zeit bemühte oder siA ihnen danihar 
zeigen tcollte in seiner vielleicht für sie bestimmten AbsArift des berühmten Gedichts, 
während der in Albrechts L und Friedrichs des SAönen Zeit wirkende DiAter 
selbst als Würzburger die Hohenberger Grafen und nachher einen Efslinger Bürger 
preist, aber an der einzigen si Acren Stelle, wo er ton jenen Fürsten redet, siA 
durAaus niAt günstig über sein Verhältnis zu ihnen ausspricht. Der betreffende 
Passus lautet in H so: 

13230 Ir rainen wib helft dancken [p- ^S9a, 8 

Den die mich werde halten 

Mit fonder dienfte walten 

Kan ich der die ye wirdoten fich 

Ennges gebort von Ofterrich 
13235 Die herren find genennet 

Von Ir art erkennet 

Seint fy durch Ir hohen bris 

Das fchnf des fei in paradis 

By gotte r&en mfiffe 
13240 Er if t ze nennen ffife 

Der geerte knng BAdolf 

Ynfrides fchnr der bofen wolf 

Die er ane bermd zarte 

Was von liner arte 
13245 Kamen ift das müs fin gut 

Ir kaines nymer miffetüt 

Das wais ich an dem adel fein [p- ^^b 

Des ftammen find die herren mein 

Von vatter dar getwiget 
13250 Alle edel diet In nigelt 

Billich durch angebome er 

Ir geliehen nyendert mer 

Man vindet fo geherte 

Nach Jugende fo geerte 



13250. = nlgct. 
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Diese Stelle ist ja nun zwar an und für sich der Art und deni Jcünstlerischen 
Standpunkt ufiseres Diclitei's durchaus nicht unangemessen, sie enthält sogar eine 
hübsche CJiaraJcteristik König Budolfs L, des Stammvaters der Habsburger, in den 
Worten unvrides schür, der boesen wolf, die er an bermde zarte; aber das ganee 
Lob erscheint doch als fremd, weder mit der Heimat des Dichters nodi mit dem 
Gegenstand seiner Didiiung irgendwie vermittelt, und verträgt sich, wie gesagt, kaum 
mit späteren klaren Hinweisungen auf des Schreibers persönliche Beziehungen zu 
den ihm gleidizeitigen Habsburgem. 

V. 

In noch auffälligerer Weise hat sich der Schreiber von H von v, 13264 an 
mit dem Texte der übrigen Hss. in Widerspruch gesetzt, indem er die hier auf- 
tretende Mitteilung des Diditers, dafs er dem sagenkundigen Efslinger Bürger 
Dieprecht den Stoff zu seinen schönsten Äbenteuererzählungen verdanke, nicht 
ungeschickt in eine Lobrede auf Herzog Leopold von Österreidi als fürstlichen 
Gönner der Sa^ensammlung umwandelt. Es liefse sidi hierbei zwar denken, dafs 
Johann von Würzburg selbst in einer späteren Zeit seines Lebens, nachdem er mit 
seinem Zeitgenossen Leopold, der Blume der Bitterschaft, in ein Dienstverhältnis 
getreten wäre, eine zweite Bezension seiner Dichtung veranstaltet und einige Stellen 
derselben zu gunsten des Hauses Habsburg umgeändert hätte; aber dann würde 
wohl König Friedrich der Schöne nicht unerwähnt geblieben sein und auch der 
ritterliche Herzog Leopold wäre nodi in helleren Farben gemalt worden. Die 
merkwürdige Doppelgestalt der Stelle begreift sich bei weitem am leichtesten aus der 
Annahme, dafs der Schreiber der Vorlage der in das 15, Jahrhundert fallenden 
Heidelberger Hs, als ein Dietier Herzog Leopolds des Biderben oder seines gleich- 
namigen Sohnes das Lob eines gewöhnlid^en Efslinger Bürgers, obwohl dasselbe nur 
die ursprüngliche Version der Dichtung sein konnte und dem im Dienste eines 
schwäbischen Herrengeschlechts stehenden, immer auf den Preis der werden Swäben 
bedachten Dichter sehr naJie lag, doch mit seinem eigenen Dienstgefühl unverträglich 
fand und daher die Stellen beider zum BiAm der Habsburger umdichtete. Diese 
dienstbeflissene Fälschung ist ganz verständlich, während schon die spätere Beseitigung 
eines früher hochverehrten Mannes durdi den Dichter selbst mit dessen sonst durchaus 
ehrenhafter Gesinnung unvereinbar, dagegen die Einsdiiebung des schlichten Bürgers 
Diepredit an die Stelle eines hochstehenden Fürsten durch den Sdireiber einer Haupt- 
handschrifl, der die meisten anderen folgten, geradezu unbegreiflich erscheinen würde. 

Die fragliche Stelle lautet ihrem ganzen Zusammenhang nadi in H 
(p, 239 b, 24 — 240 a, 20) wie folgt: 

Davon fo haiJTet er machen 
13265 Manig bach vnd fchriben 
Allen rainen wiben 
Sei es genallen def ter bas 
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Wan er mufig nye gefas 

Er wnrcht etwas den eren 
13270 Es ift genant der herre 

Der werd hertzog lapolt 

Der durch er ye marter dolt 

Von Jaren fein von folicher art 

By vnf er zit nye ritter wart 
13275 So gut der ye getett fo wol 

Doch ich In nit loben fol 

Syt ich bin fin gefinde 

Was ich Im lobes vinde 

Das ift von mir nit wirdig Im 
13280 Ob ich ouch Im die wirde nim 

Die er verdient In hertzen ye 

Das ftond mir nit ynd fchnlt ich die 

Wan ich fy bas erkennen kan 

Dan der fin konde nye gewan. 

Die nähere Betrachtung dieses Stückes ergibt nun, dafs dasselbe euHxr noch um 
vier Verse länger ist als der Uaupttext, dafs es sich aber in seinen selbständigen 
Teilen gegen das natürlicJi aus dem Herzen fiiefsende Lob des Efslinger Bürgers 
gespreizt, unklar und armselig ausnimmt 



VI. 

Nach V, 14604 Juit H allein folgende acht Verse: 

' Y ritterliches tichten [;». ^^fl> I4^2i 

Vnd kund ich dich berichten 
So wol von Tumierens spil 
Als von ains (I. Ems) Rudolf der vil 
5 Hat getichtet dis vnd gens 
In wildehelm von orlens 
Doch gib ich den willen dar 
Wie myn sin ist kunste bar. 

Da hier mitten in der Beschreibung der einzelnen Teile des Heidenheeres die 
Anrufung eines älteren höfischen Meisters in der Schilderung des Waffenspiels^ von 
dem jetzt nodi gar nicht die Bede ist, als ganz vom Zaune gebrochen erseheint, 
namentlich nachdem oben an passender Stelle Wolfram in würdig eingehender Weise 
gepriesen wurde, — da femer der kleine Passus malt und ärmlich ist, und da 
endlich das letzte Verspaar desselben im Beim mit dem unmittelbar folgenden 
zusammenfällt, was doch bei unserem Dichter nicht leicht vorkommt, so dürfen wir 
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diese Verse wohl nicht als echt, sondern als ein Machwerk des Schreibers von H 
oder von der ihm vorliegenden Hs. ansehen, der seiner Bewunderung für Rudolf 
^on Ems am unrechten Orte Luft zu machen sich nicht versagen konnte. 

Ebenso wenig können die gleich darauf, nach v. 14606, ebenfalls nur in H 
auftretenden sieben Verse in den Text aufgenommen werden, da sie nicht nur roh 
und für den Zusammenhang ganz entbehrlich sind, sondern auch mit ihren zehn 
Königen in jeder Schar dem folgenden nickt gut entsprechen und formell den 
grofsen Anstofs bieten, dafs der SMu fsvers zwei auf ihn reimende Verse des 
gemeinsamen Textes hinter sich hat^ also das durchgängig herrschende System der 
Reimpaare zerstört, ohne doch selbst an seiner Stelle weggelassen werden zu können. 
Diese sieben Verse des poetisch gestimmten Schreibers lauten: 

Yeglich schar het kunge [p- S8b, 1—7 

Zehen die da ränge 
Rotten künden brechen 
Der schlahen vnd erstechen 
5 Stiften frays in stryten 
Die auf der haiden syten 
Warn hie in bunder. 



VII. 

Auch an einer späteren Stelle des GedidUes, mitten in der Schilderung des 
grofsen Kampfes zwisdicn Christen und Heiden, tritt in H eine Reihe von Versen 
auf, die durch auffallende Änderungen in den vorhergehenden, allen Hss. gemein- 
samen, Versen 17730 — 32 eingeleitet und dann sich in defn Lobe eines sonst vom 
Dichter nicht erwähnten Grafen Ogen mit dem Barte von Freiburg bewegend, 
sowohl wegen des ungeschlachten Tones der Darstellung als auch wegen der schon 
früher (vgl. Anhänge IV, V) besprochenen Hinneigung des Schreibers zum Hause 
Habsburg, den echten Bestandteilen unserer Diditung nicht beigezählt, sondern als 
Interpolation des Schreibers von H betrachtet werden dürfen. Das Ganze macht 
durchaus den Eindruck einer von diesem gewaltsam herbeigezogenen und ungeschickt 
ausgeführten Huldigung an die Habsburger, deren Name schon in dem gemeinsamen 
Text (v. 17732) gegen alle übrigen Hss. von H an die Stelle des Grafen von 
Kalw gesetzt und deren Vasall im ursprüngliclisten schwäbischen Stammbesitz, der 
Graf von Freiburg im Breisgau, unter den an dieser Stelle gepriesenen schwäbischen 
Heiren zum Gegenstand einer besonders energischen Lobeserhebung gemacht wird. 
Ob sich daran im weiteren Verlauf dieses diensteifrigen Herzensergusses auch noch 
eine Lobrede auf einen der habsbwrgischen Fürsten selbst angeschlossen hat, wie 
nicht unwahrscheinlich ist, das mufs deshalb unentschieden bleiben, weil das auf 
Blatt 313 b der Heidelberger Hs., auf dem die hier behandelte Interpolation steht, 
dann eigentlich folgende nächste Blatt nicht auf uns gekommen ist und diese arg 
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mtfshandelte Hs. erst in r. 17773 des Textes der übrigen Hss, mit ihrefn Blatt 301a 
wieder emtritt. Der vorhandene Teil der zuerst geänderten, dann interpoliertefi 
Stelle lautet aber so: 

17730 Des felben kund aus varn [p- 313 b, 8—23 

17731 Der hertzog von zeringen 

17732 Von hapfpurg von Ottingen 
Nu höret wol gedencken des 
Der bas da ftrayt den achilles 
Oder(?) tet vor Troye 

Das was der eren boye 
5 Von friburg ain bewerter man 
Was er kam der haiden an 
Die rais er vnd zarte 
Gräfe ogen mit dem barte 
Hies der felbe herre wert 
10 Kr vacht mit henden vnd mit fwert 
Er flies er vang mit armen 
Er lie fich niclitz erbarmen 
Lebt ye man des gefchläclites hoch. 

Damit sehliefst das Einschiebsel, bei welchem sich wieder nicht bestimmen läfst, ob 
die Vorlage von S daran teil genommen hat, weil in dieser sehr stark gekürzten Hs. 
die ganze betreffende Partie übersprungen ist. 



Verzeichnis der Eigennamen.') 



Abel, Adams Sohn 6152. 
Achilles AchtUes ArÜL YII2. 
Ackers Acre, Ptolemais 16628. 
Affrica Afrika 16059. 16399; 

6424. 16108. 
Agly, Aglye, die TocJUer König 

AgranU von Zizia, Geliebte 

und spätere Gattin des Helden 

unseres Gedichtes Wildhelms 

von Österreich, Agly 1568. 

1662. 1678. 1860. 2420. 5063. 

9113. 15388 (Akkus.). 17894. 

18192. 18802. 19395; 611. 1465. 

1528. 1578. 1596. 1616. 2361. 

2376. 2432. 2532. 2547. 2766. 

3042. 4650. 5273. 6274. 6687. 

6945. 7090. 7110. 7156. 7310. 

7317. 7330. 7368. 7391. 8100. 

8326. 8384. 8485. 8532. 8821. 

9015. 9086. 9227. 9348. 9500. 

9593. 9610. 9785. 9973. 10086. 

10100. 10669. 11776. 11825. 

12107. 12122. 12755. 12927. 

14534. 14740. 14778. 15315. 

18239. 18686. 18764. 18886. 

Aglye 759. 1368. 1750. 2005. 

2010. 2083. 2174. 2191. 2345. 

4200. 5353. 5404. 5422. 6420. 

6507. 6534. 7190. 10777. 11751. 

14963. 15698. 18424. 18539. 

18946; 1754. 1977. 2834. 3687. 

9915. 9964. 10106. 10530. 10757. 



11182. 11524. 11908. 11924. 
13480. 14359. 14767. 15142. 
15219. 15761. 16012. 17371. 
18148. 18771. 18795. Aglie 
5430. Genet Aglyen 5871. 
6824. 6832. 7287. 8843. 9881. 
10255. 10568; 677. 2365. 4670. 
5282. 8853. 10608. 11641. 12030. 
12129. 12140. 123i5. 12939. 
13025. 13092. 13285. 13406. 
13572. 13745. 14794. 15516. 
15789. 16057. 16411. 17997. 
18161. 18361. 18682. 18732. 
19000. Agüen 7248. Dat. 
Aglyen 1920. 2401. 6608. 6807. 
6864. 7147. 7255. 9217. 10147. 
10413. 10595. 11177. 14797. 
15339. 16019. 18532; 1870. 
1899. 2805. 8358. 11285. 11763. 
11843. 15063. 15080. 18283. 
18874. 18971. 19136. 19153. 
Aglye 13367. Akkus. Aglyen 
2790. 4806. 5017. 8412. 8608. 
9196. 9213. 9750. 10220. 10525. 
13057. 15297. 18742; 1779. 1826. 
2256. 8263. 8335. 9162. 9688. 
9889. 10283. 11322. 12272. 
12814. 13385. 15293. 15872. 
15927. 
Agrant, König von Zizia, Vater 
der Aglye 467. 474. 1187. 1312. 
1772. 2298. 2416. 7641. 7659. 



7706. 7959. 8319. 8860. 9007. 
9111. 9300. 9426. 9775. 10130. 
10340. 10682. 13411. 15299. 
16057. 16467. 18089. 19564; 

1696. 1718. 1745. 2316. 2340. 
2426. 2838. 7846. 7856. 7866. 
7963. 7993. 8428. 9058. 9294. 
11314. 12343. 18816. Dat. 
15370; 1243. Akkus. 8415. 
9279. 18175. Agrande Dat. 
7880. Agranden Akk^. 8852. 

Agrippe, geogr. N&me eines 
Landes in Afrika^ der k&nc 
von Agrippe, Hauptmann über 
die Hilfsvölker aus Afrika 
16118. 

Alanya(Alamia, Almania), geogr. 
Name eines Laiides in der 
Nähe der Amazonen, wo es 
goldfarbige Vögel gibt, 8200; 
7743. Alani 17946. Alanye, 
geogr. Name eines östlichen 
Landes, das dodi wahr- 
scheinlich dasselbe ist, 8003. 
Alanie 16429. 17933. Dat. 
Alanyen 8219. 

Albreht: L von Habsburg, Sohn 
König Rudolfs, der spätere 
König 16842 (Hb). 

2. Graf Albrecht von Heier- 
loch' Hohenberg , Zeitgenosse 
des Dichters 13242. 



^) Die fett gedruckten Zahlen bedeuten, dafs das betreffende Wort im Beime sieht Die 
Anordnung der Eigennamen folgt der Schreibung der Gothaer Hs., doch wurde y wie i, th wie t 
eingereiht 

DeatMhe T«zU d« MitteUlt«». lU. 19 
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Alexander, geogr. Name, Alexan- 
dria 12504. Alexandri 14566. 

Alexandria 16349. Alexandrie 

12555; 12643. 
Almania vgl. Alanya. 
Altifisimus der hodisie Gott 

11521; 10783. 12008. 18408. 

19216. Altisfiime 14319. 17142. 

Altissimi 11638. Altissimom 

18190. 
Alyant, im Mimiedienst von 

Königin Elene von AUien, ein 

Wunder von Minnesüfsigkeit 

7785. 8029. 8449. 8497. 8009. 

8626. 8693. 9293; 8468. 8505. 

8549. 8570. 8594. Gen, Aly- 

andes 8578. 
Amator, Name eines Kirnigs von 

Jerwalefn (yestalon, ystnlon) 

15707. 
Ammasones, Volksname, die 

Amazonen, ein kriegerisches 

Weibervolk 7739. 
Anunones, Name eines Volkes, 

das einen sehr kriegerischen, 

allgemein geßrchteten König 

hat, 7756. 8039 (Jff). 
Amomten dasselbe S039. Ammo- 

niten 8718. 
Amor Amor 684. 1908. 3021. 6954. 
Anfion (Afflion), geogr. Name, 

Gebiet in der Gegend von 

ChaMäa und Babylonien, an 

der Grejtze von HcUape 

5796. 
Anschayin, Volksname, Bewohner 

von Anjou 17596. 
Appolle Apollo 1335. Appollen 

1376. 
Appollios dasselbe 609. 1349; 

1284. 1290. 1327. 
Arabel, geogr. Name 16441. 
Arabi, goldreiche Stadt oder 

Gegend 311. Araby 6662. 
Arabia, Ländername, Arabien 

5960. 
Araphin, Name eines sehr schönen 

Vogels 6840; vgl. aravis. 
Argarmunt, geogr. Landesname, 

mit gesuchtem Aiiklang an 



arc, Heimai eities wilden Un- 
holds 16467. 

Aristotiles, der alte Philosoph. 
Akkus. Aristotelem 14315. 

Arragonien Arragonien 16963. 

Arragnn dasselbe 14477. 14885. 
18369; 18063. 

Artaiz (Artus) Artois 17006. 
17919. 

Artus Artus, der Held der 
Fabel, daz was der milt 
Artns, des nachkomen von 
Britanie ist, 16988 (dieser 
Nachkomme ist vorher 16982 
bis 16985 als Scharenordner 
des französischen Königs tmd 
als ritterliches Muster be- 
zeichnet, und dem Dichter 
scheint dabei der bekannte 
Arthur von der Bretagne, der 
Neffe König Eichards, vor- 
geschwebt zu haben, den er 
mit dem Fabelkönig Artus 
von Britannien in Verbindung 
setzt). 

Ascalon (Astolon), Stadt und 
Beich in Palästina 13613. 

Aschberch, Name einer Burg in 
Franken 19581. 

Asya Asien 268. 443. 6143. 7937. 
8701. 17815; 16058. 16366. 
16397. 17758. 

Aste, geogr. Name 16831. 

Astoraben, Name eines Landes 
in Arabien 5961; 6061. 

Astorie, Stadt in Astoraben 
6063; 5970. 6104. 

Athen, Athene Athen 7791 ; 8572. 
8611. 

Anrabel (Arabel, Arabilen, Ara- 
beln), Name eines goldenen 
Berges bei Astorie 6125. 

Aorimont (Arimont, Aurimont), 
Königsresidenz Melchinors 
oberhalb seiner Hauptstadt 
Baldac im Beiche Marroch 
4487. 4887. 5119. 5842. 5978. 
6007; 4492. 4904. 5689. 

kytmsAvesyies, Name einer wohl 
burgwidisclien Stadt 17081. 



Aveme (Naneme), Name einet 
südwestlichen Landes (Au- 
vergne?) 13753. 

Avicenna, der bekannte Philo- 
soph 11959. 



Babenberch Bamberg 17704; 

16749. 
Babylon Babylon 6079. 8141. 

17560; 8152. 
Babylon! Babylomen 16351. 

17635; 5800. 7918. 
Baden Baden 17720. 
Baldac, Hauptstadt und Beieh 

von Marroch 4494. 5506. 0016. 

6027. 6060. 6205. 16314. 17442; 

5532. 6017. 16383. 
Balaise, Name des Königs van 

der Wilde 16444. 
Bar, Bar in Lothringen 16990. 
BariUe (Parille), König Semw- 

bors ältester Sohn 16406; 

12281. 18388. GeneU Parillen 

12342. 
Barrast (Warrast, Barratsche, 

Yarratsche, Baratse), Name 

des Knappen WUdehekns 

während seines Aufenthaltes 

beim König Mdchinor von 

Marroch 6671. 6788. 9201. 
Basan, geograph. Name, Beidi 

16425. 17860. 
Basel Basel 16670. 17721. 
Batanie (Betani), geogr. Name 

16574. 
Batrise, Name eines der Edd- 

fräulein der Aglye 9933. 
Behaim Böhmen 18564. 
Beier Baier 14040. 14877. 16570. 
Beiem Baiem 12624. 18570. 
Bei, König von AJexandrien 

16348. 
Beifant, die Lieblingsgespielin 

der Aglye 19064. 19084; 9934. 

9959. 10082. 18871. 18961. 
Belgalgan (Baigalgan), die 

Hauptstadt der CHspine 10881 . 

11282. 12671. 13515. 1S5SS. 

15335. 16005. 16014. 1606S. 
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16112. 16126. 16239. 18238. 
18261. 18408. 18497; 11246. 
11469. 12238. 14274. 15280. 
15498. 15800. 16133. 18212. 
18301. 

Belgalganc dasselbe 12507. 
15208. 18262. 

Belmnnt, Name eines arienUü, 
Landes 15705. 

Berc, Grafschaft Berg am 
Bhein, Bat Berge 16900. 
17809. 

Berhtolt: 1. Herzog von Niemen, 

ein Hdd im Heere Herzog 

Leopolds von Österreich 16567. 

^. Berthold von St Gallen 

16678. 

Berlin, Name des Fürsten von 
Bulgarien 17164. 

Bemer, der, Dietrich von Bern 
17784. 

Bethleem Bethlehem 6112. 

Billchdorffer (Bilhtorffer, Biltr 
dorfere, Wildorffere), Name 
eines alten Österreich. Ritter- 
geschlechts 16559; ihr Nach- 
komme, der zur Zeit des Dich- 
ters in Österreich lebende 
marschalk 18524. 

Bilwer, Name eines orientalischen 
Gottes 5364. 

Blasi Blois 16570. 

Bognser, der, Graf von Katzen- 
eOenbogen 18535. 

Brabant Brabant (während des 
dritten Kreuzzuges, der hier 
gemeint scheint, war Heinrich 
1186 — 1235 Herzog von 
Brabant, Johann L dagegen 
1260—1294) 16871; 17792. 

Brandebnrgsere 16857 (Hb). 

Brandenburg jBraiu2e»»^r(7 16838; 
17704. 

Bremasnr, fingierter Name des 
Landes eines bärbeifsigen Un- 
holdes (bremen und sür) 16459. 

Britanie Bretagne 16989. 

Bruda, Name eines Landes, ver- 
schieden von Prizia 16437. 

Branecke, Stammname eines 



fränkischen Bittergeschlechts 

17783; 16747. 
Bnmswic Braunschweig 17705; 

16854 (H5.). 
Bmnswigsere Braunschweiger 

16857. 
Bnlgarie Bulgarien 499. 17164. 
Bnrgandi Burgund 17941; Bor- 

gondia 17043. 18066. 

C siehe K und Z. 

Damascos Damaskus 6112. 

Damiet Damiette in Ägypten 
(vgl. Thomiet) 6083. 

Darios, König von Medien 4499. 

Dedelns (Dednlos) Dädalus, 
grofser Künstler, Vater der 
ParJdise 4905 (HS). 10863. 
10876. 

Demestins (Demistias, Demi- 
sterinSi Themestias), Name 
eines Philosophen 15123. 

Diepreht, Name eines Bürgers 
von Efslingen, welcher Aben- 
teuergeschichten gesammdtund 
aufgeschrieben hat, nach 
denen Johann von Würzburg 
dichtete, 9098. 13278. — In 
HS steht ßr Diepreht 
„Bchriber" 9098; 13278 habest 
HS einen ganz andern Text 
Karl Begel war der von mir 
nicht geteilten Meinung, der 
Name Dieprebt sei 9098 ein 
Versteckname, mit dem der 
Dichter selbst von Frau Minne 
sich anreden lasse. 

Dilingsere, Patronymikon eines 
schwäbischen Rittergeschlechts 



^Hermann von Thüringen, den 
der Dichter hier 16752-16757, 
wie 17701—17703 in schönen 
Worten preist). Vgl. Herman. 

Ecke, der bekannte Held der 
Dietrichsage 17784. 

Egyptns Ägypten. Dat. Egypto 
6083. 6182. 

Elene, die in der MinneweU 
berühmte schöne Königin von 
Athen 8485. 8532; 8572. He- 
lene 7792. 

Elyna, die griech. Helena 3603. 

Ems s. Rudolf. 

Engellant England 16789. 16807. 
16815. 17849; von Engellant 
(der König von England) 
18063. 18369. 

Engellander Engländer 16791. 

Enscbeyiner, Bewohner von 
Anjou (s. Anscbayin) 16991. 

Epbesos Ephesus 259. 412. 445; 
439. Epbesnm 282. 18189. 

Escbenbacb (Escbelbacb, Espel- 
bacb, Essebacb), Name des 
Stammsitzes des Dichters 
Wolfram 14518. 

Escbenbacber, Stammname für 
TToZ/ram 14545. 

Ethyopia Äthiopien 7793. 16431. 
I Eva, Eye Eva, die Mutter des 
! Menschengeschlechts. Genet. 
I Even 14391. Dat Eva 19524. 

Ezzelingen, Name der schwä- 
I bischen Stadt Efslingen 13274. 



Dolet Toledo 16969. 

Drivallifl, Name einer Insel 
11989. 

Düringen Thüringen 16751. 
17701 (der Landgraf von Th. 
wird unter den fränkischen 
Rittern und VasäBen aufge- 
führt; gemeint ist ohne Zweifel 



Factores, Vater des Königs Weif 
von Indien (vgl Snnscb) 6216. 
Valkenstein, edles GesMecht in 
I Hessen 1673. 17811. 
I Valwen, Tatarenstamm 907. 

Fei, Tochter des Königs Melchinor 
I von Marroch 5888. 
; Venus: 1. die Göttin Venus lim; 
I 662. 3021. 6546. 6954. 8496. 
2, der Morgenstern 581. 
4994. 10541. 15484; 6367. 
11476. 14144. 15921. 
19* 



292 



Virgily (Virgilie, Virglie) Vir- 
gihus, berühmter Zauber- 
kiifistler da- Heidenzeit 4966; 
4905. Virgilius 4978. 5588. 
Genet. Virgilien 5039. 

Finnin, Stadt im Lande Gar- 
miler 7698. 7751; 7798. 

Firmolis, Name eines Fürsten 
16345. 

Firmonis, Name, welcher von 
dem obigen verschieden zu sein 
scheint 17817. 

Vision (Physon), Name eines 
Grenzgebietes zwischen HalapCf 
Kaldca, Babiloni 5795. 

Flandern Flatidem 16874. 

Francrich, Frankenrich Frank- 
reich 16938. 16941. 16992; von 
Frankenrich {der König von 
Frankreidi) 18062; Dativ 
Francriche 17910, Francrich 
18368; als Francrich (wie im 
Wappen vmi Frafikreich) 
14470. 

Franke (Franche), Stammesname, 
Franke 16697. 17712. 18104; 
16745. 17750. 

Franken, Landesname, Franken 
13229. 

Franzoissere Franzose 16953; 
17003. 17026. 17914. 

Frihurg, Heimat des Grafen Ogen 
mit dem Barte, Anh. YU 6. 

Fridrich: 1. Kaiser Friedrich 
Barbarossa 16615. 

^. Barbarossas Sohn, Herzog 
Friedrich van Schwaben 11614. 
16621. 

3. Herzog Friedrich der 
Schöne von Österreich, des 
Dichters Zeitgetiosse 18631. 

4. der junge Friedridi, 
Wüdhdms und Äglyens Sohn: 
soü wohl Friedridi der 
Streitbare, der letzte Baben- 
berger, sein 18673. Genet. 
Fridriches 18771; 19422. 

Frien, Name einer Burg bei 

Smirna 6457. 9277; 6375. 
Frigia Phrygien, Wdlwans 



Königreich, nach dessen Tode 

Jesebons von Brizia 2205. 

2212. 2659. 5228. 5465. 5745. 

6293. 7958. 8912. 10921. 16438; 

2146. 2238. 2304. 2811. 5487. 

5709. 5782. 5788. 6415. 6606. 

8008. 8803. 8868. 9028. 11331. 

13387. 
Fult FiMa 16765. 16775. Dat. 

Fnlde 17695. 
Fürst, Forste, Name des Jagd- 

hmules, welche^' vom Manne 

der Abenteuer an Bi<U ge- 

schetikt wird, 8449; 3192. 3408. 

3532. 4386. 5680. 5903. 5906. 

Genet. Fürsten a504. Dat. 

Fürsten 4481 ; 12965. 



G^aylet (Gagilet , Gaygalat), 

König von Spanien 14059. 

14453. 15189. 16272; 12239. 

12247. 12256. 14093. 14853. 

14898. 17037. 17956. Genet. 

Gayletes 12299. Akkus. Gay- 

leten 14265. 
Galdei (Caldi, Chaldi, Chaldey), 

geogr. Name 12886. 
Galilea Galiläa 6114. 
Gallen s. Sant Gallen. 
Galther, Name eines burgufidi- 

schen Ritters (Waliher) 17081. 
Gamis, Ritter des Königs Agrant 

von Zizia. Dat. Gamis 493; 

Gamisen 478. Akkus. Gamisen 

469. 
Gamuret, Parzivals Vater 14099; 

12298. Gen. Gamuretes 12295. 
Gardivias, Name des Hundes 

des Pfalzgrafen Ehkunaht 

(vgl. Wolframs Titurd 179, 4) 

14520. 
Garmiler, Name eines Landes, 

weldies zum Reiche des Königs 

Agrant gehört, 7691. 
Gehört, Graf von Artaii, 

Fahnenträger der fünften 

Schar 17007. 
Gelre Geldern 16879 (gemeint 

wäre Otto IL, Graf von 



Geldern und Zutphen 1180 

bis Vi02). 
Gemelle, Gemella, Name eines 

palästinensischen Königreichs 

6131. 7931. 8205. 8229. 16357. 

17818. 
Geon, Naine eines der aus dem 

Paradiese kommenden Flusse, 

der Nil 6181. 
Gielewast, das Ungetüm MerUn, 

offenbar zur Bezeidinung seines 

grofsen Rachens so genannt 

(giel und waste), 12166. 
Gilstram, Name eines heidnischen 

Königs beim Turnier zu Candda 

14788 (Parz. 9, 12 Ländername). 
Gohert, Graf von Kampani 

17047. 
Gotfrid, Gottfried von Strafe- 

bürg 2064. 
Grahart, Name eines bekannten 

Hdden der Parzivalsagel^töSl. 
Grayeas(Granas, Geroas, Granas, 

Graneas), heidnischer König, 

Wüdhdms Mörder 18999. 

19020. 19033. 19062. 19242. 
Grugganie, Gruggani, Name 

eines Landes in Afrika 16430. 

17945. 
Gülch Jülich 16896. 17805. 



Hainrich : 1. Kaiser Heinrich VIL 



2. Heinrich, Bischof von 

Konstanz 16669. 
Halape, das Reidi von Aleppo 

5792. 
Halbshnrgeere, Name eines 

Schwab. Geschlechts 16689 (H). 
Haltzbier (Halzimer), König von 

Turkanas 16353. Halzibier 

18040. 
Hangsea Hewnegau 16879. 
Hanawe Hanau (die Herren von 

Hanau, dem Fürstabte von 

Fma lehnspßchtig) 16774. 
Hanns s. Johannes. 
Hayerloch, Stammname des 
schwäbischen Grafengeschiechts, 
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d€i8 eigentlich den Hauptnamen 
Hohenberg ßhH, 18245. 16665; 
13243. 

Hapspnrg, Name des berühmten 
OeschlechtSj 17732 (H). 

Hector Hector 17636. 

Heimbnrg s. Hümburch. 

Helena 3603 (Var.) 8. Elyna. 

Helene 7702 8, Elene. 

Hennenberch Henneberg 16758. 
17782. 

Herman, Landgraf von Thü- 
ringen 16850 (Var,); vgl 
DUringen. 

Hessen Hessen 16903. 

Hobenberk (Hochenburg), Stamm- 
name des bekannten schwäb. 
GrafengesMechtsldQU. 16738 ; 
16655. 16738; s. Hayerloch. 

Hohenlocb, Stammname des 
fränkischen Geschlechts Höhen- 
lohe 16747. 

Hollant Holland 16876. 

Hünbnrch (Hnnelbnrg, Heim- 
burg), Landesname eines 
Grafen im Dienste Leopolds 
von Österreich 16598. 



Ybeme Hibernien, /rZamH 3754. 

14286. 
India Indien 6218. 9401. 9659. 

10221. 14623. 14864. 16341. 

17614; 5802. 5816. 9314. 9416. 

9423. 9696. 12596. 17520. 

17614. 
Indisch indisdi 12657. 
Irlant Irland. Genet. Irlandes • 

17122. I 

lesgrimme (Ysgrimme, Zes- 

grimme, Josgrimme), Name 

eines fingierten Landes, der \ 

Heimat eines wilden Riesen. 

Dativ Ysgrimmen 16453. 
Ysenbnrck, Stamm name eines 

edlen rheinischen Geschlechts \ 

16930. 17811. 
Yspani Spanien 17045 {siehe 

Spangen). Yspanje 14917. ! 

14994. 



Itber, der aw Wolframs Par- 
eiväl bekannte Ither von Ga- 
heviegf König von Kukumer- 
lantf genannt der rote Ritter 
17096. 

Itinorat (Timorat), Name (oder 
Titel?) eines Fürsten im Mor- 
genlande 16S17. 16825. 17443. 
17531. 



Jacobin: 1. Marschall des Königs 

Melchinor 6818. 6829. 6469; 

6351. 
2. sein Stammvater 6319. 
5. Name eines Stammes in 

der Nachbarschaft der Ama- 
zonen 7735. 
Jerusalem Jerusalem 6111. 6195. 

16388; 6115. 7924. 8169. 8186. 

16356. 17139. 17149. 17165. 

17652. 18024. von J. (der 

König) 18067. 
Jerosolimisch, Jerusalemiscb 

jermäkmitisch 5809. 8165. 
Jesebon, König von Brizia 16437. 
Jeschoni , Jeskoni (Hyscbonie, 

Yschony, Ystoni), Name eines 

ösüichen Landes 16352. 17636. 
Jestalon (H), Ystulon (Hb) [die 

übrigen Jerusalem], Name 

eines orientalischen Reicties 

15707. 
Jhesus Jesus 10208. 17324. 
Johan, Johannes: 1. der heilige 

Johannes Johan 423. 528. 

Johannes 208; 199. 256. 283. 

407. 716. 764. 10518. Akkus. 

Jobannen 440. 

2. Herzog von Brabant 
17792; 16871. 

3. König von Rosamunt, 
8. Wildichon. 

4. Hanns (Johans), Johann 
von Würzburg 15103; 13228. 
13692. 13727. 19561. ! 

Johanet, der König von Lacrika 1 
14675. 14865. i 

Johenis, König im Gefolge Welfs | 
von India 16846. I 



Joradin vgl. Noradin. 
Jorafftn, der Ritter des Feuer- 
bergs 3653. 3669. 3751. 3872. 

3892. 4042. 4110. 4160. 4170. 

4263. 4272. 4879. 4410. 4452; 

3696. 3760. 3781. 3800. 3830. 

3854. 4019. 4074. 4134. 4146. 

4177. 4284. 4310. 4388. 4448. 

4458. Dat 4039. Akkus. 4229. 

9544. Genet. Jorafanes 3791. 

3885. 
Jordan der Jordan 16298. 
Jorgalais s. Norgalais. 
Joriane, die Leute des Königs 

Jorie 7727. 
Jone, Jory (Joryn, Jorim, Jorge, 

Jörgen), Name des Königs 

eines sehr tapferen Volkes 

7726. 8021. 8774. 
Jupiter (Jovis): 1. der Gott 

Jupiter 5868. 
2. der Planet Jupiter 16485 ; 

4994. 



Kagymeiz (Eakumas i4. ä.), 
Name eines stlberreichen oder 
silberreiche Farbe bereitenden 
La)ides 15546. 

Kakumaiz, Name eines (des- 
selben?) Landes 3098. 

Kakummerlant, geograph. Name 
(jedenfalls das inderParzival- 
sage vorkommende Kukumer- 
lant = Cumberland) 17095. 

Kaiaver Kalabrien 17108. 

Kaldea Chaldäa 5813; 5795. 

Kalif, Eigenname des heidnischen 
Priesterfürsten zu Bäldac 5551 . 
6019; 5544. 5647. 5697. 

Kalwe, Eigenname eines Ge- 
schlechts aus der Tübinger 
Gegend 16682. 17732. 

Kamera (Kamers), Cam&rat 16967. 

Kamimiu (Kamine), Name eines 
ausgezeichneten Weinlandes 
364; vgl, Kaumin. 

Kampani Kampanien 1746. 

Kanadit (Konadir), Name eines 
heidnischefi Landes 14700. 
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Kandia Kandia (ah Insel er- 

scheint das Land nicht) 12889. 

13487. 13523. 13775. 15657. 

17617; 13482. 15172. 
Kantnrna (Katüria), Siadt im 

Königreich Asim 6144. 
Capadocia Kappadocien 8019. 

12279. 17829. 18095. 18384; 

7768. 8258. 16402. 
Karfimkel, der, Name eines 

Helden 16440. 
Cartanete(Cancan6t«, Tantanete, 

Tartanete), geogr. Name 12887. 
Katolonien (Kathalonien) Kata- 
lonien 16964. 
Katzenellenbogen , Burg und 

edles Geschlecht am Bhein 

16913. 
Kaukasas Kaukasien 16103; 

goldreiches Gebirge 2104. 4951. 
Kanmin (Kamin), Name eines 

Östlichen Landes 8114; vgl. 

Kamimin. 
Kypper Cypern (vgl. Zypper) 364. 
Claramnnt, geogr. Name 17050. 
Clarit, König von Irland 17123. 
Clefen (Cleven) Clece 16901; 

17805. 
Kleriphas, geogr. Name 16316. 

17533. 17926. 
Köln Köln 16905. 
Korabin, Chernbin, wohl ein 

Engel, nicht ein Vogel 

gemeint, 3601. 11084. 
Koradin, der heidnisclie König 

von Jerusalem 6107. 7923. 

16356. Koradinns 5805. 
Kostente Kostnitz 16669. 17720. 
Crispin, Kömgin von Belgalgan 

11259. 11469. 12457. 12733. 

13307. 18296; 10881. 11249. 

12832. 13077. 13080. 13408. 

15280. 15510. 15659. 15667. 

15750. 15770. 15966. 16114. 

16192. 18261. Crispine 16015. 

Genet. Crispiun 13034. Cris- 

pinen 13649. 15264. 15982. 

15998. Dat. Crispinen 14744. 

18366; 16027. Akkus. Cris- 
pinen 13667. 



Krist ChrisiuB 1005. 10208. 

10428. 12802. 14390. 17142. > 

17324. Genet. Cristes 14507. 

16421. 18201. Dat. Krist 15901 . 
Chunringen (Turingren), Ge- 

schlechtsname 18512. 
Knntikar (Kontikar), Name des 

Königs von Belmunt 15705. 
Cupido Cupido 3021. 3974. 6954. 

8469. 12161. 14243; 2618. 5606. 
Kur Chur 16676. 



Lacrika (Latrika), Name eines 

orientalischen Landes 14674; 

14866. 
Latin, die lateinische Sprache 

19563. 
Leon, geogr. Name 16572. 
Liebsberg, edles Geschlecht in 

Hessen 16772. 
Liningen , Stammname eines 

edlen Geschlechts 16909. 17808. 
Lyper Lipara 17094. 
Lise, Lis, das Edelfräulein der 

Königin Aglye, bedeutet wohl ! 

die Sanfte 9216. 9934; 9229. j 
Litsche, Volksname (Litthauer?) i 

7772. 
Linpolt: 1. Leopold v. Österreich, 

der Vater Wildhelms 701. 1426. 

13271 (H). 16511. 18139. 18537 ; 

197. 1402. 10521. 15990. 16252. 

16274. 16520. 16532. 16563. 

17528. 17626. 17880. 17908. 

18188. 18400. 18656. 19428. 

Dat. Liupolden 554. 17489. 

18259. 18377. 18567. 

2. zweiter Name des Helden 
5424 (JETä;. ^wä.118. 

3. Leopold, Herzog von 
Osterreich, 'die Blume der 
Ritterschaft^ Friedrichs des 
Sdiöfien Bruder, des Dichters 
Zeitgenosse 18632. 

Loga: J. Name eines Fürsteil' 
tums in Medien 4596. 

2. der Fürst dieses Landes, 
der Geliebte der medischen 
Botin 4628; 4616. 4684. 



Longin Longinus, der den 
Herrn am Kreuze mü dem 
Speer in die Seite stach, lOISl. 

Lot, König der Ammoniien vmd 
Moabiten 8718; 8708. 

Lncifer, der gefallene Ersengel 
17394. 

Lnbt (Lnthe, Luticbe) LüUieh 
16971. 

Lumpardi (Lampardi) Lom- 
bardei 17101. 

Lnna, das künstliche BM des 
Mondes 15433. 

Lnneburch Lüneburg 16859. 

Lüteelbnrck Luxemburg 16881 
(es könnte gemeint sein Graf 
Walram von Limburg und 
Luxemburg, der Urgrofwater 
Kaiser Heinrichs VU.). 



Mahmet Mohammed; er er- 
scheint in unserem Gedicht 
überall als ein Jieidnisdier 
Gott 4600. 5555. 6031. 10291. 
10313. 11047. 11109. 17840; 
5363. 5566. 5662. 5672. 5695. 
5711. 5716. 11024. 11082. 11148. 
11241. 11395. 18054. Genet. 
Mahmetes 17337; 5537. 6207. 
Akkus. Mabmeten 6051. 6287. 
7056. 11103. 

Mappa Mnndi, Titel eines im 
Mittelalter berühmten geo- 
graphischen Buches 16329. 

Marbigol, Name eines Landes 
12883. 

Marc, Grafschaft Mark 16899. 
17805. 

Mare Ponticom, das schwarte 
Meer 923. 

Märhern Mahren 18564. 

Maria, Marie, die heüige Jung- 
frau 10466. 10472. 10502. 
19519. Akkus. Marien 10163. 

Marroch (Marioch), Reich in 
Asien 2817. 3052. 4489. 4845. 
4875. 5196. 5503. 5585. 6403. 
7870. 8899. 9110. 9427. 9778. 
10235. 10269. 10295. 10314. 
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10967. 11002. 11815. 17240. 

17424. 17403. 17514. 18060; 

8059. 3070. 6586. 7896. 7916. 

8778. 8797. 9215. 9224. 9553. 

9748. 10950. 10999. 11392. 

17654. 18039; Dat Marrochen 

7988. 
Mars, der Planet Mars 4993. 

15435. 
Marsylie Marseille 17024. Akk, 

Marsilyen 270. 
Marx, König von Ungarn 16590. 
Mech, Mekka, sonst geläufiger 

Name der Stadt Baldac 5533. 
Media, Reich des Königs Barivs 

4497. 4595. 4627; 4851. 6084. 

9401 {Var.)^ 
Melchinor (Melchior), König von 

Marroch 5147. 5172. 5520. 

5542. 5545. 6056. 7265. 7281. 

7878. 7696. 7915. 8661. 6975. 

9655. 11013; 5100. 5117. 5136. 

5951. 5974. 6000. 6008. 6047. 

6223. 6233. 6288. 6316. 6322. 

658a 8084. 8254. 8274. 8287. 

9204. 10314. 10562. 11108. 

11317. 16314. 17424. Genet. 

Melcliinors 8722; Melchinores 

6215.8294. l>af. Melchinoren 

10999. 
Melehalin (Melheclin, Melchelin, 

Melachelin), König von Baby- 

lonien 5600; 7917. Getut 

Melehaliiies 6074. 
Melnchpat (Melichpfat, Melchi- 

pfat), König von Gewella 

6129. 7929; 8205. 
Melyemodan, König von Äsia 

6141. 7935. 
Melysmaphat (Melasinaphad, 

Melchipfat), König von Sar 

6150; 7939. 
Mercurios, der Planet Merkur 

4993. 15433. 
Merlin Merlin, der grofse 

Zauberer 11065. 11872. 12050. 

12419. 13327. 13604. Genet. 

Merlins 11250. 11964; Merlines 

11731; 12962. Akkus. Mer- 
linen 11679. 11986. 



Mesopotami Mesopotanien 16859 

Metze Metz 16966. 

Moabiten die Moahiter 7733. 
6039. 6706. 

Monpharrer (Monferrer), Mont- 
ferrat (vgl Pherrer) 17103. 

Mons Salyia, Stadt im Reiche 
Zizia (wohl Anlehnung an 
Munsalvcesche?) 16763. 19110. 

Monster Münster 16571. 

Montigal, Hauptstadt in Kandia 
14129. 

Mor Mohr, Genet. Mom 16432. 
Mor 17947. 

Morayge (diu), Name eines 
orientalisch -christlichen Lan- 
des, die Morea 17155. 

Morlant Mohrerüand 6035. Bat. 
Morlanden 6697. 

Manppelgart Mömpelgart; von 
M. C= der Graf von Mömpel- 
gart) 17001. 

Myntisach, geogr. Name, dem 
chrisüichen Osten angehörig, 
in Thracien, Griechenland oder 
in den Donaugegenden zu 
suchen 17166. 



Namen Namur 16994. 
Namerot (Nemrot, Merrot) Nim- 

rod, der erste König von 

Assyrien 11062. 
Naverre (Naveme) Navarra 

13746. 14265. 14449; 14861. 

14868. f= Banner des Landes) 

14465. 
Nazzawe Nassau 17610; 16916. 
Nemrot s. Namerot. 
Nieman (Namen), geogr. Name 

16565. 
Nyffen, bekanntes schwäbisches 

Geschlecht 16663. 
Niflant, Landesname eines 

Landes zwischen Riuzen und 

Ostermark 501. 
Nilus, der Nil in Ägypten, 

welcher mit dem aus dem 

Paradiese kommenden Flusse 

Geon identisch ist 6163. 15265. 



Nobel terre, Hauptstadt des 

Reiches Belgalgan 12691. 

13011; 12664. 
Noe Noah 10784. 
Noradin (Joradin), König von 

Halape, Vetter Melchinor s 

5790. 
Norgalais (Yorgalais), Name 

eines orientalischen Landes 

16367. 
Normany (Normandy) Nor- 

mandie 13763. 
NorwaBgen Norwegen 16613. 
Nutschier, König eines wilden 

FoMes 8011. 6257. 8274. (Dat.) 

8293. 8606. Nutschiere 6267. 



Og, König von Basan, an 

der Spitze sehr ungeschlachter 

Krieger 16426. 
Ogen (s. Fribnrg), Anh. VIIO. 
Orense Orange 16969. 
Orgalum (Organum), Name eines 

mit König Agrant verbündeten 

oder ihm untertänigen Landes 

7722. 7999. 6163. 6174; 8190. 
Orlense (Otlense, Ottense, Orens) 

Orleans 16970. 
Osterherre Herr von Osterreich 

(WiMehdm) 14452. 
Osterlant Österreich, uz Oster- 
landen 1427. 
Osterman Österreicher 11629. 

14356. 14526. 14777. 14666. 

15013. 15290. 15336. 15503. 

16240. 16524. 17376. 
Ostermark Ostmark, Österreich 

503. 
Ostermer Ostmeer, Schwarzes 

Jlfeer 927; 483. 
Osterrich, Oesterrich Österreich 

173. 161. 340. 350. 516. 1259. 

5733. 6227. 6256. 6496. 6065. 

9047. 9159. 9321. 9561. 10369. 

10521. 10553. 10769. 11676. 

13234^^;. 14106. 14367. 15025. 

15037. 15699. 16221. 16253. 

16599: 17596. 17623. 17674. 

17620. 16001. 16055. 16067. 
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18105. 1S146. 1S270. 18100. 
18108. 18474. 18479. 18483. 
18491. 18576. 18391. 180S1. 
18728. 18776. 190^4. 19056. 
19144. 19268. 19421. 19426. 
19434. 19439. 19446. 19456; 
361. 792. o7aS. 6669. 7313. 
10590. 14087. 15990. 16512. 
16557. 17361. 17366. 17489. 
18377. 18515. 18551. 18561. 
18657. 18836. (Friedrich und 
Leopold von Österreich) 19573. 
Genet. Oesterriches 18772. Dat. 
(Plur.?) Oestemchen 834. 
Ötingen, Ötioge, Name eines 
alten schwäbischen Geschlechts 
16688. 17732. 



Palwifl (Palinis, Balwis), Gebiet 

zwischen Halapp, Kaldea, 

Babüoni 5796. 
Pannonia, Ungarn und Dal- 

matien 482. 914. 
Parcifkl, der bekannte Held 

12291. 17596. 
Parille s. Barille. 
Paris Paris 16967. 
Parklise (Paraclise), Xame der 

schoneji zauberkundigen Toch- 
ter des Dedelus, im Dienste 

der Königin ton Bdgalgan 

1142; 10909. 10920. 10933. 

10960. 10995. 11134. 11217. 

11222. 11538. 12567. 12593. 

12760. Parklisen (Gen.j 11032. 

(Dat.) 11085. 12539; 11107. 

11341. r^itifcti«.; 11200. 11359. 

12514. 12549. 
Paulus, der Apostel Pa ulus 18170. 
Persian Ferser 2103. 
Penity Konig von Marroch, 

sonst Mekhinor genannt 3069. 

Dat. Peniten 3060. 
Phemiflor (FemUor, Phemiflos), 

König von Askalon 13613. 
Phcrrer Monlferrat {s. Mon- 

pharrer) 17129. 
Phylipg, KOnig von Frankreich 

17911. 



Pia, Name eines orientdliseken 

Landes 17816. 
Plimiiu (PliniflSy Plninns, Pin- 

nTw) Plinius, der Verfasser der 

NaturgesehichtCf aus welcher 

der Dichter eine Stdle zitiert, 

4008. 
Ponticns poitf t«cA 923. 
Portigal Portugal 14485. 14493. 

14883; 13751. 14280. 
Prizzia, Xame eines Landes 

13759: 17949. 
Proventzer Provenzale 16993. 
Proyenzal Provenzale 16873. 
PrAzen, Landesname 501 iS). 

17949 (Hah 



Rangnlat, Xame einer Stadt oder 

eines Reiches im Orient 15543. 

15721; 15584. 15646. 1.5694. 
Rial, der eine Xame des Helden 

(= M'ilhelm) 1265. 1343. 1465. 

1662. 1918. 2003. 2361. 2376. 

2432. 2499. 2623. 2786. 3517. 

4019. 4130. 4550. 4636. 5059. 

5255. 6516. 10341; 1526. 1541. 

1574. 1583. 1610. 167a 1812. 

1860. 1911. 2356. 2459. 2476. 

2516. 2594. 2597. 2662. 2832. 

2854. 2856. 2933. 2949. 2994. 

3038, 3057. 3110. 3160. 3173. 

3182. 3194. 3425. 3544. 3582. 

3622. 3700. 3750. 3805. 3864. 

3899. 3927. 4101. 4144. 4153. 

4244. 4250. 4268. 4293. 4456. 

4480. 4640. 4692. 4724. 474a 

4808. 5003. 5090. 5468. 6548. 

6961. Genei, Byals 2047. 3776 ; 

Ryales 1757. 4450. Dat. Ryal 

1899. 1992. 2943. 5163; Ryale 

2877. 3141 ; 3827 ; Ryalen 1 779. 

3640; 3792. 4380. 4474. 4860. 

Akkus. Ryalen 3117; 1827. 

3801. 3894. 4619. 6948. 
Richart, Richard Löwenherz, 

König von England 16793: 

16807. 17849. 
Rienek, Xame eines edlen 

fränkisclien Geschlechts 16748. 



RiBberre, F^rst von den Bkem- 
landen 17750; 17S0Q. 

RiSr französisdter BisdiofssiU 
1696a 

R4nii Rom 6023. 

Romsr Römer 12349; 1234a 

Rdmsch römisdi 16917. 

Roeamnnt (Rommmit), Name 
eines heidnischen Landes 
14685. 14869. 

Rosela, Xame der Königin ton 
Kanada, welche dem König 
Wildikan von Rosam%tni ein 
herrliches Bannier verehrt hat 
14609. 

Roten, Flufsname(Rhan€?)9960, 

Rotenborch , S4hwäbis^es Ge- 
schlecht 16647. 1767L 

R&dolf: 1. König Rudolf von 
Habsburg 16844 (Hb). Änh, 
IV 13^1. 

^. Rudolf von Hab^mrg, 
Sohn König Rudolfs, Herzog 
von Österreich 16842 (Hb), 

3. Rudolf von Ems, der 
berühmte Dichter, Anhang 
\14. 

Rnmanie Rumänien 489. 491. 
(vgl. Lüiencron, Hist. Volks- 
lieder Bd. I, Xr. 4, p. 13). 

Rmnisalat, Stadt an der rttmän. 
Küsters. 

Rnnkel, Xame eines edlen frän- 
kischen Geschlechts 16772. 

Rflpreht, Chraf RupredU von 
Xassau, Zeitgenosse des Dich- 
ters 16921. 

Röze Ruthene 49a 

Rozen, Land der Ruthenen 
zwischen Bulgarien und Xif- 
land 17159; 501. 13752. 



; Sadocb, Xame eitles Königs 
3918. 4116. 

Sadolecb, Xame eines Königs, 
I der den Tempel zu Bddac 
I gebaut hat 5534. 

Sahsen, Sachsen 16838 (Hb)\ 
I 16854. 17705. 
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Salaphat; König Saffadins Sohn 
61&5. 6179. 7948. 8715. 16377. 
17768. 17892; 6163. 

Salatel (Salatiel), Name eines 
östlichen Landes 16347. 

Sselde, Fortuna, siehe Wort- 
verzeichnis. 

Sant Gallen St. GaUen 17626; 
16673. 

Sapfadin, Saffadin, mächtiger 
König 6160; 5785. 6090. 6174. 
7952. 

Saphye (Saffoie) Savoijen 17000. 

Sar, dtr Ort, wo Abel starb 
7939. 16365. 17758. 

Sarbrucken Saarbrücken 16907. 

Sarrazin ; Sarracin Sarrcuene 
5564. 6194. 6470. 9780. 10337. 
11017. 11300. 12834. 14552. 
17649. 17897. 18069. 19243; 
17928. 18034. 18065. Anh. U 
2250. 

Sathanas Satan 3614. 

Satnrnos, der Planet Satumus 
4995. 15436. 

Schalen Chodons 17076. 

Schamunt , ein burguyidisclies 
Land, Chaumont 17001. 

Schionatnlander s. Tschionatu- 
lander. 

Schotte Schotte: den von Iberae, 
den man nennt küinc der 
Schotten (also damals Irland 
und Schottla}id uivter einem 
König) 13755. 

Schoyr, Schoyer, Name eines 
Falkners im Dienste des 
Königs Melchinor 7280. 7289. 

Schriber, der tngenthafte, Name 
eines der vier österreichischen 
Dienstherren, welche zum 
Schutze Aglyens dableiben 
18536. 19258 (sein Klagelied 
um Wildhelm geht von 19260 
bis 19317;. 

Sein, Qesehkditsname einer edlen 
Famt/itf am 2?^'nl7808; 16913. 

Senebor, König von Cappctdocien 
16401. 17828; 7766. 12278. 
17444. 18094. 18210. 



SentpO; geogr.Name, Saint Paux 
16997. I 

Septentrio, das nördliche Land I 
unter der Herrschaft des Königs 
Mdchalin von Babylon 6084. 

Sigone, Geliebte SchtoncUtdan- 
ders 14531; 14535. 14539. 

Sinica, Neune einer Stadt in 
Phrygien 2206. 

Sirfys (Sifirs, Sifris) VöUcemame 
7716. 

S&se, Name eines FaJken (= der 
Sausende) 7283. 

Smima, Stadt in Phrygien 2206 
(HS). 6461. 6485. 6567. 6598. 
7661. 7673. 8783. 9757; 3116. 
5780. 6340. 6371. 7272. 7825. 
7842. 8793. 

Socrates, Name eines grofsen 
Gelehrten 11949. 

Sol, die Sonne, mitten unter den 
Planeten, sdbst wohl als Planet 
gezählt 15435. 

Soladin, Bruder der Königin 
(Jrispinc 13325. 14601 (sein 
Wappen beschrieben 14588 
bis 14597; mit Anlehnung an 
tat. 8ol : er ist der sannen kint 
genannt 14603). 

Solia, Name einer reichen Stadt 
am Nil, dem Amerat gehörig, 
in welcher Wildhelms Hochzeit 
mit Aglie stattfand 15267. 
15527; 15333. 15367. 15511. 

Sorbrait (Sorbeit, Sarbait), Name 
eines Landes 10871. 

Spangen Spanien 12239. 12256. 
12269. 12486 12712. 12892. 
130(». 13647. 14058 (vgl 14916 
bis 14921). 14093. 14249. 14259. | 
14806. 14893. 15157. 15337. 
15518. 15582. 15709. 16024. 
17037. 17357. 17589. 17906. | 
17956. 18062. 18265. 18273. 
18327. 18347. 18494. 18558; , 
12299. 12881. 13561. 14266. i 
14368. 14443. 14454. 15505. j 
15701. 16195. 16215. 16273. . 
17378. 17620. 18278. 18295. i 

Spanhain, Stammname eines \ 



rheim sehen Geschlechts 17807 ; 

16912. 
Spanniel (Spaniel, Spamitel) 

Spanier 15712. Spanial (Spa- 

niole) 17039. Spaniol 17942. 
Spire Speier 17721. 
Stire Steier, Steiermark 18561. 
Strazborgsere, Heimatsname der 

Strafsburger, Gottfried von 

Strafsburg 2063. 
Sunsche, Vater des Königs Weif 

von Indien (vgl Factores) 9312. 
Swab Schwabe: (Nom. Sing.) 

16650. 16658. (Nom. Plur,) 

17750. 17822. Swabe 18640; 

16690. 17682. (Akkus. Plur.) 

18059; 17746. Swaben (Nom. 

Plur,) 18104. (Getiet.) 10611. 

17650. (Dat.) 17556; 17579. 

(Akkus.) 17573. 17716. 
Swaben Sehwaben 11^1; 16614. 

16786. 
Sweden Sthweden 13764; der 

Yon S. (Oheim Gailets von 

Spanien) 14281. (der König' 

von Schweden) 16811. 



TaBllisbnmnen (Cellisbrunnen), 
Familienname eines edlen 
österreichischen Geschlechts; 
zu den vier Diemtherreri der 
Äglye gehörig 18528. 

Tandemas (Candemas, Tandanu«, 
Canderas) Dankwarderode, 
älteste Burg von Braun- 
schweig 16859. 

Tarffian (Terfian , Terphion, 
Terviant), Name eines morgen- 
ländischen Heidengottes (wohl 
nicht verschieden von Tervi- 
gant Mhd. Wb. 3,32b) 5364. 

Tartarei, Thartary, das Cumaner- 
land an der Donau, zwischen 
den Ungarn uwlWalachen 907. 

Taterer (Tarterer, Tatler) Ta- 
taren 7716. 

Tennemark Dänemark 16810. 

Therlabnr Terra di Lavoro 
17107. 
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Terramer, Name des in Wolframs 
Wilhelm vorkommenden Königs 
7724. 

Thyebalt, Name eines Grafen 
von Kampanien 17047. 

Tierol Tirol 16598. 

Timorat, Feste des Eeiches 
Belgalgan 12438. 12483. 12759; 
13619. 16136. 

Tispe, die schöne Thishe 3604. 

Thyterel (Tjtorel), der alU 
GraXköniQf Bruderssohn von 
Aglyes Vater Agrant 12285; 
16419. 

Thytoryzon (Tytorwon, Thyto- 
rison), Vater des Titurel, 
bald Bruder Agrants, bald 
Bruder Bariües 18388; 12284. 
16418. 

Tolrr (Zoller), Oeschlechtsname 
16647; 17549. 18019. 

Thomiet(Tuniat) Damtette 16226. 

Tormenya (Tirmenia, Tromenia) 
Taormina {Tauromenium) 945. 

• 1042. 

Tranthasi Trient 16569. 

Trazya, Trazzia Thrakien 7703. 
7709. 7995. 8143. 8855. 8948. 
8967. 8989. 10101; 318. 7979. 
8151. 8965. 9056. 

Triande (Tyriande, Stirande), 
Stadt in Indien, wegen ihrer 
kostbaren Edelsteine und Ge- 
webe berühmt 9046. Tryanden 
(Tiranden) 8729. 

Troenna (Trayenna, Troemia), 
gemachter Name eines Landes, 
Vaterland eines wilden Un- 
getüms (vergl. Isgrimmeu, 
Argarmunt, Bremasur) 16452. 

Troye Troja 41. (das Geschlecht 
desBariOeundSenebor) 12347. 
A«Ä.VU,4. 

Troynser (Trojauere) Trojaner 
16415. 

Tschionatulander (Schinata- 
lander), Sigwiens Geliebter 
12293. 14525. 

TÄnawe die Vonau 835; 817. 
916. 940. I 



Türingen s. Chnnringen. 

Turkanas (Turkamas) Turko- 
manien 16353. 

Tusche Deutsche 16609. 16790. 

ToBchgan Toskaner 17102. 

Tuwingajr Tübinger 17727. 

Tüwingen Tübingen 16680. 

Twingen, geogr, Name, feste 
Burg an der Küste des 
Reiches Zizia (vgl Zwingen) 
1117. 1179. 1201. 1225. 1863; 
1271. 1466. 1515. 2185. 2261. 
2266. 2368. 2403. 18759. 



Ult, din, Name eines Landes 
im christlichen Osten 17156. 

Ungern Ungarn 903. 18067; 
16590. 



V siehe F. 



Walachen die Walachen 908. 

7719. 
Waldecke, edles Geschlecht 16930. 
Walwan, König von Phrygia 

2158. 2238. 2404. 2475. 2768. 

2816. 2828. 2849. 3056. 5250. 

6415. 6615. 7018. 7666. 8008. 

8263. 8315. 8325. 8868. 8903. 

9253. 10374. 10695. 10706. 

13387; 2412. 2616. 2837. 6396. 

7590. 7959. 8378. 8382. 8390. 

Genet. Walwans 2192; Wal- 

wanes 2951. 5779. 6341. Dat. 

Walwan 2145; 5631. 5746. 

6631. 9283; Walwane 2571. 

2631. 5015. 10331; 6369. 

Akkus. Walwane O^alwanen) 

2207; Walwanen 9292. 
Warrast s. Barrast. 
Weif, König von Indien 5816. 

8749; 6218. 7911. 8301. 8308. 

8434. 8146. 10221. 10556. 17613. 

Genet. Weifen 9313. 
Werhthain Wertheim, Name 

eines edlen Geschlechts in 

Franken 16748. 



Wien, Wienne Wien, Haupt- 
stadt des Herzogtums Öster- 
reich 972; 505. 
Wigrich, Marschall des Königs 

Agrant von Zizia 1116. 1155. 

1178. 1221. 1244. 1288. 1883. 

7647. 7687. 7820. 8437; 1142. 

1224. 1272. 7838. Qenetw 

Wigrichs 7696. Dat W^c- 

riehen 7834. 
Wilde, diu, Name eines wilden 

orientcUischen Landes 16447; 

1842. Dat. der Wüden 17969. 
Wildekin, Kosename für Wil- 
helm von Holland 16877 

(Wilhelm L war 1204— 122S 

Graf von Holland). 
Wüdhelm, Wildehelm, Wüd- 

halm, Wildehelmns, der Hdd 

des Gedichts,Wildehdm, Heraog 

von Osterreich {vgl Eial) 568. 
I 5732. 5897. 8079. 8801. 0805. 

9363. 9529. 10193. 14346. 14840. 

15591; 698. 935. 991. 1039. 

1056. 1150. 1238. 6O06. 6012. 

6055. 6227. 6255. 6261. 6272. 

(J384. 6642. 6669. 6787. 6802. 

6849. 6866. 7154. 7168. 7214. 

7313. 7411. 7519. 7632. 7898. 

8120. 8264. 8325. 8343. 8359. 

8368. 8376. 8382. 8413. 8420. 

B440. 8603. 8749. 8763. 8786. 

8794. 8840. 9047. 91.59. 9197. 

9273. 9323. 9355. 9369. 9465. 

9539. 9561. 9636. 9686. 9698. 

9788. 10213. 10254. 10270. 

10294. 10369. 10553, 10789. 

10941. 11173. 11204. 11354. 

11630. 11678. 11756. 12028. 

12121. 12139. 12155. 12185. 

12244. 12380. 12712. 12776. 

12830. 12950. 12967. 12987. 

13027. 13516. 19659. 18771. 

14049. 14358. 14367. 14442. 

14795. 14952. 14964. 15038. 

15154. 15189. 15518. 15582. 

15691. 15796. 15844. 15890. 

15926. 15989. 16138. 16213. 

16221. 16240. 16524. 17616. 

17674. 17888. 18146. 18204. 
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18270. 18303. 18308. 18324. I 

18347. 18487. 18676. 18776. 

18802. 18860. 18963. 19024. 

19056. 19208. 19395. Wüd- 

halm 561. 14809. WUdehelmns 

778. 1255. Oenet, Wildhelms 

(WüdehelmB) 6227. 10104. 

12075. 12696. 14259. 16260; 

Wildehelmea 7264. 7285. 8394. 

8694. 9406. 9947. 10422. 10524. 

10565. 10610. 12077. 12150. 

12978. 14243. 14816. 15144. 

15616. 15648. 15806. 15859. 

Bat WUdhelm 1167. 6843. 

8509. 9220. 9325. 9447. 10580. 

10778. 11051. 11339. 12009. 

12656. 13200. 15236. 15763. 

15779. 16017. 17589; Wüde - 

heim 6529/: ; Wildehelme 1109. 

7325. 12209. 12499; 611. 1404. 

5915. 7383. 8476. 8923. 9321. 

10308. 10789. 11051. 12492. 

12499. 13633. 14995. 15757. 

16013. 18129; Wüdehelmen 

16344. 18567. Akkus. Wilde- 

heim 5847; 8558. 9760. 10945. 

10971. 11293. 12998. 13193. 

13528. 14249. 15168. 15722. 

18401; Wildehelme 5424. 

Wildhelmen (Wildehelmen) 

673. 886. 10415. 10781. 11081. 

12190. 14065. 14734. 15339. 

15773. 17353. 18037. 18897. 
Wildichon (Wüdikon), König 

von Eosamunt 14685. 14869. 

(Johannes) 14702. 
Wildomis, Sohn des Königs 

Melchinor von Marroch 6231. 



6583. 8771. 9179. 9479. 9903. 
10145; 5834. 8753. 8775. 9015. 
9115. 9751. 10327. 10695. 10706. 
11053. Wildomis sele, der 
abgeschiedene Geist des W. 
11070. Bat, Wildomise 9163. 
9215. i4Ä:A;.Wildomi8en 10240; 
10337. 

Wilnawe, Sitz eines edlen 
fränkischen Geschlechts 16771. 

Winde, Wenden im Heer des 
Königs von Thrakien 7719. 

Windisch rieh Wendenreich 909; 
w. mark 918 (S). 

Winspergeere, Name eines schwä- 
bischen Geschlechts 16689 (X). 

Wirzhurc, Wirtzburch WOrzburg 
13727. 17686; 15103. 16704. 
16715. 16780. 

Witze, alte Hofdame der Königin 
von Zizia 9442. 

Woldickin (Waldeck,Waldarkin), 
Kosename ßrWaldemar 16842 
(gemeint ist der Zeitgenosse 
des Dichters, MarkgrafWalde- 
mar der Grofse von Branden- 
burg), 

Wolfram, Wolfram von Eschen- 
bach 14517. 



Cellisbnmnen s, Tällisbrunnen. 

Zeuefort (Jenefrot), WUdhdnis 
Bofs 14793. 14977. 17599; 
13630. 17883. 17898. 

Zephalos, Salaphats Bofs, wo- 
bei Buc^halus vorzuschweben 
scheint 17769. 



Zeringen Zähringen 17731 (H). 
Zezilia terre Sizilien 13747; 

vgl Zyzylie. 
Zigenhagen Ziege^ihain 16770. 
Zyzya Königreich in Asien, 

vielleicht ScyÜiia (Boethe) 299. 

316. 322. 418. 458. 594. 916. 

969. 1185. 1423. 2172. 2179. 

2211. 2231. 2251. 6431. 6571. 

6597. 7674. 7957. 8784. 8990. 

9275. 9752. 10268. 11314. 11329. 

11335. 12343. 15380. 15476. 

16009. 16410. 17446. 18128. 

18352. 18664. 18678. 18816. 

19230; a58. 380. 1047. 5404. 

5740. 6411. 6433. 6452. 6464. 

6609. 7641. 8262. 8438. 8788. 

8860. 8930. 9021. 9300. 9345. 

9426. 9775. 10130. 10340. 15255. 
. 15371. 15806. 16467. 17240. 

18090. 18503. 19564. 
Zyzylie (Cecilie) Sizilien 17106; 

vgl Zezilia. 
Zoller s, Tolrr. 
Zwaien Zweibrücken 16910 (in 

den beiden Liedern von der 

GöUheimer Schlacht treten 

auch die Zweibrücker auf, 

Lilie$\cron hist, Votksl Bd. I, 

Nr. 4, p. 16). 
Zwingen, Burg an der Küste 

von Zizia («. Twingeu) 1079. 

9559 (Var.). 
Zyper Ci/pern (vgl Kypper) 

17093; 17126. 17979. {der 

König von C.) 18066. 



Wortverzeichnis.') 



abekomen str. (mit Genet,) 1797. 

3387. 
abelegen stcv. vergüten 1640. 
aber adv.: aber m£r noch mehr 

593; aber wider abermals, von 

neuem 14421. 14621; doch aber 

aber doch wenigstens 4527. 
abest&n stv, (mit Dat.) untreu 

werden 7439. 
abestözen stv, vmi der Fährte 

weichen 4901. 
♦abetrit stm, Rücktritt, Widerruf 

1135. 2190. 
abevart stf. Flucht 3483. 
abezerren swv, 10297. 
ach stn. Ach 10307. 16140. 19076. 
achmardin stm., kostbarer Stoff 

17866. 
adelar swm., Wappentier 16637. 
*adelvniht stf 6712. 
*adelzart stn, 7205. 
sedem stcv. mit Metalladern 

verzieren 11945. 
äffe swm. 2848. 
agestein (augstein) sim. 2906. 
ahtbflere adj. 4934. 
ahtbaeren swv. ansehnlich maclien, 

würdig ausführen 3498. 
ahte, aht stf. Schätzung, Staml 

4946. 18371. 
aide, ald adv. oder 433. 1241 (H) ; 

alder8997(H). 9244(//). 



aller adj. ganz 17016; — (Gen. 

Plur.y. aller baz 3897; aller 

nähticlich 1733; aller wserste 

auf die äUerwahrhaftigste 

Weise 16585. 
alpha, griech. Buchstabe: a et o 

Anfang und Ende 12219. 
alßus adv., elliptisch = so sprach 

4143. 
alten sicv. alt werden 11926. 

12372. 16340. 
alteran swm. Urahn 12278. 
alteneine ac^j. ganz aUein 3688. 

17568. 
altissimus s. Namenverzeichnis. 
altizar, indischer Name eines 

Tieres 12658. 
amer&t stm., Fürstentitd 11471. 

15279. 15385. 15809; amirot 

13330; ammir&t 13085; s. at- 

mirät. 
amt stn. Hochamt, Messe 14205. 
amtliate(ambetlinte) stm. (Flur.) 

Hofbeamte (des Papstes) 6036. 
anbegin stm. 6723. 9830. 12213. 

17459. 18150. 
and&ht stf. Andenken, fromme 

Andacht 1663. 1766. 3045. 

3731. 4202. 4677. 17289. 
aud&ht stm. sinniges Nachdenken 

2258. 
andiehtec adj. aufmerksam, in 



, Andenken versw^n 1631. 
I 3038. 3114. 
B,ndeac^j.überdrüssigJ8chmer^lid^ 
1482. 
I anden swv. 168. 8440. 

andenmge stf. Unzuverlässigkeii 
I 2690. 2694. 

I anderweide adv. 8157. 14897. 
! ane, an sumi. Ahn, Grofsvater 

12553. 18384. 
j aneblic stm. Gestalt, Person 2110. 
anegenge, angenge stn. (von 

Gott) 14333. 15147. 15351. 
anen swv. bedünken 733. 
änen swv. entledigen 18427. 
anev&hen stv. 16494. 
angel stm. Stachel 5452; Fisch- 
angel 12117; fig. (von der 
Minne) 15530. 15874 (Var.); 
= Dichtung 19484. 
angest stf Schrecknisse 3477. 
*angewin stm.: dnrch mines 
hall 68 a. um der Förderung 
meiner Rettung willen 5022. 
anker stm. : fig. der Aventiare a. 
das Mittel, um die von Frau 
A. entworfene Dichtungsver- 
kettung fest zu gestalten 15353. 
*anminne a^. lieb, angenehm 

1982. 2591. 
antarticus tat. : von polo antartico 
vom Südpol an 585. 



») Die mit ♦ bezeichneten M^örter fehlen bei Lexcr. Die Anordnung legt die normale 
mhd. Schreibweise {nicht die Schreibuiig der Gothaer Hs.) zu Grunde, 
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antiste swm. Priest^, Geisilidier 

5605. 17778. 18410. 
antlütze stn.: nnder irm a. an 

ihrem Leibe 3605. 
antwttrten swv. überantworten, 

aushändigen 2866. 
anzünden s. enzünden. 
ar stctn., Bannerzeichen 14691. 
*aramatie (aromatic u. ä.)^ ein 

würziges Gewächs 958. 1031. 

1296. 
♦aravis stm,(F) ÄcUervogel (ar- 

aTifl?) 955; vgl Araphin. 
arbeiten stn. die Anstrengung 

(Ton hütten infolge des Hütten' 

baues) 6594. 
arc stn, Feindseligkeit 13942. 

17199. 17410. 
annvol stm. 7458. 
arnen swv. 3166. 5443. 15611. 

16143. 
ars lat 646. 
ast stm., Wappemeichen 3091; 

flg. Abkömmling 12358. 
astronomie stf. 580. 
&tem stm. Blasen des Mundes 

18082. 
atmirat stm. höchster Iieidnischer 

Herrscher 11247; vgl. amer&t. 
&v6 lat, Engeigrufs 14393. 

19523. 
♦Äventiuren stn. 3135. 
*&yentiargelinge swm. Gelingen 

durch ZufaU 6790. 
*&Tentiarge8chiht stf. Lauf des 

Abenteuers 3806. 
Äventinrlich a^;. 3929. 11608. 



b&best, b&bst stm. der Kalif 

5544 u. ö.; der Papst 6019. 
bach stm., fig. Verlauf 16029. 
balc stm.\ vine beige 14217 (Ä^). 
balde adv. schnell 359. 9440 u. ö. ; 

kühfdich 6879 u. ö.; balde üf ! 

macht euch schneü auf! 12466. 
balke swm. 7354. 
ballen swv. BaU spielen 1858. 

1915 ; leicht niederwerfen 

14914. 



baisam stm. 16371. 
balsamtrön stm. Sitz alles An- 
mutigen 6719. 
balsamtror stm. Balsamduft 

9797. 
baltheit stf 9393. 
baltlich, baltliche adv. 9701; 

baltlichen (ufr. 3398. 
ban stm. Gebot, Befehl 527. 
banen «im?. 4467; fig. 1681. 

9855 (S). 18923 (Far.); {mit 

persörd. Dat) den Weg ebfien 

17202. 
♦banierw&pen stn. 17623. 
banken, bänken swv. umher- 

tummeln 3697. 8217. 19285; 

fig. 6906 (X). 6952; sich banken 

14955. 
bant stn. Band, Griff 8153. 

8565; fig. 1428; (verbindender 

Leiter) 16468. 17383. 19200. 
bar adj. baar {vom Gelde) 

6168. 
barbier, barbiere stf. die unter 

dem Helme befindliche Ge- 

Sichtsbedeckung 4775. 
b&re stf Totenbahre 17729. 
barke swf 18749. 
bännde stf Erbarmung 10484. 

11185. 
barmikeit stf Barmherzigkeit 

10437. 
bam stn. Kind 10235 u. ö.\ 

stm. 18401. 
bamen «im?, eine Krippe, ein 

Zelt machen 15398. 
bardne swm. 6285. 
barre stf. Querbalke {des 

Wappens)] en harren wis 

2306 {vgl Lüiencron, Hist. 

Volkslieder I, Nr. 4, Anm. 19: 

in parraweis); in harren wls 

querdurch 17055 {HHb). 
h&rac stm. der höchste heidnische 

Herrscher 13319. 16315. 
base swf. Vaterschwester, Tante 

17035. 
bat stn., fig. 1064a 13956. 
'*'bazzen swv. besser werden 

11838; besser machen 2797. 



bedachen sicv. mit einem Dadi 
versehen 11842; überwölben 
5536. 9139; fig. verhüüen 108. 

bedecken swv., fig. 10304. 

'^'bedemmen suw. eindämmen, 
siclier umschränken 12782. 

bedenken swv. für etwas be- 
lohnen 11057; {mit Genet.) 
denken an 17913 {HHa). 

bedümen swv. mit domartigen 
Spitzen versehen 11946. 

beg&n stv.: b. mit treiben (ge- 
schlechtlich) 10953; sich beg&n 
umherspazieren 12971. 

begarwe adv. gänzlich, völlig 
13974. 14482. 16548. 

begeben, sich, stv. (mit säcU. 
Genet.) verzichten auf 3755. 

begerde stf. Begierde 9842. 

♦begift stf 19341. 

begin stm.-. &n begin Goti 17459. 

^begirden «ti?t?. begehren 7194. 

♦begirec adQ. 15529. 

begirliche, begirlich adv. mit 
Begierde 11345. 

♦begraben stn. Begräbnis 7020. 

begreifen swv. erfassen 5986. 

begrif stm. Herrscherbezirk 6020. 

hehaben (vgl beheben) «im?, haben, 
behalten, behaupten, gewinnen 
5265. 14487. 

behalten stv. festhalten 16017. 
16162; retten 18136. 18658; 
behalten an einem (mü sächl. 
Akkus.) einem etwas halten, 
bewahren (Treue) 15328 u. ö.; 
behalten vor bewahren vor 
10354. 

beheben (vgl behaben) «tt?. be- 
haupten 1661. 6068. 8797; 
klagend aufrecht erhalten 
(Bechtsausdruck) 10563. 

behendecliche adv. 290. 

behenden swv. einhändigen 2944 
u. ö. 

behenken «im?, behängen, durch 
Umhang verhüüen 13429. 

heberen, beherren «tm?. mit 
ritterlichem Gefolge ausrüsten 
16671. 
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bebfüren (vgl. überhören) swv. 
(durch Kauf) in Besitz 
nehmen 11207. 

behftsen 8wv. beherbergen ^ auf- 
nehmen 88. 1973. 12781. 15369. 

beidentbalb adv, auf beiden 
Seiten 7882. 14716 (HHb); 
durth und durch 8237; mit 
beiden Händen 3768. 

beiten «irr. warten {mit Genet.) 
12980. 12984 u, ö. 

beiten 0^91. Aufenthalt 305a 
796a 

beizen stcv. mit dem Falken 
jagen 1119. 128a 7307. 

beizen stn, FaJkenjagd 640. 
18582. 

bekennen mcv. bekannt machen 
3824. 10339; ibemKm 6284 M. ö. ; 
erkennen 12294. 17367 (Var.). 

*beklren stn. Bekehrung 18168. 

bekleiden «trv., fig. verschleiem 
9760. 

beklemmen swv. fest zusammen- 
drücken 4879. 

beklepfen swv., fig. ereilen 
14416. 

bekllben stc, Wurzel schlagen, 
fest wachsen 2457. 6979. 

beknappen suw. mit Knappen 
versorgen 16671. 

bekomen stv, begegnen 3703. 
9755. 12025; zufallen 1277; 
erscheinen 14975; stammen 
(Ton) 14107. 

bekom suw. (mä Genetiv) 
schmecken, kosten, kennen 
lernen 1576. 4124. 15940. 
1688a (mit untergeordnetem 
SaUe) 1489; betlich bekorn 
an einen (mit Genet. d. Sache) 
etwas von einem erbitten 
18900. 

beknmbern , bekümmern swv. 
17644; sich bekümmern Not 
haben (mit) 1808a 

belangen suw. (unpersönlich) es 
verlangt midi 11495. 12270. 
12546. 15338; es wird lang- 
weilig 8950. 10084. 1299a 



belangen stn. Verlangen 9826 

(Var.y 12792. 18274. 
belegen swv. einschliefsen 6487. 
bellhenen swv. belehnen 6157. 
belibe (ßr bi übe) adv. lebendig 

14354. 
beiigen stv. bdagem 6599. 
belinhten swv. beseheinen 14762. 

16336; beschauen 8455. 
bellen stx/., fig. (vom Wetter) 
I 4403 (TT). 
I belonfen stv. übersdneemmen 

17841. 
benamen adv. ausdruekUch, im 

vollen Sinne 1742. 697a 
bendel stm. 7514; bendelin stn. 

73(Ä 
benemen stv. entziehen 1814 u. ö. 
benennen swv. bestimmen 6641. 
benfiegen swv. (unpers., mit 

Akkus, der Person und Genet. 

der Sache) 16158 (Var.); (mit 

Akkus, der Person und Prap. 

an) 2802. 
ber&ten stv. versorgen 899. 

12409; sorgen fitr 1285. 1335; 

8ich berftten mit sidt zu 

Bote gehen, sieh entsMiefsen 

3632 u. ö. 
beigen sio. verbergen 7800. 

9599; rieh bergen 14769; 

bergen an verhehlen können 

10224. 14942. 
berhaft adj. trächtig 7765. 
berihtecliche, berihteclich adv. 

mit genauer Zurechtweisung 

lim. 
bem suw. schlagen 8516. 
bemde part. 1400 (HS). 
^beroesen swv. mä Bösen be- 
streuen, rot färben 12260. 
besamnen, besamenen (vergl 

gesamnen) swv. zusammen 

bringen 10551. 16061; rieh be- 
I samenen zusammen kommen 

7710. 14381. 
beschaffen stv. erschaffen 10517. 
beschalken swv. betritgen 10981. 
beschatzen ttrv. (mit Genet.) in 

Kontribution setzen 8999. 



beflchehen stv. widerfahren 8653. 

15128 (Var.) u. ö. 
bescheiden adj., subst. 1250. 

1653a 
bescheidenheit stf 112. lOBOa 
bescheidenliche, beseheideBlidi 

adv. mit Einsieht 137. 417a 
bescheidenlichen adv. üügiidk 

14090. 
beicheinen swv. zum Vorwd^ein 

bringen 1231 u. ö. 
^beschiht stf Hergang 16584(10- 
beschönde stf Anblick S790. 
I 10020. 10606. 19310; An- 
schauen 18784. 
beschonwen swv. 134S3. 
^beschon wen stM. riMC^M 17455. 
beschriben stv. bekfmnt wuuhen 

13884; aufzeichnen 18513(Far.) 
19565. 
beschrien str. ausrufen 7821. 

14160. 
beschiien swv. 14439. 
besehen stv. genau ansehen 11819. 

15128; erkennen 3312. 
besemils stn. 668 
besenden swv. holen lassen 

2161. 16207 (Var.) u. ö. 
: besetzen sirr. 233 u. ö.; auf- 

stdUn 14435. 14446; ein- 
schliefsen 8838; eimridUen 

15801. 
besezzen aefj» einheimiseh BdTl; 

belagert 7664. 
. besihtedlche, besihteclich adv, 

mä Besonnenheä 8395. 
^besinden swv. in Marsdi setzen 

7763. 8018; ins Werk setzen 

13454. 
^besinden sin. Aufbrudi, Ab- 

marsdi 8977. 
besinnen «irr. ausdenken, be- 
. denken 41 u. ö.; erklären, 
' ausdeuten 3274. 4326; rieh 

besinnen sidi klar machen 
: 47ia 
besinnet part. besonnen 4066 

11. ö. ; begabt 145ia 
' beritzen stv. inne haben 5587. 

17352. 18550; in BesiU n^men 
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1382. 985a 10601. 11381; be- 
lagern 6377. 6635. 7664. 19180; 
im Sattel bleiben 14814. 17633. 
17785. 

besinften svw. beseufzen 7685. 

besl&fen stv. 6097 ii. ö. 

besliezen stv. umspannen 15575; 
umarmen 15888 (HHb); ab- 
sperren 6186. 10969; be- 
sliezen vor vorenthaiten 18820. 

beslozzen part. festgeschlossen 

beslützen swv. abscMiefsen 3027 
u, ö.; beschirmen 8314; ver- 
toahren 12781. 

besnlden stc, 12615; zerstören 
16164 iyar.)] diu aller yarwe 
schln besnit zurechtschneidet, 
d. h. den rechten Schimmer 
verleiht 13988; mit Worten 
b. zustutzen, sorgfältig be- 
schreiben 15478. 

besonfen swv, durchtränken 
17842. 

besperren suw. einscMiefsen 4662. 

best&n stv. aushalten 1236. 8259. 
18869. 

•bestaten stn. Bestattung 19445. 

bestecken swv. vollstecken 9817; 
sin minneclich geschütze hat 
mich bestecket seine Liebes- 
pfeile haften in mir 6557. 

bestellen swv. einrichten 177; 
beiseUen 2922 (S). 

besten swv. binden, schnüren 
1260a 

bestrecken swv. ausbreiten (über) 
17190. 

bestronfen swv. streifend ver- 
letzen 17796. 

besunder stf besondere Eigenr 
tümlichkeit 12636. 14607. 

besnochen swv. aufsuchen 17461 

besweifen stv. umfassen 14207; 

intrans. 5552. 
betagen swv. beleuchten 6858 

II. ö.; erscheinen 2148. 13199. 

14016. 15779. 19172. 
betehüs atn. Tempel 608 u. ö. 



betelben stv. begraben 2922. 
beteliche, betlich adv. bittweise 

18901. 
betellinm (bedellinm) lat, ein 

wunderbarer duftig blühender 

Baum 987. 1090. 
betihten swv. verfassen 1675 

U.Ö.; zu Stande bringen 9004; 

bereiten 11601. 
betiute stf Erklärung 2671. 



betiuten svpv. erklären 52 u. ö.; 
Zeichensprache reden 1879. 

betceren swv. 14042. 

betouben swv. zu Ghrunde richten 
6397. 19089; (mit Akkus, der 
Person und Genet. der Sadie) 
berauben 1788a 

betragen swv. (unpers.) über- 
drüssig werden 15175. 16663. 

beträhtec a^j. nachdenkend 
782. 

betrechen stv. verbergen 5034. 

betüllen swv. einschliefsen 5160. 
6744. 

betnon an. v. in sich scMiefsen 
120. 

bevähen stv. umfangen 2308. 
15651; ergreifen 10612; er- 
fassen 125. 

bevehten stv. 9744 (H); vgl. 
yehten. 

bevelhen stv. anbefehlen 6337. 
14191. 

beyiln swv. zu vid twi: (unpers.) 
mich beyilt eins dinges ich 
werde eine Sache überdrüssig 
15667. 15912. 17144. 18170; 
(mit untergeordnetem Satz) 
7176; (mit Inf) 18462. 

bevinden stv. ersehen 7328. 7391. 
11287; (mit Genet.) empfinden 
11093. 

bevogten swv. unterwerfen 12714 ; 
bevormunden 15578. 

bevriden swv. einschliefsen 
18997. 

bewegen stv. (refl. mit Genet.) 
verzichten auf 8148 (dafs er 
eben noch den Faü vermied). 



5333. 11851. 15237. 16083. 
16197. 

bewegen swv. sich betcegen 1665; 
(vgl. erwegen). 

♦bewegen stn. Bewegung 19205. 

bewegenliche, bewegenlich adv. 
mit festem Entschlüsse. 

be winden stv. umwickeln, ver- 
hütten 19497. 

bezzeronge stf 19503. 19509. 

bi adv. (nach dem Dat.) 16821. 

biderbman, biderman stm. 7136. 
17130. 

bie präp. 5558; adv. 2346 u. ö. 

biege stf. Beugung (d<is Heräb- 
drücken) 14890. 

bien adv. nahe bei 10256. 

bien swv. nahe sein 7288 u. ö. 

bieten stv. darreichen 373 u.ö.; 
ez einem bieten jem. be- 
handeln 12405 u. ö.; dar- 
bieten 1424 «. ö.; hinstrecken 
6879 u. ö.; feindlich entgegen- 
strecken 11744; sich bieten 
zno sich bereit zeigen 17614; 
M bieten in die Höhe heben 
892 tt. ö. 

bilde stn. 1532 «. ö.; rranm- 
gebild 705 w. ö. ; die Geliebte 
3383. 3445; TFeift, weibliches 
Wesen 4704 «. ö.; Erzbild, 
künstliches Bild 3558 w. ö. 

bilden «mtt. 16640; «icÄ vor- 
stellen 5068. 

biligen stn. concubitus 12822. 

billen strr. schärfen 11544; 
herausarbeiitpfi 3538. 5400. 
1528a 

billiche, billich adv. 3917 u. ö.\ 
biUlchen odr. 3883. 

bin stf Biene 726a 

bir »ir/: Birne 12090. 

birmit 5tn. Per^am^nt 5070. 
10961. 

birsen stn. Birschjagd 640. 18582. 

♦bisanzer stm. (staU bisanteX 
orientalische Goldmünze 6169. 
6194. 6202. 

bfspel stn. dichterisch eingekleidete 
Lehre 10489. 
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bite, bit stf. Vencetlen, Aufent- 

haU 7250. 
biten stn, das Bitten 1573. 
biten stv. warten {mit Genet.) 

8331. 15735- 
*biteii gtn. Warten, Aufschub 

394 U.Ö. 
bitterlichen adv. 18125. 
bitz 8tm. durchdringender Stofs, 

tödUcher Stich 17506. 
bintel stm. Beutel, Beutelsieb 

2077. 
bULgen, blähen, pfl&gen (statt 

blsejen) swv. blasen, auf- 
blähen 329. 12427. 
blanc adj. tceifs 6445 u, ö.; 

glänzend (nicht weifs) 12628. 

15420. 
blancyar a^j- weifsfarbig 13937. 
blange s. plai^'e. 
bl&sbalc stm. 11857. 
blat stn. Blatt 12650. 
blate swf Platte (des Hauptes) 

7732; Schulzwaffe, Brust- 
panzer 8379. 
blech stn. Plattenstück 8185 u. ö. 
bleichen swv. blafs werden 2447; 

blafs machen 3667. 
Wellen (H) vgl. brellen. 
blenken swv. erglänzen lassen 

17581 (Var.). 
bl! stn. BleispiUe 13869. 
blic stm. Blick 1392 u,ö.; Blitz, 

Strahl, Qlanz 10157. 14505. 

14633. 14671. 15465; flüchtiger 

Anblick 67(n, 
bilde adj. froh, hffUr 10398. 
♦büdekeit stf 10727. 
blldenstein stm. Schleuderstein 

11941. 
♦bliegen hadern? 12819. 
bliin adj. 11941 (WWg). 
bliuc a^i' verschämt 6420 (H). 
blincliche, bliaclich adv. 

schüchtern, verscliämt 1498. 
♦blinge stf zarte Scheu 6530. 

9393. 12588. 
blinkeit stf. Schüchternheit, jung- 
fräuliche Scham 7201 u. ö. 
blcBde adj. 17259; schal 19537. 



bloeze stf 12083. 

blöz a4j. 2430 u.ö.; unbewaffnet 
15008. 18969; blöz werden 
von t7<m jem. beraubt werden 
9010. 

blüemen suw. sclimücken, ver- 
herrlichen 551 II. ö. ; Blüten 
treiben 881; die geblüemten 
su^st. d/c Gepriesenen 18602. 
18655. 

blüende pari, (von Wangen) 
15710. 

blnot 5t/: Blüte 1027. 1656. 
1838. 15273. 18626; fig. (das 
Beste) 13941. 

♦blnotslifen stn. Blutverlust 
12136. 

blnotvar cuHj. von Blut gefärbt 
17227 «. ö. 

bodem stm. Meeresgrund 11992. 

böge «TW. 5o^w 7826. 7919; 
[ fig. 9404. 10016. 13256. 

bogen swv. sich biegen 8550. 

boUe swf Knospe 18627. 

boln stov. roUen, schleudern 10492. 

bolz stm. Bolzen 12000. 

borgen stn. Entlehnen: lieblich 
gesihtes boi^en w&rt d& 
mit triwe gegolten (was die 
Frauen von W.*s lieblichem 
Anblick für sich entlehnten, 
das vergalten sie ihm mit 
treuer Zuneigung) 12722. 

borte, porte «rm. gewirktes 
Band 3355. 17055. 

böte, bot swm. Gesandter Gottes 
5696; Liebesbrief 1833. 

botenbrot stn. Botenlohn 511 u. ö. 

botschaft stf 1959 u.ö.; Boten- 
amt, Gesandtschaft, Boten- 
fahrt 5759 «. ö.; die Boten, 
Gesandten 13336. 

boum stm. Ursprung 6719; Toten- 
baum 19149. 

bozen swv. slofsen, schlagen, 
klopfen 1967. 11532. 

brach stm, (vgl. braht) Getöse, 
Schau 6059. 6373 (H). 6429 

bracke swm. Jagdhund 4804 1«. ö. 



brauche ^/l rTnt^&r^cAwM^ 16165. 

braht stm. Getöse, Bausehen 
1073. 2284. 5541. 6429 (HL). 
14219; Prahlerei 14174. 

bräme sirm. DomstraudS» 1023. 
16130. 

brangen swv. 3478 (Vor.). 

brant sfm. Feuerkraft 6342. 

brassel «y. (/r^. brachiUe) iln»- 
schiene 8525. 

brasteln, brasten stn;. prassdt^ 
6483. 17517. 17641. 

bräwe swf. Augenbraue 12013. 

brechen st*;. (Beiiera%tsänuk; 
vgl. engl to break) die toHde 
Kraft brechen, lenken 3696; 
(Schiffsausdruck) kräftig wider- 
stehen 295; brechen Ton los- 
reifsen 19095; In brechen 
17677 (Var.); sich brechen sich 
in Bewegung setzen, eilen 13740. 

brehen stn, das Glänzen (durch 
brehen infolge des Glanzes) 
10540. 

brehen swv, erglänzen 2655. 
13857. 

breiten swv, sich ausbreiten 
15483. 17302; edch breiten 
anwachsen 8297. 

^brellen brüllen, tosen 4403. 

^brenken, prenken (vgh pranc, 
branc Prahlerei; pränkisch 
prahlerisch) swv, stolz prangen, 
im Kampfgetümmel stolz da- 
hinstürmen 8354. 

bresten stv. zerbrechen 2576; 
gebrechen, fehlen 4064. 12903; 
in bresten einbrechen n&Jl. 

brief stm.: lebens brief An- 
spruch aufs Leben 18029. 

brievel stfu 2042; brievelin stn. 
1912 u. ö. 

brleyelät stn. 2042. 

bringen an. v. gebären 12285; 
fuhren 924; bringen an ver- 
helfen 289. 6385; bringen von 
abbringen von 2011. 7673; — 
vür bringen vorsieUen 1271; 
darsteUen 1492. 7234. 13201. 
16941. 17708. 17914. 18253; 
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betätigen 11649. 11659 ; (feierlich 
begaben) 17290; verraten 9450; 
— wider bringen zu sich selbst 
bringen 15853. 

brisen (s. prisen) swv. einfassen, 
einschnüren 5933 (stv. Ha). 

briutegome, briutegnn siom. 
15989. 

brocken swv. tn Brocken hin- 
werfen 683. 

brcede adj. zaghaft 3880. 

brogen swv. sich trotzig und 
stolz erheben {herausfordernd 
hervorbrechen) 12921; trotzig 
losbrechen 14723; trotzig her- 
vorleuchten 15596. 15675; 
stolzen Abschiedsgrufs senden 
15730. 

brozzen swv. sprossen 880. 

♦brächen stn. (?) Brüchigkeit, 
Mangel (eJier plur. brüche 
Mängel unechter Poesie) 1456. 

♦brüdeln swv. (vgl. brodelen, 
bmdeln) brodeln, dampfen 
4396. 

bmggentor stn. FaUtor an der 
Faübrücke 1199. 

bmnft stf Geilheit, Brunft 
10150. 17756 

brünge, brünje (=briinne) 16390. 

bninne swm. Quelle 4914. 6794; 
Quellwasser 6538; Wasser 
5425. 15909; fig. 8402. 

♦bmnnech stn. durch viele Quellen 
versumpftes Land, Moorland 
919. 

brnoderson stm, Neffe 5791. 
13409. 

bmst stf.: herzen bmst 850. 
12366. 12579. 19022. 

brostbein stn. Brustknochen 
8407. 

brüsten (brosten), sich, swv. sich 
in die Brust werfen, sich 
freudig gefafst machen 5981. 
12700. 1470a 

bmstleder stn. lederne Brust- 
bedeckung 14980. 17797. 

brfttlaft stf (aus brütlonft) 
Hochzeit-, Qen. brütlefte 2239. 

D«atioh« Text« dts l£ltUl«lt«f. 



bü Stm. Aufbau, Werk 3958; 

Gebäude 13068. 
buch stm. Bauch 3849. 
♦bucker (lat buccinarius) Trom- 
peter (? oder = büker Pauken- 
schläger) 8832. 
büellin stn. Liebster, Liebste 

1722. 18001. 
büezen swv. Bufse tun 17328; 

gut machen, aufheben 1891. 

8342. 10412. 
bnggel, bagel stm. (= buckel) 

Schildbuckel 15530. 
bnggran stm. (= buckeram, 

buckran), kostbarer Goldstoff 

10169. 
bühnrt stm. sonst Anrennen 

ganzer Scharen; hier: 

Einzdrentien innerhalb der 

kämpfenden Scharen 14981. 
büke swf Pauke 9702. 
buobe swm. Knappe 14168. 

14170. 18084. 
buoc stm. Bugknochen 11934. 
♦buochbetinten stn. Buchlehre 

11616. 
bnochstaben swv. buchstabieren, 

herauslesen 3975. 
buole sunn. Bruder, Vetter, lieber 

Fremid 1374. 1529. 1812. 2994. 
buoz werden los werden 7686. 

15278. 
bürzen suw. (= burzen, borzeln) 

niederfallen 4068. 
büschel stm. Straufs 6811. 6871; 

büschelin stn. 6940. 
♦busünenkrach stm. 15592. 18083. 
busüner stm. Posaunenbläser 

(waz bosünerl wie gewaltig 

blasen die Pf) 13657. 
büwen stv. 3553; fig. 10980; 

die strfizen b. betreten, ziehen 

11453. 13509. 

c siehe unter k. 



dach stn. 13822 u. ö.\ des goldes 
dach (Goldüberzug) 65 ; seiden, 
sffilde dach 7180. 11634; kunst 

III. 



ob dem tach höchste Kunst (?) 

3552. 
danc stm. Gedanke 2786; sonder 

danc man mag wollen oder 

nicht 2471. 
danne, dan, denne, den adv.i 

denne daz wenn nicht 5336. 

5756. 13120. 15070; denne 

(nach Negation; Konjunktiv 

mit EUipse) 14115. 18543; 

ob denne wenn nur 18134; 

denne ob 667. 1259; den 

swenne als wenn 18472. 

18854; denne wie als wie 

9807. 
dannenvart stf. Abreise 2867. 

18685. 
darm (im Reime dam) stm. 8203. 
decken swv., fig. 70; an sich 

decken sich schützen 11351. 
♦degel Luftzug (?) 328. 
degenhaft adj. ritterlich 4450. 
degenheit stf Bittersinn 4766. 

4984. 
denken an. v. (mit) vorhaben 

9622. 11164. 
dewederer, deweder pron. einer 

von beiden 17231; keiner von 

beiden 4761. 
diehel stn. (Dimin. zu diech) 

Schenkeldien 18319. 
dieme stf. Dienerin 3030. 
dimpfen stv. dampfen 14511. 

14804. 18112. ^nÄ.UI,20. 
dishalp adv. auf dieser Seite 

7325. 7956. 
dol Leiden 18124; stm. 2039; 

stn. 11560. 
♦don stf. Strom, Flufs, Strömung 

4324. 11864. 13216. 144ia 
♦donergebirge stn. Feuerberg 

3924. 
donreslac stm. 8088. 17517. 

17877. 
dorn stm., fig. Stachel 8664; 

aller m&sen dorn 13184. 
dorren swv. dürr werden, ver- 
dorren 4600; fig. matt, schwach 

sein 1823. 1884; öde und 

freudlos werdoi 11627. 
20 
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doum«n, toumen awv. dtmsten, 

duften 1852. 
ddien Bin. 8475 u. ö. 
draben nov, 8188 u, ö.; ohne 

Roß dahin stapfen 4256. 
drab«n Bin. 8210. 
drnhon hwv, lier wehen, wie ein 

Hauch aufsteigen (durch die 

Gedankenf die in einem linden 

Dufte von der sUfsen Minne 

daherwehten) 3732. 
dnajen swv, drefteti, drechseln 

18851). 
drauc $tm. Gedränge 17002. 
dränge »wm. drängender Heer- 

häufe, Sehlachtgedränge 8482. 

14057. 14805. 15006. 17905. 
dnaigeu swv, sich drängen (tu 

finmdiger Bewillkommnung) 

18050. 14260. 1703a 17100. 

18266; {von Hcrsensregungen) 

347a 7044, 140D4. 15974; be- 

drängen 11496. 
draui^eu sin, das Andrängm2iOß. 

12997. 1300^. 15158; geheimer 

SchmeneiufilraHg 10514. 
drap 9im,i Hue drab sehr schneU 

879a 
drMcben stf. 12169. 
dri, driu: in driu m drei Ab- 

ieüungen 14447« 
drlen j»icr. dreifiKh ma^en 

10125. 11587, 
drUlche» drlUch <nir. in dm- 

ftU^igtr UViW 11596, 
driAg^ii Ht. ^ich drängen 6235; 

9kÄ (»HtdräfH^en 14834 ; drängen 

ISaa 13157; »cb Mj^n sich 

ikf^hgm 1250e, 
«famc «hu« ZmiMmmenstoß 7985; 

Li9be9ik%tck 1239a 
M^y di«bd> drivk»» dit «<f, 

l\itt»; /i^ 1804. 7599L 

lCa57 ik ö. 
^l«^«ft «In. LMesdrudt 15711; 

f^md^uhgmr IVtidk tl79ot 
inm sh^ Ende, EmiMet 96a 

a)CO: /^. i^mWm £t«rt«:$ i^^kt^ 

M d^r t<h bii^ iuititit (»m* 



harre) 6728; &n anbegin und 

Ane dmm 10451. 
dramen suw. in Stückt brecJ^en 

1891C. 
druxuBe sif, LanzenspUtter 12150. 
dmnzel stn. LangenspUtter 3715. 

190G1. 
"^drttzzelrdt adij, rot wie kei? 

5882(10. 
dnndern swv, donnern 4396. 

11688. 
danken swv, dunkel erscheinen 

lassen 14036. 
dttnne a€^J, seidU 971; zart 2153. 

2507. 
♦dttnne stf, Düne? 984 (= 

dünnen grien 971); (im 

Gegensatz zur Trübe des 

Wassers) 12115, 
dunst stm, plur. 8372. 
dünsten swv. brausetid anstürmen 

8349. 
durcbbiUen swv, iödlii^, ins 

Innerste treffen 19301. 
durcbbrecben stv, durd^stofsen 

19022. 
durchdringen stv, im Ritte durdi- 

5rfcAM6266. 
durcbgraben stv, durchschneiden 

1449a 
durchlegen swv, ganz beUgen, 

beseUen 15552. 
durehliubten tirr. vtr üär e n 

1396a 
durebn«^ swv, bestidten 

5912, 
durtbreimea 9icr. dmrdütrtuiem 

17384. 
«durehaiutel pari, dmrdkcms ver- 
ständig lia43. 
durtbslac stai. dasDmreksdkiagen 

100S9. 
durcbslagen peert besetzt wut 

9732. 
durvbftU^feii stv, leidkt durch- 
dringen 146S3. 
duzcimddmi sie, mnsemander 

Aoim^rea 

^diickHm J<r. red, gmns durdkr 
1187a 



♦durchram sin. feinäUd^er 

DurdOmMih 1762a 
durchvart sif, Zwischenraum 

18026. 
♦durcbziere a^j. durchaus sdUh^ 

14295. 
durcbzieret part. dassdbe 13890. 
durchzwicken swv. durchstechen 

10260. 
dümeui sich, swv. sich staddUh 

aufsträuben 11962. 
♦düwen (= dutzen) swv. 14117. 



^ stf. Gesetz 6021; Bund 12811. 

18201; Ehe 18277. 
eben adv. sorgfältig 1747. 
ebenhiuzen swv. es einem ^ekh- 

tun 13451. 
♦ebens adv. gerade 15004. 
ebenus stm. Ebenholz 8662. 



eher stm. 8187. 

eht, et adv. wM, amh wM 

755 u. ö. 
ei interj. (mit Genet.) ei über! 

4592; ei& interj. 931 «. o. 
eigenliche (-en), eigenlich mir. 

genau 985. 14366 u, ö. 
eigenschalt stf. Eigentum 2387. 

8067. 
ein atfi-: phtr, 14106. 18651; in 

ein überein, einig, 

186 11.0. 
ein stn, Einheit 9683 u, d. 
einhalp ade. auf der 

5n^ ai39. 3559. IdOCtt. 
einhüne, einkftm «am. 1885a 

18956. 
einie adi- einzig 3969 «. &; 

etidUattdb 133Qd. 
einTaltk ai^ etidka/MA llSSa 
eudi ueQ, gesettuakf eMrisUttM 

18377. 
elloi^ eine stf. EUe 190a6L 
ellewie stn, Ve r b mm nm ng 15616. 
elknd« <M^ wHrMtfs 3610 «.6.; 

(ma GciMt: «!•} 6B06L 
elknttkk adlf. 

18A53. 




ellentlich adv. 3689. 

enbam swv. etUhlüfsenf ent* 

deutet 2409; offenbaren 14462: 

bezeichnen 4342; sich enbarn 

(mit Genet.) verraten 1318; 

äußertt 2059. 
en barre s. bar. 
en t)€UeDf in belle a adü. {vgl 

balle m. fasci$ Gr. Wb.) auf 

gebünädtetn , schraffiertem 

Grufide 13836. Hö7L 15568. 

16824. 17052. 
enbcm atv. aufgeben, vermeiden 

(mü Genet) 2423 «. ö. 
eubieten $iv.: (es einem) Be/tf/*i 

se^wftfti 11242 n, ö. 
enbindem stt?. ^ttl/i^^Adn 5681. 

5866. 
enbizen 3tv. Imbifs nehmen, 

speisen 11646. 12957; (äne 

brot kärglicf^ 11679, 
enbcjeren «mtu, erfteben 12068; 

sich enbcBren 14476. 
enbrennen swv. enMncien, an- 

£ümien 1481; fiammeti lassen 

9192. 18176. 
enbiinDen (s. erbtinnen) an. i\ 

vußgöntten {ntit peri^öfdicheni 

Dativ f sachlichem Genetiv) 

16186. 
eadeliclie, eudelich adv» eifrig^ 

ungesäumt 1414. 
endelas adj. ^chranketdaa 9829. 
ene (s. anc) 183B4. 
engdlSche aih, 9655 (H). 
eogelten stv. entgeUen nim$en 

600. 13699. 14029. 14997. 
engen stm^. 17924. 
engönzen m&v- izersföreH} zer- 

bredm^ 578. 1012a 
♦engeaten, sich $wt>. sich rasten, 

kriegerisch schmücken (.^) 14664. 

17110. 
eügefltllcb, engealich, adj\ ge- 
fahrvoll, sd^recklich 11353. 

11458. 12154. 
♦enklemmen stcv. durch Drtick 

aus der Lage bringen 10111* 
enklieben, »ich siv. sich galten, 

zerspringen 822 L 



enpfahen siü. atimnäen (en- 
p flexi g ^ eupf angle) 1764. 

enpfailen siv. entrissen tcerden 
19293. 

enpfinden stv. (mit Genet.) 12229 

♦enpöemineE, enflemmen »we, 

5S23 ii. ö. 
eijpfliegen stv. 9868. 
enptlieben, enfllehen stv. 5052^ 

13284; e. von entmeiehen vor 

1267a 
enpfremden üwik etüzieheti (mit 

DaL nnä Akkus:) 2580. 6748; 

(reflex.) 10481. 
etitänen swv. (mit Äkku^. der 

Person und Genet der Sache) 

heravhen 5016. 10584. 
*eiiteateii swv^ der AstCj Zierden 

entblößen t freudlos machen 

10358. 
e Dt halten stv. abhalten 17350; 

behaupten 18617. 
enlladen siv. enüedigeti {mit 

Genet.) 5038. 
•entliechen (= en tischen) stP. 

erschliefsen 13060. 
ent1{£sen swt\ losbinden 5865* 

11349. 
•entricken swv. von Fesseln 

lösen, auflüsen^ 2620. 
entrisen stv. etdfoMen 1499. 4108, 
entaeben an* v. inne icerden, 

merken (mpienti sat!) 18335. 
e 11 tj innen mmtmig werden 10652. 
entsinnet part. von Sinnen 

10645 «. 6. 
entsitEen stv. {Irans.) ßrchten 

3205. 4825, 10649. 
entaliezen stv. befreien 10160; 

entslözzen sin aufgeschlossen, 

bewachsen sein 6798; sieb 

entsUesGen steh eroffnen 1H625. 
entslipfen swv. entscMUtpfenj ent* 

gleiten 11760. 13070. 
entstriekeu stvv. befreien {Akkas. 

der Pers. und Genet. der Sadte) 

752». 11551; (Dat der Fersm 

und Äkkm. der Suche) 11307; 

(säehi Akkui.) 16275. 17799. 




entwifenen sivv. 1^49. 
entwapenen swv. 5902. U 
entweisen swv.: entweiaet atn 

{mit Genet.) veHitstig sein 

5S85, 7445. 
entwenden swv. befreien 12214; 

rauben 19530. 
eütwerhes adi\ quer 8696. 
entwerten swv. aufser Tätigkeit 

setsen, kampfunfähig machen 

7951. 16446. 
entweni swv, ungewährt lassett, 

abschlagen t berauben {Akhas. 

der Person und Genet. der 

Sache) 4521 n. ö.; {Dat. der 

Person und Akkus, der Sache) 

4575 M. o.; (äopp. Akkus.) 856; 

{Akkus, der Fers, und Präp.) 

18S26. 
entwinden stv. entfalten, öffnen 

1996. 2544. 
*entwitzeD swv. des Verstafides 

berauben 19303. 
entwürken an. v. zerlegen, ru 

nichte macJien 7871* 8785* 

18110. 
enyelkn (enr^sLn) sivv. loslassen 

12016. 
enwiht; pron. nichts 8986* 

10732. 
Ir stn. Er$ 1205 «■ ö* 
erahten swv. (mit Dativ 

Person u. Akkus, der Sadl^ 

m^edacht haben 4118. 
erbalden, licb swv. Mut fassen 

9445. 
erhännde sl/l: (Plurl) Gnaden- 

enceimtngen 10528. 
erbarinecüch adj. bartnher^ 

10133- 
erhe stn, 289 u. ö.; erbliches 

Einkemmm 6205. 
erbe swm. Kaclikamme 180 u. ö. 
erbeizen swv. (traf%s.) erja 

1Ü476. 
erbekint stn. 212. 410. 
erbieten stv. erweisen, aräun 

6303. 6589; {Akkus, der Sache 

und Dat. der Person) bewirten 

18575. 

20* 
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erbinden sie. losbittden 14936. 

erblichen gtv. 2441 9089. 

eiblingen , erblögen «irr. 
schüchtern werden 9642. 

erbrechen sit. zerbrechen 10623. 

erbreiten swv. sich ausbreiten 
8001. 

erbnnnen (s. enbunnen) mifs- 
gönnen (Dat. der Person und 
Genet. der Sache) 10254. 16577; 
(Genet. der Sache) 17863; 
(Dat. der Person und daz) 
8618; (ich tcünschte, ihr hättet 
die Rede nicht gesprocheti) 
13097. 

erdentnom stn. Erdreich, Erden- 
bezirk 19352. 

€re stf. (konkret) geehrte Person 
12484. 

dregemde (eregem) adj. ehr- 
liebend 382. 

Irenkranz stm. Vereinigung aller 
Ehren 7061 u. ö. 

♦firenpris stm. Ehrenlohn 13590. 

ßrenschln stm. Ehrenglanz 374. 

♦firent&t stf. ehrenhaftes Tun 
6496 u. ö. 

♦firenwerc stn. 16737. 17703. 

ergftn, erg^n an. v. vor sich 
gehen 14959; erklingen 2353; 
erg&n von getan werden von 
9962. • 

ergeben stv. anheim geben 1436 
U.Ö.; erlauben 18906; (refL) 
sich ergeben 9546. 

erglaffen sum. in Staunen rer- 
setzen(ügl.YeTg\tifSen Schmeüer 
Bair. Wb. I, 971): Uefsen sich 
ganz in Afispruch nehmen 
2657. 

ergraben stv. mit dem Grab- 
stichel bearbeiten 3949. 

eigremen swv. in Gram, Zorn 
versetzen 4782. 

^ergremmen swv. dasselbe 5324. 

*ergremmen (= erkremmen) er- 
fassen, ergreifen 7399. 

ergripfen swv. erhaschen 11759. 

ergründen, ergründen swv. 14325. 
19549. 



ergoften, eigüften 9wv. mutig 
aufjubeln 13909. 

erhaben part. erhaben, erhöht 
hTi2. 12853. 1392a 

erheben ^r. 7321. 11683; be- 
ginfien, untemdtmen 15357. 
16527. 18885. 

erhellen stc. erschauen, erklingen 
9662. 1906a 

erholn 8irr. erwerben, erzeugen 
763. 

erhoeren swv. hören 2796. 18439. 
19155; erhören 12459. 

^rin a^^j. von Erz 3570. 

erkennen swv. bekannt machen 
13236; erkant sin bekannt sein 
16058; berühmt sein 17079; 
riebe erkennet ausgezeichnet 
15567; der wit erkennet der 
Weiterfahrene 330. 

erkiesen stv. selten 5025; er- 
kennen 1437. 3842; tz er- 
kiesen 11478. 13108. 

erkimen swv. ergründen 2120; 
üz erkimen ausmalen 12370. 

erklagen, sichi swv. sich aus- 
klagen 4615. 4623. 7422. 

erklieben, sich, stv. sich spalten 
6780. 

erkobem, sich, swv. sich erJwlen 
11811. 

erkomen stv. (mit Genet.) sich 
erhebeti (von dem Faü; oder: 
erschrecken über?) 3745. 

erknnnen (s. können) swv. wahr- 
nehmefi 5003; sidi erknnnen 
(mit sächl. Genet.) erfahren, 
geniefsen 5454. 

erl&zen stv. (AJ^cus. der Person 
und Genet. der Sache) einem 
etwas vergeben 13942. 

erlieben, sidi swv. sich zu voller 
Genüge erfreuen 7549 t*. 0. 

erliahten swv. 1885. 3307; in 
klares Licht setzen 15125. 

erloesen swv. 12475; (absol.) 
= das Erlösungswerk voll- 
bringen 12902. 

erlöst part. selig 10672. 

ermanen swv. (persöfü. Akkus. 



und säM. Genet) e ri mm ern 
an 5871 «. ö.; {pert. Akhu. 
und Präp.) 11540. 

erme stf Armut 19305. 

ermel stn. Ärmchen 18319- 

ermorden suw. 10877 u. ö. 

ermärden swv. 8215. 

emem swt. am Leben erhalten 
9807. 

eroesen swv., fig. au$9(höpfen 
19261. 

erqneln swc. zu Tode peinigen 
2371 (SH). 

erreichen swv. (mit den Augen) 
15127. 

erriten stv. reitend emhclen 
19051. 

erscheinen swv. offenbaren 2467 
14.0.; aus der Seheide giehen 
4754. 

erschellen swv. ertönen lotsen 
563 14. ö. ; sich erschellen be- 
kannt werden 6229. 

erschellen stv. erschauen, er- 
klingen 2760 u. ö. 

erschiezen stv. (inir.) gedeihen 
12600. 13593; (irans.) zuUü 
werden lassen 13140. 

erschinen stv. aufleudUen 575. 
15956. 

ersehen stv. ausersehen 17343; 
erkennen 6261. 19014. 

ersniden stv. zerhauen 4784. 

ersprengen swv. aufs Zid los- 
reiten 10241 t4. ö. ; (träne.) in 
Lauf setzen 14793; fig. m 
Gang bringen (ersprenget 
werden in Flufs kommet/^ 
13207. 

erspringen stv. durch Springen 
erreichen 11742; zum Dienst 
herbeispringen 17362. 

ersterben stv. (inIrans.) sterben 
2793 u. ö.; ersterben von ge- 
tötet werden 11966; ersterben 
n&ch sterben vor Sehnsucht 
na(h) 5997. 

ersterben swv. (trans.) töten 
12554. 16658; sich ersterben 
6735. 
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ent6sen stv. zu Tode stoßen 

3721. 
enuochen suw, durcJmtcJien 

7151. 
erswingen stv. schwingen (die 

Rute) 669. 
ertbidemunge stf. Erdbeben 

17646. 
ertceten swv. töten 4511 u, ö.; 

sich ertoeten 9228. 
ertrinken stv., fig. betäubt werden 

9927. 
^ertücken stov. erhaschen, erlisten 



erram stv, auskundschaften 
11393; erkennen 7039. 

ervarn part. durch Reisen kwidig, 
in der Welt herumgekommen 
323. 

ervinhten swv. benetzen 1886; 
fig. beleben 13967. 

ervlougen swv. auffliegen machen, 
aufstören 5899. 

ervreisen swv. an Schrecken ge- 
wöhnen 7446. 

erwägen swv. in wogende Be- 
wegung geraten, schwanken 
1030. 

erwegen (s. bewegen) stv, (trans.) 
in Bewegung bringen, auf- 
bieten 7671 ; Bich erwegen (mit 
Gen.) aufgeben, verzichten auf 
5333 (Vanante). 8841. 13795. 
17214. 18468; sich zu etwas 
entschliefsen 5349. 9805. 

erwenden swv. abwenden 2765. 
5365. 10564. 

erwem suw. abwehren 9099; i 
verwehren 10717. 19194. { 

erweschen stv. rein tcaschen; I 
Bich erweschen fig. 13957. 

erwinden stv. ablassen 14935. 
15344. 

eneigen swv. 5723 u. ö.; er- 
zeigen üf ausüben an 
12133; erzeigen an offen- 
baren 14543. 

erziehen stv. zieheyvd erreichen 
11224; erziehen (educare) 1337 
u. ö. 



erziln sufv. dahin gelangen 

(gelang es ihm) 11784. 
erzeugen, erzöngen swv. zu 

erkennen geben 3567. 15937. 
erzwieren suw. erspähen 3904. 
esterich, eatrich stm. 5899. 

15429. 
ßwangelist stm. 407. 447; 

§wangeliste swm. 188. 
§wip stn. 18249. 



f siehe unter v. 



g siehe auch unter k. 

gadem, gaden stn. Haus, Saal 

4208. 
gal stm. SchaU, Klang 1211 u. ö. 
galin stn. Galeere 273 u. ö. 
galm stm. (vgl. gelm) ScJiall, 

Lärm 562. 3740. 
galnmpieren suw. in Galopp 

setzen 10151. 
g&n an. v. (mit persönl. Dat.) 

bevorstehen 9463; üf gftn 

feierlich aufziehen 9364; (mit 

pers. Dat.) erscheinen 14104. 

14257; dar üf g&n drauf gehen 

15251. 
gänzliche adv. 18355. 
gar adj. bereit, vollständig 1834. 

5193. 14813. 
garwe adv. ganz, vöUig 14594. 
gast stm. Feind 5115 u. ö.; fig. 

(fem von etwas) 2532. 
geaeder, gseder stn. Geäder, Ge- 
zweig, Geäst 10226. 15575. 
*gebanken suw. springen lassen 

(vom Pferde) 6952. 
gebeiten swv. warten 2341 (HS). 
gebel stm. Giebel, Kopf 3489. 
geben stv.: Bchin geben 14663; 

dar geben darbieten 8251; 

hin geben verheiraten 9101; 

üf geben verschreiben 9029. 
geberc stn. Versteck, Rückhalt 

15125. 
gebete stf Bitte 7367. 
gebieten stn. Machtbefehl 5783. 



gebite stf Äbivarten 4204. 
gebiuBche stn. ScMag 11779. 
gebrechen s(r. zerstören 12264. 
gebrennen SM^r. brennen 2687. 
gebresten stv. nicht gelingen 

13167; g. an 6325. 
gebrogen suw. trotzen 13027. 
♦gebrudme, gebrüdeme «(n. Ge- 

brodel 4407. 
♦gebrüsten, sich, suw. mit Eifer 

streben nach 13204. 
gebür swm. Bauer 601. 5922; 

(mit Gen.) Unerfahrener bSTI. 
gehurt stf : von gebürde gebürtig 

2170. 
gedoene «<n. Gesang 1865. 13789. 
gedoeze s/n. 6475 u. ö. 
gedranc stmn. Gedränge 14852. 
gedrenge stn. Schlachtgedränge 

17605. 
♦gedrenger — ros (Enjambe- 
ment) stn. ScJUachtrofs 7970. 
gedriet adj. dreieinig 1112. 
gedünste stn. Dunstmasse, Feuer- 
qualm 4205; Staubwölken^Aß, 
geezzen, gezzen stv. essen 5945. 
gegeben stv. geben 2101 u. ö.; 

hin gegeben verheiraten 9525. 
gegiezen stv. einflöfsen 2115. 
♦gegreifen stci?. betasten 7237. 
gehaben sutv. haben, halten 2635 

u. ö.; sich g. S2C^ betragen 

3388 u. ö.; gehap dich wol 

245 u. ö. 
geheizen stv. heifsen 17398; 

versprechen 1755. 
gehelfen stv. 4365. 11473. 
♦gehetzen swv. jagen 4801. 
gehiure adv. auf sanfte Weise 

8103. 
gchiurlich adv. anmutig 12753. 
gehoerde, gehörde stf. Gehör 

10817. 
gehüge stf Andenken 746. 2340. 
gejägede, gejegde, gejagt stn. 

Jagdbeute 4800; Jagd 18883 

II. ö. 
gejagen swv. 18863 u.ö.; schnell 

ins Werk setzen (vom Faden 

der Erzählufig) 7207. 16185. 
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geil a4j. mutwiUtg, froh, heiter 

14210; (mit Genet.) 6875. 

16398. 
geinren, ginren svw. zum Be- 

wufstsein bringen 1642. 
♦geiselville stf, Züchtigung mit 

der Geisel 12564. 
gekoese stn, Geschwätz 6760. 
geküssen swv. 9123. 
gel&gen swv, außauern 11462. 
gelangen stn. Sehnsucht 9826. 
gelanget, mich, swv. mich ge- 
lüstet 4712; (mit Genet.) mir 

ist gelegen an 5644. 
gelfizen (gelän) stv. verlassen, 

unterlassen 15418. 18194 u. ö. ; 

im Stich lassen 19534. 
gel»ze stn» Benehmen 12531. 
gelegen stov. 1709; sich gelegen 

6593. 7854; an g. anziehen 

12552; g. an zuwenden 13130; 

für g. vortragen 4517. 
gelegen |)ar(. naÄe angehörend 

15283. 
geleger 5tn. Kriegslager 6494. 
♦geleiche «<n. Gf??*€(f, Gelenk, 

Haken 8420. 
♦geleise sM. 3695 (Ä). 
geleite «kw». Führer 469. 478. 
geleite «tn. Anlauf (?) 3695. 
gelfche «trm. Ebenbild 12430 

tt. ö. 

geliehen odt;. 6543. 

geliehen, glichen swv, gleich 
kommen 564. 885. 16797; 
gleich stellen 9856; g. zuo 
vergleichen, gleich setzen mit 
50. 13826; sich g. 745. 

gellden stv. erleiden 12869. 
15927; aushalten 6756. 

geliehen, sich, swv. sich beliebt 
machen 13010. 

geliep stn. Geliebter, Geliebte 
2195. 2451. 2510. 

geligen stv. liegen, tot liegen 
4526 u. ö. ; im Kindbett liegen 
53a 18770; g. an ö&erem- 
stmmen mit 10986; vorhanden 
sein bei 13315. 17765; h! g. 
concumbere 9512. 13122. 



gelimpf sfm. Angemessenheit 
5201. 5926; ^tSi^« Nachsicht 
11376. 14299 «. Ö. 

gelinge stcm. glückliches Ge- 
lingen 6777 w. ö. 

gelingen stn. 8829. 

geliseme stn. Beratung 7868. 
10786. 

gelle swm. 5438 (Var.; t?p/. 
geselle). 

gellen stv. bellen 5680. 

gelm stm. SchaU, Laut 3912 
ti. ö. ; grausiges Getöse 5848. 

gelcete stn. festes Gefüge, Fuge 
11696. 16732. 

gelonhec ac^j, glaubend (mit 
Dat.): g. sin glauben 6951. 

gelsen swv. laut beUen S737. 

gelten stv. zahlen 10171; ein- 
bringen 6193; au/" (iem Spiele 
stehen 3748; ^»tM€n 6199. 6206. 

geltibede, geltibde stf. Erlaubnis 



♦gelücken stn. das Gelingen (?) 
6681. 

gelndme, geludem, gelüdem stn. 
Geschrei, Lärm 4407 (HS). 
6430. 6480. 

gelost stmf Gelüste 9387 u. ö.; 
Wonne 9673 u. ö.; Kampfes- 
lust 12524. 17639. 

♦gelust&mle, glust&mle swf 
wonnige Geliebte 6808. 

gelasten, gelüsten stov. 6438 
(,(Ji> Brüste, die zu lieb- 
kosen aUe Lebenden Ver- 
langen tragen müfsteti'). 

gemach stn. Quartier 14127. 

gemahel stn. verlobte Braut 
2210. 

gemahelschaft stf. Vermählung, 
Eheverlöbnis 2198. 9055. 

gem&l a^j. farbig 200; lieht g. 
von leuchtender Hautfarbe 
3639. 9348. 

gemälen swv. schildern 8623. 

gem&zen, sich, swv. sich ent- 
halten 842. 

gemeinliche, gemeinlich adv. 
insgemein 105 u. ö. 



gemenge stn. Gewühl 17751. 
gemezzen stv. schätzen (durch 

Messen) 605 u. ö. 
♦gemezzen jparf. (mit Bai.) einem 

gewachsen 14764. 
♦gen&denschüzzel stf. Anteä an 

der Gnade Gottes 14412. 
♦gensehede, gensehte, gensehe 

stf Nähe 4485. 7041. 
genähen swv. sich nähern 770. 
geneizede swf Pla^e, Trübsal 

3539. 
genemen stv. nehmen, kosten 

1306 u. ö.; verstehen 2561. 
genemmen swv. nennen 16933. 
genende adj. kühn 5670 m. ö. ; 

genial 2063. 
gengen swv. in Gang setzen 

14796. 
genibele stn. 1066 (JVWg). 
geniez stm. Gewinn 15216. 
genist stf. Entbitldung 537. 
genozzen part. unversehrt 14328. 
gennht stf. volles Mafs 139 

u. ö. 
gentthtec a^j. vollkommen 3513. 
♦gentlhten swv. FüUe haben 882. 
genuoge (= genüege) stf. 6135. 
gepfaden swv. seine BicMung 

nehmen 11501. 
♦gepflester stn. das Schnauben 

11920. 
genete stn. Bat, AtisMag 12300. 

13651 (10. 
gereht adj. bereit 7170. 
gereite stn. Pferdegeschirr 11159 ; 

Waffenrüstung 3080. 
gereiten suw. zählen 1684. 
gerich stm. Bache, Strafe 10348. 

17212. 
gerihte adv. geraden Wegs 6920. 
gerihten suw. zurechtstellen, ab- 
fassen 1990. 6690. 
♦geriuhe stn. Wildnis 11579. 
gerlich adv. mit Begierde 7907; 

gerlichen adv. leidenschaftUch 

3773. 
gern swv. (vom Jagdfalken, 

nach Beute) 844 «. ö.; g. an 

17008; g. von 12861. 
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gerüeren swv, berühren 7431. ] 

gemmpfen part, rwmelig 3611. 

genxofen siv,: an g. 10663. 

♦gerüBche (zu ruscb?) stn, 
Binsenhalm 4700. 

gesärwe stn. Büstung 8027. 

geschaft stf, Geschöpf 3463. 
4405. 11598; Schöpfung 10427; 
Eigenschaft 590. 13929. 14302. 

geschepfede, geschepfde stf. Ge- 
schöpf Gestalt 3165. 

geschetzen, geschatzen swv. be- 
steuern 8999 (H) («. beschatzen). 

geschihte stn, Begebenheit 11508. 

geschrift stf, Schrift 6103. 16863. 

geschriten stv, 6057. 

geschQtze stn. Geschofs 17833 
u. ö. ; /ir;. Liebespfeil 6556. 

geselle 8tn?>. Nebenbuhler, 
Gegner (gelle?) 8376. 

gesigen stn. /Sie^ 3742. 

gesigen swv.: an g. (mit DaU 
der Person und Genet. der 
Sache) übeHreffen 16844. 

gesitet, gesit adj. gewohnt 1854. 
4504. i 

gesitzen stv. sich setzen 11175. \ 

gesiune s. gesunde. 

geslaht adj. gut geartet, gut 
107 tt. ö.; vortrefflich 5418; 
der geslahte 6242. 

gesmelzen stv, 11873. 

gesmlde stn, kostbarer Waffen- 
schmuck 4036. 

gesneit s, sneiten. 

gespannen stv. : vor g. im Spannen 
zuvorkomtnen 13257. 

gespinnen stv. mit Gespinst 
überziehen 12621. 

gesprechen stv.: zuo g. zurufen 
5884. 

gestalt (M^*. (mi'e Daf.) ähtüicüi 
11389. 

gestalt st/*. 3101 u. ö. 

gest&n an. v. zum Stillstand 
kommen 30. 4333 u. ö.; ab g. 
4255; bl g. 895 u. ö. 

gestaten swv^ 4918. 7339. 

gesteln stv. (mit Genet.) heimlich 
erwerben 14345. 



gesten, sich, 9Ufv. »ich rühmen 

(wetteifern) 17431. 
ge8t<Bse stn. das Stofsen 8744. 
gestrac adv. stracks 5128. 
gestrecken swv. hinstrecken 

19342. 
gestrichen stv. aufmalen 2441. 
gesümen, sich, sidi auffüllten 

7969; (mit) 13181. 
gesunde (= gesinne) stn. An- 
blick 7440. 
gesnnt stm. Gtsufidheit 9507. 

18774. 
geswachen swv. entehren 4980. 

8042; verwerfen 5662. 
geswinde a^j- vorschnell 19500; 

(von Personen) 6178 u. ö. 
♦geswinden adv. 7162. 
geswinden stv. (umpers.) es wird 

mir ohnmächtig 7323 u. ö. 
geswisterglt stn. Geschwister 

1638a 
get&t stf. (Gott hatte es so ver- 

anlafst) 762 u. ö. 
getaete stn. 6834 w.o.; «f/l (?) 

16152. 
geten, jeten 9tv. jäten, auslesen 

13185. 
getihten swv. ersinnen 15662. 
'*'getilgen, getiJijen swv. 14860. 
getinret, getinrt part. wert 

12094. 15210. 
getinsche stn. Betrug 9124 u. ö. 
geträgde stn. Kleidung 2396; 

Sänfte 19100. 
getragen stv. an sicIt tragen 

14537; Ertrag bringen 8588; 

ertragen 7578; schwanger sein 

539. 13181. 
*getrempel (trempel) stn. Tram- 
peln, Hufschlag 5540. 
gevaht (= gev&hte) stn. 4758. 
gevangen parU subst. 5530 u. ö. 
gevam str. auffahren 5128; 

^t oder schlecht faJiren 

12535 «. ö. 
gevaerde st/l Hinterlist 739 m. ö. 
gevsere stf.: &ne g. 16910. 
gevghte (vgl. gevaht) stn. 17718. 
geyelle stn. Faü 5437. 



geyellen «iri?. erlegen 18849. 
gevelze «tn. eingelegte Arbeit 

10175. 
gevenner s. gewinner. 
geyerren swv. (mit Dat. der 

Person und Akkus, der 

Sache) einem etwas femr 

halten 13006. 
geyerte stn. Weg (des Helden in 

der Erzählung) 5028. 15197; 

Bettweise 19284; Verfahren 

1650. 7757. 
geyider stn. 3153. 3594; Flügei 

3647; Helmschmuck 8308; 

Flossen 1036. 
geyieret |)art. vierschrötig 14164. 
geyischen «tor., fig. 19485. 
geyliehen stv. 10270; meiden 

13492. 18709. 
*geyohten (von geyehten stv. 

sidi abmühen) part. beschäftigt 

9744. 
geyregen swv. fragen 14074. 
geyrien, sich, (&ne) sidi befreien 

(von) 15150. 
geyüegen swv. verschaffen 2031 

u. ö.; (mit Genet.) 4523; sich 

g. 8icA zutragen 1955 u. o. 
gevüere stn. Fort«t7 6894. 
geyOeren swv. besitzen 5030. 

15515. 
gefaog stm. passende Gelegenheit 

5926. 
gewaltic (gewseltic) a^j. (mit 

Genet.) 14591. 19182. 
*gewalzen stv. sich wälzeti 13155. 
gewanken suw. 15393. 
gewsere adj. zuverlässig 4SßR. 

18744. 
gewegen part. auserwählt 13761. 
gewegen stv. häufen 6296. 
gewegenllch adj. beweglich 

11677. 
gewehse stn. wachsende FüUe 

7740. 
gewenge stn. Angesicht 11976. 
gewenken stry. 12767. 
gewerbe stn. Werbung 5969. 

7696. 16121; Geschäft, Ziel, 

Aufgabe 5028 (HS). 7363. 
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gewerben stv. handeln ATTJ. 

9299 ; zu bewerkstelligen 

suchen 8973; (n&ch) streben 

5359 (Var.). 
gewerren stv. hindern 5518- 
gewesen stv. sein 4655. 5312. 
gewilde stn. Wildnis 3347. 

4896. 
gewinden stv. wickeln 2595. 
gewinnen stv. (mit Genet.) Herr 

werden 17903. 18427. 
♦gewinner (gevänner) stm. 

Fähnrich 14433. 
gewirden swv. zu Ehren bringen 

3337. 14357. 16613. 
gewlsen swv. aufweisen 8908; 

g. n&ch den Weg zeigen 

13589. 
gewon adj.: des gewon so be- 
schaffen 4976. 
♦gewünscht part. voükommen 

11913. 
gewürken an. v. 11615. 
gezeln swv.: für g. bestimmen 

1597. 
gesemde stf. Lieblichkeit 6728; 

(Flur.) 12790. 
geziehen «^t7. 674; sich g. «icA 

au«(2e^fiat 4926. 6494; (nach) 

nahe kommen 6450; ez ge- 

zinhet an einen es betrifft 

emen 2017. 
gezierde stf Herrlichkeit 3903. 
gezimber sftt., fig. Leib 10086. 
gezincnttsse »//'.(.^ Zeugnis, Zeuge 

3020. 
gezinge «icm. Zeuge 4065. 
gezinge sfn. Bitterausrüstung 

11144. 
gezoc 0fm. Zt<</y Gefolge 

16630. 
gezwieren «trr. v^rsfo^en an- 

bUcken 10539. 
gezzen s^v. ess^n 2583. 
gibel stm. Spitze 1065. 
giege swm. Geck 11620/*. 
giegel stm. 2705. 
giel sfm. Schlund 11728 u. ö. 
giezen 5^I7., fig. einflöfsen 11486. 

12206. 



gitessBre (gltegsere) shn. (7^ 

G^ert^e 4237. 
gitliche, gttlich adv. gierig 

8215. 
giuden stn. das Prahlen 3795. 
♦glandem swv. glänzen 11829. 
glänzen swv. 2118. 2830. 
glas 8^ 17608; glasartige 

Masse 13889. 
glat (wb*. 13867. 
glavle «f/l Lanze 579 u. o. 
glenzen «irt;.: wider g. ^uröcik- 

s^roÄfen 2311. 
glesten stn. Schimmer 6887 u. ö. 
gleven sf/l Zotige 16902. 18043. 
glitz stm. Glanz 4826. 
glitzen swv. glänzen 4826 u. ö. 
glizen «fr. 3594 «. ö.; (wtt 

öctwrf.) 15545. 
gldrie, glörje stf Preis 12784; 

(ÄrotiJb-e^) 8318. 
glose stf Auslegung 2709. 
glösieren swv, erklären 3978. 
gneisten (ganeisten, geneisten) 

swv. Funken sprühen 8075. 

14573. 
goffe swf Hinterbacke des 

Pferdes 13640. 
gogel stm. Possen 4350. 
♦goltstengel (gnldln Stengel) 

goldene Stange (g. schranch 

eine Schranke von Gold- 
stangen) 15650. 
goltvaz stn. 367. 
got stm. (Anrede der GeUebteti) 

6722 u. ö. 
götelich adv. fromm 454. 
gonch stm. Nichtswürdiger 6211 

u. ö. 
goum stf Aufmerken 1005; g. 

nemen tra/^me^m^ 1125. 
goomen swv. achtgeben 15460; 

(miY (?«i«f.) 7629. 
gral stm. Lärm 1211 (U). 
gram «w^*. feindlich 7338. 11816. 
gramarsi (= gramerzi 'grand 

merci') stm. 19481. 
grant sfm. Keltertrog; fig. Ge- 
dränge 7879 (?; oder zu grand, 

grande grofs?). 



gr&pen 9t0v. ^^c^^ 14718. 

grftt stm. Gräte 19487. 

gr&zen swv. sich leidenschaftlich 

gebärden (vom Bofs) 6265. 
gremzic a^j- leidenschaftlich ver- 
langend 78B1. 
grien stm. Sandboden des Meeres 

971. 
♦grienen (= grinnen = grimmen 

oder = grinen wüten?) 4738. 

12470. 16381; glühen (von der 

Minne) 8500. 10380. 
griez stm. oder stn.? Sandkorn 

175a 8598. 
grif sfm. irtou<;, Faii^7389. 10477. 
grimme stf Wut, Wutgebrüll 

4857. 16827. 19066. 
grimmen suw. grimmig durch- 
zucken 17693. 
grimmen stn. Wut 8741. 
grimmen adv. grimmig 852L 
grinen stv. heulen 11980. 12024. 
grisgramen swv. brummeny 

knurren 8187. 8323. 
grinselich adj. bb29(HS). 11061 

u. ö. ' 
grözen swv. wachsen 689 «. ö, 
♦grozen adv. in grofser Zahl? 

6423. 
grüene stf grüne Farbe 3667; 

Anger, Wiese 8058 u. d. 
grüenen swv., fig. 9148. 
grüezen swv. (feindsdig) 8128. 
gnmt stm., fig. 10445. 13209; 

(mystisch) 13691. 
gmoz stm. (feindselig) 5232. 
♦grüsche stn. (?) 4700; tJ^fi. grftz 

und gerüsche. 
grüz stf Sandkorn, das Kleinste 

607. 
güeten, sich, swv. sich bewähren 

16177. 
gnft stm. Rufen, laute Freude, 

freudiger Mut 15564. 
güften swv. rühmen 14096. 14352 ; 

sich g. prahlen 8. 
güften stn. Prahlen, eifriges 

Treiben 556a 1145a 
♦gnfterschallen stn.prahieris(i%es 

Jubeln 98. 
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grnldfn 8tm, Goldgulden 6213 • 
u. 0. 

gaUe wr/". Lache, Pfütze 1704 
(Far.). 

galt = gälte 8t f Zahlung f Ein- 
kommen 193. 6212. 

gunst 8tm. Vorteil 10878. 15114. 

*gttt85e stf, Gufs, Strom 19040. 

gützen 8UW, vergiefsen 8313. 

gnz 8tm, 577; Lehenssdrom, 
Triebkraft 6796. 



habe «(f. Hafen 974. 1003; 
JEToö« 1371. 6308; Heimat 
1360; Wurzelhoden 1887; 
Gtf^eml 3447; Ho/« 4961. 

habech, habch stm. 1289. 

haben aict\: sich an h. heginnen 
3134. 

haben, h&n 8wv, hdlttn {auf 
dem Ff erde) 8265. 15649 (?); 
aufhalten 4605; h&n (mit 
Adj,) hetrachten ah 1384; ge- 
währen (mit Dat. der Person) 
2237; behaupten (im Kriege) 
14431; hin hän (Akkm, der , 
Sache, Dativ der Person) \ 
von jem, in Besitz haben ! 
6558; hän für höher halteti 
als 12109; dafür erklären 
9922; haUen ßr 5704 u. ö.; 
!n h&n eingeschlossen halten 
12684. 18593. 

haft stm, Anhalt 7698 u. ö. 

haften swv. 16729; h. an fest 
verbunden sein mit 6038. 

^haggevilde stn. Birschgdände 
7152 (HS). 

halbe rt/*. Äeit« 312; deweder 
halben 4761. 

hsele adij. glaU 13867. 

hsBle 8tf, Verheimlichung 7000. 

hselinc stm. Geheimnis 15995. 

halz ac{j, hinkend 8660. 

handeln swv, behandeln 7566. 
11562. 15276. 

handelnnge stf Behandlung, 
Pflege 18349 u. ö. 

hant se/*.: keinerhande adv. 



keinerlei 13845; maniger hande 
adv. 2755 ti. d. ; welher hande 
odr. von toe/c^^^rt 4072 u. ö. ; 
zweier hande 51. 

h&r «tn. = hör Kot(?) 12651. 

harin swm. Hermelin 11418. 

harrieren (vgl, mhd, hardieren, 
afz. harer, harier) drängen, 
stofsen, heftig angreifen 17981. 

^haspilieren ewv. (vgl. frz. es- 
palier) gitterartig umgeben 



häzliche, hezzeltche adv. mit 

Hafs 11781. 
hazzen stn. Feindschaft 3794. 

17403. 
heben stv. halten (zu Pferde) 

15649; sich heben aufstehen 

9036. 9437; beginnen 215 u. ö.; 

an heben 5338; heben in, 

n&ch streben nach 3583. 15703 ; 

heben tf beginnen 97; sich 

heben ti sich aufmachen 9322. 
hecken swv. hervorbringen 10303. 
heften swv. verbinden 15863; 

beibringen 8509. 
hei interj. 13058. 
heiä hei interj. wehe 9630; 

subst. das Ach und Weh 

2390. 
*heidenbein stn. Heidenknochen 

6248. 14980. 
♦heidendrö stf Heidenzom 16998. 
^heidenkraft stf. Heidenheer 

16164. 
heie stf. Klotz, Keule 12019 

ti. ö. 
heien sutt. stcAer bewahren 8340. 
heilikeit s^/l Heiligtum 6207. 

17337. * 
heiltnom sfn. 13831. 
heimliche, heimeliche, heinllche 

stf. Geheimnis 9985; ver- 
borgenes Gemach 1926 u. ö. 
♦helfestiure stf. Hilfeleistung 

4823. 7750. 
helflich adv. auf hilfsbedürftige 

Weise 17343. 
hellebant stn. Höüenfessd 10461. 
hellegonch stm. 9890. 



hellen swv. verdammen 15310. 

16536. 
hellen suw. hell werden, auf- 
lodern 11844. 
hellen stv. ertönen, hallen 13863. 

17401. 
♦hellengrie (oder hellengrlfe?) 

swm. 10477. 
♦hellerecke swm. Teufel 4720. 
hellewirt stm. Teufel 3615. 
helmblech stn. 15681. 
helsen sfn. Umhcdsung 11692. 
hendel sfn. Händchen 2511 u^ o. 
♦hendewinden stn. Händeringen 

9972 (TTTTf/). 
hengel 8fm. (?) Hängsei 9350. 
hengen strv. hangen 8132; pe- 

8ta»«n 6328. 
herbergen swv. ein Lager be- 
ziehen 6130. 
h^ren swv.: gehöret paW. herrlich 

1658 fi.d. 
herrQefer stm. Herold 6353. 
herschaft stf. Heereszug 22iA. 

6071. 
herschrlaere stm. Herold 17385. 
herte adj. tapfer 8053; (wt< Gen.) 

unerschütterlich in 7831. 
herte stf Kampfesnot 8726 u. ö.; 

Tapferkeit 15589. 
herten, sich, «trr. stark werden 

14923. 
herzenliep sfn. Liebster, Liebste 

1538 M. ö. ; Herzensfreude 7484. 
herzenliep adj. 726 u. ö. 
♦herzenlip stm. Herzensleib 9491. 

18451 (?). 
herzensin stfii. Herzensdrang 

2726. 
herzenswsere sf/*. 2628 u. o.; 

(pZwr.) 10610. 13157. 
♦herzentor stn. 3286. 9566. 
herzentrftt stn. 7060. 9465. 11295. 
herzentrüt adj. 2106 ii. ö. 
herzenwß stf 12788. 18696. 
I *herzenzart stn. lOdl. 
I ♦herzmnot «t»ii.(.?) 14634 (eher 

zwei Worte). 
j hie vgl. hei. 
i ♦hiegeselle swm. Verlobter 9704. 
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himel stm.: ander des himels 
erden unter der Feste des 
Himmels 5964; fig. GeliebU 
6783; Seltgkett 7492 u. ö, 

himelize stn. Baldachin 14023. 

himelstele 8wf. Himmelsraum 
13931. 

hirzln a4j. von Hirschleder 
10990. 

hitzen swv. heiß machen 11829. 
12607; sich h. heifs werden 
2770. 

hinlen vgl, hüllen. 

hdch, höh adj.: h. an aus- 
gezeichnet in 13146; die 
hdhBten dU Besten 13710. 

'^'höchgelnst stm, freudiges Ver- 
langen 11568. 

^hdchgenende adj, von höher 
Kühnheit 2960. 

^hdchgerüste stn, furchtbare 
E&stung 12011. 

hdchgetinret culj- hochgeehrt 
13168. 

♦höchgevrlt a4j, der höchsten 
Freiheit teühaft, heschütztbl^, 
6392. 16705. 

♦höchgevürst part, hochßrstUcli 
14552. 15566. 

♦hdchgewirdet adj, dasselbe 
18727. 

hdchzlt stf, Freudenfest 2429 
t*. ö, ; Hochzeit 9515 u, ö, 

hcehen swv,: gehoehet, gehöht 
herrlich 8071. 

holde sum. treuer Diener 8593. 

holden swv, liebeti 1770. 18378; 
huldigen 7199; sich h. (mit 
Bat, der Person) sicfi jem, 
wert machen 1242. 

holn swv, erwerben 11366; aus- 
holen (zum Schlage) 8232. 
14836; die rede holn 13380. 

hör (Genet. horwes) sin, Kot, 
Schmutz ^b79. 

horden suw. aufspeichern, heimlich 
bewahren (wie einen Schatz) 
1067G u. ö. ; (intrans,) sich 
mehren, gedeihen 13466. 15483. 
19029; zesamen horden 9012. 



hoeren swv, gehören 755 u, ö. ; 
aufhören 14948. 

hört stm., fig, (van Personen) 
15847. 15894. 

hossen swv, schneü laufen 8210. 

honheten, honpten swv. ent- 
haupten 8886. 

honhetstein stm. der beste Kern, 
die festesU Bürgschaft 5691. 

^honhtwazzer stn. hauptsäch- 
licher Nebenflufs 926. 

hovelecker stm. Hofschranze 
12327. 12373. 

hoveroht a^j- höckrig, ver- 
wachsen 8658. 

hüfe sumi. ritterlicher Kriegs- 
haufe 14431 u. ö. 

hngende parL freudig 1623. 

hnlden «in;, geneigt machen 194; 
huldigen 14329. 18712 u. d.; 
(refi, mit persönl Bat,) sich 
beliebt machen bei 4944. 

hnlden stn. Huld, Gnade, Liebe 
4338. 19335. 

hüle, hnl stf. GebirgsJduft 4389. 

hüllen swv, heulen 3737. 

hüllen swv, einhüllen 18712; ez 
wird mir gehüllet ich werde 
bekleidet 9646. 

hülse swf Decke, Schleier 2153. 

hnntgehür stm. BauemtölpeH 
12326. 

hnrgen, hürgen swv, heran- 
wälzen (in WdUutig bringen) 
12114. 

hürnen swv. ins Hom blasen 
5089; mit Hörnern versehen 
11945. 

'*'hümen stn. das Hornblasen 
5097. 6475. 

hurst stf, fig, dichtes Kampf- 
gewiihl 7883. 

♦hürst^ swf, Strauchwerk 4482. 

♦hürsten swv, abwehren 336. 
16780. 

hnrt stf. oder stm., plur. Atüauf, 
Anrennen 6564 (HS), 18588. 

hurtä! interj, auf! 15678. 
I *hnrtekraft stf Kraft des An- 
I praUs 17553. 



hfts stn.: mit htst sin häusikk 
wohnen 1186; se hüse lidien 
5877; Ton htse nch rihten 
von daheim aufbrechen 7688; 
von htae k^re tnon aussiehtn 
7654. 

hüsen swv. sefshaft machen 
10470; einheimsen, sammdn 
13277; part. gehüset ansässig 
9074. 

^hüsen stn. das Gebähten 11928. 

hütteholz stn. HöU zu einer 
Belagerungshime 6491. 

*hütten stn. das HüttenboMen 
6595. 

hützen, hntzen swv, sdnieben 
4446. 



iemittnnt adv. inzwischen 3346. 
ietwederhalbe adv. (mit Dat.) 

zu beiden Seiten von 312. 
ietwederhalhen adv. dassdbe 

2308; (Präp. mit Genet.) 

7926. 
iht: ihts irgend etwas 8973; ihtsit 

irgend etwas, irgend jemand 

3472. 
♦im&ge stf 16486 (Var.). 
im&gin&tio lat. 12787 (J^g Gi 

Ha). 
*immerhort stm, unvergänglicher 

Schatz 13(H3. 
immerleben stn. ewiges Leben 

19527. 
♦immerlön stn, 18661. 
♦immertriuwe stf 8641. 
♦immervrönde stf. 19539. 
ingedenken an. v, sich erifwem 

12313. 
innen swv. sicfi aneignen, be- 
sitzen 12578 u. ö. 
innercliche, innerclich adv. tief 

im Innern 7003. 
irrekeit stf Irrfahrt 11565. 
irren swv. stören 4312. 4694. 
irresal stn. Irrfahrt 2900. 
isenar Eisenkraut 16148 (HHb). 
I !ser stn. eiserne Büstung 1149. 

5596. 
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♦iuftenen (Äftenen) «irr. auftun, 
Bichem 13674. 

jagen strr., fig. die &ventiure j. 

976. 11514. 12995. 14614. 

15180. 
jagen sin, 980. 
jägerllche adv. stattlich 3773. 
jämeren swv,: mich jÄmert idt 

sehne mich schmerzlich 7016. 
*j&merkarn stn, jamrntrr olles 

Klagen 1411. 
j&merleit stn. jämnierlicher 

Schmerz 19291. 19433. 
j&mernnge stf. ^^celcnaichmerz 

2861. 
j&rä, ja (interj,) wehe! 5224 

u. ö. 
jaergelich adv. alljährlich 6199. 
jechant, jächant jachant stm. 

Hycumih (Edelstein) 9797. 
jehen^ gehen gfc. jehen ze an- 
erkennen ah 12298. 
j6 (mterj:) {Betctuiderung) 15606; 

(Schmeri) 19 145, 
*jud)cieren ,?!c^. rMsj>rfrAm 3225. 
imnente strf, Sttde 17S6L 
junc adj.: der junge (= Gott, 

Sohn) 11594; diu junge (die 

Jungfrau) 2055; die jungen 

(die Liebenden) 1521. 
jttnchejrreliiiJ?/n, JtOiÄcr 224 u. ö. 
*j Uli gen stn\ cerjümjen 1115. 
just stf (vgl tjust, tjost) Turnier- 

stofs 11067. 



k vgl. auch g. 

kamer, kamere stf. 235; /i^. 
mysimh. Kammer des Heils, 
des Seeknbräiäitjama 14410. 

kanonle stf Prmierschafi 5557. 

kanonike swm. Geistlidier 6032. 

kanzeler stm. 5773. 

kar «irm. Kriegsinstrument 
17470. 

kar «t/: iT/oflFc 5242. 5501. 

karfunkel stm. 2644 u. ö.; /?^. 
= GeK«6«« 13425; eine Per- 
sönlichkeit? 16440. 



karfiinkelstein stm. 3956. 

*kam sM. (io« Klagen 1411. 
1924a 

^kasmiöt «fm. kostbarer weifser 
Stoff 2310. 

kecbmnne swm. lebendiger Queü 
7066. 

kecken swv. sich ermuntern 
11788. 

keden (queden) stv.: grob k. 
^o6 klingen 2072. 

kelre fitti, EeUer fig. der ^ren 
k. <fi< Fundgrube aller Ehren, 
der Ehrenwerteste 16880. 

kemen&te swf. 5900; kemen&t, 
kemn&te stf 5911. 6919. 

kengel stm. Stengel (zum 
Schmuck) 9350 (H). 

kennen suw. erkennen 17367. 

k^r stm. Wendung, Richtung 
10232. 

k§r, k§re «e/1 Xati/* 1051 u. ö. 

keren «u;v.: (tWron«.) an k^ren 
angreifen 18041; nider k§ren 
herunter fahren 5182; üz kßren 
ausziehen 7307; kören über 
sich auf jem. werfen 8778. 
8801; vvider Mreu umkehreit 
(sittlich) 13958; zuo kferen 
losgehen 8332 w. ö.; (/rafw.) 
kören an hinwendefi 12322; 
kören von i. abwenden von 
10594. 11578, ^. wegwischen 
12399; kören nach gestalten 
15285; umbe kören m die 
Flucht treiben 18049. 

kerge «(/". Kargheit, Sparsamkeit 
6588. 15018. 

kerne, stm. 10800; /k/. 10835. 
13222. (das Beste) 1495. 

kerren «fr. schreien 17692. 

kewe (kiuwe, kiwe) swf. Kiefer, 
Eaehm 1198. 

kiesen stv. sehen 1309. 3657. 
17281. 18074. 

kü stm. Keü, fig. 9067. 

kinnebacke swm. 12043. 

kint stn., fig.: der äventiure 
kint der zu Abenteuern Ge- 
borene 3411. 



kintheit stf 5741; kindliche 

Unschuld 1467. 
kis 5iin. Kieselstein 4740. 
kiuschekeit «f/*. 4091. 
kiuschelich adj. 7620 m. ö. 
kiuschelobt adj. 6701. 
klaffen sfn. Geschwätz 4605. 

10819. 
*klaften sun?. sc/ieZten, schwatzen 

94 ((wfer iVa«. von klaffen?), 
kl&fter stn. 990. 11944. 13639. 

15422. 
klage stf Anklage 9099; o wo 

der klage wie schrecklich! 

18926. 
klagebsere adj. klagend 11884. 

19248. 
klagebemde adj. kläglich 10582. 
clamme swf. Klammer, Zange 

11730. 
kl&röt, kl&r&t stm. würziger 

Wein 5954. 
klö stm., fig.: der 7r6uden klö 

d<is blühende Kleefeld meiner 

Freuden 2479. 
kleine adv. kurz und klein 

12096. 
klengen, klenken swv. ertönen 

lassen 17581 (Var. blenken). 
klette swf 8133. 
k lieben stv. f*g. (intrans.) zer- 
springen 2196. 8616; (Irans.) 

9066; (refl.) 7560. 
klopfen 8UW.: kl. durch durch- 

bohren 8026. 
kl6senare stm. 13158. 
^kltiegef:') adj. ^ialidt, artig, 

leohJgesiaU 4514, 7160. 7514. 

13298. 13422. 13504. 
kluoc adj.: berge kluoc (wohl- 
geformte) 13490. 
kluoge ado. 1502. 
klüse stf Klause, Gemach 3878. 

7321. 7461; swf Kloster, 

Siedelei 6044. 
kneht stm.: lieber k.! lieber 

Bursche! 7169; ergebener 

Diener 3030. 
knöpf «(w. Turmknopf 15462. 
knote 8i£;tn. Knoten 11396. 
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knfirrebt adj. knorrig 12065. 

kocke ncm. breites Sduff 915. 
967. 1080. 

kocsilber (= qnecrilber) $tn. 24. 
29. 42. 68. 74. 122. 

kol $9cm. Kohle 732; Glut, 
Feuer 14764. 

coleri stf. cholerisdtes Tempera- 
maUSSn. 

*colericii8 a4j. dmieriseh, 

komen ttt.i abe komen los- 
kommen 1798. 3387. lOOM; 
an komen angreifen 8767 u. ö. ; 
komen Ton abstammen 12275. 
12277; komen Tür zum Vor- 
sthein kommen, aufkommeti 
13246; {mit Dat. der Person) 
bekannt werden 12901; (mit 
Akius.) begegnen 5491; hin 
komen sum Ziele gelangen 
10051; wol komen [mit Dat.) 
angenehm sein 2978; ze hose 
komen {mit persönl. Dat.) bei 
jem. einkehren 2321. 

komen 5^. Besuch, Ankunft 
2419. 19121. 

commentör stm. 19584. 

complexidne stf. Temperament, 
Gemütsart 3226. 3302. 3323. 

*consteIl£de strf. Stand der Ge- 
sOme {bei der Geburt) %69. 

köpf shn. Trinksehale, Beider 
362; HimsdioU, Kopf 8025. 

kör ^m. Kirdienchor, Himmd 
17266; VTolbung {des Berges) 
10832; (der BaumwipfeT) 1850. 

korder (qnerder, kerder, korder) 
stmn, Lockspeise, Köder \2i\Z. 
14847. 

*köre swm. das Innerste, der 
Kern; herzen köre (= engl, 
ihe core of the heart) 6825. 

kdcen «irr. plaudern 2710. 5217. 
13471. 

kosen stn. 100 u. ö. 

koate, kost stf Aufwand 2236 
«. 6.: Kostbarkeit {konkret) 
4643 II. ö.: Sold, Lohn: in 
sinen kosten (in seinen 
Diensten) 4530. 



koateclichen adv. in praektigem 
Aufzug 9322. 

kostlich adj. kostbar 9532 u. ö. 

^cotantil ein Tier mit starken 
Knodien 1194a 

knurh stm. lauter SduMÜ 1673. 

krachen «irr. laut tönen 17473. 
17774. 

kraft stf. Heereskraft 17831 
u. ö.; mit kreft«! eifrig, an- 
gelegentlich 5947. 

krage sinn. Hals 365a 

kranc adj. arm llfö3. 13851; 
kunstlos 13^2; rerächUich 
14171; subst, der Sdiwad^ 
8272. 

kranken swr. 9107. 

kränz stm. Strahlenkranz 12606. 

krenken swr. {mit Dat. der Per- 
son, Akkus, der Sache) jem. 
befreien von 15106. 

kresen stv. krietken, sid% winden 
8760. 

kretzen 5irr. kratzen 4802 «f. ö. 

^criant r^. triant 

kriec sfai. Anfetktung, Streit 
1551. 

^criegbederben stn. wackere 
Kriegführung 40L 

krieger sfm. 1^. 

krien swr. zusdureien 14440. 

krien stn. das tumiermäfsige 
Zwrufen 10266. 

^kriengelm «fm. lautsehaUendes 
Tumiergeschrei 10250. 

krisolde sim. Chrysolith 2278 u. ö. 

^crisolitns dassdbe 4097. 

^crisoltenTar adj. chrysolithen- 
farbig 17053. 

kristalle sinn. 11997. 

kristallenstein stm. 628. 

kristen a<(;. ehristlich 4417 n. ö. 

kristenheit stf Christenglaube 
1624a 16406. 

"^kristenkünec stm. 14981. 

kristenman stm. Christenmensch 
14076. 14193. 1765a 

kristentnom stn. dkristentmn 
16937: Christenheit 5823. 
17746. 18171. 



^kristenTlIivte swm. 18083. 
krinzewocbe swf. 19579. 
kroieraere, kroierer, kroöcni 

kioier stm. der rerordmete 

Rufer beim Turnier, Herold 

14786. 14933; ine kroierer tn 

tumuüuarischer Weise 10273. 

krojieren, krogieren swv. em 

Schladitgesehrei ausrufen 9531. 

kr5ne swf. 9639; fig. {höduier 

Sdmuck) 13972. 13975; {im 

Himmd) 18706. 
^kropfetdzen swr. an den Höh 

stofsen 5371. 
kmmbe adr.,, fig. sd^ief, «n- 

glücldich IU30L 
krämben, dch, tirr. krumm 

werden, vom geraden Wege 

ausbiegen 16605 {HHb\ 
kftene a^. {m't GeneL) 1477a 
küenen swr. kühn werden 9148 

(H). 12824 (?> 
knmberiich o^;. schmerdit^ 

sorgenroll 2039. 
knmberwende swf. Kumwur- 

abwenderin 95&4. 
küme adv. 2533; iender küme 

nirgends 3828 (?>; wie küme 

mit welcher Selbstüberwindung 

12696. 
^knmel Hdmsd^mud 15554. 
«chnmelle Ankertau 14469. 
kümen «irr. trauern 794. 
knnde sinn, der Bekannte 1419. 
künde stf BekanntsdMft ^64. 

13150: Kunde des ewigen Heils 

14408; mit künde einstchtsroO 

3847. 
kündekeit stf. List 2865. 
kündedicfa ai^. klug 1137a 11434. 
kündediche, kündedich adr. 

2480. 15758; kündecUdien 

adr. 11777. 
knnden swr. erforschen 1169 

u. ö.; kund tun 13870. 14369; 

Aufgebot ergehen lassen 765öl 
knnder, knnter sfn. das rnretnc; 

Id/srAe 1391. 3587. 
knndewieren swr. oii^^wAmi 

3907: übertegen 7886. 
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^chundnct «im. Wasserleitung 
3572. 

konft stf, feiiicUiches Heran- 
nahen 2&^. 

künne stn, Weise 3979. 

kmmen, künnen (erknnnen) swv, 
kennen lernen, erforschen 748. 
3896. 5454. 

^können stn. (sinnlich) 15910. 

«kniiBtell&te stf, SteUung der 
Gestirne 587. 

künstelds ac^. 154; ungeschickt 
14168. 14170. 

*kiiii8tensin stm. kunstreiche Er- 
findungsgabe 4304. 

^knnstfliiz stm, strömender 
Kunstgeist 13216. 

konterfeit stn. Gegensatz; das 
Erkünstelte, Falsche 4092. 



knntlich adj. bekannt 9768 

(H); kantÜche, knntlich adv. 

7165. 
knntschaft stf. Erkenntnis, 

Kunde 3825. 4449. 7221; 

Verwandtschaft 14369. 
kür stf das Beste 13282. 14122. 
küm swv. 736. 
knrait stn. liäterkleid über 

dem Wappenrocke 3771; swf 

17499. 
kürzen su3V. verkürzeti 12839. 
knrzlichen adv. mit kurzen 

Worten 16279. 



laben swv.: laben von wegen 
etwas Schwerem erquicken 
18812. 

ladien stn. Laken 6500 u. ö.; 
8654? 

lachlichen adv. fremidlich 3127. 

laden stv. überhäufen mit 4096. 
4320. 

^ladem swv. (vgl. mhd. loter, 
locker u. bair. lottern, wackein) 
schlaff werden 8404. 

l»ge (läge) a^. schlecht? 19009. 

lligen 8M7t7. (mit Gepiet.) auf- 
lauern 19486. 



lanke swf. Seite 8097. 8305. 8409. 

lanne swf KetU 8322. 

lant stn.: g^n landen Je(2«r in 

seine Heimai 11321. 
lap stm., stn. Labutig 8066. 

15636. 17326. 
larikant stm. kostbarer Kleider- 
stoff 23(n, 
last stm. Kummer 17374; plur. 

leste schwere Masse 8016. 
lasterm&l stn. Schandfleck 13912. 
lastermfise str/*. dassdbe 17781. 

18613. 
^lastersnallen stn. schändliches 

Reden 97. 
l&sür 8tn.y st/l Xrosur (lapis 

lazoU) 14467. 
latine stf Latein 5604. 19563; 

swf. 3304. 
latiniste suTm. römisch -kathol. 

Kirchenbeamter 5605 (5). 6197. 
l&zen, Iftn stv. tm /Sttc^ lassen 

11634. 12374. 16006; Zos/assen 

(Jagdausdruck) 7079. 7385; 

an l&zen dasselbe 977; läzen 

an anheimstellen 3176; sich 1. 

an sicÄ niederlassen auf 4282; 

s/c^ verlassen auf 3692 u. ö. 
lazzen siov. träge sein 12620. 
16 stm. Hügel 6154. 
l§bart, Ißbarte stm. Leopard 

15557. 15568. 
♦lebend, lebende stn. Leben, 

Kraft 549. 
lebensbrief stm. Verbriefung des 

Lebens 18029. 
♦leckerlich cufj. unanstätidig, 

sittenlos 12336. 
♦leckervnore stf. schamlose 

Schmeichelei 14177. 
legen sujv. (mit Dat. der Person 

und Akkus, der Sadie) zu 

Boden legen, zerstören 10006 ; 

an legen ausdenken, planen 

15218. 15759; dar 1. lagern 

lassen 7865; sich dar 1. 

si<h lagern 6498; legen für 

wohin verlegen 14121; hin 

legen wertlos machen 15348; 

legen in niederstrecken 15723 



= üf 1. 8769; in 1. sammeln, 
sich aneignen 7270 u. ö. 

l§hen stn. Elirenrecht 6166. 
13321; fig. (LiebesverMltnis) 
10044. 

leiden stcv. verleiden 2470. 10006; 
betrüben 19433; (mit Dat. der 
Person) einem leid sein 3864. 

leinen swv. lehnen 5171; hin 1. 
(mit Dat.) zuwenden 4753; 
üf 1. sicfi emporheben 3551. 

leitevane, leitevan swm. 7069. 

leithont stm. 18953. 

leitvertrip stm. 5480. 1116a 

lerne, lern stf. Lahmung, Elend, 
Jammer 8052. 17140. 

lenden swv. landen 1307. 1321. 

lendenier stm. Lendengürtel 
11797. 

lene stf Neigung 16000. 

lengen swv. langweilen 13208. 

lenken swv. 129. 9034; biegen 
17335; ricÄtf^r /wÄr^n, dar- 
legen 6906; 1. von abtrennen 
von 17582; gelenket (part.) 
gebogen, gefaltet 16550. 

Ißre st/: Bericht 4937; Ratschlag 
8961; i!;m/lu/s 13374; J5c- 
deutung 12873; belehrende 
DidUung 13720. 

leschen (prät. laste) su7t\ an 
6r/aw^ iibertreffen 5000. 

♦leselich arfj. leserlich 5272. 

lesen stv. Zatit ^sen 6970; rccien 
57. 10616; sammeln 2595; 
auffassen 13221; in 1. cr- 
tcdyen 11840. 

lesenliche, lesenlich adv. durch 
Lesen, Vorlesen 14697. 

lesten swv. belasten mit 
18154. 

lestern swv. entehren 19559. 

letzegäbe stf. Abschiedsgabe 
17555 (L). 

letzen swv. beschädigen, ver- 
letzen 7378 u. ö.; ergötzen 
9628. 

♦letzen stn. Beschädigung 16174 ; 
Abschiedsgabe 18922. 

Ubel stn. Xetfr 18321. 
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üben stv. zurückbleibeti 1504. 
liehe stf. Leiche 17507 u, ö. 
llchname sicm. 17287. 
llden 8tv.: 1. von leiden (von 

Wunden) 18344. 
liebe stf. (Flur.) Liehes- 

bezeigungen 10360; von sinen 

lieben ihm zu Liebe 12589- 
liebe swm. (= liep stn.) Ge- 
liebter, Geliebte 6779. 7559. 
lieben swv. lieb machen 1737; 

sich lieben sich beliebt machen 

869. 
liepgedinge sum. Liebeszuversicht 

15224. 
^liepholden swv. Huld beweisen 

18260. 
lieplichen adv. fröhlich 15094. 
liepschafb stf. Liebeswerbung 

8671; Liebesverbindung 10206. 
♦lier stn. Strahl 13848. 
lieren suw. lächelnd blicheti, 

van der Seite lugen 1602 

tc. ö, 
ligen stv.i gelegen sin gesunken 

sein 6829. 14101 ; krank liegen 

18340. 
lihen stv. zu Leihen geben 1339 

u. ö.; zuwenden 2935. 
liUe swf, flg. 19518. 
liyen suw. verzieren 14859. 
limmec adj. brüllend, brummend 

17563. 
limmen stv. knurren 12037; {von 

grimmigen Bewegungen) 8522. 

8741; fig. 15673 (Var.). 
^limmen swv.{?) wüten 17694. 
linden swv. lindem 525. 
♦linen swv. anseilen 5958. 
linge adj. link 8400. 
lip stm,\ mines herzen 11p 9804. 

(13153?); i««mi)/*8383; Sd^iyn- 

heit^n. 13048. 13145 ; Mutter- 
leib 14106 w. ö. 
ISplich adfr. sinnlich 7541. 
list s^. (m/t jprop. üf) Geschick 

(zu) 5908. 
lite Sir/*. Bergabhang 267. 9676. 
lint stn. Mensch 9986. 
loben sia7. stic/ten, aufsuchen 



13493; sich 1. über höheren 

Anspruch auf Lob machen, 

haben als 14535. 
löckel stn. 15087. 
locken swv. (mit Dat. der Person) 

anlocken 684; (mit Dat. der 

Person und Akkus, der Sache) 

herauslocken 9392. 
^lomen stn. Geräusch 4808. 
lös adj. anmutig, liebUch, reizend 

5218 tt. ö.; (superl) 9262 (in 

schlechtem Sinne) 8055. 
loschen swv. verborgen sein 9599; 

stm liegen 12170. 
losen (vgl. lusenen) suw. zuhören, 

horchen (mit Dat.) 14175. 
♦loete stf. Lötung, feste Fügung 

15862. 
loeten swv. fest anfügen 14630. 

16818. 
♦lotte swf Laute 13786. 
lougen svw. betrügen 18446. 
longen stn.: snnder L 675. 2090. 
16z stn. Schickscdsspruch 9572 

u. ö. ; Entscheidung 13170(J3). 
Inceme swf Leuchte 5481. 
lacken swv. locken 1613; (mit 

Dat.) 1605. 5614. 
lüejen swv. 10956. 11898. 
luft stm. holte Begion 14351; 

^^. Lebenselement 14095. 
lüften Äwe?. befreien aus 1495 (J3). 
lugelich ck^*. erlogen 12631. 
♦lün, lüne (Far. läge, luoge) 

Versteck 1697. 1719. 
lünde stf Weüe 1066 (TTTT^r). 
^londem swv. brausen, brüUeii 

11687. 
luoder stn., fig. strites 1. 5806. 

7950. 
luogen swv. sich heimlich um- 
sehen 1572 u. ö. ; (mit Dat.) 

erkunden 5515. 
läppen siov. vergiften 19021. 
lorc acy. lahm 6496. 
Iure st/*. Hinterhält 8104. 
Insenen sutv. Zausc^en 1698. 

2344. 
Instbaere, din, swf die Beizende 

16155. 



Insten, lüsten swv. gdiisteH 

(unpersönl) 710. 8033. 14473 

u. ö. 
Mostgelinc stn. gelungene Freude 

6804. 
Instsam, lussam adj. lieblich 655. 
♦Instwemde acij. erfreulich 15469. 
lütbsere adj. ruckbar 15991. 
lütbseren, sich, swv. erschauen 

2285. 
lüterlich adv. rein 2729. 12282. 
Interlichen adv. 2727. 
lütem swv. sich rein entunckdn 

12867. 
lütes adv. laut 3348. 19184. 
lützel (mit plur. Verb.) wenige 

14874. 
lützem (Nebenform zu lüzen) 

suw. heimlich lauschend nach 

etwas hinblieken 1614. 
lüz stf Auflauerung 7150. 
lüzen suw. lauschend hervor^ 

blicken 1590. 1609 (H), 



machen swv.: ze vil der sage 
m. an bei etwas zu lange 
verweilen 8553; gemäht parL 
gestaltet 6277. 

mäge swm. (= mäc) 14063. 

mägetlich a^j- jungfräulich 
19070. 19274. 

mähelen swv. verloben 6615. 

mäht stf. götüiche Macht 10537; 
Masse 1790 u. ö. 

m&l stn. Abzeichen 17511; ze 
einem m. 11169; ze mangem 
m. oft 10203; sehs m&le sechs- 
mal 6820. 

m&lsere, mäler stm. 734. 

malen swv. 743. 3142; (fig.) ge- 
stalten 11479. 

malle stf Kampfgewühl 14961. 

maln, malen stv. (auf d. Muhk) 
fig. 15289. 

mandel stm. Mandel 2150 u. o. 

mäne sk;«».: voller m&ne fig. 



mangel stm. 5451; Elend 121ia 
19483. 
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mSngelich o^?.: allermengelich 

(mit dem Flur, des Verbs) 6040. 
^manicyaltes adv. 16666. 
manlShen stn. IdSS (HS). 
'^mannestrdst stm, 7597. 
marc stn, Gehimmark 12182. 
marc, march stn. Rofs 8348. 
marine swm. oder swf. Seetier 

11937. 
mamer stm. Seemann, Matrose 

304. 14256. 
m&se swf. Fleck 2702 u. ö. 
m&sen suw. beflecken 10835. 
mat^rje stf. 14307. 14309. 
matreiz stm. Ruhebett 17419. 
mäzen stoi;. Maß halten 12849; 

sich m. (mit Genet.) sich be- 
schränken in 17487. 
m&zen, ze, adv. passend 16105. 
meidem stm. WaUach 19016. 
meienwedel stm. Blütenbusch; 

fig. 7452. 
meil stm. 7089; i)Ztir. m. 16592; 

der &ne meiles der Fleckenlose 

16950. 
meilen sutv. beflecken 13584. 
meinen «irr. liebevoll im Sinne 

tragen 514 u. ö.; erstreben 

9885; feindlich beabsichtigen 

16063. 17248. 
meinen stn. Ansicht 9901. 
meister s(fn. (a^ Anrede) : meister 

jeger 18952; Herr 3361; 

Schöpfer 4977. 5609; (wi« 

Genet.) Gott 10791. 
meisterbnoch «tti. gelehrtes Buch 

18117. 
meistern su^v. erziehen 670; 

meisterlich abfassen 2460. 
melde 5*/". Angeberei 1715. 7594; 

(personifieiert) 1462 t4. d. 
melm 8(m. /S^au!» 5898 ii. ö. ; Plur. 

12500 fcd. 
memörie «i/l Gedächtnis 12783. 
menacorde (menacorden, mann- 

corde, manncorden, manncorde 

von UU, monochordinm stn. 

ein Instrument 13786. 
mengen swv. vereinigen 11782 

u. ö. ; sich m. 8131. 



m^ren swv. wachsen 960. 

merrint stn, Seekuh 10957. 

*metalll stn, ein im Meeresboden 
stehender, undurchdringlicher 
Wunderstoff 11987. 

mezzen sto, (mit dem Schwerte) 
zumessen 8207; in einem ge- 
wissen Mafse von sicJi geben 
11176; erfahren 19333. 

mezzen sin. die Erwägung 13072. 

^mezzerspitz stm, 17505 (H). 

muten swv, mild werden 6410. 

mindern y sich, swv. abnehmen 
4422. 

minen, sich, swv. zugeeignet sein 
7748. 

minne stf, Gedenken: m. h&n 
(mit Genet.) beachten 3839; 
FriedensscMufs 9432. 

minnegersete stn. Liebesanschläge 
1643. 

^minnenast stm. Liebestrieb 880. 

minnenbant stn, Liebesfessel 
12128. 

minnendiep ^m. heittüicher Lieb- 
haber 12916. 18280. 

minneneigen stn. Liebeseigetttum, 
Besitz der Geliebten 8536. 

^minnenklame stf. (schwacher 
Plural) Liebesfessel 15346. 

minnenpfat stm. 15062. 

^minnentrör stm. Miwnentau 8588. 

minnenworgen stn. Liebesqual 
12721. 

minnerigel stn. Liebesbund 3026. 

^minnesterken 8tn. Liebeskraft 
18418. 

minnetnc stm. boshafter Liebes- 
streich 9(yn. 

mischen, sich, swv. bunt werden 
5937; mit m. untermisc?ten 
8591. 18619. 

missen swv. (mit Genet.) nicht 
erfahren 7&19, 

missestalt ac{j. häfslich 4209. 

mittel stn. der mittlere Teil 
11996. 

mo&d&t stm., ein kostbarer Edel- 
stein 10167. 

model stn, Mafs, ModeU 8459. 



♦montange, muntange stf. Berg, 

Gebirge 17358. 17590. 
morgene, morgen (Dat.) adv. 

am Morgen 2284. 5033; am 

nächsten Tage 13337. 
mort stm. Tod 9237; stn, Verrat 

6764; im Ausruf 10341 (S). 
mos stn. das Moor 11774 u. ö.; 

fig. 4257. 
mttetlich adj. anmtUig 17250. 

18556. 
mngent stf Vermögen, Kraft 

47 u. ö.; n&ch m. gemäfs 376. 
*mngentr&t s^m. AUmacht 2128. 
♦mulle, mul st/: /Staw6 17571. 
man stm. Mut, Lust, i\eude 

9346 u,ö. 
münc, münch, münic adj. mutig 

8022; anmutig 9370; /roÄ 

14444; ^ets(i;oZ2 380. 
mftndel stn. 248 u. ö.; (Person) 

14900. 15892. 
monder (u&*. lebhaft 18386. 
mnndem, sich, su7i;. sich auf- 
raffen 8787. 
muntlich adj. 17250 (JI). 
mnoder s/n. das Innere, Herz, 

ein junges Blut 846. 7310. 

16380. 
muolte swf. halbrundes Gefäfs 

12047. 
muor stn. Moor, Sumpf 14178. 

17320. 
♦muotgelüsten stn. mutiges Ver- 
langen 11904. 
mnoten stw. solche Stimmung 

geben, dafs 15305. 
mnrc adj. faul 9340; schmutzig, 

befleckt, welk 6902. 16837. 

16882. 17685; (mit Gen.) ver- 
dorben von 13728. 
murden swv. morden 11067. 

17520. 
mürdekeit stf Mordgier 5749. 
müre stf 201; mür 8386. 17108; 

plur. swf 8812. 17647. 
müren stet;, auftürmen 17952; 

üf m. fig. auffuhren 13210. 
mUschen swv, in Meine Teile 

zerdrücken 2507. 
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nacke $urm. Xatktu 3400. 
n&chkome sicm, yackkomme 

16695 u. ö. 
^nichTürste sinn, ßirsükker 

Vasaü 14500. 
nmckent, nacket, naht a4j- : n- an 

tiHfr Sache bar und Udig 

»489; <^ne Rüstung 19037. 
nagelsniet gtm. 17629. 
nahtselde stf. Xachtherberge 

3803 u.ö. 
name stcm. geschriebener Xame 

5282; Stand 2288; Würde 

4577 «. ö.; den namen h&n 

A^/sm 7930. 15266. 
namen «tf. n^niMw 63 «. ö. 
nitftren strr. natüriidt ein- 
pflanzen 4211. 
B&türgetat stf, naimriid^ Be- 

sduiffenheit 23. 
naucen stcv. nafs werden 17498. 
♦neigic adj. günstig 15053. 
neinä interj. 1786 u. (/. ; nein& 

neina 8530; nein& nein 4574 

u. o. 
neixwaz tdk trei/s nicM, was 

18899. 
nemen sfr.: ich n»oie das ich 

urünschU dafs, tcA wäre sehr 

zufrieden wenn 16601; tut 

nemen angreifen 6955; in 

nemen tu sM aufn^men 5831. 

17506. 
nennen swr.i genant part so- 

genannt 2856. 
nere 9wm. (= O^iih) 18273. 
nibelen ^kt. ais Xcbd erscheinen 

120ia 
nider adj. der untere 918. 
nideriigen stn, Sturz 3741. 
*nieng adr. nirgend 13620 

(HWy 
niet sim. breitgesMagener Kagd 

81^ 
nigrimanda, nigrämande, nigra- 

mand stf. Sdtwarzkunst 10665 

«f. ö. 
nigrdmanzi stf. 490a 5113. 
nitlich adr. auf gehässige Weise 

3719. 



ninn adt. nur 6045. 
nior adr. nur 2385 m. ö. 
ninwe ck^*. : n. aln {mit persünL 

Bat) sidk erneuern 12794. 
ninwen adr. on/s n^m« 1524^ 
ninwen «irr. neu erfahren 2451 ; 

sicft erneuen 8866. 
^ninwespüric <»(;. «idk frisch 

spürend 18955. 
*n6bil^t ftn giämend schwarzes 

Tier 17059. 
norden stn. 1040; nort, nord 

s/fi. 298. 
nonne stf.: ron n. abnorm 298 

n6t sf/l : mir ist n6t nf ich hohe 
Veriangen nach 5312; es tnot 
mir not ich kann niM anders 
8937; n. tnon tu Sol bringen 
6520; Todesnot 4Si9; Schmerz 
und Jammer 1907*2. 19427: 
Xotwendigkeit 8605. 

♦not adj.i comp, nceter 15785. 

nceten, sidi, «er. eifrig betreiben 
12630. 

notzogen sicr. notzüdiiigen 13028. 
15817. 

nonwevart stf. Talfahrt 836 m. ö. 

♦nnnsieren «rr. melden 3977. 

nutz (nütz) sim. segensreiche 
Erscheinung 5142. 

nütze a4i' wirksam 17834. 

nützen swt. förderlidk sein 4420. 



d: alph& et 6 12219. 

och interj. adk 12152. 

♦ockerlier sfai. (= ndclier, \ 
F. Bech: vgl, nüat. occarins = 
naricula, Mittelsegei) Steuer- 
mann, Lotse 27a 901. 18755. 

offenen swv. öffnen, verwunden 
10431. , 

onichel stm. Onffx 15454. 

opfergült stn. Opferzins 6199 
M. ö. 

orden stm, 2219; GeseU 4158 
M. ö.; LAensvorre^t 6156. 

ordennnge «f/*. f^inncAhifu; 5989. \ 
1^89; GeMl; 14507. 



ordinieren «icv. hersldUn 3277; 

oMOftln^fi 7817. 
ors sin,: oiBch, onh, firah ^88 

«. ö. 
öt (oht) ade. nur, «toi, tPoM 

1506 U.Ö. 
onfen [Aeden/orj» m üfe] adv. 

aii/irärto 4302. 
öngel stn, ^84; öngelln s<ii. 

160a 
6 w£ tji/ci:^'. (Stotmai)4551; (JSrI- 

Afdfc»i) 674a 12582; (Awf- 

munterung) 16182; (mü DmL) 

1700. 2876; («ul (reuet.) 9^1 



p vgL auch h. 

♦paginisch aefj- heidnisdk 5784. 

panti» stn, Panther 1464&. 

pantieismnot stm, 18606. 

par od;, gleiduirtig {?) 6152. 

12224. 
par s^. BescAo^Mto]» 16946. 
paradis stn. (Jjirede an die 

GeliebU) 15894. 
«parälias stf. Lähmung 2057. 
panieren swv. in bunter Ordmmg 

auffuhren 17032; enUeOen 

18606 (HHb); (intrans,) 14484. 
part, parte stf, Teü, Partei 

14434 U.Ö.; Teilung 14^21; 

JE:iNe<ri7iiii9 633; Mafs 3575. 

5109. 
panieren sicr. abteilen, emteäen 

14606. 17082 (For.). 
partieren stn, Einteilung der 

Kampf Parteien, {ironiatk) 

Krieg 1216. 
♦paramln stn. Farbestoff 16546. 
♦pavamin a^i- mohnblutenfarhen 

14629. 
permit, pirmit «fw. PfiycHMiif 

2135 u, ö. 
p£affenfai8te «im. pewUMer 

Fürst 16667. 
pfat sfm., fig, 7634 «. ö. 
pfeden nrr. ziehen 8915. 16812; 

einziehen (ton GefWen) 

14282. 
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sin. das Berauben 
14028. 

pfil $tm. (fig,) spitssige Form 
15086. 

pflegen st/o. (mit sächl, Genet.) 
mit etwas verbunden sein, an 
sich haben 12427. 13812. 15238 ; 
besitzen 15551. 17878; (mü 
persanl. Genet und mit) 
17930 u. ö, ; (mit Inf.) eifrig 
hinterher sein 16393. 18993; 
(mit sächlichem Akkus, ?) 



pfliht stf. Pflicht 15702; Gemein- 
samkeit (durch ihre bindende 
Gewait) 680; sonder leides 
pf. 1181; in der pf. in der 
Lage 7040. 

pflihten suw. verfechten 148; 
vereinigen 681. 1731; ver- 
bunden sein zu 12738. 

phl8ic& stf Naturlehre 3313. 

♦pilgrin stm. Wanderfalke 17538. 

pin stm. 5046 u. ö.] pin, pine 
stf. 2466 u. ö. 

ptnen stn. das Leiden 7202. 

♦piscis stm. Fisch 1072. 

plänje, plänie stf. Ebetie 14918 
u. ö.\ Wange swf. 12711. 
14894. 

pli&t stm. kostbarer Seidenstoff 
357 tt. ö. 

pdlos m, Fol 585. 

prellen swv. anrennen 11734. 

pr^nt, präsente stf. Gabe 7217. 
15444. 

prts stm. das Beste in seiner 
AH 9868. 9904. 15553; (Tlur.) 
die höchsten EhrenmM. 13581. 
14812. 

*priyacid lat. Beraubung 14307. 

^psalterideren swv. d. Psalterium 
spielen 13787. 

puncte swm. Mittelpunkt 11591. 

ponder, ponder stn. Anrennen 
mit dem Streitrofs 17508 
u. ö.; stf. 3170 II. ö.; p. 
herte 13645. 14658. 19283; 
anrennende Schar 8121. 8159. 
8790. 

Deutwh« Text« dei MittoUlten. 



pnnderlicli aäj, feindselig an- 
rennend 8706 (SHa). 14862. 

pnndervart stf. feindseliges An- 
rennen 8260. 

♦pniperr6t adj. 14479. 



q vgl. auch k. 

quäle stf. Angstruf 5164; swf. 

qualvolle Gebärde 8624. 
qa&Uich adv. aufqwüvoUe Weise 

4668. 5428. 
qnalitötes lat nom. plur. Ele- 
mente 15271. 
quartieren swv. teilen 14491. 

14689. 
qußle stm. Beklemmung, Schmerz 

15808. 
quellen stv. 7066; /i^. 5399. 

19235. 
queln, quellen swv. quälen 

9961; (n&ch) mü Sehnsucht 

erfüllen 6528; sich q. 2373 

u. ö. 
qneln stv. sich sehnen nach 

6749. 
^quetschiure stf. Quetschung, 

Wunde 17571. 
quillen(?) swv. quiüen, fig. 777. 



ragen suw. ausstrecken 1029. 
rämen suw. aufs Korn nehmen 

13364. 
ranc, ranft stm. Einfassung 

13925 (Var.). 
rant stm. Schildesrand 3092. 
rasche (u7v. rasch 13958. 
raste «t/l TTe^eÄtrcdfee 1201. 17373. 
r&t stm. Anschlag 2846. (5592 H). 

12110; Batgeber 358; Forrat 

14134; r&t Mn (mit Genet) 

etwas nicht bedürfen 4098. 
ravlt stn. Streitrofs 10708. 11175; 

stm. 10121. 
♦r&wen «tw. (vgl. bair. rauen) 

Aeti^ 3487. 
rseze acfi- scharf, hitzig 17162; 

(mit Genet.) begierig ncich 

12532. 
m. 



recken 8un?. 17504; fif recken 
emporheben 17747. 

rede stf. AbsiM 1813. 15061; 
J5tfrfV*t 6041; Botschaft 4517 
t«. 0. 

reden stv. durchsieben 2071. 

regen, sich, swv. sich anstrengen 
(zum Kampfe) 14054. 18056 
(H). 18106 (2f) u. ö. 

regen stn. Bewegung 15572. 

regnieren suw. /^«rrsc^en 3814. 
11477 (L). 

reht o^;. wahrhaft 6672. 

rehte su?n. Berechtigung 228 u. o. 

reine, rein oe^'. (mit ver- 
gleichendem Genet.) 18894. 

reiäekappe swf. i^eisemonte/ 6444. 

reiten su?r. zählen 3092; ^röst^n 
10115. 12983; üz r. t^oO- 
ständig darstellen 3555. 

reizen stn. ^nreinm^ 7808. 

r6ren swv., fig. 8586. 13364; 
die Blüten in den Himmel 
fallen lassen 13941; in Nach- 
teil bringen 18005; nieder- 
senken 15839; (intram.?) 
träufeln 12400. 

rette stf. rettaider Beschtufs 
5716. 

riben, sich, stt?. durcheinander 
fliegen 8226 ; riben üz heraus- 
sdüagen 12064. 

ric stm. Fessel, Knoten 11348. 
12718. 14757 m. ö.; Klammer 
10158; ricke strm. 5864. 

riehen swv. (mit) bereichem 
11112. 

rtchsenen su;«. herrschen 6111. 

♦ridel stm. Fieberschauer 14750. 

riechen stv. raupen 43. 12367. 
"18112. 

rieme sum. Helmband 3673; 
Fessei 10990. 

rigel stm., fig. 13407. 

rihten swv. berichten 6102; 6e- 
ÄerrscÄen 11477 (Var.). 

^rihtes adv. geradenwegs 7825. 

rimpfen stn. Zuckung 18111. 

ringem swv. abnehmen 3794. 

rlsach stn. Buschwerk 1086. 
21 
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iiBel 8tm. Regen 4774. 

rist 8tm, (?) Handgelenk 12060. 

riten stv.i abe riten eu Schanden 
reiten 18745. 

iltem swv. durchseihen 2077. 

rindich adj- 5302. 

rinten swv,, fig. Anh. JH 87. 

riyier stn. Bach, Flufs 2268. 

riyiere stf. Jagdbezirk 7290; 
Richtung 14296. 

^riTieren «irr. (stcUt ridieren, 
ritieren fälteln; oder = reveir 
wieder nachsehen?) das Ge- 
wand zurecht legen, nach- 
prüfen 2719. 

rone swm. Klotz 3453. 

ropfeu swv. zerzausen 7406. 

lör 8tn. 921. 8508; Zuckerrohr 
8587. 

rose, rcB8e(?) swf., fig. 12476. 

^itBselieren (rosinieren) swv. 
rosenrot machen 9122. 

roBseloht adj. rosig 2352. 5239. 

rcBsen sktv. röten 4726. 19262. 

*rö8enbü8chelin stn. Rosen- 
sträufschen 6814. 6966. 

♦rösenvarwel adj. 14900 {H). 

rdsenwaEzer stn. (Mittel gegen 
(anmacht) 9233. 

^rdsenwlB adv. rosenförmig 
16726 (Jff). 

rosseloüf stm. (Längenmafs: 
16. Tetl einer französ. MeOe) 
129a 

röst stm. Feuer, fig. 5322 tc ö. 

rcBte si/l rotor Stoff 634a 6350 
(X). 

^roetln adj. aus Röte bestehend 
2153. 

rotBche swf Felsabhang 3453. 

^rotschnn müre swf. Fdsenmauer 

rotte swf. harfenartiges Saiten- 
instrument 13785. 

lottieren, sich, swv. st'cA ro/ien- 
weise aufstellen 7818. 

ronb «du. beraubender Mord 
19300. 

rüben «er. (= rinwen, rüwen) 
klagen, stöhnen 144a 



rftch <u^*. ratMoar^ 7780. 

racken swv. rücken, emporheben 
17882; üf racken 15308; sich 
üf nicken 18792; intrans. 
14374. 16908; tl x. sidi er- 
heben 15712. 18286. 

rüde swm. 11960. 

rüefen n^v. 1034 u. ö.\ (mit 
persönL Dat.) herbeirufen 
7103. 11106; r. an (mit Akk.) 
verkünden 6354; an r. (im 
Gebet) 10519 u. ö. 

rüegen, mögen swv. verraten 
1956; kund tun 5433; taddn 
15802. 

rüegen stn. Anklagen 7594. 
j raeren «icv. derü^en 7403 u.ö.\ 
bewegen 12847. 16555; sich r. 
10914. 14502; r. an 11420. 
12832; (geistig) 7330. 12542. 
15600. 

rüeren stn. Beruhren 11455; 
Spornen 11427. 

rühegr&ye swm. Raugraf 16911. 

rftma rftm! tütet:;. 17993. 

rfinec adj. schwächlich (?) 8170. 
Anh.Y12. 

ninse swf. Wasserlauf 6795. 

ronst stm. dasselbe 14341. 

nmzin, ronstn stn. Klepper 8113 ; 
ronzit stn. 3694. 

mof «im. (?e5ef 10518; Befehl 
19512. 

mom «tm. Glanz, Fracht 1842; 
dnrch den mon 14678; ze 
raome, momen adv. auf 
rühmliche Weise 726a 9774. 

raowen swv. (im Tode) 13239. 

mowen stn. 261. 

raoz stm. SihmutM (Plur.) 8590 

(10. 

"hmpte, ropte stf. Felsstück, Stein- 
masse 2645. 

*rÜ8ch&! inteij. (Ermunterung) 
14886 (H). 

msstn stn. Pferd 8113 (H). 

*rütieren swv. rautenförmig ord- 
nen 14589. 



Sache (?) stm. Sack, beutdförmig 
herabMngender Zierrat (oder 
= Sache stf.) 13821. 

Sache stf.: nach tagende sacken 
nath edlen Dingen 13263. 

salstn. Safl 6801. 

saffen swv. (intrans.) saftig 
werden 15864. 

sal ^m., fig. Inbegriff 2500. 
9468; geheime Tiefe 1873. 

Salamander stm. Feuersala- 
mander 3660. 3671. 

*salamandrln at^j. von S. 3995. 

S»lde swf Fortuna 12623 m. o.; 
Salden schibe «</: 12520. 13154. 
17584. 

saeldentac stm. 95(H. 

sseldenwadel stm. Glüchswedel 
7064. 

säme SHTiii.: blaotes s. Tropfen 
8312. 

samelieren swv. sich sammdn 
16983; sich s. 14711. 17821. 

s&men swv. erwad^sen lassen 
5714. 13583. 

*8amilieren (salmil.) swv. er- 
schauen lassen 1378a 

^saminieren swv. zwammen- 
sMiefsen 14827. 

'^sangnineos adj. sanguinisdi 

2asn. 33ia 

saphirin adj. 1277a 

Sappen swv. erwerben, erhoMen 

1493a 
saijant stm. Anfuhrer 5959. 
sarwe stn. indisches C^ewebe 

1717a 
*satelrac stm. hinUrer Teü des 

Sattels 79&ß. 
satelrümen stn. 14875. 
schaben stv. kratzen, scharren 

(streifen) 8546. 
schade swm. (Phtr.) Nachteile 

8981. 
schade a^j- schädUeh 267a 

12147. 
schadehaft o^;. beschädigt 1782a 
schaffen stv. (mit Part. Ptät.) 

veranlassen, lassen 1187a 

15531 (HHby 
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schal 8tm, Gerücht 2760; 

prahlerisches Werk 12962. 
schal, schale stf. 10800. 13223. 
schale Btm. Bube 12328. 
schallen swv. lärmen 17552; 

lohsingen 11694; juheln 

18944. 
schallen stn. Jubeln, Prahlen 

1857. 
schalmle swf, (stf.) Bohrpfeife 

8832 U.Ö. 
schalten sto, forttreiben, fort- 

stofsen 17028. 17552. 
schäme, schäm stf Schamteile 

19344; fig. aller zuht seh. 

die Beschämerin, der Gipfel 

aller Zucht 6376. 
schämen stn. Scheu 3259. 
schandentrit stm. unehraihafter 

SchriU 7068. 
schapel stn. Kopfschmuck 2331; 

Kram 13911. 
♦schapelhlnome swf Blume im 

Kram 13205. 
schapellin stn. Krämlein 3951. 
*schardrum stn. Heerspitze {oder 

= squadrone?) 16516. 
scharsahs, scharsach stn. Scher- 

messer 11705. 
^scheide swm. Schiedsriditer 

11574. 
scheiden siv. entscheiden 12008. 
schele swf Sduüe 2151. 
schellen siv. erschauen 11843; 

fd seh. sehr laut werden 8833. 

14784. 
schein swv. trennen 2484. 
Bchelye swf. Biüse 2151 {HS). 
Bchemic adj. verschämt 7110. 
Bchepfen swv., fig. 14415. 
scherpfe stf, fig. 12543. 
schlbe swf Bad 12520. 13154. 
schihen stv.: ei seh. das Ge- 
schick lenken 5010. 17216 (?); 

sich seh. sich abwenden 2736. 

11626. 
schicken swv.i zesamen seh. {im 

Kampfe) aufeinander geraten 

lassen 8514. 
schicken stn. Benehmen 11552. 



schiehen iwv. s^ieu werden, 

£%iruckwei4heH 8782. 
schiel stm. Splitter 8726. 
schiezen stv.: wunden schiezen 

schiefsend hervorbringen 9373. 

14151; leuchten lassen 2505. 
schiezen stn, 8016; Geschofs 



schif , schef stn., fig. 1047a 14342. 
schiffen swv.i seh. tn Atn^m- 

/oAr^n 18022; an seh. ah- 

stofsen 1079. 
; schiften swv. befestigen 1690 u. ö. 
I schimpf stm. Scherz, iron. vom 
I Emstkampfe 10392. 15720. 
schin stm. leuchtende Farbe 

14581; {Plur.) 6801; /i^. ö/an^ 

11622; seh. gehen 14662. 
Schindeldach stn. 17574. 
schinen stv., fig. hervorleuchten 

12287; sich betätigen 2024. 
schirmschilt stm. 3693. 
schiohe s^/l iScfteu 3162. 
schinhen swv. scheuen, meiden 
I 11580. 17264; vertreiben 3316. 

9848. 
schiaveln, schüfein swv. fort- 
I schaffen 11408. 
I *schodel stm. Troddel 8460. 
j schouwe stf Schau, Anblick, 
I ProcÄ« 2271 u. ö. 
schozzen swv. hervortreiben 

16170; aufwdOen 18783. 
schranc stm. Schranke, Gitter, 

Einfriedigung 14593. 15651. 
Bchranne swf. eingefriedigter 

Baum 5139. 
^schreien, schreigen stn. Jammer- 
geschrei 9070. 17156. 
schrl stm. 11752. 
schrlhen stv. gum Lehnsdienst 

aufbieten 5785. 5790; sich 

seh. suh verpflichten 11460; 

vgl. schihen 17216. 
schrie stm. Schreck {Plur.) 14634. 
schrien swv. beweinen 10627. 

10667; schrlal 6746. 9498. 
schrln stm., fig. Inbegriff 1945. 

18607. 
*schrlnlln stn. 9979. 



schrofe sum. {bair. schroffen) 

Felseacke 11691. 
schüepelin stn. 11936. 
schtden sun?. {unpers. mit Dat. 

der Person) verborgen sein, 

schwinden 3738. 
schnmpfentinre stf. Niederlage 

3638. 9193. 
sehnoch stm. {als Mafs) 4923. 

11737. 
sehnole stf. Zucht 664. 4985. 
sehuop stm. {G€lld')S<huppe 

17120. 
sehnope swf. Fischschuppe 3154. 

3243. 3289. 
^sehuopendieke a€{j. 3154. 
schür stm. {sum. 6482?) Ge- 

witterschauer 8352. 8542; fig. 

Verderben 6106. 17663. 
schüm swv. treiben 8172. 
schnrpfsere stm. Anh. JR 30. 
^schnrpfBerinne stf. Anh. JH 45. 
schürz stm. Kleid, Bock 967a 

11974. 
schürzen stov.: üf seh. 8564. 
schttten suw. schütteln 364a 

12091; üf seh. aufschütten 

15290. 
secken swv. {im Sack) ertränken 

8666. 
sedel stm. {oder stn.?), fig. 197a 

7001. 7451. 
segel stm., fig. 10483. 
segense, segens stf. Seme 2478. 
seigen swv. gufaüen lassen, zu- 
wenden 8340 (Var.). 
seilen swv. binden 5506. 
sene stf. Sehmucht 16000 (Var.). 
senen mro. {Prät. sante) 1020. 
sensitiyns (at. 12785. 
sennnge stf Sehnsucht 18552. 

18695. 
s^re, s£r <u2&. schmerzlich 4669. 

5547. 17854. 18344. 
sßren swv. {intr.) schmerzen 2860. 
setzen swv.: üf s. aufgeben, ver- 
loren geben 4686; nider s. 

zum Niedersetzen auffordern 

9627. 
sezze(?) stn. Sitz 1380a 
21* 
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slde 9wf. (ah Mafs des Kleinsten) 

12197 14. ö.; fig. glänzende 

Äusfitattung 19496. 
tlgen 8tv, sidi bewegen (von 

Heeren) 8092. 12513. 17978 

li. ü.; EU 8. ffufdUen 15687; 

hin 8. niederfaüefi 2776; 8. an 

dbn^men 10350. 
sihtio (uO*. leibhaftig 18382. 
^silyester stm, WaUlbewohner 

7711. 
•imi «fm. 18825. 
simien «ict\ mit einem Oesims 

rtnehen 15427. 
'^8infln6t6n $tn. 19254; sinfluot 

«f/: 17840. 
•inneo, sinnio a4i> beiges%mdem 

Ventande 10741. 
Mi $tm., fig.: der tngent sl. 

1629. 
•leht aij. glatt 4652; gerade 

19806. 
deichen «rt\: kttsse al. Xa^m 

heimlith austauschen 1478. 
slihte «f/: gerader Weg 155. 

14614. 
•linde f, S^tcertsci^nMe 8796. 
•lonfen «KT. sdkieben 17505. 
8l6i stmii. SeMo/k 11439. 
•mto «du, (Tfind^ 3581. 15276. 
•maitede «tmi. 3963 (HS). 4090 

{!iS\ 
«miteisen, eich, «tr. «M ämdbm 

17931. 
«mnc jrfiM. rMMTwiMf 9689. 

l:i3»4. 
mncken mt. «Iradbrn («a) 19092. 

1531VI. 
mütram «wr. ecAaMMnln 1613. 
flMilen MT. mhtekmeüm 705S. 
^miwwi flu. deis Scknetuhett 



spalten stv, bersten 19107. 
spehe stf, Kundschaft (konkret) 



il49ia 1747a 
171B». 

157;^ 

«MDMICslin «(MI. 2i& 

«|iM^ j:«r«ir «term Btit ks ti 



spennen swv. spannen 829. 12858. 
spiegelvai stn, Spiegelschrein 

8604. 4240. 
spltien, sich «uw. begehren 17077. 
spornslac stm. 8279. 
sprechen «(v.: 8. ^n an einen 

Ort anberaumen 18482. 
spreiten swv. hmbreiten 8646; 

sich 8. sich hinwerfen 17338. 
spries stm. Zweig, Arabeske 

12774. 
sproue swm. S^prosse 5179. 
spnlgen swv. pflegen 18971. 
sptlm «TV. wahrnehmen 1272. 

18859; erikemiefi als 16980. 
Stäben swv. (den eit) 1134. 
'^tabilieren swv.: gestabiliert 

stomaticnin fester Magen- 

bissen (tur Erregung der 

Trinüust) 86a 
Stade swm. Chstade 817. 
staifol swf. AmsModtmng 13810 

(10. 
•stahelmeiMl äsn. 17576. 
Htahelspange swf. SUMriegd 

1779a 
staheliein sim. SteOMäiKAen 

12653. 
stam (8tan) shn. 4923. 4919; 

/S^. Le6f9isfteMi 1884; Inbegriff 

1SS830. 14702. 
stia Str.: tt sUm (mdiL Sufo- 

und p e rsö uL 2)alnr) tinem 

mfWI «ynlm 6892. 9164. 
stap «tek Sm»y fig, 5284 (Vor.}, 
stapfen MT.: at an emgreifm 

Hat slM. gfifacff 1119 u. d. 
Hat stf., /(f. des hoBen st. 

14547; an der ftal «ofoH 742. 
stataA MT. (aid D«t d. Pfersem 

mmi Gmet der S^KAe) ge- 
9129L 15817. 

SL gm ridiim muf 



stecken swv.: din ors st 14509; 
sich st. hineindrmgen 17920; 
aufgepflanzt werden (van der 
Fahne) 17492. 

Btede stf. Stätte, SammdplaU 
2122. 2584. 13102. 

stellen swv. bereiten 11733 u.ö.; 
aufstellen 14429; st nich 
trachten, streben 14. 17709; 
st üf 18987; part. wol ge- 
stellet schön 11413; mit 
witxen g. ausgestattet 9319 
II. ö. 

stemmen swv. befestigen 10178; 

meifseln, dichten 16934. 
stempfen swv. sddagen, otct- 

prägen 10946 u. ö. 
Stengel stm., fig. 13910; GoU- 

droAi 845a 
sterbe sinn. T<m2 16053. 
steige stf. (kankreO 7063. 
Stift stm. Gotteshaus 453 «. & 
sta sfM. Stid 11944. 
stimmen stcr. «ui Stinune ver- 
sehen 15571; ofUtMMim 8742. 
stinren swv. (säM. AUtus. wsd 

persanl Dativ) lenken 34)96; 

sich 8t stdk stuiten 8396. 
ttinrmaa stm. 901 (Vor.). 
stoLneren, sich, swv. 9736 (S). 
stolllich odr. AerrlM 9736. 
Hfeom&ticnm sin. s. stahOianft. 
stopfel stf. 138ia 
Staren sirr. Merstörem 6547 «. d.; 

verfratoi 13409. 1419a 
sUajt swf. Balte, Schar TSfiO; 

stoiie stf. 8317. 
storre mem. Bamsulmmff 43SM. 
atteea «fr. (mä Aihu.) 

stofsem amf 7386; ake sL (■ 

Dmtic) (M« der Fdlffr) a 

weichem 4901. 
HtfiaMer sin. 149a^ (Et). 
strae «(f. ftnadr 4367. 
atiita «In. das 
sMle «(/; /(f. Lkh ts f ft a Ifia 

9»4. 
stnj«« «nfl, fi^ 

917. lara. 
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starecken sunf. ausbreiten 11986 

ti. ö. ; diu ors Btr. 14509 (Yar,); 

dar 8t hergeben 15750. 
strecken stn, stofsende Kraft 

11854. 
streichen stn. Streicheln 5905. 
strich (stric?) im Wappen 17052. 
stilchen stv. aufmalen 3090; 

auf streichen 9232; entzünden 

9127; schlagen 11754. 11778; 

St. an losschlagen 8166. 11792; 

(tner.) dar st. 9317 u. ö. 
stric stm, Handhabe am Schild 

10259. 
strinzen, sich swv. auf etwas 

pochen 13452. 
strecken swv. straucJieln 14720. 
strönwen sirr. vergiefsen 9454. 
strühen, sich, «irr., ^^. 8273 (H). 
stmnzel stf (= dmnze, dmnzel) 

abgebrochenes Stack 12150 

(BL). 
strüzesslaht adj, straufsartig 

3148. 
stüde swf, Strauch 4789. 
Studium {lat) 1089. 
stüefen «trr. anstiften (zuo) 

14078. 
stüelen «rr. bereiten 15402. 
stunde, stnnt st/*.: einer stunde 

auf einmal, mit einem Schlage 

9480. 
stungen swv. antreiben 15571 {H). 
^stupfelman stm, Ährenleser 

1497. 
stürmen swv, heftig angreifen 

291. 
sturmlich adv. 17944. 
sturmyane swm, 7901 u. ö. 
Sturz stm. Schleier 9678 (2f). 
stürzen swv. {trans.) überstülpen 

4067; an st. a}vsiehen 12840. 
*süde (9^1. sudel, sute) swm. 

(Schimpfwort) Schmutzkerl, 

Feigling 4790. 
süezen swv. erquicken 1557; 

sich s. angenehm werden 

10411. 
süft stm. Seufzer 2353 u. ö. 
sta st/: <$äu2e, Stütze, fig. 18616. 



summe s^. 2182. 

^sünderkempfe swf. Vorstreittrin 
/ur die Sünder 19519. 

sunderlingen od«, einzeln 18511. 

suoch stm. Ansehlag 6776. 

8Ür oi^'. grimmig 16460. 

*sür stn. ^titterikett ; ze sür werden 
11750 u. o.; ze süre machen 
12145 (oder ,eu sauer*?). 

süren swv. bitter werden 
10410. 

süren stn. feindselige Gesinnuiig 
10302. 

SÜS& interj. 14880. 

swachen, sich, swv. sich ver- 
unehren (an) 6850. 

swalm stm. Schwärm 3739. 

swsere swf Leid(?) 16156. 

sweben swv. wogen 6105. 

sweif stm. Umfang 4926. 

sweifen, sich, sun?. sich (aufs 
Pferd) schwingen 5985. 

sweimen swv. schweben 7943 ii. ö. 

sweinen swv. verscheuchen 11555. 
13055. 

swenden suw. verringern 10187. 

swengel stm. Zipfel 16820. 

swenken swv. : abe s. abschlagen 
12061. 

swem stt?. sci^trdren (mit Dativ 
der Person und Genet. der 
Sache) 10718; (mit sächl. Gen.) 
6613; zesamen s. eidlich ver- 
einbaren 7796. 7874. 

♦swem stn. 18447. 

swifen, sich, str. sich (aufs 
Pferd) schwingen 4293. 

swinen stv. 1953. 4264. 

swingen stv.: ab s. abschlagen 
8421. 11785; üf s. empor- 
heben 15294; (intr.) vor s. 
voranftiegen 10894. 11388. 

switzen stcr. vergiefsen 8335. 



t v^Z. auc^ d. 

♦tac stm. Waffenstillstand 4054. 

♦tagaldi, tagaldie, tageldie, tse- 

garl stf. törichter Zeitvertreib 

95. 1859 u. ö. 



tageweide stf Tagereise 7833. 

15512. 
♦t&lanc, t&lan adv. für diesen 

Tag, heute 13337. 15632; (in 

negativer Bedeutung; Negation 

ausgelassen) 4392. 5092. 
tembüre swf 6481. 8127. 14783. 
tambüren swv. 17474 (Var.). 
*taphart stm. ein Tier 13842. 
täyeln swv. glatt einlegen 15457. 
♦tech (= tich?) stn. Teich (?) 

920. 
tehtier (tahtier), testier (vgl. 

mfrz. testiere) Kopßedeckung 

des Streitrosses 7626. 8099. 
teil stm. die Teilung der 

Kämpfenden (im Turnier) 

14160 = teilunge stf 14379. 

14423. 
tempern (tempen, tempeln) swv, 

bilden 10455 ; (ein Spid) leiten, 

spielen 14253 (Var.). 
terre stf.Land 6121. 13747. 18616. 
*tich stn. Dickicht (?) 4560. 

4760. 
tihte stn. Dichtung 13712 (H). 
timber, timmer ac{j. dunkel, 

dumpf 2353; heiser 10674. 
tiuren swv. selten werden 16154. 
tiute stf Deutung 15130; mit t. 

deutlich 7417; ze t. 16247. 
♦tiutem swv. abrunden 11484. 
tiutsch adj. deutlich 10575. 
tiutschen swv. verdeutschen 

19568. 
♦tize stf kostbarer weifser Stoff 

14641. 
tobel stm. ein Edelstein (?) 

13809. 
tocke swf. Puppe, Mädchen 

11200. 13864. 
tocke swf. (vgl. model) Mütze, 

Haube 8459. 14719. 
♦tddesangel stm. 19186. 
tolde stf. Baumkrone, Blumen- 

kröne 1850. 15865; im Wappen 

16728; fig. 8594; Quaste\OU% 
top&zion stm. Topas 15452. 
toppein swv. tcürfeln, spielen 

14253. 
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toBtcD MTT. tu SdMtien sUBen, 

übertreffen 16546. 
tOHgen 8tfL Priraizimmer 20B9; 

geheiwus EinrertiäntiHis 9456 ; 

götdiehes Geheimnis lOi-tö. 
toap adj. dumpf ^^739: verstockt 

6096* 
tncke ftmi. 11379; (als Helm- 

Mtavdk) 10153. 
inhen stm, Tropfen 4727. 12401. 
triher sim, Träne 1434. 293a 
*trfthemaz adj, 2936. 
tnhten swv, überlegen 4758. 

194ia 
nzmne stf. Weg (frz. trace?) 

10450. 
trechen str. serren 7388. 
trecken swv. tiehen 695. 
trempel vgf. getrempel. 
tntten, treten stn. das Ge- 

stampfe 6246. 
*trlant stm. ein Edelstein 15452. 
trlant stm, ein kostbares Gewebe 

16817. 1809a 
tribel stm. (fuirl, fig. 18322. 
trift stf. Bezirk 19002; Heeres- 

abteüung 16574; Fdd der 

Tätigkeit 1689; des getihtes 

trift 1697a 
trit stm. Fufs, Sohle 12780; 

kleines Mafs 12767. 
trratel stn. Xte6eA«n 207a 10022. 
trinteleht, trinteloht o^'. lieblich 

6651. 11192. 
tidn stm. WaMesgipfeH?) 1906a 
nroten «fii. das Traben 6248(5). 
tmcken cu^'. trocke^x 3312. 3319. 
tmnsün, tninzen stm. Lanzen- 

spUUer\b&&b. 
*trfttgeb&ren stn. Zärtlichkeit 

16176. 
tnc stm. heftiger Siofs, Kunst- 
griff 840. 28ia 15715. 
tüemen swv. richten 5204. 
ttlese stf.? 8590. 
tnmelaere, tumeler stm. Wurf- 
maschine 11968. 
«tmnmelslac stm. Donnerschlag 

3461. 
tnnkel stf Dunkelheit 13426 u.ö. 



tnon an. r.: fBr taoB keram- 
fuhren W^ 

^tfirkander stwL Seidenstoff 
14666. 

türmen skt. rnkscimädig werden 
8021. 

tnrmis stn. ko9tbarer Kleider- 
stoff m)% 

tflrste adj. käkn 18090(?). 

^türsten ttrv. kühn voObringen 
16766. 

tfischeln «irr. v e rbergen 6812. 

tfissen swv. sidb verbergen 
9124. 

tüzen sirr. Aemlidb ruhen 1589. 

tw&len sfn. 3893. 

tweUen stn. AufenthaU 4899. 

twien r^. xwlen. 



übelsre stm. Übeltäter 4679 u. ö. 

überg&n an. v. (vom Tage) auf- 
gehen 15920. 

überginden swv. überbieten 2653. 

überhören swv. überragen 14406. 
1763a 

überhoehen swv. übersteigen 
14692. 

überlitren «irr. überbieten 812a 
8811. 

überklenken swv. 14643. 

überkomen stv. überwinden 8823. 

überoben swv. übertreffen 13401. 
14626. 

aberr&t stm. Überflufs 12912. 

überschinen stv. bescheinen 16764. 

übersinnen stv. ausdenken 11045. 

Übersterken swr. übermäfsig 
stark machen 17890. 

♦übervinren swv. an Feuer über- 
treffen 12233. 

übervliezen stv. {frans.) über- 
strömen 295. 

♦überwizen stfu aufserordentliche 
Weifse 16553. 

üeben swv. tätig sein, wirken 
{vom Korn) 960. 

üfen swv. in die Höhe bringen, 
aufhäufen 17548; sich üfen 
wachsen 14824. 



^aften, üften wv. aufridUem, 
öffnen 7 (vgL ioflenen). 

nUse ffM. liiipel, Aair 215L 

nrnberüeren swv. Am tmd ib^r 
treiben 10124. 

nmbesage «(/: Umsduceif 218a 
2391. 

^nmbeslatien sirr. wmsddiefsen 
10079. 

nmbesweif ffn. TiiMlrdhiii^ llOa 
3466. 

nmbesweifen stv. uwksddiefsen 
12017. 12392. 

nmbetüllen «irr. didii um- 
sMiefsen 13435. 

nmbevam «tu. «timAa^ Be- 
wegung 30. 

^nmbesirge s^. Umgegend 11828. 

nnbesinnet, nnbesint part un- 
verständig 19499. 

^nnblinclich, nnblftdich cutv. 
ohne Sd^ 5709. 740a 

nnd kot\j. wenn nur 11918; imd 
das obgleich 5332 «. ö. 

ündec, ündic a^j. wallend 11702. 

nnderbint stn. Untersdiied, Ver- 
bindung 15 «. ö. 

nnderscheide stf. Unterschied 
3607. 

nndeischeiden stv. unterweisen 



nndersehen stc. verhindern 1785. 

nnderst&n an. r. abwenden 6833. 

nndertragen stv. schlidUen 1600a 

nnderr&hen stv. verhindern 12494 
ti. ö. 

nnderwinden, sich, stv. {mit Gen,) 
übernehmen (gute Fürsorge) 
451; sich bemä^tigen 1582. 

nngehabe stf. Wehklage 2919. 

nngehinre stn. 11771. 

nngehoft a^. bäurisch 14040. 

nngersete «tu. BaÜosigkeity Arm- 
sdigkeit 10765. 14673 {H). 

ongesnnt stm. Unwohlsein 15278; 
ungesunde stf. 2541. 

nngetftt stf. Häfslidtkeii, Un- 
ziemlichkeit 2723. 14673. 

nngetelle ac^j. plump 12052; 
adv. 12177. 
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nngetrCst pari, trostlos 2887. 
angevlogen part. ohne Flügel 

5126 {HS). 10886. 
nngewinnic adj. nicht fähig zu 

geu^innen 10742. 
ungezibel stn, Ungeziefer 1066. 
♦unkec a(y. feig 12328. 
ünkimst stf Torheit 12337; Un- 
geschicklichkeit 14180. 
nnkost stf Hinterlist 2974. 
unliebe stf Hafs 4589. 19382; 

Freudlosigkeit 10008. 
unlügenlich adv, blOd (Yar.). 
nnlust stm, (konkret) Ekel 11622. 

11625. 
unmäze stf (Plur.?) Ungerechtig- 
keiten 9824. 
^nnmeigen, nmneige (vgl lat 

imagines) 16486. 
*immünec cu^'. unlustig 7589. 
^nnscheidic adj. untrennbar 6734 

(HS). 
nnschrevels (vgl. hair. scfireven 

stv. ritzen) adv. unverwundet 

8175. 
unsic stm. Niederlage 12895. 
nnsinnen stov. unsinnig sein 

15673. 
Untugenden stov. schwächen 

19490. 
unyergezzen part. woU bedacht 

12412. 
unvermüet part. unermüdet, 

frisch 17753. 
unverstanden part. unverständig 

8680. 
unyersunnen adj. bewufstlos 

15695 u. ö.; unaufgeklärt (?) 

13684. 
unvolc 5(1». schlechte Metischen 

12872. 
unyuoc a<^*. j^^ump 11771. 
un wendic a^. nicht auszugleichen 

17305. 
^unwernde part. vorübergehend 

121. 
unwidereaget parf. ohne An- 
kündigung des Krieges 5024. 



unwizzen adv. ohne Wissen 6395. 



urdruts sim. Ufdusi 5141. 
Urkunde sin. Urkunde 5271. 
urkündebuochstabe sirm. grofser 

Buchstabe 6271 (ÜÄ). 
'^urlouben sin. Abschied 11361. 
ürrint «tn. uiueroc^ 8679. 

11623. 
ursprinc stm. QueUe 7126. 
ursprunc s^. dasselbe 1673. 
♦üzbenken «uw. 15402 (Yar.). 
üzgenomen part ausgezeichnet 

16915. 
üzhalten sfv.: halt üz 14714. 
üzhenken suw. ausbreiten (als 

Schmudt) 15402. 
'*'üzkapfen swv. ausschat^en 

14714. 
üzkßren sutv. auszielien 1861. 
üzsloufen mtv. aiM^V^^ 9488. 
*üzwellen swv. herausfliefsen 

lassen 377a 



yachen swv. messen, abteilen 
11868. 

^yahsen swv. in Fasern, Triebe 
ausschlagen 6976. 

val stm. Fall 3745 w. ö.; , 
ilfön^wi^ 296. 926; Sünde, j 
Sündenfda 5256. 14391. 

y&lant s/m. Unhold, Teufel 
12383 u. d. 

yselen, vfilen swv. fehlen, irre- 
gehen 9550. 14850; vselen an 
3356. 8392. 9550. 11480; 
(trans.) fehlen lassen 6999. 

♦yaliere stf das heftige An- 
sprengen mit dem Pferde 
3706. 6577. 

yalieren swo. verfehlen, dicht 
vorbeüaufen 3655. 5991. 9735. 

yalsch stm. falsches Gold 1456; 
sitaiche Falschheit 2208. 4125. 

yälschlich a^j» fälsch, boshaft 
19156. 19323. 

^falschön (fatschon, yatschun) 
stm. der gekrümmte Säbel 
7918. 

yalten, sich, stc. sich einhüllen 
10456. 11597. 



y&n, y&hen stv., flg. auffassen 
1759; umfassen 9839; ane 
y&hen zu schildern beginnen 
16494; inr y&n in sich auf- 
nehmen 12791. 

yansere, yanre, venre stm. 
Fahnenträger 8054. 17009. 

yancnttssede, yancnüste stf. Ge- 
fangenschaft 687. 

yane, yan swm. 14639 u. ö.', 
fig. Vorkämpfer 13516. 

y&nelln (vanli) stn. Fähnlein 
8714. 

yar stf Fahrt, Beise 4912. 5502. 

y&r stm. Gefährdung 16995. 

yarch stn. Schwein 13716. 

y&ren swv. tückisch nachstellen 
(mit Genet.) 5862. 14612. 16692. 
19187; beachten 6576. 

y&ren sin. Betrug 4165. 

yam stn. Fahren 12698. 18992. 

yarre swm. 12087. 

yart stf., fig. 5110 u. ö.; Fährte, 
Spur 3357. 18951. 18954; Zug 
11578. 15016. 15525; Lauf 
11003; Flug 10972; Strafse 
9854. 10992. 

yärwen stn. das Schminken 
13165 (JVWg). 

yase swm. Faser, Franse 16733. 

yatschun a. falschön. 

yaz stn., fig.: des Binnes yaz 
das dichterische Genie 1506. 

vazzen swv. einfassen 12619; 
in yazzen an sich nehmen 
12593. 

yederspil stn. 844. 336a 

y^hen swv. kämpfen 3799 ; hassen 
187ia 

y^hen stn. Hafs, Streit 214. 

yehten stv. in Anspruch nehmen 
9744 (?). 

yeige a^j. todeswürdig 4413 u. ö.; 
werüos 8683; verrucht 868a 

yeigen, sich, swv. sich der Ver- 
nichtung preisgeben (wer sich 
nicht unerschütterlich tapfer 
erweist) 7974. 

yeimen swv. abschäumen, ab- 
feget!. 13912. 
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*femeelichen adv. auf feenhafte 
Weise 1650 (WWg). 

yd 8tn. Leib 12716; Person 
13160; Augenlid 5239 u. ö.; 
I^^ii« 11856. 

^▼elden swv, (im Wappenschild, 
in Fdder einteilen) umständlich 
veranschaulichen 1453. 

yelse sum, Felsen 11691. 11834. 

yelt stn. im Wappen 14480 (J7). 

yeltpfert sin, Streärofs 17867. 

yeken swv, einlegen (in Gold) 
3960. 1277a 

♦ver stf Fähre 1130. 

yerbinden stv. durch das ge- 
schlossene Visier zudecken 
15609. 15703. 

yerbUchen stv, 12402 (BL). 

yerbdeen, yerbcesen suw. schlecht 
machen 10802. 

yerch stn. Fleisch 3769 u. ö, 

yerchwunde swf tiefe Wunde 
17724. 

yerdagen swv. verschweigen 6. 
2418. 2488; schweigen 170. 

yerd&ht part. in Gedanken ver- 
tieft bbn, 5889; entschlossen 
7092. 

yerdamnen , yerdamen (yer- 
tammen) sutv. 8674. 10552. 

yerdecken suw, mit Decken be- 
legen 6173. 15749; verhüllen, 
Überdecken 9353. 10185. 

yerdenken, sich, an, v. in tiefes 
Sinnen versinken 6513. 6817. 

yerderben stv. 14272 u. ö. ; (vor) 
19240; mifsraten 13636; ver- 
derben n&ch vor Sehnsucht 
sich verzehren nach 12572. 

yerdriezen stn. Verdrufs, Über- 
drufs 391. 13007. 

yerdrozzen part, langweilig, 
lästig 619 u. 0. 

yereinen swv, 765 u. ö,; ein- 
heiüich zustande brifigen 6612 ; 
sich yereinen einig werden 
791. 5383. 11848; zusammen- 
kommen 1517. 2997; in sich 
aufnehmen 13349; in die Ein- 
samkeit zurückziehen 2981; 



vereinsamen 402; (gegen) sich 

zur Liebe entschUefsen (zu) 

11556. 
^vereinen stn. Herzenseinigkeit 

der Liebenden 3002. 
verenden swv. ausfähren 5769; 

sich verenden zu Ende gehen 

5014 u. ö, ; vollzogen werden 

9919. 
vergelten stv, Ersatz bieten 

15151; bezahlen 17973; rcr- 

^e/fen 14835. 
*vergem swv, die Sehneucht auf- 
geben 13398. 
vergift stf Gift 19341 (Var,). 
vergihtic adj. geständig 13381. 
verbeugen swv, den Zügel ver- 
hängen 12062; nachgeben 

8209. 
verinnen swv, des eignen Innern 

entäufsem(?) 12560. 
verirren swv, irre gehen 472. 

13689. 
verjagen swv,, fig, 71. 13477. 

14192. 
verjehen stv, (mit persönl. Dat.) 

mitUHen 3214 u, ö. ; (mit säM. 

Genet.) 5709. 14116. 
verkdren, sich, swv. sich um- 
kehren 19397; (mit sächl. 

Gen.) sich von etwas abkehren 

5640. 
verkirsere stm. Betrüger 10842^ 
verklagen swv. verschmerzen 

8821. 19348. 
verklamben, verklammen swv. 

umklammem 19087. 
verklüsen svw. einscMiefsen 

12782. 
verkretzen swv. zerkratzen 13866. 
verl&zen stv. Uissen 6916. 15964; 

loslassen von 4641. 
verlegen swv, abschneiden 13075. 
verlest = verleschet verdunkelt, 

ausgelöscht 10357. 
verlihen stv. 400; (mit sächl. 

Genet. und persönl. Dat.) 

10468. 
verlüstic a€^j, verlustbringefid 

19300. 



yermachen swv. zum SdtuU ekir 
schUefsen 1912. 

vermissen swv. (mit G^enet.) ver- 
fehlen 8iU. 

vermüejen swv. (vermnot parL) 
entkräften 119. 

vermügen an. v. sich zusammen- 
raffen 18076. 

vemsejen swv. einnähen 1903. 

veminten swv. (s= vemihten) 
verachten 1626. 17400. 

verqneln stv, inNot vergehen785. 

verr&ten stv, (g^n einem) gegen 
den Willen jemandes ver- 
räterisch preisgeben 15981. 

verren swv. fem sein 12074 
u. ö. ; trennen 2615; sich yenen 
sich fem halten 7505; getrennt 
sein 12799. 

verrer mehr 2025 u, ö, 

verrßren swv, zerstören 2615(H). 

verricken swv, absperren 3441. 

verrigeln swv, mit einem Biegd 
befestigen 4445. 17509. 18027; 
fig, 19280; beschützen 5720; 
umarmen 6744. 

venihten, sich, swv, 9003. 

♦verrinten swv, am Anbau 
hindem 1143a 

verrinwen stv. aufhören zu 
peinigen 11421. 13310. 

versachen swv. zu stände bringen, 
befestigen 11872 (S). 

verschamen, sich, stro. schamlos 
werden 12589. 

verscherten swv. verletzen 13844. 

verschriben stv, vorzeichnen 610 

U.Ö. 

verschulden $u?v. verdienen 4837. 
18711. 

versehen, sich, stv. erwarten 
32ia 17409. 

versenden suw. verbanneti 8984. 

♦versßren «ew. 12005. 

versetzen swv, rechtsgUdtig über- 
lassen 12031. 

versinnen, sich, stv. sich erinnern 
8648. 13376. 134ia 15853; 
swv. 354 u. ö. ; (gßn) gesinnt 
sein (gegen) 2680. 
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▼eralütsen 8wv. venchHeßen 

4419 u, ö. 
yersniden stv, zerhauen 16164. 

17375. 
yerspannen 9tv. verhüUen 13447. 
yeTBpelien swv. erspähen 18983. 
♦verspennen stov. verschleiern 

2947. 
yenperren swv, 3470; ein- 

schUefsen 13327. 
yersprechen stv. verteidigen 207; 

sich verbürgen ßr 6300. 
yent&n^ sich, an. v, 142 ii. ö.; 

(mü Genet.) 18335; verständig 

sein 10501. 
versteln stv. wegstehlen, heiniUch 

tim 567 u. ö. ; heimlich bringen 

19423; sich versteln 898 u. ö. 
verstözen sfv. (mtt persönl. Gen.) 

berauben 15318; (m die Ver- 
dammnis) 19533. 
verstricken suw. fest verbinden 

877. 9398. 16777; festsetzen 

15260; (r6/?.) 6408. 
versüenen suw. Versöhnung 

stiften 18229; (mit sächl. 

Akkus.) vergüten 12823; (mtt 

persönl. AJchis.) zum Frieden 

fuhren 9147. 
versümen swv. sich versäumen 



versnnnen part. wohlbedacht 

8752. 
versweinen suw. in Schatten 

stellen 8589; vernichten 10189. 
verswinen swv. dahinschwmden 

117. 
verteilen swv. verurteilen 5505. 
vertragen stv. hingehen lassen 

5617. 8942. 16711. 
vertrlp stm. Vertreiber 5480. 
vertüemen suw. verurteilen 5204 

(Vor.). 
vertnon an. v. zu Grunde richten 

15825. 
vertuschen, vertuschen swv. ver- 

heimUehen (: mischen) 2508; 

(: küssen) 9950. 1878a 
vervam stv. sterben 196. 
verwftpenen suw. 11167 u. o. 



verw&zen stv. verwünschen 
%L ö. ; {mit Genet. = wegevC^ 
5228; der verw&z^n der Ver- 
fluchU 11929. 

verwegen, sich, stv. sieh ent- 
schliefsen 10871. 11851; ver- 
zichten auf 8841 (H). 11770. 

verweilen stv, abrunden 9361. 

verwerren stv. ineinander wirren 
15885. 183ia 

verwieren swv. einlegen, hinein- 
wirken 3971. 1922a 

verziehen stv. verzögern 896; 
aufschieben 2339; sich ver- 
ziehen 17468. 

verzihen stv. versagen 703 u. o. 

verziln mi;r. zerstofsen 3966. 

verzwicken «r». /e«t klemmen 878. 

verzwifeln «*n. 19320. 

vese swf Htdse 1495. 

veste stf Festigkeit 4756; J5urflp 
18957. 

vesten, sich, swv. 17206. 

vetache swm. Fittich, Flügel, 
Schutzwehr 3242. 

veterlln stn. Väterchen 1373. 
1727. 

♦vetich stm. ein Instrument 
13785. 

videle, videl swf Geige 13785. 

videiin a4j- aus Federn 3152. 

fier o^;. stolz, kühn 5901. 8012. 
14646. 

vieren swv. in Felder ordnen 
14690. 

vihelen, vilen swv. feilen, aus- 
feilen 3949. 3961. 

Villen swv. schinden, geisdn 671. 

T7a 

vinden stv. ausfindig machen 
14104; bi im v. in seiner 
Nähe haben 4671; mit ongen 
V. entdecken 4000; v. an er- 
tappen 12864; sich bi einem 
V. l&n gern beijem. sein 18937. 

ftnen suw. verfeinem (gefinet 
ausgesucht) 5167. 

vinster stf Finsternis 3505. 12856. 

vinstemüsse, vinstemisse stf. 
3465. 



vtnt a4j. feindlich 9073. 

vlre stf. Feier, Gottesdienst 
17722. 18562. 

firmament stn. 572 u. ö.\ künst- 
liches Himmelsgewölbe 15443. 

virren suw. fem halten 14321. 

♦virtus (lat): in sensitivÄ vir- 
tüte in der Empfindungskraft 
12786. 

visamente, visimente stf Ein- 
teilung des Wappens 16946. 

visieren (physiem) suw. kunst- 
gerecht modellieren, be- 
schreiben 1453. 14495. 16321 
u. ö.', tf V. künstlich auf- 
bauen 1629. 

vinhte stf Nässe 13493 {Var.). 

viohte a4j' (ols Temperaments- 
eigenschaft) 3308. 3315. 

viohtegen, flnhtigen swv. er- 
frischen, in Flufs bringen 
11666. 

vizzerleich stn, (vgl. leiche = 
geleiehe tmdYezzel) Hinterbug 
des Pferdefufses 8381. 

♦flammen stn. das lodernde 
Feuer (oderplur. von flamme?) 
11729. 

vlarre, vlerre swf oder swm. 
breite Wunde 11800; vlarre 
stm. 12088. 

vledem swv. flattern 7381. 

flegel stm. Dreschflegel 12168. 

♦flegmä, fl^m& stf 3229. 3314. 

fl§he stf 15852. 

vlfihen suw. (trans.) anflehen 
3800. 18714. 

vl§hen stn. flehentliches Bitten 
1353. 

vlehten stv., fig, (vom Dichten) 
1491. 

vliegen stv. flattern 6067 u. ö. ; 
waüen 306. 6119. 

vliegen stn. 17487. 

vliezen stv., fig. 14327; zesamen 
V. sich vereinigen 3454. 

♦vliezen stn. Wasserfahrt 392. 

vlins stm. Kiesel, harter Stein 
8089. 17577. 

vlinsherte ad^, 8386. 
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1315L 

W^iT*^» 35flT. 
*viii£CeiuBre um. 3631. 
ffärssoL iw. dichteniich tüfr- 

»«7^.!*«» 1454w 16717. -3507^: 

(iufaerli'eh Khmiicien 3^}. 

9810. 
▼iiKBL .ftnr. jUgfAtK machen 

8205: ;»i^ ^«Ara» 1047i. 
▼iuz (TiüM) itm, Strom S668. 
▼ine itm. flutfel 3SS4: ftai±a 

ttfe. Mt Flmgt 1723a 

562S. 
fftt'fcHn JVT. jtMnMJcA fü^gtjen 
WOß. 12:fi90. 1!£S6 (F(ir.>. 

▼io&t J^r* iiüc /CMfAcfncf«; J£ni^ 
^791; <& T. gebflL 1^)43l 

Tiftm. phlüm «Ar. 5tr'iiiiiiifijf 
251. 

«9ai(ff5>. 7lt35«fl^.>). 

TQÜe ümt. F'inihfnfiÜZtf 9662: 
mit Taue adv. m voZZak Jfii/äw 
133& 19333: in TolIeiL (ioMeOc 
IS^: mit ▼oHea. viiflfcMMMM 
1375. 

rnUasten jsrv. coSstiBn Ab^ ffi^« 
firüfe» lotiOe. 

oMfprifelfli 15048; toiZaHJm 

196lsO: rQastäMk§ xkOdem 

4866 : f iiftr.) himrtiAemd mden 

SBÖ7. 
voIlBfleliL junr. tiodueibe ^USW i ^l 

17o8B. 
^Oniig« j^: üiätf isa5&. 
▼orbetzalLCxkeit stf. Vin^miadtt- 

aaamieü öq& 
f wtbniiit stf. tfHTiert Birusit 

11333. 
iudex Jim. Torftkit läBäS* 
Torgewerbe stn. Vonpiid 5131. 

imriitwii dii/. ptrchtö^B' l^BO. 
13D27- It^äÖ. 

mrr*. Gtatalt 143l]7. 



4m. /;«ifaift 



14309. 

13806. 



SäAfiidkn» 



^fbrtasgiBmht Jte^ 



wantdkm ltf4Dg. 
Stetiiir mt 
11967. 
▼nrviBZ« sAr. Träger der Stimur- 

f<iAMT9Q)7. 
*fiMmtide «tfl JTi fcfawKwt («es 
iaL6mmSaBk^I>fh.Ghku..Mic: 
pgL BiAdL tftILe jtfn. Wand, 
Zmm) o6üa 
«▼TiTciiL jm. mj^mienerlmih ver> 

JÜre» 15456w 
vrix stak, Fnaaer 15178^ 
vrlzhös j^: GtfraftigiktA 1163^ 
Treiiik ai^. fnüdkaft (Mp. 

▼reiifigwt) 4oä9i 
vTcblirnght «Ar. mtfrahe WtrüNf 

4544w 
^▼raifigase iteL Freuier. Mord- 
hiecht ^4^ m^iL 

tt^yL fmrdU^ar 3333. 
odFJ. xArffeUdl 3686 «^ ü. 
Geftakr drcn^Bm 

«41 1794a 

137». 
TTidoL MTV. toeUben 3066i. 
TTiSehe «dr. fni^g VXiSt 

iVctrX 
TEiadboi Mnr. amffrixkem 1±L^. 
▼röiiieknaxe jte. tiiu kefütje 

Krettj 171S1. 
TTilndiOLbflER «fp. jüdtüiA ±1-3«?. 
«▼tOmiaiheiil iäiL 13018. 

^TrOairexL st». Frewie T0l]6. 
▼TTikfi crt/% /%:: mim ▼:&t«s Ttulit 

= kA 13110. 
*TniiitbiiDHitt »M. B^nttf S4j2: 

wr- IS370. 
TT^htee «4^ /^'tic4£d<tr 351-L 
TTüiiteiL sw. ob Fmdtt hk si<h 

trtMtjen 13111. .ii«/«. m. SS: 

Frwdtt drM^nt S6l- 7-i5J: 

^teieüun äU3. 



3717. 

81.^; («B) ddBti^e» laffZ«: 
▼mrt od^. äMä. 638B (^ä>. 
Y^egen jn. (mtr.) jimnw 15801 

■^ <j.: UL fiegciL («ä jorMalL 

Eigetudiätft bestmmgm yaiL 
T^ffiren fw. (ob EahUmt) trafm 
tUt9L U-läB: «Ht flieft /Urtit 
tS4S: u« T. an »db «rafm 
9733; äz T. Atfnmrfek^/k» 
&BS«t 74Q4: hwMi/Mrw 
13Ü01. 

sttL taZLL 
«finrioL nm. Fimfliiif l»t6L 
Tontei awiK Fwmimk §tibem 

1384;» «L *u 
▼niEC 461. £*M^ 15663: (ifcmifrcO 

1175 m. <Ä: der asldoi lint « 

besandereaJMaGSkilSaZL 
▼mie iteL SAidHiieifaa^ 1SS73; 

poaaettder S e^m md k tffU-L 

17S68. 
▼Tucbät stf. ^rtiscAfdUkUnt 



▼nuge jtf. KtmiitfertigUk yaOO 
tt. (j.: fmige madbm m jdUdfc- 
licfttfr Wttse i;gi/uj b t m 6333. 

JSÜitscMN/s 1367 irmr. T%f 

bedshtxkeic). 
«TirbäoRiL swr. 13503 (^ 
fa£g«daiic ^fQjrbedftnc ) sIm. tor> 

daiikfthi^ AitsdUii/^ 506;L 
Türkomen «är. {trams.} mikmifvn. 

SB65. 19019^. 
^üzsj^ULsdi^ Spornet ]3ß& 
T^üueiL jvp. JMK fli/'stni sflcfte» 

137S1 ikü. 
*fözattnafi itm. 1^837; ^w- 

bftmi fmrstlk^er Tmfemd (f 

ilantm m16^) 1912& 
'fünceuuft stwL. 

1«j705. 
fizrt san.: in blnoi» f^ztOL m 

BlutstrüfM» iSHSL 
Türtrafflsn stü. iam aak k mm 18585. 
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wadel 8tm. Schwanz 1029. 
wadeln swv. achwanken, flattern 

13430. 
w&fen interj. : w. j6 ! 15606 u. ö. ; 

w. waz 10818. 
*w&fenlüt adj. jämmerlich laut 

19065. 
wffige a^j* (mit persönl, Dativ) 

geneigt 2155. 
wagen swv, aufwallen 8394. 

14632. 18009. 
wähs, wahs ac^, scharf 9664. 

17505. 
*walei8 stn. Schlachtfeld 8719. 

18115 = *walei8e stf, 17954. 
walken stv., fig. erdrücken 7284. 
walten stv, (mit Gen,) schmücken 

17121. 
♦waltgewilde stn, wilde Wald- 
gegend 3123. 
♦waltvlno(?) stf, Gebirgsfds 

17690. 
waken stv, rollen 5238. 
w&n stm, Hoffnung 5336 u, ö,; 

Erkenntnis (9) 10367. 
Wandel stm, Schadenersatz 5895. 

11563. 
♦wandeln stn. Vergüten 7565. 
wanken stov, sich bewegen (ohne 

übdn Sinn) 16698 u. ö, 
wanne f Futterschwinge 11977. 
♦wanten swv, (vgl wante stf, 

Wendung) drehen 11698. 
♦warfi war! tnterj, aufgepafst! 

8764. 14790. 
warbe stf, Drehung (mit Zahlen)^ 

mal 2227 (HS), 
warf stn, Aufzug des Gewebes, 

Zettel 12613. 
warnen swv, vorbereiten 16144; 

rieh w. (mit Genet.) 10961. 
warüint stn, (?) Späherleute 

17359. 
wartman stm, Kundschafter 

17222 t«. ö, 
weder |>ron. jeder ron beiden 



wegen 8tn. 5cfttranX:en 15571. 
wegen stv. hervorholen 4250; 
tc»e</en 14590; aMen (ringe) 



3688. 4571. 18374; rieh dar w. 
sich dranhaUen 13449; sich 
nmbe w. umfaUen 3462; nider 
wegen herunterfahren 3768. 

wegen swv, in Bewegung setzen 
10161; üf w. zum Aufbruch 
veranlassen 15770 (Var.); sich 
w. sich wiegen 15555. 17482. 

wehten swv. Wache halten (gern) 
8506; (n&ch) 8060. 

wrichen swv. erweichen 11028. 

weidenlich adv. tüd^tig 7819. 
9198. 

weidelinc stm, Fischerkahn 349 
u, ö, 

weinen swv, beweinen 19238; 
weinende von Tränen be- 
gleitet 15852; wein& wein! 
6746 (HS), 

weit stm. Färbekraut, fig, = 
blaudS&^ 

wellen suw, fUefsen machen ^IIS. 

wenden swv. (mü Akkus, der 
Person und Genet. der Sache) 
abbringen von 18480; ez ist 
gewant nmbe es hat eine 
Bewandtnis 11365; gewant 
stn beschaffen sein 14006. 

wenken swv,: mir hat daz löz 
gewenket 19296. 

wenkic adj, wankend 14550. 

wer stf, Besitzergreifung (?)f fig. 
998. 7144. 

werde adv, rühmlich 5580. 

werderich a^j, 18649. 

werfen stv,: sich abe w. geiu 
sich lossagen von 6307. 

werllch, werdlich oi^. streitbar 
5339 u,ö. 

wem swv, : sich w. sich weigern 
11400. 

wem, werigen swv, kämpfen 
17559. 

werre stf Streit 6122. 

werren stv, (intr,) störend sein 
9359. 11766; (trans.) ver- 
mengen 1397; verwirren 14361 ; 
sich w. sich vermengen 8125 
u, ö, 

wesen stn, Aufenüiält 7264. 



westert adv, westwärts 442. 

*wete, wet stf, (vgl ahd, wat) 
Bucht 61ia 

weten stv. binden (zesamen an, 
gen einander) 3719. 8487. 
12930 u. 0.; (in einander) ver- 
wirren 8716; (vom Dichter) 
7879. 

wevel, wefel stn, Einschlag 
(beim Weben) 8176. 12613. 

wibesfimht stf, weibliches Ge- 
schöpf 1972. 

wibeszart stm, liebliche Frau 
15950. 

wibeszeichen stn, Weiblichkeit 
4513. 

wibin adj, weihlich l(n% 

wieherte adj, kampftüchtig 3758; 
hart 8023; subst, Held 8515. 

wicke stf. etwas Geringfügiges 
798. 

Wicken suw, wickeln 6442 (Yar.). 

widergelten stv. widerfiaUen 
10833. 

^widergleste stf, Zurückstrahlung 
12857. 

widerhinzen stn, kriegerisches 
Ungestüm 17160. 

widerlegen swv. vergelten 2975. 

widerseben stv. sich umschauen 
16826. 

widerstürzen swv, umkehren 
Anh, in,39. 

widertuon an. v. rückgängig 
machen 3742. 

widerwegen stv. aufwiegen 860. 

widerwinden stv. sein Ende 
finden 8566. 15971. 

*widerzänner (-zaenr) stm, Her- 
ausforderer, Angreifer 8053. 

widerzemen stv, widerwärtig 
machen 8656. 

wigant stm, Krieger 8320. 

wlger, wiwer, wler stm, Weiher 
14546. 

wilde adj, : w. von entblöfst von 
266; entrückt 5067. 

wilden stcv. (n&ch) wild ver- 
langen nach 3384; sich wilden 
16049. 
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*wil]eg;iiii8t stf. fette Ztmei^ng 

1905. 
*wi]idiBch (u^j. tcetterwendisiA 

233a 

winken stv. herausfordern 9386; 

winken wanken steh hin und 

her bewegen 8098 u, ö. 
wint stm. Windhund 7764. 

9931. 
*wintgeTerte stn. Bichtung des 

Windes 347. 
^wirdehfks stn. Ehrenhaus 16987. 
wilden swr. ehren 18794: sich 

w. sich auszeichnen 13565. 

18633 ; ge wirdet, ge wirt (pari.) 

a4). ehrenreich 14528. 
^wilden stn. ehrendes Benehmen 

18290. 
*wirde8chin stm. Buhmesglam 

3436. 
♦wirdet&t stf. ehrenwerte Kraft 

123. 
wii^el stm. Schöpfer 11592. 

16485. 
wirre stf. Bedrängnis 19181. 
wirren swr. sich durcheinander 

sMingen 14322 u. ö. 
Wirt stm. Einheimischer 17987. 
wischen suw. sich schnell be- 
wegen, gleiten 12139; üf w. 

aufspringen 0625 (Var.). 
wiac stf Charakter 7584. 
wisentier stn. Büffd 8273. 
witen «tcv. toeit madtett 

17606; ä^^erotf r^rA-umJen 

7975. 12695. 
Witzen swv. belehren 11830. 
wizen stv. verweisen, entgelten 

lassen 6782. 9719. 
wolf stm., fig. Anh. IV. 
*wolgertalt stf Schönheit 1279. 

5233. 
wölken stn. GewcXk 13495. 
wolkenbnut stf. Wolkenbruch 

14953. 17640. 
wolnQst stf Wohlbehagen 11567. 
♦wolyeilen «irr. wohlfeil ver- 
kaufen 14386. 
wonen swv.: mit w. {mit l)at. 

und Genet) sich in einem 



Punkte an eheas ansMiefsen 
I 4582. 
! »worge f Schlinge 12721. 

worgen swr. ersticken 5456. 
5869. 

wort stn.: eines w. tnon an 
j jemandes Stelle reden 9413; 
I den Worten daz unter der 
Bedingung dafs 2898 u. ö. . 

Wortzeichen stn. Wahrzeiehen 
11027. 

wüesten swv. zerstören 6^2; 
vereitln 8124. 

wnnderer s<in. wunderkräftiger 
Schöpfer aller wunder 17209. 

wnndem sirr. wunderbar be- 
wirken 11595; (ui^^ersönJidi) 
es ereignen sich Wunder 4395. 

wnnnen swv. in Wonne schweben 
747 u. ö. 

wünschelraote stf. (von Per- 
sonen) 7052. 

wnocher stm. Frucht 14408. 

würge! stm. Henker 13151. 

würken (prät. worte) swv. 
schaffen 11939. 

wnrzegarte swm. Pftanzgarten 
(das liebende Herz) 1654. 

*wnrzen (wnrzeln) swv. Wurzeln 
treiben, seinenUrsprung nehmen 
14704. 



. zabelen, zabeln swv. sich unruhig 
I bewegen, ?iin und her flattern 
6126; fig. 982a 

zagel stm. (im Wappeti) Ende 
; 16727. 16730; Wimpel 6349. 
i zäher stm. Zähre 9940. 10653; 
zeher 5857. 

zähemaz a^j. tränenfeucht 10516. 
I zal stf Erzählung 18117; Betrag 
j 6212. 

zamen swv. im Zaum halten 
' 16504. 1728a 
I zanger ac^j. frisch, munter 
17990. 

zanken swv. galopieren{?) 369a 

zannen swv. den 3£u9ul verziehen 
\ 12036. 16827. 



lart stm. GdiMer, CreUMe 
5069. 15062 u. ö.; zarte Sarg- 
/oft 1332a 

zarten swv. (mä DaL) li^kosen 
6439. 6657. 19i6a 

*teigie a4j- offenbar ibOoL 

zein stm. Schaft, MetaOstab 
1691. 16707. 

zeln swv. erzählen 310a 14045; 
zuzählen 17048; in Anschlag 
bringen 5664; betradUen als 
12623. 

zelten «irr. leicht gehen 10114. 
13660. 

zeltenpfert stn. leicht g^endes 
Bofs 9694 u. ö. 

^Zeltens adv. im Pafsgange 
12732. 

^zemitten adv. mittlerweile 9623. 

*zemöchrat& stn. Zebra 13625. 

zerhreiten «irr. ausbreiten 8001. 

zerdmmen swv. zertrümwum 
176(H. 

zerkinen stv. zerbersten 3770. 

zermSrschen «irr. zermalmen 6248. 

zem schw. verzehren, fig. 1433. 
1649. 

zerqneschen swv. zertrümmern 
15683. 

^ersliezen stv. zersprengen, auf- 
lösen (vgl. zerslizen) 15007. 

zerspannen stv. (parU zespanen) 
auseinander spannen 2324. 
8270. 14640. 

zerstreben «irr. auseinafuler 
streben 14576. 

^zerstrecken sirr. auseinander 
strecken 12158. 

"^zerswehen «irr. waOend aus- 
einander treiben? 14576 (jBT). 

zerte (zart) stf. zarte Liebes- 
empfindung 5469; anmutige 
Sdiönheit 12446; feine Be- 
schaffenheit 12598. 

zenicken adv. zttrück 12741. 

zerTieren «irr. quadratisdi teileti 
17822. 

zervlecken «irr. aus Flecken bunt 
zttsammenseizen 6066. 8462; 
fig. verteilen 6362. 
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zerzerren swv, 17794 (H). 
zerzncken suw, auseinander 

schleppen 12G25 (WWg). 
'^'zeswenkraft stf. Kraft der 

rechten Hatid 13930. 
zeten, zetten swv, ausstreuen, 

ergiefsen 4714; hinwerfen 



Zettel stm. Aufzug, Kette eines 
Gewebes 12619. 

c^tüs stm. Meerwunder, Walfisch 
949. 966. 999. 1072. 

ziere stf. Zierde, Schönheit 2267. 
13774. 

ziere a^, (an) ausgezeichnet 
(in) 13758. 

^zieren stn, Schmuck 9532. 

zierheit stf Feinheit 3556. 

ziln suw. als Ziel bestimmen 
1688; bereiten, anbringen 
3962; (mit persönl. Dativ) 
einen anweisen 7690; mir 
ist gezilt üf ich strebe nach 
13504; (intrans.) zieheti 16912. 

'^'zimmol stm. grofses ehernes 
Alarminstrument 1204. 1209. 

^zinaton stm. ein Edelstein 13871. 



zinke swm. Spitze 1470; Streifen 
14469; in zinken wis in 
krummen Linien 14605. 

zirc stm. Umkreis 13217. 

zirken swv. abrunden 3970. 
13808; abzirkeln 59ia 

♦zisel »tn.(^4774 {HS). 

'^'zitölen swv. Zither spielen 
13788. 

Zinnen swv. einsMiefsen 13946. 

'*'zogeb8erl!ch acfj. feindselig (oder 
= zonberlich?) 11780. 

zoehen swv. herbeiziehen, ver- 
ursachen 8072. 

zöomen swv. (am Zaum) ge- 
fangen fortführen 14844. 
14960. 

zonwen swv, (unpers.) es geht 
mir von stcMen 15468. 

zücken, zncken swv, ziehend 
formen 15087; zupfen 9468; 
üf z. erhöhen 14378. 

zuckerrör stn., fig. Geliebte 
9798. 

znht stf. Tugend 7456; würdige 
Aufnahme 9439 ; Abstammung 
10898; (konkrä) 10512; sine 



znht m^ren an edd behatideln 

1971. 
zühten swv. beherrschen 13112. 
zülle swf. Kahn, Fischerboot 

1704. 
zündel stm. Zunder 1480. 1762. 
zünden swv. leuchten 4992; an 

z. (fig.) Glut entzünden 4200. 
znnder stm., fig. Liebeszündstoff 

9126; (Farbe) 12646. 
♦znnderröt o^*. feuerrot 3351. 
zuokomen s(n. Ankunft 11124. 
znoknnft s^/*. 17755 u. o. 
*znoze präp. zu 17293 te. o. 
zwerch ac^j. quer 8391. 
zwt, zwicstm. Zweig, Auswuchs 

7053. 
zwicken swv. stechen 8304; /«st 

einhüllen 6442. 
zwien (twten) «op. abzweigen 

Anh,IV. 
*zwll s^n. Zweiglein 1309. 
zwinken nov. blinzeln 9445. 
*zwinken sM. 1469. 
^zwivaltes odv. um das Zwei- 
fache 1658a 
zwivaltic ac{j. 16044 (Van). 



Druck von £hrhardt lUrrai, Halle a. d. S. 



Berichtigungen und Nachträge. 



F. 1923 l und staU and. — F. 5256 l an statt &n. — F. 5333 Far. itreiche ,be88er'. — 
F. 13800 l die wile diu N. (O) statt die wil N. (die Varianten sind: die wil n. Hy die wil die n. 
Xfla [HbWWg]y die wile in die n. Gi). — F. 10676 Var, l ,sie di€ Scham in Überflufs besafs, 
nMchte von ihr keinen Gebrauch^. — F. 16230 Var. h ,gepflagen d. m. g. s/ HHb. 

Auf Roethes Wunsch trage ich zu den verhaUimsmäfsig mageren Variantenangaben der 
ersten 2000 Verse noch nach: 180. erbeloß SWWg, — 366. gerabiliret S. — 430 /". tailen sich die 
glauben SWWg. — 714. dem herren SWWg. — 742. knabe drate S. — 763. erwarp S. — 777. 
qwilten S. — 854. junge] frue S. — 881. die bluent S (WWg), — 913. wol das S. — 918. mark] 
wyndiflche marcke S. — 949. l HS. — 1019. gebaut HS. — 1112. einer 5, ainiger H. — 1116. l 
1142 u. ö. — 1129. dort in -ff Ä — 1130. dem y. HS. — 1146. den r. aUe aufser G. — 1152. das 
schiffelin aUe außer G. — 1209 u. ö. zimbol ^5. — 1244. mit dir fehlt HS. — 1349. der] 
uwer HS. — 1411. was da] traib er HS. — 1525. ein teyl ob ir sie -ff S. — 1558. du bist in d. 
h. Jb. trutlichen n. HS. — 1676. mich] üch HS. — 1951. dinem willen HS. — 2410—14. dar nach 
sy sy (sich S) mit zarten brehenden roten Überzügen sus walwans des künges mügen empfangen 
ward nach w. g. er ynd sin furstenliche (fruntlich S) schar .ff iS^. 
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Deutsche Texte des Mittelalters 



herausgegeben 



von der 



Königlich Preußischen Akademie der Wissenschaften. 



Band IV. 
Die Lehrgedichte der Melker Handschrift. 



BERLIN 
Weidmannsche Buchhandlung 

1904. 



Kleinere mittelhochdeutsche Erzählungen, 
Fabeln und Lehrgedichte. 



I. Die Melker Handschrift 

herausgegeben 



von 



Albert Leitzmann. 



Mit einer Tafel in Lichtdruck. 



BERLIN 
Weidmannsche Buchhandlung 

1904. 



Die Handschrift, aus welcher hier die 28 bisher ungedruckten Stücke abgedrwM 
sind, befindet sich in der Bibliothek des Benediktinerstifts Melk in Niederösterreich und 
trägt die Signatur R 18. Sie ist auf der inneren Seite des Deckels mit der JahressaJü 
1848 und der Bemerkung Vide Biblioth. Mellicens. p. 47 bezeichnet. Pergament. 

Beschreibungen der Handschrift mit mehr oder weniger ausführlichen InhaUs- 
Obersichten haben geliefert: Oraff, DiuHska 3, 275 (er hat Nr. 46 übersehen und 
gibt daher nur 47 statt 48 Nummern an); von der Hagen, Oesammtabenteuer 3, 770 
(auch hier Ideine Ungenauigkeiten in den Angaben); Jefisen, Über den Stricker als 
Bispeldichter, seine Sprache und seine Technik unter Berücksichtigung des Karl und 
Amis (Marburger Dissertation 1885) S. 3. 

Zwei genaue Abschriften besitzt die Königliche Bibliothek in Berlin. Die eine (Ms. 
Germ. 4^ 875) besaß Jakob Orimm als Geschenk Klemens Brentanos; der Erstere hat 
sie mit einer Anzahl Randbemerkungen versehen, die bei Jensen S. 8 abgedruckt sind; 
unier dem Namen „Codex Birkenstock^ wurde sie mehrfach von Gelehrten benutzt und 
zitiert {vgl. Lexer, Mhd. Handwb. 1, XIV). Die andre (Ms. Germ. Fol. 87) stammt 
aus dem Nachlaß Adelungs. Über beide vgl. Jensen S. 4. 

Der alte Einband aus Holz ist in modemer Zeit mit braunem Lederrücken ver- 
sehen, dem in GoMmchstaben die Worte Stricker Mst. Saec. XIV. eingedruckt sind 
(auf die letzte leere Seite 296 hat oben eine moderne Hand mit Tinte vermertct: 
See. XIII aut XIV.). 

Die Innenseite des vorderen Deckeis enthalt außer der modernen Signatur- 
bemerkung und einigen am untern Bande stehenden Federproben oben die Verse: 

hochvart luge und archwan (für gestrichenes wban) 
gebeut der sei ewigen pan: 
der des niht gelauben welle 
der sei stet des tievels geselle. 

Darunter folgen von einer Hand etwa des 16. Jahrhunderts ein paar unleserliche 
Worte. 

Die Handschrift besteht aus 148 Blauem, deren Breite llß cm, deren Hohe 17 fi cm 
beträgt. Die 16 Lagen, aus denen sie besteht, sind am Anfang oder Schluß jeder ein- 
zelnen durch römische Ziffern gezählt: die erste und letzte enthalten je neun, die 
zwischenliegenden je zehn Blätter. 

Die Seite ist einspaltig, die Verse sind abgesetzt und jeder zweite Vers eines Vers- 
paars eingerückt. Jede Seite ist mit 26 Linien versehen^ zu denen eine 27. über der 
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ersten Zeile hinzukommt Leere Zeilen sind sehr selten: nur am Anfang von Nr. 42 
sind 2 und am Ende derselben Nummer wegen des Dreireims eine Zeile frei gehliehen. 
Der Endpunkt jeder Linie ist durchstochen. Über der Mitte jeder Seite steht bis S. 169 
die Nummer des Gedichts mit roter Farbe, an der äußeren Ecke die Seitemahl ww* 
schwarzer Farbe, Die Initialen an den Anfängen der Gedichte reichen durch drei 
Zeilen hindurch und sind in roter Farbe ausgeführt. Der erste Buchstabe jedes Vers- 
paares und vereinzelt einmal ein Name im Innern des Verses sind rot gestrichelt, die 
Überschriften der Gedichte, die bald zwei- oder auch eiiizeilig über den Gedichten, 
bald am Rande der Seite stehen, ganz in roter Farbe geschrieben, Sinnesabschnitte 
sind nirgends hervorgehoben, Interpunktion nicht vorhanden. 

Ich habe die Handschrift im Mai und Juni des Jahres durch Vermittlung der 
Kgl. Preußischen Akademie auf der hiesigen Universüätsbibliothek benutzen dürfen und 
selbst abgeschrieben. Zur Emendation ist durchgängig die Heidelberger Handschrift 341 
herangezogen worden. Sehr förderlich waren mir im Jahre 1841 von Franz Pfeiffer 
a/us dieser letzteren genommene Abschriften der meisten Stücke mit eingetragenen 
Kollationen andrer Handschriften, die mir Gustav Ehrismann aus Karl Bartschs 
Nachlaß freundlich zur Verfügung stellte. Bis einmal die ganze Masse der kleinere 
Lehrgedichte und Erzählungen enthaltenden Handschriften vollständig inventarisiert und 
ihr Inhalt in iibersichtlicher Vergleichung zusammengestellt sein tvird, muß man sich 
mit dein Quellenverzeichnis im dritten Bande von von der Hagens Gesammtaienteuer 
und mit der bei Jensen S. 19 gegebenen tabellarischen Übersicht behdfen. 

Die Schreibung der Handschrift ist im Sinne der allgemeinen, für diese Texte von 
der Kgl. Preußischen Akademie aufgestellten Grundsätze geregelt worden. Die in der 
Handschrift vorkommenden Abkürzungen sind durchweg aufgelöst worden: es kommen 
nur vor ein Strich über dem Vokal zur Bezeichnung eines n (ä, e, u), ein Haken zur 
Bezeichnung der Gruppe er (z. B. d», h'tzen, sw«, we), ein Doppelhaken für r {z. B, 
sp'^ach, fragen) und ihc = Jesus. 

Die Handschrift enthält folgende 48 Stücke (bei denjenigen Nummern^ für die sie 
bisher noch nicht verwertet worden ist, die aber ncu^h andern Handschriften bereits 
gedruckt sind, gebe ich eine Kollation, bei der jedoch rein orthographisclie Differenzen 
nicht berücksichtigt sind): 

1. Die Tochter und der Hund. S. 1--7. 

2. Die irdenen Gefäße. S. T'-IS. 

3. Der eigensinnige Spötter. S. 13 — 21. 

4. Die undankbaren Gäste, S. 21 — 24. 

5. Der Hund und der Stein. S. 25 —31. Gedruckt nach der Münchener Handschrift 
cod. germ. 16 in Docens Mszdlaneen zur Geschichte der teutschen Literatur 1, 51 — 56. 
Abweichungen: Überschrift Di gotes wort nicht gern hören und sich den tiufel lazzen 
betören. 3 eines steines 4 ernstlichen 8 da hin 9 dem glichet 10 glichet 
hofwart 11 verschanden 12 den so vil 13 unrecht 15 muet 19 der gut 
21 beide übel 22 meisterliche 23 so wol 25 sein 26 rechte 27 grat 28 hof- 
wart 29 beizen phliget 30 denne liget 31 danne 32 denne frumet 35 welient 
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verkeren 36 wellent als 40 wolden 41 tele freuden ab 42 wurde alle hab 
43 umb 45 riwsen 4?" wolde 49 gen 50 understen 51 sin doch nimmer 
gehören 52 laze 53 gotes 55 sine 60 ungenesen 62 wart an der vr. wol seh, 
65 eines islichez 67 gotes gerne 68 umb lerne 70 baide 71 enphahet 
72 phorten 76 fliuhet ouch 77 mochte 81 geschehen 87 gern 88 denne 
89 si nicht touget a. 92 verre S5 wil denne 98. 101. 103 zu 102 gereite 
i04. i05. iOe bedorf 104 vil grozer i05 und 107. 108 tor iOS, 114 vogte 
iiO und iiff beschuf 118 wäre umb 180 mer fehlt 124 und 187 umb 
128 bedarf 131 unzergenchlichen 133 riwekliche 135 weil 137 süUe spat und 
139 ernste 140 gernste 141 werche wolt 142 ist im d. z. 143 und 144 liget 
1^ gerne denne tet 148 spet 150 weile gut market 154 daz böste 155 bAz 
15Ö erlöz 157 wart 158 von der verlorner 162 himelisch 165 gotes 168 sin 
1^5 denne riche 170 billiche. 

6. Die Buße des Sünders. 8. 31—39. 

7. Die sechs Teufelscharen. 8. 39 — 47. Gedruckt nach der Mü/nchener Handschrift 
cod, germ, 16 in Docens Miszellaneen 2, 220—225. Abweichungen: Überschrift Ein 
gut iDispel von den sünden 3 manigen hetzet 4 groz 5 gegen 6 ze aller zit 
sten 8 jüngste 9 fuget 12 denne voligen 13 si al dest 14 ie 15 ze allen 
16 denne 33 werlt 34 alliu fehU 37 ungefüge 39 ze allen 41. 45 denne 
45 get 46 bestet 52 groz 55 werlde 59 obe denne 61 werlde 62 der fr. 
rat 65 dritte sa 66 denne zwa 67 stet winstern haut öS in fehlt 78 ist 
/eÄ» 79 manne 80 gut 81 zu 84 der 87 libe 90 obe 55 ensaget 36 virde 
97 get im ruke halbe 100 do 101 machent 102 zu jüngste t. so 103 kurzwile 
104 gedenket 107 wibe 108 swaz 111 eren gewesen 112 alle 1/5 lebte 
116 swebte 118 keme 18d manigen 124 got 186 da an 127 daz denne 
189 sinen 131 ligete denne den 133 seh. dar g. 154 denne den 135 denne 
icht 137 ziuhet in ze allen ziten 138 habte 159 sol gen 140 sten 142 gen 
144 frumen 146 arbeit 147 gut 148 müt 149 beide unsanfte 151 ich aber 
hin b. 152 so i55 dunket 156 so kunnen n. z. 159 sere 161 dem gemache 
widersagte 162 verjagte 163 sehste 165 obe 168 selbe 170 sünden 171 er 
sam der t. 174 gelich 175 unkristenliche 182 hohferte 185 tiwer denne 
187 wer i89 schäm 194 gut tu 197 sullen d. so 200 stet SO^ daz 203 ge- 
sigte S04 ze 205 leib. 

8. Die e«<?isre Verdammnifi. 8. ^—49. 

9. D«r Salamander und die Fliege. S. 49 — 52. Gedruckt nach unsrer und 
zwei andern Handschriften, der Heidelberger 341 und der Kolocsaer, in Hahns 
Ausgabe der kleineren Gedichte des Strickers S. 79—81. 

10. Der Pfaffen Lebm. S. 52—66. Gedruckt nach der Heidelberger Handschrift 
341. mit den abweichenden Lesarten unsrer und der Wiener Handschriften 3706 
und 2884 in Pfeiffers Altdeutschem Übungsbuch 8. 27—29. 

U. Die fünf teuflischen Geister. S. 56—67. 
12. Die siAen himmlischen Gaben. S. 68 — 73. 
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13, Der Traum de^ blindtm Diehes. S. 72 — 74, Ged7*ucM nach unsrer und drei 
andern Ilandschriftenj der Heidelberger 341, dm* Wiener 2884 und der Karhmher 86 f 
in Hahns Ausgabe des Strickers & 36 — 39, 

14, Der Taugenichts. S, 74 — 77. 
16, Christus eine tfebärende Frau. S. 77—79. 

16, Die Weisheit Salomons. S. 7B—&7. 

17. Des Königs alte Kleider. S, 87—93. 

18. Das weiße Tuch, 8, 93~10L 

19, Die Pfaffmdime. S. 101—103. 
SO. Die drei Gott verhafitestmi Dinge. 8. 103 — 105. GedrucH nach der 

Münchener Handschrift cod, genn. IG in Docens MiszeUaneen 2j 225 — 227 \ nach 
unsrer und vier andetn Handschnfte^i, der HeidelMrger 341, den Wiener 2705 und ^ 
2884 und der Karlsrulier 66 f i7i Hahis Attsgabe des Strickers Ä 41 — 44, 

21. Der Hund und sein Herr. S. 106^110. GednicU ftach der Gefhaer Hand- 
schrift 216 durch Hegel in der Zeitschrift für deutsche Philologie 4, 316 — 32(J; ver- 
kürzt nach Laßbergs Handschrift in seinem Liedersaal Ij 605—606, Abweichungen 
von Megels in den Anmerkungen gegebenem Text,: Überschrift Swaz konien ist von 
der erden, daz rauz allez tot 1 irrende werden. 1 dike 2 mensche etwa 8 gan 
4 man verstan 6 er aber inder da 7 da 11 denne 13 werlde 14 nu habent 
di tumben 15 si nicht 17 in 20 werlde 21 so im 22 und get m. d. werlde 
23 geben 24 zergaenklicb 25 unib 27 raenach 28 obe 30 mensch gernste 
32 weil untz SS solle 34 werke -verlieze 35 denne 37 s, in dez gen. 
39 himelreich 40 kristenlich 41 gegen wem 42 mocht 43 und mocht ouch 
furchten 44 und di unzal liehen 4a m, da. ze himel 1* 46 swer 47 im fruniet 
48 ze kuraet 49 biet nicht geben 50 stet 51 nu so freTeHcb 52 groz 53 in 
m. nicht e, 54 daz er nu niuz v. 56 lat unlange 58 sin understat 59 Adames 
60 erde lugende 63 i. uns g. dez denne 64 ez danne a, 69 maniges iobes 
71 kan uns 72 sei igt 73 uns feJüt 75 lob 76 guoten f^t ob 77 werlde 
78 alle diu 79 isliche natur ie 80 der muken scb. 81 an einander nimmer g. 
82 uns muste von flohen geschehen 85 und ] weren 86 haubthafte 9h 92 fdüen 
93 leun n. b. 95 wer ouch so 96 w. zu einem 99 Ü, oder fl* 102 vor 
103 biet 104 alle komen 105 wer ertrich ze 106 wer ein groz i07 und an 
HO icht mocht 111 mensch ein n. IDi dennoch 113 swenne er d. haubte 
114 tot nicht kör 116 von z. u. von 117 alle 118 nu suUe 121 enphahet 
122 keinen versmahet 123 leide 125 manige liebe d. 127 ze 130 werlde. 

S2. Der gefangene Eäuber. S. 111 — 133, Gedntclä nach der Münchener Hand- 
schriß cod. germ. 16 in Docens Miszellaneen 2, 211—220. Abweicfiungen: Überschrift 
Swer stet sundet vil und di im alder büzen wil 1 der fMi und 2 swenne 
8 sichz gelouben Ö an 18 und 13 beide 14 seines 16 wil 18 biet 20 denne 
22 freis 30 dir keinen 32 ergangen 38 diu feldt 34 leide 35 die aine 
37 smacheit 38 dar inne er manigen 89 der fehlt 41 was /eftft 42 baidiu] wm 
klagbere 43 groz 44 doch fehlt 45 dinste 47 dieb 49 sündic feldt 50 sunden 
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51 beide 52 geraubte 53 und 54 volbringen 55 dem herren w. 56 alle 
60 beide und 61 ane 62 beidemal sine 63 beide und 64 von 67 bestet 
68 abe get 70 denne 72 habent 75 einen 7P nie mannes 80 denne dez 
grimmen 81 denne gicht S-2 welle 87 im 88 so 91 dinst S5 neme 04 be- 
twungenlich 95 wer 96 verbom 97 valt 58 biet gewalt 100 wer ouch b. 
101 Adamen 103 biet iOo zu 106 und i07 stet 109 swenn zu got ÜO wol 
fehlt 113 Sunden 122 koum geleben 124 oder 125 do 127 vil koume gevasten 
129 er h. nicht 130 er tag noch di nacht 131 ze kirichen ftf den knien ste 
134 geminnen 135 sunder 137 gut ark 138 also 139 er der 140 weiz 
143 sin 146 an b. 147 zu 148 ist er 149 sin 150 aengestlich 151 sage 
155 gelouben dest 154 bek. der warheit etwaz 157 treg und 16S groze 
160 meide leibes 16^ mone 163 bewarn 164 spam 165 hab 166 wille 
167 wolt wurde 168 sint w«d so fehlen 169 nu /eW^ 170 habent 171 sich 
etlicher 17-8 und buze fMi er dannoch 173 wiget 174 gesiget 175 werlde 
177 gernde 178 di a. I. ftf 179 achten s. n. 180 swenne 181 lantleut 
183 als 6 185 erbe 186 und 185 sines g. denne sines 193 wurde 198 got 
1S9 obe .gOO zu 205 beicht .806 leicht 207 zu kleinem 1. stent 208 gent 
S05 gich verlorne 213 swelich 515 und 516 und ] nach 217 bette ] bichte 
220 rewe bleibet 221 suUe 555 denne 555 kindetat 226 haubthafte 228 lat 
229 und m. gebete 550 niht fehlt tete 551 dinte 232 gloubent denne ouch d. 
233 vil fehlt 235 nachgebftr 236 ist im w. sftr 237 geniset denne 239 gelebt 
240 und daz mit not erstrebt 241 sines 545 gelich 244 ez /eW^ 546 doch 
ze jüngste sin 2^ denne der 250 müge ninder 555 nu fehlt 253 unser 
recht ist 258 gebe 560 ouch fehU 261 geben 565 umb 265 glauben 
569 ertaile 571 swez 575 und ze jüngste 274 niht fehlt 277 hat geseit 
obrist 279 do 580 diu fMt 281 denne vil frü 282 gehöret gnade 585 er- 
gienge 284 suUe 585 unser h. Jesus Krist 286 ze allen 289 gerne 595 Schacher 
294 ein kleines 595 ein 298 gnade 501 dest 302 mir gnedik 504 spreche 
gern weste 305 weger 509 sine 311 swaz 515 denne 315 lebent 516 swebent 
519 daz enphahet sine 322 ditz 323 obe er die andern als m. 324 sunder 
sint 325 sines 327 raanigen 33L 332 umgestellt 331 sin geberde 332 er- 
zeiget er si. 

23. Der ernsthafte König. S. 124 — 133. Gedruckt nach Laßbergs Handschrift 
in seinem Liedersaal 1, 357 — 363. Abweichungen: Überschrift Ein kunic wolt ni 
gelachen, daz kom von grozen sachen. 5 leut so harte ervorchten 5 sin hulde 
were 6 richtere 7 ernste 8 verdroz 9 ez künde n. gemachen 10 ie wolt 
erlachen 11 ez getorste niman 12 getorste 13 were 14 swere 16 werlde 
17 künde 18 werlde 19 zugem d. werlde 21 schalle 22 alle 55 er ez 
dienst] willen tete 24 im bete 25 wolte 26 alle solte 27 dinste 28 vertan 
30 do gie er 51 herre höret 32 balde nu sprich 33 do sprach er herre saget 
34 seit 56 gar fehlt 73 weste were 38 benemen swere 39 und] wir 
40 untz gefreyten 45 dir nicht v. 46 zaigen ] jehen 48 mflsen ] alle 49 alle 



ßO da muzen si alle 51 im e helfe jähen 52 swi sahen 53 swigen alle ge- 
meine 64 also stille steine 55 alle 57 samne geschach 59 muste bereit 
sten 60 da gen 61 dar uf muste er gen ze hant 62 = 61 (linein gwant) 
63 waren im tiwer 64 hemede 67 da stunt er in 70 waren beslagen 71 nie 
seh. nicht wart 72 waren hat 74 do wart er gel als ein wachs 75 arme 
naket 76 verkete sich 77 vorn hinden zu 78 w. im in 79 di sper an g, 
80 bistu so 81 durch] diner 84 rure gent 85 alle vir in m. 89 er sprach 
daz t. m. michel 91 d. k. spr. nu s. 92 were 95 entriwen 96 dirre 97 swi 
fromde were 98 weste in solher swere 100 iman 102 untz verneme ge- 
nesen 103 sprach nu 106 scharfer mochten sin 107 erwendent mir so gar 
108 daz ich nicht gelachen tar 109 dich vir sper haben 111 geloubest dest 
112 wil si 113 den werde erkant 114 her fehlt habent 115 vor an stet 
116 vaste get 118 siner a. 119 komber so fehlt 120 ab was 121 also vür 
alle 122 also stark w. sines 123 ez 124 sü fehlt 12S zeigte sunne 126 welich 
Kristes 127 hete vor angest 128 di m. u. uf 130 so fehü 131 hertze i57 nicht 
anders leider 138 mich i55 hertze 141 rucke stet i48 vaste in minem 
hertzen 144 weile 145 wenne 146 scheide mich 148 ane vreude u. ane were 
150 fride gewinnen 152 allez dez 153 gehöret 154 gestoret 155 winster 
156 stet ein sp. zu 158 schaffe 159 mir min t. treibe 160 di sele leibe 
161 wsi denne werden mine wege 162 wer min dez phlege 163 var oder wäre 
164 angest gare 165 1. zefüret 166 ez m. ninder 169 angest trage 170 dem 
vil tage 171 angsten 172 doch gotes h. vil wol 173 und] do 174 mit alle 
werdent 175 zu welicher denne 176 sorge 177 wol fehlt 179 beide geziuget 
181 gedenk dise 182 zwivaldige 183 nahen bi dir 184 und] nu 187 was 
188 sich durch dich t. 189 note iöO wil du 191 schänden 192 hertzen so we 
193 dir nu hie 194 hütte 195 der schände u. vor 196 tode 198 da so /cWt 
vaste 199 vollen geseit SOO also verdait 201 gnaden di da 202 uns got 
203 lere 204 suUen SOS wir leiden 206 vermeiden swaz 207 höret barmunge 
208 dez suUe 210 swenne sunde 211 daz suUe w. uns 212 vaste lazen r. 
213 schulde 214 gnade hulde 215 ze tragen 216 und hilf ouch mir m. angest 
217 klage Si5 an ichte laze 220 verschuldet 221 dine me dest 222 verstUlest 
223 sus schuflfen 226 sele 227 daz der kunich gutes r. 232 dest S35 teten vil 
235 alle Sd& gedanken vaste 238 tügen Sdd sulle 240 si S4? lazen si 
243 zu in tage 244 daz got di weile wol vertrage. 

24. Die beiden Königinnen, S. 133 — 144. 

25. Die gepfefferte Speise. S. 144—146. 

26. Das BÜd. S, 146-152. 

27. Die zwei Märkte. 8. 153—156. 

28. Die Milch und die Fliegen. S. 156—160. 

29. Die Äffin und ihr Kind. 8. 161 — 163. Gedruckt nach unsrer und vier andern 
Handschriften, der Heidelberger 341, den Wiener 2705 und 2884 und der Karlsruher 86, 
in Hahns Ausgabe des Strickers S. 39 — 41. 
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30. Der Richter und der Teufel. S. 163—172. Gedruckt nach Laßbergs Hand- 
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Die Lehrgedichte der Melker Handschrift. 



1. 



Die Tochter und der Hund, 



11] Ein herre wolt zu hof varn. 
^nu soltu dich vil wol bewam' 
sprach er zu sinem ampteman: 
'daz liebste daz ich ie gewan, 
5 daz ist die schöne tochter min. 
die la dir wol bevolihen sin: 
die soltu haben alle wege 
so fleizchlichen in deiner phlege 
daz ir an ir schöne icht missege, 

10 oder ich tun dir also we 

daz dir nicht wirse chan geschehen, 
nu la mich deine trewe sehen, 
brichestu dein trewe an ir, 
ich richez immer an dir: 

15 dez chan dir niman gewesen, 
du solt mbouch mines rüden phlegen, 
daz er niman chainen schaden tA. 
da siehe vil fleizchlichen zu: 
machestu in zu feitzte oder ze gaile, 

20 daz er vehet sin unhaile 
üf übel und uf wilden mdt, 
swaz er den leuten denne schaden 

tut, 
daz muste in gar benemen« 
du solt in binden und zemen, 

25 als liebe dir min hulde sint 
min tochter habe als min chint, 

[2] minen rüden als minen hunt: 
di la dir baide wesen chunt.' 



Den herren den geliche ich Got. 

30 Christ gab uns allen daz gebot, 
do er zu hymmel wolde varn, 
daz ein islich mensch sol bewarn 
sin tochter nach ir gesiebte, 
sinen hunt nach sinem rechte. 

35 nu lat ew machen chunt 
Gotes tochter und Gotes hunt, 
diu dem menschen baide enpholhen 

sint. 
diu sele diu ist Gotes chint, 
wan sei Got nach im gebildet 

hat: 

40 er gäbe sei uns ane missetat, 
do sei Got zu der schöne chos, 
swie si die schöne do verlos, 
daz ist nu aller schöne maist 
daz si der heilige gaist 

45 anderstunt also gebirt 

daz si schöner denne schone wIrt: 
wan sei die toufe schönet, 
daz ir schöne wirt gechrönet 
mit der grozen OoUs hulden. 

50 er stet in grozen schulden 

der die schöne an ir verswachet 
und sei widerzem machet 
ir vater, der sie uns lie so chlar 
daz ninder wandel umb ein bar 

[3] an ir waz: wan si waz gar 



15. gewegen P, geweren M, 
20. daz in reizet sin Unheil P, 
23. daz mustn in gelden benamen P; 
benemen müfste ^ersetzen* bedeuten, was kaum 
Deutsche Texte des MitteUlteis IV. 
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47. wan P, daz M. 
49. 50 aus P, fehlen M. 



I. 



56 baide gestalt und gevar 
nach der engel gesiechte, 
an vrowen stat vil rechte 
sol sei han man und weib. 

60 Gotes hunt ist dez menschen leib: 
der ist geitich und hohes mütes. 
swie vil er hab dez gutes, 
daz wil er dennoch meren. 
an gewalt und an eren 

65 da wil er immer Af gan. 
er wil dehaine maze han: 
in freut nicht wan unmazze. 
swer dem selben frazze 
an allen dingen voligen wil, 

70 der geit dem hunde ze vil 

und lat die vrowen under wegen: 
er sol der vrowen schone phlegen 
und sol den hunt han gebunden 
vil vaste ze allen stunden. 

75 Nu merchet rechte die phlege 
da mit der mensch alle wege 
der Gotes tochter phlegen sol. 
aines chuniges tochter zimt wol 
daz man vor ir wol gezogen si: 

80 so ist ein Gotes tochter da bi 

[4] so groz Mr alle chuniges chint 
daz si pillich wol gezogen sint 
die der Gotes tochter suln phlegen. 
Got geit im selbe sinen segen 

85 swer sein zuht an ir bewart: 
dez sele ist immer ungeschart. 
ains chünges tochter nimt für gut 
die zuht die man mit werchen tut 
und mit den worten dar zu, 

90 mit swelihem willen man ez tu: 
swi valsch daz hertze danne sei, 
sint wort und werche dez valschez 

frei, 
da mit dient man ir so wol 
daz sis für gut haben sol. 



95 diu Gotes tochter chan so vil 
daz si nicht wan guten willen wil. 
ir phlege weib oder man, 
si sieht wan den willen an: 
der ist offenlich und tougen 

100 ze allen ziten vor ir ougen. 
swer dez ist ze allen ziten vol, 
der phliget der Gotes tochter wol. 

Nu lat ew machen bechant 
diu vil heiligen driu baut 

105 da mit der leib, der Gotes hunt, 
sol gebunden sin ze aller stunt. 

[5] daz ain baut ist magtum: 
die durch den hymelischen rüm 
mit magtum sint gebunden 

110 und da mit werdent erfunden, 
den wirt die hymelkrone 
umb ir magtum ze lone. 
daz ander baut ist witwen leben: 
die habent mit alle uf geben 

115 alle haubthafte sunde. 

habent si ir ie gewunnen künde, 

dez ist ir hertzen riwe 

an ende immer niwe 

und wellen ir nimmer me phlegen: 

120 di enphahent auch den Gotes segen. 
daz dritte bant ist elych heirat: 
swelich kristen sinen leib hat 
da mit gebunden durch Got, 
der treit daz aller liebste gebot 

125 daz Got dem menschen ie gab, 
ob er ez so bringet in sein grab 
daz er den leib niht gewert 
der unmaze der er geret. 
nu merket waz ich hab gesaget: 

130 swelich kristen nicht stirbet maget 
und sich dez bandes erwert^ 
daz er an witwen stat nicht ververt 

[6] noch mit elicher heirat, 

dez wirt benamen nimmer rat. 



84. selben. 



127. mht fehii. 



1. 11. 



136 ich wil der warheit sprechen me, 
nu lat in sterben mit der 6: 
ez sei man oder weih, 
hat er vermestet sinen leib 
mit swelich, mit gemach, mit fraze, 

140 mit aller der unmaze 
die von der frazheit vert, 
hat er sein leben also verzert 
daz niman ist sein riwe kunt, 
und stirbet danne als ain hunt, 

145 im hilfet sein gelaub noch sein 6 
er sei verlorne immer me. 
der gelaub ist an die werche enwiht: 
dennoch helfent werche nicht 
da sei der gut wille bi. 

150 ich waiz nicht waz ir nutzer si 



denne der vil gdt wille ist; 

der ist gar der sele genist. 

diu sele mach wol wlrse entwesen 

der spise der si müz genesen, 

155 denne der leib siner spise. 
der leib stirbet Ilse: 
als im diu spise nicht enfrumet 
diu im zu dem leben wol kumet, 

[7] so ist er kurzlichen tot 

160 der sele tot hat alle not: 
also diu sele nicht enhat 
der spise an der ir leben stat, 
so stirbet si immer und immer 
und vol stirbet doch nimmer. 

165 swer daz nicht gelauben welle, 
der versuche ez da zeheile. 



Die irdenen GefOsse, 

Wi Got dez gerächte 

daz er uns alle versuchte. 



Ein kunich machte irdine vaz: 
daz künde er und niman baz. 
swaz er der haben wolde 
der sein hfts bedürfen solde, 

5 die machte er mit sein selbes hant. 
swenne er siu het gebraut, 
swelhez er danne gantz vant, 
daz uberguldet er zehant 
und machte ez also lobesam 

10 daz ez sinem haus wol gezam. 
swelhez er vant zebrochen, 
daz wart an im gerochen: 
daz hiez er werfen an die stat 
do man ez in die hulben trat. 

15 Dem herren tut gellche 



der groz Got der riche. 

der edel und der werde 

der machte uns von der erde: 

[8] wir sein alle irdineu vaz. 

20 nu versuchte uns Got umbe daz 
mit angest und mit arbeit, 
mit gewalt und mit richait, 
mit schön und mit grozer kraft, 
mit kunst und mit maisterschaft, 

25 mit freude und mit harmschar. 
da bi wil Got nemen war 
wer breste und wer gantz beste, 
wer belibe oder wer im abege, 
wen er mit eren geziren müge 

30 und wer nicht in seinem haus tüge. 



150. ir] dir P. 
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IL 



swer durch groz angest di er hat 
die minne nicht underwegen lat 
die er zu 6ot haben sol, 
den zirel 6ot von schulden wol. 

35 swer hie groz arbeit leidet 
und dar umb nicht vermeidet 
er sei doch Got vil recht, 
er ist ein rechter Ootes knecht. 
swer hie gewaltes hat vil 

40 und den mit Got haben wil 
und sein gewalt den leuten frumt 
und in durch Got ze helfe kumt, 
swa er mag und kan, 
der ist gestanden als ain man. 

[9] swem Got geit eilen und kraft, 

46 daz er stark wirt und manhaft, 
wil er kraft und manheit keren 
Got zu dienste und zu eren, 
im wirt noch grozer kraft geben 

60 swenne er verwandelt ditz leben: 
sine sele wirt mit ir kraft 
an allen ndten sighaft. 
swem Got geit ainen schonen leib, 
ez sei man oder weih, 

55 und im sein leib so wol behaget 
daz er dez Got danch saget 
und dient im immer dest baz 
und wirt dar an nimmer laz, 
des schon wirt gekrdnet: 

60 sein sele wirt geschdnet 

daz man nie schdn baz vergalt: 
ir schön wirt hundertfalt. 
swem Got vil gutes hat geben, 
wil er da mit rechte leben 

65 und wil den kristengot 
und sine heiligen gebot 
vor allen dingen minnen 
und wil nicht gut gewinnen 



unrechte noch behalten, 

70 swer so kan gutes walten, 
[10] dem wirt me gutes geben 

swenne er verwandelt daz leben: 
swer gut mit Got haben wil, 
der gewinnet sein nimmer ze viL 

75 swem Got geit maisterlich kunst, 
dem zeiget er väterlich gunst: 
wil er mit der grozen kunst 
werben nach Gotes gunst, 
sein sele wirt so wlse 

80 und kumt zu solhem prlse 
daz ir zu himel ist bereit 
alle gnade und alle wisheit 
swem Got geit groz harmschar 
und nimet Gotes vaster war 

85 denne er aller seiner ndt t&, 
und lobte in spat und fru 
und tut daz untz an sinen tot, 
des sele ist frei vor aller not. 
Daz sint diu vaz diu da gestente 

90 und Got nicht von der hant gente: 
die ziret er ouch ze lone 
und ziret siu so schone 
daz ir sein hftz ere hat 
und daz sich niman des verstat 

95 daz diu vil werden Gotes kint 

gemachet von der erde sint. 
[11] swer sines liebez ist ze vro 
und sein freude treit so ho 
daz er sich freuwet wider Got 

100 und vergizzet aller der gebot 
die uns der groz Got gebot, 
leit er mit dem willen tot, 
so ist er ein zebrochen vaz. 
des muz er liden Gotes haz: 

105 wan er hin in di hulben mdz, 
do manich tiufel sinen fAz 



38. rechter gotes P, gotes rechter if. 
65. kristen M, oberisten P. 
84. vaster P, vaste M. 
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vil neitlich ftf in setzent 
und in mit laide ergetzent 
der freuden der er ö plilak. 

110 gelebet er ie frolichen tak, 
da wirt er von gescheiden 
mit hundert tausent leiden, 
swer aber sin leit so sere klaget 
daz er ane Got gar verzaget 

116 und verzv^rlvelt beide 

vor zorn und ouch vor leide 
und stirbet mit der tumpheit, 
der ist ouch zebrochen in der eit; 
des müz er in die hülben hin. 

120 daz in hie douchte ein ungewin, 
daz duchte in denne vil g&t 
so man im michel wirse tut. 

[13] swer wider Got gewinnet gut 

und daz durch Got nicht wider tut, 

125 der ist zebrochen benamen: 

des muz er sich der hülben schämen, 
swi rechte er gut gewinnet, 
der ez zu sere minnet 
und ez behaldet wider Got, 

ido vindet in der Gotes bot, 
der tot, ze jüngste da bi, 
man gicht daz er zebrochen si. 
da merket wie ez dem ergat 
der ez wider Got gewunnen hat 



135 und ez wider Got behaldet: 
der hat gezwivaldet 
die schände und den grozen schaden 
da mit sin sele wirt geladen, 
swem Got vil gutes hat geben, 

140 wil er da mit sanfte leben, 
ezzen, trinken, slafen vil, 
gemach und swaz sin leib wil, 
wil er daz lazen f&r sich gan 
und wil deheinen bresten han 

146 durch Got noch durch der leute 

gunst 
und wil daz haben zu einer kunst 
daz er sich selben geweret 
allez des sin leib geret, 

[13] der wil hie himelrich han 

160 und hat den willen und den wan 
im sülle die sele wol genesen, 
wa von wil er des wert wesen? 
sein geben daz enhilfet nicht, 
swenne ez mit schaden nicht ge- 

schiht. 

166 er gibet nicht anders durch daz jar 
wan als der nagel und har 
besneidet so ez wirt ze lanch: 
diu gab hat so kleinen danch, 
diu im ze schaden nicht enkumt, 

160 daz 81 ouch der sei nikt frumet. 



3. 

Der eigensinnige Spötter 

Wi einen spotter mit wan 
ersink ein guter man. 



Ein rechter man guter, 
getriwer und wol gemuter, 
vil stet und gewere, 
und ein übel spottere 
5 die wurden zesamen redehaft: 



daz geschah in einer freuntschafl. 
der spotter het einen sit, 
do waz er alte worden mit, 
swelihen streit er gevie, 
10 daz er den nimmer verlie: 
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III. 



er het sich des fls getan 

er wolt in nimmer begeben noch 

Verlan, 
den streit den er gevienge, 
swelich not in an gienge. 
[14] er begunde offenlich sagen 

16 er biet leute dar umb erslagen 
daz si in überreden wolden, 
des si nicht tun solden. 
da wider sprach der gute man: 

30 ^du tust gar übel dar an 
und verliusest Gotes hulde 
daz du umb so klein schulde 
iman benimest sin leben: 
du soldest klein schulde vergeben. 

35 gescheh ez umb groze tat, 
so wdrdez dest bezzer rat.' 
do sprach der spottere: 
'ir seit vil alwere. 
tet man iu leides icht, 

30 ir vertrüget ez benamen nicht, 
swi gut ir wenet daz ir sit, 
ich lazz iu nimmer minen strlt' 
der gut man begunde jehen: 
'mir ist leides vil geschehen, 

35 daz ichz doch also vertruk 
daz ich dar umb niman sluk.' 
der spotter sprach sa zestunt: 
*ich wette mit iu umb ein phunt, 
obe ir daz aller kleinste leit 

40 da von ie wart geseit, 
[15] ob irz lat an grozen zorn 
daz ich iu ein hirsekorn 
werfe an iwer gewant.' 
do sprach der gut man zehant: 

45 'daz getrow ich wol erllden 
und allen zorn vermlden.' 
do sprach der spottere: 
'mir were daz immer swere 
ob ir behieldet iuren strlt.' 

60 er gewan in einer kürzen zit 
hirse ein schüzel vol. 



er sprach: 'ich wil und sol 
behalden minen strlt gar.' 
er warf ein hirsekorn dar 

55 dem guten man an sin gewant 
und nam ein anders sa zehant 
und warf dar und warf aber dar 
und nam des fleizklichen war 
daz er nicht wan eines geviench. 

60 swa der gut man. hin giench, 
der spotter gie im allez nach, 
im waz ze werfen vil gach: 
swi er ez ane vienge, 
er rite oder er gienge, 

65 er st&nde oder er sezze, 

er trunch oder ezze, 
[16] swez der gut man pflak, 
er warf in nacht und tak. 
do daz mere wart vernomen, 

70 do begunden die leut dar komen 
von der stat über al: 
do wart ein ungefüger schal 
von spott und von gedrenge. 
si machten im zu enge 

75 ze chirichen und zu strazen: 
do bat er inz lazen. 
do sprach der spottere: 
'ez ist iu nicht swere, 
ir seit so senfte und so gut, 

80 so gedultik und so wol gem&t 
daz ir dehain undulde 
beget umb so kleine schulde: 
des wirfe ich wol an angest 
untz ichz aller langest 

85 vor dem tode mak gephlegen. 
ich hab mich des vil gar bewegen 
daz ichz immer mit iu treibe 
und dez ouch genozen bleibe.' 
do sprach der gut reine: 

90 'ez wart nie leit so kleine 

man müge ez treiben untz an die 

vrist 
daz ez ein herzenleit ist. 



/ 



III. 



[17] daz machtu merken da bi: 
swi klaine ein birzkom si, 

95 ir mak ein man zusamne legen 
daz er si nimmer mak erwegen. 
dehaine man ist so ungemüt 
er neme ez liebte für gut, 
wirfestu in ein birsekorn an: 

100 do wider macbtu einen man 
so guten vinden nimmer, 
wiltu in werfen immer, 
der ez für gut müge ban. 
du bast sin nu so vil getan 

105 daz ez ein micbel leit wirt 
und dir vil grozen scbaden birt, 
und wiltu dicb sin nicbt gelouben.' 
,dez wil icb nicbt gelouben' 
sprach er und warf er ot me: 

110 *icb weiz wol waz ir spracbt e. 
der rede wil icb nacb gan 
und wil daz werfen nicbt Verlan.' 
do gie der gut man zubaut 
do er sin selbez swert vant, 

115 und sluk im einen grozen slak, 
daz er dez werfen» verpblak 
untz daz er aber wart gesunt. 
do begunde er werfen anderstunt, 

[18] untz daz dar fts über al 

120 von spot wart em micbel scbal: 
do macbte er in aber ungesunt. 
daz tet er also dreistunt: 
so er ie die wunden uberwant, 
so begunde er werfen zebant. 

135 do sluge er in daz er tot lak 
und allez werfen» verpblak. 

Nu merket ditz mere, 
daz der tumbe spottere 
sinen tot von einem so guten man 

130 umb so kleine scbulde gewan. 
dem man vil grozer gdte jacb, 



in doucbte di scbulde nie so swacb: 

er vant an der racb wol, 

wie man di guten baben sol. 
135 so man sin den guten nicbt eriat, 

swi ungern er den zom bestat, 

er zürnet vaster denne ein man 

der zu allen ziten zürnen kan. 

Got ist vil micbel gute bi: 
140 swi unzallicb sin gute si, 

swer alze lange und alzevil 

ftf sine gute sünden wil, 

er fünde ninder anderswa 

grozer racb denne da. 
[19] Got bat der spotter vil, 
146 der islicber wenen wil 

ez si antlazicb swaz er tu, 

und sundet alle tage zA. 

die weisen kerent wider: 
150 so si Got siebet dar nider 

mit sumlicber sücbte, 

so erkoment si von der zücbte 

und bezzernt ir gem&te: 

die geniezzent Gotes gdte. 
155 so bat der tumbe tumben mut: 

swi groz zucbt im Got tut, 

da bezzert er sieb lützel bi. 

er gicbt wie genedicb Got si, 

und tut als jener tet 
160 der durcb des guten mannes bet 

nicbt wolt lazen sin boln, 

dar umb er wunden muste doln 

und dennocb, do er genas, 

als er der werfunde was. 
165 swi kleine die scbulde were, 

diu racb wart so swere 

daz er in dar umb tote, 

do er sieb des werfen» note. 

swer sieb fieizet dar zu 
170 daz er der dinge vil getu 
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III. IV. 



[30] diu wider Gotes hulde sint, 
der ist der wlsheit ein kint: 
swi im diu sunde si ein schimph 
und gibt ir guten gelimph, 

176 verwartet im unser herre Got, 
so amet er immer den spot, 
so hat er siner sele tot 
als gar erwarben ane not, 
als jener sinen tot erwarbe 

ISO der von dem guten manne starbe. 
swi klein ein leit were, 
ez wurde doch so swere, 
der mirz mit rechter stet 
für sich die lenge tet, 

185 daz ez ze jüngste wurde 
min aller grozte bürde, 
daz merke weib und man: 
swi klein ein sünde werden kan, 
si hat doch so groz kraft, 

190 si wirt ze jüngste houbthaft, 
swer ir lange und vil 
stetiklich phlegen wil: 
da merket wi di gröze wiget, 
der ir dicke und lange phliget. 



195 ez si daz wib, ez si der man, 
der sich vil wol behAten kan 

[21] vor den vil grozen steinen, 
der hüte sich vor den kleinen, 
ertrinket er in dem sande, 

200 daz ist noch grozer schände 
denne ob in ein perk erslüge. 
der sande ist vil gefüge: 
man legte sin ftf einen wagen 
untz ern ninder mag getragen. 

205 swi breit ein regen valle, 
Got samnet die trophen alle 
und machet dar fts ein wazzer groz, 
do e nicht wazzers hin floz: 
also werdent di kleinen sunde 

210 gesamnet mit Urkunde. 

swaz kleiner sünde ein mensdi hat 
der er ane riwe bestat, 
Got samnet si alle gemeine 
und machet dar fts eine 

215 so groz und also swere 
daz dem armen sündere 
diu bürde wirt berkmezzik 
und nimmer antlezzik. 



4. 

Die undankbaren Gäste. 

Geste wolden einen wirt nicht gelden, 
da von hub sich ein scheiden. 



Ein wirt herwergte geste 
und tet in daz aller beste, 
do er sie urloub hiez han, 
swaz er in gutes hat getan, 
[22] des solten si im genade sagen 
6 und solten im holdes hertze tragen, 
do begunden si in vaste scheiden 
und liezen in des engelden 
daz si nicht da beliben solden 



10 als lange so si wolden. 
des mftsten si sinen haz han: 
swaz er in gutes het getan 
daz begunde in vaste riwen. 
si heten im mit untriwen 

15 sein gut vergolden: 

alle die in dar umb schulden, 
der nam er ouch vil rechte war. 
dar nach komen si aber dar 
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und wolden bi im beleiben: 

20 do hiez er si As treiben 

und versagte in allen sein gemach 
und rdbte nicht waz in geschach. 

Also tut unser herre Got: 
so uns sein genade und sin gebot 

26 yil liebes und gutes tut, 
er lat uns friunde und gut 
als lange so in des gezimet. 
swenne ez Got denne wider nimt, 
daz ensolte wir zürnen noch klagen: 

30 wir solden im des genade sagen 
[23] daz er uns so lange hat verlan 
und sin so vil genozen han. 
so weise si wir leider nicht: 
lat uns Got liebes dinges icht, 

36 so welle wirz für eigen han. 
wil er ez uns nicht immer lan, 
so hat er uns ze friunde verlorn: 
uns wirt so ungefüge zom 
daz wir vergezzen durch daz leit 

40 unser sinne und unser wisheit, 
und haben die rede und den wan 
uns habe Got übel getan, 
swi vil vnr des genuzen ie 
daz ez uns Got so lange lie, 

46 daz ist im denne ane ere: 
wir klagen sein gut so sere 
sam ez unser eigen were, 
wir waren nicht sin schephere: 
der uns geschuf und daz gut, 

60 der hat den gewalt daz er tut 



mit uns und mit dem gut 
nicht wan nach sinem mut. 
tete wir sinen willen gar, 
so neme er unserz willen war: 

66 nu welle wir uns selben leben: 

des wil er uns nemen und geben 
[24] nicht wan nach sinem willen, 
daz muge wir nicht gestillen, 
seit er uns geit und hat geben 

60 leib, sele und allez des wir leben, 
swaz er uns tut und hat getan, 
daz sulle wir gar für gut han 
und suUen im ane wanken 
so getrewlichen danken, 

66 swenne er uns urloub welle geben 
und uns nicht langer let leben 
und uns sin aber not geschehe, 
daz uns Got denne gerne sehe 
und uns mit im laze bliben 

70 und uns nicht fis heize triben 
von der hymelischen veste 
als der wirt die bösen geste, 
die der untrew engulden 
daz si in ane schulde schulden. 

76 wer icht des unser des wir han, 
daz mdste uns Got immer lan, 
oder er wer ein roubere, 
neme er uns daz unser were: 
seit ez Got ane simde tut 

so daz er uns scheidet und daz gut, 
da mit zeiget er die geschiht 
daz ez sein ist und unser nicht 



6. 

Die Busse des Sanders. 

Ein man bat Got den snzzen 

daz er im gnnde sin sunde ze bnzen. 

Sich bekerte ein sunder. von einem gebete dez er phlak: 

dez buze diu wart swer er bat Got nacht und tak 
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5 daz er im ze leben gunde 
iintz er alle sin snnde 
mit sinem leib gebnzte gar. 
ze jmigste kom ein engel dar, 
der sprach: 'dez du hast gert 

10 hin ze Got, dez hat er dich gewert: 
du solt leben untz du gebuze^ hast 
nu sihe daz du icht muzik gast!' 
[32] daz waz dem riwsere 
ein yil liebe niwez mere. 

15 der lebte gern untz an die yart 
daz er vor alder swere wart: 
do wart sin unkraft so groz 
daz in allez dez bedroz 
daz er gehorte und gesach. 

20 in sinem gebete er do sprach: 
*herre Got, sulle ich dez gern, 
so la mich langer nicht wem.' 
do kom der engel anderstunt. 
er sprach: ^daz laze dir wesen kunt: 

25 Got lieze himel und erden 
zu nichte beide werden, 
^ er verscharte den hört, 
daz er daz minste wort 
verwandelt daz er ie gesprach. 

30 du bette in, untz er dir verjach 
daz er dich leben liez untz dar 
daz du mit dinem leibe gar 
gebuzte swaz du hast getan, 
daz muz benamen für sich gan: 

35 dez bite in nicht umb den tot, 
swi dir daz leben si ein not. 
swi harte du leben müzest, 
du must leben untz du gebdzest 
[33] wenne wiitu bAzen icht?' 

40 er sprach: 'han ich gebuzet nicht?' 
•wa mit?' sprach der Gotes bot. 



er sprach: *daz laze ich hinze (Sot, 
seit ich diu sunde begunde lan, 
daz ich mich da vor behütet han 

45 l)aide ofenlich und tongen, 

rechte als ich hutte miner ougen.' 
der engel sprach: 'daz ist gut 
daz du dich seit wol hast behut: 
dez hastu nicht gesundet me. 

50 swaz du aber hast gesundet e, 
daz ist nicht gebüzet da mit.' 
*nu sage mir dez ich dich bit' 
sprach der arme gut man: 
*seit ich anders nicht gebuzen kan 

55 wan mit dem ungemache 
daz ich vaste und wache 
und spridi gern min gebet, 
swer kristen waz und also tet, 
daz hat Got § für buze genomen: 

60 wi bin ich von den gnaden komen, 
daz mir die selbe unmdze 
nicht mage wesen ein büze? 
durch Got daz soltu sagen mir.' 
der engel sprach: 'daz sage ich dir: 
[34] Got ist genaden riche. 

66 du sollest dich gantzliche 
an sin genade han verlan 
und sollest in gebeten han: 
du woldest dein ere meren 

70 und gundest Got nicht der eren 
dastu von sinen gnaden woldest han 
swaz er dir gutes bat getan, 
du bette anders dir nicht geben 
wan daz er dich lieze leben 

75 untz du selbe wider tet est 
swaz du gesundet betest 
du woldest im daz erkoufen an 
daz niman wol vergelten kan: 



IL gebozest. 
39. wlta. 

nach 68. daz er dir Tergeben hat alle 
dlne nuBsetat: daz het er gern getan, wol- 
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du zuge der eren ftf dich 

80 ze vi), daz waz unbillich. 
nu volige dinen eren nach: 
du lazest dir wesen vil gach. 
du bdzest nicht in kurzer frist, 
swi leit dir nu din leben ist: 

85 doch wizze daz du leben must 
untz du diu sunde wider tust' 
da mit schiede der engel dan. 
do begunde der arme gut man 
vil sere weinen und sprach: 

90 'do § min wille an geschach 
[35] daz ich selbe mdz büzen, 
daz beginnet mir nu uns&zen. 
seit aber mir der tot sol künden 
daz ende miner sünden, 

96 nu wil ich ouch versuchen 
ob er min welle geruchen.' 
do gie er zehant 
ftf ein klein stein want: 
er kerte daz haubet hin ze tal 

100 und viel also daz in der val 
vil ungefüge zebrach. 
swi we im aber do geschach, 
er mochte doch nicht ersterben, 
do begunde er vaste werben 

105 mit fleiz umb sinen tot: 
weder trinken noch brot 
liez er nicht in sinen munt, 
doch wart er sider so gesunt 
daz er chrichen begunde. 

110 do krouch der ungesunde 
da er einen oven heitzen sach. 
do läge er untz daz geschah 
daz di leut furder kamen 
und sin nicht war genamen: 

115 do slouf der freudenloz man 
in den oven und bran. 

[36] sin naz, oren, ougen und munt 
di waren im abe in kurzer stunt, 



er wart fftz und hantloz: 

120 untz er arme und beine verloz, 
do waren di leute wider komen 
und heten in schir ftz genomen. 
do läge er als ein ander bloch 
und lebte als dennoch. 

125 do lebte er kumberlich seit: 
er läge unsanfte untz an die zlt 
daz er gebüzte sin sftnde. 
do kom sin Urkunde 
dez er do gerte, der tot, 

130 und machte ein ende siner not 
Der uns ditz mere geschriben hat, 
der gibte uns selbe den rat 
daz wir nicht hohferte phlegen, 
swenne wir suchen Gotes segen. 

135 swer houbthafter sünde vil 
mit sinem leibe biizen wil 
oder gebdzet wenet han, 
so im der antlaz wirt getan, 
daz ist der hohfart gebot. 

140 waz ere hite dez denne Got 
daz er den sines riches wert 
der sich sin selbez dftchte wert 

[37] und gebüzet wenet han 

swaz er wider Got hat getan? 

145 der wil mit rechte genesen 

und wil nicht gnaden durftik wesen, 
dem höret ein glichez mere: 
obe ich einem herren were 
schuldik hundert tousent mark 

150 und were min armut so stark 
daz ich im niht vergelden künde, 
obe ich die gnade funde 
daz er mich dez geldes erliez 
und mich ledich wesen hiez, 

155 wolt ich mir lobe da mit erjagen 
und wolt denne sagen 
ich hite im gar vergolten, 
so hite ich in bescholten 
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VI. VIII. 



und hite den leuten gelogen 
160 und hite mich selbe betrogen, 
swenne ich in kunt tete 
dax ich im yergolten hete. 
wolte ich daz recht an sehen, 
so solte ich im der eren jehen 
165 daz er mich dez geldes hete erian: 
swaz er mir zegut hat getan, 
daz solt ich im ze eren sagen 
und solt miner eren dar an gedagen. 
(s^I der firum were billich min, 
170 diu «re were benamen sin: 
des sott ich im sm ere lan 
und sott ich minen firumen han. 
swer houbthafler sunde hat 
begangm oder noch begat, 
175 der mag si 6ot ganzen nicht, 
wan dax im doch so wol geschiht 
dax si im werden Tergeboi, 
wi) er nadi antlaxe strebou 
swem diu selde ist besdi^ 
i$o dax im der antlax widerTert, 
ex si «ihalbe mefs oder disbalbe, 
so ist er tuml>ef denne ein kalbe 



obe er wenet er habe gebäzet: 
der alle suze ubersAzet, 

185 der hat in dez geldez erlan 
und bat di buze für in getan, 
dez sol er 6ot der eren jehen: 
Ton dez gnaden ist ez geschehen 
daz im di sunde vergeben sint 

190 Adam waz Got ein Mehez kint, 
e denne er sines gebotes vergaz 
und einen bösen aphel az: 
den büzet er fumf tausent jar. 
doch ist diu schulde noch to swir 

[39] daz si noch nicht gebuzet ist, 

196 swi doch der heilige Krist 

die marter durch den aphel leit: 
dar zu hat alle menschait 
gebuzet sit Adames ziL 

MO swelich not den menscbai an leit 
die leib oder sele liden muz, 
da mit mag nicht werden bftz 
unsen rater Adames sdinlde. 
so hite wir Gotes hulde: 

M6 hite Got di schulde gar Terkom, 
so wurde ein meosdk nicht Teriom. 



Ve 

Swer allex sin leben 

houbthafi s4iide nicht wil begeben. 

Die tiODBaben Wute sfncbmt du si jelwnt du ex gaoem Got wot. 

du ^ an Got ein gronr hu i^sil er (naden ist so toL 

«nd st til «DgMHSUkli^ swi ein kristen meKcb sturte. 

du ein kiKttii Bestsdi sich du er nickt gar lenhub ei. 

5 eoMS taffs so Tetise swemie er 

du in Gol far Terk» in den 

«id dbft SU nMuer wetde rat i«| uid in der tiofet 

uab also kutae uisseIaL it 
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so mochte in Got wol ledik lan, 

swi sere er hete missetan. 

daz douchte di tumben leute siecht: 

20 wer daz billich und recht 
daz er gebuzen künde 
den Got ane riwe funde, 
so muste ouch daz vil rechte wesen, 
der an der sele ist genesen 

25 und in den Gotes gnaden ist, 
swenne er da bhbe untz an di vrist 
daz im sin lone were gezalt 
^il voUiklich hundert valt, 
daz er denne vür von dan. 

do Sit dez nicht ende werden kan 
dez im zegut da geschiht, 
da Wirt ouch dez ein ende nicht 
daz dem vil ubelen ist beschert, 
der ane riwe ververt 

35 mit houbthafter missetat 
ich sage ew wa von daz ergat: 
swer houbthafter suude tut 
und hat den willen und den mut 
daz er dez immer welle phlegen, 



40 obe der bestrauchet under wegen 
[49] und stirbet ane riwe 
und ane der sele triwe, 
so ist er immer ungenesen. 
daz ist sin wille gewesen, 

45 obe er immer leben solte, 
daz er unmer s&nden wolte: 
liget er mit dem willen tot, 
so ist sin not ein immer not 
swer sich gegen Got emiwet 

50 und in allez daz geriwet 
daz er wider Got hat getan, 
und wil im dez ze buze stan 
und tut daz mit der bichte schin 
und ist gantz der wille sin 

55 er welle buzen immer, 
dem wirt vollonet nimmer: 
obe er mit dem willen stirbet, 
so enphahet er und erwirbet 
daz endelose gute gut 

60 und den endelosen gAten mut 
swer immer rechte wil leben, 
dem sol Got immer lone geben. 



11. 

Die fünf teuflischen Geister. 

Swer den tinfeln wil an gesigen, 
der mnz vasten und an gebete ligen. 



Der tlufel hat in alle laut 
siner gaiste fümfe gesant, 
di sin gewisse boten sint: 
di merent dem tiufel sine kint 
und schadent den seien aller meist, 
einer heizet der fiurin geist, 
mit dem di hfirer sint behaft: 
der unrein geist hat di kraft 



[57] und ist so schadebere 
10 daz in sumelich hurere 
dreistunt von im vertribe^, 
bi dem er doch immer blibe^. 
ich sage iu wa von daz ergat: 
swenne der hurere riwe hat 
15 und sin bichte hat getan 
und hat daz hure verlan. 
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so wirt der unreine geiste 
von dez heiligen geistes volleist 
verlriben, der in 6 besaz, 

20 und wirt dez heiligen geistes vaz. 
so der übel geist ist vertriben, 
der da vil gerne wer beliben, 
daz ist im da vil harte leit: 
er wirt abe siner werdikeit 

26 vil leitlich gestozen. 

er Udet von sinen genozen 
grozen zom und grozen itwiz: 
so keret er allen sinen fliz 
daz er wider kome in sin vaz 

80 und den menschen so vil furbaz 
unreine mache wider danne 6, 
daz er nimmer werde reine me. 
er suchet im listiklichen zu 
und fuget im spat und fru 
[58] den hftr beide hie und da: 

36 obe er in ze jüngste etwa 
mit den sunden erwischet 
und sich aber zu im mischet, 
so beginnet er in schunden 

40 mit der süze der sunden, 
untz er in so vil geschiindet 
daz er so gern sündet 
daz er bi den sunden bestet, 
swa im diu kraft abe get, 

45 daz er sich sunden ndtet 
und sich ewiklichen tötet. 

Sin ander bot den er hat gesant, 
der ist der übel gaist genant: 
der machet alle sine kint 

50 daz si ane barmunge sint. 
die habent keine vorchte 
zu Got der si da worchte. 



noch habent deheine minne 

zu dem ewigen gewinne. 
55 untugende sint an in bernde, 

ir hertze sint mortgernde, 

si sint ungetriwes mutes, 

si gernt unrechtes gutes, 

ir geitikeit ist manichvalt. 
60 unrechte ere, unrechten gewalt, 
[59] dez gert ir hertze aller meist: 

dez twinget si der übel geist 

der si vaste erfüllet hat, 

daz in alle gdte wider stat. 
65 Der drite bot den er sendet, 

der vil manigen menschen wendet 

si kemen ze himelriche, 

der heizet der ungeliche. 

nu merket waz der schaden tut. 
70 manik man ist vil wol gemüt: 

so hat sin wib daz ungemüte 

daz si sich siner gute 

mit ir gute nicht glichen wil. 

man vindet ouch der wib vil 
75 di bezer sint denne ir man: 

da ist ouch daz ungUchen an. 

daz si ungliches mutes sint, 

dez hazzet den vater sin kint 

und ist im ouch ungehorsam. 
80 ein bruder ist dem anderm gram, 

die friunde sint ouch gliche nicht: 

ditz machet di friuntschaft ofte 

enwiht. 

sus hat der ungeliche 

über allez erderiche 
85 die leut da mit geswachet 

daz er si unglich hat gemachet 
[60] ane der riwe und an der gute 
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und an unrechtem gemüte. 
er ungelichet si umbe daz 

90 daz ungllcben machet haz: 
so machet der haz vil dicke nlt, 
nit machet den zom und den strit, 
diu zwai machent mit ir kraft 
beide urliuge und vinthschaft 
95 und manslacht und meineide 
und swaz der sele wirt ze leide: 
dez ist der ungelich geist 
beide meister und volleist. 
Der virde geist den Lucifer 

100 der werlde hat gesendet her, 
der heizet der lugnere. 
der mensche ist seldebere 
der sin lankleben also verzert 
daz er sich dez lugneres erwert. 

105 alle tag und alle naht 
ist daz liegen maniger slaht 
da mit der lugenere 
manigen machet Got unmere: 
er kan dieblichen suchen. 

110 er gewinnet sumlichen 
den er da mit betriuget 
daz er ane wizen liuget 

[61] und wenet er habe war geseit, 
und saget daz für di warheit 

115 daz vil süntlich ist gelogen, 
den hat der lugener betrogen: 
stirbet er der untriwe 
ane bichte und an riwe, 
in leget der tiufel in sin schrin. 

120 so ist er gewislicher sin 
den er da mit betriuget 
daz er wizenlich liuget 
ane Gotes vorchte und an schäm, 
und machet im liegen so zam 



125 daz erz nicht wil für sünde han 
und wil ez ouch nimmer Verlan 
und hat den willen dar zu 
daz er ez durch kürtzwile tu 
und durch der leute friuntschaft. 

130 daz beschonen hat deheine kraft: 
gwinnet er mit liegen sin genist, 
als werlich so daz war ist 
daz er den leib mit liegen nert, 
also wirt diu sele verzert. 

135 sumlicher liuget durch den bris 
daz er di leute dunke wis. 
sumlicher liuget durch daz 
daz man imz erblte dest baz. 

[62] sumlicher liuget durch di not, 

140 luge er nicht, ez wer sin tot 
daz liegen vristet manigen dieb: 
da von ist im daz liegen lieb, 
so erwirbet ir ein michel teil 
da mit daz ewige unheil 

145 daz si ze liegen sint bereit 
durch untriw und durch gltikeit 
di liegent den leuten ir habe 
mit untriwen eiden abe 
und mit valschen Urkunden, 

150 die genüget keiner sunden: 
ez si wenik oder vil, 
swaz man mit in erziugen wil 
durch gltlich untriwe, 
dez helfent si ane riwe. 

155 so liegent manige sere 
durch ein betrogne ere. 
die heten gerne vil getan, 
swa si die sunde hant verlan: 
dar umb lobent si Got nicht 

160 daz zeigent si mit der geschiht, 
si r&ment sich der sunden: 
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man höret si dick künden 
wi yil si gutes haben vertan 
und wi yil si weib gehabt han, 

[63] wi maenlich si sin gewesen. 

166 si sint mit eren ie genesen, 
daz sint der hohfart kint: 
di dunkent sich tiwer denne si sint 
swer den ftf ir gnade wil 

170 oder nach u: lone dinen vil, 
der wirt vil lichte betrogen: 
ir geheize der wirt vil gelogen, 
sumlicher liuget durch vintschaft, 
der er hat di stat noch di kraft 

175 daz er sich müge errechen: 
so wil er abe sprechen 
sinem vinde nacht und tak 
mit liegen so er wirste mak. 
sumlicher liuget durch Got 

180 und brichet idoch sin gebot: 
er beschirmet man oder wib, 
da er gut, ere oder Hb 
verlur oder sinen gesunt, 
dem htlfe^ er zu der stunt 

185 mit liegen daz im wol geschiht. 
di luge ist ane sunde nicht, 
swi si durch Got getan si: 
da miige wir wol gelauben bi 
daz di luge groz sunde han 

190 di da wider sint getan. 

[64] Die vir geist sint vil ungut, 
der fümfte hat so grimmigen mAt 
daz man sin billich enbere: 
der heizet der swigere, 

195 der selbe hat so groze kraft, 

swelich mensch mit im wirt behaft, 
dez sele ist immer ungenesen: 
der muz ouch ein swlger wesen. 
nu höret wi ez umb daz sweigen stet 

200 daz dem menschen an di sele get: 



daz muz an der stat geschehen 
da er der sünden sol veijehen 
einem bichtiger an Gotes stat. 
do man bereiten sol ein bat 

205 daz di sele reine mache 
und die sunde gar swache, 
da sol die recht trewe 
dem hertzen geben di rewe 
daz ein ursprink dar ouz walle 

210 und von den ougen valle: 
daz kan der sweiger wenden 
und kan den menschen phenden 
der wort und ouch dez willen, 
er kan den sünder stillen. 

215 biet er vier manne kraft, 
er machte in so zaghaft 

[65] daz er di sunde verhilt 
und sich ze helle verstilt, 
so man dez vil wol swüre 

220 daz er zu himel vüre, 
so vArt in sin geselle, 
der sweiger, hin ze helle, 
der sweiger kan manigen list 
durch der armen sünder ungenist 

225 da mit er di zungen machet lam. 
er gesweiget ainen mit der schäm: 
der geschamte sich gegen Got nie 
do er di sunde begie 
und hat der schäm nu so vil 

230 daz er dez nicht gelouben wil, 
swem er sage sine siinde, 
daz er si immer verdagen künde, 
und wil e vam ze helle 
denne er bichtik werden welle. 

235 so gesweiget er ir da mit vil 
daz maniger gedenket: ^ich en¥nl 
den phaffen nicht gelouben: 
si wellent di werlt berouben 
der sinne und ouch dez gutes. 
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340 di phaffen sint dez routes, 
swaz si unser mugen geniezen, 
dez wil si nicht bedriezen. 

[66] dar umbe solten si uns trösten: 
nu lonent si uns mit dem bösten. 

245 si sagent uns den untrost 
wir werden nimmer erlost 
obe wir aine sunde verdagen: 
wer mochte ez allez gesagen, 
seit man Got bichtik werden sol? 

260 der weiz ane bichte woL' 

so sweiget er manigen mit der tat 
daz er in siner gewalt hat 
unrecht gewunnen gutes vil 
und dez noch me gewinnen wil. 

266 der denket: 'ez were ein klafen 
sait ich einem phafen 
wie ich daz gut gewunnen han: 
den gewin haizet er mich gar lan 
und gelten und wider geben. 

260 wes solt ich selbe denne leben 
und wa mit bestatt ich mine kint, 
die mir so recht lieb sint 
daz ich ze helle varn wolde 
daz ich an in sehen solde 

266 daz ich an in gern sehe: 

ich enruchte was mir geschehe.' 
so machet er manigen tumben 



an der bichte zu ainem stumben. 

[67] dem bleste er zom in sinen mut, 

270 daz im sin lait so we tut 

daz im sin hertze beginnet jehen 
er sulle ez nimmer übersehen, 
er sulle ez rechen also 
daz si alle werden unvro 

276 di im da lait baut getan, 
welle er der phaffen rat han, 
so müz er sin leide verkiesen, 
und sulle 6 den leib Verliesen 
e si sin immer geniezen 

260 di in dez leides nicht erliezen. 
der Sünde ist noch leider so vil 
di maniger nicht vermeiden wil 
er welle sich ir nieten baz, 
und versweiget di bichte umb daz: 

286 der selben färet der gehe tot 
vil manigen zu der ewigen not 

Sus hat der tiufel geboten 
den fümfe geisten, sinen boten, 
daz si im der werlde kinde phle- 



290 und in verlisen den Gotes segen: 
dez tunt si leider so vil, 
swer mit der werlde wesen wil, 
erwert er sich in allen, 
dem sint dreu ses gevallen. 



12. 

Die sieben himmiischen Gaben. 

[68] Wi uns Got wil ergetzen 
mit einem vollen metzen. 



Uns tut sant Lucas bekant 
daz Jesus Krist unser heilant 
sprichet, swer hie rechte lebe, 
wi vil im Got ze himel gebe: 



6 der metze ist ze himel groz. 
swer da sol wesen hausgenoz 
und da sin leben enphahen sol, 
dem füllet man den metzen wol 
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und biutet man im di ere, 

10 man häufet im in so sere 
daz ez allenthalben reiset abe. 
daz im Got deste baz habe 
vergolten sin gAtete, 
mer danne er Got ie bete 

15 und mer denne er wünschen weit 
obe er immer leben solt, 
dannoch wirt im geben me. 
wi ez umb den grozen Ion ste 
und waz der groz metze sei? 

20 da merket Gotes ere bei: 
^ daz sint siben gäbe di Got geit, 
die sint groz, hoch und also weit 
daz ir zu ende niman komen kan. 
der gehdrent vir den leib an, 
[69] an die sele gehorent ir drei: 

26 nu merket waz islichiu sei. 

Da wirt dez rechten menschen leib, 
ez sei man oder weib, 
so schone daz er Hecht birt 

30 und liecht alsam diu sunne wirt. 
so nimt er di andern gäbe an sich, 
daz er stark wirt und wunneklich: 
sin Sterke wirt unzalhaft, 
er gewinnet gotliche kraft. 

35 die dritte gäbe vrumt so vil 

daz er wol vert durch swaz er wil: 
wer ain berk aller berge groz 
und herter denne ein anboz, 
swi gantz, swi veste er mochte sin, 

40 er wer im als der sunnen schin: 
dar durch für er und dar in 
als samfte als da bei hin. 
die virde gäbe geit im snelheit, 
diu ringklichen allenthalben treit: 

45 wer er da die sunne underget, 
da si an dem morgen fru stet, 
dar füre er und fiire hin wider 



in der wile untz daz man nider 
ein bra zu der andern gelat. 

60 so der leib die vir gäbe hat, 
[70] so wirt die sele gewerte 
baz danne si ie hat gigert: 
si enphehet von Gotes besehende 
ein also groze vreude 

55 die nimmer weib noch man 
erdenken noch gesagen kan, 
und enphehet denne di minne 
daz ir alle die gewinne 
die der werlde vreude beren, 

60 ein galle da wider weren. 
si höret so gerne und sieht 
swaz da ze himel geschiht, 
daz ez ir immer eine zeit 
mer hertzen süzer liebe geit 

65 denne ez di andern tA: 

also nimt diu minne immer zu 
und enphsehet denne die Weisheit, 
ir ist immer allez daz bereit 
swaz si wizzen wil und künnen: 

70 vs dem himelischen brunnen 
lat sei Got trinken alle kunst 
und aller siner gnaden gunst. 
Di siben gäbe, swer ir gert, 
sint wol eines grozen metzen wert. 

75 seit der metze groz wesen sol, 
wi mag er denne werden vol 
[71] und wa mit füllet man in? 
daz ist der himelisch gewin 
da mit in Got wol füllen kan: 

80 er lat an dem rechten man 
noch an dem rechten webe 
an der sele und an dem leibe 
ninder kein stat so kleine 
er mache si alle gemeine 

85 der himelischen gnaden vol. 
so Got den metzen vil wol 
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innerhalb also gefallet hat, 
so wil er dez nicht haben rat 
er werde doch gemezen baz: 

90 er hauffet Af daz selbe vaz 
so lange untz daz es reiset 
er wirt so wol geprlset 
umb die seligen sigenunft 
und gelobte umb sine kunft 

95 daz in allez daz an lachet 
daz Got ewik hat gemachet: 
daz freut sich umb sinen gewin 
und lobte und eret in. 
alle ewige creatiwer 
100 di dunket er so gehiwer, 

si frouwent sih umb sin genesen: 



daz mak wol ein grozer häufe wesen. 
[72] nu merket waz da reiset abe: 

swi vil er Got gedinet habe, 
105 sin dinste waz dennoch kleine, 

swi rechte er were und swi reine, 

wider den ewigen lone 

und wider die himelischen kröne. 

Got geit vil manigen lones me 
110 denne ieman dinstes beg6: 

da von kumpt daz abreisen. 

di seligen und di weisen 

di werden t solhez lones wert: 

swer mit dem motzen wirt gewert, 
115 der mak dez von schulden jehen 

im künde nimmer baz geschehen. 



14. 

Der Taugenichts. 

Swer sich hie verret von Got, 
der wirt hie und dort zu spot. 



Ein loter wart eilende, 
er wolt im nicht ein ende 
siner armut lazen machen: 
er het einen mut so swachen 
[75] und was so gar untugenthaft 
6 daz gute rete dehein kraft 
an im gehaben künden, 
man sagte im ze allen stunden 
sin vater biet ein reiches laut, 

10 der het vil nach im gesant, 
der wolt in krönen, keme er dar: 
der eren nam er ninder war. 
swi vil man im da hin geriet, 
er waz so valsch daz er nicht schiet 

15 von sinem bösem leben, 
do man vernam vil eben 
daz er groz ere und groz gut 



verkos durch sinen valschen mut, 
do wart im veint und gehaz 

20 sein bruder und allez daz 
daz sin untugent vernam: 
man wart im also gram 
daz er ze tode wart erslagen. 
den schaden wolt niman klagen, 

25 do er so untugentlich warb 
und in dem eilende starb. 

Dem tut ein sunder gelich 
der von Got hat geverret sich 
und im noch verrer werden wil: 

30 allez eilende ist ein kindez spil 
[76] wider dem der von Got kumt 
so verre daz im nicht frumt 
weder nimans rat noch Gotes gebot, 
di weil er sich verret von Got, 
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35 di weile ziuhel in sin geselle, 

der tiufel, gegen der helle. 

alle armut diu ist kleine 

wider di armut eine, 

der armut an der sele bat 
40 und dar zu di frevel begat 

daz er der reichait nicht gert 

die immer ewikliche wert, 

und achtet dar flf nicht umb ein bar 

so man im prediget für war 
45 daz sin bruder, unser herre Erist, 

Aer gewaldik über alle himel ist, 

welle im bruderlich 

mit teilen daz himelrich 

und welle im teilen swaz er bab, 
50 daz er sich tu der sunden ab 

und siner gnaden gerüche 

und die ze rechte suche 

und sich di Gotes armen 

sin sele laz erbarmen 



55 und ir der reicheit günne 

und der eren und der wtinne 
[77] di immer ewiklich wert. 

swer dez ewigen gutes nicht gert 
und keret allen sinen mut 

60 an daz zergenchliche gut 
und da mit also wirbet 
daz er ane riwe stirbet, 
der stirbet als der loter starb, 
dez tot di veintschaft erwarb 

66 daz sin niman bete riwe. 
swelich mensch sin triwe 
an siner sele brichct 
und daz selbe nicht riebet, 
daz rechent di tiufel immer: 

70 si bedruzet der räch nimmer, 
der zom hat immer niwe kraft 
da mit di tiufel sint behaft: 
swer daz nicht gelouben welle, 
der versuche ez datz helle. 



15- 

Christus eine gebarende Frau. 

Wi Got mit der marter einem gebernden weib 
glichet sich mit dem leib. 



Swer tage hat und sinne, 
der sol der grozen minne 
gedenken spat und fru 
und der grozen lieb dar zu 
5 da mit uns Got hat gedacht. 
Krist hat uns dez wol inne bracht 
[78] wie groz unser sunde sin gewesen, 
daz er umb unser genesen 
so groz not erliten hat: 
10 ez waz ein groz mseintat 



dar umb er sterben solt 
und so groz marter dolt. 
swer also siech wer gewesen 
daz er nimmer mochte genesen, 

15 er müste einen kunich töten, 
der wer in grozen ndten: 
so gienk unser not vor aller not, 
daz uns solte heilen dez tot 
der kunich was himels und erden. 

20 wir mochten nicht sicher werden: 
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dez mag der Gotes sun wol jehen, 

dem so we umb uns ist geschehen. 

Krist hat sich mit dem leibe 

gelichet einem weibe, 
26 der nimmer wirs mag gewesen 

denne so si ir kindes müz genesen; 

so daz weib ir kint gebern mAz, 

so ist daz ir erster grüz, 

ir tut di angest so heiz 
30 daz ir üz brichet der svveiz: 

so si groz not gewinnet 

daz si zitern beginnet, 
[79] so ist ir laides aber me: 

zu jüngste wirt ir also we 
35 daz si loute rufen wirt. 

swi unsanft daz weib kint gebirt, 

noch gebar Krist unsanfter vi! 



di die er zehimel krönen wil: 

sin angest und sin arbeit 
40 di er zu siner marter leit, 

di taten im we und also heiz 

daz er switzte blutigen sweiz. 

daz geschah mc keinem weib nie: 

do er manigen gaiselslak enphie 
45 und manigen grozen besmenslak, 

sin zitern dez er do phlak, 

dar zu manik groz not. 

ze jungist twank in der tot, 

do er an dem heiligen kreutz stunt 
50 und rief als die weib tunt, 

eine stimme, diu waz kleglich: 

da mit hat er gelichet sich 

dem weib di also gebirt 

daz ir unmazen we wirt. 



16. 

Die Weisheit Salomons. 

Daz bi&pel ist von hern Salomon: 
Bwer ez liset, der hat dez Ion. 



Got teilte Salomon für 
daz er im daz beste kAr 
[80] (er wolt im ain gäbe geben): 
daz er neme lankleben 
5 oder reicheit oder weistAm 
oder daz er neme den rAm 
daz er den sige neme, 
swa er ze streit keme. 
do sprach er: *herre, gib mir 
10 di Weisheit daz ich beide dir 
und ouch den leuten recht tA.' 
do sprach im Got aber zu: 
^seit du di reichait hast verswigen 
oder daz du mAzest gesigen 



15 oder daz du lange mochtest leben, 
nu wil ich dir si beide geben, 
di reicheit und di Weisheit.' 
di warn im beide vil bereit: 
er hete swaz er wolle. 

20 daz Weisheit heizen solte, 
dez künde er mer aleine 
denne di werlde alle gemeine, 
er ziret wol di alten ä: 
siner eren was michels me 

25 denne \ch oder anders iman sage, 
er waz so selik sine tage 
daz niman sinen hof gesach 
denn der dez offenlich jach 



26. denne fehlt, 
33. ir P, fthU M. 
41. also P, fehä M. 



47. des twang in yil grozen not P, 
25. ich P, ie M. 



22 



XVI. 



[81] siner eren wurde vil verdaget, 

80 si wurde nimmer gar gesaget, 
swi groz sin ere were, 
doch bete er eine swere 
di sinen sorgen an gestrait, 
also niman ist er hab ein lait 

35 daz im ist vor allen laiden : 
docb was er so bescbaiden, 
swaz er di tumben leute wolt helen, 
daz künde er vor in wol verstelen. 
do klagte er sin lait 

40 mit also grozer weishait 

daz ez den tumben was ein spei: 
sin weishait was also snel 
daz si den toren sanft entran. 
sus hub er sine klage an. 

45 er sprach: 'swaz Got geschafen hat, 
daz sunne und man ubergat, 
daz weiz ich an driu dink: 
so künde mir aller min gerink 
daz virde nie gemachen kunt* 

50 also klagte sein munt 
di groz not di in twank. 
er sprach: 'mir ist dez schiffes gank 
in dem sinne gar unbekant. 
daz ander daz ich nie bevant, 
[82] daz ist der gank de^ slangen 

56 da er hat über den stain gegangen, 
daz drite ist der Ciuk dez aren: 
dez Ciuk kan ich nicht bewaren. 
daz virde ist dez kindes vart, 

60 die ist mir vaste vor verspart: 
ich waiz nicht was ez begat 
di weil und ez sin leben hat.' 

Disiu rede get den toren 
nach willen in ir oren: 

65 si geloubent daz vil schire 
daz di vertte alle vire 



niman wizze denne Got eine. 

nu hört ein ander meine 

waz Salomon meine und dar zu klage 
70 und welher verte er nach jage. 

daz mere daz er gemeinet hat, 

daz ist diu werlde di daz begat 

daz si sich dem mere glichet 

und für und wider streichet 
75 und nimmer stille geliget: 

wan di werlde dez selben sits phle- 

get, 

dez ist di werlde daz lebende mer. 

nu höret wi mit gantzer lere 

dez Schiffes gank Salomon enbrast, 
80 daz er der vertte waz ein gast. 
[83] daz schif da von er hat gesait 

was di mAter und di mait 

di den Gotes sun truk in der werlde 
bitter mere 

zu disem weislozem here. 
85 daz er dez schiffes gank nicht sach, 

ich sage iu wo von daz geschach: 

der gnaden waz dennoch nicht zeit. 

ez solt nach Salomone seit 

wol über tausent jare geschehen: 
90 dez mochte er nicht di maget sehen 

di uns di gnade brachte, 

der Got lange vor gedachte. 

daz klagte er vil dest me: 

im tet daz groziiche we 
95 daz er zu helle muste varn 

und daz nicht mochte bewarn 

mit aller siner Weisheit. 

im waz der breste vil leit 

daz in Got den gank nicht wizen lie 
100 da der slange über den stain gie. 

den stain den er gemeinet hat, 

da di kristenheit uf stat. 
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der ist Gotes barmunge genant: 
der stain waz Salomon unbekant. 

105 der slange der da über gat, 
den Salomon gemainet hat, 

[84] daz ist der arme sundere: 
uns ist der slange unmere, 
durch daz der leide Sathanas 

110 einer slangen gelich was 
do er den menschen verriet, 
daz in Got von gnaden schiet. 
swi unmere uns der slange ist, 
noch hazet unser herre Krist 

115 den sunder michels furbaz 
und wirt im nimmer so gehaz, 
wil er sich Got nachen, 
Got wolt in gern enphahen, 
swenne er sich wil bekeren 

120 und Gotes kint gemeren 
und immer sunde meiden 
und immer buze leiden, 
swenne er sich dez bewegen hat 
und zu sinem bichtiger gat, 

125 so get er über den stain hin, 
da er erwirbet den gewin 
daz er wirt ein Gotes trout 
und sliufet üz der alten hout, 
als der slange üz der alten heut tut. 

130 swenne er verlat den bösen mut 
und allez sin alte gemute 
und enphahet niwe gute, 

[85] so wirt er flf dem steine 
so schone und so reine, 

135 wil er dar an bleiben stet, 
als er nie missetet, 
und erwirbet di himelkrone. 
di gnade was Salomone 
verborgen in Gotes tougen: 

140 swi wo! sines hertzen ougen 
di vart der Weisheit kuren, 
er künde den aren nicht gespuren. 



daz mocht er wol von schulden 

klagen: 
war umb, daz wil ich iu sagen. 

145 er meinte den menschen aren 
den Got di tougen liez ervam 
di zu sagen waren so groz, 
Johannes, siner tugende genoz, 
daz im Got zwei fursten ampt lech 

150 und in der roarter verzech: 

sin guter willc was Got so gezam 
daz in Got für di marter nam. 
man malet in glich einem aren 
durch di flüge di er hat gevaren, 

155 und durch di höhe siner kunst. 
swi groz Got sine gunst 
an Salomonen hat gewant, 
im was di gnade umbekant 

[86] di sant Johanne ist geschehen: 

160 swaz er zu himel bat gesehen 
den man malet nach aren bilde, 
daz was Salomon vil wilde, 
daz klagte er und di geschiht, 
er sach an dem kinde nicht 

165 waz ez begdn wolte 
di weil ez leben solte. 
nu höret was di mere sint: 
daz was Got und dez menschen kint 
der den menschen lösen solde, 

170 swaz er ie begön wolde, 

daz weste Salomon nicht vür war: 
er wart wol über tausent jar 
nach Salomon gebome sit. 
di gnade und der gnaden zit 

175 biet Salomon gerne gesehen: 

da solt ez dannoch nicht geschehen, 
daz uns di verte kunt sint 
der Salomon was ein kint, 
dez sulle wir Got gnade sagen. 

180 Salomon mag wol klagen 
daz im ie ichtes gebrast 
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und dar gnaden was ein gast 
di was ze himebricbe: 
daz klagte er weislicbe. 
[87] daz nicht gie den toren 
186 in oogen noch in oren. 

di Temomen ez fnr ein mere 
daz Salomon nnweislich were 
ze schreiben oder ze sagen: 
190 was woll er dez zeklagen 
daz er di yerte nicht envant 
di er uns da Tor hat genant? 



do bete sin weisfaeit emen bimL 
weren si im alle tQ woi knnt^ 

195 daz mocht im nidit gdiolfm han. 
niman sol dez haben wan 
daz er ez umb sost gesprodien 

habe: 
& laitte di tomben da mit abe 
daz er din dink hat genant 

900 di manigem tnmboi sint bekanL 
di weishdt were ze kleine 
di dem iaren wtfe gemeine. 



17. 

Des KOnigM aiie Kleider. 

Swer Gotes alt kleider tragen wil, 

der sol vasten, wachen, venigen, beten alle ziL 



Ein herre wolde hohzit han: 
daz wart lil weiten knnt getan, 
er hiez den spillenten sagen 
er wolde niwe kleider tragen 

5 und wolde di alden hin geben, 
si solden aDe dar streben 
[88] di siner alden klaider wolden gam: 
der wolt er si vil gern wem. 
dar zu hiez er in sagen, 

10 di s'm alden kleider wolden tra- 
gen, 
di sotten sin gesinde sein: 
den tet er mnner triwe schein. 
Der herre daz ist Jesus Erist, 
der ze himel geraren ist 

16 er hat sich yenigens ab getan 
nnd hat sin wainen Verlan, 
sin Tasten, sin wachen, sin gebet: 
sin herten werk di er hie tet, 
di sint nu Eristes alden kleit« 

20 er hat niwe kleider an geleit 
nnd bat so groz hochzit 



di immer niwe vreude geit 

di an der sele wellen genesen, 

di snilen Eristes spilleut wesen 
26 nnd sullen tragen sin alten kleider: 

si sint nicht dest leider 

daz er sich ir hat abe getan. 

er wil alle di zu gesinde han 

di sin gnade suchent 
30 und siner alden kleider rächent. 

sin alden kleider habent groz kraft: 

si sint gut und seldehaft, 
[89] recht als der alte mantel was 

da mit der weissage Helyas 
35 sinem junger gäbe den voUeist 

daz an im zwiüsüt wart der geist 

der an dem meister was einfalt. 

der Gotes sun hat den gewalt, 

daz iman getun mochte 
40 daz zu guten dingen tochte, 

daz mag er baz yoI bringen. 

uns muz so wol gelingen: 

trage wir di kleit dez Gotes suns. 
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sin zwifalt geist wirt an uns. 

46 der Gotes sun was sunden frei: 
im was der edel geist bei, 
der in mit den gaben eret 
und im sin lobe meret 
und in mit den tugenden zirte 

50 und sine werk furrirte 

mit der gnade und mit der Weis- 
heit, 
geistlich tugent sint Eristes kleit 
di er in diser werlde truk. 
nu habe wir sunder nicht genuk 

55 an dem geist dez er phlak, 
da der tugende zirde an lak: 
unser sele sint siech und ungesunt 
und von manigen sunden wunt. 
[90] wir sieben han vil dick missetan: 

60 dez mAze wir den geist han 
der uns heile und reine 
von maniger sunden meine, 
dez bedürfe wir sunder aller meist: 
so suile wir den han den geist, 

65 so wir reine werden und schone, 
der uns zire und kröne, 
der geist der den sunder leret 
daz er sich so wol bekeret 
daz Gotes wille an im geschiht, 

70 dez geistes bedarf Krist nicht: 
im was deheines antlaz not: 
er tet nicht wan daz Got gebot, 
so habe wir sunder wider Got 
verdint unser sele tot: 

75 da von ist uns dez geistes not, 
daz wir icht werden schamrot, 
der geist der uns riwe bringe 
di uns von sunden twinge. 
was Kristes alte kleider sint, 

80 daz merken der kristenheit kint! 
Krist het durch sin triwe 



umb unser sunde groz riwe: 
sol uns daz icht zestaten stan, 
so sulle wir ouch riwe han. 

[91] Erist hat umb uns gewainet 

86 und hat uns wol gemainet: 
welle wir uns ouch selbe rainen, 
wir sullen ouch selbe wainen. 
Erist hat sich schuldik für uns geben, 

90 er het ein vil unsanftes leben: 
welle wir daz himelrich erstreben, 
wir sullen uns ouch schuldik geben. 
Eristes vart wart so vemomen 
er were durch die sundere komen 

95 di sin vater het verlorn: 

also sulle wir ouch für Gotes zom 
zu unserm bichtigere gan 
und suchen daz wir verlorn han. 
swa wir uns Got han benomen, 

100 dez sulle wir gerne wider komen. 
Erist hat umb uns gevastet 
und hat vil lutzel gerastet, 
er het vil groz unmüze: 
sol uns daz komen ze bAze, 

105 so sulle wir ouch selbe vasten. 
durch frazheit und durch rasten 
geit uns Got daz himelrich nicht: 
sant Paul sprichet und gicht, 
swer rechte arbeit nicht leide, 

110 daz er ouch daz ezzen meide. 

[92] der mensch sol ouch nicht mAzik 

Wesen 
der der ewigen spise wil genesen. 
Erist hat umb uns gewachet 
und hat nie nicht gelachet: 

115 wir sullen ouch selbe wachen: 
nnzeiüich slaf und torlich lachen, 
Unwille und böse trakeit, 
di machent uns guten willen leit. 
Erist hat umb uns gebeten 
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190 und manigen trit durch uns ge- 
treten: 
wir sullen oucb Got selbe biten 
vil sere und mit guten siten 
daz er uns von den sunden scheide 
und uns sie zitlichen leide. 

125 seit Krist arbeit und smacheit 
und groz marter durch uns leit, 
welle wir dez icbt geniezen, 
so sol uns nicht bedriezen 
wir sullen für unser schulde 

130 und umb Gotes hulde 



etwas hertes leiden 

und etwas liebes meiden. 

kleide wir uns mit der arbeit 

di Krist durch unsem willen leit, 
135 vindct er uns in sinen kleiden, 

swenne wir von hinne scheiden, 
[93] so sei wir ewikliche 

sein gesinde zuhimelriche. 

die E^risto wellen wol behagen, 
140 die sullen sin alten kleider tragen: 

swer hie siner alten kleider gert, 

der Wirt der niwen dort gewert. 



18. 

Das weisse Tuch, 

Swenne der mensch reine werke tut, 
daz ist der sele vir daz waschen gut. 



IFier ein tdche so wiz und so klar 
daz man wol weste für war, 
swenne man ez also geswachet 
daz man ez unfiletik machet, 

5 daz dehaine dink dar zu tochte, 
da mit man ez gewaschen mochte, 
daz ez weiz wurde und raine, 
wan mit balsem alaine, 
man hdte mit grozem fleize 

10 siner schöne und siner weize: 
also sere solt wir alle wege 
unser sele haben in unser phlege. 
koment di unser unreine sunde dar 

an, 
si koment unsanft her dan 

15 e denne daz waschen erg€: 
daz si reine werden als ^, 
daz kumt uns also tiwer an 
daz man den balsem nie gewan 



[94] unsanfter denne wir daz erstreben 
20 daz si uns werden vergeben. 

die haubthaften sunde, 

swer si vermeiden künde, 

der beseze daz himelrich, 

daz Got stetiklich 
25 hat umb guten willen vaile. 

daz wirt niman ze taile 

wan den di gutes willen sint: 

di werdent geheizen Gotes kint. 

swenne der mensch übel tut, 
30 so ist sin wille nicht gut: 

swer immer guten willen hat, 

der meidet alle missetat 

daz ist unser unseiden schein 

daz wir so grozlich edel sein 
35 und so unedelich werben 

daz wir an der sele verderben. 
Swaz der Gotes sun hat erliten 



123. er/eAÜ 
1. wer P, D©r M. 



8. man vcir mit ^ei l rfafem. 



xvni. 



27 



umb uns, daz hd er gar yermiten: 
sin Weisheit was wol so veste, 

40 wan daz er uns so edel weste 
daz wir in der eren douchten wert 
der di seligen werdent gewert, 
daz wir uns dick keren 
von dem lobe und von den eren 
[95] und von der grozen werdikeit 

46 di Got an uns hat geleit, 

dar umb müze wir uns benamen 
mit schänden schendelichen schämen, 
nu merket dez heiUgen geistes schein: 

50 wi mochte Got immer milder sein, 
daz er uns leib und leben 
und daz erderich hat gigeben 
und die himelischen ere? 
do het uns Got nicht mere 

65 zu dem ewigen lebene 
wan sich selben ze gebene, 
und gäbe uns sich selben dar zu: 
dez sulle wir spat und fru 
vil wol gedenken mit lobe. 

60 sin milde lak allen dingen obe: 
daz er uns sin selbez gunde 
und swaz er gelaisten künde, 
do zeigte er uns daz wol genuk 
daz er lieb zu dem menschen truk. 

65 swer in nicht lieb hin wider hat, 
daz ist diu grozte missetat 
diu ie wart oder immer werden mak. 
swer nach lone dient ainen tak, 
man sol im Ionen, daz ist recht: 

70 der Gotes sun was unser knecht 
wol virdehalb jar und dreizik 
und was dez dinstes fleizik 
(96] daz er stunde in unsem schulden 
und bracht uns zu Gotes hulden, 

75 daz wir nu deheine sunde han 
wan di wir selbe began. 
ditz was der dinst den er begie. 



daz er daz himelrich lie, 
di vreude und di richait 
80 di nimmer an vollen wirt gesait^ 
und so arme in dise werlde kam 
daz man sin lutzel war nam: 
er laide hie manige smacheit, 
wan er di sunde gar vermalt. 
85 dez waren im di sunder gehaz: 
di taten im alle tag daz 
daz er ungern horte und sach. 
sine zeichen und swaz er sprach, 
daz verkerten si im und zigen in 
90 ez were ein zauberlicher sin 
da mit er umb gienge: 
swi erz mit in an vienge, 
si waren im erbolgen 
und wolden im nie gevolgen. 
95 er was so demutik hie 

daz man in sach gelachen nie: 
so vaste dacht er an den tot. 
doch was im daz ein grozer not 

[97] daz di armen also würben 

100 daz si ewiklich verdürben, 
die wider in da vahten 
untz daz si in dar zu brahten 
daz er di marter von in leit 
er leit arbeit und smachait 

105 also gar gedultikliche 
sam er nie wurde riebe: 
daz hat er umb den Ion getan 
daz wir in lieb hin wider han. 
swer Got den lone nicht geben wil 

110 dar umb er lange und also vil 
gedinet hat und gegeben, 
dem wirt daz ewige leben 
zu einem phande genomen: 
dar let in Got nimmer komen. 

115 So der sunder gut geluke hat 
zu alle dem daz er begat, 
so wenet er ez si ein nicht 
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dez man von der belle gicht, 
durch daz er vor ir ist behAt: 

120 als dicke so er übel tut, 
als selik wil er immer wesen 
mid Tor der belle wol genesen: 
so ist im sanfte und wol 
und ist docb dez belle viures toI. 

[98] daz belle viur ist tougenlicb, 

126 ez tut dem wilden viur gelicb: 
daz brennet nicbt in der vrist 
so ez in dem glas verborgen ist. 
so man zebriebet daz glas 

130 dar inne sin kraft verborgen was, 
so beginnet ez vaste brinnen: 
so wirt man vil wol innen 
siner hitze und siner kraft 
und sines maisters maisterscbafL 

135 da von ist dem sundere 
daz helle viur nicht swere 
daz er in siner sele hat, 
wan ez in brinnens erlat: 
ez brennet in niht untz an die zeit 

140 daz er den geist Af geit. 

so der tot daz leben zebrichet gar 
da mit daz helle viur untz dar 
in dem leibe was versperret, 
als er di sele gezerret 

145 von dem leib hin dan, 
so hebte daz helle viur an 
in der sele und brinnet: 
di not di si danne gewinnet, 
daz ist ein unzsellich not. 

150 da von ist dez sunder« tot 

[99] und siner sele reise 

ein vreise vor aller vreise: 
dar umb stet geschriben da 



«mors peccatorum pessima.' 

155 daz dunket den sunder an genist 
daz er ein sunder nicht ist 
er denket: 'wi wil der genesen 
der wol bundertstunt ist gewesen 
unrechter denne ich ie wart? 

leo der hat sich übel bewart 
ich waiz den noch so meilik, 
in dauchte er wer heilik, 
biet er nicht me getan denne ich: 
daz tröstet und vrewet mich.' 

165 swer eines andern sünde saget 
und sine sunde gar verdaget, 
dem geschiht als einem man 
der ane maze geben kan 
und so vil hin geben hat 

170 daz im selben nicht bestat 
und da von sa verdirtxet 
daz er vor hunger stirbet: 
aisam mAz der verderl)en 
und dez ewigen todes sterben 

175 der ander leute sunde mizzet 
und der sinen gar vergizzet. 
[100] Daz ist der bösen leyen sit^ 
da vertreibent si daz jar mit: 
si sagent spat und frA 

ISO wi vil ir phafife unrechtes tA. 
dar zu sint si im gehaz 
und sprechend dennoch furbaz 
si wellen vil gewis wesen, 
biet er gehöret oder gelesen 

185 von so grozem ungevelle 
daz tiefe] weren und helle, 
er biet cheusche und demAt 
und tailte ouch sin vamde gut 
mit Got und mit den leuten baz. 
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190 ist ein phaffc an lügenden laz, 
daz Got sin leben missezimt, 
swelich ley bi dem bilde nimt, 
da leitet der tor den äffen, 
di unrecht lebenden pfaffen 

196 di babent von der helle gelesen: 
si sint aber da nicht gewesen, 
swelich unselik pfaffe kumt dar, 
swelich ley sin da wirt gewar, 
den geriwet di ougen weide: 

200 er gesinnt im nie so leide. 
Got hat guter phaffen vil: 
swer der deheinem volgen wil 



[101] und Yoliget dem aller basten, 
den wil ich dez wol trösten. 

205 getar er sin ir geselle 
und mit in varn ze helle, 
man getar in da wol enphahen: 
so beginnet gegen im gsdien, 
er vindet offens tor 

210 und vindet scherigen da vor, 
di sich sin underwindent 
und in also vaste bindent 
daz er dez wol wirt innen 
daz er in nicht mag entrinnen. 



19. 

Die Pfaffendime, 

Daz ist von den pheffinne, 

di den pristern nement leib, sei, er und sinne. 



Ein tumbe sele, ein tumber leib 
ist leider ein vil tumbez weib 
di Got also verliuset 
daz si ir einen phaffen kiuset, 
b von dem si nicht wil komen. 
si mag doch wol haben vemomen, 
swer einen kelich verstoln hat 
und mit der niwen frischen tat 
vor dem richter wirt beklaget, 
10 daz er den tot hat bejaget, 
seit daz der diebe dez todes grdz 
umb einen kelich leiden müz 
[102] der eines phaffen ist gewesen, 
wi sol der dieb danne genesen 
16 der Got sinen kelich verstilt? 
dem wirt al anders mit gespilt. 
Got hat im alle phaffen 
zu den eren geschaffen 



daz er si wil ze keuchen han: 

20 da sol vil reine inne stan 

sein heiliger lichnam und sin blut 
swelich weib an dem misse tut 
daz si den Got also benimet 
daz er im missezimet 

26 und sein zu kelich nicht wil, 
di sol daz wizzen, wi vil 
und wi verre unser herre Krist 
vor islichem phaffen ist, 
also groz müz ouch ir büze sin, 

30 di Got verstilt den kelich sin, 
wider di bäze di der begat 
der eines phaffen kelich verstoln hat 
swer einem phaffen nimt den leib, 
ez tu man oder weib, 

35 der sol di buze dar tragen 
sam er siben leyen hab erslagen« 
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seit diu sunde hat wo swer^i floz 
daz mans so bdzen mdz, 
[103] wi Wirt dez wibes denne rat 
40 dhi im di sele »slagen hat? 



ä unseligste aller weihe, 
singe si dreizik leibe, 
si modite di sünde gern» tragen 
denne si eine sele biet erslagen. 



24. 

Die beUUm Kömginnen, 

Daz ist von jamer nnd ron klag, 
di sich hebent am jüngsten tag. 



ESn knnich het zwei riebe 
und was stetikliche 
nnd so lange in dem einen 
daz di lente begonden wemen 
6 in dem andern nach gericbte. 
ir gericbte was ze nichte: 
si beten tumbe richtere, 
daz waz den wlsen swere. 
dez nam der knnich ze jüngste war 

10 nnd sante in ze richter dar 
die knneginne, sin elych weih: 
di was im lieb sam der leib. 
[lU] di kora dar und richte in. 

daz doncht di wlsen ein gewin: 

16 di taten swaz si in gebot 
daz doachte di tumben ein not 
daz si in ir willen enget 
nnd in nicht nach henget: 
dez wurden si erbolgen 

30 und wolden ir nicht volgen 
und berieten sich dez alle 
daz si satzten mit schalle 
ein ander kuneginne dar, 
di tet ir aller willen gar. 

25 di was ein so gemeine weih, 
si verseit niman iren leib: 
man kose si durch ir tumbheit: 



dez waz si allen tU berdt 
durch daz si gern gewerte 

30 swez islich tumber gerte, 
und man so gahes ir da genoz, 
dez wart ir gewalt also groz 
daz der rechten und der reinon 
ir Yolk begunde kleinen: 

36 di mocht ir nicht gestreiten, 
si muste sei lazen reiten 
mit schalle swa si wolte. 
den gebresten den si doHe, 
[136] di werde kuneginne, 

40 und di grozen unminne, 
du hiez si dem kunige sag^i 
und harte leitlich klagai: 
do kom der kunich mit zonL 
dez waz si di verlorn, 

46 di valsche, di unreine 
und ir volger algemeine: 
der kunich richtet über sie 
und eret groziich alle die 
di der kuneginne vnll&ck taten. 

60 di wurden vil wol beraten: 
der kunich waz bi in alle zeit 
und tet ir aller willen seit 

Der kunich der zweir riebe wielt 
und sich in dem einen enthielt, 
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55 und sin unsanfle enbam 
di in dem andern warn, 
dem tet Got vil gellche; 
er waz da ze himelricbe 
und liez di werlde gerichtes bloz, 

60 untz daz di wisen dez verdroz 
daz si ze helle mAsten varn 
und daz nicht mochten bewam 
mit keiner guttsete. 
di klage waz also stete, 
[136] untz Got ir not erkante 

66 und in zu richter sante 
di himelischen Weisheit, 
di kröne ob allen tugenden treit: 
di was ie mit Got und immer ist, 

70 di bracht uns sin sun Jesus Erist, 
di heilige und di niwe, 
di reine und di getriwe, 
di uns den himelischen bort 
und der heiligen weissagen wort 

75 zu gantzem nutze bracht hat. 
swer ir nu volget, dez wirt rat. 
daz si di tumpheit wem wil, 
dez dunket di tumben ze vil: 
di sint dez alle in ein komen 

80 daz si für di wisheit habent genomen 
und für dez grozen Gotes gunst 
ein vil verflüchte kunst. 
di heizet werltlich wisheit, 
di dez ewigen todes krön treit: 

85 di schallet nu mit ir gebot 
si leret gewinnen wider Got 
unrecht gut und unrecht ere: 
daz freut di tumben sere: 
di tunt swez si geruchet. 

90 swi gar si sin verfluchet, 
[137] si nemen ir Ion für Gotes solt 
man ist ir ane schulde holt: 
si ist valsch und unreine 
und ist allen den gemeine 



95 di daz gut so sere minnent 
daz si Got dar umb entrinnent 
daz ist alle nacht und alle tage 
der heiligen wisheit klage 
daz si so maniger fliuhet 

100 und sich zu ir vinden ziuhet. 
so Got ir klage wil stillen 
und richten nach ir willen, 
so kumt er als der kunich kam, 
do er di smacheit vernam 

105 di man der kuneginne bot. 
daz waz der schuldigen tot: 
di ir wider waren gewesen, 
der liez er einen nicht genesen, 
also kumt Erist durch gerichte 

110 zu aller der gesiebte 

di wol oder übel habent getan: 
so mdzen di ze buze stan 
di sich der wisheit bewegent 
und der triwlosen kunst phlegent. 

115 Erist kumt von himelricbe 
mit gewalt und ernstliche: 
[138] der luft wirt aller fiwrvar, 
so zornklich kumt er dar. 
da daz jüngste urteil ergat, 

120 do der luft so groz angest hat, 
der sich doch nicht versinnet, 
daz er vor vorchten brinnet, 
und die ziiemt vor vorchten 
di der werche nie nicht geworchten 

125 di wider Gotes hulde sint, 
da di Gotes üz erweiten kint 
so angsthaft beginnent wesen, 
wi sulle wir armen genesen? 
Got ist gnedik und gut, 

130 geduldik, milt und wolgemut: 
daz waz er ie, also ist er noch 
und tut in siner gute doch 
daz vil maniger ungern sieht 
swez er verbeuget, daz geschiht 
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135 Sit er in süzem gemiUe 

und in aller siner gute 

so dick richtet swere 

beide stille und offenbere, 

da sulle wir alle gelouben bei 
140 daz sin gerichte swere sei, 

swenne er nu zürnende wirt: 

daz er di gnade verbirt 
{139] und uns mit recht bestat, 

daz ist der zorn den er hat. 
145 daz recht let sich denne sehen, 

so Gotes gericht sol geschehen: 

swenne ez uns zeiget sine kraft, 

so wirt sin schin so angesthaft 

daz nimmer kein doner slak 
150 di werlde so sere erschreken mak. 
Nu merket wi di denne stan 

di wider di Weisheit habent getan: 

di sehent da ir ewiges unheil. 

der werlde werdent vir teil: 
155 di sint unglich über al 

beide an der gute und an der zal. 

daz ein virteil ist so gut, 

so recht und so rein gemüt 

daz si vil gsentzlich sint 
160 di üz erweiten Gotes kint: 

di koment vür daz gerichte nicht. 

ich sage ew wa von daz geschiht: 

si sint aller sunden bloz 

und sint der engel genoz. 
165 di Stent in Gotes gewalt hin dan: 

di sprichte der tiefel nicht an. 

ein virteil ist verfluchet, 

daz ir Got nicht rüchet: 
1140] di hat der tiefel ane streit. 
170 di habent gesundet alle zeit 

an dem vil heiligen geist: 

daz bazet got aller meist. 

daz virteil ist dreir slachte. 



di einen sint in der achte 

175 daz si dez ungelouben 
niman künde berouben: 
si achtend nicht uf unsern trost 
der uns alle hat erlost; 
si douchte Gotes sun enwicht: 

180 da von hilfet er in nicht, 
di andern sint zwlflere: 
di douchte ir schulde so swere 
daz ir nimmer mochte werden rat: 
si wolden umb ir missetat 

185 weder nimans helfe suchen 
noch keiner gnaden ruchen. 
di driten di Got nicht wil, 
di heten dez glouben ze vil: 
si getrowten Got ze verre, 

190 daz wirt ir gröster werre. 
si jähen alle: 'wir glouben wol 
daz Got gnaden ist so vol 
daz er uns alle wil bewarn, 
wir sin behalden swi wir vam: 
[141] Sit Erist durch unseren willen starb 

196 und uns daz himelrich erwarb, 
wes solte wir danne angste ban? 
Erist hat di bdze vAr uns getan.' 
di drei sint daz virteil 

200 daz der tiefel hat an urteil, 
zwei vtrteil mAzen vdr komen: 
dem einen wirt der trost benomen, 
daz wirt da gar verteilet: 
daz ander wirt geheilet. 

205 di habent gesundet beide vil: 
di einen di Got nicht wil, 
di sundent uf ir lank leben 
und wellenf den sünden ende geben 
so si nicht me gesunden mügen 

210 und zu den sunden nicht tdgen 
und si mit alle werdent alt, 
und sundent dar uf mit gewalt. 
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daz wirt vil dick ein immer not: 

si siechte ein so geher tot 250 

215 daz si ane rewe sterbent: 

daz sint di da verderbent. 

di andern di da sullen genesen, 

di sint oueh sündere gewesen: 

si heten aber di tnvfe 
220 daz si mit grozer riwe 255 

[142] ir sünde sint ze bichte komen 

und buze habent dar umb genomen 

und kristenlichen werbent 

und doch ane büze sterbent 
225 und ir buze hintze helle niht sparent, 260 

daz si an dem ende rechte varent: 

dez wirt ir doch ze jüngste rat, 

swi groz sei ir missetat. 
Da werdent si gescheiden, 
230 di lieben von den leiden: 265 

so die lieben von dem lüfte 

mit dem himelischen gufte 

zu Gotes zeswen hant gent 

und die leiden uf der erde stent, 
235 da höret man klage und urteil 270 

uf der unseligen unheil. 

der himel beginnet Got jehen: 

*si sullen mich nimmer me gesehen: [144] 

swi vil si min genuzen ie, 
240 dez wolden si dir gedanken nie. 275 

si habent dich nicht geminnet noch 

gevorht: 

da mit habent si mich verworcht' 

so klaget di erde über sie: 

di gicht dez: *herre, ich han in ie 280 
245 gedint als ich solte 

und als dine gnade wolte. 
[143] dez wolden si nie gedanken dir: 

si bleibent nicht lenger uf mir/ 



so hebet der luft sine klage: 

der gicht: ^si habent min alle ir 

tage 
ane triwe genozen. 
dez hat si nicht bedrozen: 
si geachten nie nicht uf mich, 
richte über si, daz ist billich.' 
so gicht daz wazzer zehant: 
*herre, dir ist wol bekant 
wi vil ich in guter dinge bar. 
du hast an in verlorn gar 
min dinst und alle min kunst: 
ich verteile in heute din gunst.^ 
so klaget daz fewr und gicht: 
^si wolden din zu Got nicht, 
si geachten nie uf din gebot: 
nu sol der tiefel sin ir got. 
der tut in wol den willen schin 
daz si im gehorsam müzen sin.' 
so himel und erde über si klagent 
und in di engel wider sagent 
ir helfe und ir geselleschaft, 
so hat di klage noch grozer kraft: 
di heiligen magde versagent in 
ir helfe und allen ur gewin. 
di heiligen witwen tunt alsam. 
in werdent di bichtiger gram: 
di si 6 gern hiten geheilet, 
von den werdent si nu verteilet 
den martreren und allen Gotes boten 
den wirt di urteil geboten 
und allen di mit Got sint: 
di verteilent dez tiefeis kint. 
so si allez daz verfluchet 
dez Got ze dinste geruchet, 
so verteilent in ir selber schulde 
alle gnade und Gotes hulde. 
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25. 

Die gepfefferte Speise. 

Wi der tiafel pheffern kan, 
daz merken weib und man. 



Ein wirt der vaeile spise bat 
und sich der geste begat, 
kumt im denne geste nicbt, 
so wirt di spise gar enwicht 
5 so si vil naben verdorben ist, 
dennoch vindet er einen list 
daz er ir vil geniuzet 
wan si dez nicht verdriuzet 
den si da wirt ze teile: 

10 siu dunket si wol veile. 
er machet einen phefer dran 
so er beste werden kan: 
[145] swenne der di spise durch gat, 
der machet daz man sei bat 

15 an einer guten spise stat. 
dez wirt ir maniger so sat 
daz er da von vil siech wirt 
und im den tot vil lichte birt. 
Den list kan ouch der tiufel wol: 

20 daz laut ist ouch der toren vol 
den er den hAr bereite 
und si zu der helle leitte. 
den Sunden und den schänden 
den het Got widerstanden 

25 mit sinen predigeren ein teil: 
di beten daz ewige unheil 
den leuten kunt gemachet 
und beten den hür geswachet 
daz er vil nach verdorben was. 

30 do dez inne wart Sathanas 
daz der hür verderben wolte 
und er dar an Verliesen solte, 



do machte er einen pheffer dran 
daz er tumbe weib und tumb man 
35 so billich dunket und so siecht 
so gut, so suze und so recht 
daz er nu gut für mnde 8U 

si jehent alle ez sei gut 

40 swaz man mit weihen tut, 
[146] swaz man bi weihen geliget, 
der ot der manne nicht phliget 
sus ist gepheffert der hür: 
der 3 mit sorgen missefür, 

45 der wil da mit nu heilige wesen. 
er tet ez nicht durch ir genesen 
der den pheffer gemachet hat: 
dez ewigen todes grat 
in dem pheffer ist verborgen. 

50 si mugen sich wol dar an erworgen 
die sich da mit schönen, 
mit der Sodomiten honen: 
si dekent mist mit miste 
und erwurgent an dem liste. 

55 der sich der manne wol erwert 
und durch di weib gein helle vert^ 
der hat nicht vil gewunnen: 
er ist dem galgen entrunnen 
und ist bi dem galgen erslagen. 

60 swaz er sunden mag getragen 
durch di man zu helle vert, 
di ere ist harte schire verzert: 
da ze helle ist eren nicht: 
swer dar kumt, daz ist enwicht. 
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26. 

Das Bild, 

Von den brudern di gern ampte haben, 

di sich mit gutem ezzen und trenken laben. 



[147] Swer bilde molen wil und kan, 
der hebte datz dem haubte an 
und molet also hin ze tal 
untz er ez gemachet über al. 
5 swer sich in ein geistlich leben 
mit dem leib hat geben, 
di molent sich sumlich 
einem bilde vil glich 
daz vor ein kunic gesach: 

10 in einem troume daz geschach. 
dem waz daz houbte guldin 
daz ez nicht schöner mocht sin: 
brüst und arme waren silber gar, 
da von waz ez wol gevar: 

16 der botich waz erin über al, 
di beine waren hin zu tal 
von eysen also herte 
daz sich brechens wol erwerte, 
die füze eysen und erde. 

20 swer dem bilde werde 
glich an sinem leben, 
daz bescheide ich ew vil eben. 
Als er dez ersten hintz kloster 

kumt, 
so tut er swaz der sele frumt: 

25 sin anevank ist also gut, 
gedank, werke, wort und mut, 
[148] di keret er Got zu bftze 
mit kristenlicher unmüze: 
sine venige sint ungezalt, 

30 sin gebet ist manicfalt. 
er vergizzet keiner gute: 



er hat allez sin gemute 
Got so eigenlichen geben 
daz recht sin geistlich leben 

36 von der gät ein guldin haubte hat, 
daz schöne und loblichen stat. 
als er daz haubte gemolet wol 
und brüst und arme molen sol, 
so beginnet er sich umb sehen: 

40 daz ist ä nicht geschehen, 
er sieht di bi im wesen 
di ouch wol trowent genesen: 
*swaz ich hie getan han 
dez wil ich ein teil lan abe gan: 

46 ez ist von unkunst geschehen, 
ich hab ir leben wol gesehen: 
ich begän nu wol daz si begant. 
mir ist ir leben wol bekant: 
tAn ich dar zu etwaz, 

60 dez lont mir Got dest baz.' 
so minneret sich m gut glust 
swenne er di arme und di brüst 
[149] dem Silber machet gelich: 

als vil hat er danne geloset sich 

66 als daz silber wider daz golt ist 
als er danne kumt an di vrist 
daz er den bauch molen wil, 
so gedenket er im: Mch han so vil 
umb mein sunde geweinet: 

60 ich han mich nu wol gereinet 
ich han nu vrouden riehen trost 
Sit mich Got von der werlde hat erlost 
zu der ewigen wunnen. 



%if. vgL Daniel 2, Siff. 
9. ein kanic sach P, einem kanige 
geschach M. 
18. Bi sich. 



51. 



und P, fehU M. 
Bin P, fehU M. 



3* 



XXVI. 



swi vil di tiefet kunnen, 

65 ich kum nimmer in ir drouch.' 
daz wirt denne ein eriner bouch 
den er mit dem mut machet, 
swenne er sich selben swachet 
daz er der sele an angste wirt 

70 und verekle und rewe verbirt, 
so ist sein mut und sein sin 
noch böser denne kupher oder zin, 
er wente ez si sein genist 
daz geistlich orden heilik ist: 

76 swi heilik der himel were, 
di da waren wandelbere, 
di wurden alle der heilikeit vrei, 
swi groz di heilikeit da sei. 
[160] Ir merket furbaz von den zwein 

80 wi er sinem leben di bein 
ze hertem eysen bringet: 
swenne er ze lAtzel ringet 
umb siner sele genesen, 
so let in ouch nicht muzik wesen 

86 der tiufel und ouch sin list, 
der der geitikeit meister ist: 
er beginnet denken an daz gut 
swenne er allen sinen mut 
so gar an daz gut lazen hat 

90 und sin geistlicher rat 

sines klosters meister wirt erkant, 
so enphilichet man im in sin hant 
ein amte durch den starken sin 
und durch den grozen gewin 

95 daz er daz kloster riehen sol. 
dez wirt sin hertze vreuden vol: 
er gedenket: *ich bin gewert 
dez ie min hertze hat gert, 
daz ich gutes nu sol walden 

100 und daz wol mag behalden. 
gewinne ich dez wenik oder vil, 



daz behalte ich wol wi lange ich wil.' 
so beginnet er bergen und stelen 
und beginnet sinen gewin verbeten, 
[151] obe im daz amte ge abe, 

106 daz er dennoch eigen gut habe, 
von der lieb dez gutes 
so wirt er hohes mutes 
daz er den leib spiset, 

110 daz in di firazheit dar zu wiset. 
di bringet in zu dem hdr 
von der unreinen unfAr: 
da gehertet er an und gestet, 
daz im der mut nicht abe get, 

116 als er ofte da vor getan hat. 
in sterket ein vil böser rat 
daz er vaste stet und eben 
und molet sinem leben 
zwei eysnine herte bein. 

120 als vil man einen herten stein 
geweichen noch gebiegen kan, 
als vil mag der valsche kloster man 
zetriwen sich gebiegen: 
sin triegen und sin liegen 

126 ist noch herter denne ein eysen. 
di tumben und di weisen 
di treuget er mit der arbeit, 
er betreit sich mit der glichsenheit 
daz leben dunket in so süze 

180 untz daz er die füzze 
[152] mit der erde molen beginnet 

swenne er solich unkraft gewinnet 

von alder und von siecheit, 

uf swi manik bette man in leit, 

185 in dunket dennoch wi er unsanft 

liget, 
wi wol man sin mit spise phliget, 
so erweket in dez todes grüz 
daz er daz amte lazen müz 
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und siner diebheit vergicht. 

140 wi gleich im danne geschiht 150 

als einem bilde da geschach: 
daz stiez ein steine daz ez zebrach: 
also stözet in der tot nider. 
da ist deheine rede wider: 

145 swelich munich eines riehen amtes 

gert 155 

und frewt sich ob man in gewert, 
der tut daz nur durch diebheit. [i5d] 
einem guten munich wer vil leit 



der in betwunge dar zu: 
in dunket, swi rechte er tu, 
er müge dennoch nicht genesen, 
der munich wil nicht ein dieb 

wesen. 
swelich abte wol erkennen kan 
sinen ungetriwen amteman, 
nimt er im daz amte nicht, 
so sint si Got beide en wicht: 
swelich dieb den andern hilt, 
ich weiz nicht welicher me stilt 



27. 

Die zwei Märkte. 

Swer welle kaufen weislich, 

der geh sin sunde umb daz himelrich. 



Ein stat was also getan 20 

daz man dar inne solde han 

zwene markte alle wege. 

nu merket wez man da mit phlege:[i54] 
5 swer den emm markte suchte, 

swez er da ze koufen ruchte, 25 

daz waz ein uf gesetzet dink, 

dez gab man umb einen phennink 

wol hundert phenninge wert. 
10 dez bleibe niman ungewert: 

di da kouften stetiklich, 30 

di wurden alle rieh. 

dar zu bejagten si den bris, 

man hiez si sinnik und wls. 
16 swer an den andern markte wolde, 

swaz er da koufen solde, 35 

dez wart er nimmer gewert, 

er gab umb einen phennink wert 

guter phenninge hundert: 



si wurden so gar gesundert 
von Got und von eren, 
di dar begunden keren, 
daz si dort lob erwürben 
und in toren wls verdürben. 
Di markte sint noch beide, 
als ich ew wol bescheide. 
den einen markte den hat Got: 
swer behaldet sin gebot 
und furchtet daz und minnet, 
der koufet und gewinnet 
daz ewige himelriche. 
der koufte vil wisliche. 
Krist hat uns selbe für gezalt, 
Got gilte ez allez hundertfalt 
swaz man im dinte und gibet 
swer nach richtum strebet 
und soliches reichtumes gert 
der immer ewiklichen wert. 
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der koufe ze Got der ez veile hat 
40 di gnade di nimmer zergat 

und di immer eine vrist 

lieber danne di ander ist. 

wie mochte ein markte bezer wesen? 

swer da koufte, der ist genesen. 
45 da koufent wan di weisen: 

der koufen sol man brisen. 
Swer an den andern markte gat, 

da der tiufel di helle veile hat, 
[156] swaz er da vindet veile, 
50 dez wirt im nicht zeteele 

er muz, als ich ew sagte §, 

wol hundert phenninge oder me 

umb islich phennink wert geben. 

er geit daz ewige leben 
55 umb den ewigen tot, 

Sit er di ewigen not 

mit der ewigen vröude gildet. 

swer dez koufes so engildet, 

der koufet rechte in toren wis: 
60 er geit daz frone paradys 

umb daz brinnende abgrunde. 



secht wa man danne fdnde 
einen markte so bösen, 
er müz di helle lösen 

65 mit dem ewigen himelrich: 
der koufte genuk torlich, 
der ist tumbe der hintz helle vert, 
und ist weise der sich dez erwert 
swer hintze helle varen mAz, 

70 der leidet manigen swachen grüz: 
man phligte sin so man wirste mak: 
so hat er den ewigen tak 
umb di ewigen nacht geben, 
sin tot ist ein immer leben, 
[156] sin leben ist ein immer tot: 

76 daz ist ein not vor aller not 
daz er so gar verdirbet 
und doch nimmer erstirbet. 
swi groz sin schade denne si, 

80 da ist daz groste laster bi 

daz immer menschen kan geschehen: 
so mak er wol von schulden jehen 
daz er der toren markte kos, 
an dem er alle gut verlos. 



28. 

Die Milch und die Fliegen, 

Swer Got wil dinen mit reinem gebet, 
der gedenke siner marter an aller stet. 



Di weil die milich warme ist, 
so ist si der fliegen genist: 
den kumte si ze maze. 
und stet si Inder an ir straze 
5 daz si ir Inder werdent gewar, 
der fliegen kumt so vil dar 
daz si si machent unrein, 
si suchent si aber klein 
di weil si groz hitze hat 



10 und nahen bi dem fewr stat. 
swelich milich so unbehutet stet 
daz der fliegen wille dar an erget, 
di milich ist also gut 
als daz gebet daz der munt tut 
[157] an dez hertzen gedank: 
16 daz gebet ist arme und krank. 
Swer wil da ze kirchen stan 
und lat sin hertze unmuze han 
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mit werlilichem geschefte, 
20 so ist daz gebet ein klefte. 

dez di sele solt genesen 60 

und ir ein milich solde wesen, 

ein spise für dez hungers not 

und ein secjlznie für den tot, 
25 dez hübet si an gewin. 

er wirf et so vil fliegen dar in: 65 

er bedenket di tat 

waz er allenthalben zeschafen hat [159] 

und wi er isliches verenden wil: 
30 so wirt der fliegen also vil 

daz si im daz gebet verswachent 70 

und imz so frömde machent 

daz sich daz hertze nicht verstat 

waz der munt geschaffet hat. 
35 Swer lernen wil, den lere ich wol 

wa mit man über werden sol 75 

böser gedank di frist 

di weil er datz kirchen ist. 

der mensch sol siner sünde künde 

han: 
40 swaz er wider Got hab getan, so 

[158] daz sol er überdenken gar. 

mak er nicht werden riwevar 

von den sünden allen gememe, 

und dunkent si in so kleine 
45 daz si im nicht mugen tougen 85 

naz gemachen sine ougen, 

dem rat ich einen guten rat: 

swer ein trucken hertze hat 

daz so gar an eigen wazer ist, 
50 der neme daz wazzer drin daz Krist 90 

switzet mit sinem blut, 

do er uns daz tet zu gut 

daz er uns losen wolte [160] 

mit der marter di er dolte. 
55 sei im daz wazer nicht vol groz, 95 

so neme daz wazer daz do floz 

mit dem blut fiz Kristes wunden, 



dez di herten stein enphunden, 
di dez nicht mit im wielten, 
daz si sich da von spielten, 
noch ist daz dritte wazzer da 
(daz sol er nemen ouch sa), 
daz Krist ftz sinen ougen floz: 
dez wazzers kraft waz also groz 
daz der tak da von sin licht verloz 
und di sunne ir schine verkoz 
und waren ouch mit Got unfro. 
der luft wart ouch betrübt so 
daz alle di werlde mocht jehen 
daz michel wunder waz geschehen, 
gink an di edelen ursprink, 
durstiger sunder, und trink: 
si bAzent dir swaz dir wirret, 
daz dich Gotes riches irret 
swi dürre din hertze denne sei, 
so kere dar in di brunne alle drei, 
so wirt din hertze milich vol, 
der din sele immer leben sol, 
und wirt heiz dar inne 
von dez heiligen geistes minne, 
die dir dine ougen machet naz, 
so du vil wol bedenkest daz 
daz Erist umb unser missetat 
dreu also groze wazzer hat 
durch uns vergozzen und sin blut 
und leide durch sinen getriwen mut 
di marter und den tot. 
do er daz tet umb unser not, 
do hete er groze riwe 
umb uns durch di triwe: 
welle wir in dez genizen lan, 
so sulle wir selbe riwe han. 
welle wir in sein reich, 
dem sulle wir tun gellch: 
Got wil uns daz ewige leben 
wider unsern willen nicht geben. 
Swer daz in sinem mute hat 
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di weil er datz kirchen stat, 

so ist sin gebet dez valsches vrei. 

100 im ist der beilige geiste bei: 
der macbet im ze stewer 
so beiz mit sinem fewer 
daz sin gebet der sele frumt 
und ein fliege ninder zu im kumt. 

105 ir sunder, daz sage icb ew: 
mugen ew di wazzer alle drew 
gewascben ewer sunde nicbt abe, 
swie vil daz mer wazzers habe, 



swaz wazzers dar in gat, 
110 swaz dise werlde wazzers bat, 
di macbent ew nicht reine: 
si belfent ew für sünde kleine, 
dirre dreir wazzer unden 
di waschent ew von sunden 
115 und von dem ewigen schaden: 
ir müget ew gern dar inne baden 
und traget ez in iwrem bertzen 
vür den endelosen smertzen. 



31. 

Der ungeratene Sohn, 

Swer in die helle nicht welle varn, 

der sol sich mit warer riw und bichte bewarn. 



Eines berren sun der misseriet 
so sere daz in sin vater schiet 
so lange von sinem grdze 
untz er im tet di büze 
5 der di ratgeben genügte 
und sich so wol gevdgte. 
do er gewan dez vater gruz, 
dennoch waz im nicht buz 
der tumpbeit di in dez twank 

10 daz er nach ungenaden rank: 
er het dennoch alle weg 
ein gewonbeit in siner pblege: 
swenne er daz wolde machen 
daz di leute musten lachen, 
[173] so sagte er der laster eines, 

16 ein groz oder ein kleines, 
di er dem vater hat getan, 
daz wolt er nimmer verlan: 
daz waz sin kurtzwile sit 

30 von sinem vater alle zit 



do daz der vater vil vertruk 

und in sin douchte genuk, 

do begunde er sich der mere 

schämen, 
^du bist nicbt min kint benamen' 

25 sprach er zu sinem kinde: 
*swi icb den schaden überwinde, 
ich wil din nu nicht mere: 
du bist mir gar an ere 
und bist mir an frum ouch. 

80 du bist ein äffe, ein tore, ein gouch 
und bist mit dem tiufel bebaft.' 
sus wart di erste veintschaft 
di mit suene waz bedeket, 
mit dem niuwen erweket, 

35 daz si wart grozer danne e. 
nu merket war di rede ge: 
icb sage ew wer si beide sint, 
der berre und ouch sin kint 
Daz ist der mensch und Got. 
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40 SO wir zebrechen sin gebot 
[174] mit haubthafter missetat, 

swi gern er uns ze kinde hat, 70 

so Verliese wir sin hulde. 

gereuwet uns denne di schulde 
45 und tun daz mit der bichte schine 

und wellen den noch gehorsam sin 

di an Gotes stat geordent sint, 75 

so werde wir aber sine kint 

daz er uns gevellet alsam ä. 
50 welle wir in aber dannoch me 

also dicke besweren 

mit den vil leiden meren 80 

daz wir uns rümen der schulde 

der wir kaume haben hulde, 
55 daz muz Got übel behagen 

daz wir di sünde mit freuden 

sagen 85 

und der mer denne lachen 

und kArtzwil da mit machen 

beide uns und andern leuten. 
60 so wir di sunde treuten 

und si mit lobe furriren, 90 

beide krönen und ziren, 

so enwizze wir arme toren 

nicht daz uns Gotes oren [176] 

65 so nahen bi dem munde stent 

daz di wort alle dar in gent: 95 

[175] so geschieht uns als ich e sprach, 



als dez herren sun da geschach 

der sines rumes da engalt 

wir machen di sunde z\vifalt 

so wir uns rAmen der getat 

der Got laster und schaden hat. 

Got hat so groz treuwe, 

so wir mit rechter reuwe 

unser sünden bichtig werden, 

swi verre her zu der erden 

von dem himelrich sei, 

so ist uns Got also bei 

daz er uns küsset sa zestunt. 

wir küssen di stole für Gotes munt: 

daz ist der süene anevank. 

ist danne di buze ane wank, 

so ist Got unser vriunt gut. 

swer sin bichte nicht rechte tut 

mit freuden ane rewe, 

der küsset Got sunder trewe, 

recht als in Judas kuste 

do in der rewe nicht luste. 

der rewlosen bichte don 

hat gnadloser buze Ion: 

als sere di bichte an gnade firumt 

di mit inneklicher rewe kumt, 

als* sere muz di bichte schaden 

di so mit rum ist geladen 

daz si durch kurtzwil geschieht. 

Got gan uns der frouden nicht 



32. 

Die Schlange ohne Gift 

Swer sin bichte mit gUchsen tut, 
dez sele ist vor dem tiufel nnbehut 



Slangen sint di lant ir nit 
in dem jare ze einer zit 
ich sage ew wa von daz ergat: 
er wirfet daz eiter daz er hat 



5 uz sinem leibe garbe 
und verwandelt sine varbe 
und sliufet üz siner heute, 
swaz er wider di leute 



46. dennoch. 
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und wider icht daz nu lebte 

10 mit nbeln werken hat gestrebte, 
daz beginnet in noch mit triwen 
von hertzen gmnde riwen: 
daz ist allez in der frist 
di weil er gar an eiter ist. 

15 im tut daz gras mid daz kraut, 
so er verlet die alten haut, 
an siner jungen heut so we 
einen langen tak oder me 
daz er nimmer hin komen mak 

so und liget allen den tak 
[177] an der sunne ftf einem steine, 
di weile ist er so reine, 
swaz im nicht leides tete, 
daz ez vor im vride hete. 

25 durch daz sin leib di selben frist 
so linde und so süze ist, 
so koment gülich dar, 
so si sin werdent gewar, 
muken, fliegen und premen: 

30 di wellent ir spise an im nemen. 
also tunt di ameizen: 
daz beginnet vaste reizen 
uf ubelen willen sinen mut 
sweliches im icht leides tut, 

85 ergrlfte er ez, ez ist verlorn: 
er izzet ez durch den zom. 
swi gut er denne wesen wil, 
swenne er ir gizzet so vil 
daz in ir eiter gar ergat, 

40 daz bringet in an sein alte tat 
daz er wirt wirser danne 6 
und tut ouch mordes, mag er, me 
danne er vor getan habe: 
sus kumet er siner giit abe. 

45 Dem selben slangen tut gelich 
ein sundik mensch, dunket mich, 
[178] daz groze sunde uf im hat 



and danne weinende gat 
zu sinem bichtigere 

60 and enphehet buze swere 

and beizet sich villen und scharen 
and wil der heute durch Grot enbem 
da nüt ez sunde hat getan, 
and wil so groze riwe han 

55 beide zer buze und ze Got 
daz ez immer Gotes gebot 
mit guten triwen volgen wil: 
da mit dunket ez nicht ze vil 
dez willen noch der arbeit. 

60 so hat ez gar von im geleit 
daz eiter daz den mort gebirt 
da mit di sele erslagen wirt, 
und ist rechte sunde bar 
und rein als ein engel gar. 

65 so erdenket der tiufel manigen list 
wi er den mut der an im ist 
mit sinen listen wider tA: 
er sendet im sin muken zu, 
daz siz unsitik machen. 

70 di koment mit manigen Sachen: 

swenne im ein zom wider vert 

und ez sich kftme dez erwert 

[179] daz ez dar nach nicht wirt gevar, 

so kumt ein unselde dar, 

75 ein dursten, ein hungern, ein vrisen, 
ein ungeluke und ein verlisen, 
ein unwirde und ein smacheit. 
so im danne alle dise leit 
so stetikliche zu gant, 

80 daz eiter daz si danne hant 

daz bringet den menschen aber wider, 
er leget den guten willen nider: 
so wui sin arbeit verlorn, 
er denket durch den selben zom: 

85 *8it ich so gut gewesen bin 
und mir so manik ungewin 
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an miner schulde geschieht, 
Got achtet ftf gut nicht: 
hie vor do ich sunden phlak, 

90 do het ich selde alle taJL.* 
sus lezet ez sin gute 
und nimt sin alte gemAte 
und tut rechte als di plater: 
so ist ez aber ein eiternater 

95 di den menschen töten wil. 
ez dunket danne nicht ze vi! 
swaz ez wider Got hat getan 



und dar nach mak began. 
[180] so hat der natem Ion 

100 einen micheln bezzem cion : 
di stirbet und verdirbet gar. 
da endet sich ir Aarmschar: 
so stirbet dez menschen sele nicht: 
swaz ir ze llden geschieht, 

105 daz mftz si leiden immer me. 
da von wer ich ein nater 6 
denne ich der mensch were 
der immer leidet swere. 



33. 

Der geprüfte Diener, 

Obe wir leben nach Gotes mut, 
so wil er uns geben allez gut. 



Ein herre dez gerAchte 
daz er einen man vers Achte: 
er satzte in an ein^ marke, 
dar an wiget man in starke. 
5 er dachte: *erwert er sich da, 
so ist er mir nutze anderswa, 
so Ion ich im frumklich: 
ich leihe im ein kunichrich.' 
der man tet als er solte 

10 und swaz sin herre wolte: 
er bowte da ein veste 
so er di aller beste 
gerichten künde ze wer. 
do kam sin veinde dar mit her 
[180] und wolde imz an gewunnen han: 

16 er begundtf zu mit stürme gan. 
do waz si fAr den stürme so gut 
daz er waz vor schänden behut 



do besaz er sei mit gewalt; 
20 sin antwerk wurden manicfalt 

da mit er ir begunde varen. 

swi manicfalt si idoch waren, 

er behielt di burk mit eren: 

do muste von danne keren 
25 sin veinde an gewin, 

er fürte spot mit schaden hin. 

daz er di burk der er do wielt 

so wol mit eren behielt 

daz galt im erlichen solt: 
30 im wart sein herre so holt 

daz er im gab ze lone 

kuniges gut und kuniges kröne. 
Der den man versuchte durch daz 

daz er befände dest baz 
35 ob er eren wert were, 

dem hat unser schephere 
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an dem menschen gleich getan. 
6ot hat uns klein gut Verlan: 
ist daz wir da mit rechte leben, 

40 so wil er uns grözer gut geben. 
[182] swen Got so lange leben lat 
daz er sinne und tage hat, 
den anwiget der veint starke: 
er sitzet an einer marke 

46 zwischen dem himel und der helle, 
nach sinem grozen ungevelle 
strebt der tiufel spat und firu: 
er get im williklichen zu, 
er gefdget im grozen zorn 

50 durch daz er werd verlorn, 
ob er im danne da mit an 
di sele nicht gewinnen kan, 
so bestet er in mit dem vrazze 
und mit trinken ane mazze, 

65 daz er im bringet in di brüst 
ungehorsam und hürlust 
und im verkeret sinen mut 
und fuget im unrechtes gut 
und machet in dike schadehaft 

60 durch urleug und durch vintschafl: 
er Mgte im gern beide 



manslacht und msineide. 

waz solden si alle gezalt? 

di antwerk sint vil manicfalt 
66 da mit der tiufel stürmen kan. 

si selik weib, er selik man 
(183] der sich ir aller erwert! 

wi seliklich der vert! 

dem bezzert Got sein leben 
70 daz er niman darf vlehen: 

er machet in kunich ze lone. 

si tragent alle kröne 

di Got in sinem riebe hat: 

wi wol dez menschen dink stat! 
76 in dirre werlde bat er doch 

ein michel teil gebresten noch: 

ze himel ist gebresten nicht. 

swaz man da boret und sieht, 

daz nimt an vreuden immer zu: 
80 swi wol ez ein wile tA, 

ez tut di andern verre baz. 

so lange bezzert sich daz 

untz der sermiste sin leben 

umb allez daz nicht wolt geben 
86 daz di werlde ie gewan 

und immer mer gewinnen kan. 



34. 

Der Gast und die Wirtin, 

Swer hl leib und sele vertut, 
der mnz in der helle flnt 

Ein gast kom zu einem leigeben. daz ich lenger hie bleibe.^ 



^ich wil hie mit gemache leben' 
sprach er der hausvrowen zu 
,untz ich geizze morgen fru, 
[184] umb mein phenninge. 
6 ez mag mich sten so ringe 



si sach an sinem leibe 
vil guter kleider genuk: 
10 daz beste küsse man im truk 
daz si in ir gewalt vant, 
und ein trinken weins sazehant 
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si sprach: ^da sit enphangen mit. 
ir habt so tugenilich sit: 

15 ich sihe wol daz ir edel seit 
mir geviel untz an dise zeit 
nie dehein gast so rechte wol: 
swaz ich ew eren erbieten sol, 
weit ir di nemen immer, 

20 dez bedreuzet mich nimmer.' 
do si getrunken und geazzen 
und dar nach gesazzen, 
er vragte waz er gelden solde: 
si sprach, swaz er gelden wolde, 

25 dez douchte si ein michel teil: 
der gast wart vro und geil, 
er sprach: *ir seit ein selik wib. 
deheiner leigebinne leib 
erbot mirz nie so wol. 

30 ich han her einen beutet vol 
[185] guter phenninge gebracht 

und han mich schir dez bedacht 
daz ich di hie wil gar verzeren. 
ich wil dez offenlich sweren 

85 ir sit wol tausent weib wert: 
dar zu hat euch Got gewert 
eines guten weins als ich ger. 
tragt mir ein phennmk wert her: 
ich vergilt ew dannoch morgen wol 

40 swaz ich ew danne gelten sol.* 
do er getrank untz an di vart 
daz er dez trinkens müde wart, 
do gie di vrowe zu ir laden, 
daz tet si ftf dez gastes schaden: 

45 eines lebzelden si im truk 
und guter wurtzen genuk, 
da von gewan er newen durst 
ze jüngste briet si im ein wurst: 
dar nach getrank er also vil 

50 daz er ze jüngste daz spil 
As bieten begunde: 
in einer kurtzen stunde 
het in Got der beraten 
di daz vil gerne taten. 



55 do si in belosten beider 

der phenninge und der kleider, 
[186] do wolten si nicht spiln me: 
daz tet im wirs danne we. 
mochte er spil han funden 

60 ze hundert tausent phunden, 
di biet er gar uf sich verlorn: 
in biet durch sinen grozen zorn 
deheiner unmaze bevilt: 
himel und erde biet er verspilt, 

65 dar zu den tiufel und Got. 
do schdf der vrowen gebot 
daz man im daz küsse nam. 
si wart im veint und gram 
und sprach im zomlichen zu 

70 dez andern morgens vil frü: 
*ir sit vil unweise, 
nu geldet mir min speise 
(dez mag nicht langer rat sein) 
und geldet mir ouch minen wein, 

75 den ir nechten habt verswolhen, 
und get dem teufel enpholhen. 
wenet ir ungetriwer fraz, 
daz ir getrunken habt und gaz, 
daz ich daz für ew sulle gelten? 

80 sol ich euwer so vil engelten, 
ir werdet heute also zerslagen 
daz ir immer dar ab müget sagen. 
[187] gebt mir balde mein gelt her!' 
*ich gilt ew gern' sprach er 

85 ^swenne mirz Got stat tut. 
nu wart ir nechten so gut: 
wi seit ir nu verkeret?' 
si sprach: 4r habt mich so geuneret 
und habt mir nicht vergolten 

90 und habt mich dar zu gescholten: 
und wirt ew daz heute vertragen, 
ich wil ez immer Got klagen.' 
do wart der wein zu kren: 
irre sune komen zwen, 

95 di rauften in und slugen 
untz si in für toten trugen 
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in ein hulben für di tär. 

do waz di firiuntschaft alle für 

di er dez abendes do vant 
100 do er dar bracht gut gewant 

und phenning ein michel teil. 

er bet ein drivalt unheil: 

daz er sin gut vil gar verlos 

und man in da ze friunt verkos, 
105 di waren im beide nicht so leit 

so di not di er da leit. 
Nu sult ir merken da bei 

waz den beiden gelich sei, 
[188] dem gast und dem leigeben. 
110 swer dirre werlde beginnet leben, 

dem kan si sich geliehen so 

daz er ir süze wirt so vro 

daz si in bezzer dunket danne gut 

so si im ir kram alle uf tut, 
115 si zeiget im manigen Üben leib, 

schone magde, schone weib, 

gewalt, manich ere und gut, 

vreude und hohen mut, 

gemach und gut spise: 
120 daz machte in so unwlse 

daz er sich kerte von 6ot 

hin zu der werlde gebot. 

ir minneklichen grüzze 

di dunkent in so süzze 
125 daz er ir sAzze nach vert 

so lange untz er si gar verzert. 

swer dirre werlde nach gat 



untz im di sele üs gat, 
dem lont si vil unschöne 

130 mit vil unsdzem lone 
als di leigebinne ir gaste: 
di werlde zürnet ouch so vaste 
daz si in üs stözet vdr daz tor. 
da ist ein groze hülbe vor: 
[189] daz ist di tife helle. 

186 swer wise wesen welle, 
der furchte di Ungnade dort. 
Kristsprichetvon der werlde ein wort: 
ez werdent des reiches kint 

140 di der werlde volgende sint, 
in di uzzer vinster gesetzet, 
da sint vil gar gewetzet 
di wafen aller nöte, 
da ligent alle di glöte 

145 uf dez ewigen todes wage 
an der verdampnunge läge 
di der Gotes fluch geleisten kan. 
si tumbes weib, er tumber man 
di hie so werltlichen lebent 

150 und sich der werlde gar ergebent 
daz si nicht furchten soliche not! 
swer so gehes liget tot 
daz er sich nicht bekeren mak, 
dem ist di werlde der er e pblak 

155 in der süzze ein angel gewesen: 
swer an der sele wil genesen, 
der sol ditz werltlich leben 
vor sinem tode ftf geben. 



35. 

Die Äff in und die Nuß, 

Swer sich in geistlichen erden ziuchet 
and dar uz schir fliuchet. 



[190] Ein nuzboum hat geraten wol: 
der stunde vil schöner nuzze vol. 
do kom ein «ffinne dar: 



di wart der nuzze gewar. 
5 do begunde si ir vaste gern 
und wolde ir langer nicht enbern: 
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si wände ez wern ephel gar. 
si kom vil kurtzliche dar 
da ir der nuzze eine wart: 

10 di wart nicht langer gespart, 
si beiz vil balde dar in 
und warf si als balde hin, 
wände si di fizzer want 
so pitter und so übel vant. 

16 dez wände di effinne 
da wer nicht gutes inne: 
biet si hin durch gepizzen, 
so were ir wol gewizzen 
daz da waz ein suzzer kern. 

20 si were vil ungern 

von dem nuzboum komen, 

daz ir da mit ir gelust was benomen 

daz si dez balde erwant 

e si dez kernes enphant. 

25 Der effinne tut ein tor gelich 
der sich in ein geistlich 
[191] leben ziuhet 

und schir dar ftz fliuhet 
durch sin alte gewonheit. 

30 swenne er di groze arbeit 
alerst beginnet liden 
daz er sünde muz vermiden, 
daz dunket den sündere 
so bitter und so swere 

35 daz er nicht getrftwet genesen, 



solde er den stünden entwesen: 

so riwet in me sin guttat 

di er Got entheizen hat, 

denne alle sin sünde ie 
40 di er wider Grotes hulde begie: 

so blibet er nicht dar inne, 

er torische effinne. 

wi seffenlich im geschiht! 

wes beizzet er hin durch nicht 
45 untz ander sin gemüte 

von der niwen gute 

zergienge und gar verswunde, 

untz er der suze enphunde 

und so grozes voUeistes 
50 von der minne dez heiligen geistes 

daz er alle di werlde nicht neme^ 

daz er von danne icht keme? 
[192] nu ist dem bekerten äffen 

der mut nicht so geschaffen 
55 daz er der eren erbeiten müge 

und icht zu der Weisheit tuge. 

esel, gauch und äffen 

den ist wunderlich ere beschaffen» 

äffen, esel und gouch, 
60 also heizet man di leut ouch: 

di drei habent nicht wan einen namen: 

dez mugen sich wol di toren schämen» 

ich wene dehain tore sei 

er habe di namen alle drei. 



39. 

Der verbannte König. 

Di weile wir leben, 

sulle wir hin vir senden und geben. 



Ich wil ew sagen waz ich sach 
geschriben daz hie vor geschach. 
ich weiz nicht wa ein laut lak 



do daz leut solicher site phlak 
6 daz si sich beten dez bewegen 
ir gerichte solte niman phlegen. 
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und verwegten sich dez uberal, 45 

ez were denne der von sin selbes 

wal 

zu dem gerichte were komen. 
10 dehein ander wart von in genomen 
{203] und nomen nicht wan einen man 60 

der ir sites nie künde gewan: 

und kom der zu in in daz lant, 

so wart er kunic under in genant 
15 und lebte an dem riebe 

ein jar gewaltikliche. 55 

so daz jar zu ende wart komen, 

so wart dem kunige benomen 

beide gut und ere: 
1K) man slug und roufte in sere 

und namen im allez sin gewant 60 

und Sauden in in ein ainlant 

daz verre in dem mere lak, 

do er immer arbeit inne phlak. [S05] 
25 ze jüngste do kom einer dar 

der ir sites wart gewar: 65 

daz kom von einem wisen man 

den er wol handeln began: 

der sagte imz an ein ende. 
20 do gewan der eilende 

einen harte riwigen sin. 70 

er sprach: *sit ich hie kunic bin 

und du mir so gnedik bist, 

so rat mir erlichen list 
35 daz ich also werbe 

daz ich nicht gar verderbe.' 
1204] do sprach also der weise man: 75 

'allez gutes ich dir wol gan: 

so schafe daz in daz ainlant 
40 etwas werde vir gesant 

dez du her nach mügest leben. 

daz tA: den rat wil ich dir geben.' so 

der kunic dez do nicht liez 

und tet als in der weise man hiez: 



michele gut er gewan 
und sande ez heimlichen dan 
in di stat di dar zu wart genant 
daz er er sit zu durften vant 
do er also gar was vertriben 
und im nicht me was bliben, 
do hete er so vil vAr gesant 
daz er alle sin not uberwanL 

Als ich mich vershine, 
dise werltlich gewinne 
di bedeuten uns dl riehen stat 
dar man di unsteten künige bat. 
si vAren dar durch richeit: 
so geschach in laster und leit, 
als ez noch manigem tut 
der uf daz zergenklich gut 
sinen mut so harte keret 
und in der tiufel leret, 
swenne er dez vil gewint, 
daz er hin vAr nicht sint 
sAze werk noch gutes, 
di sint dez selben mutes, 
den geschiht als den geschach 
di do liden ungemach. 
so bedeute uns der wlse man 
den er wol handeln b^an 
di weisen lerere: 
swer den undertenik were, 
den vueget benamen ir rat 
den gemach der da nimmer zer- 

gat 
uf min triwe rat ich 
daz ir nu gemeinklich 
also hin vAr sende, 
so er Az disem eilende 
di ewigen hinvart var, 
daz er sich hie also bewar 
daz er den gemach dort vinde 
der do nimmer verswinde. 
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40. 

Der Teufel und die Seele. 

Swelich sele verdampnet sint, 

di enphehet der tiufel und sine kint. 



Uns hat dez tiufels gewalt 

und sin uniugent manicfalt 

vil grozen schaden gevdget, 

dez in doch nicht genüget: 

[206] wir haben von im der sele not, 

6 sichtum, alder und den tot 
und allen den schaden den wir han. 
er hat uns schaden vil getan 
und getut uns nimmer so we 

10 er tet uns gern michels me: 
swer im dient über daz, 
der ist im selben gehaz. 
sin Ion ist allez leides wert: 
swer sines lones wirt gewert, 

15 dem ist genaden worden bdz. 
ditz ist sin erster gruz 
da mit er di armen sele labet 
di er mit rechte behabet: 
'gehorstu in dinen tagen 

20 icht gutes ie von mir gesagen?' 
so sprichet di sele: 'nein ich.' 
dez vröwet der übel tiufel sich 
und sprichet zomeklich also 
in siner scharf liehen dro: 

26 *war umb volgestu mir, 
do man sagte dir 
und ouch las 

daz ichz der übel tiufel was 
und alle übel an mir ist, 

30 daz du mir dinte dekeine frist? 
[207] du woldest dich vaigen: 
nu wil ich dir erzaigen 
alle di übel di ich kan, 



und wil dich rechte wizzen lan 

35 daz dir von mir nicht ist gelogen. 
si habent dich nicht betrogen 
di dir min übel taten kunt: 
ich bin wirser tausentstunt 
denne dir von mir geseit wart.' 

40 so wirt si langer nicht gespart, 
er greiftet sei vaintlichen an 
und tut ir so er wirste kan: 
der übel her geselle 
vüret sei zu der helle. 

45 da ruefet er sinen genozen, 
den starken und den grozen, 
di in der helle stet sint. 
er gicht: 'ich bringe min kint 
dez ich untz her han gephlegen. 

50 er behüte nie deheinen segen 
und hat getan den willen min: 
nu lat ew in wol enpholhen sin.' 
der tiufel wirt unmazen vil 
der sei islicher martern wil. 

55 untz sich verendet der streit, 
ez dunket sei ein lange zeit: 
[208] ez dunket si tausent jar lank 
und ist nicht wan ein anevank. 
Swer zer helle wirt erteilet, 

60 der wirt nimmer me geheilet: 
Got wil sin wizzen nicht, 
swaz im ze leide da geschieht, 
daz ist immer ein beginnen: 
swi we im tu daz brinnen, 

65 swi we im daz gewänne tu 
und manik übel tiufel dar zu. 
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der Trost, di Tinster und der stank, 
di not doocfate in alle krank, 
er bat noch grozer not: 

70 er wil im selben ton den tot: 
er Yersncbte mit manigen noten 
ob er sich selbe muge ertoten, 
dennoch hat er leides me: 
im tunt di zeher also we 

75 di von sinen ongen yallent 
di brinnent und wallent: 
di sint heizzer denne di helle sei 
in ist unzallich weitze bei 
di da wallent und brinnent 

80 und in daz abgründe rinnent: 
so si ie harter merent den se, 



dez Tiuwers wirt ie deste me. 
[3091 s^ merent si ir selbe not 
daz ist da Yon ein immertot: 

86 si sterbent immer und immer 
und Tol sterbent doch nimmer, 
swer daz nicht gelauben welle, 
der versuche ez datz helle, 
di sunde ist ein tU übel hört: 

90 seit man sei hie oder dort 
mAz beweinen und beriwen« 
so rat ich daz entriwen 
daz wir hie weinen dise vrist 
di weil daz weinen nutze ist, 

95 und ez nicht sparen denne 
so ez leib und sele brenne. 



41. 

Das eniweihie Gotteshaus. 

Swer di Ooteshnz enteret, 
der hat sieh selbe gennereL 



Swelich Gotes hikz gemachet stat 
und man ez wol gewihet hat, 
swer im den schaden denne birt 
daz ez der wihe ane wirt, 
6 der ist wert grozer swere: 
daz tut islich hurere 
und islich hurerinne, 
daz si daz heizent minne, 
da ist yalsch nach minne geslagen: 
10 so si den valsch beginnend tragen 
[sio] vor der minne munzere, 
so wirt ir bdze swere. 

Sit den grozen 6ot den reinen 
ein zerganklich hfiz von steinen 
15 zu einem hAz nicht versmahen wil, 
so ist im daz hüz liber vil 



daz er ewik hat gemachet 

swer im daz hAz verswachet 

daz er durch sine gute 
so zu einem ewigem heimute 

im selben hat zusamne bracht 

und ez zu den eren hat gedacht, 

swer Grot von danne scheidet 

und im daz hAz erleidet, 
25 der mdz verlisen daz gut 

daz im vil unsanfle tut. 

wie ist daz selbe hAz gestalt? 

daz sint man, wib, junge und alt, 

die geloubik und kristen sint: 
30 di sint Gotes hAz und Gotes kint 

sie machte Got der riebe 

daz er woHe ewikliche 



86—88 = 1, 16a-166. 
87. 88 = 14, 73. 7t 
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vil stete wonunge in im han. 

uns ist ouch wol kunt getan 60 

36 wie man di Gotes hüz wihet 

di man den pbaffen lihet: 
[211] der wibe sol man eine keren [212] 

zwein heiligen oder einem ze eren: 

da wider wihet man uns 66 

40 in den namen dez vater und dez suns 

und dez heih'gen geistes dar zu. 

daz merket ob er missetu 

der im di wibe also benimt 

daz Got sin hüz misse zimt. 70 

46 Daz wizzen man und weib, 

daz Gotes hüz ist dez menschen 

leib: 

daz ist vil gar beroubet, 

swenne sich dez Got geloubet. 76 

so ez der heilige geist da roumet, 
60 so ist daz hüz versoumet 

und hat di wihe gar verlorn. 

er mag wol furchten Gotes zorn 

der Got sin hüz also verheret 80 

daz Got vor leide dar üz vert. 
66 da der engel 6 ein hütter was, 

dez hüz phleget Sathanas, 

so sin di tiufel denne phlegen 

di daz kreutz flibent und den segen. 



di tiufel sint alle unreine: 

so sint idocfa dekeine 

der hurere tiufeln gelicb, 

ir dekeine sint so schedelich. 

Krist hat uns selbe kunt getan 

daz di tiufel ein gesiechte han 

daz niman mak vertriben 

von mannen noch von wiben 

wan mit gebet und mit vasten. 

di tiefel wellent rasten 

in aller hurer libe, 

der manne und der wibe: 

swer di hin dan wil zerren, 

der müz sich von in derren 

mit vasten und mit gebet. 

gut spise, wein und met 

und ander gut gerete, 

daz machent di tiufel stete 

da mit di hurere sint behaft. 

er kumt nicht von der Wirtschaft: 

der entwichet er nimmer einen fftz 

untz di sele mit im mdz, 

an swem der tiufel einer gesiget 

der dez frazzes und dez hflres 

phliget, 
er si ley oder phaffe, 
der muz sin ein äffe. 



48. 

Mariengruß, 

Der gruz von unser vrowen ist: 
wol im der in mit andacht list. 



Salue regina misericordie, uita 
dulcedo. 

Gegruzet von uns ruche sin, 
der erbarmunge kunegin, 
suzer gedinge und unser leben: 



andacht mit gruze wir dir geben« 
6 wir biten üz eilende dich, 
din gute gein uns erbarme sich, 
wir Even kint rufen zu dir, 
mit klagendem weinen süftze wir: 
hilf uns üz disem jamer wesen 



79. entwihet. 
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10 SO daz wir dort bi dir genesen! 
[S94] ey wol dir kuneginne ho! 

vogtinne, räch uns machen vro 
so daz wir werden also vrum 
daz wir gesehen din kint Jesum. 

15 erzeige an uns din werde zucht, 
zeige uns di din gesegente yrucht, 
daz uns nach disem kurtzem leben 
ewige vreude werde geben, 
du süziu gut gnaden vol, 

20 Maria, man dich loben sol. 

Dighare me laudare te, virgo sancta. 35 

Ruche giinnen mir ze loben dich, 
heilige maget: dez frew ich mich. 
Maria, muter tugenthaft, 
gib mir gein dinen vinden kraft. 

Oremus. 

26 Nu biten 60t, daz ist billich, 
daz er uns helfe zem himehrich. 



Famulis tuis quesumus, domine, 

celestis gratie munus impertire. 

Collecten. 

Wir biten, herre, helfen uns 
durch willen dins liben suns 
daz du uns ruchest teilen mit 
nach diner barmunge sit 
di himelischen gäbe din 
mit vseterlichen gnaden schin. 
sit uns Maria an dir hat 
getragen aller seiden rat, 
so rüche uns fride und hulde geben 
und frolich mit dir immer leben, 
ere an uns diner muter tracht, 
wan du uns wol gehelfen macht 
durch unsem lierren Jesum Krist, 
der du drivalt und eine bist 
an ende immer ewiklich: 
hilf uns zu dinem himelrich. 
Amen. 
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